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D. ■ . . , 
as Kaiserrecht wurde bekanntlich zuerst in dem corpus 

iuris Germanici von Senckenberg 1760 abgedruckt 
Die hierbei benutzten Hiilfsmittel bestanden nur in den fünf 
Handschriften , welche in der folgenden Einleitung unter 
No. 2. 11. 12. 22 und 27. beschrieben sind, und der Esch- 
weger Codex (No. 12.), dessen Incorrektheit schon von 
Rudolf 1 ) bemerkt wurde , ist derjenige , welchen 
Senckenberg seiner Ausgabe zu Grunde legte. 

Seitdem ist zwar noch eine zweite Ausgabe mit Be- 
nutzung der in der folgenden Einleitung unter No. 28. und 
29. beschriebenen Handschriften von Bond am veranstaltet 
und zugleich in Verbindung mit van Wyn bis zum zwei- 
ten Buch Cap. 100. mit reichhaltigen Commentaren versehen 
worden 2 ) ; allein diese zu Utrecht 1777 gedruckte Ausgabe 



*) De vctere Icgum collcctione vulgo Ius Caesareum dicta, Erlang. 
1759. p. 6. 

*) S. Bodman n, RheingaHiscbe Alterthümer S. 655. und Mt Her- 
rn ai er, Gr. des deutschen Privatrechts 5te Ausg. Th. I. §. 9. Nr. 8. 
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ist niemals in den Buchhandel gekommen und wurde in 
Deutschland nur von Mittermaier benutzt. 

Alle Urtheile über Abfassung, Sprache, Inhalt und 
Bedeutung dieser Rechtsquelle gründeten sich daher ledig- 
0 lieh auf die Kenntniss jenes corrumpirten *) Sencken- 
bergschen Textes und mussten bis auf die neueste Zeit 
sehr verschieden ausfallen. Während Senckenherg sie 
dem Alter und Inhalte nach noch über den Sachsen- und 
Schwabenspiegel stellte 4 ), darüber aber bereits mit Gru- 
pen 5 ) in einen lebhaften Streit gerieth, hält sie in neuerer 
Zeit Eichhorn 6 ) nur für eine kürzere und freiere Bear- 
beitung des Schwabenspiegels von sehr untergeordnetem 
Werthe, welche frühestens aus dem 14 te " Jahrhundert her- 
rühre. Mittermaier 7 ) dagegen setzt ihre Abfassung 
an das Ende des 13 ttn Jahrhunderts und schreibt mit Kopp *) 
ihrem Inhalte eine besondere Beziehung zu den Ländern 
zu, in welchen früher die lex Francorum galt. Wilda •) 



*) Dass die Corruption zum Theil auch yom Herausgeber herrührte, 
ist von Endemann in der Einleitung unter No. 12. nachgewiesen worden. 

4 ) Gedanken von dem Gebrauch derer deutschen Rechten I. §. 34 ff. 
und Corpus iur. Germ, praef. pag. 34 ff. 

5 ) Observationes rerum et antiquitatum Germ, et Rom. Halle 1763. 
N. 30. 

c ) Deutsche St. und R. G. Th. II. §. 283. 

■ 

*) G. d. d. PR. 5te Ausg. I. §. 9. 

8 ) Ausführliche Nachricht von der älteren und neueren Verfassung 
der Geistlichen und Civilgerichten in den Fürstlich Hessen- Casselschen 
Landen. Cassel 1769. Th. I. §.17 — 24. 

•} Neues Rheinisches Museum für Jurisprudenz B. HI. S. 113 — 320. 

10 ) Goctt. gel. Anz. 1836. Stüek 44. S. 435 ff. 
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und Kraut 14 ) widerlege» das von Eichhorn behauptete 
Verhültniss zum Schwabenspiegel, ersterer zieht aber auch 
die von Kopp und Mittermater aufgestellte Beziehung 
zu den fränkischen Gegenden noch in Zweifel und erkennt 
in dem Inhalte das deutliche Bewusstsein des Verfassers, 
ein allgemeines Kaiser- und Reichsrecht schreiben zu 
wollen. v • . - 

So herrschen unter den Germanisten noch bis auf die 
Gegenwart die widersprechendsten Ansichten und fast in 
allen Untersuchungen über diesen Gegenstand ist die Ueber- 

• * - * 

zeugung ausgesprochen, dass eine Entscheidung der vor- 
handenen Streitfragen erst dann möglich werde, wenn eine 
kritische Bearbeitung dieses Rechtsbuches vorliege. 

Als nun Homeyers vortreffliche Bearbeitung des 
Sachsenspiegels sich der Vollendung näherte uud auch 
bereits zwei neue Ausgaben des Schwabenspiegels von 
Lassberg und Wackernagel erschienen waren, fasste 
Endemann den Entschluss, diese Bearbeitung des Kai- 
serrechts zu unternehmen und dadurch eine wesentliche 
Lücke in der Literatur des Deutschen Rechts auszufüllen. 
Leider überraschte ihn der Tod (am 17 te0 Januar 1846), 
ehe er sein Werk dem Publicum übergeben konnte , indess 
war der Druck des Textes ziemlich vollendet und auch 
die Einleitung, so weit sie im Folgenden mitgetheilt ist, 
schon druckfertig im Manuscript vorhanden. Dem unter- 
zeichneten Freunde des Verstorbenen, welchem der Auf- 
trag geworden , das Wenige , was zum Erscheinen der 
Ausgabe nothwendig war, zu besorgen, bleibt daher hier 
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nur übrig , das Bild des Verewigten ") durch wenige 
Züge im tiedächtniss seiner Freunde und Schüler zu er- 
halten und einige Worte über vorliegende Ausgabe hinzu- 
zufügen. 

Endemann gehörte zu den echtdeutschen Naturen, 
welche nach dem Vorbilde J. Mffsers ihr Streben für die 
Vervollkommnung menschlicher Zustände mit historisch- 
praktischem Sinn stets an die geschichtliche Ueberlieferung 
anknüpfen und auf die nächste Umgebung beziehen. Bei 
dem allgemeinsten Interesse für die Fortschritte mensch- 
licher Kultur, bei der wärmsten Begeisterung fürs gemein- 
same deutsche Vaterland, die ihn schon im 17 te " Lebens- 
jähre in die Reihen der patriotischen Krieger von 1813 
und 1814 drängte, bei der vielseitigsten Thätigkeit liebte 
er doch immer die bescheidene Zurückgezogenheit und 
concentrirte sein ganzes Leben und Wirken auf seine spe- 
cielle Heimath Hessen. Ihn leitete die Ueberzeugung , dass 
die Zukunft nicht aus abslracten Theorien, sondern aus 

der concreten Vergangenheit und Gegenwart hervorwacb- 

1 " ' 

") Die nähern Lebensumstände desselben sind im Brockhausischen 
Convcrsalions-Lexicon der Gegenwart Th. I. 1838. S. 1195. enthalten. 
Nur soll hier zur Berichtigung und Ergänzung der dort gegebenen Nach- 
richten angerührt werden, dasg Eudemann am 12. August 1796 in 
Uersfeld geboren, am 30. October 1814 in Marburg als Student im- 
matricnlirt und am 22. Dec. 1818 zum Doctor iuris promovirt wurde. 
Seine Vorlesungen als Privatdocent begann er im Frühjahr 1819 mit so 
gutem Erfolg, dass er bereils am 26. Januar 1822 zum ausserordent- 
lichen und am 7. Juli 1824 zum ordentlichen Professor der juristischen 
Facultül in Marburg ernannt wurde. Am 9. April 1825 verhciralhetc er 
sich inil Henriette ßerner, Tochter des Landrichter Berner, und 
war bis an »einen Tod ein sehr glücklicher Ehegatte und Vater zweier 
Töchter. 
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sen müsse , und dass , wenn jeder an seiner besondere 
Stelle überaeugungs- und pflichtgetreu stets im Interesse 
des öffentlichen Wohles schaffe und wirke, die Aufgabe 
der Menschheit am Sichersten erreicht werde. 

Von diesem Grundzuge seiner Gesinnung und seines 
Charakters zeugt zunächst seine akademische Lehrthütigkeit. 
Er strebte nicht nach schriftstellerischem Ruhm; was er 
bei Lebzeiten durch den Druck veröffentlicht, besteht nur 
in drei Gelegenheitsschriften aber sein Nachlass, na- 
mentlich seine Hefte über deutsches Privatrecht sind Be*- 
weise von der unermüdlichen Sorgfalt, mit welcher er 
den wissenschaftlichen Stoff für seine praktischen Lehr- 
zwecke bearbeitete. Es fehlt nicht nur nicht an zahl- 
reichen selbstständigen Ausführungen, sondern die ganze 
hessische Gesetzgebung ist so vollständig in seinem System 
mit verarbeitet, dass seine Vorlesungen Über diese Disci- 
plin für seine Schüler von dem grössten praktischen 
Nutzen sein mussten. Seine Collegien über Civilprocess 
und vor allen Dingen seine Practica waren als vorzüglich 
bildend auch in weiteren Kreisen anerkannt und die letz- 
teren wurden auf der kleinen Universität Marburg oft von 
25 bis 30 Studirenden besucht. Dabei war er nicht blos 



>s ) Die erste von ihnen ist seine Promotions- und Habilitations- 
schrift : Commen talionis de implendae conditionis tempore specialen. Mar- 
burg! 1821. 144 S. , die zweite: De Chirographe» et exceptione non 
numeratae pecuniae. Marb. 1832. (22 S.)> ein Programm bei der Uehcr- 
gabe des Prorectorats an seinen Nachfolger , und die dritte: De scabinis 
atque eorum demonstrationibus, Marb. 1840. 51 S. , ein Programm Tür 
denselben Zweck, in welchem von S. 41 bis 48. auch ein Weisthum 
von Breitenbach abgedruckt ist. 



Digitized by Google 



X 



Vorrede. 



ein Lehrer der Wissenschaft , sondern auch der Gesinnung 
und des Characters. Seine strenge Wahrheitsliebe, seine 
furchtlose Ueberzeugungstreue, sein patriotisches Interesse 
für das Gesammtwohl sind für manche seiner Schüler die 
Leitsterne in ihrer zukünftigen Beamtenlaufbahn geworden. 

Von jener historisch -praktischen Geistesrichtung zeugt 
ferner seine Wirksamkeit als Mitglied der akademischen 
Korporation. Radikale Pläne und durchgreifende Neuerun- 
gen waren ihm fremd, aber überall wollte er hier das 
Bestehende fortbilden, das Gute erhalten und das Bessere 
schaffen. Persönlich mild und tolerant, aber fest und un- 
wandelbar in dem, was er als wahr erkannt hatte, wusste 
er stets die schroffen Seiten zu entfernen, die Extreme 
zu versöhnen und schwierige Fälle mit bewunderungswür- 
diger Klarheit zu lösen. Daher galt er seinen Collegen 
als bewährter Rathgeber und Führer und wurde nicht nur 
zum Mitglied der meisten akademischen Commissionen, 
sondern auch zweimal durch das Vertrauen des Senats 
zum Prorector gewählt. 

Von jenem Characterzuge zeugt endlich seine Wirk- 
samkeit als Abgeordneter der Universität an den beiden 
hessischen Landtagen in den Jahren 1833 und 1836. 
Unbekümmert um Gunst oder Ungunst hielt er hier an der 
bestehenden Verfassung und an der durch sie verbürgten 
bürgerlichen Freiheit fest. Die 1830 ins Leben gerufenen 
Landstände betrachtete er nicht als ein ausländisches, dem 
deutschen Geiste widersprechendes Institut , sondern als 
eine zcitgemässe Form der altgermanischen Ständeverfas- 
sung. Deshalb kämpfte er unerschrocken gegen die Ueber- 
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griffe des Ministeriums Hassenpflug , aber nicht nach Prin- 
cipien eines abstracten Vernunftrechts , nicht als politischer 
Rationalist, sondern als Vertheidiger des Bestehenden und 
Anhänger der historischen Rechtsschule. In der Mitte zwi- 
schen den beiden damals streitenden Parteien wurde er so 
für das Ministerium gerade der gewichtigste Gegner, weil 
er sich mit ihm auf gleichem Standpunkte befand und für 
alle Principienfragen die Lösung in der Geschichte suchte. 
Auf beiden Landtagen wurde er zum Vicepräsident ernannt 
und in die meisten Ausschüsse als Mitglied gewählt Seine 
ausserordentliche Thätigkeit in diesen Funktionen beweisen 
die 59 selbstständigen Berichte, welche in den Landtags- 
Verhandlungen aus jenen Jahren gedruckt vorliegen und 
in welchen der Erörterung der praktischen Frage meist 
eine weit zurückgreifende historische Deduction vorausgeht. 

Dass seine reiche Wirksamkeit vom Staate so wenig 
anerkannt und belohnt wurde, dass er bis 
22 Jahre hindurch unter allen ordentlichen Professoren den 
niedrigsten Gehalt bezog, dass selbst noch im letzten Jahre 
vor seinem Tode dem dringenden Antrage des akademi- 
schen Senates auf eine würdigere, den vielseitigen Ver- 
diensten angemessene Besoldung nichts folgte als eine kurze 
abschlägige Antwort, beweisst klar, wie wenig gerade ein 
charaktervolles Handeln geeignet ist, sich in unsern Zustän- 
den des höheren Beifalls zu erfreuen. Endemann starb arm 
an Lohn, aber reich an Verdiensten, und in den Herzen 
seiner Schüler und Collegen, in der Geschichte des hessi- 
schen Volkes wird sein Name unsterblich sein. Nach seinem 
Tode besclüoss der akademische Senat zu Marburg die 



Digitized by Google 



XII 



Vorrede.* 



seit einer längern Reihe von Jahren selten gewordene 
Auszeichnung, sein Gedäohtniss durcfe ein besonderes Pro-* 
gramm zu ehren. 

Die folgende Einleitung behandelt nur den für das 
Kaiserrecht benutzten handschriftlichen Apparat; sie sollte 
nach dem Plane des Verfassers sich auch noch über d'ä 
Entstehung und Bedeutung des Rechtsbuches verbreiten* 
nidessen war von diesen Abschnitten noch nichts ausgear- 
beitet. Was davon einzelne im Endemann' sehen Natilv- 
kss vorgefundene zerstreute Notizen eutMten, ist foigen-r 
des : Das Kaiserrecht hat sieb weder nach Art einer Glosse 
erst nach und nach im Laufe der Zeit gebildet, noch ist 
es durch Zusammensetzung verschiedener, aus älterer Zeit 
herrührender heterogener Theüe entstanden, sondern es 
muss ein planmüssig ausgearbeiteter, in allen wesentlichen 
Theilen vollendeter und selbstständiger Urtext angenommen 
werden, denn - - .•„.?•.•/ ;. >; .<. t . . : ; 

1) fehlt es gänzlich an einer Grundlage, an welche sich 
die Fortbildung etwa angelehnt haben könnte, 

%) in allen bekannten Handschriften liegt das Werk in 
seiner Vollendung vor , und das Abbrechen in euügen 
unvollendet gelassenen, wie in Coeln H. Ulm. Leipz. ist 
durchaus etwas Zufälliges. Dazu kommt 

3) dass „die Handschriften bereits in eine Zeit hinauf- 
gehen, wo das Stadium einer solchen glossirenden Thätig- 
keit nicht gesucht werden kann, dass sie sich auch hier 
als treue Abschriften und Träger noch älterer Formen dar- 
stellen und dass gerade bei den älteren aufwärts oft eine 



Digitized by Google 



Vor red e; 



xiu 



grössere Vollständigkeit hervortritt, statt dass späterhin 
eine progressive Entwickelung ersichtlich wäre. 64 

4) Durch das ganze Werk herrscht in allen seinen Thei- 
len eine solche Einheit der Auffassung, Darstellung, Aus- 
drucksweise und Form, dass dadurch die Annahme einer 
Verknüpfung heterogener Stücke ausgeschlossen wird. 

Am allerwenigsten kann man das Kaiserrecht mit 
Eichhorn für eine abgekürzte Bearbeitung des Schwa- 
benspiegels halten. Abgesehen von der nachgewiesenen 
Unhaltbarkeit der für diese Meinung vorgebrachten Gründe 
weicht es nicht nur in vielen einzelnen Rechtssätzen l *> 
vom Schwabenspiegel ab, sondern geht auch durchweg 
von einem ganz verschiedenen, rein weltlichen Princip aus, 
indem es den Kaiser als die Grundlage alles Rechts, gleich- 
sam als die Rechtsidee selbst aüffasst u ), wahrend der Ver- 
fasser des Schwabehspiegels mehr auf kirchlichem Stand- 
punkte steht und den Kaiser dem Papste unterordnet. 

Die Abfassung jenes Urtextes fällt wahrscheinlich unter 
Rudolf von Habsburg um das Jahr 1280 IÄ ). Wenigstens 



,s ) So sind z. B. die Verhältnisse des Richters und der Fürsprecher 
und die Zahl der Zeugen verschieden (I, 6—8, 12 und 18—20.), so 
kennt das Kaiserrecht (I, 10.) keine Erblichkeit der Schöffenstühle wie 
der Schwabeuspiegel , so ist nach dem Kaiserrecht (I, 13.) Jeder ver- 
pflichtet , die ihm widerfahrenen Verletzungen als Bruch des Kaisersfrie- 
dens vor den Kaiser zu bringen , was nach dem Schwabeuspiegel Jeder- 
mann freisteht, u. s. w. 

") Wenn er selbst daher von der Rechtsidee abweicht, verfallt er 
dem Gesetz, sowie jeder andere Mensch. I, 40. 

i») Welche specielle Gründe En de mann für diese Zeit der Ab- 
fassung noch hatte, lässt sich leider nicht ermitteln. Vielleicht schloss 
er es auch aus der Friesischen Sage von dem Kaiserrecht Rudolfs !., 
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weisen sowohl die Vorrede als auch die Anfange des 
3 ten und 4 teo Buches sehr bestimmt auf diese Zeit hin. 
„Das 4 te Buch 46 , schreibt Endemann auf einem der 
vorgefundenett Zettel, „beginnt wieder mit einem Rück- 
blick auf die früheren besseren Zeiten, als einen Zu- 
stand vollkommenen Glücks. Wenn eine solche Idee 
auch dem Menschen eigen ist, so tritt sie hier spezieller 
aus den Verhältnissen hervor, indem ein Zustand des Ver- 
falls gleichsam eine tiefe Kluft dazwischen liegt, welche 
indessen fast beseitigt ist, so oft das Reich wieder neu 
aufathmet. Diese Kluft ist olfenbar das Interregnum , worauf 
die ganze Beschreibung passt, aber nicht unmittelbar da- 
nach ist sie geschildert, sondern einige Zeit später, als 
die Grossen sich dem gewählten Rudolf Widersetzt hatten 
und von ihm niedergekämpft waren." 

Der Verfasser selbst ist uns unbekannt nnd lässt ach 
nicht näher bezeichnen. Die Sprache, in welcher der Ur- 
text, abgefasst wurde, ist die hochdeutsche, denn alle nie- 
derdeutschen Handschriften sind unverkennbar die abgelei- 



welche in mehreren Handschriften Friesischer Rechtssammlungen aus jener 
Zeit durch Ueberschriften wie „Uber imperatoris Rudolphi", oder 
„des Keyser Rudolphi boek", oder „Anbegin des rechtes 
unde rechten keisers Rudolphi" ihre Bestätigung findet. Siehe 
J. H. Beucker Andreae disquisitio de origine iuris Municipalis Frisici. 
Traiecti ad Rhenum 1840. pag. 140 IT. Jedenfalls brachte Endemann 
dieses Rechtsbuch in Zusammenhang mit der ganzen reichhaltigen Gesetz- 
gebung Rudolfs zur Herstellung des Landfriedens, die vom Jahr 1276 
bis 1287 nach und nach alle Theile Deutschlands umfasste. Vgl. Pertz, 
Mon. vol. IV. pag. 410 ff., v. Freyberg, Rede über den historischen 
Gang der bairischen Gesetzgebung, München 1834, Anhang S. 49. und 
Beucker Andreae a. a. 0. S. 149 ff. 
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teten ; sie enthalten nicht nur mehrfache lokale Abweichun- 
gen, sondern stehen auch hinsichtlich der Lücken und 
Zusätze auf einer späteren Stufe. Namentlich findet sich 
an vielen Stellen ein Missverständniss der ursprünglichen 
Worte, das sich nur aus dem Hochdeutschen erklären lässt. 
Endlich spricht für die hochdeutsche Form des Urtextes 
der Ort der Entstehung, welcher unzweifelhaft dem mittlem 
Deutschland angehört. 

Dass der Verfasser die Tendenz hatte, ein allgemeines 
Reichsrecht zur Erhaltung des innern Friedens zu schrei- 
ben, <lass sein Werk daher allgemeine deutsche Rechte- 
grundsälze mit vorzüglicher Rücksicht auf die fränkische 
Form des Rechts enthalte und neben Sachsen- und Schwa- 
benspiegel eine ganz selbstständige Stellung einnehme, 
betrachtete En de mann als ausgemacht, jedoch hat sich 
in seinem Nachlass nirgends ein Wort speciellerer Aus- 
führung hierüber vorgefunden. 

Ueber die Einrichtung der Ausgabe selbst ist für 
Sachkenner kaum etwas hinzuzufügen. Die Fuldaer Hand- 
schrift von 1372, welche Endemann wegen ihrer älteren 
Rede- und Rechtsformen und wegen ihrer grösseren Ein- 
fachheit für die dem Urtext am Nächsten stehende hielt, ist 
dem Text zu Grunde gelegt. Die Abweichungen der übrigen 
benutzten und in der Einleitung beschriebenen Handschriften 
sind unmittelbar unter dem Text angegeben. Ueber jedem 
Textparagraphen stehen die entsprechenden Citate aus an- 
dern deutschen Rechtsbüchern und unten laufen mit dem 



le ) S. die Einleitung pag. l sq. 
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Text die erläuternden Anmerkungen parallel. Zum leich- 
teren Verständnis der letzteren würde ich gern ein Ver- 
zeichniss der Abkürzungen beigerügt haben, wenn alle 
benutzten Bücher noch hier vorräthig gewesen wären und 
nicht die hier einschlagenden reichen Literaturangaben in 
den Einleitungen zu Homeyers Sachsenspiegel (1. §. 9.) 
und zu Krauts Grundriss zu Vorlesungen über das 
deutsche Privatrecht (S. XII — XXII.) ein solches ziem- 
lich überflüssig gemacht hätten. Dass in den Anmerkun- 
gen, welche die Lesarten der verglichenen Handschriften 
enthalten, C. Cöln L (Nr. 21.) und K. Cöln II. (Nr. 22.), 
ferner E. Eschweg. (Nr. 12.) und 'E. Erfurt. (Nr. 13.), 
endlich U. UfTenb. (Nr. 3.) und V. Ulm. (Nr. 11.) bedeu- 
ten , geht schon aus dem Schlüsse der Einleitung hervor. 
Das Sachregister ist durch den Herrn Cand. Wilhelm 
Lübke aus Dortmund angefertiget worden und wird den 
Gebrauch des Buches wesentlich erleichtern. 

Den 25. März 1846. 



HUdebrand. 

. ' * l 
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Von den Handschriften des Keyserrechts. 

der Heraasgabe eines Rechtsbuches kann der blose Abdruck 
eines einzelnen Manuscripts ohne Berücksichtigung aller andern sein Ver- 
dienst haben, allein es ist dieses nur sehr relativ und hängt von der 
Eigeuthümlichkeit und Selbstständigkeit der fraglichen Handschrift ab, 
welche immer nur eine einseitige Richtung des Ganzen repräsentirt. Eine 
Ausgabe iuiiss daher um so vollkommener erscheinen, je umfassender 
und sorgfältiger der vorhandene handschriftliche Apparat benutzt ist, um 
darnach die Quelle in allen ihren verschiedenen Richtungen aufzufassen, 
und auf den ursprünglichen Test zurückzuschliessen. Bei der Ohnmög- 
lichkeit jedoch, sich der Kenntniss aller irgend noch vorhandenen Hand- 
Schriften versichert zu halten , indem wohl gar manche noch ihrer Auf- 
findung entgegen harret: bei der grossen Schwierigkeit, die bereits auf- 
gefundenen , oft nur von Wenigen beachteten , zu kennen , oder die 
darauf bezüglichen sehr zerstreuten Nachrichten zu sammeln , und bei der 
noch grösseren, die wirklich gekannten genau zu prüfen und zu benutzen; 
wird man freilich auf eine absolute Vollständigkeit verzichten, und sich mit 
einem gewissen Grade der Vollendung begnügen müssen. Diese wird nun 
hauptsächlich davon abhängen , dass man so viele Handschriften verglichen 
hat, um dadurch zu bestimmten Ergebnissen über die verschiedenen Rich- 
tungen und Familien derselben, sowie über deren Verhältnis« zu einem 
Urtexte gelangt zu sein. Es ist darnach zuvörderst der ganze Apparat, so- 
weit er zur Kenntniss des Verfassers gekommen, darzulegen: und hiernächst 
das Verhältnis» der einzelnen Handschriften zu einander anzugeben. 

Enden« *»»'» Keyiemeht. ( 
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Einzelne Handschriften. 

Welcher reiche Schatz von Handschriften ursprünglich von unserer 
Quelle vorhanden gewesen sein möge, Iftsst sich nicht bestimmen; sondern 
nur daraus etwa vermulhen , dass bei der Missachtung , welche das deutsche 
Recht unter dem Einflüsse des römischen lange Zeil hindurch traf, über- 
haupt viele Handschriften desselben" zu G runde gegangen sind: dass dieses 
insbesondere unsere Quelle ihrer Natur nach betraf; und dass mehrere 
unserer wichtigsten Manuscripte durch einen glücklichen Zufall in dem 
Augenblicke gerettet wurden, wo sie schon der Zerstörung geweiht waren. 
Inzwischen ist noch immer eine ziemliche Anzahl erhalten, und dahin 
gehören : 

1) Die Fuldaer Ilandudirift, früher in dem Landesarchive, 
jetzt auf der öffentlichen Bibliothek in Fulda. — Die erste Nachricht von 
dieser wichtigen Handschrift findet sich in dem Journale von und für 
Deutschland 1784. S. 146. und hiernttchst bei Thomas: Fuldaisches Privat- 
recht 1786 Einl. §.4., welcher bereits erkannte, dass „der Hauptinhalt in 
einer Sammlung von Gesetzen bestehe, welche mehr auf ein altes Reichs- 
oder Kaiserrecht abzuzwecken scheinen , als auf ein besonderes Provinztal- 
recht, und mit einem Schwaben- oder Sachsenspiegel viel Aehnlk'hkeit 
haben;" und wornach Mittermai er in der 3ten Aull, seines Lehrbuchs 
§. 23. not. 5. dieselbe als: .„eine eigentümliche Sammlung von Gewohn- 
heiten" bezeichnete. Hiernfichst führt sieOrtlof Privatrecht S. 15 genauer 
als „eine Handschrift des Kaiserrechts" auf, worauf Wilda im Rhein. 
Mus. VII. 279. nur bemerkt, dass sie „ein Kaiserrecht enthalten solle"; 
wrthrend Mittermaier 4t e Aufl. §.7. not. 9., VMmar von der stete 
ampten Marb. 1835. S. 1 und Homeyer Nr. 150. sie nunmehr bestimmt 
als solches anerkennen, was sich bei einer Vergleichung auch sofort als 
unzweifelhaft herausstellt. Dadurch beseitigt sich denn auch die Ansicht 
von selbst, dass sie ein „Fuldaisches Stadtrecht" enthalte, und* weiter 
wirrl dadurch die irrige Annahme eines „FuTdafscben Stadtrechts von 1372" 
berichtigt, welche sich u. A. noch in Pertz Archiv Bd. VII. S. 806. D. 11. 
und Mauerbrecher Lehrbuch 2te Aufl. 1840. §.57. findet, wozu unsere 
Handschrift die Veranlassung gegeben, während ein solches nie existirt 
hat. — Diese selbst bildet einen massigen Band in Folio auf Pergament 
in eine starke Schale von Pappe mit gedrucktem Leder gebunden. Auf 
dem inneren Deckel ist eine alte Papierhandschrift aufgeklebt, welche aber 
bei genauer Vergleichung denselben Inhalt hat , wie die auf dem vorgebun- 
denen Blatte von einer späteren Hand zugeftigteu die Stadt Fulda betref- 
fenden Notizen. Die erste Coltimne dieser interessanten alten Nachrichten 
verzeichnet Gerechtsame der Stadt «lern Stifte gegenüber und lautet: 

„ Hiernach sten geschribm sotehe sttgRe -und gerronhefdc ah dte 
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stat fulda von aläer und langezeit gehabt hat un zu rechte hü- 
ben sol ah man das in alden Schriften finden kan» — Zum ersten 
alle thorstuszel un tome, die in der stat gelegen sin, die sol die 
stat fulda inne haben un die bewam* item die stat sul alle under- 
keuffer setzen und der rat sol dg uff den egd kysen dy darzu gut 
sin, item alte wynschrot un einen wynrufer sol ein rat zu fulde 
setzen, item die stat sol eynen kyrchener mit rate eynes pfarhern 
setzen, item die stat sol eynen spiteler vor Colhusen setzen mit rate 
eynes pfarheren : item die stat sol eynen butel setzen, item alles das, 
von alders der stat geschoszet hat sol noch der stat schoszen von 
rechte, item alles duz von aldcr gemeyne ist gewest daz man duz 
noch gern e t/n e lasze sin und btiben." — Die andere Columne ent- 
hält dann einige andere Notizen über Gerechtigkeiten der Stadt von einer 
noch späteren Hand , z. B. eine Wegegerechtigkeit durch den Garten des 
Claus Geylfuss an dem Thore nach Colhus , und das Recht auf den Erker 
am Paulsthore. Auf der inwendigen Seite ist ein „Nota Bene" vom 
Notarius Erasmus Volker 1488, wornach Bürgermeister und Raths- 
leute der Stadt ihr Augenmerk auf das LHuten mit der grossen Glocke 
richten sollen. Da» folgende Blatt enthalt dann ein Verzeichniss der dort 
befindlichen Reliquien , welches einer Altern Zeit anzugehören scheint. Alle 
diese Notizen sind insofern von besonderem Interesse, als daraus hervor- 
geht , dass der Codex der Stadt selbst angehörte , und dem Bürgermeister 
und Rath zum Gebrauch dieute, wie solches oft vorkommt. Damit stimmt 
denn auch die Schlussbemerkung tiberein, welche mit rother Schrift ange- 
fügt ist, und so lautet: Expliciunt iura imperialia pertinentia ad op- 
pidum Fuldae (am Rande mit späterer Schrift: civttatem ceUberrimam) 
et sunt finita et scripta per manus Fridertci kathedralis de Orba. 
Sab anno domini M.CCC.LXXU. Feria 17. prima post Festum di- 
visionis beatorum apostolorum. Man könnte dieselbe als die lieber- 
schrift eines beabsichtigten Stadtrechts auffassen wollen, welches, 
wie anderwärts, dem allgemeinen Rechtsbuche hatte angefügt werden sollen, 
und dann etwa durch das gereimte Werk vertreten sei, wie Vilraar an- 
zunehmen geneigt scheint ; allein jene Annahme widerlegt sich durch die 
Worte: iura imperialia und fruit a et scripta , welche jedenfalls auf das 
eben vollendete Kaiserrecht gehen. Anderseits lässt sich dieses m 
keiner besondern Beziehung Zur Stadt Fulda denken, Wie Thomas a.a.O. 
will, wahrend er selbst doch zugiebt, dass damit der Inhalt im Wider- 
spruche stehe. Die Worte: „pertinentia ad opptdum Fuldae (t müssen 
daher einen anderen Sinn haben, und am natürlichsten scheint es, sie auf 
dieses Kei serrecht, d. h. auf die hn Auftrage der Stadt eben ver- 
fasste Handschrift zu beziehen, welche, wie z. B. auch die Cölnisehe, 
dem Bürgermeister und Rath zum Gebrauche dienen sollte ; wodurch sich 
dann die obige Ansicht bestätigt, und alle Schwierigkeiten lösen. Dieselbe 
besteht iu 63 Blättern, von denen die zwei ersten das Register, die andern 
den Test in oberdeutscher Sprache in zwei Coltimnenmit schöner gothischer 
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Schrift enthalten. Die Ueberschriften und Initialen sind roth angemalt und 
hin und wieder mit kleinen Figuren geziert. Die Ueberschriften selbst sind 
meist lateinisch, theil weise deutsch und nur einmal, nämlich Cap. 86., beides 
zugleich; während sie Cap. 124. ganz fehlt, weil der gelassene Raum zu 
enge war. Dieselben sind nttinlich aus dem Original später eingezeichnet, 
wie aus dem in den Zeilen gelassenen Raumverhttltnisse hervorgeht, welches 
freilich zuweilen etwas knapp, zuweilen etwns zu weit, meist aber richtig 
bemessen war. Die Capitel sind in fortlaufender Zahl von Cap. I — 206., 
wobei 187. und 188. aus Versehen mit geringer Abweichung doppelt steht; 
II. 50. A3. 76. 95., IV. 2. 21—23. 26. 27. fehlen, während Andere darin 
stehen, die sich anderwärts nicht finden. Skb. II. 57—61.. welche nach 
Cap. 96. stehen würden , folgen erst 206 — 209. , während dagegen Skb. 
IV. 16- 19. Cap. 105 — 108. sich finden und IV. 20. Cap. 114. bildet. 

2) Eine Handschrift auf der herzoglichen Bibliothek 
in Wolfenbüttel HTr. I. Horn. Nr. 512. Skb. Nr. 5. Dieselbe 
befand sich früher in dem Besitze der patrizischen Familie der Baum- 
g ä r t n e r in Augsburg oder Nürnberg , wie die am Rande befindliche Auf- 
schrift: „franzpaügartner" andeutet, und war dann wahrscheinlich unter 
den Handschriften , welche Hainhofer dem Herzog August verehrte, 
durch welchen sie nach Wolfenbüttel kam. Sie ist in 0"»rtfbrm und füllt 
ausser dem Register 71 Blätter, von denen aber Bl. II. 12. und 63. zu 
fehlen scheinen. Die Schrift ist leserlich , wenn auch nicht schön und mit 
rothen Ueberschriften und Initialen; die Sprache aber ist die oberdeutsche. 
Ueber Verfertiger und Alter enthält eine am Ende gegebene Nachricht 
nähere Nach Weisung: „Explicit Judicionarium per nte Johannem Leyder 
annor. domi 1493 (nicht 1458 wie Senkenberg hat). Eine vom Hofrat he 
Coch fiir Senkenberg verfasste sichtlich sehr getreue Abschrift befindet 
sich in Glessen, Catal. Adr. CMLVIlf,, und eine andere besitzt Herr 
von Horoeyer in Berlin. In dem Werke selbst wie in dem voraus- 
gehenden Register ist eine höchst eigentümliche Ordnung befolgt , welche 
von allen andern Handschriften abweicht. Zunächst geht die Reihe der 
Capitel , wobei der Prolog Cap. 1. zählt, bis Cap. 130. (F. 129. II. 9t.), wo 
mit der Ueberschrift : „von dem kouff'e der gutte der veste ist ut sequitur." 
und den Worten: „ Wer gut hat etc." eine neue Reihe beginnt, und bis 
Cap. 28. (F. 157. II. 119.) fortgeht, woran sich dann die beiden folgenden 
Abtheilungen mit 33 und 23 Capiteln in gewöhnlicher Weise anschliessen. 
Bei der zweiten Abtheilung ist die Bemerkung zugefügt: „Hie hebet sich 
an das ander tail , und verendret sich hier die zal der capitele und 
der pleitere", und bei dem dritten: „daz dritte stucke disz huchs und 
leret von Ritterrerhte und der dienstma. Auch vernuwet sich die zal 

i 

der capitele und nicht der pfettere", während im Register die erstere 
Rubrik fehlt, und bei der zweiten statt des Zusatzes „Auch etc." die 
Capitelüberschrift „Von — d. saget das erste Capitel" steht. Diese 
Bemerkungen gehören ihrem letzten Theile nach wahrscheinlich dem 
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Abschreiber selbst an, welcher dadurch dem Einzeichner oder Leser einen 
Fingerzeig geben wollte, wozu aber ohne Zweifel die Veranlassung schon 
im Originale tag. Diese kann nun hinsichtlich der Capitelzahlen schon darin 
gesucht werden , dass der Copist dieselben schon vorfand , was freilich am 
nächsten liegt; sie konnte aber auch darin liegen, dass er, die Einteilung 
der Hauptstöcke gewahrend, darnach die Bildung der Capitelzahlen selbst 
normiren wollte, wodurch die obige Anweisung nur noch prägnanter wird. 
Für die letztere Annahme spricht insbesondere der Umstand , dass man in 
den älteren Handschriften schon häufiger die Bucheintheilung und Seiten- 
zahlen, seltener aber die Capitelzahlen findet, welche dann von späteren 
Schreibern zugefügt wurden. Es würde sich dann dadurch ein Schlüssel 
bieten, die abweichende Anordnung zu erklären, wenn man zugleich vor- 
aussetzen darf, dass sich die oben anget^ebenen Lücken bereits im Origi- 
nale finden , wofür das Verhältniss Bl. 63. B. IV. Cap. 1 o. 2^ zu sprechen 
scheint. Indem nämlich der Abschreiber die Seitenzahlen nach dem Originale 
copirte und die Zahl der Capitel nach dem Register ergänzte, sich aber 
bei denselben nach den Hauptstücken richten wollte, fand dieses beim 
3ten und 4ten Buche keine Schwierigkeit, allein bei dem 2ten war er rathlos, 
indem die Einteilung und Ueberschrift auf die verlornen beiden Blätter 
fiel, während doch das folgende Buch ausdrücklich „trittes stück" be- 
zeichnet war. Er musste sich also entschliessen , jenen Abschnitt irgend 
wohin zu setzen , und seine Wahl ist leicht erklärlich , wenn man erwagt, 
dass Cap. 130. die im ersten Bnche behandelte prozessualische Lehre zti 
beendigen scheint, und dass das dritte Buch bei ihm fast mit derselben 
Ueberschrift und Bestimmung anfängt, was ihn leicht veranlassen konnte, 
dieses auch im zweiten nachzuahmen. Wenn man dieses nicht annehmen 
und vielmehr unterstellen wollte, dass die fehlenden Blätter erst aus der 
Abschrift selbst verloren gegangen seien , dann würde man wenigstens dar- 
auf zurückgehen können, dass im zweiten Buche die Ueberschrift ganz 
fehlte, sowie sie denn auch im Register bei Cap. 130. nicht steht, und der 
Copist nun den Abschnitt selbst bestimmte. Jedenfalls würde sich die ab- 
weichende Anordnung hiernach aus äusseren Gründen erklären und keinen 
anderen Typus der Handschriften unterstellen lassen. Die Capitel K 38 
bis 47. und IV. 1. fehlen nur wegen Verlust der Stücke; die Zahl 113 war 
aus Versehen doppelt gesetzt, wogegen 115 ausgelassen und dadurch die 
Reihe wieder hergestellt ward. Der Text kommt meist mit Nr. 1. überein. 

3) Die UfTenbaetisehe HandscHrift. Horn. 198. Nietz- 
sehe Nr. 60. auf der Stadtbibliothek in Hamburg. Dieselbe fand sich 
ursprünglich in der Bibliothek des Schöffen Zacharias Conrad von 
Uffenbach in Frankfurt a.M., vgl. Bibl. Uffenb. P.II. p. 63. Vol. »4., 
kam hierauf an den Pastor W ol f In Hamburg und von da an ihren jetzigen 
Ort , wie schon Dreyer Beitr. 8. 164 bemerkt hatte, während Skb. §.33. 
und noch Gaupp, das Magd. Recht S. 184, über ihr Schicksal ungewiss 
waren. Sie ist in Quart auf ein grobes gelbliches Papier mit eingelegten 
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Pergament Müttern geschrieben, wobei das von Wilda im rhein. Museum 
Bd. 3. S. 308 angegebene Wasserzeichen sich nur auf Bl. t — 101 und 
256 — 278, resp. 282, sowie auf den letzten vier angelegten BlHttern findet, 
wo dann das Papier auch merklich dünner und weisser ist, während im 
Uebrigen , und namentlich in dem hierher gehörigen Theile , der bekannte 
Ochsenkopf mit dein Stangenkreuze steht, uud das Papier merklich grö- 
ber und grauer ist. Das ganze Werk enthält nämlich: Blatt 1—34 die 
Chronik, welche dem sächsischen Weirhbilde gewöhnlich vorausgeht, Bl. 
35 — 87 das Weichbild, Bl. 88 — 282 den Sachsenspiegel u»d Bl. 283 - 467 
das Kaiserrecht. Die Schrift des letzteren Theils des Bandes ist zwar 
merklich gröber und verschieden von der des anderen , was von der Ver- 
schiedenheit des Papiers allein nicht wohl herrühren kann , stimmt aber in 
ihrem wesentlichen Charakter doch damit überein , indem sie eine Cursive 
ist, welche auf das löte Jahrhundert hinweist. Am Anfange bat ein Bild 
gestanden, welches wahrscheinlich eine sitzende Kniserfigur war, wie sie 
z.B. im Ulmer Codex sich findet, hier aber weggeschnitten ist; die Ueber- 
schriften sind roth und wahrscheinlich spater nachgezeichnet , die Anfangs- 
buchstaben in regelmässiger Abwechselung grün und roth. Das Alter der 
Handschrift wird von S e n k e n b. I. c. nach der U f f e n b a c h 'sehen Nach- 
richt in das Jahr 1314 gesetzt, welchem auch Nietzsche a. a. O. bei- 
stimmt ; das Vaterland soll die Mark Brandenburg sein , wogegen schon 
Wilda S. 301 bemerkt, dass die Sprache mehr auf das westliche Deutsch- 
land deute und niederländische Formen enthalte; und als Verfasser wird 
ein gewisser Johannes Schöffe in Paffendorp genannt. Diese An- 
nahmen, welche der Handschrift eine ungemeine Wichtigkeit verleihen 
würden, beruhen aber nur auf der am Ende des Sachsenspiegels stehenden 
Bemerkung: „Expliciunt jura speeufi saxoniae (finita et aompleta 
*ub anno dni millesimo CCC 0 ' 0 XIV U > in die Leanardi epi et conr- 
fessoris A (St.?) Johanne Scabini in Paffendorp/' — Allein dagegen 
spricht schon einmal der Charakter der Schrift, auf welchen Nietzsche 
zu wenig Gewicht gelegt wissen will, sodann der Umstand, dass im An- 
fange des 14ten Jahrh. die Papierhandschriften überhaupt noch Äusserst 
selten waren , und endlich , was ganz entscheidend ist , dass schon in dem 
Theile, den der Sachsenspiegel einnimmt, neben einem ganz eigentüm- 
lichen Papierzeichen das des oben erwähnten Ochsenkopfs steht , welches 
letztere erst in der letzten Hälfte des 14ten Jahrh. (nach 1360) vorkommt und 
erst im löten häufiger ist. Man wird daher zu der Annahme geneigt sein müs- 
sen , wie auch bereits W i I d a a. a. O. andeutet , dass jene Worte auf die ur- 
sprüngliche Handschrift gehen, von welcher diese Abschrift genommen wurde, 
was bekanntlich nicht ohne Beispiel ist Aber wie es sich auch hiermit 
verhalten mag, so beziehen sich diese Schlussworte doch eben nur auf 
den Sachsenspiegel, und erlauben also noch keinen Schlitss auf das 
Kais er recht. Ich bin ferner auch der Meinung, dass das Zusammen- 
treffen dieses letzteren mit den anderen Stücken ein blos zufälliges ist, 
indem die Theile erst später in einen Band vereinigt wurden. Hierfür 
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spricht, dass während mit dem Kaiserrechte nach dem Register des Sach- 
senspiegels ein ganz neues Convolut anfingt, welches mit letzterein nicht 
zusammenhangt, die letzte Seite des Registers imd die erste des Kaiser« 
rechts so beschmutzt und abgerieben erscheinen, dass sie nicht undeutlich 
auf eine früher getrennte Benutzung schiiessen lassen: dass ferner das 
Kaiserrecht ursprünglich ein anderes Format hatte, indem die Blätter, um 
sie dem jetzigen Einbände anzupasseu, so verkürzt werden musslen, dass 
die am Ende der Seite stehenden Rubriken (um sie später roth einzumaien) 
bald theilweise, z.B. S. 380. 419. 421. 428. 446. 448, bald ganz abge- 
schnitten sind, so dass nur mehr oder minder bemerklicbe Striche das 
frühere Vorhandensein bezeugen, z.B. S. 381. 417, und das Verhältnis* 
des Blattes zum Abschnitte anderwärts, z.B. S. 395. 433. 447, dieses 
bestätigt; dass endlich die forllaufende Paginirung, welche freilich entschei- 
dend sein würde, jedenfalls erst spÄter hinzugekommen ist, wie theils aus 
ihrem neueren Charakter, theils daraus hervorgeht, dass die späterhin aus- 
geschnittenen Blätter in der Seitenzahl übersprungen sind, z. B. S. 100. 
101. 282. 283, bei den an den Ecken defecten und durch neues weisse« 
Papier verklebten aber die Zahl, welche dem Charakter nach ganz mit 
den andern übereinstimmt, auf dieses neue Stück gesetzt ist, z.B. S. 37. 
38. 40. 41 etc. Nimmt man nun hinzu, dass das Papier ein anderes ist, 
indem hier durchgängig der ganze oder abgeschnittene Ochsenkopf mit dem 
Stangenkreuze steht, und nur am Ende bei dem Einbinden die vier letzten 
leeren Blätter mit dem andern Papierzeichen angefalzt wurden, sowie dass 
nach Obigem die Schrift selbst nicht ganz übereinstimmend ist; so kann 
mau in der That nicht zweifeln, dass die an sich verschiedenen Stücke 
erst später durch einen gemeinsamen Einband vereinigt wurden , welchen 
üffenbach auf dem Titelbiatte durch die Bemerkung: „complectitur 
praesens volumen praestantissimum I) jus municipale Magdeburg. 
2) Spekulum Saocon. correctius. 3) Veteremjurium germanicorum com* 
pilationem ineditamS' bezeichnete. Hiermit fallen dann die von Wilda 
a.a.O. gemachten Folgerungen von selbst hinweg, und es ist anzunehmen, 
dass wir es hier mit einer im westlichen Deutschland entstandenen Hand- 
schrift, etwa aus der Mitte des 15, Jahrhunderts, zu thun haben, deren 
Sprache nach dem Niederdeutschen hinneigt, — Sie beginnt mit der lieber- 
schrift: „Hie heuet sich an des klikes recht gantz unde gerecht* als 
it konick karte lies machen czu Vreden unde czu nutze allen luden 
want man hge yn vgndet alle urdel recht van allen leen. Unde dil 
boek is geheteylt in vier tet/len off boucher." ; und kündigt sich daher als 
eine solche an, welche bereits die Eintheilung in vier Bücher kennt. Das 
zweite Buch wird durch die Ueberschrift eingeleitet : ,. Hie hcret sich an 
dat ander Boech van des Kej/sers rechte. Inde saget wie hie die lüde 
haet underwiset eins gemegnen rades zo levcn " — das dritte: s> Hge 
hecet sich an dat dlrde Boech inde saet wie der keiser die dienst- 
lude haet gevriet glich eme sclv." — das vierte endlich: „Hie hevet 
sich an dat veirde Boech inde saget van leen unde van der vrtehctt 
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des rikes Steden unde vlecken; allein diese Abschnitte haben keinen Ein- 
fluss auf die Capitelzahl , welche vielmehr von Capitel 1. bis 212. ununter- 
brochen fortlauft. Dabei ist I. Cup. 16 u. 17. in ein Capitel zusammen- 
gezogen; II. 4. dagegen in zwei gelheilt, welche Cap. 44 und 45. bilden, 
was diesem Codex eigentümlich ist; II. 50. 53., welche in F. und W. 
fehlen, bilden Cap. 91 und 94.; II. 75. steht am Ende als 207.; II. 76., 
welches in F. und W. fehlt, steht Cap. 118.; IV. «4. 26: Cap. 211 — 13., 
wogegen II. 111». darin fehlt; II. 66 — 70. nehmen Wer als 111 — 114. 
ihre richtige Stellung ein, während F. 206 - 9: 97 100. stehen. Nach 
Cap. 210. folgt als Cap. III. ein Capitel vom Judeneide, und ferner Cap. 112. 
ein solches über die Hundebusse, welche mit den Worten schliesst: „dat 
recht satte der heilige konigk karte hoer oever und alle rechte dae 
vur und nae deseme Boech geschreven stet." Hiernach steht mit der 
Ueberschrift „Hier beginnet keiser karles Capitel von allen urdeilen 
rechte und van allen leen*" das Register, und endlich als Anhang noch 
eine andere Form des Juden ei des. 

4) Ein Codex, welcher sich in dem Münzenbergischen Archive 
befand, und wovon der Vice - Canzler Hombergk zu Vach eine Abschrift 
nahm, die hernach in die Hunde von Senkenberg kam, und sich gegen- 
wärtig auf der Bibliothek in Glessen, Catal. Adr. CMXCV. , befindet, 
während von dem Originale keine weitere Nachricht verlautet. Die Zeit 
der Abfassung fallt in das Jahr 1418, wie eine Schlussbemerkung bezeugt, 
welche so lautet : „ Dit büch Ut geschriben da man schreib noch crist 
gebort virtzehn hundert iar und in dem achtzehendettem iar und 
geendet uff" die Fassenacht. Amen." Derselben zu misstrauen, ist um 
so weniger Grund vorhanden, als die Sprache im Ganzen damit (iberein- 
stimmt. Diese ist die hochdeutsche , und das Vaterland wohl das mittlere 
Deutschland, ohne dass sich etwas Näheres darüber angeben lässt. Das 
Werk beginnt mit der Ueberschrift: „Hie hebit sich ane dez keiser •* 
recht. Also tss der konig karte liss machin czu Friden und czu notze 
allen luden wanne iss recht ts über alles ertriche." nnd es folgt dann 
gleich weiter: „Hie hebit sioh an daz erste capitel dtess biichs von 
des keisers rechte", wobei der Prolog als erstes Capitel zählt. Es Ist 
bereits in vier Bücher gelheilt , deren Zahlen mit jedem Buche von neuem 
beginnen, nämlich: B. I. Cap. 1—40., B. II. Cap. 1 — 114., B. III. 1—28. 
und B. IV. 1 — 14. Dabei bilden I. 16 und 17. ein Capitel; 11.9. sowie 
auch II. 62. 84. 91. 98. 104. 149. 152., III. 7. 15. 25. 26. 28., IV. 3—6. 
9-11. fehlen ganz, wogegen II. 50 u. 58. als 49 u. 52. sich darin findet, 
sowie auch 66 und 67. in eins zusammengezogen sind , 67 bis 70. Wer ihre 
richtige Stelle einnehmen, 75. dagegen IV. II, sowie IV. 16—19.: II. 56 
bis 59. stehen. Dagegen finden sich die Capitel von der Hundesbusse und 
dem Judeneide, welche in dem Uffenbachschen am Ende folgen, hier IV. 
8 und 4. eingeschaltet. Andere Eigentümlichkeiten , welche sich etwa aus 
dem Originale ergeben würden, können freilich nicht angeführt werden, 
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allein die Handschrift ist wegen des hohen Alterthums des Letzteren sehr 
beachtenswert, und die Abschrift sichtlich getreu. 

5) Die Stoeltheimlgche llaiidaclirlft. Horn. Nr. 14«. 
Diese befand sich , wie eine Bemerkung auf dem Inneren des Deckels er- 
giebt, Im Jahre 1573 im Besitze des Philipp Melchior von Stock- 
Ii efm, von welchem auch wohl die auf dem letzten Blatte mit der Jahres- 
zahl 1601 bezeichneten Recepte noch herrühren, z. B.: „Item wan ein 
wansinniger hont die andern honten bist, so sal man im die coracteres 
tngeben myt snct hubertus brot und wasser und sah und 5 ave maria 
snt hambrecht zu lobe und ere del. reducat toroma unttus." (?), 
welches nur auf einen katholischen Landestheil hinweist. Hiernach kam das 
Mannscript an Wohlfarth In Hanau und bei der Verftusserung seiner 
Bibliothek, 1764, an Senkenberg, wie eine Bemerkung desselben auf 
dem zweiten Blatte: „ex Ubrorum sectione Wolfartiana Hanoviae 
redemtus MDCCLXiV." bezeugt; mit f dessen Büchern es dann nach 
Glessen gelangte, vgl. Cat. Adr. CMXCtIL Dieselbe enthalt 70 Blätter 
eines rauhen starken etwas vergelbten Papiers, wovon Bl. 62. ausgeschnitten 
ist. Die Schrift ist in zwei Columnen, eine jede 2\" breit und 74" hoch, 
so dass sich regelmässig 27 Zeilen auf einer solchen linden. Die Schrift 
(wovon sich bei Skb. Vis. p. 27. eine, obwohl nicht ganz gelungene, 
Zeichnung findet) gehört dem ISten Jahrhunderte an , mit kunstlosen rothen 
und blanen Initialen am Anfange eines jeden Capitels, womit, wenige Aus- 
nahmen abgerechnet , gewissenhaft abgewechselt ist , während die Anfangs- 
buchstaben der Bücher Schnörkel und Bilder haben. Die Ueberschrilten 
der Capitel sind roth und sichtlich zugleich mit dem Con teste geschrieben. 
Ueber das Alter bemerkt Senkenberg auf dem zweiten Blatte : „Codex 
vero est antiguior its , quos antehac habui et seeuli XIV. ut videtur 
ineuntis.", was wohl den Anfang des 15ten Jahrhunderts bedeuten solj, 
wie aus dessen Angabe Vis. p. 27. erhellt, und womit allerdings Schrift 
und Sprache übereinstimmen. Letztere Ist auch hier die hochdeutsche, und 
die Entstehung dürfte vielleicht in Obersacbsen zu suchen sein. Am Anfange 
steht nämlich die bemerkenswerte Ueberschrift: „Hie hebet sieh an der 
sachsenspegel und komet dar des kegsers recht gantz und gerecht 
also isz konigk karle Hesz machen zu frtedde und zu nutze allen 
luden wan isz uszwiset und recht ist über alles ertriche unde er/me 
iglirhen uszwiset nach syme rechten." Die Erwähnung des Sachsen- 
spiegels hat bereits Senkenberg viel Nachdenken verursacht, vgl. Vis. 
cap. 3. §. 3. , nud die Bemerkung , dass sie wohl nur neuer sei , hilft dabei 
nicht aus. Aber auch die weiter ausgesprochene Ansicht, dass diese Zu- 
sammenstellung ftlr Sachsen bestimmt gewesen, und da vieles aus dem 
Kaiserrechte in den Sachsenspiegel aufgenommen sei, dasselbe als Sach- 
senspiegel aufgefasst werde, ist nicht befriedigend, indem das Kaiserrecht 
nicht als Sachsenspiegel aufgefasst ist, sondern demselben folgen soll. Eben- 
sowenig kann angenommen werden, dass Ersteres aus Letzterem hervor- 
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gegangen sei; denn die Ueberschrift des Copisten bezieht sieh nur auf 

Umfang nml Anordnung der zu fertigenden Handschrift, und hat nicht im 
entferntesten die Absicht, dadurch die Natur der Quelle zu bestimmen. 
Man könnte nun daran denken, die betreffenden Worte als Epilog eines 
vorausgegangenen Sachsenspiegels anzuseilen, dem das Kaiserrecht folge* 
allein dies widerlegt sich theils durch die Worte: „Hie hebet sich an«, 
theils durch den untrennbaren Zusammenhang beider SJUze mit dem folgen- 
den. Viel eher liesse sich annehmen , dass sowie der Sachsenspiegel und 
das Kaiserrecht in vielen Handschriften zusammengeschrieben waren, so 
auch dieselben durch eine gemeinsame Ueberschrift verbunden wurden, 
und da letztere zugleich die speriellere Beziehung des Kaiserrechts enthielt 
und nicht wohl zerrissen werden konnte, vom Abschreiber im Ganzen 
beibehalten wurde, während er in der Abschrift selbst den Sachsenspiegel 
übersprang. Die Aehnlichkeit der Ueberschrift mit denjenigen , in welchen 
der Sachsenspiegel vorausging, z. B. in der Eyben'schen Handschrift 
ist daför nur noch ein Grund mehr. Nach jener allgemeinen Ueber- 
schrift und dem darauf folgenden Prologe steht nun die weitere: „Hlc 
hebet sich an daz erste Capitel dusse buchs von des keysers rechte,« 
Cap. 1 — 40. ; Mernttchst : „ Uye hebet sich an das ander buch und 
saget von allen Sachen das erst Capitel« Cap. 1 — 114.; ferner: „Uye 
hebet stfh an das dritte buch und saget von allen Irhen beyder ritter 
und edeler knecht.«, wobei das Iste Capitel als Prolog vorausgeht und 
Cap. 1—26. folgen. Dies letztere schliesst mit den Worten: „das gut 
dem keiser mit gemeiner haut.« und es folgt dann auf der andern Seite: 
„ der keyser findet , also richtet er über dich,«, welches zu Buch IV. 
Cap. I. gehört und wornach sich also mit grosser Wahrscheinlichkeit ergiebt, 
dass ein Blatt fehlt. Das Register ergänzt dies, indem es die Ueberschrift 
zufiigt: „Hie hebet sich an das vierte buch und saget von den rechten 
in allen disen riehen,", allein da es gleichfalls mit Cap. 26. schliesst, 
und dann fort fahrt : „ Wie die judden sollent sweren das erste capitel.", 
so ergiebt sich, dass es erst nach Verlust jenes Blattes gemacht war, und 
diese nichtssagende Ueberschrift zufügte. Der Text schliesst sich dann iin 
3. Capitel an den gewöhnlichen an, und das Ganze endet mit den Worten: 
., Wer dis buch mit eren hat , den behüte got vor missedat , vor sunden 
und vor schänden und vor des duffels banden, Amen« — Im Laufe 
der Capitel fehlen II. 8. 84. »I. 93. 95. 98. 104. III«. 114., III. 27— 30., 
IV. 1.: — I. 16 u. 17. bilden ein Capitel, ebenso 65u.66.; Cap. 92 u. 93. 
sind verstellt, und 75. folgt erst IV. 12., wahrend IV. 7 — 20.: II. 56—59. 
stehen. 

6) Die «ttttinger llatiflneltrift auf der dortigen Unfversitlits- 
Bibliothek Nr. 74. Manual von 1798. S. 91. Sie findet sich in einem Bande 
in Kleinfolio, theils aus Papier, theils aus Pergament bestehend, so dass 
immer ein Convolut von 12 - 14 Pnpierblättern von 2 Pergamentblattern 
umschlossen ist. Dieselbe enthalt 1) Bl. 1—23 die goldene Bulle; — 
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2) Bl. 24 — 28 einige Capitel aus dem Schwabenspiegel, nämlich Capitel 
374 — 79. die Sippe betreffend, welche man wohl alsein „alte« Sippbucli" 
bezeichnet hat, und welche mit dem Verse schüessen: „Explicit expli- 
ciunt, sprach die katze zu dem hunt / bisst du mich: so kratz ich 
dich"; - 3) Bl. 2» -56 das Kaiserrecht nebst angefügtem Register. Es 
ist in zwei Coltimnen in deutlicher Cursive mit rollten Initialen und Uefrer- 
schrißen verfasst. Eine gleiche Unterschrift am Ende des Werks, welche 
unter den später darüber hingezogenen dicken Dintenstrichen durch Anwen- 
dung von Reagenzien zu entziffern gelang, giebt denn auch über den Ver- 
fasser und Abschreiber nähere Auskunft. Sie lautet nämlich: „Per me 
Joannem nathasen de Rodelshusen sub anno dohli MCCCCXXVill 0 
octavo." und der Charakter der Schrift stimmt damit uberein. Die Sprache 
ist die hochdeutsche und weiset auf das obere Deutschland hin, was denn 
auch seine speciellere Bestimmung durch eine Urkunde erhält , welche zum 
Einbände benutzt ist, und den inneren Deckel bekleidet. Sie enthält nämlich 
eine Bürgschaft der Gebrüder „Heinrich und Simon von Stuffeie für 
Hansen von Asch den Jüngeren burger von Ulm den neckst en freytag 
vor sant F— (dunen t vierhundert) und darnach im fymff und dris- 
sigsten iure." und weiset daher auf Ulm hin. Das Werk beginnt mit der 
Urberach rift: „Hie hebet sich an der Sachsenspiegel und kumet dar 
des keysers recht als es ouv.h kung karolo hiesz machen zu frid un 
zu gemach und zu nutz allen luten man es wiset recht etc.", worauf 
der Prolog folgt. Es kommt demnach mit der S toek heim'schen Hand- 
schrift hierin ganz überein , mit welcher auch die weiteren Buchüberschrifteo 
stimmen, nur dass B II. „— und leret von allen sacten" und B. IV. 
„ — von allen rechten und ist dieses das erste capitel." steht. Das 
erste Buch hat 10, das zweite 1 12 Capitel, indem Cop. 62. 64. 82. 84. 91. 
104. III» u. 114. fehlen, Cap. 75. aber IV. It. steht, während Cap. 69—71. 
nur durch ein Versehen die Zahl überspringt : das dritte 28 Cap. , wo die 
Cap. 25. 26 u. 28. fehlen: das vierte endlich 14 Capitel , wobei Cap, 3 u. 4. 
den Judeneid und die Hundebiisse enthalten, Cap. 3— 7. sowie 10—12. fehlen 
und Cap. 16 — 19. oben II. 55 — 58. stehen. Das zweite und dritte Buch 
schliessen mit einigen belehrenden Versen, und das Ganze endigt sich mit 
dem freudigen Ausrufe: „Alleluja resurrexit dominus alleluja!'* 

7) Eine Hand Beitritt des Prof. Seheidt in Gttttln- 
gen, Horn. 382., welche derselbe aus der Sc hlopken 'sehen Aucliou 
angekauft hatte, und welche, wie Senkenb. praef. §. 101. sagt, besser 
sein sollte als die von ihm benutzten Codices. Wohin aber dieselbe bei 
Scheidts 1761 erfolgtem Tode gekommen sei, ist nicht bekannt, wenn 
sie nicht eben die oben näher bestimmte Göttinger ist. 

8) Der Anftbaeher oder Onolzbaclier Codex* Derselbe 
befindet sich in einem Volumen in Folio, welches nach einer vom Regie- 
rungspräsidenten von Stic haner aufgefundenen Nachricht im Jahre 1505 



Digitized by Google 



XXVIII 



> 

Einleitung. 



von dem Canontcos Leonhard Umbehauer dem Onolzbacher Stifte 
vermacht, nach dessen Secularisation auf die ehemalige Consistorialbiblio- 
thek in Ansbach, und von dieser auf die Schlossbibliothek daselbst trans- 
ferirt worden ist, wo er sich noch befindet. Dies Volumen enthält unter der 
Aufschrift: „Spiegel", unter welcher es auch im Register aufgeführt wird: 
1) die gesta Romanorum und historta sapientum, auf 94 Blättern: „per 
manum Henrici dominl Rabenstein de hohstet 1387."; 2) das Kaiser- 
recht auf 45 Blättern; 3) mehrere Urkunden, unter denen der „tenor 
fundationis capellanie in mellerstat d. a. 1427. copia bullae contra 
wiclephistas 1427. bulla indulgentiae 1437/' und zwei Calender von 
1431 und 1432 zu bemerken sind. Das Kaiserrecht ist mit dem Bilde des 
Kaisers, wie er im Gerichte sitzt, geziert, und enthält auf gespaltenen 
Colu innen den Text in kleinzügiger Schrift mit rothen initialen und lieber- 
Schriften. Dieselbe, wie auch schon das mit Kunst ausgeführte Bild, weisen 
auf das 15. Jahrhundert hin, welchem auch das erste Stück schon um des- 
willen nicht widerspricht, weil es ein ganz anderes Material zeigt, und 
die folgenden Stöcke beweisen, dass die Zusammenlegung zu einem Ganzen 
erst in späterer Zeit erfolgte. Das Werk beginnt mit der Ueberschrift: 
„ Hie hebet sich an der sassenspiegel und komet davon des keysers 
recht als is konig karle liesz machen zu fryden und nutz allen erberen 
lüden und daz dat er mit den wyszen meistern die er yrgent mochte 
finden, hterumb so sal sich ein iclich biderbe man flyssen in diesem 
buche zu lesene wan man findt in ime aller urtel recht eynem geliehen 
mentschen über sin schold oder Sachen usszusprechen und zu wtsen." 
Hierauf folgt der Prolog in der Form: „Sint es nun ist und wtrt von 
zyden te böser und ie böser und die werlt an guten werken krank 
und lebeten unredlich und gar unrecht, do daz etc." Der Anordnung 
nach zerfällt es in vier Bücher, deren erstes 40, das zweite 115, das 
dritte 26 und das vierte 15 Capitel zählt. II. 9. 70. 84. 91. 93. 104. 114., 
III. 7. 15. 18. 19. 20. 28., IV. 2. 5. 9. 10. 11. 12. fehlen; I. 16. 17. sind 
in eins zusammengezogen ; I. 29. 30. , II. 94. 95. stehen in umgekehrter 
Ordnung; II. 69. und Skb. IV. 16. bilden das Cap. 68.; Skb. II. 57— 60. 
stehen am Ende, und IV. 16—19. bilden II. 68 - 71. Skb. IV. 24. bildet 
Cap. 11. und IV. 2. enthält den Judeneid. Das Ganze schliesst sich mit 
den Worten: 

Also hat dis buch ein ende 

Got uns syne gnade sende 

Und wer is mit eren hat 

Behüte got vor missetat. 
Finis est. Vere scriptor Volt ptm habd dicV pena septor putch 
puella. Amen. 

9) Ein Codex auf der CentralbihlioOiek In Mün- 
chen* Cod. Germ. Nr. 26. Derselbe gehörte frfiher einem im Jahre 
1583 verstorbenen Dionysius von Präkendorf, Stadtkauimerer und 
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Hausgrafen zu Regensburg, dessen Wappen auch mit einem Stempel auf- 
gedrückt sich findet, ist hernach 1606 von dessen Wittwe käuflich an die 
Bibliothek in Regensburg überlassen worden, und von da im Jahre 1812 
an seinen jetzigen Bestimmungsort gekommen. Er besteht aus einem Vo- 
Inmen in Grossqnart, welches die Äussere Aufschrift „ Rechtsbuch '* trägt 
und 105 Pergament -BiAtter enthält, worauf sich ausser dem Kaiserrechte 
das Seit um Frigraviorum sub htupertp imperatore 1405, - bei Datt 
de pace pbl. 772 und S e n k e n b. c. j. tont. I. P. 2. sect. Vf. p. 69, — 
findet. Die Schrift, wovon sich auch ein Facslmile fol. 88. b. in Sylvestre 
Paleographie 1. XII. pl. 5. findet, ist eine Fracturschrift des 16. Jahr- 
hunderts, mit rothen Ueberschriften und abwechselnd rothen und blauen 
Initialen mit farbigen Verzierungen , die oft am ganzen vorderen Rande hin- 
laufen , und als Anfangsbuchstabe am Anfang des ersten Buches ein Gemälde 
des Kaisers auf dem Throne mit Scepter und Reichsapfel darstellen , wah- 
rend bei den übrigen Büchern zwar der Raum dazu leer gelassen, das 
Bild aber nicht eingezeichnet ist. Die Sprache Ist die hochdeutsche. Die 
Handschrift gehört hiernach dem 15. Jahrhunderte an, und weiset ihrem 
Vaterlande nach auf Regensburg hin, wo sie Stadtverordneten zum Gebrauche 
diente. Dem Werke selbst geht ein Register voraus , und es folgt hierauf 
ohne weitere Ueberschrift der Prolog mit den Worten: „Darümb seynt 
es nu ixt und wtrt von czeyten ze czeyten ye böser und ye böser und 
dye werlt an gueten werchen krankchund lebten unwarhaftigklichen 
und unrechtlichen. Da das der keyser er s ach da wart er czu rat mit 
den weisisten maixtern die er mochte finden wye er recht machet 
über all sach zu richten yeden man nach seinem rechten und gancz 
gerecht. Umb das die werlt damit wurd fridper , und auch durch 
der boxen leut vbel , das ir arg list an den gtteten icht vorgangk hiet, 
und das das recht von denn argen leuten belib ungcleczt. Und dar- 
umb so fasset er ein solichs recht über alle dixsen werlt. Also her- 
nach geschriben stet. — Darumb raten wir allen den die da gern 
alle sach aus richten nach dem rechten das sy ex halten als es der 
kaiser hat gemacht mit rechtem Urkunde. Die (letzten sich zw lesen 
in disem brich, wann es /wisset des kaiser s recht und man findet 
dar ynne aller vrtait recht. Es zerfallt hiern&chst in vier Bücher mit neu 
beginnender Capitelzahl , so dass B. I. 37, II. 115, III. 26 und IV. 14 Capltel 
hat. 11.9.84.91.104.111»., Hl. 7., IV. 2. 3. 9. 10. «4. fehlen; 1.16.17., 
IV. 4. 5. bilden je ein Capitel; S. IV. 16-19. stehen II. 69. etc.; IV. I. 
enthält den Judeneid und S. IV. 20.23. bilden II. 14. — III. 29. schliesst 
ui.t den Worten: „und es sol aber sein mit wissen und verhengnuss 
der andern." ; S. IV. 21. Ist dagegen kürzer, und IV. 14. (S. 23.) schliesst 
mit den Worten: „Auch stet anderswa geschriben: die zu dem ratt 
schulten gehören die sullen weiss sein in allen stucken." 

10) Eine Handschrift auf dem IVationalmuseum 
in Inspruek. Horn. Nr. 227«. Dieselbe hat die Ueberschrift: „Dis 
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ist recht als iz konig karte selber machte. Und gttp yme den namen 
dax iz sohle heiszen des keysers rechte." und soll , wie W e i s k e ver- 
sichert wurde, Älter sein als die bisher bekannten. Ich bezweifle dieses 
nach der obigen Probe; kann aber nichts Näheres sagen, da es mir, trot* 
meiner Bemühungen, nicht gelang, sie in die HUnde zu bekommen. Vgl. 
Weiske Abh. S. 60. 

11) Die Himer Handschrift, gegenwärtig auf der Bibliothek 
iu Glessen Catat. Adr. CMX. C. II. p. 300. - Horn. N. 138. Wilda 
Nr. 3. Dieselbe beland sich früher im Besitze der Waith er sehen Fa- 
milie In Augsburg; kam um IM? durch Erbgang an Dr. Job. Reyling 
daselbst, von wo sie in die K rafft 'sehe Bibliothek in Ulm überging und 
bei deren Verstetgerung von Senkenberg erstanden ward, cf. Corp. jur. 
feud. §. 7. — - corp. jur. germ. praef. §. 28.; mit dessen literarischem 
Nachlasse sie nach Glessen kam. Sie befindet sich in einem Bande in 
Kleinfolio, und enthalt: Bl. I —26 das Kaiserrecht ; Bl. 27 — 48 die Heer- 
fahrt, welche Hans von Bodmer und der jüngere Dieth heim „hont 
getan anno millö lilmo LXXXl", und Bl. 51 — 106 die Beschreibung 
der Reise des Hans von Mandeville „da man zeit tusent triehun^ 
dert iar und darnach zwag und zwanzig rar." Es folgt hiernach die 
Bemerkung: „hie Uber est Marquardt Walthern custodis ccclcsiae 
sei. Mauritii Aug.", woran sich mehrere andere zusammengelesene Stücke 
knüpfen, die wohl von letzterem zugefügt sind. Auf dem vorgeheAeten 
Blatte steht die Notiz : „ Anno 1400 iar Ulrich Walther der alt.", wor- 
unter sich ein doppeltes Wappen befindet, das der Wie lande mit der 
Bemerkung: „der wleland wappen ixt abgestorben" und das „der 
Walter"; mit der weiteren Anfügung: „dieser abgeschriebene Ulrich 
Walter der alt ist mein Johann lleyling ururanherr gewest von meiner 
mutter und ihrer mutter geregt het." Dieser Johann Reyltng, von 
welchem jene Notiz herrührt, wird dann anderwärts als Doctor mit der Jahra- 
zahl 1547 aufgeführt. Das Kaiserrecht ist auf rauhem Papier in zwei Co- 
lumnen mit rothen Ueberschriften und Initialen geschrieben und am Anfange 
steht ein Bild des Kaisers auf dem Throne mit Scepter und Reichsapfel. — 
Diese Handschrift nimmt theils wegen ihres Alters , theils wegen ihrer An- 
ordnung die Aufmerksamkeit ganz besonders in Anspruch. I) Das Alter 
derselben wird von Senkenberg a. a. O. in das 14. Jahrhundert und 
von Wilda bereits in den Anfang desselben gesetzt. Ersterer berief sielt 
theils auf das Bild, theils auf die beiden folgenden Stucke von 1332 und 
VA81 , theils endlich auf die obige Notiz auf dem vorgebundenen Blatte. 
Der erste Grund ist aber ohne Bedeutung, indem Senkenberg selbst zu- 
glebt, dass das Bild schon im Original gestanden haben möge, was sich 
auch dadurch bestätigt , dass es sich ebenso auch iu anderen spttteren Hand- 
schriften coplrt findet. Die beiden andern Stücke beweisen , dass das Werk 
in semer jetzigen Gestalt wenigstem nicht in den Anfang des 14. Jahr- 
hunderts fallen kann, aber weiter auch nichts, da öle Zahlen Jahre der 
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Begebenheiten sind. Es bleibt also nur jene Vorbemerkung übrig; allein 
auch dabei ist zunächst nicht z» übersehen, das* jenes vorgebundene Blatt 
mit dem Kaiserrechte selbst nicht zusammenhängt, welches letztere ein 
durch einen Pergamentstreif zusammengehaltenes Convolut bildet ; und so- 
dann, dass das zum Einband verwendete und auf dem inneren Deckel 
aufgeklebte Pergamentblatt eine interessante Urkunde enthält, nach wel- 
cher ein BOrger von Augsburg und seine eheliche Hausfrau: „laut 
willen und gunst aller unser erben" ihr Haus, was sie: „mange iar 
in stiller nützlicher gewer hergebracht inne gehabt und genossen 
haben — zu rechtem zinslen gegeben haben nach der stat augsburg 
recht und mit der stat insigel 1436." — Hieraus ergiebt sich nämlich, 
dass die jetzige Gestalt nicht vor dem Jahre 1436 entstanden sein kann, 
und dass die auf dem vorgebundenen Blatte stehende Bemerkung, wenn 
»ie nicht eine spätere genealogische Notiz enthält, doch sehr an Beweis- 
kraft verliert. - Schrift und Papier, welches letztere das Wasserzeichen 
des Ochsenkopfes zeigt, weisen dabei auf das Ende des Uten oder das löte 
Jahrhundert hin, was sich freilich nicht so scharf bestimmen läast. Die- 
ses würde daher als Zeit der Entstehung anzunehmen; als Vaterland aber 
dürfte die Reichsstadt Augsburg anzusehen sein. — 2) Die Anordnung 
weicht von allen andern Handschriften ab, und würde darin einen eigen- 
tümlichen Typus repräsentiren , wenn sie sich nicht auf andere Art erklären 
Hesse. Die Capitel, welche von Cap. 1 — 94. (I. II. 56.) in fortlaufender 
Keine z.'lhlen, springen Dämlich von Cap. tO. „von deme" auf Cap. 12., 
gehen dann bis Cap. 17. verb. „wissen", und von da mit Sint auf Cap. 10. 
zurück, worauf Cap. II. 12. (18. 19.) bis were folgen; gleichergestalt sprin- 
gen sie von Cap. 19. auf Cap. 25. , gehen bis Cap. 30. fort, und dann auf 
Cap. 19—25. (29.) zurück, worauf mit Cap. 30. die Reihenfolge in die 
gewöhnliche Ordnung einbiegt. Eine absichtliche Anordnung kann hierin 
um deswillen nicht angenommen werden, weil zusammengehörige Stücke 
zerrissen und heterogene verknüpft *ind, und es muss daher eine Ver- 
wirrung vermittlet werden. Der Schlüsse* hierfür findet sich dann auch, 
wenn man das Verhältniss der Bogen erwägt, wonach hier oder schon 
in der Urschrift der zweite Bogen als vierter eingeschoben war, so dass 
statt I. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. nun 1. 8. 4, 2 7. 5.6. 8. genommen ward, wornach 
sich Alles lös«t; and was sich dadurch leicht erklärt, dass dem Cap. 10. wie 
Cap. 12. die Worte: „dem armen wie dem riehen" kurz vorhergehen, 
und anch Cap. 19 und 26. nach einer eigenen Verknüpfung der Umstände 
die Worte „er en mochte" folgen. Eine ähnliche Versetzung findet sich 
Cup. 78., von wo ein Sprung auf 8(5. eintritt, und bei 88. (79.) auf 80—85., 
dann 78 und 79. zurückgegangen wird, worauf bei Cap. 89. (87.) die gewöhn- 
liche Ordnung eintritt. Hier ist nur der zweite Bogen des Convoluts um- 
gefalzt, so dass statt I. 2. 3. 4. 5. 6. nun 1. 5. 3. 4. 2. 6. zu liegen kam, 
wozu gleichfalls die wiederkehrenden Worte: „vor des kegsers ougen" 
Cap. 80 o. 8a und „mit d.h. hant" Cap. 78 und 85. leicht Veranlassung 
geben konnten, und wobei man nicht übersehen darf, das« Cap. 80. fünf 
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Zeilen doppelt geschrieben sind, welche also beiden Blättern tu Gute 
kommen , und daher die Zahl von 31 , resp. 32 Zeilen richtig heraus kommt. 
Hiernach wird man wohl von einer abweichenden Anordnung nicht mehr 
reden können. Die Sprache aber ist die hochdeutsche. 

12) Der Esehweger Codex , gegenwärtig auf der Universitäts- 
Bibliothek in Glessen Catal. Adr. CMLXXX. p. 295. — Skb. Nr. f. 
Horn. 154. Wilda Nr. 1. — Derselbe war, wie Senkenberg nicht 
unwahrscheinlich vermuthet, ursprünglich einem Schultheissen oder Raths- 
schöffen in Eschwege gehörig, wie eine auf dem zweiten Blatte von ihm 
gemachte Bemerkung (qui olim sculteti out senatoris cujus dam Esch- 
wegensis fuisse videtur) angiebt ; kam später in den Besitz des Gymnasial- 
lehrers Prof. Johann Joachim Meier in Göttingen, und würde nach 
dessen Tode wahrscheinlich das Schicksal der übrigen in seinem Nachlasse 
befindlichen Schriften gehabt haben, mit welchen seine unkundige Wittwe 
den Ofen heizte, wenn er nicht glücklicherweise von Senken berg bemerkt 
worden wäre. Er fand darin unter andern „ein ihm bisher ganz unbekanntes 
Rechtsbuch " und kaufte es an sich , vgl. Corp, jur. feud. §. 6. Corp, 
jur. germ. praef. §. 25. Vis. §. 45. , worauf es dann mit seinem literari- 
schen Nachlass nach Glessen kam. Der ganze Codex besteht in einem 
Bande in Kleinfolio und enthält, ausser einigen Scliöffenweisungen , den 
Schwabenspiegel; Bl. 1 — 137 eine Reformation des heimlichen Gerichts 
mit der Unterschrift: „Facta est haec confirmatio a praesule colo- 
ntensi in ttmsporgk cum multts aliis comitibus et sapientibus viris 
anno domini MCCCCXXXVII. pasche."; Bl. 137—139 eine Urkunde 
eines gewissen Tetzel He ine mann (in Eschwege) unter Landgraf 
Ludwig von Hessen; endlich noch in demselben Convolute mit dem 
Schwabenspiegel anfangend von Bl. 142 bis 182, also auf 39 Blättern, das 
Kaiserrecitt ; eine Gerichtsanweisiing auf vier Blättern; einige auf dem 
ISösten Blatte eingeschaltete Stellen aus dem Schwaben - ( C. 197.) und 
Sachsenspiegel (I. 4 und 5.), und endlich das Stadtrecht der Stadt Esch- 
wege. — Das Papier ist durchgängig dasselbe, dick, rauh und mit einem 
umgekehrten Zweige als Wasserzeichen ; die in zwei Coluiunen stehende 
Schrift ist eine Cursive des löten Jahrhunderts, jedoch im Kaiserrecht etwas 
enger und nicht ganz so fett wie im Schwabenspiegel. Das Alter lässt sich 
hiernach annähernd bestimmen, und wenn man von den anderen Stücken 
schiiessen darf, näher dahin angeben, dass die Abfassung nicht vor 1437 
zu setzen ist , indem die Reformation des freien Gerichts von diesem Jahre 
vorausgeht. Freilich könnte dagegen der Umstand Zweifel erregen, dass 
in dein Stadtrechte der Eid der Schöffen dahin lautet, dass sie „dem her 
czo egsenbach foyt und konrat bylstein scholteisse von unses kern 
wegen dem lantgreven von hessen" schwören sollen, während die Fa- 
milie Eisenbach mit Horich v. Eisenbach 1428 ausstarb und bereits 1423 
Eckard von Rörenfurt mit der Landvogtei an der Werra bekleidet wurde. 
Allein man wird annehmen können , dass der Abschreiber diese Stelle so 
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mit abschrieb, ohne sich um deren fernere Anwendbarkelt zu bekümmern. 
Das Vaterbnd anlangend , so weisen alle obfgen AnReigen auf die Stadt 
Esch wege hin , und derDIafect, welcher ein nicht sehr reines Hochdeutsch 
enthalt, stimmt damit überein. Das Werk selbst beginnt mit der Bezeich- 
nung Keyserrecht und der Ueberschrift : Incipit prologus legis; worauf 
dann die Worte: Hie get an des keysers buc1i\ dos erste Capitcl ein- 
leiten. Es zerfällt hiernächst in vier Bücher, welche die von Senken- 
berg angegebenen Ueberschrift en haben, allein die mit den Büchern sich 
erneuenden Capitelzahlen sind sichtlich erst später, vielleicht von Sen- 
ke n b e r g selbst zugefügt , so dass dieser Codex der obigen zweiten Classe 
angehört. Das erste Buch zählt 41 Capitel , wobei das freilich nur eine 
theil weise Wiederholung von Cap. 18. enthaltende Cap. 21. von Senkcn- 
berg übergangen ist. Das zweite geht bis Cap. 170. (II. 114.), das dritte 
bis 194. (IV. 33.), und das vierte bis 216. in fortlaufender Zählung; so 
dass 91».: 196.; 205»-«\: 214 — 216. bilden, 198. und 199. fehlen, und 
200. in zwei Capitel 203. 204. zerfällt, während 206 — 209. hier nur um 
deswillen ausfallen, well sie schon 99—109. (II. 57— 60.) stehen. Diese 
letz'ere Versetzung hat die Handschrift mit vielen anderen gemein , aber 
ganz eigenthümlif h ist eine andere, welche die Quelle von einer grossen 
Verwirrung geworden ist In II. 66. m. A. (Eschw. Cap. 112.) bricht näm- 
lich der Text mit den Worten: „Der keyser hat frede genode unn frede 
bestcdigct," und vor den weiteren: „glich eme selber" plötzlich ab, 
and springt auf II. 69. Über, wo er sich nach den Worten: „Sint (Wann) 
he hefte geseyn" wieder anschliesst. Die hierdurch ausfallenden Capitel 
II. 66. 67. 68. 69. folgen dann weiter unten E. Cap. 209 - 212. Das Cap. 
2<)9. enthält hier zunächst eine Wiederholung der bereits Cap. 208. (IV. 18.) 
stehenden Worte : „Alle lüde sollen tciszen wo eyn stat oder eyn dorff 
eyme manne befolen ist also daz dy lute demselbtn manne nämlich 
alles er gcschefte han befolen zu bewaren glich eme selber" — 
and fährt dann mit den zu II. 66. (dem eigentlichen 112.) gehörigen „So 
dem menschen in syn hus etc." bis zu Ende fort. Cap. 210. ist dann 
= II. 67.; 211. = II. 68. und 212. = II. 69., wo sich mit den Worten: 
„seynt segelos werden" das Einschiebsel schliesst, und der Inhalt von 
Cap. 209. (IV. 18.) folgt, dem sich dann 213. (11.75.) 214. (IV. 15.) etc. 
anschliessen. Oben war von dem Cap. 112. nur die erste Zeile stehen 
geblieben und wurde aus einem Theile des unmittelbar folgenden Cap. II. 
69. (212.) ergänzt, und so entstand eine Zusammensetzung desselben, 
welche gänzlich unverständlich ist Senkenberg, weither dieses Ver- 
hältnis* nicht durchschaute, machte in seiner Ausgabe die Verwirrung nur 
noch grösser und die Entdeckung des Fehlers ganz unmöglich, indem er 
IV. 16. die Worte: „Alle lüde — glich em selber" ausliess, und durch 
einen andern dem II. 70. entlehnten Satz: „der keyser hat gnad — 
selber" ersetzte; gleichwohl später IV. 19. von .,tm dorumme — ge- 
weit es den zu dem obigen Satze weiter gehörigen Inhalt aufnahm, den- 
selben durch Zuftigung des dem ersten Theile des Capftels entsprechen« 
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den, hier aber gar nicht passenden Zusatz aus anderen Manuscripten, 
gleichsam einrahmte , und später ein weiteres Capitel ( IV. 24.) anfügte. 
So entstand die vollständige Corruption des Textes, welche seiner Aus. 
gäbe zum Grunde liegt, und nicht wenig zur Misskeanung dieser Quelle 
beigetragen hat. Gehen wir nun aber zu dem Manuscripte selbst zu* 
rück, so findet sich auch hier, wie anderwärts nicht selten der Fall ist, 
die Veranlassung zu der Versetzung höchst wahrscheinlich in einer Ver- 
legung der Blatter. Diese aber kann nicht in der vorliegenden Handschrift 
selbst gesucht werden, indem kein Merkmal darauf hiuweist, vielmehr da- 
durch sich widerlegt, dass Cap. IIS., resp. 212., nicht auf andere Blätter, 
sondern nur auf andere Columncn desselben Blattes übergehen. Sie roii&s 
also bereits in dem Originale sich gefunden haben, oder vielmehr durch 
eine Entstellung desselben hineingetragen worden sein, und dies lässt sich 
sehr einfach so denken, dass, da die betreffenden Stücke ihrem Umfange 
nach gerade ein Blatt füllen, der Abschreiber dasselbe statt Cap. 112. viel- 
mehr Cap. 212. einschob, wozu er um so mehr verleitet werden konnte, 
als das folgende Blatt bei beiden nach eigentümlichem Zufalle mit den 
Worten: „glich em selber" anfängt. Auf diese Weise löst sich die 
Sache höchst einfach, allein da wir das Original nicht mehr besitzen, las- 
sen sich freilich speciellere Gründe nicht anfuhren. 

13) Eine Handschrift auf der Bibliotliek. der Na- 
turforscher zu Erfurt. Dieselbe enthalt zuvörderst einige Stücke, 
die Rümpel, durch die Ueberschrift „ultima capita juris Stueonici" 
verleitet, für Stellen aus dem Sachsenspiegel hielt, welche sich aber bei 
genauerer Einsicht als Stücke des s. g. Venn. Spgls. , nämlich IV. 25 — 28. 
und VII. 29. d. 1 — 12. ausweisen ; dann folgt das Kaiserrecht auf 83 Blat- 
tern, wovon aber Bl. 1. fehlt, indem es mit Cap. 3. angeht; hiernach das 
Weichbild, und endlich ein, wiewohl unvollständiges Exemplar der goldnen 
Bulle. Der ganze Band befand sich in den Uanden eines Bürgers in 
Mühlhausen, von welchem ihn Dr. Hoym erstand, und denselben bei 
seiner Aufnahme in die Acadenüe der Naturforscher in Erfurt dieser letz- 
teren aus Dankbarkeit schenkte. Der Bibliothekar Rümpel theilte Va- 
rianten aus dem Kaiserrechte bereits an Lauhn mit, welcher dieselben 
bei Zepernik Bd. 2. S. 194 „zur besonderen Zierde seiner Bibliothek" 
rechnet, und besorgte hiernüchst für Senkenberg 176$ eine genaue Ab- 
schrift des ganzen Textes des Kaiserrechts. Ueber die Abfassung des letz« 
teren giebt eine in mehrfacher Rücksicht interessante Nachschrift des Manu- 
scripts näheren Ausschluss: „ Düte buch das in sich haldet rechte und 
gesetze des keysers dy der keyser czu nutze unde au fromen aller luthe 
had uffgesalz unde geboten alss wyet dy tverlt ist solcher rechte und 
gesetze czu gebruchen unde dy stete unde gantz czu haldene by sien 
keyserlichen geweit dorvone yss keyser recht genant ist, Had eyn bor" 
ger der keyserlichen stad Molhusen genant Herman Hugolt laszen 
schriben ufte das das er eyme itzlichen armen menschen von deme er 
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umb gut anegeruffen Wörde mochte du syme rechten bekulfen sy. Das 
denne volltnbracht ist med de hülfe gotis noch gotis geburt vlerczen- 
hundt, iar darnach in deme vierczigsten iare am dinstage nach dem 
suntage Qsimogeniti." — Die Sprache ist die hochdeutsche obwohl 
nicht ganz rein. Er hat fortlaufende Zahlen ohne Einteilung in Bücher, 
wo dann 16 und 17. ein Capitel bilden, sowie auch 33 und 34.; II. 75. 
Cap. 208. bildet; II. 24. und 198. 199. fehlen. Im Einzelnen sind sehr 
viele Lücken; allein dagegen finden sich auch wieder erl/luternde la- 
teinische Zus.ltze, nämlich nach II. 9l). (Erf. 131.) eggen machen: „Qui- 
cunque vult comparare proprio, bona , debet providere sibt. St ille 
qut possidet bona, possideret ea in civitatibus vel in villis ubi bona 
Sita sunt secundum legem Cesaris et quod bona pro deceptis cesaris 
sint soluta, et quod homines ha beut es bona confiteantur bona esse 
propria de qutbus mentto est facta, et postea recipiat ea cor am fide 
dignis, et intus mittat se statim de possessione et hoc per anniim $ et 
si ita padficepermanebit in possessione antedicta, fructus percipiens, 
proprietatem firmam secundum legem cesaris perpetuo possidebit. (t — 
Nach Cap. III*. (Erf. 153.) »Von der fremdunge gutes. Qidcun- 
que debet resignare bona cesaris ad manus alterius, ita ut ille sit 
firmus, qut redpere debet, intret curiam cesaris, et ponit ea ad 
manus officio Iis cesaris > et ille concedtt eadem, et hoc jure sicut 
ille posstdebat , et hoc In fade eorüm, qui bona cesaris jure here- 
dltario possident , et postea officialis cor am omnibus possidentibus 
hereditatem cesaris concedat Uli sie tsta bona cesaris, et sie firmus 
erit. Von nemunge erblichen gutes: Quicunque debet reci- 
pere hereditatem cesaris , firmiter intret curiam cesaris , et querat in 
facie officialis et omnium posstdentium proprietatem cesaris : st ille 
gut vendidit bona hereditaria juste et rationabiliter expedtvtsset le- 
gem cesaris censibus et aliis jurisdiettonibus , sicut de proprietatibus 
est consuetüm per curias unUersas , et sie officialis et homines pos- 
sidentes proprietates confitentur venditorem implevisse legem cesaris, 
et tunc per omnia reeeptio emtoris erit stabilis et confulsa, — Du 
persecutione censuum eesarid: Item sciendum, ut quicun- 
que officialis cesaris vult legem cesaris adimplere seu exercere pro 
censibus non datis et debet fxeri temporibus sigtis et alients et hoc 
ad tres quindenas dimissa aut una hora de Ulis tribus quindenis 
destruetus est omnis labor illarum trium quindenarum et officialis 
cesaris non potest ampltus vexari de jure censatorum de censu ne- 
glecto. — ■ De electione mundaburganorum: Sciendum quod 
Imperator stbi confirmavit et suis sucecssoribus , ut quicunque ipsi 
vel sui successores essent rebelies et contrarii communi ligwe homi- 
num possidendum bona cesaris, quod amplius in nullo tenentur 
obedire nec porrigere tributum donec se humiliterf se reeipere jus 
ligue non disvordant h. e. omnium hominum verbüm possidentes, 
proprietatem cesaris jure hereditarto debent persequi legem cesaris 
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stcut in curiis cesaris a cesare per Universum mundum est consti- 
tutum, aut si remissus aut negligens aliquis fuerit cesar cum jure 
negligenti personae aufert suam proprtetatem , et cum jure potest 
ipse servare vel altert concedere s. conferre. Item sciendum est, 
quod Imperator dedtt omnibus personis liberum potestatem possidere 
proprietatem jure hereditario hoc autem adjecto , quod sint annexi 
huibari? compellendi legem bonorum cesaris, stcut docet regula 
curiarum cesaris per Universum mundum. 

14) Eine Leipziger Handsehrift auf der dortigen Stadt- 
Ubliotbek fiep. II. Nr. 19. Sie besieht aus einem Band in gross Quart 
und enthalt Bl. 1 — 15 das Kaiserrecht und von Bl. 16—180 den Schwa- 
benspiegel. Das erste Blatt fehlt und ebenso sind Bl. 13 und 13 ausge- 
rissen. Papier und Schrift sind durch das ganze Werk gleich, und man 
wird daher die am Ende stehende Jahrzahl 1404 unbedenklich auf das 
■ Ganze beziehen können. Dieser merkwürdige Codex enthält bereits, in- 
dem er das Kaiserrecht als Text zum Grunde legt, eine Erläuterung des- 
selben durch entsprechende Stellen der anderen beiden Rechtsbücher — 
s. g. Remissorien , jedoch in grösserem Massstabe , so dass daraus ein voll- 
ständiges Werk wird , und die Belege wörtlich angeführt werden , ohne 
jedoch die Stelle zu bezeichnen. Er beginnt mit Cap. 1 — 3. wozu Schw. 
c. 38. und Sp. c. 3. 61. §. 4.; Cap. 4. Schw. c. 83. Nr. 3. §. 6. 7. Sp. 2. 12; 
Cap. 5. Sp. 3. 33. §. 5. ; Cap. 6. Hievon etc. Schw. 75. §. 3. 6 — 10. ; 
Cap. 6. Sint gesc. stet etc. Schw. c. 116. Nr. 13. §.30.31. c. 75. Nr. 7. 
§. 27. 28. 29. 31. 32. Sp. 2. 13. §. 8.; Cap. 7. Schw. c. 1 15. §. 1 - 3. c. 1 16. 
§. 4. 9. (jedoch sehr abweichend) c. 12. Nr. 13. §. 6. 8. c. 92. Nr. 2. §. 3. 
c. 265. §. 3. c. 197. §. I. 2.; Cap. 8. Scliw. c. 88. §.2—8. Sp. 1. 59.; 
Cap. 9. 10. Schw. c. 82. §. 2. 5. c. 399. §. 1. 2. c. 81. Nr. 2. §. 4. Nr. 4. 
§. 10. II. Nr. 3. §. 5 — 8. (ket/ser karolus .spricht wer armeleut Wit- 
tiben und weisen — vor andern cf. Cap. 755. c. 23.) j Cap. 1 1. Schw. c. 1 17. 
§. 1.2.; Cap. 12 Schw. c. 90. §. 2. 3. c. 89. N. 4. §. 18. c. 136. Nr. 2. 
§. 7. c. 91. Nr. 2. §. 3. c. 76. §. 10. c. 84. §. I. c. 89. §. 15 - 17. c. 76. 
§. 1. 2. c.241. cf. Sp. 2. 63. Schw. c. 313. §. 4, c. 76. §. f.; Cap. 13-16. 
Schw. c. 133. §. 1.; Cap. 17 — 19. Schw. c. 78. §. 4. 5.; Cap. 20. 21. 
Schw. c. 120. §. 12. ; Cap. 22. Schw. c. 144. §.1.2.; Cap. 23. Schw. c. 1 13. 
§. 3.; Cap. 24. 25. — Cnp. 38 — 41. ohne weitere Erläuterungen. Sichtlich 
wurde der Verfasser seines mühsamen Werks nachgerade überdrüssig, und 
gab es mit Ende des ersten Buches auf; allein es bleibt immer ein sehr 
interessantes Monument. 

15) Die llomeycr'sehe Handsehrift, in einem Volumen 
in Folio auf Papier, das Gosslarsclie Stadtrecht (benutzt von Göschen) 
und das Kaiserrecht enthaltend. Dieselbe war vermuthlich in Gosslar 
verfasst, kam dann au das Kloster Huysburg im Fürstenthume Häver- 
städt (vergl. Nr. 16.) und wurde endlich von Herrn von Horn ey er 

Digitized by Google' 



» 

Einleitung. 



XXI VII 



1836 in der B ü I o w 'sehen Auction in Emleben erstanden. Sie gehört dem 
löten Jahrhunderte an, und ist in niedersHclisischer Mundart geschrieben. 
Nach der allgemeinen Ueberschrift: „lHt is des keysers boik machmen 
it nomen dat Wttigke keyser Recht" folgt der Prolog , welcher mit den 
Worten schliesst: „und geboit dat to halden van syner keyserlichen 
gewalt un by des rikes hulde moer alle de werld." Das Rechtsbuch 
ist bereits in vier Bücher getheilt , deren Capitelzahlen von neuem beginnen. 
Das erste Buch hat 43 Capitel, indem Cap. 10. unter Auslassung der 
Worte „wo —stet" mit „Auch hat" ein neues Capitel (11) anfüngt: 
»Von den wandelbaren loten die gesworen hebben" überschrieben , und 
mit „Ein i glich man" anderweit ein Capitel (12), jedoch ohne Ueber- 
schrift, beginnt; sowie denn die Ueberschriften überhaupt nur bis Cap. IC 
gehen. Cap. 22. ist aus Cap. 18. Das zweite Buch hat 123 Capitel , wo aus 
Versehen die Ziffer Cap. 23. wiederholt wird und dadurch die Zahl um Eins 
zurückbleibt, und dann Cap. 49. (eigentlich 50) aus einem weitern Versehn 
als Cap. 69. bezeichnet ist ; II. 57 — 62. enthalten IV. 16 — 22., wogegen IL 
75.: IV. 16. und III», als 114. steht. Das dritte Buch hat die gewöhnlichen 
33 Capitel. Im vierten fehlen Cap. 2. 3. 7. 8.; Cap. 9. umfasst Skb. 11 u. 12., 
worauf aber während die Zahl 13 ans Versehen übersprungen ist, doch 
Cap. 16. als 17 bezeichnet ist und sich das Ganze mit dem Verse schliesst; 

Hy hefft dith boick ein ende 

Gott uns syne gnade sende* 
Es folgt dann das Register. 

16) Der Woircnbütterftehe Codex Nr. II., wahrscheinlich 
derselbe, welcher bei Horn. Nr. 513. und im Archive Bd. VI. Nr. 25. als 
Helmstadter bezeichnet ist. Es kündigt sich diese wahrscheinlich im vorigen 
Jahrhundert verfnsste Handschrift als eine Abschrift aus einem alteren Ma- 
nuscripte mit den Worten an: „das keyserrecht abgeschrieben aus einem 
Manuscripte des Klosters Huysbürg im Fürstenthume Halberstadt." 
Dieses Manu Script ist aber kein anderes als das oben erwähnte Homeyer- 
sche, denn es stimmt nicht nur in Anordnung, Sprache und Inhalt mit 
demselben auf das genaueste überein , sondern es weisen darauf auch fol- 
gende besondere Merkmale hin. So wie dort, so gehen auch hier die 
Ueberschriften im ersten Buche nur bis Cap. 16., und so genau ist die 
Nachahmung, dass in Cap. 8. das in der Urschrift aus Versehen geWzte und 
wieder ausgestrichene s nach hebben gerade so nachgezeichnet ist; ferner 
ist zwar II. 24. die richtige Zahl gesetzt, aber dabei bemerkt: „MS. xxiii. 
und bis ans Ende um eine Einheit weniger", was eben nur im Horn. 
Msct. der Fall ist; endlich wird II. 50. die Bemerkung zugefügt: „MS. 
lxijc." was wiederum auf obiges hinweist. Wenn man nun weiter erwügt, 
dass die Abschrift in allen Eigenthtlmlichkeiten, Lücken und Irrthümern der 
erwähnten Urschrift folgt , und dass zur Annahme einer etwaigen gemein« 
kirnen Grundlage jeder Anhaltspunkt fehlt, so wird man die obige Vermu- 
thung gewiss gelten lassen müssen. Ich theile daher hierin ganz die Ansicht 
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des Freiherrn von Richthofen, welchem Ich eine Verglelchung beider 
Handschriften verdanke. Dieselbe scheint hiernächst nach Helmstiidt ge- 
kommen xu sein, wenn obige Vennuthung richtig ist, und endlich nach 
Wolfenbütte!. 

17) Der EichniAnn'ftclie Codex , welchen früher Professor 
Jenichen in Glessen besass , und hernach der Geh. Rath Otto Lud* 
wig von Eich mann in Duisburg erwarb. Er enthalt auf Membran den 
Sachsenspiegel, das Kaiserrecht, die Stadtrechte von Dortmund und Gosslar, 
sowie' das Nassau- Sarbrück'sche Landrecht von 1393. Einige Nachrichten 
davon giebt Ch. B. Grevel er (Eichmann, de anno clamoris, Duisb. 
1776.), allein etwas Näheres hierüber kann ich nicht mittheilen. 

18) Kiste Handschrift In Lüneburg auf der Bibliothek 
des Stadtraths daselbst. Horn. Nr. «77. Kraut, de codicib. Liineb. 
Nr. 3. Dieselbe ist mit der allgemeinen Aufschrift „Kayserrecht" bezeichnet, 
auf Papier geschrieben und mit dem Bilde des Kaisers, nebst Inslgnlen der 
Stadt Lüneburg geziert. Sie enthalt den Schwabenspiegel, sodann einige 
Dienstrechte, und endlich das Kaiserrecht mit der Ueberschrift : „ Di s ts 
dat lütteke Keyserrecht." Dasselbe lullt 72 Seiten in zwei Columnen mit 
rothen Ueberschriften und eben solchen Initialen, welche mit blauen ab- 
wechseln. Es ist wahrscheinlich in Lüneburg verzeichnet, und zum Ge- 
brauche der Stadt bestimmt gewesen, wie die obigen Insignien andeuten, 
und scheint dem Ende des 14ten oder Anfang des 15ten Jahrhunderts 
anzugehören. Dasselbe ist in niedersächsischer Sprache und zählt 200 
fortlaufende Capitel, wobei der Prolog als Cap. 1. mitgezahlt ist. Es feit« 
len darin II. 34. 35. 55. 59. 59. 88. 90. 98. 99. 107. 118. 119., IV. 9. 

10. 14. 21. 22., während I. 21. nur eine Wiederholung des Anfangs von 
Cap. 18. ist; — I. 16 und 17. sind in Cap. 17., II. 81 u. 82. in Cap. 121., 
III. 2 u. 3. in Cap. 153., IV. II u. 12. in Cap. 192. zusammengefasst ; bei 

11. 57. etc. folgt sie, wiewohl lückenhaft, der Senkenbergischen An- 
ordnung, nicht aber IV. 16 — 19., welche vielmehr Cap. 107 — HO. bilden; 
in Cap. 114. fehlt auch hier der letzte Thell, während im dritten Buche 
die vollständigere Fassung vorherrscht. 

* ■ * * 

* - 

19) £in Codex auf der Stadthibliotnek in Rostock. 

Grossfolio , auf Membran das Kaiserrecht und sächsische Lehnrecht ent- 
haltend, im Jahre 1416 beendigt. Das erstere ist darin ebenfalls wie in 
der Lüneburger Handschrift „dat lütke key serrecht" genannt 

£0) Eine Handschrift auf der S t a dtb ibl lothell in 
Danzig* XVIII. Cap. 48. auf Pergament 12}" hoch und 9£" breit. Die- 
selbe enthält zunächst eine altdeutsche Uebersetznng der Culmschen Hand- 
.veste, eine Sammlung von Urtheilen und Weisungen der Magdeburgischen 
Schöffen, den Schwabenspiegel, das Kaiserrecht, und dann noch einige 
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andere Stücke, welche sämmtlich Lehmann, das alte CütaTsche Recht 
Berlin 1838. Vorrede S. 18, erwähnt. 

21) Der C»lnl«elie Codex Nr. I. Horn. Nr. 74. Wilda Nr. *. 
Es ist dieses der „Coloniensis Senatus codex", welchen Senkenb. 
praef. §. XXXIII. für verloren hielt, während von Homeyer dessen 
Existenz wenigstens als unsicher bezeichnet, und eine Nachforschung nach 
demselben filr besonders wünschenswertli hält. Er befindet sich jedoch noch 
gegenwärtig In dem städtischen Archive zu Cöln, wo mir seine Vergleichung 
von Herrn Secretar Fuchs mit grosser Humanität verstattet worden ist. 
Derselbe bildet einen mäasigen Band in Quart und enthält folgende Stücke : 

I) ältere städtische Verordnungen; 2) den Richtsteig des Landrechts mit 
der Ueberschrift „dit is die Scheyve Cloit" ; 3) das Kaiserrecht; 4) nach 
einer Angabe Uber die Benennung von Cöln, die Sprüche der acht Pro- 
pheten , welche die Rathsherrn jedesmal vor der Sitzung abzulesen hatten; 
6) der Stadt Rechte und Burgerfreiheiten; 6) die Statuten vom lAten Juni 
1437; 7) eine Rathsverordnung von 1385; 8) das Schöffenweisthum von 1342; 
9) eine Bestimmung Uber den Set. Petersdienst; 10) städtische Privilegien ; 

I I) Ordnungen, das hohe Gericht betreffend; 12) den Verbundbrief von 1396; 
13) die Morgensprache von 1449. Das Kaisen-echt, welches das dritte 
Stück in diesem reichen Schatze bildet, nimmt 34 Blätter ein, und ist in 
zwei Columnen in der Cursive des löten Jahrhunderts zwar klein , aber 
sehr sauber geschrieben mit rothen Initialen und Ueberschriften , aber ohne 
weitere Verzierungen. Für jene Zeit der Entstehung spricht denn auch eine 
Vergleichung der übrigen Stücke und namentlich des zuletzt genannten, 
wornach sie um 1450 zu setzen ist. Dagegen spricht auch nicht eine Be- 
merkung auf dem hinteren Deckel: „1442 kam König Friderich von 
Oestreich eynst to Coeln und was da etc.'*, denn dies ist ein Jahr der 
Begebenheit und weist auf eine frühere Zeit, wie der Ausdruck eynst 
beweist. Dagegen enthält eine weitere Notiz: „in dem iare dusent veyer- 
h undert und 64 iare des 16ten Junius da syn wir very ädert mit etc." 
augenscheinlich eine gleichzeitige Memorie, wornach der Band in seiner 
jetzigen («estalt schon damals vorhanden war. Worauf es aber beruht, 
wenn Wilda die Handschrift bereits in das 14te Jahrhundert setzt, weiss 
ich nicht anzugeben, Die Aufzeichnung war wahrscheinlich auf Veranlas- 
sung des Stadtraths verfasst, und diente zu dessen täglichem Gebrauche, 
wie besonders aus dem Stück unter 4. hervorgeht. Der Dialect ist der 
colnische und nähert sich dem niederländischen. Der Text beginnt ohne 
weitere Ueberschrift mit den Worten : „ Sint wer die weit von zyten ie 
böser en böser und die werlt an guden werken krank und leifden 
unredelichen etc.", wobei die letzten Worte verkehrt um das S stehn. 
Audi das zweite Buch hat kein anderes Abzeichen, als dass Cap. 41. als 
„cpt.prim." überschrieben ist. Am Anfange des dritten steht aber: „Hie 
get an dat dierde boich dat sait von allen lenen beyde ritter und 
edel knechte, und beim Beginne des vierten: „Hier get an dat Vierde 
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bauch von allen rechten der burger und siede under dem rtche ae- 
sessen. cpt. prim. Es gehört also dieser Codex denjenigen an, die voll- 
kommene Eintheilung in Bücher nnd Capitel haben. I. 16 u. 17. bilden 
Cap. 16.; II. 75. 91. 93. 104. 111». 114., III. 7. 15. 28. 29. 30., IV. 7-9. 
14. fehlen; IV. 19—23. stehen II. 57-60., wogegen II. 65— 69. sich 
II. 69 — 72. und nicht erst am Ende linden. Er schliefist mit den Worten: 
„Et htc est finis sit laus et gloria trini" 

22) Die Cölnisclie Ifandfteltrift Nr. II. Skb. Nr. 3. Horn. 
Nr. 141., gegenwärtig auf der Bibliothek in Glessen Catal. Adr. MXL. 
p. 319. Dieselbe fand, wie Senkenb. praef. §. xxvu. berichtet, der 
Rath C. II. von der Löhe auf einer Reise nach Belgien in Cöin auf, und 
machte sie hernach Senkenberg zum Geschenke, mit dessen Büchern 
sie nach Glessen kam. Sie bildet einen ziemlich starken Band in Folio mit 
einem starkgerieften grauen Papiere und einer ziemlich unsaubern Schrift, 
welche sich als eine Cursive des 15ten Jahrhunderts darstellt. Sie enthält 
das Statut von 1437, städtische Privilegien uud Freiheiten; das „neuere 
Gesetz" der Stadt Cöln 1437; die Morgensprache von 1449; eine Gerichts- 
anweisung; den Richtsteig, und endlich Bl. 84 — 1 16 das Kaiserrecht. Die- 
ses beginnt mit der Ueberschrift : „Dit 1s dat keyser Hecht dat kounik 
karle machte czo nutze unde vredin alle der Werlte Dit is die vur- 
rede.", worauf der Prolog folgt, und nach demselben der Text des ersten 
Buchs mit der Ueberschrift: „Dat erste capitell dis boichs Ind spricht 
van des keyser s rechte weiter eingeleitet wird; welcher dann bis Cap. 41. 
fortgeht. Das zweite Buch geht mit den Worten an: ,,Hie geit an dat 
ander boich dyss Sehen Ind leret. von allen suchen" und schltessi 
mit Cap. 94. Hiernach folgt noch die Ueberschrift : Hie geit an dat 
dir de boich dat saicht von allen lenen beyde der Rittern und der 
Edelre knecht. (S ; allein damit bricht das ganze Werk ab. Offenbar war 
es daher die Absicht auch noch die beiden letzten Bücher folgen zu lassen, 
nnd der Schreiber wurde durch einen Zufall daran gehindert. Die Oeconomie 
Ist ganz die obige. 

23) Der Roiinhenaianlsclie Codex, bei Horn. Nr. 379., 
benutzt in der B o n d a in ischen Ausgabe des Kaiserrechts. Diese Ausgabe 
war bereits bis zum 41. Capitel des zweiten Buches gediehen, als es glückte 
auf einer Auction noch einen Codex zu erwerben, den Bon dam selbst 
Rounkensianus nennt, nnd dessen Abweichungen nun fortlaufend 
in den Noten angegeben werden. Er wird den beiden andern entgegen- 
gesetzt: „tta duo Codices nostri Vestr. et meus sed in Rounkenxiano 
legitur II. 92. /. sed ad dit Rounk. II. 41. /. m." und zwar dergestalt, 
dass er sowohl vom recipirten Text ( des Vestr.) als von dem mens gleich 
abweicht, z. B. II. 41. i. Er war anf Membran, vgl. II. 93. g. 94. m., und 
wurde für jünger, jedoch mit den obigen übereinstimmend , gehalten: „dog 
hetge en jonger ts en twelk hoof dzagelich met het ander overeen 
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komt." Dies letztere Ist mm bis za einem gewissen Grade allerdings der 
Fäll, allein aus den Abweichungen gebt sofort hervor, dass er den Col- 
nisclten angehört, und daher seiner Entstehung nach auf die Gegend von 
Cöln hinweist. Sein weiteres Schicksal ist unbekannt. 

* 9 ^ ^ n 

24) Eine Handselirlft auf der Bibliothek in Brüs- 
sel Nr. 1101*., Horn. Nr. 63., in einem Bande auf Papier, welcher 
durch Feuchtigkeit bereits sehr gelitten hat. Derselbe enthält ausser dem 
Kaiserrecht den Schwabenspiegel und die vita patrum, welche mit der 
Bemerkung schliessen: „Explicit - sub anno tncamationis 1449 - 
ftnitus et completus 15 d. mens. Febr. per manum Thilemanni de 
Burtingen.", welchem dann noch einige Kampfregeln folgen. Das Kaiser- 
recht hat die Ueberschrift : „Dft ist des keysers recht gantz und ge- 
recht alz is konynk karte hise machen zo friden und zo nutze allen 
luden, wan is recht is über alle ertriche" Die Vorrede beginnt: 
,, Sint — und die werlt an guden werken krank und lobten god wn» 
redlichen und gar unrechte.' 6 Es zerfttllt in Bücher und Capitel, deren 
erstes so anfangt : „ Hie liebet sich an daz erste capitel diesz boechs 
van des k. r." vgl. Mone Auz. 1835. S. 303. Archiv für Geschichte 
VII. 803. D. 1. , ; 

25) Ein Codex auf der könifllehen Bibliothek im 

Haag Nr. 1. Dieser war früher im Besitze der Freiberrlicben Familie 
von Bolta oder Walta, wie eine auf dem ersten Blatte befindliche Auf- 
schrift: „Sivcrtu* Bolta" andeutet, und die von einer andern Hand zu- 
gefügte Bemerkung : „ Proprietas hujus libri spectat ad nobilem et 
ingenuum Syverdum Bolta, qui mihi usui dedit." bestätigt; sowie sich 
auch darauf die weitere Angabe: „Sicco Bolta s. Walta rotae a se- 
ringtts eapositus Schotann Emm. ad a. 1492." beziehet, welcher dann 
ooch einige literarische Notizen folgen. Wenn die bei dem Folgenden an- 
gegebene Vermuthung sich bewahrte, so wäre diese Handschrift später 
auf Matthias von Wicht gekommen, aus dessen Bibliothek sie dann 
Bondam erstanden htttte, und nach dessen Tode sie weiter au ihren 
jetzigen Bestimmungsort gelaogt wftre, Sie ist in Kleinquart auf stark ge- 
rieftem gelblichem Papiere, welches als Wasserzeichen abwechselnd das 
niederländische Wappen zu zeigen scheint. Die Sprache gehört dem west- 
lichen Deutschlande an. Die Schrift ist eine Cursive des löten Jahrhunderts 
mit rothen Initialen und hie und da zugefügten Zeichnungen, wovon sich 
am Anfange des drillten Buches das Bild des Kaisers mit Scepter und 
Reichsapfel, und beim Beginn des vierten das Brustbild desselben mit der 
Krone auszeichnet. Das Bl. 36 ist schadhaft und bei Bl. 37—40 das obere 
Stück abgerissen gewesen und verkehrt wieder eingeklebt , so dass dadurch 
eine Verwechslung der BlaUzahlen entstanden ist. Nach dem Register, welches 
mit den Worten: »Hye beghinnent dg capitele van dem keyser Rechte." 
anfangt, und 7 Blätter füllt, folgen von Bl. 7— 113 die Capitel in fortlau- 
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fender Zahl von 1—218 (214, indem bei Cap. 23. nnd im Register bei 
Cap. 37. die Zahl übersprungen ist). Dabei sind jedoch die Bücher bereits 
angegeben, indem nach Cap. 42. die Ueberschrift steht : „Hyr begint dat 
ander boek ende to dem ersten van ordeten ende van daghen." ; nach 
Cap. 164. „Ode hyr begint dat derde boek woe de keyser erst denst 
makede en edelte die en ore kindere.", und Cap. 196. „ Hi/r begint dat 
verde boek unde is to dem ersten van des rikes steten und van erer 
vriheit." Das Ganze schliesst sich dann mit den Worten: „Et sie est 
flnis laus et gloria trini. <e In Cap. 17t. ist aus Versehen die vorige 
Capitelinschrift wiederholt und die dahin gehörige auf Cap. 172. übertragen, 
dessen Rubrik dann theil weise für Cap. 173. benutzt, und so die Sache 
wieder in Ordnung gebracht ist, woraus hervorgeht, dass die Ueber- 
srhriften schon im Orginale standen. Cap. 9. 94. 138. 205. des F. fehlen, 
wogegen Cap. 91. 92 und 138. H. sich mehr finden; 206 — 9. des F. ist 
98— 101., so dass 96.: 102. wird; 114. ist 213. und 124.: 213.; Cap. 115 
bis 117. sind versetzt, während er Im Uebrigen mit F. übereinstimmt. 

»6) Die Handschrift des Matthias Tan Wicht. Horn. 
Nr. 450., welche bereits Senkenberg §. 21 n. 32. erwähnt, und welche 
spater von Bondam erworben wurde, als er mit seiner Ausgabe bereits 
bis B.II. Cap. 87. vorgeschritten war. vgl. 11.92. not. 1. Nach der Be- 
schreibung, welche van Wicht in seinem ostfriesischen Landrechte S. 87. 
von diesem „raren Buche" entwirft, welches er eben noch rettete, „als 
es von einem Buchbinder zu Makulatur verdammt war", kommt es durch- 
aus mit dem obigen Codes überein, selbst bis auf die vorgezeichneten Be- 
merkungen. Ich würde es daher sofort für identisch mit demselben halten, 
wie auch Herr Geh. Justizrath Birnbaum, vgl. Archiv für Criminalrecht 
XII. 599. und die Zeitschrift f. Rechts w. des Anal. III. 51. , thnt, wenn nicht 
van Wicht einige Bemerkungen und Urkunden daraus mittheilte , die ich 
in der Handschrift nicht habe finden können, und die ihn veranlassen, die 
Zeit der Abfassung in das 16 te Jahrhundert zu setzen. Jedenfalls würde 
sie eine Abschrift der obigen sein , oder mit ihr auf derselben Urschrift 
beruhen, wie die von Bondam angeführten Varianten bestätigen. Dafür 
würden 87. 3. 10., 89. 13., 90. 2. 7. II. 19. u. a. freilich nicht sofort 
beweisen, weil sich diese Lesarten auch anderwärts finden; wohl aber 

89. 2., 91. 20., 92. 16. 29. 38. 42., 92. B. 2. 5. 25. 40. 51. 61. 62., 93. 
7. 9., 93. B. 1., welche eigentümlich sind, sowie die Ueberschtiften 89. 

90. 92. B. 93. 94. Auch streitet dagegen nicht, dass Bondam Cap. 88. 
als fehlend bezeichnet, weil ihm 214 entging 92. B. not n. gesoirnen statt 
geswomen; to (ittine für to sitlene; 40. encr statt ever n. a. aber 
sind wohl von ihm verlesen oder Fehler des Abschreibers. 

27) Die Osnabrtiek'scMe oder van Eyben'sehe Hand-, 
schritt« Skb. Nr. 4. Horn. Nr. 412. Nietzsc he Nr. 118. p. 710. 
Wilda Nr. 4. Gegenwärtig in Giessen Catal. Adr. CMLIV. p. 282. 
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Dieselbe ist wahrscheinlich in Osnabrück entstanden, und kam von da durch 
den Bürgermeister Johann Hynsen Em Jahr 1698 an Hulderich van 
£ y b e n , wie eine handschriftliche Notiz von S c h i 1 1 e r besagt. HiernÄchst 
fand sie sich, wahrscheinlich durch Erbgang, in dem Besitze des Kammer- 
gerichts-Assessors , spliter hessischen Geheimeraths vanEyben, welcher 
sie Senkenberg vorerst lieh, and hernach zum Geschenke machte. Skb. 
corp. j. feud. §. II. Corp. jur. germ. praef. §. xxx. et cvi. Vis. III. 
§. 4. IV. §. 23., mit dessen literarischem Nachlasse sie nach Glessen ge- 
langte. Sie bildet einen massigen Band in Quart and enthält auf einem 
rauhen etwas vergelbten Papier in zwei Cohiranen eine Cnrsivschrift, welche 
dem 15ten Jahrhunderte entspricht, mit rothen Initialen und Ueberschriften, 
aber keineswegs so correct, als sie Senkenberg rühmt. Der Band 
enthält zunächst den Sachsenspiegel, welcher mit der gereimten Vorrede 
beginnt und den Worten: „Explicit speculum saxoniae anno dfni mit* 
lesimo llll mo LXXl nt0 in sabbato ante domintcam exsurge quare" 
endet. Hieran schliefst sich von Bl. 64—116 das Kaiserrecht, und endlich bis 
BL 143 der Richtsteig an. Die verschiedenen Thelle gehören , wie Material 
and Schrift ausweiset, derselben Zeit an, und da das erste Stück nach der 
obigen Angabe 147t verfasst war, so wird man annehmen können, dass 
das Kaiscrrecht kurz nach dieser Zeit geschrieben ward. Der Dialect ist 
der niederländische. Der Anordnung nach zerfallt es in vier Bacher und 
von vorn zfihlende Capitel , wobei noch die Eigentümlichkeit eintritt, dass 
jedem Buche das Register vorausgeht. Es hebt dasselbe mit den Worten: 
„Indpit tabula libri sequentis" bei dem ersten Buche an, und es folgt 
dann die Ueberschrlft : „Dil is des keysers recht ah da koning karle 
maekte to Vreden endo to nutt alle der werft, Incipiunt capita 
primi libri et sunt XL." Am Anfange des zweiten Buches ward die 
Ueberschrlft: „Htr get an dat ander büken inde leret van allen saken 
cphi primunu" früher sofort gesetzt, dann aber wieder ausgestrichen und 
nach dem Register dann wiederholt, was vermuthen ttisst, dass diese Einrich- 
tung nicht vom Abschreiber herrührt. Das dritte Buch hat die Ueberschrlft: 
„onde seghet van allen leen" und das vierte: „von allen rechten" s 
worauf sich das Ganze mit den Worten schüesst: „Et sie est fints sie 
laus et glorta trini." In der Oeconomie kommt es am meisten mit dem 
Cölnischen überein ; nur dass es II. 66. von 65. auf 60. springt und II. 76. 
als IV. 13. hat, wlihrend 76. Cap. 7a bildet und IV. 12 u. 13. getrennt 
sind. Eigenthümlich ist III 9., welches nach der Ueberschrift: „Woe der 
dinstlude kynder sullen deylen van der dinstlnde wlwen." folgender- 
gestalt lautet: „Dy keyser hexet bestedtget dat des rikes dinstmans 
kynt von dynstwytcen geligk sullen deylen dat goit dat er vater hevet 
gelaten von dem rike; — " und mithin aus dem theilweisen Inhalt des 
vorigen Capitels ein neues macht. Wenn Senkenberg bemerkt, dass 
dieses das beste Buch sei , was ihm ausser dem seinigen in die Uflnde ge- 
rathen, so Ist dieses Lob mindestens sehr relativ. 
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28) Die Bondani Nchc Handsclirift Nr. I., Horn. Nr. 87., 
welche Professor Bond am in Harderwyk 1767 erworben hatte, and 
welche nach seinem Tode von B o d in a n n angekauft wurde. Auf diese 
Handschrift geht es nämlich höchst wahrscheinlich , wenn B o d in a n n in 
seinen rheingaiiischen Alterthümern , Mainz 1819. 8.655. not.*, von Bon- 
da ms literarischem Nachlasse sagt: „Der Rest der meisten Anmerkungen 
findet sich noch in der B o n d am 'sehen Erben Händen , den Mscten Codex 
des vollständigen Kaiserrechts aber, wovon Senkenbergs Ausgabe, 
Corp. jur. gemu , nur einen Auszug enthält (was auf einem handgreiflichen 
Irrthume beruht) habe ich an mich gekauft." Wohin derselbe hiernftchst 
gekommen ist , lässt sich nicht angeben, wenn man nicht die Notiz in dem 
Koning 'sehen Bücher - Cntaloge darauf bezieht, vgl. Nr. 31., wodurch 
dann zugleich eine Hinweisung auf das Alter jener Handschrift gegeben 
sein würde. Insoweit lässt sich die von Lassberg in Mone's Anzeiger 
fiir Kunde der deutschen Vorzeit 1835. S. 271 aufgeworfene Frage: wohin 
wohl jener Codes gekommen sei? beantworten; allein es kommt auf das 
Weitere jetzt weniger an, da der Text grösstenteils bei Bondam ab- 
gedruckt ist, und im XJebrigen ein Rückschltiss von Nr. 27. genügt. Es ist 
dies aber die Handschrift , welche Bondam als Codex Vestringianus be- 
zeichnete und seiner Ausgabe zum Grunde legte. Dies geht nämlich daraus 
hervor, dass von den beiden Handschriften — ambo no.sf.ri Codices, bini 
noxtri Codices — , welche ausser der Senkenberg'schen Ausgabe an- 
fangs allein benutzt wurden: II. 12. not. k, 34. not. ar, 37. not. x, nämlich 
dem Vestringianus und dem meus II. 41. not. /. jw., der erstere regel- 
mässig den Text bildet, so dass die Abweichungen des letzteren nur als 
Varianten in den Noten stehen, z. B. II. 11. not. e, i, 12. not. p, 19. not.*, 
22. not. «, 24. not. s, 27. not i etc.; wo etwas daraus in den Text auf- 
genommen ist, dieses in den Noten als Emendation bezeichnet wird, z.B. 
(tu ex codice meo edendum putavi, male enim Vestr. II. 11. not d, 
oder ex mseto meo et S e n kb. edidi, deerat enim etc. II. 10. d; und dass 
endlich, wenn beide Codices als abweichend dem dritten gegenüber ange- 
führt werden, die Abweichung des Vestr, sich ohne weiteres in dem Texte 
findet , z. B. II. 34. not. x , II. 37. not. x etc. Auch spricht das Verhältniss 
zu dem Haager Codex II. dafür. — Die Handschrift enthält zunärht die alten 
Statuten von Nymvvegen, und hiernächst das Kaiserrecht , welches mit der 
in Majuskeln gezeichneten Ueberschrift eingeleitet wird : „ Ihjer nae fol- 
gen des kegsers rechten die coenick kairl maevten tot vrede ende 
tott nutte alle der wer lt." Es folgt nun das Register und hernach der 
Text, welcher in vier Bücher und Capitel mit wiederkehrenden Zahlen- 
reihen bereits getheilt ist. Das erste Buch hat die Ueberschrift : „ Hier geet 
an dnt yrsle boek des kegsers Rechten.", enthält 40 Capitel und endet 
mit den Worten: ,,/ßer eyndt yrste boek." Das zweite beginnt: .,/f/er 
geet aen dat ander boeck des Kegsers Rechten ende leert van allen 
saeken." und ist bis Cnp* 94. benutzt Oeconomie und Zahlen stimmen 
genau mit dem obigen überein, vgl. auch Bondam de subsidiis p. 13. 
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29) Der Bondam'ftelte Codex Nr. II. oder vielmehr der des 
van Wyn. Diesen nämlich erhielt van W y n für seine beabsichtigte 
Ausgabe des Kaiserrechts von Me ermann mitgetheilt, vgl. Henrich van 
Wyn als Gelerde en Statsmann dor M. J, C. de Junge, Ins Graven- 
hage en te Amsterdam by de Gebroeders van Cleef 1832. 8. , und es 
ist derselbe, welcher in der Bon dam 'sehen Ausgabe als der „meuj" 
aufgeführt wird. Nachdem sich nHinlich van Wyn mit Bon dam dahin 
vereinigt hatte, dass sie die Ausgabe gemeinschaftlich veranstalten wollten, 
und dass namentlich die Erklärungen van Wyns in die Noten aufzuneh- 
men seien, so musste sich dieses natürlich auch auf die Benutzung seiner 
Handschrift neben dem C. Vestring. mitbeziehen. Während hierdurch die 
Bezeichnung „nostri ambo, nostri bini Codices", z. B. Prol. I. 18., 
II. 12. Ar, H. 92. /. , als den Vestring. und mens umfassend, eine bestimm« 
tere Bedeutung erhält, so ist dadurch zugleich der in den van Wyn- 
schen Noten gebrauchte Ausdruck meus im Gegensatze des den Test bil- 
denden Vestr. vollkommen gerechtfertigt, und es streitet dagegen nicht, 
dass derselbe sowie die Senkenbergische Ausgabe zuweilen zur Emen- 
dation benutzt wurde. — Er bat gleichfalls die Statuten von Nymwegen: 
„ In utroque nostro codice statuta et privilegia Neomagensia anti</ua 
praecedunt. Prot, n.", worauf dann die obige Ueberschrift und das Re- 
gister stehen. Darnach aber wird die allgemeine Ueberschrift noch einmal 
wiederholt, und demnächst zu dem weiteren übergangen, wo dann Oecono* 
wie und luhalt mit dem obigen meist übereinstimmen. 

Sein weheres Schicksal ist unbekannt, allein er ist vollständig bei 
B o n d a m benutzt. 

30) Der Codex II. auf der kon {glichen Bibliothek 
im Uaag, Nr. 1613. Derselbe befindet sich in einem Convolute, wel- 
ches ausser dem Kaiserrechte; Rudolf* de vet. leg. collectione ; die B o n- 
da in 'sehe Ausgabe bis II. 76.; das Jus feudale Flandricum von Bon- 
dam und van Wyn bis Cap. 114., und endlich mehrere Biälter mit van 
W y ii 'sehen Noten und Briefen über die gemeinschaftliche Ausgabe des 
Kaiserrechts enthalt. Das Manuscript dieses Letzteren ist nur eine Abschrift 
des B ondaiu 'sehen Textes , welche Meermann für Senkenberg 
erbat, und welche, als dieser inmittelst darüber hinstarb, an van Wyn und 
endlich nach dem Haag kam. vgl. Jonge I. c. — Sie enthält demnach den 
Vestringianus , weil dieser nach Obigem der eigentliche Bond am' sehe 
war, und weil sie dem Inhalte nach mit diesem und nicht mit dein meus über- 
einstimmt , z. B. Prol. beschreiten (nicht begripen) hierinne und c. 1. 
van d. k. r. (was in meus fehlt) , während Abweichungen , z. B. boesser 
statt loeszer und onverlctt statt ongelett , gewiss dem Abschreiber zu 
verdanken sind. An den Hounkensianus ist aber noch weniger zu denken. 
Als Copie hat er keinen selbstständigen Werth, erlangt aber denselben 
mittelbar dadurch, dass er den Text bis zu Ende enthält. Aber auch hier 
stimmt er in der Anordnung mit Nr. 27. vöilig überein, namentlich darin, 
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da*g II. 104. III». 114. III. 7. 15. 28. IV. 9—12. 17. fehlen, das dritte 
Buch also mit Cap. 31., das vierte mit Cap. 16. schliesst. Besonders be- 
merkenswerlh ist es nämlich , dass auch hier ein eignes Cap. 9. ans dem 
früheren gebildet ist, welches nur unbedeutend darin abweicht, dass statt 
van den — ; van , statt den rike — .* dem r. steht , aber dann der Zusatz 
folgt: „alt syn oek die kinder jong." Auch fehlt hier II. 119. (oder 117.), 
weshalb sich das zweite Buch mit Cap. 116. schliesst. 

31) Die Handaehrift des Jaeob Kon ins;, well. Mitglied 
des niederländischen Instituts , welche sich , nach einer Angabe des Catatogs 
seiner am 29. April 1833 zu versteigernden Bflcher TM. 1. p. 7. Nr. 40., 
in dessen literarischem Nachlasse befand. Die Angabe selbst lautet: „Hyer 
na volgen de keysers rechten die Coenink kairl maecte tot vride ende 
tot nutte alle der werlt 4. (volgens den Codex van d.jare 1481 onder 
berusting gewest van Prof, Bondam)." Sollte meine oben Nr. 28. aus- 
gesprochene Vermuthung nicht begründet sein , so würde diese Handschrift 
jedenfalls, wie die Ueberschrtft erglebt, eine nahe verwandte sein. Wohin 
sie gekommen ? ist mir nicht bekannt geworden. 

32) Der Mtinfiter'ffche Codex Nr. I. auf der Paulinischen Bi- 
bliothek Nr. 330. g. in einem Foliobande von Membran , welcher die Auf- 
schrift: „Land - und Kaiserrecht" tragt, und das Landrecht (Schwaben- 
spiegel), das Kaiserrecht, die SchödeclÖt und den Spiegel der Sachsen 
nebst der Glosse enthalt, welches Ganze mit den Worten schliesst: „Ex- 
plicit Uber jurium. Ao dni 1449 in die scti Luce evangeliste p(raese)ns 
Uber complebatur." Dieser Angabe ist auch um so weniger zu miss- 
trauen als Schrift und sonstige Anzeigen damit übereinstimmen. Das Kai- 
serrecht , welches wie die übrigen Stücke mit grosser sauberer Schrift und 
kostbar ausgemaltem Anfangsbuchstaben auf gespaltenen Columnen geschrie- 
ben ist, und jedenfalls der ersten Hälfte des Uten Jahrhunderts angehört, 
folgt dem Schwabenspiegel mit der überleitenden Bemerkung: „Hie endet 
dat lantrecht und hir beginnt dat Preludtum van den keyserr echte." 
Die Mundart ist die niederländische, und die Vorrede, welche unmittelbar 
auf die obige Bemerkung folgt, lautet: „Seyt van tyt to tyden dey 
werlt töt ie boter und dey lüde an den werken krank und levet un- 
rechtelike. dar wart d. k. etc." Hierauf folgt das erste Capitel unter 
der Ueberschrift „her beginnt das kaiserboek" mit den Worten: »Ayn 
et lieh mynsehe sal weten dat got is recht etc." als weiterer Prolog, 
was dieser Handschrift eigentümlich ist, und Cap. 1. handelt nun: „von 
gebede den gerichts." Die Capitel laufen dann in ununterbrochener Reihe 
bis Cap. 206. (IV. 23.): „Von der raitlude köre" bis zu den Worten 
„Dey to deme rade sullent hören dy still ent wys syn", worauf der 
Schluss folgt: „Hyr ys ende dusses botks." Beraerkenswerth ist noch, 
dass bei Cap. 30. ein grösserer Abschnitt mit der Ueberschrift: „Incipit 
Uber de sententiis per quem omnes causae finiuntur." gemacht ist, und 
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ebenso Cap. 190., wo aber die Ueberschrift fehlt, wahrend im Register 
steht: „Van gesette des keisers tigin untruwe. der werlt" 

33) Der ]flün*ter'«ehe Codex Nr. II. ebendaselbst Nr. 330. Ä. 
vgl Horn. Särhs. Lehnr. Nr. 70. p. 29. Ebenfalls ein Band in Folio auf 
Membran das sächsische Land - und Lehnrecht, das Kaiserrecht und den 
Richtsteig enthaltend. Die in zwei Columnen stehende Schrift ist eine Cur- 
sive des löten Jahrhunderts und die Sprache die niederländische. Das 
Kaiserrecht ist bereits in 4 Bücher getheilt, jedoch so, dass die Capitel- 
zahlen fortlaufen und mit Cap. 214. schliessen. Der Prolog zählt sofort 
als Cap. 1. und beginnt: „Sint van tyd tn tyd de toerlt wart ye böser 
unde baser unde de lüde an guden werken krank unde leveden un- 
rechtliken, do wart der keyser to rade myt den wysen meistern de 
in dem rike waren wo he recht makede un gerichte etc." Das erste 
Buch geht bis Cap. 41.; das zweite mit der Ueberschrift : „Hie beghinnet 
dat ander böck." bis 164.; das dritte bis 197., und das vierte mit der 
Bezeichnung : „ Hyt beghinnet dat veirde bück un ys von ersten etc." bis 
214., wobei S. 9. 10. 16. 17. fehlen, II. und 12. zusammen 206, bilden, 
ia aber Ibeil weise in 210. aufgenommen ist. 

34) Eine Handschrift in UTordkirchen. vgl. Boro. 
RUhtst. Nr. 17. Auf Papier in Folio ein Abcdarium des Sachsenspiegels, 
das Kaiserrecht und den Richtsteig enthaltend. Ueber das Kaiserrecht , in 
niederländischer Mundart, gibt ein Epilog folgende Auskunft: ,,/Jic fini- 
tus Uber frartans de jure Caesarea completus et fmitus anno domi 
MCCCCXLII in vigiliis beati Jacobi Apostoli. Huncinquam librum 
fecit scribere quid am reverendus vir dictus Woltems de Monster 
per manus Gerhardt Marquardgnck 3 qui tunc temporis erat juvenum 
informator Horstmanni quorum animos deus ad regnum coelorum 
perducat. — Das Rechtsbuch enlhillt nach einem Register den Prolog 
als Cap. 1., welcher so anfängt: Sint van tyt to tyt de werlt io böser 
und böser wert und die lüde an bösen werken krankeden un leve- 
den unredelicken do wort d. k. to rade — met den wysen meistern 
de in den rike waren." Das erste Buch hat sonach 40 Capitel , das 
zweite 123, das dritte 33 und das vierte 17. — I. 9., IV. 9. 10. fehlen. 
I. 4. 5., IV- 11. 12. sind zusammengezogen: IV. 57—61. ist ein Sprung, 
74—76. stehen in verkehrter Ordnung. II. 115. ist S. IV. 24., II. 116. 
S. 112., IV. 10. ist S.IV. 13., 13. theilweise S.24., 17. S. 23., wo sich 
das Ganze mit den Worten schliesst: „ok stet a. s. die to dem rike 
höret di solen wyse sin." 

35) Die Handschrift, weiche Johanne» Tan Witt 
in »ort recht besaas , und welche 1749 in Brüssel verkauft wurde, 
wie Skb. praef. 32. anführt. Es ist wohl dieselbe , welche früher J a n u s 
Albious in Dortrecbt (vgl. Nietzsche Nr. 13.) und hernach Bondam 
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besnss. Horn. Nr. 30. Nach der Angabe den Cat. Auct.Bruxell. 1749 
p. 372. hatte sie die Ueberschrift : „Dat Sassen ende Key serrecht" und 
die Unterschrift: „Dit is tat Got dank en haeft geschriwen Peter van 
Schäumen Priester In V Jar ons Herren 1451 Bid vor hem in God" 
Vgl. auch Bondara I. c. p. 35. 

36) Ein Dortmunder Codex, Skb. §. 33. Horn. Nr. 90., 
vormals in dem dortigen Stadtarchive. 

■ * • 

37) Eine Handschrift in Lübeck, Horn. Nr. 27!., welche 
nach einer bei S e n k h. praef. §. 32. not. a. befindlichen Nachricht von 
Dreyer früher dort vorhanden, und in dem Cat. Codd. mit der Be- 
zeichnung: J///e begynnet dat Kayscr Hecht: fmitum anno Domini 
1320" aufgeführt war, aber, wie Dreyer vermtithet, zu den Zeiten des 
unruhigen Consulis Wollenweber bereits ihren Untergang gefunden 
hatte. 

Hiermit schtiesst sich die Angabe der wirklich hierher gehörigen Hand- 
schriften und der darauf bezüglichen Nachrichten. Wahrend sich aber hier- 
nach die Zahl der Handschriften auf eine früher nie geahnete Weise ver- 
mehrt hat, so sind umgekehrt wieder einige auszuscheiden, welche man bisher 
hier aufgeführt hat, oder geneigt sein konnte, hierher zu rechnen, wäh- 
rend sie bei genauerer Untersuchung sich als fremdartig darstellen. Dahin 
gehören : 

1) »er Frankfurter Codex. W i 1 d a Nr. 9. Vgl. II o m. 136. 
Hinsichtlich desselben bemerkte Goldast in der Vorrede zu den Reichs- 
satzungen, dass dieses Mnnuscrlpt „des Schwabenspiegels", welches er von 
dem ehrwürdigen Johann von Münzenberg, Priorn des Carmeliter- 
klosters in Frankfurt zu conferiren empfangen habe, mit der Bemerkung des 
Copisten srhliesse, dass er: „anno 1474 solch Buch das Buch der kei- 
s erheben Rechte genannt, zu Heidelberg zusammt der güldenen Bulle 
abgeschrieben" habe. Dabei fügt er weiter hinzu, dass mehrere Capitel 
sich darin fanden, die in den gedruckten Exemplaren nicht stünden, auch 
die Ordnung gar ungleich und versetzt sei , woraus abzunehmen , dass nach 
und nach viel hinzugesetzt worden sei, was im Urtext nicht gestanden. 
Dies veranlasste Grupen, obs. rer. et antiauitat. germ. obs. 30. p. 482. 
zu dem sehr voreiligen Schlüsse , dass diese Handschrift das Kaiserrecht 
enthalte, und dasselbe von Goldast höchst unschicklich mit dem Schwa- 
benspiegel verwechselt sei , worauf bereits Skb. vis. III. 16. etwas bitter 
aber wahr bemerkt : „facile auf ostentationis causa aut contradicendi 
studio in devia rapimur" , welchem dann auch Horn. a. a. O. folgt. 
Gleichwohl hat sich Goldast den Vorwurf der Verwechslung fortwäh- 
rend müssen gefallen lassen, und „der Frankfurter Codex von 1474" hat 
seine Stelle unter den Uandschriften behauptet , namentlich noch bei Wild n 
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a. a. O. Eine mit Hrn. Dr. Böhmer on Ort und Stelle vorgenommene 
Untersuchung bat aber auch nicht einen Augenblick darüber zweifelhaft 
gefcwen , das* dieser ,* munzenbeisjsche Codex ein Schwabenspiegel »ei. 
und sich auf der Frankfurter Bibliothek überhaupt keine Handschrift des 

•4) Damit fiillt denn auch der Heidelberger Codex, Wilda 
Nr. 8., welcher die Urschrift von dem obigen sein sollte, aus dein Ver* 
zeichnisse von selbst hinweg. Es ist dies nämlich gleichfalls nur der 
Schwabenspiegel, und Hr. Geh. Rath Mitte rmai er bestätigt mir dieses 
in einer gütigen Zuschrift, indem er bemerkt, das» eine Handschrift des 
Kaiserrechts dort nicht exiatire, und man irrigerweise einen Codex des 
Schwabenspiegels, welcher Kaiserrecht heisse , bisher dafür angesehen 

3) Per Zwlekauer Codex 9 Horn. Nr. 520., hat sich bei ge- 
nauerer .Untersuchung nach einer schriftlichen Mi U hei hing Hrn. v. Ho- 
me yers. gleichfalls als ein anderes Rechtsbuch erwiesen. Vergl. auch 
Horn. Lehm*. S. 640. 

. : . i . : ,< . \ . - . . . .! 

4) Dasselbe dürfte von der Amaterdamer Handftelirift 
„de* Meyaerreelits" gelten, welche in Pertz Archiv für ältere 
Geschichte Bd. VIII. Nr. 36. pag. 580. und Horn. Lehnr. S. 629. erwähnt 
wird, und wie schon daraus hervorgebt, dass die Hinweisung auf Cap. 348. 
vrb. „he mach sek nich van ir scheiden" entschieden einen Schwaben- 
Spiegel anzeigt Vergl. Edt. Goldast. 371. Skb. 375. 

5) Gleicherweise ist der im Brittiaehen nusenm in Ijobv 

doxa Nr. 131. fol. 201. befindliche cod, membr. „des Ka is e rrechts" 
(vgl. Archiv Bd. VIII. p. 756.) sicher nur ein Schwabenspiegel, wie schon 
daraus erhellt, dass der 2te Theil das Lehnrecht enthält. 

6) Eine Fuldaer Handeehrift Nr. 2. „der koiaerliehen 
reetit al* sjie gemeelit hat keiner karl der fromme" 

1492 enthält kein Kaiserrecht» und ist sonst wegen seiner Einrichtung 
merkwürdig« Vorher, gehen: „die recht der patriarchen." Darauf folgt; 
„das puch von den lantrechten," einige Capitel aus dem Schwabenspiegel 
enthaltend; dann: „auch ein puch von lantrechten " den vollständigen 
Schwabenspiegel im wesentlichen nach der Schilt er sehen Ordnung bis 
Cap. 110. Schilt. 99.; darnach folgt die obige Ueberschrift, und als In- 
halt der zweite Theil des Schwabenspiegels =r Schilt Cap. 101 — 378. 
Endlich kommt mit der Bezeichnung „da hernach stend geschriben pay- 
rische recht und leejen lenreent" — das schwäbische Lehnrecht, 
womit sich das Ganze schliefst 

i . . * *...'•",* ; »•»«,.?* ,i 

Kndemann « Key»err«cht. I 4 I 
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7) Nach glaubhafter Nachricht tollt«» rieh auch In dem rooLass- 
pergsrhen Nachlasse eine Handschrift des Kaiserrecht» befunden haben; 
allein In dem Verzeichnisse Archiv VI». S. 0W. findet Sich eine solche 
nicht, und Herr Professor Wackernagel in Basel, welcher jene Hand- 
schriften genau kannte , und welchen ich deshalb um Auskunft ersuchte, 
glaubt, dass dieses auf Verwechslung beruhen müsse, sowie denn auch 
eine mittelbar angestellte Erkundigung bei Freiherrn von Lassperg in 
Meersburg zu keinem anderen Ergebnisse gefilhrt hat. 

*»'.»* Ii' ' ' . . * , J - > • . • 5J.il 1- • l ««• Ii • f *•«»• *• . 

.* j * <* • ' *• • i * 1 1 ' 1 1 !• ♦ * » " „'< •* ir 

.. Verhältnis dec einzelnen Handschriften zu einander. 

Wfthrend sich hiernach das Gebiet der hierher gehörigen Handschrif- 
ten Im Ganzen Abersehen lässt und genauer begrftnzt ; so ist nun das Ver- 
hültniss derselben im Einzelnen zu würdigen. Diess ist um so wichtiger, 
als dadurch nicht nur der Werth eines jeden Codex , als Träger der ge- 
meinsamen Grundlage , festgestellt ; sondern auch vermöge der famüien- 
weisen Gruppirnng eine ErkenntnlsS des Inneren Zusammenhanges dersel- 
ben und ihrer Beziehung zu dem ursprünglichen Texte gewonnen wird, 
wodurch dieser selbst in seinen verschiedenen Versionen bestimmter her- 
vortritt. Ganz anders nämlich ist die Aufgabe des kritischen Forschers, 
welcher einen ursprünglich anthentfsehen Text zu behandeln hat, den jeder 
Abschreiber treu wiedergeben wollte, und wo nur einzelne Versehen, 
Miss Verständnisse und Sprachfehler zu verbessern sind, wie z. B. bei den 
romischen Rechtsbüchern der Fall ist. Ganz anders Ist sie bei einem 
Werke, welches aus der Kenntniss und reichen Lebenserfahrung eines 
Verfassers hervorgegangen, den Genossen einen Spiegel des lebendigen 
Rechts vorhalten , und gleichsam wie ein grosses Weissthum den Schöffen 
znr Norm bei ihren Rechtssprüchen dienen soll , wie solches bei den deut- 
schen Rechtsbiichern eintritt. Hier stand der selbsterfahrene Schöffe, der 
sich eine Abschrift besorgte, zugleich auf dem Standpunkte der Beurtei- 
lung, that ab und zu nach Ort und Zelt, wie es das praktische Bedürfnis 
zu erheischen schien; und während die Grundlage nach ihrer ursprüngli- 
chen Conception und dem dadurch gegebenen Gedankenznge in der Haupt- 
sache dieselbe Wieb, bildete in den- Einzelheiten jede Gattung der Hand- 
schriften gewissermassen ein Originalwerk für sich. Beides richtig zu wür- 
digen Ist ohne Zweifel von der grossten Wichtigkeit für die Auffassung 
einer solchen Rechtsqtielle , und bewahrt vor vielen Irrthüinern hinsichtlieh 
der Entstehung derselben. Es ist dies auch unverkennbar einer der schwie- 
rigsten Thefle der Aufgabe, und durch eine genaue Auffassung des Ver- 
hältnisses der einzelnen Handschriften zu einander bedingt Für eine solche 
bieten sich dnnn theils äussere theils innere Gründe dar, wodurch sich die 
Natur und Verwandtschaft bestimmt. 

Von äusseren Merkmalen kommen hier insbesondere In Betracht: 
1) Das Vaterland der Handschrift, wo mach sich deren etwa 
ortliche Beziehung würdigen lässt. In dieser Hinsicht ist bereits durch die 
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obige Anfzfthhirtg nach dem Ursprünge der Mannscripte vorgearbeitet, wor- 
uacft sich ihr geographisches Gebiet, gleichwie auf einer grossen Sprach- 
chtirte übersehen lüsst. Es erglebt sich dieses alsdann dahin, dass es vom 
mittleren Deotschlande abgehend, auf der einen Seite über Eschwege, 
Mühlhausen, GÖttlngen, Gosslar, Lüneburg bis Lübeck und Rostock, be- 
ziehungsweise Erfurt, Leipzig bis Danzig; auf der andern über Ansbach 
Ulm, Augsburg bis München und Insbruck, und endlich Uber Frankfurt, 
CÖln und Düsseldorf nach Cleve, Affinster, Nordkirchen imd Osnabrück, 
beziehungsweise Brüssel, Nymwegen und dem Haag zieht. Hiermit steht 

2) Äer Dialeet in genauer Verbindung. Darnach finden sich etwa 
14 Handschriften in rein hochdeutscher Mundart, mit gemischten Formen, 
und die andern in niederdeutschem Dialecte, wie gleichfalls oben angege- 
ben ist. Gleichwohl ist nicht zft übersehen, dass das Idiom an steh die 
Innere Verwandtschaft weder bedingt noch erweist Hiernftchst ist 

8) das Alter ein sehr wichtiges Moment, obwohl nicht zu Über- 
sehen Ist, dass auch eine neuere Handschrift eine «Ihere Form reprttsentiren 
kann, wie z. B. Wolfb. I. thut. - Abgesehen vom Cod. Lueb. gehört 
hier nur noch der Futdens: dem Uten Jahrhundert an, wiihrend die mei- 
sten in das lote Jahrhundert fallen, nämlich Ulm (1400?), Leipzig (1404), 
Haag l., v. Wicht?, Uffenb., Dairzig, Mönzenb. (1418), Stockh., Münch., 
Ansb., Insbr — Lönb. , Horn., Rostk., Witt., Dortm., Elchm., Münst. I., 
Eschw., Götting. (1438), Scheidt., Erf. (1440), Nordk. (1442), Münster II. 
(1449), Brüssel (1449), Coetn I., Coeln IL, Roonk., Dusseld., Wolfb. I. 
(1408), Osnb. (1471.), Bond., Vestr., Koning (1481).— Wolfb. II., Haag II., 
gehören erst der späteren Zeit an. Aof diese Grundlage bin L'lsst sich denn 
der Einfluss späterer Ansichten und Rechtsformen würdigen. 

4) Me äussere Anordnung des Ganzen zeigt zunlichst nur 
fortlaufende Capltel , indem sie die Abtheilung nach Materien nur als inne- 
res System geltend macht, wie Fuld. , Ulm., Lünen. , Muenster I., Erf. ; 
dann aber gleichsam als überleitende Form eine Angabe der Bücher ent- 
halt, wie Uffenb., Haag. I., Eschw., Münster II., und endlich eine voll- 
kommene Abtheilung in Bücher und Capltel mit wiederkehrenden Zahlen- 
reihen zeigt, welches Letztere dann später die allgemeine Form ist, z.B. 
Born. , Mnz. , Stockh. , Wolfb. I. , Münch. , Coeln. , Osnb., Bond. etc. Die 
besondere Abweichung in Wolfb. I. beruht dabei nur auf zufälligem Grunde. 
Die Uebereinstimmung in den Zahlen selbst giebt zwar schon an sich ein 
Merkmal der Verwandtschaft , aber doch nur ein unbedeutenderes, ausser 
wenn sie sehr abweichend von anderen Ist, oder auf offenbarem Missver- 
stande beruhend von einer anderen Handschrift gleichmassig nachgeahmt 
wird, wo sie auf eine Abstammung der letzteren von jener hinweist, z. B. 
Wolfb. II. und Horn. 

6) Hinsichtlich der inneren Oeeonomle berechtigt eine isolirte 
Abweichung nur zu dem Schlüsse, dass diese Handschrift einer andern 
nicht unmittelbar zum Grunde liegen könne, z.B. Ulm (11 — 29.), Eschw. 
(I08~ff2. 212.), Goetting. (IL 11. 12.), wtthrend, wenn sich eine solche 
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übereinstimmend in mehreren zeigt, darin, ein nahes Indiz der Verwandt- 
schaft lie£t, z. B. Fuld. und >Volfb. I. (£ap. 206 - 9.: IV.20 - 23»), Haag- 1. 
und Nordk. (106. 117. 115. : .75. 76. 74.)» Münzb., Stocks., Gotting, und 
Münch. (IV. 1. 2.), Gott., Stockh. und Ansb. .(23— 34.) , Stockh. und Ansb. 
(95. 94.: 93. 92.). Audi wird dieses um so dringender, wenn, die Abwei- 
chung .'Sichtlich auf zufälligem Grunde oder Missyerständniss. .beruht, wie 
Horn. , Eschw., Lünb. (Cap. 22.,: 21.: 21.), Osnb.* Coeln., Rounk. , und 
Düsseid. Ul. 9. 10. , indem sonst eine solche üebereiustimmung sehr son- 
derbar wäre. }, ;, ,„ . .. • /* . ei i • • ' ..■ * • .i 

6) AelmUches gilt von der ZusammeuzieUung beziehim$»wejse Tren- 
nung einzelner Capitel Hiernach steht J£schw. darin ispUrt, das» er Cap* 200. 
in zwei Capitel (203. 204.) theül; Horn, das* er Cap. 10. in drei Capitel 
zerlegt; sowie ferner Ulm., dass er 3?. und 34 , Limb. tö9. 160., CöUi. 
203.204., Düsseid. 43. 44. , 45. 46., Ansb. 208. 209. in Eins zusammenzieht. 
Ferner kommen Uffenb. und Lünb. darin überein,, dass sie Cap. 45. in zwei 
theilen, Münzb., Stockli., Götüng., Ansb., Düsseid., Cöln., Rounk., Osnb., 
Bond, und Vestring. Cap. 104. und 105. in eins zusammenziehen; und 
ausser diesen (mit Ausnahme von Düsseid.) Uffenb., Lttneb. und Erf. dass 
sie Cap. 16. und 17. in Eins verschmelzen. Hiernach wird sich eine nähere 
Verwandtschaft derselben um so weniger verkennen lassen als die grössere 
Zahl der übereinstimmenden darin eine herrschende Regel zu Tage Legt. 

Während nun durch diese äussern Merkmale eine Classification der 
Handschriften vorbereitet wird , so , tritt dieselbe mit dem Inhalte selbst 
hiernach sl schärfer hervor. . \ ■ 

1) Was nun hier die äussere Bezeichnung betrifft, so. kommt dafür 
die Ueberschrift Lex, Uber imperatoris, das keys er recht , des keyxets 
recht oder boek sehr abwechselnd, und nur einigemale, nämlich Horn., 
Lünb. und Rost, der Ausdruck lüttike keyserrecht vor. Dabei findet 
sich eine Beziehung auf den Sachsenspiegel in Uffenb., Stockh., Götting., 
Ausb. und Osnb. , und auf den Schwabenspiegel in Münst. Die Erwäh- 
nung Carls des Grossen: „als it koningk karle Hess (hiess) machen" 
findet sich zuerst in Uffenb., Münzb., Stockh. und dann Insbr., Gotting., 
Ansb., Düsseid., Brüssel, Coln., Osnb., Bond., Vestring. und Koningk. 
Dasselbe gilt von dem Zusätze: „Dorumb roden wir" im Prologe, nur 
dass hier noch Ulm., Eschw. und Erf. hinzutreten. ..: 

2) Weiter kommen hinsichtlich der Zusätze resp. Lücken: Uffenb«, 
Münzb., Stockh. und GOtting. darin überein, dass sie IV. 25. und mit 
Ansb. weiter IV. 24. zufügen; ferner Haag. I., Uffb., Erf., Eschw., Lünb., 
Lpzg., Münzb. , Gotting., Münch., Düsseid., Cöln., Osnb., Münst, II., 
Nordk. und Haag II. 19l. a und weiter mit Uom. , Stockh. und Ansb , dass 
sie 90.» 92.* 114. - 132.* 205. « zusetzen. Umgekehrt steht Wolfb. I. darin 
isolirt, dass Cap. 38—46. fehlen, sowie Uffb., dass Cap. III. 186., Erf. 
Cap. 65., Ulm. Cap. 28. 66.> Lünb. Cap. 75. 76. 94. 126. 128. 136. 144. 156. 
207. 208., Gotting. Cap. 113. 120. 187., Ansb. Cap. 184., Düsseid. Cap; 166 
bis 169. 203. , Nordk. Cap. 147. , Horn. Cap. 204. darin ausgelasaen sind. 
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Feiner stehen Haag I. und Nordk. darin zusammen , das« Cap.». verntisst 
wird, sowie im Haag II., Limb. Cap. 157., Haag II., Stockh. Cap. 136., 
Münzb. , Gotting. Cap. 101. 183. 195, , Stocklu, Ansb. Cap. 176. 176. 177. ; 
weiter Uffenb., Stockh., Gotting, darin, das» C. 49., Münzb., Gotting., 
Ansb. Cap. 50. 162. 194., Stocka. , Gotting., Ansb. Cap. 122., Münzb., 
Düsseid., Gotting., Ansb. 192. 193., Münzb., Stockh., Götting., Ansb., 
Cfiln, Haag II., Bond. 164. 172. 185., Münz., Stockh., Dusseld., Cöln, 
Haag II., Asnp. , Bond. 149. dieselben nebst Gotting, und Ansb. 152. 
dieselben nebst Uffb., Erf. und Lünb. 141., Haag I., Uffb., Erf., Esehw., 
Horn., Lüneb., Münzb., Stockh., Gotting., Ansb., CÖln., Haag II., Minist. 
190. dieselben nebst Düsseid. 198. und endlich Alle ausser Fuld., Wolfb. I. 
und Götting. 205. fehlt. Die Schlüsse hieraus- ergeben sich von selbst. 

. 3) Auf die Ueberschriften der einzelnen Capitel glaubte ich Anfangs 
viele Atifuierksanikeit wenden xu müssen, fand aber bei vollendeter Ver- 
gleichungt dass pich daraus keine erheblichen Resultate gewinnen Hessen, 
weshalb ich auch den Abdruck unterlieg*. 

4) Vorzüglich aber kommt es auf das innere Verhältnis* und die Ueber- 
emstimmong oder Abweichung der einzelnen Lesarten an. Dabei ist frei- 
lich zuvörderst der persönliche Eindruck in Anschlag zu bringen, welchen 
das Lesen einer Handschrift in ihrem Zusammenhange bei lebhafter Remi- 
niscenz der anderen hervorbringt , und welcher sich leichter auffassen als 
beschreiben lässt. Allem es fehlen bei weiterem Eingehen auf die Einzel- 
heiten doch auch die Belege nicht, welche den Massstab der Beurtheilung 
objectiv feststellen. Dabei kann es nun hier nicht die Absicht sein, dieje- 
gen Regeln zusammenzustellen, welche den Forscher bei einer critischen 
Untersuchung überhaupt leiten müssen, und es -soll daher nur auf einiges 
aufmerksam gemacht werden , was sich bei der Vergleichung besonders 
aufdrängte. Hiernach ist in der Uebereinstimroung in einer Eigentümlich- 
keit zwar immer die Vermuthung einer Verwandtschaft begründet, allein, 
diese Vermuthung ist schwächer, wenn jene als das Product Örtlicher oder 
zeitgemäßer Aenderung erscheint, weil solche aus inneren Gründen unab- 
hängig auf mehrere zugleich wirken konnte; sie wird aber stärker, wenn 
dieselbe zufällig oder willkürlich ist, weil nicht leicht anzunehmen steht, 
dass sie sich bei dein Mangel innerer Notwendigkeit in mehreren zugleich 
unabhängig gebildet habe. Gleichwohl bleibt dieses immer noch möglich, 
und man darf daher von einer solchen Uebereinslimmung nicht zu voreilig 
schliessen, sondern muss die Natur des Falles erwügen , wo dann aber 
bei häufiger Wiederkehr eine Verwandtschaft mit ziemlicher Gewissheit 
angenommen werden kann. Die feinste Combinalion erheischt hierbei die 
Untersuchung, welche Handschrift die ursprüngliche und welche die ab- 
geleitete sei, oder wie sich dieselben zu einer geroeinsamen Grundlage 
verhalten. Kommt hier das Alter der Handschrift , die frühere Rechtsform 
und Redeweise, oder ein sonstiger Äusserer Umstand nicht zu Hülfe, dann 
hat man besonders auf Folgendes zu merken. Findet sich in mehreren 
Handschriften ein gleichförmiger Zusatz, welcher auf Verwandtschaft 
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schliessen Ittsst, dann deutet der grössere Umfang, oder eine irrige Auf- 
fassung desselben auf eine mehr abgeleitete Form. Umgekehrt streitet der 
Mangel eines solchen Zusatzes In der einen eben so wenig gegen die Ver- 
wandtschaft als gegen die Urspritaglfchkeit der Handschrift, namentlich 
wenn er erläuternd Ist, oder auf Versehen beruht, z. B. aus einem andern 
Capitel entnommen Ist; und nur wenn er dem Typus einer anderen 
Gattung entspricht, liegt darin ein bestimmter Gegengrttnd , weil 
seine ZufÜgung dann nicht als suHillig erscheint. Die Auslassung eines 
einmal aufgenommenen kommt selten vor , und streitet daher gegen die 
abgeleitete Form. — Bei Lücken, deren Begriff freilich nach der unterstell- 
ten Grundlage zu bestimmen ist, beweist das isoiirte Dasein einer solchen, 
dass diese Handschrift einer andern nicht zur Grundlage dienen konnte, vor- 
ausgesetzt dass die Auslassung von einiger Bedeutung ist, und deren Aus- 
JTillnng nicht etwa durch den Zusammenhang von selbst geboten oder will- 
kührlich erscheint, sondern der Regel anderer Handschriften entspricht, 
weil sonst immer noch eine nachhelfende Hand möglich bleibt. Findet 
sich eine solche in mehreren und zwar jüngeren oder einem Rechtsstamme 
angehörigen, dann kann sie zunftchst durch temporelle und locale Einflüsse 
veranlasst auf innere Verwandtschaft deuten, woran sich dann auch leicht 
Merkmale einer Äusseren knOpfen , auf die man dann besonders aufmerk- 
sam sein muss; wenn sie dagegen auf zufälligen Grflnden beruht, 'so Hegt 
darin gewöhnlich ein Beweis der letzteren. Dies ist namentlich anzuneh- 
men, wenn sie den Sinn entstellt oder zerrelsst (5.10., 10. 42., 5. 10.), das 
ausgelassene Glied spttter angezogen wird (89.7.) oder sonstige Zeichen 
einer inruria vorliegen, z. B. ein Sprung (z. B. ding - ding. 1.15., 53. 
10. etc.), was ausserordentlich hftufig Ist, und wo dann, wenn das Stich- 
wort nur In einer bestimmten Gattung steht , darin zugleich ein Zeichensort- 
stiger Anknüpfung liegt (z.B. wil st. gnade- wil. 69. 23.), jedoch auch 
Transposition vorkommt (z. B. wil -so f. 102. 11.\ — Die grössere Lücke 
deutet meist auf eine mehr abgeleitete Form, das Lassen eines leeren 
Raums in der einen oder auch das willkürliche Varflren in Anderen ftHirt 
unmittelbar auf eine gemeinsame dunkle Grundlage zurück. — Bei Va- 
rianten ist die Grftnze der Uebereinstimmung und Abweichung genau 
aufzusuchen. Auch hier muss , wenn dasselbe Thema verschieden varlirt 
ist , auf eine gemeinsame Grundlage geschlossen werden. Die grössere 
Abweichung deutet dann auf eine mehr abgeleitete Form, indem die ein- 
mal gegebene Idee fortwuchert, und nur wenn ein ofFenbiires Versehe» 

■ 

zu Tage liegt, wird das Gegenl hell anzunehmen sein, weil der Abschreiber 
immer geneigter Ist, dasselbe zu verbessern, sofeme nur überhaupt die 
Natur der Handschrift solcher Annahme Raum giebt. Sind scheinbar zwei 
Lesarten in einer dritten combinirt, dnnn wird man geneigt sein müssen 
anzunehmen , dass die ursprüngliche Lesart mit einer späteren in der einen 
Handschrift vertauscht wurde, Wfihrend sich die andere begnügte dieselbe 
beizufügen, oder dass die zusammengesetzte spitter theilweise wieder fiber- 
gangen ward, indem man sonst Voraussetzen müsste, dass der Abschreiber 
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zwei Handschriften vor sieb hatte, was «lebt leicht der Fall war. — Geben 
wir duo nach diesen kurzen Vorbemerkungen zur Sache selbst zurück, so 
ergeben sich hier folgende Resultate. 

n) Vorerst geben Fuld und Wolfb. I. eine gemeinsame Form, indem 
sie überall übereinstimmen, und dadurch allen Andern gegenüber treten, 
z. B. I. 4., 70. 27., 77. 3. 15., 83. 5. 11., 88. 2. 7. 19., 106. 16. 23., 
107. 2.. 109 25., 106. 16. 23., 128. 68., 157. 18, 30. 117. etc., namentlich 
auch bei Zusätzen 106. 17., 119. 26., 133. 10. nnd Lücken 69.3., 52. 19., 
so dass es nur nothig war, die einzelnen Abweichungen zu bemerken. 
Gleichwohl kann W. nicht unmittelbar auf F. zurückgeführt werden; denn 
wiewohl letzterer die ursprünglichere Form zeigt, z.B. 64. 8., 79. 10., 

83. 8., 91. 34., 126., 190. 14., ersterer dagegen schon oft eine spätere 
86. 7., 91. 34., 109. 2. 128. 56., 150. 40. namentlich erklärende 1.5., 70. 
36., 77. 24., 86. 6., 91. 6., 93. 6., 114. 13., 188. II. oder verdorbene 
Fassung hat 77. 37., 83. 8., 88. 27., 115. 3., 118. 12., 119. 5., 120. ia, 
128. 21., 156. 61.; so besitzt er doch auch wieder abweichende Formen 
86. 6., 91. 34., 107. 4., 109. 14., 119. 5., 153. 65., 156. 58. ist zuweilen 
selbst vollständiger und besser 3. 2., 28. 10., 83.3., 156.33., namentlich 
wo sich in F. auf Versehen beruhende Lücken zeigen 55. 2. ( hant - h.J, 

84. 29., 157. 89.; und man muss daher annehmen, dass beide auf einer 
gemeinsamen Grundlage beruhen, wofür auch insbesondere 116. 12., 119. 
5. sprechen. 

b) Eioe zweite Form, welche nahe an obige herantritt, enthält Haag I. 
Die nahe Verwandtschaft mit denselben zeigt sieb dorefagehends da, wo 
er neben ihnen den übrigen gegenübertrilt, z. B. 2. 7., 4. «., 5. 9. «4., 
7. 1., 8. 60t, 9. 10., 13. 4., 15. 14., 17. 4., 18. 7., 57. 5., 106. 17. 20., 
110. 7., 118. 12., 129. 19. 31. 55., 158. 33. 48., namentlich, bei Lücken 
derselben, z. B. 5. 12. 20., 9. 9., 158. 48., 210. 14. etc. Auf der an- 
dern Seite aber weicht er aber bereits in vieler Hinsicht von ihnen ab, 
z.B. 1. 4., 4. 7., 6. 1. 9., 8. 16., 53. 8. etc., insbesondere bei Lücken 2. 
15., 10. 37., 16. 1., 114.» 8., 119. 2*., 158. 35. und Zusätzen 3. 12., 16. 
2. etc., so dass er einer überleitenden Form angehört, denn er hat da- 
neben nicht nur mehrere eigentltümliche Wendungen , z.B. 10.75., 35. 10., 
100. £*., 129. 40., 150. 16. , 190. 14., erklärende Zusätze 7. 2., 10. 66., 
97. 5., 103. 20., 106. 17., 28., 110. 15., Lücken 44. 7., 55. 6., 102. II., 
109. 17., 184. 12. und merkwürdige Versetzungen 123. 13., 140. 11. 15., 
sondern auch offenbare Missverständnisse, 5. 8., 50. 5., 100. 16., 106. 23., 
114. 16., 120. 12., MI. 2., 135. 18., 150. 27., 154. 3., 165. 59., 157. 30., 

190. 32., 193. 15., insbesondere durch Missdeutung des ursprünglichen 
Ausdrucks veranlasst, z. B. 2. 21., 5. 20., 67. 2. (myt), 102. 7. (vorwet), 
107. 9. (moyent), 112. 32., 155. 56. ghenoutve, 200. 47. ghelonede, 

191. 17. etc., so dass er wohl neben den obigen auf einem hochdeut- 
schen Manuscripte beruht, welches von einem Niederländer verfasst, oft 
nicht ganz verstanden war. Er steht dabei ziemlich isolirt, wenn nicht 
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Nordk. nach dem oben angegebenen äusseren Grunde darauf zurückzuführen 
und Mün^t. I. daneben zu stellen ist. Ueber van Wicht siehe oben. 

c) Eine andere selbstständige Form bildet Erf und EsChw. etc. Die- 
selben treten niimlich den F. , W. , H. I. in sehr vielen Stellen zur Seite 
und den anderen gegenüber, z. B. 5. 12., 9. 12., 12. 14., 27. 14., 29.20. 
30. 22. , 34. 33. , 52. 9. 40. , 55. 12. , 40. 13. folgen aber , wo diese ab- 
weichen, bald dem F. und W. 8. 5. 18., 10. 47. 58., 19. 26., 28. 2., 77^ 
2., 79. 2., 88. 26., 106. 14., 131. 2. 7., 146. 18., 206. 14., bald und weit 
häufiger dem H., z.B. 8. 4., 10. 9., 11. 9., 16. 34., 27. 20., 47. 20., 
67. 69., 126. 19., 141. 11., 153, 4., 155. 68., 156. 74., 157. 15.62., 190. 
57. etc. , was sich denn auch abgesondert bei beiden findet , z. B. bei 'E. 
102. 19., 114, 2. 10., 143. 24., 144. 19., 146. 10. , 155. 70. 76., 156. 27., 
185. 14., 190. 14. 57. etc. und wiederum weit häufiger bei E., z. B. 5. 
26 , 6. 2., 10. 23. 28., 79. 14., 88. 19., 106. 16., 114. 12., 121. 21., 126. 9., 
128. 21., 135. 7., 139. 10., 141. 10., 143. 19., 144. 15., 200. 40. etc., zu- 
gleich stimmen dieselben unter einander an den meisten Stellen auffallend 
überein, z.B. 27. 7., 23. 6., 88. 26., 91. 16., 102. II., 106. 13., 120. 16., 
128, 23, 46., 129. 19., 144. 4., 146. 22., 150. 40., 190. 14., 200. 25.32., 
namentlich bei Zusätzen 107. 6. und Lücken 47. 15. 20. , während in we- 
nigen Fallen E. vollständiger ist 49. 9., ' 114. 8., 133. 14., 147.8., 156. 19., 
bei weitem häufiger aber grossere , oft sinnentstellende Lücken hat, wie schon 
zum Theil aus Senkenbergs Ausgabe ersichtlich ist ; vgl. auch 53. 12. , 79. 
9., 89. 15., 90.6., 100. 19., 102. 19., 106.20., 112. 40. 45., 119. 13., 128. 
7., 133.11., 136.6., 153.6., 158.71., und daneben voll von Missverständ- 
nissen, z. B. 4. a, 5. 1., 2a 8., 77. 8., 84« 29., 92. 16., 99. II., 100. 19. 
105. 18., 126. 3. 8,, 127. 11., 141. 7., 147. 3., 157. 23. 35. 45., 189. 7., 
190. 14. 25., 191. 21. etc., namentlich auch bei einzelnen Worten 89. 7., 
102. 10., 107. 10. etc. Man wird daher annehmen müssen, dass E. auf 
einer Abschrift beruhe , welche neben 'E. mit H. I. auf eine entferntere 
Grundlage zurückgeht, die ihrerseits neben F. W. steht. — Dieser Familie 
scheint denn auch Horn, anzugehören, wie schon aus I. 22. „wer an ge- 
rieht ein ding teil heczugen y vgl. E. 21. und Cap. 18; hervorgeht, wah- 
rend er die Urschrift von E. oder 'E. um deswillen nicht sein kann, well 
sich darin nicht nur mehrere Eigenthümlichkeiten finden, sowohl in der 
Wortform 9. 3. boik, 30. vernichtiget, 133. und erst he dinge. 169. key- 
ser, als auch in der Darstellung selbst 36. und otk durch dat mit 
unr. dtngk. neman schal geladen werden. 61. 1*2. wer also »ine schult 
nit mit hovescheyt und oik mit d. k. r. 159. dat he des wente - dor 
vore sunder valsch, sondern auch Missverständnisse, i; B. 15. 10. dat 
st. tag so en schal (se). 131. 2. dat eyn jowelick man mit unrecht 
vorhengnissen mach sin r. an s. gude numermere neynleye wgs vor- 
lesen to der tyd also it d. k. hat gesät, 147. 14. vorlast. 145. 4. hat 
st. helt. , und auf Versehen beruhende Lücken , %. B. 10. 39. wo - stet. 
18. 44. dcyt-ncyt., welche sich in jenem nicht finden. Da nun derselbe 
anderwärts mit ( E. und E. in vielen Stellen zusammentriffl , z. B. 43., 51. 15. 
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17. , 14«. 6. 7. , 150. 7. , : 15& 78. , namentlich wo dieser an H. , z. B. 10. 29., 
1*. 13., 130. 13., oder F. W. herantreten, vgl. 5. 1., 78. 13., 92. to., 155.««., 
ohne jedoch die Eigenthömllchkeiten und Lücken (namentlich des E.) zu 
thellen, vgl. 26. «9., 3«. 12., 34. 12., 3«. 13., 14«. 25., 155. 37. «9., 178. 
22. etc.; vielmehr auf der einen Seite mit H. in unmittelbarer Verwandt- 
schaft steht, x.B. 5. 1. alle ding liggen an gerichte. 20. vorbesset 
( H. vortesxet). 61. 12. hoveteheyt. 10. 58., 32. 13., 92. 10 , 9«. 9., 130. 
9., 131.2., 147. 13., 148. 11., 155.««., 158. 73. un-r. etc. und doch auf 
der anderen wieder auf F. W. zurückgeht, z. B. Prol. 20., 8. 5., 32. 18., 
45. 1., «1. 11., 78. 11., 119. 2«. 30., 130. 1.1., 155. 67. 70. 79.; so wird 
man schliessen können, dass er selbstständig neben 'E. E. steht, jedoch 
dabei naiier an II. herantritt und unmittelbar keiner anderen Handschrift 
zum Grunde liegt. Hierher mochten denn auch Cod. Luneb. , Rostock., 
JPanzlg. und Et ehm. gehören, während bei Leipz. der Character, vergl. 

5. 7. 25., 6. 10., 10. 30. 58., 15. 13. ein ähnlicher ist, jedoch durch mehrere 
spätere Zusätze, z.B. 3. «., 10, 15. 1«., 15.13. etc., auch wohl Miss v er- 
stand, z. B. 22. 30., eine Abweichung erleidet. 

d) Eine andere Reihe bilden Uffb., Münzenb., Stockh., Götting.. Ansb. 
und Münch. Dieselben stehen in unverkennbarer Verwandtschaft, Prol. 
1. 5., 1. 5. 16. 18., 3. «., 6. 10., 7. 5. 17. 23., 8. 3., 10. 40., 12. 20., 28. 
33., 20. 5 , 21. 11., 22. 33., «5, 1, 2., 119. 1. 3., 120. 5., 144. 0. etc., 
welche namentlich auch da, wo sie variiren, hervortritt 17, 19., 147. 14., 
157. 13. Sie schliefen sich dabei an die ursprünglichere Form von F. W. 
N. an, indem sie die Abweichungen der anderen mittheilen, z. B. 1. 3. 4., 
3. 7., 5. 2., 64. 20., 91. 11., 153. 78., 79.8. etc., namentlich an H. 8. 16. 
18. 19. 25.26., 64.27., 69. 1. 3., 70. It., 119.2t. 26., 134. 8., 157. 12. etc. 
und treten in dieser ilinsicht 'E. E. etc. zur Seite, z. B. 64. 27., 70. II., 
119. 7.26., 123.8. 10., 157. 14. etc. Allein sie haben daneben viele eigen - 
thiiniliche Formen, erläuternde Zusätze und Löcken, und hängen darin 
mit den weiter abgeleiteten Gattungen zusammen, z. B. 1.16., 4. 16., 5. 
20. 23., 6. 5., 7. 31., 9. 9., 12. 4. 14. 13. 7., 19. 21., 21. 8. 28., 81. 21. 
119. 8. — Es gilt dieses zunächst von U. , welcher an der Spitze genannt 
werden muss, vgl. 75. 14., 106. 23., 119. 7., 144. 31., 190. 14. etc., und 
dabei mit M. in genauerem Zusammenhange steht, 1. 18., 2. 10., 3. 7., 3, 
9. 11. 15., 4. 3., 5. 21. 25., 6« 4.. 7. 15., 30. 38., 29., 8. 1. 16., 10. 7, 
1«. 2. , namentlich bei Zusätzen 3. 7., 6. 2«., 10. 7. und Locken 12. 39. etc. j 
stell dann aber doch auch wieder wesentlich davon unterscheidet, Indem 
er mehrere Eigentümlichkeiten sowohl in der Fassung 1.8., 3. 14., 5. 13., 

6. 13., 7. 26., 10. 28. 58. ««., 15. 23. etc. als dem Sinne nach hat II. 13., 
75. 5., auch Mißverständnisse 6. II., 92. 16. , 129. ?!. und Lücken zeigt 
JO. 31.63., 12.9., 91.7., 145.5., 153., 16. 19.66., 180.20., 181. 7. etc., 
welche in jenem sich nicht finden, und weshalb er nicht als dessen Quelle 
angesehen werden kann. Andererseits zeigt auch M. nicht nur eigne meist 
spätere Formen 84. 7., 86. 7. II*. 107. 2., 128. 53., 155. 61., Mlasver- 
sta'ndnisse 98. 1«., 155. 66., Zusätze 91. 20., 98. 16., 103. C, 190. 14. 
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und Lucken 90.» 6., 91. 37., 144. 21., 145. lt., 191.76-, so das» er eben- 
falls nicht die Urschrift sein knnn, sondern mit jenein nur auf derselben 
unmittelbaren Quelle ruht. Er steht darin mit S. in genauem Zusammen- 
hange: 69.16., 90.* 6. 11., 102.19., 118.3., 144. 14.34., 156. 1—90. 
16 — 103. 15., 104.8., 144.37., während doch auch wieder S. seinerseits 
seine Eigentümlichkeiten: 90. 10., 98. 6., 100. 16,, 102. 18., 103. 9., 105. 
6., 144. 15., 156.2., Zusätze 75.3., 101. II., 143. 10., 144. 15., 157. 117., 
190. 22., Löcken 85. 2., 90.» 5., 91. 4., 112. 39., 153. 53., 156. 53. und 
Irrthumer hat 109. 6.7., 189. 10. etc. Man wird daher annehmen können, 
dass M. und S. auf einer Grundlage beruhen, welche neben U. aus einer 
Quelle schöpft. 

Hieran reiht sich nun Cod. Goetting. an, welchen ich spater zu ver- 
gleichen Gelegenheit fand , und welcher der engeren Familie von M. S. 
angehört 15. 23., 23. 18., insbesondere aber dem M. folgt, wo beide ab- 
weichen, z. B. 3. 16., 17. 37., 19. 23., 80. 5. 11. etc. Gleichwohl kann er 
sich nicht unmittelbar auf denselben gründen , indem er zuweilen vollstän- 
diger ist, 157. 96., 188. 16., die Besonderheiten desselben oft nicht tbeilt, 
namentlich bessere Lesarten 108.5., und mehrere auf Sprüngen beruhende 
Lücken hat, deren Stichworte sich in jenem nicht finden, z.B. 48. 7.-49. 
17., 36. 34. macht -m. 122. 12. venstern - v. Und umgekehrt bekundet er 
seine spätere Form, da er seinerseits mehrere Lücken hat 1. 15. dinge -d., 
II. 59. kisen-k., 30. 16. dem-h.> 31. 18. Sint-S., 38. 2. oder-g. f 
54.8. gurb.-g.y 117.19., 119. 17., 120. 14., 121. 22-122. 12., 157.96., 18a 
16. und mehrere Abweichungen, die zum grossen Theiie auf Missverstand 
beruhen, z. B. 5. 21. sol kein* an d. g. nit wesen, 15. 13 virzehen, 21. 
13. an die warh» hassen , 25. 6. unvertort, 26. IS. mer geben, 58. 13. 
mögen sie d. k. mit überwinden, 73. 37. verczelen, 75. 26. und sler- 
bent dan ir aldervatter un nach des tode st er beut dan er votier etc., 
75. 33. als dem vordem von d. a. *. (m.), 90. 23. und wart des an- 
dem zit, 95.2. gewechte, 144.13. r. unrecht, zum Tbeile eine andere, 
namentlich [spätere Auffassung unterstellen, z. B. 10. 65. verwillkurt, 
27. 8. loub, 42. 28. durch rechten , 52. 22. bew. besorgen, 57. 26. drit . 
let , 58. 21. in dem rechte der getttL Sachen zwo ff iure czu den iaren 
der bescheidenheit siner tage, 66.28. d. f. des rechten, 79. 7. ward 
im der schuldig nit ant haissen, 81. 10. an — l. vor dem richter, 
25. alle ding die sint des riches behaldere, 87. 11. grossltch (nach Kai- 
sers Bann)), 94. 37. dissen zins rechte gab , 100. 9. durch die heimliche 
rede, 102. 19. man gibt über in leibs urdeile , 109. 7. gl, eyp, 110. 12. 
hind er wertig , 115. 15. d. k. ime, 127. 7. gemacht (d. i, die gew.), 128. 
18. in nutz und in gewer, 133. 9. uff" das es nach sim tode sin sy, 
136. 12. Ist — A. Ist es aber eggen gut das musz er klagen als sol~ 
lichcr guter recht ist, 138. 9. wid — A. des hern, 144. 21. wil — g* 
So wollent sie tren krig gerne rechten , wollent jy sich lassen wysen, 
145. 15. ir einem, 16. uss dem riche werfen, 148. 3. p. gülte, 153. 79. 
in f. - /. geben — das sy dan ir gut mochten lassen, 84. vgndig 
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dinge vertrüge, 154. 1. hoffe sij sin geistl. oder weit I. , 155. 10. abda- 
dingen, 39. Och hat kein vogt die lenheren czu dringen czu dem 
dingst nie, 157. 28. des — b. de» riches terminunge zu besagende an- 
ders als ir aide recht sagent , 93. der dir - d. dises vorgnt. hoffen, 
nu hat den hoffen das gut in gedingnusz darin och hört des riches 
strasze. 95. g. gewonheit, 105. den laut syten annement , vgl. M. 119., 
das sich nymant underwinde als d. k. und sin underdan , 186. 5. in 
nutze der andern, 188. 15. von armut wegen, 18. wer sin len verkoufft 
mit d. k. recht der sol belent sin mit d. k. gnaden ? — 206. b. be- 
clagen. Auch knöpfen sich daran mehrere erläuternde Zusätze, 28. 8. mit 
dem gerichte, 45. 7. fridltchen da matnt he bist an die czyt das sie 
sich selber wol mögen erk. was sie tun und als lassen sollen, 42. 

14. beydersyt, 57. 5. und an die mutier, 70. 26. oder ander diener 
der es gelobet, 74. 5. das ist einpfleger, 89. 2. bose oder nuwe gew. , 
III. 16. das sol auch sin gemeine durch alle die werlt, 115. 15. kir- 
chen czu machen, 184. 14. willen wissen haissen günden und erlou* 
bungen, IV. 23. 31. und mit wtszheit gehurt geschlecht und herkom- 
mende. Man wird daher annehmen können , dass dieser Codex auf eine 
Handschrift sich grfindet, welche mit M. auf derselben Grundlage ruht. 
Dies wörde denn auch von C. v. Scheidt, gelten, wenn die obige Ver- 
imithung richtig ist. 

Derselben Richtung folgt ferner der Cod. MuencK nach der Ver- 
gleichung, welche Hr. Professor Schnieder für mich anzustellen die Güte 
hatte. Er schliesst sich genau an V. M. S. G. Prot. 12. 13. 15., f. 
8. 2. *., 42. 40. 41., 92. II., 133. 3., 148. 23., 155. 2., 158. 55. 67., 180. 

15. 1»., IM. 18. etc. und zwar specieller an S. im Gegensatze zu den an- 
dern an. Prol. 2. 10 20 , 10. 4—7., 42. 21. 41., 4*. 4., 51. 12., 63. 7. 
10., 13a 8., 133. 2., 155. 1. 4., 158. 58. 64. 65. 72., 159. 17., 180. 11. — 
Gleichwohl kann er keine Abschrift desselben sein, indem er zuweilen voll- 
ständiger und richtiger ist, z. B. 148. 25. , 159. 13., — 8. 65., 42. 39. etc., 
so wie er umgekehrt demselben auch nicht zur Quelle dienen konnte, da 
er seinerseits auch wieder lückenhafter erscheint, z. B. 59. 16., 92. 7. etc. 
(wo ich die entere Vermuthung des Herrn Prof. Sch melier tbeile, dass 
nämlich bei offen gelassenen Stellen der Abschreiber das Original nicht 
lesen konnte, Indem die andere, dass er bei einer Uebertras;ung aus dem 
Niederdeutschen Aber den zu wählenden Ausdruck zweifelhaft geblieben, 
llieils an sich unwahrscheinlicher ist, theils auf Voraussetzungen beruhen 
würde , die mindestens unerwiesen sind,) und mehrere Eigenthümlichkeiten 
hat , die sich in jenem nicht finden. Diese bestehen theils In abweichen- 
den Wortformen, Prol. 15. ubel, 18. fasset st. satzt, 1. 12. wurchet 
st. gebiert, 42. 21. gewaltig stnt , 145. 4. gepurt st. ges. ist, theils in 
erklärenden Zusätzen, Prol. 19. allen luten, 20. das sy es halten, 19. 
I. glich dem keyser u. sinem sone, oder nicht sehr glücklichen Ände- 
rungen, z. B. 8. 65. was tag und piUeiche urteilung , 191. 22. die da 
trete at/genten und beh. an dem r. - den macht d. k. aus den gemeinen 
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lewten das im u. d. r. etc., theils endlich in offenbaren Missveratänd- 
nissen, z. B. 1. 12. verwuechst st. verwüstet , 8. 5. kamen wandeln, 42. 
38. enrfe wesen vollendet, aber die sachw. (st. mit willen ir bei- 
der die der sar.h w.) die der sack abgen. 59. 13. etc. 101. 15. u. 1. II. 
ragen &t. reinen? Hiernach scheint M. auf einer Handschrift zu beruhen, 
die mit S. eine gleiche Wurzel hat. 1 < 

Derselben engeren Familie gehört denn auch der Cod. Ansb. an, so 
viel ich habe beurt heilen können ; denn die Worte : „Hie hebet sich an etc. 
— als is koniyk Itarl - alten (erbaren A.) luden etc. — so sol sich 
fiissen - sint es nun ist und wirt von t-zyden ie böser lf weisen auf ü. M. 
S. und Prot. 10. „mochte finden" und ,>aller urtel recht" auf S., sowie 
„u. d. weit an g. w. k. i( auf Münch, hin , und die obigen Äusseren Gründe 
stimmen damit überein. Hierher dürfte denn auch der Cod. inspr. gehö- 
ren und der C. Bruessel. diesem wenigstens nahe stehen; vgl. jedoch/. <jr. 

e) Neben den obigen steht Cod. Ulm. als eine mehr isolirte Form. 
Er schliesst sich an die ursprüngliche des F. W. mit H. und 'E. E. an, 
Prot. 10., 8. 7., 5. 14. 16. 19., 6. 8. 10., 7. 1. 22*, 3a. 3., 36. 5., 61. 13., 
64. 12. 17., 70. 30., 76. 3., 77. 8., 79. 12. etc., bilde! dann aber zugleich 
eine Uebergangsform für C. Prot. 20., 22. 25., 29. 15., 46. 6., 58. 19., 
64. 3., 70. 2., 77. 1., 91. 33. 35 , 94. II. und O. 7. 8., 19. I., 25. 22., 
35. 10., 79. 10 — 44. 5., 47. 26., 64. 17., ohne jedoch wohl unmittelbar 
einer andern zum Grunde zu liegen. Abgesehen von seiner eigentümli- 
chen Anordnung hat er mehrere Lücken 68. 19., 63. 13., 64. 3., 70. 36., 
89. 33., Unrichtigkeiten 57. 17., 89. 14., 90. 4., 91. 30., 81. 24. 33., ab- 
weichende auf spätere Fassung deutende Redeformen 62. 7., 64. 9. 21., 
67. 1., 71. 12. 17., 73. 32., 75. 11. 33., 76. 5. 13., 77.6., 9h 5. 11.47. 
und ist besonders reich an weiteren erklärenden Ausführungen 63. 3., 69. 
14. 17., 70. 30., 75. 7., 76. 8., 77. 13. 30., 78. 6., 81. 17., 84. 16. etc., 
die oft nicht ohne Interesse sind. 

f) Ferner aber stehen Cöln. I. , Cöln. II. (K), Rounkens. und Düsseid. 
in unverkennbarer Verwandtschaft. Sie erscheinen als eine weitere Form, 
welche neben F. W., z. B. «. 16. 17. 1. , 59. 22,, 70. 15., auf der einen 
Seite, und H. 6. 9., 7. 2., 10. 7., 66. 28., 101. 14 , 123. 6., auf der an- 
deren mit 'E. E. 5. 4., 7. 22., II. II., 13., 15. 28., 21. 10., 68. 8., 88. 
19., 96. 14., 100.5., 112.39. zusammentrifft, ohne der letzteren Unvoll* 
ständigkeit zu theilen. Wenn sie hiernach der unter d. und e. gegenüber- 
tritt: 57. 16., 144., 4. 27., 158. 74., 159. II. 60., 13.9., 18.54., 49.9., 
53. 11., 70. 15., 85. 2., 94. 31., 106. 19., so trifft sie doch als eine spä- 
tere und abgeleitete Form, deren ursprüngliche Quelle neben die obigen 
hinantritt, vielfältig mit U. M. S. V. zusammen . 5. $6., 6. 5., 47. IQ., 
64. 9., 123. 3., 144. 1., namentlich U. S. 47. 11., 144. 17. 37., 157. 23.: 
M. S. V. 30. 33. und insbesondere S. 10. 27. > 17. 1. , 20. 9., 22. 5., 31. 
20., 32. 9., 34. 21., 106. 23., 123. 3., 144. 1., 150. 20., 158. 78. und V. 
5. 21., 6. 3., 16. 2., 17. 2., 19. I., 22. 25., 35. 10., 54. 10., 58. 19. 
Auch stimmen damit die Lücken 40. 8., 51. 31., 58. 19., 84. 10., 99. 5., 



Digitized by Google 



Einleitung. lxi 

7., lrrlbüinef.5. 24., 10. 5., 15. 29. 28. 10., 41. 2., 55, 7., ver$l. 
75. 9., $1. 7., 100. 13,, 103. 21., 107. 9. «Ic, und Zusätze: 1. 17., 19. 
20., 42. 43., 47. 29„ 49. 7., 77. 8., 95. 8. 9., - 50. 6. ( F. wille werden, 
U. S. jfnc, C. sffit off' w. tc), 66. 28. (H. E. rieh. r. ums Jkeyst-r* 
hant > C. ind.r. r. und k. h.) und zum Theile auf Oertlichkeit beruhende 
Abweichungen 7. 2., 13. 7., 43. 8., 69. 26., 88. 33., 74. 18., 91. 11., 92. 3. 
44. - 43. 10., 60. 4., 73. 17., 74. 18., 76. 10. iiberein. Dabei treffen C. 
und K. so vollkommen zusammen , dass man ersleren für eine Abschrift 
des letzteren halten könnte, wenn nicht dagegen wieder mehrere erheb- 
liche Umstände sprächen. Wenn man nämlich auch die Zusätze 42. 44., 
112. 3. und Abweichungen 52. 23., 64. 8., 81. 19. auf Rechnung des Ab- 
schreibers setzen wollte, so komiijf doch als entscheidend in Betracht, dass 
K. anderwärts eigenthümliche Formen, z. B. 35. 10., 50.6., 51. 10., 66.28., 
79. 12., 83. 36., 85. 8.4 88. 2., 118. 24., und selbst Lücken hat, z.B. 65. 
34., III. 20., 191. 56., die C. nicht theilt. Dasselbe gilt von R., vergl, 
84. 27., 88. 8. 19. 40., 89. 14. 90.» 15., 92. 14 , 99. 20., 102. 18., 114.» 3. 
7., 115. 5. und 82. 5. 16., 83. 12., 84. 3. 8. 30., 91.27., 92.44., 92.» II., 
91. 16., 95. 8. 9.„ 100. 5., 103. 21., wobei freilich unterstellt wird, dass 
B-ondara seinen Codex gehörig benutzte. Man muss daher annehmen, 
dass alle drei auf einer gemeinsamen Urschrift beruhen, wie dieses denn 
auch bei D. der Fall sein dürfte. dut iceyserr. Prot. Sint dat tcort: 
kreaket: unredeliken ungar u: woer dair etc. 

^Endlich bilden Osnb., Bond., Vestr., Münst. II., Haag, II., Witt, 
etc., eine Seitenlinie der vorhin genannten, womit sie vielfältig überein- 
stimmen, Prot, lt., 7. 1., 9. I., 10. 5., 19. 23., 28. 15., 51. 34., 52. 17., 
57. 31., 58. 19., 59. 8., 81. 16., vgl. 80. 86. 27. etc., namentlich auch in 
der nähern Beziehung; auf S. 3. 16., 12. 16., 19. 43., 25. 23., 27. 13., 
29. 25., 30. 16. 33., 43. & 47. 21., 69. 9., 70. 32., während sie anderer- 
seits selbssländige Anklänge von U. I. 10. 29., 15. 8., 59. 6., 66. 25., 67. 
2. iw° Ki.yt» d*. nutt miss verstanden ist) nicht nur mit S. 58. 27., 94. 50., 
sondern auch selbstständige Anklänge von H. I. 10. 29., 15. 8., 59. 6., 66. 
25., 67. 2. (wo naß , d.i. nutt — niet — offenbar missverstanden ist) 
neben ( E. und E. haben: Prot. 11., 5. 26., 10. 29. 67., 31. 15., 75. 16., 
198« 8. Sie gründen sich daher wohl mit S. und M. auf eine Urschrift, 
die neben H. I, 'E. und E. stqbt. Dabei bekundet nicht nur die Fassung 
vielerwärts eine spätere Form , z. B. 8, 18., 10. 47. , 12. 25. 42., 18. 32., 
21. 14 , 28. 10., 29. 15., 33. 6., 36. 20. , 54. 2. , 58. 3., 61. 12., 68. 18., 
21., 70. 18. 32. etc., sowie auch darauf die Zusätze 6. 10., 7. 4., 10. 58., 
14. 7., 19. 17., 26. 19., 42. 16., 71. 4., 75. 33., 78. 6. etc., sowie auch 
die Lücken: 3. 6., 12. 27, 67. 31., 56. 10. etc. und Missverständnisse 22, 
25., 26. 4., 29. 9., 33. 5., 34. 17., (?) 49. 6., 52. 17., 67. 3. etc. neben 
den mehr Örtlichen Abweichungen 5. 3., 30. 9., 33. 2., 45. 1. 4., 49. 5., 
50. 7. (?) , 69. 17., 73. 7. 17., 74. 8. 20. etc. — hinweisen. Was das Ver- 
hältniss derselben unter einander betrifft, so finden sich im Vestr. und 
Bond, häufige Lücken, z. B. 5. 15., 19. 6., 22. 23., 67. 4., 76. 11. 13., 77. 
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30., 87. II., 88. 37. etc., obwohl sie anch timgekehrt zweiten vollsten 
diger sind 2. 23., 5. 24., 6. 7., 19.»., 135. 157. 15. 63., und ein rthn- 
Hches Verhältnis», obwohl seltener, bei letzteren untereinander eintritt, 
z.B. 85. 5., so dass daraus, wie aus den mehr Örtlichen Abweichungen 
10. 28., 8*. 8. 23., 100. 14., 114. 1., 157. 92., 180. 4., vergl. 5. 20., 43. 
8., 77. 32., 91. I., auf selbststitncRge Abstammung von gemeinsamer Grund- 
lage geschlossen werden kann. Darauf weisen denn auch mehrere Ein- 
zelnlieiten hin, z. B. 19. 5. (O. ovelen, B. I. unedlen, B. II. ovedelcn), 
12. 14. (wo O. B. das unleserliche „oder me (f geradezu ausliessen, 
während B. II. so ehrlich war, dies durch einen leeren Raum , anzudeuten), 
15. 10. (wo B. I. das unverständliche „ da er daheyme" ebenso unleser- 
lich wiedergab, so dass es anrh Bondam nicht entziffern konnte, wflh- 
Tend B. II. daraus das falsche „dair nyet (in) en U" machte, und O. 
dafür „to huys" stibstituirt. Ueberhaupt sind B. I. und II. sehr reich an 
falschen Deutungen, z. B. 7. 9. die gewnir, 8. 10. warheid, 9. 18. onfede, 
10.25. watrachtigen , 69. verwoericht , 11.22, dienen, 21. 22. meynr\ 
25. 6. ongest act , 15. schedeliken, 33. 7. war him, 43.2. on ledig, 45. 
4. sctutmdem, 47. 5. gevallen, 56. 6. vrunlliken, 48. 7. dorgang , 55. 
rtntho, 87. 5. oin doecht und sonstigen Missverstilndnlssen 10. 28., 33. 
2., 56. 6., 58. 23., 08. 1., 75. 14., 89. 23., 191. 50.; während anderseits 
auch O. nicht frei davon Ist, z. B. 67. 4. vorderunge, 86. 3. gebrut u. A. 
Es dürfte daher nicht zu voreilig geschlossen sein, wenn man annimmt, 
dass das Original ein etwas undeutlich geschriebenes Mannscript in hoch- 
deutscher Mundart war, und daher von den niederländischen Abschreibern 
oft missverstanden wurde. 

* ► ■ 

Uebersleht man hiernach das Gebiet der Handschriften , und geht da- 
bei auf die obigen Ergehnisse ein, wovon ich übrigens gerne zugebe, dass 
sie In gar mancher Rücksicht einer Berichtigung fähig sind; dann wird man 
finden, dass in der zu entwerfenden Stammtafel der Handschriften gar viele 
Mittelglieder fehlen, und daher die obige Bemerkung bestätigt wird, wor- 
nach deren sehr viele untergegangen sind. Besonders auffallig ist es, dass 
In unserer Gegend, namentlich Frankfurt und Mainz, sich nicht mehrere 
finden, aber eben hier wirkte die Ungunst der Umstände vorzugsweise, 
und Ich theüe gern die Ansicht, welche Herr Bibliothekar Dr. Külp In 
Mainz gegen mich aussprach , dass bei dem grossen Brande , wodurch ein 
so reicher Schatz gesammelter Handschriften verloren gieng, harptsachlich 
die Rechtsbücher und namentlich das nnsrigc von diesem Verluste betrof- 
fen wurden. 
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Vorrede. 

* * ■ 

Diss is der vurgang der keyserrechte. 1 ) wv 

(Incipit prolo ff u« fefft*») 

'!*•■. • » 

t 

Sint 2 ) von *iten 3 ) zu ziten die werlt wart 4 ) ie böser P. 
toter, 6 ) und die lute an den werken 6 ) lebeten unrede- 
liclij 7 ) do wart der keiser 8 ) zu rate 9 ), mit den wisen mei- 
stern, 10 ) wie er recht gemecht 11 ) und auch gericht, 12 ) damite 



*) Dit is die vurrede c. Hie hebet sich an (komet dar s. dat is o c) 
des keysers recht (dat keysserrecht c) u m. — (Dit syn [hyer nae volgeu 
b n] des k. rechte b.) — gantz und gerecht ums. als it (dyc b) konink 
karle liss machen (machte ocb) zu vreden unde zu nutz allen luden (alle 
der werlt o c. alre ganzer werlt b ) ums. — wanne is recht is über alles 
ertliche m s. unde eyme ieglichen uswiset nach syme rechten s. — want 
man hye ynne vyndet alle urdel recht van allen leen u. — Dis buch ist 
genant des keysers recht do vindet man ynne geschriben alle stucke un 
punte un artikel wie man alle sachen usrichten sal nach dem rechten als 
iss der keyser hat gesast v. — *) Sit wer eto. b. wort ob. wirt p bc (it 
na üb.) ist und wirt wus v. und wirt u. s ) van der zit f w. van zyde u'e. 
tyd h. 4 ) h. ie laenger u. 5 ) um bbs-v. loesser b. und die werlt an gueden 
(u-g. an bösen e) werken ist krank uheec v. krenket o b. •) u-w. 
E B. *) un unrechtliche w (seer ob. gar h c ). unrechte m e s. - Do das 
der keyser gesach hme c ks-b. und merkte o B. ») d. k. he m h e 
ks — b. •) 2. r. geraiden B. 10 ) die in dem riche waren heo-v. 
und die etc. b. dy er mochte vinden s. ll ) mochte gemachen c o b. 
w ) u-g. ober (voir ob) alle sachen (-uz e) zu richten nach dem (ieder- 
man nach syme ms) rechten c v. - en gantz gerechte eoctb. 

Endemann'« Keyiemcht. \ 
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2 Vorrede. 

daz die werlt worde fricfeberc, und auch durch das daz 13 ) 
der bösen lute ubeltat 14 ) und 14 ) arglist an den guten taten 
icht 16 ) Vorgang hette, davon daz riche serc beflecket worde.* 7 ) 
und satzt 18 ) alsolich recht, 19 ) als hernach geschriben stet, 
und gebot 20 ) daz zu halden von siner keiserlichen gewalt 
und bi dez riches hulden über alle die werlt. 



,s ) dd. m8-tb, »*) n. will u. ,s ) daz yr m ü - b. >•) einigen o. 
gheinen b. l7 ) dav.-tc. ond daz rechte (riche he) von den argen 
(bösen m e. quaden c) luden hübe nngeletzet H m e c e s - b. ") Daramb 
so satzt he (der keyser m) heeho-b. über (voir b) alle dye 
werlt m e'e 8 - b. 20 ) allen luden m - b. — Dorumb so rade ich (raten 
wir c E 8 - b) alle den (a. luden e) die gern alle sachen tos richten um. - 
nach den rechten (der satzunge g o-b) als se der keyser hat gesast 
(gemacht 8 n) mit rechter Urkunde e-b. - dat se sich vlissen (dye vlissen 
[der v. eJ sich s) an diesem boiche (dat-b. die vlytig b) to lesene v m. 
want it heysset des keysers recht me'es-b. und man vindt hy ynne 
alre ordeile underwisunge (w recht m'rs-b)ü. — gedeylet und vollen- 
bracht c v. als yss der k. hat gesast v. - u. m. vindt an allen ordeyln 
syn glichnisse e. 
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Erstes Buch. 

Hie geet aen dät yrste boeck des keysers rechten, b, 

(Incipit Uber imperatoris. 1 ) 



Von des keysers rechte.*) 

(De lege Vera werbt» raosarii.) 

• '»« • » • 

» * ' * Cap. i. 

Cip. ttt. 34. ». Bai. t. 157. 8p. 1. Art. 1. Sebw Vorrede. 

Ein iglich mensche sal wisseu, daz got ist 2 ) reht, und 3 ) 1 
recht komt von got, und von dem rechten kumt rechtikeit, 4 ) 
und gerichte*) sferket gotes lob, 6 ) und höhet 7 ) den keiser, 
und mert daz riche, und wirket 9 ) vil guter dinge, und 
machet 10 ) reinen 11 ) luten 12 ) frede, un wustet missetat, und 
gebiert nicht dan edel frucht, und ist eine sture 14 ) und eine 
gruntfeste 1 *) aller guten dinge, hievon 16 ") sal ein iglich 1 7 "> 
mensche minnen 18 ) daz gerichte. 19 ) 



1 Unde dit boich is gheieyU in vier leylen off buchereu u. 

1. *) Hie hept sich des keisers wort zu der wölt w. Hie hebt sich 
an das erste capitel dises buchs von des keysers (dem keyser s) rechte 
m'bsoc. 2 ) dat b. 3 ) dat ue'eb. 4 ) r. geriohte hues-bi. 
*) g. B. und das recht ums. — k - g. von gote komt gerichte und 
recht und von dem rechte kumt gerichte u. g. w. •) und ere üsocbl. 
*) irhohet ms. heget h. 8 ) sterket u. •) uesocb. maket h. ,0 ) u. m. h. 
n ) r. den c. Ia ) gud b. 1S ) gevet h. wirket u - c b l. 14 ) schyne h. 
1S ) frucht m. een ffundament o b. 16 ) Darumb so u m s c b. Hierum e. 
") gud c. 18 ) lieb haben dmeü. und volvoren u m. 19 ) dat rechte c. 
die gerechticheyt o. b. 

t» 4 ) d. i. gerlchtsbarkeit cf. Menn. du Fresne 1. p. 902. — und recht: so 
W. — wie jusütia als jus placitandi, viel als gerieht. Haitau* 1514. 
Judicium, emoluraentum iode profluens. 

1* 
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4 Erstes Buch. Cap. 2. 3. 

- 

Fbn dm gebode des gerichts. w. 1 ) 
(De praeeepto Judieis ut Judicium habeatur») 

Cap. 2. 

1) C»p d. a. 755. e. 29. 793. c. 19 57. c. 1. d. «. 809. Sp. 1. 34., 2. 13. f. 8. 8*. •• IM. 
2) L. 8*1. 59. C. P . III. 61. Conit. Prid. 1220 OV. 256> 1236 (IV. 316). Sp. 3. 18. i., 
1 67., 2. 45., 3. 34. Soh. o. 127. cf. 101. Riebtat. 31. 51. 

2 Der keiser hat geboten und bestetiget by dez riches 
hulden und 2 ) bi aller der macht die er hat von der 3 ) kei- 
serlichen gewalt, da% man ober 4 ) alle die 6 ) werlt 6 ) sal ge- 
liebtes phlegen 6 ) als es der keiser hat beschriben 7 ) in dez 
riches recht, und 8 ) wer daz nit en tut, den hat er gescheideh 
von allen den 9 ) gnaden die zu dem riche gehören, er ist 
auch gegebeu 10 ) von des keisers gewalt 11 ) in die gewalt 
des bitteren slages, 12 ) also daz nieman an im gefrefeln 13 ) 
mag. und nieman sal im kein 14 ) recht tun, und sal er allen , 
luden recht tun 10 ) also lange die wile 16 ) er ist us dez kei- 
sers bescheidenheit. 17 ) wan der keiser hat daz gerichte 18 ) 
funden durch der weit frides willen 19 ) un daz die lute 
wurden damit gescheiden 20 ) von manig irsamer 21 ) sache, 
davon 22 ) groz mort und sehade geschee. 23 ) 

• • . • • .«.•••,. 
Von dem beginnen des gerichts. w. 

( De ineeptione Judicii.) .,. 

Cap. 3. 

Sp. 1. 53. 62., 2. 8. 8ch. 160. 2 - 96 112. 

3 Ein iglich mensche 1 ) sal wiszen, daz der koiser einem 

2. *) c. *) behalden B, s ) d. synre hu. 4 ) hu-vb. *) disse ic. 
d ) leben m. 7 ) gesast ümk ( R8-tb. 8 ) wan m. *) d. rechten un u. 
,0 ) g. b. geslagen um. ") i-g s. n ) 8. geslages h. dodes m - v b. 
,s ) a das ist s. - veroevelen b. u ) k. h 8 B. ,5 ) und- 1 hd-vbl. 
16 ) d. w. E - v. als tj m b. 17 ) b. recht n. keiserschaft m 8 - v. un us 
syn rechten m o - v : us- b. als hy keysers recht ist u u. lS ) recht s B. 

durch -w. der weit zo vrede un zo gemache u -tbl. l0 ) uss 
einander w k. 21 ) i. bewereden h. t? - i. van mallik andern o (inalk an- 
deren B). von manig hande o b. 22 ) den dorabc e. darus und darumb L. 
as ) gesch. mochte e c. duck wile äff geschien en kommen solden B. 

3, ') man tj'e. 

2. 16 ) cf. cap. 30. u. const. 1187. Const. Frd. 1220. Henrici sent. 1231 

Nullus praeterea ei saper quocunque (IV. 284). Senl Adolf! 1297 (IV. 466). 

negotio sed ipse «Iiis respondere cogatr. 1234 (IV. 301). v 
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Erstes Buch. Cap. 3. 4. 5 

iglichen 2 ) hat geheiszen 3 ) sich %u vorsinnen,*) e er zu ge- 
richte ge, 6 ) umb kein ding; 6 ) wan waz dinges oder sach 
man mit 7 ) gerichte anhebt, wirt die gelazzen,") daz man sie 
nit 9 ) volfurt, 10 ) die ist 11 ) eweclich verlorn. Sint geschriben 
stet: 12 ) wer an gerichte eine sache 1 s ) anhebit, 14 ; und leszet 
dieligen, 15 ) der erkennet sich, 16 ) daz er unrecht habe. 17 ) 

Von der Bache die eins ist gehandelt an gerichte. s. 

(Quod «euiel causatum est In Judieio nunqaam «lebet 

venire ad ludicium.) 

Cap. 4, 

Up. 797. 4. Cap. VII. 366 450. Gr« f . «p. 7. 129. 8p 8. 6. 12. 8«h. 83. 104. Rai. 4L 42 

Der keiser hat gesatzt, 1 ) da» waz eins an gericht 4 
wirt 2 ) gehandelt 3 ) und uz 4 ) getragen, daz man daz nimmer 
me sal bringen 6 ) vur gerichte. Sint geschriben stet: 6 ) vor 
dem keiser sal man kein ding 7 ) zwifeltig richten. 8 ) 



*) e. i. menschen whb-vb. *) geboden umh. 4 ) zu v. E. besinnen b. 
o-c. dat he sich vers. uigv. : s-v. eyne ieguchc sache zu v. c. zu 
verhören w. *) kume v. 6 ) einig c. iglich b. eyn d. u m 8. sein sache 
die er vor gerichte handeln wil l. u-d. o B. 7 ) wan-s. o w. was s w. 
waz dinges kscvw. om alle sacken die etc. b. off sache als man eme 
zuspricht vur gerichte want wal etc. u m. voir b. 8 ) w - g. unde daran 
(dan um) vellig wirt 8. und wirt syn (wort hy dair aen b) sigelos hoc v. 
•) ia 8 c v. dat ding u m. daz - s. daz de man syn e. dat is , dat off 
hy der b. off dat hy dat b ii. ,0 ) volnfuren mag b. volbringt l. n ) daz 
i. 8 c. die sache i. u m v. - de man hevet sie e. die sake OB. - der 
ist b. »*) in des riches rechte h u mb 8 - b. 1J ) ein dink u. u ) umb 
eine sache u. ein ding m. 15 ) driven um. sleipen o. steppen b. slychen v. 
fliechen c. villicbte c b 8. Uchte b. vollbrengt das nicht mit gerechte l. 
,e ) der-s. wan (som) er sich (lichte e) erkennet ubs-v. erkennet 
er sich V wanneer hy bekennet B. das ist ein zeichen und man wil wenen i.. 
u ) der hat alle syn recht (daraff b) virloren msoev. darumb etc. i,. 

4. ! ) geboden ü. geseget ob. *) ist ums-b. s ) angehaven um. 
4 ) wirt um. 5 ) bezugen ums-b. •) i. d. r. r. um. ') k. d. geinen 
umk'ks-vb. nenen u. 8 ) zwifel r. nioc. rechin e. - twyvell 
rechte halden b. 



8. 1 1 ) der kan nachmals nuwermee 
darumb da gen. Jus transilv. IV. 8. 

4. r ) jubeo et firmiter praeeipio ut 
rem semcl bene ac recte definitam irallui 
revocare aut iterare praesumat. Edict. 
Hcnr. 1023. b. Joann.rer.mog.u3. p.52. 



ef. Sent. 1161. Hund. 3. 165. 1186 
Wegclin 2. 1 . ut standum esset rei ju- 
dicatae ep. Frd. 1223. — cf. Cap. II. d. a. 
803. c. 10. Cap. 867. c. a — Cup. III. 
805. c. 8. c. II. 803. c. 10. Cap. 867. 
< . 8. Sent. 1293 (IV. U60). 
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Erstes Buch. Cap. 5. 

Von der stat und %ucht des gerichtet, w. 
CD* loeo Judleli et eju« tliftrlpllna.) 



Cap. 5. 

1) Cap I. d a. 809 c. 25 II. c. 13- Sap 1. 62. — 59. 6? Sd» a. 35. 40 Grimai. R. A. 
p. 703 et«. 2) Cap. I. d. a. 800. c 22. II. c. II. Sap 1. 2. 50., 3. 26 8«h. 14. 06. 4 
•f. «. 0. 3) Cap. 814. c 57. Sap. 1. 53. 50. Seh. 06. Richut. a. 1. 

1 . : ■ » ■■••,«: i 

«5 Hint an gerichte alle tugent liget, 1 ) und ist ein vir« 
tribnissc 2 ) aller undinge, 3 ) so 4 ) en sal gerichte 5 ) hirgen 
vvesen, dan an 6 ) den besten steten 7 ) und flecken 8 ) und vor 
den 9 ) ougen; sie ligen 10 ) ufT den bürgen, 11 ) in den steten 
ader 1 *) obir den dorffen: 14ft ) und wa daz gerichte ist, da 

; sollen die besten 13 ) sin, wan bi dem gerichte 14 ) kjset man 
die besten 16 ) und 16 ) die bösen schuhen 17 ) daz gerichtet 8 ) 
sint sin 19 ) gerechtikeit ir macht in aller wtse verlesenem* °) 
gantz zucht und swigen sal auch wesen an dez gerichtes 
«tat, 21 ) dorch 22 ) daz meu die clabern dinge 23 ) möge vor- 



5. ') Sint gerichte (gerechtikeit t. ist un. g.Msv. richte c «) Ügel an allen 
guden dingen um sc. gerichte is een gerechticheit aller gueder dyngen k. 
gerechtekeyt an allen dingen lid an dem gerichte E. an allen gerichten l. 
2 ) verdoerbnisse w. verdamnisse mv. virdampmsse he sc ob l. under- 
thunnge b. 9 ) und (guden 8) undogende ümc-v. quaden dinge o b. ondat l. 
*) Darumb u'e c. des e u. *) von rechte 'e. •) in u m. *) in der (an 
der besten l ) stat b. 6 ) u. fl. und ( auch in den E s v n. besten c ) 
dortTen umo. - un wol leghen nn oik h. •) d. des keysers umes-vb. 
I0 )s. / wo sie lehin e. ")sfe-6. l. ,2 ) w h'e. 1Ja ) sie-d. umecb. 
IS ) d. b. gude lüde u. ") g. rechten 'koot. 1S ) wan-b. s b. 
>•) ev. wan p. >») schlichet u. schuwet me. >•) recht b. »•) sin 
e o vb. dat u m s c l0 ) vorlestet h. sin - r. Sint. g. ir (sin dmstb, en») 
macht sal ertzeigen (seygen k. toenen b) an dem (voir b) gerichte ums- 
vi. *•) wcsen-it. an dem gerichte staen o c v b. nicht -st. swigvnge 
ane errunge und nne unzacht, die cn soelen nit an dem gerichte sin um. 
**) darumb u. op. b. »*) cl. d. alle clage umsvbl. 



5. 8 ) cap. ad L. Rip. 803. c. 12. 
16. cf. L. Rip. 30. cap. II. 609. c. 13. 
819. c. 14. const. 1232 (IV. 386). 
Meirhelb. 1. 361. 1 *) in Castro Gud. 
11.1182. Dreyer Abb. 761. Grimm. 804. 
— in civitatibus et oppidis Dipl. Ott. 1209. 
Metb. 128. edict. Frid. 1220. Lün. 2. 
145. in der Stadl. Walh. W. — in inonte 
juita W. Gud. 2. 207. Neichelb. 1. 29. 
uff unser lieben frawen berge an der 



mure die umb den Kirchhof gait. Oha. 
W. — cf. L. Sal. 56. 59. Grimm. 80O. 
Kopp. 270. 13 >) qui meUores inreiriri 
possunt c. 873. t. 45. c. 11. die besten 
und thiuraten const. Rad. 1281. cf. c I. 
809. c. 22. c. II. 829. c 3. de Sav. 1. 
p. 167. 1 ») quaiuum terribüe perrersis 
tantum desiderabile mansuetis. G. 
1232. «) ailentium Hallw. de 
81. Grimm. 762. 853. 
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Enstes Buch. Cap* 5. 6. 7 



nemen,") und die uartchteii 2 *) nach 96 j des keisers Beschei- 
denheit.' 27 ; ... - 



* « 



Von dem richter welächer er $uüe sin. w. 
(He ludice qualitt emme debeat.) 

: 't Cap. 6. 

C»p. 1. d. «. 609. t. M., 814. «. 50. 8f. 3. 54. 69. «ob. 35. 49. 75. 46 - 91. 

Sint daz gerichte ist eine cronc aller bescheidenheit, 6 
und eine unirresame 1 ) strazze der 2 ) besten, so ist recht, daz 
man einen alsulchen man zu richter setze, 3 ) der dez keiser* 
«tat icht mosich mache; 4 ) sint ein i glich stat dez gerichts 5 ) 
ist dez keisers richstes kleit. Ä ) Hievon T ) sal der richter 8 ) 
sin ein 9 ) bescheiden man in aller wisc, und dem armen 
tun als dem riehen. 10 ) Sint gesc. stet in des riches rechte: 
der richter 11 ) sal sin ein grisgrimmender levre, 12 ) und ein 
man der nit Wandels an ime habe. 12 *) Auch stet anderswa 
gesc. der richter sal sin in alle wiso vollenbracht, 13 ) der 

an des keisers stat sitzen sal. 

* a 

'Ii. . . « r . 

■■ 

**) vor an den c. dem keyserEOBL. dem gerichte s. dem keyscr ge- 
richt u. wal moege vorn, imkh-vb. ane errunge onerbrachtes uo. über- 
brachles E. und an uibirbracht v. — sonder irringbe oft* twyünge b. 
twistonge an. **) «. u und dan ug. usgericht werde b. dat man sie 
dan moege gerichte um. *•) riches rechten und heb. *') und Ver- 
nunft ov. vernuffticheit b. - des keysers rechte ( bescheidenheit c ) und 
syner (s. der lute u m) vernunfft ümhc. und besebeideuheit um. 

6. ') Yredesame uumkh-bl. *) d. des keysers und des s. s ) kyse e. 
4 ) st. h. gerichtstoel um. — m . w. unmuskh. h b. malig m. l. moessig 
laesse slaen u m*e s. sitzen c v. besitten sal B. *) d. g. da man gerichte 
pleget UKS-v. plecht bl. phlit b c b. •) r. c. hoeste cleis 'b. hoeste 
(hoege Bj sint un syn hoestes cleit sinre wirdicheit (vredicheit b) hüm 
e 8 -v. ') Und darob so u. Hierume e. darumb m'k. •) ein ycglich r. v. 
der keyser e c v. •) ekind fechte ktnd h) und ein ob'bi-tbi. 
10 ) und-r. und sal dat rechte deilen u bis. - der recht (die gerech ticheit b) 
Ub habe c e l. mynnet b. - und die gerechten (recht h) Up haben b. mynncn 
hcv. den arm - r. huxb'ecv. Sint - r. die dair is een ekind en cen - 
ticken, want in - wirdich ob. ") ritter v. u ) ein grisgrauiger (grisgramer 
V) man bumeocvb. als eyn lewe e. u ) vollen komen in aller w. uob. 

6. *) cf. c. 37. •) honor regis ju- porum filios nolarios sculdasios - comilci 

stitiam diligit cap. 845. c. 1. 10 ) abs- judiees fieri omnibus modis prohibemu» 

que respectu persona ruin c. 845. c. 2. Const. Otton. 967. c. 11. (P. IV. 33.) 

omnes audire in jodicio c. VI. 332. — *•) — per virum probatac fidei, opi- 



i et pauperea) cf. c 812. c. 2. nionis honestae pracposilum judieiis Ioco 

cap. III. 77. 1 a ) Stat. Susatense. Lu- nostri volumus tcrminarl Const. Frid. 

dolf. app. IL 2.6. Grimm, p. 763. - 1235 (P. IV. 216). - virum liberao 

'»•)Diaconor«n» presbyterorum episco- condilionis. Const. Rudolf. 1291. 
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8 Erstes Buch. Cap. 7. 

Von der gewali des richtet*, 'b. 
(De auctoritate judielfl sequitur.) 

Cap. 7. " • 

1) C. I. d. «. 810. c I. Cap. DI. d. ». 912. «. 4. Sf. 1 2-, & 25. 26. 61. Sch. 80. 67. Com«. 
Frd. 1235. Rudolfi 1281 (IV. 427). 2) L. Sal. 59. 60. L. Rip. 32. 55. Cap. VII. d. a. 
P03. c. 7. (III. 123). C. 813. c. 13. (III. 188). 8p. 3. 30. er. 2. 22. Scb. 75. 84. Rai. 32. 
3) Cap. VI. 333. Jur. pae. 1685 (IV. 59). 8p. 2. 71. Sch. 198. 

7 Ein iglich richter hat zu bescheidenkeit 1 ) alles daz zu 
rechtfertigen, 2 ) daz unter 3 ) siner phlege ist; 4 ) er sal is aber 
tun b ) mit der 6 ) rate, die 7 ) der keiser zu dem gerichte 8 ) ge- 
sellet 9 ) hat, das sint 9 ' 1 ) die gesvvorn oder die schefFen. 
Sint gsc. stet; 10 ) was die schefFen vrteiln, 11 ) das sal der 
richter richten, 12 ) und anders nit. 18 ) Auch hat ein 14 ) richter 
die gewalt 10 ) von dem keiser, 16 ) daz er recht vnd vnrecht 
angriffen mag 17 ) durch des rechten willen bis uf 18 ) der 
schefFen munt, vnd anders nit, 19 ) Sint 20 ) gesc, stet: der 
richter sal die ding für 21 ) die wisen bringen, ab sie sin 
richtens 22 ) wert. Auch hat der 23 ) richter die gewalt, 24 ) wo 
iemand wer, 26 ) der rechtes 26 ) vngehorsam wolte sin, 27 ) daz 
er den 28 ) mag twingen mit des keisers hant, 29 ) daz ist daz 



7. , ) z. 6. macht (gewalt s) zu bescheiden bv. sn bescheidenheide 
wuMg-ocB, 2 ) r. rechtigen c. to richtene unt to r. h. s ) widder 
msocvb. 4 ) dat is dat in synem gerichte geschiet ob. *) u m s. 
•) dem v B P 7 ) eme u m. fi ) rechten ocvb. •) hat e m s c v, ge- 
vüget o. to gefueget hat b. 0a ) die gewair off b. 10 ) i. d. r. r. tjm s. 
") deilet u. «) d. r. recht sin usvb. syn recht s. oc. 1S ) nymant B. 
»«) der cv. ") wael die macht um. >•) v.-k. s. ») dat he eynen 
unschuldigen (gerechten s) man mit dem schuldigen (ungerechten s) manne 
mag angriffen vmb ums. >•) an c. »•) bis -nit: to bringen vor die 
seepen b-vb. a-w b. l0 ) i. d. r. r. us. ll ) den keyser off u. d. k. das 
ist vor 8. M ) anders gerichtes u. rechtes e'b c v. rechtfertigens t. syn 
w. s. b. * s ) ein um 8. 24 ) wol die macht u. vnd g. m. von dem keyser c. 
**) ein man is um. were kb-vb. *•) dem gerichte uv. de» rechten k. 
2 ») were u-v. u. is b. »•) man. »•) d. k. b. gewalt s. 

judioium judicare non audeat. cap. 756. 
c. 9, II. 855. — Sententiae latae a eca- 
binis contra privilegia ecclesiae vim non 
habere Sent. 1275. contra privilepa Jm- 
peratorum nec vim nec firmitatem h. senu 
Wilh. 1253 (IV. 367). cf. sent. 1293 (IV. 
460). «) eap. 793. c 19. 801. c 6. 
Form. Sirin. 30. oonsu 1281 (IV. 427). 
1313 (IV. 544). Bedellus ex arbitrio nihil 
accusare poterit nun prinium scabinos in- 
terrogaverit et Ule censuerint Prtv. 1281. 



7, 4 ) cap. II. 809. Cap. üt. 12. c. 1. 
const Rud. 1281 (IV. 427). cf. 1235. 
•») S. e. scabini VII. qui ad omnia 
placita adesse debent c. 1. 809. c. 13. 
829. c. 5. sacramento constituti Meich. 
1. 258. Gud. 1. 617. Grupen 714. vassi 
cap. III. 51. honesüores servitores. ch. 
1095. b. Marlene 1. 550. ministeriales ch, 
1150. Grup. 1. c. Iota regia curia Sent. 
1149. 1151.1153 GV. 95). *»)cop.813, 
e. 13. cap. VII. 803. c. 7. v. contra rectum 
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im ein iglich man sal dazu helfen, 80 ) ob ers* 1 ) bedarf 92 ) 
uf den ungehorsamen man. Sint gesc. stet in Atz riches 
rechte: aller 33 ) lute hende 34 ) sullen werden an den 30 ) geleU, 
der den rechten wil wider 36 ) sin. 37 ) Wer auch dem ricliter 
nit en hülfe, dem er die hülfe gebute, 38 ) der 39 ) hette 
wider den keiser 40 ) getan. Sint gesc. stet: wer dem richter 
daz recht 41 ) nit enhHft sterken, 41 ) ab ers bedarf, 42 ) an 
dem vnrechten 43 ) manne, der hat getan wider daz riche, 44 ) 
vnd hat sin recht vi dorn vur A& ) dem keiser. . 

Wen der richter sal fragen vm ordeiL s. 
(De Interrogatione tudlcia.) 

Cap. 8. 

Cup. II. o. 600. 11. 80. «. 3. 9p. 2. 12. Seh. t. Tl. Brat. Radolfi 1293. 

Ein 1 ) richter sal keinen man 2 ) Urteils 3 ) fragen an ge- 8 
richte, er habe 4 ) gesworen oder nicht, 5 ) an dem er wandet 
weiz. 6 ) Sint gesc. stet: 7 ) die lüde die da tcandelbare 9 ) 
sint, die en sullen vor 9 ) dem keiser keine macht han zu 
sprechen. Auch stet gesc. anderswa; 10 ) an dez keisers 11 ) 



r • 

ao ) zo helpe kome um. sal komen zu hülfe hes-vb (zn hülfen c). S1 ) he 
finuMs-vB. sa ) behovt c. S3 ) der p. * 4 ) a-h. alrehande lüde o. 
•*) man s. *•) der dem gerichte nyt cn wil gehorsam sin s. dem richter 
wel vngehorsam sin wel weder sin e. ") gelitt -s. den ongehorsamen 
man b. m ) angesunne ocu. so (wan v) he sin bedorfte umoc. wan 
h. b. b. geyn den vngehorsamen man s. S9 ) were glieh dem vngehor- 
samen manne vnd cm. 40 ) dat riche us. 41 ) rechtes c s. dem richter 
nit enhilft heood. en en sterket h. 4l ) wan er sin b. m c ü. dair to 
behoeft o. 43 ) ungehorsamen hmeo-vl. 44 ) sint -riche es. 45 ) ü 
mo-v. wider fe'b. 

8. >) ein iglich man sal wissen dat gein um. *) k m, nieman h 
tMs-CB. s ) vmb ordeil ums. gerichtes v. 4 ) dan us-b. dem ge- 
richte us. *) dr. ungesworn fwbeo und us-b. ' •) kein w. sy u» 
oovb. were heb. 7 ) i. d. r. r. um. 8 ) d-w. f. •) von b. 10 ) aen 
der waerheid B. 11 ) riches. 

b. Paul. Herf. c. 18. it en sy mit wist 1085 (IV. 59). const. 1156 c. 5. (TV. 
un van rade der schonen oder irer zweyer 102). 

Privil. Col. 1375. *°) Per districtionem 8. Ad judicandum sc non exhibeant 
comitis-veniat cap. 801. c. 19. 853. c. 7. viles personae et infames histriones nu- 
et ad aeeipiendum iüum quisque adju- gatores manzeres scurrae coneubinarii 
torium praestet. cap. 853. const. 1187 neque ex turpium personarum conimix- 
(IV. 184). 4s ) wer nit komt der sol tione progeniti aut servi aut criminosi 
— us wendig des fridens sin const. 1301 cap. Bai. IT. 362. cf. c. 1. 809. c 30. 
(IV. 476). cf. Cap. t. 14. c 4. jur. pac - VI. 269. const. 1235. - cf. 2. 24. 
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stur sal nieman sitzen, er en sy dan 12 ) des keisers genoz, 
das ist also vele gesprochen/ 3 ) daz ein igiich man 14 ) ist 
dez keisers genoz, der sich vnschuldig weiz 15 ) aller mis- 
setete, 16 ) die daz riche 17 ) beflecken, 10 ) 

■ 

Von eyme bösen riehler. c s. 
(He Judiee excedente aequitur.) 

Cap. 9. 

L. Rip. 88. C P . VII. 811. c. 7. 8p. 1. II. 35., 1. 34. Mi. »5. 116. 

9 Ein icglich richter 1 ) sal wiszen, wan er 2 ) anders tut, 
dan 3 ) als des keisers recht besaget, und der andern*) 
munde, 6 ) die der keiser im hat zu gesellen gegeben, 6 ) also 
daz man in 7 ) mit 8 ) warheide vnd mit waren schulden an 
dem unrecht 9 ) findet; 10 ) daz er 11 ) nimmer me mag wesen 12 ) 
keins 13 ) unbefleckten mann es genoz vor dem keiser. Sint 
gesc. stet in dez riches rechte: 14 ) Ez en ist nit böser, dan 16 ) 
der vurecht richter. Auch stet anderswa gesc: welch man 16 ) 
dez keisers sint 17 ) besitzet in ubeltete, 18 ) den sal man toden. 

Von den scheffen. u. 
(De scabinis.) 

Cap. 10. 

L. Ri r . U. C.p. III. 863. .. M. 869. 8». Sp. 3. 61. 69. 81. «.k. B6-8S. 116. 

10 Der keiser hat l ) in dez riches terminunge 2 ) an allen 

enden, da die lute wonhaftig sint, 3 ) uz heizzon lesen eine 



ll ) d. F. ü*e v. ,s ) zu verstan u. ,4 ) mensche e. ,& ) d. s. n. w. i. d. 
k g. eocv. «. rn. unredlicher dinge um. off he is (yecht v) vn- 
wandelbare an allen den stucken hdmks. die zu dem rechten horent und tt. 
") rechte *e. ") mögen uumscv. das i - b off die i. a. st. unwandelbar 
is die is d. k. genoet o b. 

9. *) r. ocb. *) der richter obii. s ) a. e. 4 ) nebs. op. den oesv. 
ander v w. *) nya.pt den. •) zugesellet um. zu eme b. z. ^.socvb und 
fw. 7 ) it u. isv. das sob. •) der üs-b. •) M»rf-«. üma-vb. 
»°) bef. UM8-VB. der üm. ") werden d-vb. ") eines gv. u ) Die 
lüde die wandelbere sint die en sollent gein macht haen vur dem keiser zo 
sprechen auch stet anderswa gesc. IS ) ein uoc. r-g. u. dat nit böser 
is etc. b. ,6 ) richter um. 1T ) stul. ») o vele uoc. onleden b. ubele msu. 
in obeller thade e. unde obel thede _. 

10. ») geheiszen ustoseo etc. um. *) der rechle t. e. recht un 
in d. t. s. - dem rike ob. ») wönachtig'*. s. wonen c. 

9. »») qui per odium male jiHÜcat ponat L. Rip. 55. qui odio vd preüo, 
honorem suuin perdat cap. 1.81. — capitoli _ontei»tiae subjugalur. cunst.Frul. 
qui muncra r*:ip«i de tita com- 1230 (IV. 330). 
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nutze 4 ) zal vonlüten,*) da 6 ) man gerichtes und rechtes be- 
darf'/) und daz«) alsulche Inte sin,*) dazsie ,ü ) sin dez kei- 
sers genoz, vnd hat die 11 ) genant in etzlichen buchern die 
gesworn 12 ) und in etzlichen 19 ) die seltenen, vnd hat den 14 ) 
gegeben durch 10 ) die werli* 6 ) sinen raunt zu sprechen , vnd 
sirien gewalt, 17 ) also daz sie der hrte irrung vn werren 1 *) 
zu rechtem ende bringen 19 ) für dez keisers stille. Sint gesc. 
stet in des riches rechte: die uzir weiten des keisers han dez 
keisers 20 ) gewalt 21 ) mit dem orteil. Auch hat der keiser 
durch daz heiszen uz suchen die lute, 22 ) den man gelcuben 
aal; 23 ) sint man dez keisers gewalt nieman bevelhen sal, 
er sy ez 24 ) dan wert, vnd sy bekant für einen warhaftigen 2 *) 
bescheiden man. Want 26 ) hette der keiser sinen gewalt zu 
sprechen gegeben allen Inten, 27 ) so het er getan wider daz 
riche , vn het der bose als wol gewalt des keisers und sinen 
munt, 28 ) als der vn wandelbare 29 ) man, und wer daz riche 
entreinet, 80 ) vnd aucli die lute verwirret. 31 ) Sint gesc. stet: 



4 ) n. «. *) der lüde s. von den 1. e. eine-l. eine nutte stat den litten 
(schall c. schat o. stadt un eine stat v. mytlen stat bii. stadt bt. von lu- 
den ob. der 1. v) ü. und ein zal (sayll c) der lüde uc. •) und da f. als u. 
also b s. die b. 7 ) man ir zo rechte (gerichte s v. zu richte un zu rechte 
HC czu rechte un czu rechte un czu rechtfertikeit e) bedarf um'e. - die 
man dair to den rechten behöfen sal o b. *) doch w. die (dieselven cm- 
lude ob) soclent ümes-vb. 9 ) «t-s. also sin ob. ,0 ) vollcnclich u 
scv. vollich h'e e. billig o. (billix b) mögen s. ü-b. n ) und-d diesel- 
ven lüde hat der keyser hü-b. ,f ) off die gewaern r. ,$ ) andern 
hoechem t\ sommigeu böken b. ,4 ) selven luden ü. **) alle hcesb. 
'•) und crleubet s. ,7 ) äiV-j. sync (dye s) gewalt e o - v b. und syn 
munt z. s. o-b. ,s ) i-w gebrechen socvb. - richten und u. '•) vol- 
lenbr. e. m ) d. k. die v. JI ) g. munt zu sprechen u. ") Und darumb 
so usc (oik b). h. d. k. die lüde Iisgeheissen suchen üb. bevalcn die uyt 
to stiken ob. m ) s. mag he. soelle und moege tm'es. al ) ex sie u. 
syn c Ev. der b. * 6 ) w. es. wairachtigen u. *•) und f. ar ) g -l. bevae- 
len a. 1. ob. s/n-/, syn wort erleubet einem andern man zu sprechen sc. 
*•) der-m. hette der bose (hetten die bösen he) also wol des k. gewalt 
(macht eo) gehat u. -.und synen munt uo. zo sprechen u. - myt des k. 
haut c. - hette die quäden hiyden also wol bevolen sin macht b. *•) die 
guden he ob. 50 ) geunreynigt worden e. betreynet v/h. dicke bedrogen 
us-vb. Sl ) und~v* üs-b. 



10. r ) — cum conseosu populi sca- num lerminare C. 45. 10. cf. cap. III. 

binoa eligant €. 45. 10. cf. cap. 803. 805. c 14.21. ethabeant (tanquam mi- 

Laud. Colon. 1259 hl Apol. p. 39. — ■ nistri c 873. 11.) auetoritatem nostram 

1 °) qui meliores natu ia civitato inve- et comitis sui cap. Bat. II. 289. — 

niri possint C. 45. 11. cf. cap. 829. **) veraces et boni et maniueti C. 45. 

c. 2., quales sciant - causa* hon* 10. cf. c. I. 809, c. 22. MabilU VI. 488. 
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wo die mennige 32 ) ist, da ist virsinnunge. 38 ) Auch hat der 
keiser geheiszen, 84 ) daz man den scheffen oder, 86 ) gesworn 
sal dez keisers raunt geben 36 ) mit dem eyde 37 ) dem armen 
und dem riehen glich recht zu tun. 38 ) Sint gesc. stet: man 
sal dez keisers gewalt by 29 ) dem eyde geben, daz man 
sich des der baz virsinne 40 ) zu dem rechten. Auch hat der 
keiser verboten, 41 ) ab kein gesworn wandelbar 42 ) sy, daz 
die andern gesworn sullen in von in 43 ) scheiden. Sint gesc« 
stet in dez riches rechte: der ruweliche**) mensche sal mit 
den ge/ruwen 45 ) nit wandeln, daz sie 46 ) sinet halben iclit 
geschwechet werden 47 ) an dez keisers rechte. 48 ) Auch stet 
gesc. anderswa: man sal den unrechten tun von den ge- 
rechten, 49 ) daz sie sin icht entgelten. 60 ) Auch hat der keiser 
den gesworn die gewalt 61 ) gegeben, daz sie einen sullen 
kiesen 62 ) an die rechte zal, 63 ) ab er einer 64 ) abegieng 
von todis wegen, vn 66 ) nieman anders. 66 ) Sint 67 ) gesc. 
stet: wer der scheffen stul besitzet, der sal den gesellen 
kiesen ab ers bedarf. 67 ) Auch stet anderswa; gesc: wer dez 



31 ) vilde wum. vyle l. ville e. bilde v. vilde off menichvalde o. manich- 
voldicheit cb. - dair gewalt ist H. 3S ) irrunge hües-b. s *) gesprochen 
un geh. u. gesast s. $s ) oder und i ecvb. en oik h. 36 ) gebe e'b cv. 
sal - ff. eren mont h. daz man - g. dat die g. u. s. die dae haent d. k. munt u. 
S1 ) mit-e. whueo-b. S8 ) soelen deylen u. - tu reden (sprechen s) un 
zu deylen m e c b b - b. mede to delene h. dem edlen als dem unedlen (d. e-u 
h) dem armen und dem riehen um-bl. oever ire sake (to richten s. ordeil 
to sprechen he) nach rechter bescheidenheit ls-bl. s ») by mit des 
c-b. *°) darum dat - v. ums. op dat sc sich vers. ob. 41 ) geboden 
us-b. eynich cb. auch eyn o. 4l ) mensche e. man s. v. wandel 
liadde h. 4S ) sie von eme ü. sich von enje eso-b. 44 ) misliche w. my- 
liche h. muliche usev. ruweliche e*e. 4S ) die getruwen - den unge- 
truven o b. 46 ) sie er etc. v. 47 ) gekrenket w. h. op dat syn mont nyet 
gestillel en werde ob. 4 *) riches r. e. keysers gerichte c. der r. -r. c e. 
49 ) togentberen e. so ) sin - e. erent wegen icht geschwechet werden u. 
61 ) macht ob. **) andern gesellen moegent k. u. * 3 ) die gerechte zal v. 
dat gerichte bob. 54 ) dair e. ob. **) das en sal s. *•) dan sy under 
in U8 0-B (dan onder om bii) - kyesen e. **) die den s. b. soeient - k. 
ob sie sein b. us-b, 



Meich. 221. 472. 8S ) temeraria rouhi- 
litudo VII. 86. omnis turba, caterva Sent. 
1174 (IV. 145). 1180 (IV. f64). 1223 
(250). 1291 (458). 1310 (500) etc. cf. 
Meich. 472. 703. Bouquet 5. 532: Hallw. 
cent. 88. Grup. IL 4. p. 614. Grimm. 769. 
864. — Decr. Jnn. 1199. (c. 3. X. d. 
eons.) 40 ) et cum eleCti fuerint jurore 
faciant nt sciente* injuate judionre noü 



debeant C. 45. 9. c. in. 803. c. 20. 
sed juxta eorum intelligentiam rectum, 
j. Cap. ex L. Long. V. 31. cf. C. 45. 10. 
&r ) uöo mortuo alii bona «de ■Keriorem 
cli^ent. Ch. Joan. 1196. quoties aliquem 
mori vel amoveri contigerit — scabini 
convenire et eligerc alium debertt I*riv. 
Colon. 1169. cf. Laudum 1259. eod. 
p. 39. 
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keisers munt hat, 58 ) der mag einen genoa kysen 6 *) und 
anders nieman. Ein iglich man, der ein scheffe sal wesen, 
der sal sin 60 ) vber die iar* 1 ) der bescheidenheit, also hat 
ez der keiser gesatzt,* 2 ) das ist vier vn zweinzig iar. Sint 
gesc. stet: wer den Schelfen stul besitzet, der sal sin über 
die iare der beschetdenheit* 63 ) Aach hat der keiser den 
schelfen uzgescheiden , daz auch dem 64 ) richter ist uzge- 
scheiden,* 6 ) ab er vnrecht tut an sinem aropte. 66 ) Sint gesc» 
stet: vrtcilt recht, 67 ) wan ir wert geurteilt. Der keiser hat 
ouch gefrihet 68 ) die schelfen, daz sie vber nieman sullen 
urteil geben, der den lip hat virwirkett. 6 ") Sint gesc. stet: 
des keisers uzerwelten 70 ) sullen vber die nit vrteilen, die 
man 71 ) uz dem riche werfen sal 5 und sint auch gesc. stet: 72 ) 
wen man todin sal, den en darf man nit urteiln, 73 ) wan 
sin tat 74 ) sal in vrteiln. 76 ) ' • 

Von den boeden des gericht*. v. 
(De praecone Tel nuneiU iuriicli.) 

Cap. Ii. 

C»p. t. 23. c 2. cf. c*p. T44. e. 18. 8p. 2. 12., 3. 45. $. 5. 06. 61. f. X Scbw. o. 2T. 28. 97. 

117. Richtet. 27. 

Sint 1 ) dem Berichte not ist 2 ) aller bescheidenheit, die 11 

— ■ : — ;■ . . ■ 

* s ) gewalt ü. macht s. ougen hocbl. hat - der gesworen L. dat ia wie 
des keysers genoet is als vurschr. stet o b. *•) der geschworen mag ( hat 
die macht 8. vor des k. ougen mag d. geschw. e) sinen gen. (den gesellen 
üs. den b) k. hubbvb. — avch-nim. c B. *°) Ein-s. Ein ieglich scherten 
sal sin ümbks-b. ) in den iaren v-bl. •*) aho-g. nach (un nae bu) 
des keysers satzunge heo-b. **) in den iaren d. b. o-b. afoo-b.v. 
sint-b/z. •*) 'b. er dem p. der b. •*) däz^u. hso-b. vur andre 
lüde die entgaen synen amptman haet ntissedaenu. geyn syme amtman mys- 
sedut s. ab er unwiszlich fert an syme a. b. an arme off amhete dat se de- 
sulven ane werpen h. %t ) r. he'eb. r-t". also das ir icht etc. L. 6g ) ge- 
sprochen w. gereth das di s. etc. c e. ••) ober niemans lip sullen orteilen H 
e es o-b l. der en verworcht o. verwöricht b. verwoucht c. hat - dan dy 
yn han verwuchte u. und hat sie des gefryet w. ,0 ) uyterkarne, dat syn die 
seepen ob. 7I ) die deu lyff haent verwirket dat me se. ü. **) Ouch st. an- 
derswa & ubs-b. ,s ) nymant (u. bs) laessert doden na dem ordeil uo-B. 
74 ) misdaet h. synen doot b. sin tod \v. 7S ) der her mede begrepen wort 
H. - dy man w ten riyke werpen sali b. 

11. *) dat cm. *) deit ums*v. a. b. *) V. 

rationabili actate - aum «inl od minus Grimm. 218. * T ) juste judicate - in quo 
24 annos. Priv. Col. 1169. s. u. 2. 17. judicio judieaveritis judicabitur de vobis 
cf. L. Sal. 28. 75. const. 1085 (IV. 86). cap. VII. 282. *») Sp. 3. 54. flu. 
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daz recbt mag*) sterken, so sal 4 ) im der richte» und 5 ) 
scheffen 0 ) kysen einen boden, 6 *) der dez gerichtes möge sin 
ein bode nach dez keiscrs rechte. 7 ) Sint gesc. stet: der 
getruwe bode sal dez keisers warheit tragen. 8 ) Aach stet 
gesc. anderswa: nicht enist schedlicher 9 ) den luten , dan 
unnutz 9 ) boten. Auch 10 ) hat der keiser dem bntel 11 ) daz 
amt hcizzen bevelhen 12 ) mit dem eyde; sint gesc. stet: wer 
zu dem gerichte gehört, 13 ) der sal 14 ) bestetiget mit dem 
eydo werden. 
• 

Von dem vortprecfier u. 

(De advoeatis ludirii sequiturO 

Cap. 12. 

C*p. I. m. 9. Cp. I. IV. 4. 5. 8p. 1. 60-62., J. 63 Schw. •. »0. 88. 

12 Der keiser hat irlcubet eime 1 ) ieglichen . vnbeflecten 
manne eins iglichen menschen 2 ) wort oder sache vur zu 
bringen 5 4 ) sint A ) alle lüde nicht glich wol gesprochen 6 ) 
kunnen, vnd sint 7 ) gesc. .stet:* wer vor dem keyser nit 
gereden kan, 9 ) der sal 10 ) einen vorsprechen nemen. 11 ) Auch 
hat der keiser 12 ) erleubet, daz ein iglich vorspreche hat 
macht eine rede driwerbe zu tun, 13 ) oder me, 14 ) ab man 1 *) 
iz bedarf; biz ez die 1 * 1 ) scheffen 10 ) gentzlich vornemen 1 7 ). Sint 
gesc. stet: man sal den scheflen die rede 18 ) ergrunden biz 



*) sullen s-v. im. ub ( is-b. *) die us-vb. •) Sint-s. Der rieht, 
u. d. sch. sullen m. oa ) vronenboden h. 7 ) bescheidenheit vnd mit den 
rechten u. 8 ) Sint-t. 'b. •) nützlicher um. bescheidlicher ocvb. - 
den getruwe um ocvb. - ungetruwe he'es. i0 ) Und darumb so um. 
11 ) botei c BC. bodcle off den bode u. boden bob. vronen boden H. ,2 ) h. 
dienen b. bevolen c. u ) sol gekoren werden u. u ) vur h. 

13. l ) ein f. *) i andern u. mannes us-vb. 4 ) to sprechen HU 
ems-vbi. off he anders rechte sache vur en brenget ums - vb- *) darumb 
dat um. •) reden umsl. sich selves s. c. 7 ) Sint -und b. - ouch eo- . 
vb. •) k. mag EU. sint -kan u. 10 ) mag u. n ) han w. - Und darumb 
so um. 1Z ) fL k. er. usv. IS ) to beduden b. sine r. z. erzelen 8. 
dristunt h. u ) oder me ums-v. 15 ) he. er. us-v. ,Ä ) e. d, dat 
sy u. yss ms. die rede sob. bis-s. lot hem geryliken h. ,T ) vorstaent c. 
*•) die sache gar wael (ez gentzlich e) uemc. 

11. •) Budelli — fide dtari Ch. 1316 13. ">) nisi aliquis sit infirmvs aut 

(IV. 453). cf. nuncii Schilt, ad j. al. rationis nescius cap. I. 802. c. 9. aut 

c. 130. Grup. §. V. fin. Grimm. 767. minus rationare Valens cap. apnd Pith. 

•) mali praedonibus pejores ürdaric Glos», v. Adv. Marclf. 1. 61. J. Snsat. 

Vital. 1. 12. cf. adict. 1254 (IV. 374). 50. Hamb. 1292 c 8. etc. cf. 2. 32. 
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daz sie sis versteif) und $iek rangen 81 ) druz verrichten.* *) 
ist aber kein man der 23 ) iemans 24 ) wort sprichet um kein 24 ) 
gut oder Ion, der wart eben daz der 20 ) recht habe, dcz 
wort er sprichet, vur dez kcisers ougen; 27 ) wan hat er 
▼lirecht, vnd wil ieme 28 ) sin unrecht zu 20 ) recht machen, 
vn wer daran 30 ) vellig, 31 ) so en mag er numer me niemans 32 ) 
wort gesprechen vor dem keiser oder anderswa. 33 ) Sintgesc. 
stet: die zunge, die vnrecht zn recht machen wil, die sal man 
todin, daz sie die lute ich* virleute. 34 ) Auch mag der richter 
eim iglichen 35 ) manne gebieten, 3 *) daz er dez andern 37 ) wort 
spreche 36 ) vor des keisers ougen, und anders nirgen. 39 ) Sint 
gesc. stet: die zungen der sprach 40 ) sullen geteilt werden mit 
den, die da stamcln 41 ) mit der rede, wan cz 42 ) hat der keiser 
geboten. 43 ) 

Wie man alle sacke mir gerieht soele bringen» v. 
(Ve IUI« qua* debent perferri iudlrio.) 

Cap. 13. ' 

L. Bip. «. 1. C.p. XV. 63. AdU IV. 128. Sp. l. «1. 62., %. tl. Schw. n. 1. Rick*«. 33. 

Ein iglich mensche 1 ) sal wissen, daz der keiser hat 13 
geboten vn gesatzt, daz ein iglich mensche 2 ) sal vur den 

: ■ 

*•) s-t>. si gar wael (cz gentzlich und recht r) verneinen üms. Jl ) uMn. 
so mugen sie sich fw. w ) darnach gertchten ümobc. ber. v. - Sint-t. r. 
**) wo aber iemand H. **) t. eines menschen u. mans r. *») keyneriey gnt b. 
sonder g. en sonder 1. ob. om Ion um. um gut oder Ion *r s. eynicli c. 
u ) er 'bs-v. ycht babe vnrecht v. * T ) o. eygen m. des-s l. t-o.oi. 
*•) he eme üms. m ) eyme um. ,0 ) wirt he dor ane b c rs-c dan o vb. 
bevindet man die warheit also dat he v. wirt u. S1 ) veilit f. 32 ) geins mans 
umso. qb. numermans ou. M ) des k. ougen ums. **) verleydeR. daz-te'*. 
si) vnbevleckdcn u. unwandelbaren s. *•) beide h. gebin den c r. g. vnd 
erleuwen u. verbiten o. S7 ) d. a. eins maus u. Sl ) dat en sal he aver nir- 
gen me doen den u. und aber nirgen anders den m. M )tt-nüM. n. a. sv. 
*•) s. m. 41 ) stuminent whrm. stome sin ob. 42 ) und dat um. 4s ) g. 
darutnb gedoen u.- dat ein wael redender man (m. die dair wol [wair b] reden 
kaa o) neit vnderrede noch en verkloecke ob. verdrucke me. mit syner 
rede mscv. icht vnder thu (noch gefrage h) mit clanin rl. - eyme 
der nit wol gereden (nog gespreken b) en kan ubms-vl. 

13. , ) man u. *) m. c. 



ao ) de orationibus mvicera faciendi* eil. ingenium praesumsirit — calpabilis ju- 
810. c. & Chr. b. BaL 2. 904. et Niet- dicetoir cap. 798. Goldast 3. 145. cf. c. 



sehe de proloc. p. 43. »•) tamdiu actio 802. c. 9. iniqoa cupiditaie repertus — 

ventiletur quousqne rei veritas invenia- judiciorani communione separetur. c. VII. 

tor cap. V* 400. causa ad liquidum ex- 157. sol binnen einen halben iare nen 

aminata sit C.VI. 381. **) si injuste wort me spreken Stat. Hamb. 1292. 10. cf. 



altercantem adjuvare per malum Senkb. I. U. 116. «») cf. Nieuchop. 51. 
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16 Erstes Buch. Cap. 13. 14. 

keiser') bringen, waz im gesehiet; 4 ) und en 6 } tete erä nit, 
der keiser sente 6 ) in mit rech* in sin vinsternisse, 7 ) und ist 8 ) 
schuldig dieselben buzze, die iener schuldig ist,*) der dez 
keisers 10 ) fride 11 ) an im gebrochen hat. Sint gesc. stet: wer 
daz virhilet, waz im geschehen ist, 12 ) vn en clagt dez nit 

dem keiser, 13 ) der engiebt 14 ) dem keiser des 15 ) reckten 1 *} nit. 

* .'>„•»« * • ' 

Von unbeclagten sacken vor gerichte. 
( De hi* qiiae non conqueri dehMt et tarnen Judicari.) 

Cap. 14. 

Ckp. VI. 833. Iii. 45. •. 7. S P . 1. 2. $. 4. 3. e. 53 rt 88. flchw. 21. 2. 92. 3. 

Waz 1 ) der richtcr vnd die scheffen vur war wissen, 
daz en darf man nit 2 ) erwindeir 1 ) mit der clage nach, dez 
gerichtes 4 ) rechte; wan kundit*) ez in 6 ) der man dem 7 ) 
man icht schuldig 7 *) ist zu tun, so 8 ) sal ez der richter vol- 
furcn 9 ) mit 10 ) des keisers gebot;- 11 ) dut er des dan nit, so 
sal er ez richten glicher wise, als wer es claget 12 ) vor 
dez keisers ougen mit der gesatzten zit des gerichtes. 13 ) 
Sint gesc. stet: da 14 ) der keiser die warhelt weiz, 1 *) da 
mag er richten ane 16 ) clage. 

♦ ■ 

" ' 1 ■ ■ ■ i ■ t r 

* M 

8 ) d. k, ougen s. 4 ) zo leide g. van dem andern ümkes-vb. *) u. 
want u. •) j. lechte u m. secxte b. 7 ) v. die dusternisse c. gevenknisse o b. 
•) er were s. •) die (auch m) gener (der 's. der ghene bc) het verlöre u'e c. 
die ist es. 10 )d. k. den e c e. ll ) gebot v. 12 ) zo leide s. unde schade 
gesclüet um. geschedicht is ob. von dem andern c. 1S ) vor d. k. ocv. 
des k. ougen s, m. 14 ) enrcddet s. bekennet hu. 15 ) sines ocb. 
■•) riebe« p. Sint -nit € e. , 

14. >) Daz p. *) m. n. niman uems-y. •) erwinnen c. verw. ob. 
4 ) fg. keisers ume. riches o-tb. *) kündiget r sc. kundich tet h. 
•) in it u. iss cvs. *) ümsov. den der p. der w. wanne is der m. 
kundigt c. wan sal ez kundig dem man schuldig ist die sach e. wat als. 
dat apenbair ende kundich is dat ment dem man bo. 7 *) pflichtig i.. 
8 ) so f. •) verhören c. ,0 ) m. nae t T . 11 ) g. recht s. - waht um. und v. 
,2 ) als ob es were geelaget b. vor clagede e E. off hy dat clagenden o. claeg- 
den b. so - clgt he is eme schuldig den schaden to richten gheherwise ab 
der von dem man das (m. tl. er da s) claget us. - er -c also der isz claget ü. 
,s ) mit-g. b. d. g. umeo-b. ,4 ) wair h. wa uemsov. ia ) weisz b. 
findet v. a. sonder ob. a. alle u. 

13. u ) Si quis latronem comprehen- c. 28« (i. e. ban. reg.) da« k. r. — 
derit — nrque ad praesentiam comitU niemant tzwingen noch nöten sol zu 



adduxerit ipsius damni aestimationein keiner sclag on — umb Hissend pach- 

componere cogitur cap. 601. c 7. VII. wunden — nmb todschlag und offenbar 

803. c. 5. cf. 593. 779. c. 9. * Ä ) Si scierit dibstal. Bur. lantzrechtspüch. c. 1. p. 1. 

quis ei hoc fecerit et— celet c.873. c.3. edit. 1495. cf. C. 844. 1. 1. c. 3. 
LX. aol. componore faciat c. ID. 813. 14. >•) Ubfconque fama est (latro-. 
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Erstes Buch. Cap. 15. 

Von den tagen dy dem clager gegeben werden an gerichte. e. 
(De terminls iudicii illorum qni faeiunt 

querimoniaa.) 

, Cap. iö. 

I.. Bat I. J., SS. J. L. Bip. 33. Cap. ad leg. Eip. c. 33. Sp. 1. 6t., 3. 79. Schw. 38. 88., 8T. 4 

Wer 1 ) an gerichte claget um farnde habe 2 ) von eirae 3 ), 15 
dem cz des richters bot 4 ) hat 5 ) virkundet 6 ) wider 7 ) sinen 
raunt oder zu hus, 8 ) da er 9 ) daheime 10 ) ist, dem sal man 
tag setzen ob er an daz gerichte kumet 11 ) vber 12 ) vierzehen 
tag 13 ) gulde 13a ) oder recht zu tun dem clager 5 14 ) kumt er 
aber dar nit, 15 ) daz ez der gesworn böte besaget, daz er 
im dar hab geboten, 16 ) so sal im der richter 17 ) richten 18 ) 
bi schinder suune, clagt man aber um 19 ) ligende gut, ez 
si eygenoder erbe, so 20 ) sal der richter tag setzen über 21 ) 
vierzehn nacht 22 ) zu rechter tag zit daz ist biz an den mitten 
tag, un also nach einander drivirzeheo nacht. 23 ) clagt 24 ) 



16. *) Der f. *) w. /*./#. na varendem gude üm'e. oder liegende gut B. 
*) r. e. an eyme mane v. einen o. t>-nt. b. 4 ) d-6. das gerichte s. 
rykcs b. b. 5 ) e.. •) off aftgebaedt b. ') voir ob. ») z. h. an 
syner huisunge ob. off ze hofe ums. •) ü. der F. off her 0 b. 10 J d. to 
huys o. off hy dair nyet en is b. ji ) wan d. vor (wanner hy in o b) 
d. g. k. um. — nae (von m) dem dage um. ,1 ) v. die nesten 8. ,5 ) t. 
nacht he'eob. 1Sa ) schulde wl. 14 ) g-c. (und dan) so sal he ienem 
dan geW off pende geben i/ms-vb. >*) an gerichte cmsovb. furo. 
ie ) daz-ten sovbe. ») und der bode b. >•) man ower in (in m 
s 8bo) richten ut. 19 ) nt-tc. ever eyn man na u. obir c e. - en m. 
a P) s. dem s. so s: eme evcr u. aber m. 4i ) to zn c. zu den v. M ) n. 
dage mes-tb. 2S ) n. dage e. das sein sechs wochen L. vierzehen - 11 . 
dric dage vnd seiss wochen u. zu-n. ehocb 2A ) ein m. 



1 1 



esse) inquisitio fiat c. II. 854. si 2. Quia non haben t domos, ad quas seo. 

comprobati (judicio) cap. t. XLV. 7. si legem — i banniri poasint, dicunt quod 

notorium est (incendiariura esse) const. de bannitione legib. judicari non possini 

1187. — etsi Ullis est quem homines etc. Cap. t. 36. c. 6. — de mannitione 

accusare noluerint aut ausi non fuerint nisi de libertate et hereditate non sit 

Cap. 1. c. const. 1235 qni accusantur opus observare cap. 801. e. 19. c. I. 

aut denunciantur (noeivi terrae) cf. 819. c. 2. et quia prius per manninas 

const. Frid. 1239 (IV. 331). Rud. 1281 veniebant — ut per bannos venirent ad 

(IV. 427). nenr., 1313 (IV. 544). — placita Hincm. ep. IV. 15. edictis ci- 

cf. cap. V. 398. judicis non est quem« tentur FormuL Lindbr. 116. cf. Pax Rud. 

Übet judJcare, — absque legitimo accu- b. Lehmann p. 557. s. 1274 (IV. 400). 

satore. das ieder richter dem clager poten geb 

15. ]Ad domum Ulius ambulet et — der das furgebot antwnrt Landfr. 

sie eura raamnat aut u*orem aut cuV 1303 (IV. 482). — Das im der fronbott 

cunque de familia ejus nunciet — si kund ibu to hus un! to bof. Bah*. 1. r. 

infra pagum luerit. L. Sal. i. 1. cf,52. 1. 9. **) ut XIV. nocles a prima aoV 

Endeinann'« Keittrrecht. 2 
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Erstes Buch. Cap, 15. 16. 



man aber umb leiten da sal man' 26 ) tag setzin vber dri 
tag vn sechs woeben nach dez gericutes recht.' 27 ) »Sint gesc. 
stet in des riches rechte: 28 ) man sal iglichem 2y J gut 30 ) tag 
setzen daz clagber ist, als im 31 ) der keiser hat bescheiden. 32 ) 
Auch gesc. stet anderswa: 33 ) daz eygen vn erbe sulleu 
glichen tag haben zu vorantworten 34 ) zu drf% irzehen nachten, 36 ) 
zu rechter tag zit, und 37 ) an der stat, da sie 3 *) gelegen 
sint; und daz lehen mit drien tagen 39 ) vn sechs wochen, 
vnd also 40 ) dristunt, 41 ) daz sint nun tage und achzehen 
wochen, vnd wa der keiser wil da sal man daz lehen 42 ) 
vorantwrten. 

Von eyme tcegferligen manne, u. 
(Item de lermlnl« Judieil Sequilar.) 

Cap. 16. 

Cp. V. m. 8p. 3. 45. Schwp. c. 133. Weichb. 46. 

16 Der keiser hat gesatzt: 1 ) wa ein wegfertig man claget 
von dem andern, 2 ) den sal man beiden tag setzen 2 ') gelt 
vnd recht 3 ) zu tun vber zwo nacht, oder uff der 4 ) stunde, 
ab ez ir beider wille ist. Sint gesc. stet: man sal den weg- 
fertigen man fordern vur allen dingen. 



M ) Ion 8. lön o. leen vb. *•) w». der richter m. 2 ') riches i\ e'em 
ov b. keisers «. dem richter recht w. clagt -recht u. ») Ätwt-r.'gc. 
in-r. s. *•) i, alletoyt dem c. 30 ) manne v. s ») A. es» ums-v. 
31 ) usgeseh. s. gesät um. 33 ) a-g. esov. 34 ) v. clagen 8. 3 *) und p. 
3 «) ». dagen iemo-l. 3t ) ver - und s. 3i ) die gut w. sie v. 3 ») aver 
lege dat sal haen drie dage i m. *°) und dat sal sin umbcv. 4I ) dri- 
werff ob. und-w. b'e. 43 ) /. lege und € B. 

16. ') D-g. hcemobl. *) eynem a. scv. aver enen a. o. van 
eyme gesesse manne um. mit gerichte hes-'ev. * n ) gheven u. s. b. 
/. s. h. 3 ) g. u. u'e-ub. gulde ader r. e. f.-r. recht setzen 8. 4 ) ston- 
digen wumek-v. 

I. r. et ubi res sita esset Sent. 1149. 
IV. 564. Bair. I. r. XV. 5. — 41 ) cf. 
C. DI. c. 19. 

16. *) über twer nacht Stat. Bamb. 
Heum. p. 268. Stat. Wird. Puf. 1. 95. 
hu de und mornen Stat. Luneb. Leibn. 3. 
437. — des tages Stat. b. Hallnus 587. 
zur stunde Weichb. 46. Stat. Brem. Puf. 
c. 84. cf. Kopp. 1. §.313. 



moniuone complcanUir L. Sal. 43. 4. 
L. Rip. 66. 72. zu den naechsten rech- 
ten Bair. I. r. 1. 11. cf. cap. 29. — 
>0 ) per tres mannitos L. Sal. 52. cf. 
Marclf. 1. 38. (L. Rip. 32. ad septimum 
mallum.) Cap. ad L. Rip. 803. c 33. 
prima super VII. noctes , sec super XIV. 
tertia super XXI. (i. e. 42 ^14*3). 
cf. (Jrimm. 217. drei virzehn nacht B. 
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Erstes Buch. Cap. 17. 18. 19 

Ob ein wegfertig man beclaget einen gesessenen, w. 

(Item de terralni*.) 

Cap. 17. 

S P . 1. 45. 6. Schw. 133. 2. 

Beclaget ein wegfertig man 1 ) einen man, der gesessen 17 
ist ineim dorflTe, oder in einer stat, 2 ) dem sal man den 3 ) 
gemeinen tag setzen des keisers. 4 ) Sint gesc. stet: man sal 
jedem manne, der beclaget wirt, 5 ) tag setzen, als sin recht 
ist sich 6 ) zu vorantwrteu. Auch stet anderswa gesc : 7 ) umb 
dez wegfertigen mannes willen hat der gesezzin man sin 
recht nit virlorn. 

Von genügen, u. 
(De proteatatione iudtoil,) 

Gap. 18. 

L. »i P . 60. L. Sal. 51. Cap. Iii. IV. c. 9. Sp. 1. 62. $. 6. Schw. 107. 5. 

Wer 1 ) an gcrichte ein ding Avil 2 ) bezugen, der sal 18 
gewarnt sin, daz er 3 ) sin gezug by im habe; hat er ir 
aber 4 ) bi im nit, 6 ) so sal er sich gezuges vermezzin 6 ) nach 
dez keisers recht, so hat er recht 7 ) sin gezuge 0 ) volle zu 
füren 9 ) zu 10 ) drien vierzehen nachten. 11 ) Sint gesc. stet in 
des riches 12 ) rechte: zu drien virzehen nachten 13 ) sal ein 
iglich 14 ) man Urlaub han, sin recht 16 ) zu behalden; 16 ) 
swiget er aber »it 16 *) ime der richter da^r gesetzit, 17 ) und 
infordert nit 18 ) des keisers 19 ) recht vor dem richter zu der 20 ) 

— 

17; ObirE. *) ein. -ist einen gesessen man s-vb. 2 ) in-stat ev. 
Becl.-stat Claget ever ein gesessen man van eyme wegverdigen manne 
ümb. s ) d. einen ümv. d. sob. 4 ) d. k. vur dem k. ums-UB. 
*) d-w. es. •) tich 'ecv. ') man- gesc. 'k. 

18. ») Der p. *) w. sal es. ») g. b. gew. -er 'e. 4 ) Want. hat 
er s. *) ir die gezuge um. sie e. oik ob. •) v. beruffin e. ') die u. 
g. rechte wille umeo-vb. wille s. nach-r. so hy wel h. 8 ) sine 
bezugunge um. gezuge e. •) v-f czu tollen füren 1 b. volviren oc. czu 
furen e. volbrengen b. .nach - füren r E. l0 ) in ü s. n ) dagen übms-y. 
") keisers eb. ") dagen. Sint- nachten sc. u ) «.Ucecms. 1S ) sine 
bezugunge u. IÄ ) füllen zu ftiren u. lea ) tit h. über das zil als w. mit -daz f. 
17 ) mit-y. daz gesatzte e. nae des keisers (riches m. richters ob. gerich- 
tes v) gesetze es. ,8 ) it n. nae ü-b. lfl ) riches v. richters v. gerichtes 
EitfOCB. 20 ) rechten v. 

18. a ) praesentes Testimonium dicant testibus suis — et ibi stare simul — 
cap. VI. 147. 345. debek venire cum douec Stella appareatDoc. 1247. Grimm. 

' " . ' 2* 
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Erstes Buch. Cap. 18. 19. 



zit, die wil* 1 ) er 22 ) klaget vor dem gerichte, 23 ) und hette 
er 24 ) den keiser mit tusenl 25 ) gezugeborn* 6 ) mannen, ez en 
mag in 27 ) nit gehelfen. Sint gesc.stet: 28 ) wer sich vor dem 
keiser virsumet, der en mag sichs 29 ) nimmer erholen. Wollen 
auch 80 ) die gezug 31 ) bi im nit sin 32 ) durch argeliste, 83 ) so 
sal er 34 ) sie twingen mit dez gerichtes 3 *) boten, 30 ) vnd sal 
in der bot künden 37 ) von gerichtes wegen, daz si kumen 
an daz gerichte, 38 ) und helfen dem manne bezugen die 
warheit, daz in 89 ) um die sache kuntlich sy, der der man 
an die zuhet, 40 ) vnd 41 ) sal in 42 ) nennen der gezuges be- 
darf. 43 ) kumen sie dan dar nit, 44 ) so muzzin sie es dem 
keiser vierbuzzin, vnd muszen im 45 ) den schaden uf richten, 46 ) 
den sie versumet han. 47 ) Sint 48 ) gesc. stet: wer für den 
keiser nit enkumt, als man ez im 49 ) gebutet, der sal vir- 
lustig sin$ ft0 ) ez ennetn* 1 ) im dan ehaftig 02 ) not. die sal er 
auch bewisen als sie 63 ) der keiser hat gesatzt. 64 ) 

Von dem der gezug sal *in an gerichte, w. 
(De teetibue iudicit vel aliarum eausamnt.) 

Cap. 19. 

L. Rip. 82. Cap. XLV. 3. 8p. 1. 6. 2. 36. 3. 19. Sek. 80. 18. 

Wer an gerichte sal ein gezug sin nach des keisers 
recht, der sal geboren sin glich des keisers sune. daz ist 

>«) nae cob. ,9 ) riches ü. richters v. gerichtes emocb. 20 ) rechten v. 
*i) datüMS. zu-w. toe der wyle b. m ) het ge um. m ) vor-g.*K 
ob. ") dar nae u. dan m. m ) t. zien duset ums-v. XI1T. b. u ) g* 
clagebere u mo-vb. hette -ge, were her vor d. b. mit tu send man ge- 
zugbereB. *') u-b. 28 ) i. d. r. r. s. *•) sich ob. m ) en wouldefc 
üms. ever um. S1 ) die yene dy syn tuych wesen solden ob. S2 ) komen 
ob. M ) geynerley wiUen üms. 34 ) der richter ob. 3s ) keisers s. 

rechte v. 87 ) d-k. dar doen gehieten es. g. loszen m. vor- 
kundigen c e. kondt doen ob. 8ä ) a-g. dar kumen üm. myt-gitu. 
s ») wat i. us ob. emc b. *°) die he up sie z. um. die man an sy z. ocb. 
gezuget e. sy z. v. 41 ) der v- man M. der richter ob. 41 ) sy umcv. 
dat getuich dar äff ob. «) r/.-6. ob. m.-6.'e. 44 ) als oen die bode 
kont hevet gedaen ob. als vorseget is o. ' **) dem man h. dato dem um. 
dem ienen ob. 4e ) allzumale bezalen um. 4T ) ym v. h. s. emc haent 
gemacht uM. und- han c e. 4 *) i. d. r. r. u. 4 °) so man im dar üm. 
50 ) v. s. der sal syn boete geven en syn virlos dar äff pachtende wesen ob. 
M ) enbenem emecob. m ) rechte ob. * 3 ) it. iss ümeob. * 4 ) be- 
schriben heocvbl. sint-g. 8. als-g. € R. 

p. 815. 8 •) si noluerint ad placitum ve- nium quod scitrot jurati dicant L. Rip. 50. 
nire — mannire eos debet ut testimo- Sal. 5$. cf. Kogge p. 96 etc. per comitis 
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Erstes Buch. Cap. 19. 21 

•«. 

also vil gesprochen, 1 ) daz er 2 ) sal sin ein e kint. 8 ) Sint 4 ) 
gesc. stet: Des nnkindes 6 ) reeht sal nit glich sin des 6 ) e 
kindes recht. Auch stet gesc. anders wa: waz wandel hat, 7 ) 
daz en sal 8 ) vor dem keiser kein gezug sin. 9 ) vnd 10 ) sal 
auch sin ein bekannt man von 11 ) dem richter, 12 ) und von 11 ) 
den gesworn, 13 ) dat sye wissen 1 *) daz er sin tag habe 
der 15 ) bescheidenheit, 1 6 ) als sie der keiser hat gegeben. 17 ) 
Sint gesc, stet: wer vor dem keiser 18 ) bezugen sal, der 
sal haben die tage 19 ) der bescheidenheit. 20 ) auch sal er 
von den gesworn also bekannt sin, 21 ) daz an ime mit warer 
schulde nie 22 ) wandel wart funden 23 )an solchen 24 ) stucken, 28 ) 
die den eren flecken machen. 28 ) und damit man 11 ) des 
keisers recht 28 ) möge vi Niesen. Sint 29 ) gesc. stet: ein 
iglich gezug sal sin 3 . 0 ) von bekanter lute munden. 



19. v ) d — um 8. meynet he alsoe ocv. dnts te verstaen b. *) der 
keiser b. s ) c k. echte k. h. dat is een edel (echt b) kynt o. der- 
/rtnt'fe 4 ).i.>4 r»r. um. *) unefcindes w. uneUehen k. ümcvl. unechten 
hb. oeveteo o. owedelen bh. onedeln b. •) keysers v. sal-r. bii. 
') waz wandelber ist u. 8 ) s. mag. •). mich -sin b. Auch sal der etc. s. 
,0 ) u. der v. Auch s. der k. Wan wer bezugen sal der u M. wer gezug 
sal sin der b 8 o c b. n ) vor etc. hob. n )keyser ume 8- l. ll )undu. u )u 
mb v. wysen so tu. und wh. iä ) bis dar haene bracht (recht m) nae u. 
mit bc. mit alsulcher 8. 16 ) myt oen hevet bracht o. ,T ) usgeschei- 
den u. geboten e. gesast 8cl. gesacht dat is dat hy vierentwintich inr 
alt sal wesen ob. i8 ) v-h, ein dinck cm. ,9 ) t. iare cm. ao ) as 
sy der keyser hait gesät: c. auch- heit ob. 21 ) Und he sal euch be- 
wisen vor d. g. cms-vb. s. v. d. g. herkant b. ") ». gein \v. en 
sy UB8V. M ) sy fonden b. von den en sy 6cb. nit en sy noch ny 
funden m. 24 ) a. s. undc mit alsnlchen us. von a. e. * s ) sachen nc 
mesocb. ,6 ) die eme syne cren mochten beflecken hums-vb. dy 
syn mochten befl. e. 27 ) u-m. f. man mag bs-vb. cyn mensche 
mochte um. *•) r. hulde u. *•) i. d. r. r. u. so ) gez. -sin kynd der 
warheit sal syn von vnbekanle monde das ist ». 

■ • 

jussionem adducantur cap. b. Bai. 2. 45. c. 3. const. 1235 c. Ii. 1281 c. 11. 

330. cogantur a jndice jure debito et 19 ) bene nota c 779. c. 19. de ipso 

consueto const. 1235. c. 11. (IV. 215). pago. cf. c. II. 803. c Ii. L. Rip. 32. 2. 

Bair. I. r. c 25. a. 18. Sal 48. CID. 812. c.3. 819. c. 10. V. 

296. Roege p. 110. - const. 1281. c. 11. 

19. ») integri Status const. 1235. (IV. 427). »°) sme ralionabih aetate c. 

non cx turpiumfoeminarum commixtione 789. c. 62. infra XIV. aetatis annos c. 

progenni cap. Bai. II. 362. illegitimi — VH. 101. de Ludewig reliq. 1. 266. Bair. 

nisi probitatis merita reddant eis quod r. b. 25. 17. ■•) cui nulluni crimen 

natalesabstuleruntetsintlegitimatiLaud. ohjicitur c II. 803. eil. cf. t. 45. S. 

Colon. 1258. 1. c. p. 27. •) Jur. scab. nniverso jure — privates — in ferendo 

Boehme. VI. 134. l0 ) neque viles et testünon» non admittendus const. 1187 

infames personae Cap. Ad U IV. 88. C. tit. (IV. 184). cf. 1220 (IV. 15). 
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22 Erstes Buch. Cap. 20. 21. 

Wie manigen tuich man haben $ol an geriehle. w. 
(Quanti debeant emme festes In causa.) 

Cap. 20. 

L. Bi P . 32. 0* f . U V. c. IT. S P . 1. 65. 8. 32. 89. 8ckw. 1«. 164, 1*26. 

20 Ein iglich man der beziigen sal, 1 ) als es der keiser 
hat gesalzt, 2 ) der sal wissen, daz er mit drien mannen mag 
bezugen ein iglich 3 ) sache, die an den lip nit 4 ) enget. Sint 
gesc. stet: die warheit sal sin 5 ) in drier lutc**) munde, die 7 ) 
also sint als sie der keiser hat usgescheiden in dorn gezug- 
recht; 8 ) hat aber der, der bezugen sal, drier manne nit,*) 
so mag er selber der dritte 10 ) sin, ab er anders ein gezug 
bar man ist. 11 ) Sint gesc. stet in des keisers 12 ) recht: mit 
zwein mannen zu im, 13 ) mag ein iglich man 14 ) die warheit 
vor dem keiser 15 ) bezugen. 

Wer an geriehle komet mit clage. h. 
(De Ulis qui faelunt queremonfas in iudfelo.) 



Cap. 21. 

Sp. 2. 9. $. 2. Schw. 106. Ricktst. 21. 33» 



21 Wer für den richter 1 ) kumt mit clage, 2 ) ez si warumb 3 ) 
ez si, dem sal man tun, als ez 4 ) der keiser hat gesatzt, 



SfSO ! ) vor geriebte u. 2 ) geseget ob. 3 ) redlich l me-ob. 4 ) n. ny- 
ma itten uesobl. die anders n. a. d. I. g. um. & ) sten ums-b. •) /. 
cv. dryerley e. manne ums. 7 ) anders u. 8 ) in-r. b. 9 ) want en 
het he (hot obir her b) des gezugrechts neit an dem derden gezugen 
ub (an dem dritten dage mso-b). un gebricht eme der dirde gezuge 
cmo-b. das dritte gezugnis sc. 10 ) der dritte gezug hme'es. soe mach 
hy (die b) selve (die b) aen den getuige syn bii. he selb dritte getz. sin l. 
") ab-i. off he so geboren is h. ab er ein g. für ieman is f. n ) k. 
riches u-B. in-r. 'b. 15 ) to oem (en myt oen b) selven ol. u ) wael u. 
,s ) v-k. vor gerichte (mit rechte b. voer egerychte bii. myt eyme vor 
gerichte v) d. w. b. vor dem k. ob. wa he it bedarff u. 

21. l ) dat gerichte hu ms. 2 ) m-c. und wirt alda beclaget h. s ) van 
wat saken ob. 4 ) also B. 

* ■ * 

520. si ille cum tribus — juraverit L. bus viri» const. 1234. mit zweyen der 

Kip. 32. cf. 73. duorum vel trium L. — besten in der pfarre c. 1281 (IV. 

Luitpr. 2. 1. cum duobus viris veraci- 427). selb dritte die im helfen sweren 

bus oonst. 1187. cf. 1158 QX. 107). Bair. 1. r. 27. - L. Burg. 8. Alera. 2. 1. 

actori se tertio ad miniu inlerposito. Sent. Baj. 16. 1. cap. V. 37. VH. 152. 
Frid. 1231 (IV. 280). tribu» synodali- 
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daz ist: daz er von 6 ) aller erst sal 8 wem, daz er kein 
unrecht 6 ) sache fure, 7 ) vnd wen recht sach zu habin, 8 ) 
so er sich allerverst 9 ) virsinne, vnd daz er iz nit in 10 ) arge- 
liste tu, oder durch niemans schaden willen, 11 ) noch durch 
nyde. 12 ) Sint gesc. stet in des riches rechte: man sal recht 
mit der 13 ) warheit heischen 14 ) durch daz daz 15 ) man den 
cleger icht argwenig habe, 16 ) daz er iz den luten zu muwe 
sal tu« 17 ) auch sal der cleger bürgen setzen, daz er die 
clage volle fure nach dez keisers rechte. Sint gesc. stet 
in des riches rechte: 18 ) man sal Sicherheit von dem kleger 
nemen, 19 ) daz er die clage 20 ) volle fure, 21 ) daz er den keiser 
icht virgebens muwe. 22 ) als 23 ) der cleger dit hat getan, daz 
im ist uzgescheiden, 24 ) so sal der richter in für die schef- 
fen vnd des keisers stui füren, 25 ) vnd sal sin clage vir- 
horn, vnd sal 26 ) ime dan furbaz gerichtes helfen, als in 
die schefTen leren 27 ) nach dez keisers rechte. Sint gesc. 
stet: wer recht suchet, 28 ) dem sal der keiser helfen, als er 
den keiser hat argwans entladen. 29 ) 



5 ) zu ms. ten ob. 6 ) rechte hu-bl. ') f. p. fordere e. 8 ) wen-h. 
neit en recht en haue ums- vb. •) allermeist m. allerbest s. allerscherpst 
ob. allerferrest l. nach aller siner besten versinne v. ,0 ) durch ehuob. 
d. argen willen tu ec. in~t. neman (den luden m) zu muwsal en tu hü. 
u ) durch -w. iemand zu schaden ums. ll ) noch-n. obcu. oder 
dorch muwesal e'e. iresal l. I3 ) m - d. an die u m. 14 ) recht -h. recht 
die warheit ersehen h. nicht tun anc die warheit h. nyinant eyschen vur 
den richter dan mit der warheit ob. ,5 ) darumh (op ob) dat um. 
,6 ) iet durfte argwenen u. geargwenit habe e. der kl - werde c. mit 
argeliste nit begrepen werde ob. 17 ) und it. etc. u. daz -tu der he 
andern luden mit schaden en wolde ob. Sint-tu % K. 18 ) m-r. u-b. 
") darumb u. 10 ) sache es-b. *») und ums. m ) vorbat muwe h. 
virgeffs en mayet o. meynl b. m ) «. waut um. und so s. 2i ) als etc. um. 
daz-u. c e. 25 ) und- f. vor etc. n. die gsworn voeren s. in -f. voir den 
keyser komen e. *•) da sal man - und ues-b. 27 ) geschworn ii-bl. 
sagen e. wisen c E. boret h. m ) rechte (ger. ob. vor gerechic bii.) sache 
voeret ums-b. 29 J tds-e. ums-b. 



21. r ) in legibus cautum est, ut 
ornnes principales personae in pritno 
litis exordio subeant juramentum calunv- 
niae const. Henr. 1017 (IV. 41). cf. 
c. 2. C. h. t. 2. 59. Nov. 49. c. 3. cap. II. 
34. Rscrpt. Frid. Goldast. t. 2. p. 62. 



der sal sweren daz er an ubel list hab 
const. 1281. c. 46. al ) und aul dem 
richter bürgen seilen dasz er die sach 
mit recht volnfurcn wil Göns. Frankb. 
b. Schni. p. 101. — c. 2. h. t. VI. 
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24 Erstes Buch. Cap. 22. 

Der sich verantworten sal vor gerichte. w. 
(D* Ulis qul reipondcre de beut In ludieio.) 

Cap. 22. 

L. Bip. 31. 1. 8p. 1. 62. 9., 63. 5. Sohw. c. 96. 

22 Wem 1 ) man an gerichte 2 ) gebutet mit*) dem boten der zu 
dem gcricht ist erkorn, 4 ) von dem man hat geelaget, oder*) 
wil lichte clagen, 6 ) der sal vil eben 7 ) den boten 8 ) virsten, wie 
er 9 ) im des gerichtes zit bescheide, vnd sal dar warten, 10 ) 
vnd 11 ) sal für den richter 12 ) kumen und die scheffen, 18 ) 
vnd sal in künden, 1 *) daz im dar geboten sv, 15 ) tm</ 1Ä ) 
wolle die sache 17 ) vorantvvrten , der man im schulde geb, t8 ) 
vn sal den nennen, 19 ) vn ao ) furheischin, 21 ) der im dar 
geboten hat, oder von im hat geclagel, 22 ) er wolle sich 
virantwrten 23 ) vrab sulche sach, 24 ) als er im schulde wolt 
geben, oder hab gegeben. 25 ) ist dan der da nit, der im 
für hat geboten, so 2 *) sal er dem gerichte warten 27 ) biz 
daz ez ende nimt. Sint gesc. stet: man sal den keiser an 
dem gerichte warten, die wile er daz gerichte 29 ) besitzet 
an allen sachen, 39 ) vn sal dan die schefTen 31 ) den richter 

» ■ J ■ Ii * 

■ 

22. *) Ein yeglich man sal wissen wüm. 2 ) zo us. an dat o. aen 
den b. 3 ) by f. *) der man u. und e s c. *)Aai-odano. •) ron-cL 
von dem me wil klagen oder hot g. b. und den man den man zu ge- 
richte hat geboten und von dem man wil c 8. (hevet man aver oen geclagt o) 
off wil me (willens n)over oen d. ob. 7 ) t\ e. um. 8 ) wael um. vernemen 
(nemenß) vnd ob. der-v, h. •) w. e. wer b. wonacroB. I0 ) der 
sal he ouch w: u. und sal des wachten ob. ll ) von-und*%. sal -und a. 
ll ) dat gerichte ü. 1S ) gesworn hmovb. 14 ) eme e. sagen u. kont 
doen ovb. 15 ) he is d. g. ob. le ) oder Fw. ") wil sich umb al 
solich dingk um. l *) der-g. als man eme wille zosprechen. *•) nemen 
ec. un-n. b. 20 ) sal en e. un-v. dan sal man den genen v: ob. 
21 ) vn-v. u. M ) oder — g. e. und eme wolle zosprechen u. oder wulle 
clagen m. off doen beclagen b. * 3 ) op dat he sich v. o. er-v. b. 24 ) umb 
-sack. e. ") od.-g. vnd vor heyschen wolle der yme vorgeboten 
hat odir von eme geclaget hat c v. und he wil sich verantwerden c. off 
dar ome sy oen vor hevet don gebaden o. off dar om hv oen beclaget 
hevet, und sal sich dan verantworde ob. er -geben cm'e. od.-g. e. 
*•) ist -so Darnae uc. dornach bmbsv. darnae als he sich dan ver- 
antwordt hevet ob. 21 ) des gerichtes waer nemen ob. u ) des k. üb 
mo-vb. *•) recht cm. *•) an-s. on allen schaden l. Sl ) den ge- 
sworn HUB-VB. 

22. °) Bair. I. r. 1. 9. sich oben Low. 2. 9. v. cn ok annen suar. etc. — 
c. XV. I'ax Rudolü Lehm. p. 557. const. ") placitum custodire implere Marclf. 
1274 (IV. 482). tirt.p. 676. - ' *) Jut. 1. 57. ut lex habet Du Cange II. 290. 
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Erstes Buch. Cap. 22. 23. 25 

■ 

heiszen fregen, wes er furbaz 3 ®) sulle warten; wez sie in 
dan 33 ) bescheiden., da sal er beliben 34 ) an. Sint 36 ) gesc. 
stet: an den scheffen 36 ) liget 37 ) der gewin vnd die virlust 
dez gerichtes. 88 ) swiget aber er, vn get by daz gerichte 
stan 9 vn entut nit als hie 89 ) vorgescrlben stet; so machet 
er sich selber verlustig. Sint gesc. stet: wer für den keiser 
wirt geheischet, 40 ) der sal kumen für des keisers ougen, 
vnd sal warten, 41 ) waz er wolle. 42 ) 



Von einer sacke die errcunnen ist an gerichle. e. 

(»e aquieitione.) 

Cap. 23. 

L. 8*1. 60. Bip 65. 9 f . I. 61., 2. 8. J8. 1W. Cod. 1MT. i. Riebt*. 21. 2f, 24. «7. 

Wer an gerichte erwindet 1 ) sulchc sache als er da 2 ) 23 
gehandelt hat, 3 ) der versume sich nit, vnd heische 4 ) im 5 ) 
den richter*) richten, daz sal er tun bi Schinder 7 ) sunne, 
ist 8 ) daz 9 ) er zu richten 10 ) findet an übe oder 11 ) an gütj 
wün svviget er, vud lezzet ez hangen an des richters laube, 18 ) 
so virluset er daz gerichte. Sint gesc. stet: waz man irwin- 
det 14 ) mit gerichte, daz sal man zu hant 16 ) nemcn. Auch 
stet anderswa gesc: wer dem richter nicht gericht enthei- 
schet, als er die clage irwunden hat, 16 ) der virlusit 17 ) sin 
erbeit. 18 ) 



- 1 i 



M ) voirt an oc. sy v. b. ,3 ) wie he dan wirt ums. sa ) virlyben sv. 
und sich na ( aen ob) halden dob. richten e. s *) i. d. r. r. u m. 3< ) ge-r 
sworn ümes-v. S7 ) stet msv. S8 ) g. rechten b. *•) gesprochen ist c E. 

bescheiden m. geropen ob. mit des gerichtes boten l. 41 ) waer 
neme b. werven b. 42 ) w.-to. wes man eme schoult gewe üsl. Wes 
her etc. emo-vb. Sint -wolle V 



1 ) gewinnet umsov. herwinnet e. wynnet ob. l ) vur gerichte 
üems-v. *) er hat hl es. 4 ) heysse eihscü. ä ) im ob. •) dat 
to ob.* 7 ) mit schinender ms-v. 8 ) ez anders e. •) ab es- v. 10 ) t. r. bii. 
tu gerichte 'b. 1 *) und s cu. ,a ) dryben 8. 1J ) an-L an den richter o b. 
14 )duts. erwynnetHV. wynnet ob. ,s ) *. h. zur stund u. to. hang & 
das sal zu hand ende nemen 8. 1Ä ) ent.-hat heysset vme sine clage k. 
!t ) alle u. 18 ) ttuch-e. ms-b. 

observare Grimm. 815. 41 ) Bittende e ) aeleil lnysant Ducange r. sol. ee den 
dat he se der anspräche entledigete die sonne in gold get Jur. Dreyeich 



Leibn. 3. 181. — Her richter ich bitt 1338. cf. Gregor. Tour. 7.23. Grimm, 

enes ordels etc. 617. 868. lB ) geet dan derselbe an* 

23. *) Tunc dicit ille qui causam re- den rechten .-- so sol der antworter 

noirit ego vos tangano ut mihi legem müssig seyn um die clage Bahr. 1. r. 

dicatig L Sal. 60. Rip. 55. Kogge p.218. 1. 18. cf. 1. 73. §. % de jud. 
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20 Erstes Buch. Cap. 24. 25. 

Wer an gericht vellich wird syner sake. h. 
(De perdleione Judieii.) 

Cap. 24. 

I* Sal. 53. 3. Rip. 32. S P . 3. 49. 1. Schw. 131. 

Wer an gericht vellig wirt sulcher 1 ) sache, der 2 ) 
im hat *w 3 )gesprochen mit gerichte, der sal wiszen, daz 
er daz erwunden 4 ) ding*) sal richten bi wachender 6 ) sunnen. 
Sint gesc. stet: wer vellig wird siner sache 7 ) vor dem keiser, 8 ) 
der en sal kein frist 9 ) haben, 10 ) daz man die 11 ) sach icht 
anderwerbc dorfe handeln. 12 ) 

Vmi eyme den man gevei eynem gevangen vor schoult. >i. 
(De hominc dato per Judicium pro debltia.) 

Cap. 35. 

8p. 3. 39. 8chw. 133. Weichb. 27. Venn. 8p. 2. 16. 

. t " i . .* 

Wem 1 ) man gibt einen man 2 ) von gewichtes wegen 3 ) 
für gut, daz er schuldig ist, 4 ) der sal in 5 ) halden dez libes 
vnverdarbet vnd vngeturnit vnd vngeblochet, 6 ) vn sal im 
geben wazzers un brotes 7 ) was er verzern mag, wil er im 



24. l ) ans. m. ecv. mit (an ob) alsulcher us. 2 ) als uemsovb. 
tohant obc. 3 ) zu v. *) gewunden c. gewonnen emsovb. *) gut 
Diws-v. 6 ) schinender hu-vb. 1 ) s. clage v. w. umes-vb. *) k. 
richter u. •) me es. I0 ) umb. cm. I! ) der. ,l ) d. h. bedurft" h 
eescv. ander werne duene h. h. b. 

26. l ) Ein ieglich man sal wissen wu. 2 ) c. m. ein mensche g. hü. 
gevanegen uems-l. s ) v-w, vor gericlite u. v. rechts w. b. *) g]-e. 
schoult de he eme etc. u 8. daz - ist b. *) d - L den sal me o b. e ) u. u. 
ongevliket h. vngeflockt o. ongestoet b. *) -genug 8-vb. 

24. •) by schonender sonne StaU sores non habuerit, Hceat ei semetip- 
Gosl. Leibn. 3. 536. ante occasum solis sujh in wadium ei cui debet mittere, 
Jur. Trim. 61. b. Dreyer 1. p. 418. usque dum multani quam debuit: Cap. 
Diplom. 1196. b. Lunig. 3. 1297. cf. L. ad L. Rip. c. 3. cf. Cap. I. 819. c. 2. 

31. 



Rip. 1. c. „et sie" i. e. confestim. L. Sal. 61. usque dum plenura 

25. Judicium tradat eundem in pote c. 779. c. 19. V. 203. plenam compo- 

statem iUius, ita quod euni — constrin- sitionem solvat cap. 85/. tat. 3. c 1. 

gere valeat non vexando corpus ejus — Judicium eundem tradat etc. vid. c 24. 



dabitquo sibi panem et aquara — donec 28. 36. — ■) In wadio pro servo so 
componat Rot. jur. Mitlib. Bodm. tradat cap. III. 68. in servitio se de- 



644. — Qoi pro furto se in servilutem primat, et quantum lucrare potuit per- 

tradere cupiunt, non consentiant vtcarii solvat cui deliquit L. Baj. II. 1. Cap. III. 1. 

sed secundum justum Judicium termine- Form. Marclf. 2. 27. 28. Sinn. 10. et 

\ur cap. II. 813. c. 15. >) qui autem sex annos sendet Uli — et sepümo bber 

solvere non potuerit et Bdejus- egrediatur gratis Cap. t. 36. c. 34. 5. B. 

■ 
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27 



nimmer®) geben, 0 ) vnd ensal auch nit 10 ) enwern, ab ym 
anders ieman wil me geben 11 ) zu der spise. 12 ) er sal auch 
in zu allen vierzehen nachten 13 ) wisen vor dem gerichte-, 
daz man sehe, 14 ) daz man in bescheidenlrch halde. 1 *) er 
sal auch in mit kuntschaft halden, als sulcher geuangen 
recht ist, daz er iclit gepineget werde durch 16 ) argen wil- 
len. 17 ) Sint gesc. stet in des riches rechte: wen der 10 ) keiser 
antwrtet für schulde, den 10 ) sal man halden als ao ) einen 
menschen; wan wer sich hie an 21 ) sumet, oder vergesze, 24 ) 
also daz der man werde 23 ) verwarlost mit keinerlei 24 ) Sachen, 
daz 25 ) sim übe schedlich were, — er enmocht es dan für brin- 
gen 26 ) mit 27 ) kuntschaft, daz es sin schulde nit enwere, — 
der 28 ) muste 20 ) ez mit sin selbs libe beszern dem keiser. 30 ) 
Sint gesc. stet: wer sich an dem menschen virgisset anders 
dan 31 ) daz recht besaget hat, 32 ) den sal der keiser pinegen, 
und sal den geyangen ledig machen. 

Wie man pende t?or schotdt sal Haiden, u. 
(De re data per ludlcium.) 

Cap. 26. 

Sp. 1. 53. f. 3., 70. 2. Schw. 94. 6. 97. 4. Richui. 43. 

Wer phant oder gut hat inne,«) daz im mit gerichte*) 26 
worden ist, der sal 3 ) sie nit vmmer 4 ) halden; 5 ) er sal sie 



8 ) anders nomme b. nicht mer e. •) wil-g. en nyet myn ob. oflfe hc etc. u ms. 
,0 ) eme n. c v. nymande w. e. 1 1 ) w. in. iet wil g;even um. icht g. w. e b. 
") I>ffnaer u. lipnarMsc. lyp - narung e. lyflfn. ob. 13 ) dagenuMac. 
l4 ) dat die lüde seien uems-vb. 1$ ) er b. (schedeliken bii.) werde 
geh. umso cb. 16 )kondenoB. IT ) keinerley arglist us. durch argl. M. 
d. argelist willen e. ,8 ) wen man dem ms-vb. 10 ) der f. l0 ) a. 
vor EHs-B. ai ) «. mit um. 22 ) sttm-v. virwaudelt oder vers. s. 
virsumet od. verg. s o c v. **) also - to. s o v b. 2l ) kein hande v. einer s. 
eynigerleye ocb. 2S ) die uesob. m ) /*. bewisen ums. e-f. in dan 
verbergen c. erkunde iss dan H. 17 ) guder ues-vb. 48 ) ane (sonder 
ob) sine schuld were um. sy s-vb. dat oem geschiet were umes-v. 
mit -were 'b. m ) vn en mag (kan c E) he ez nicht dar (vollen socvb) 
bringen b etc. s. m. der he u o b. 30 ) d. k. verbuszen msovb. it 
vorbeteren vnde vorbote dem richter h. S1 ) der b. S1 ) hat ubm. 

86. *) inne ums-b. *) rechte cbii. *) en darf um. 4 ) allewege 
um. umer h. onder oen ob. *) behalden c want um. dan s. 

Mos. 15, 12. cf. Cap. Saxon. c. 25. den Haltaus. v. Halft. Schw. 1. c. *) Halten als 

sal er halden glich sinem ingesinde in einen schuldgefangenen; wil er in aber 

spise und arbeit Sp. 1. c. Weichb. 1. c. zu eigen nemen etc. Jus Lüh. 1. 3. 1. 

vermuge der sechs, rechte Jud scab. g& «) judex dabit «dori jus pigno- 
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Erstes Buch. Cap. 26. 27. 



vor die schulde virsetzin , ö ) ab er mag 7 ) mit guter kunt- 
schaft für 8 ) daz sie im der richter hat gegeben, 9 ) mag 10 ) 
er sie nit virsetzin, so sal er sie verkeuffen, 11 ) gebricht 
im/ 2 ) er sal im 13 ) me 14 ) heizzen 15 ) geben, belibt 16 ) icht 
ober sin schulde, 17 ) er sal ez 18 ) widergeben, ob er ez 
mit dem gerichte also hat usge tragen $ 19 ) lezzet er im aber 20 ) 
genügen, als* 1 ) im der richter die phant gibit, 22 ) sint sie 
dann wol erger er ist doch gewert. 23 ) Sint gesc. stet: wer 
zu handeln 24 ) icht habe, der warte 26 ) daz er wislich tu, 
vnd daz er sich nicht vergezze. 

Von eyme der dem gerichte ungehorsam hl. u. 
(De Uli» «jui nolunt obedire in iudicio.) 

Cap. 27. 

S P . 1. 68. 67. 3. 13. 8t*w. 14. 10. 93-102. 

27 Wem 1 ) der richter gehütet zu 2 ) gerichte, vn wil 8 )der 
ungehorsam sin .dem gerichte^ 4 ) vnd wil nieman kein recht 
tun, 6 ) den sal man twingen mit des keisers hant, daz ist 
mit aller der macht, 6 ) die under dez rich/er*, 7 ) phleg ist, 8 ) 
vnd sal in antwrten in des kefsers vinsternisse , 9 ) biz er 10 ) 
des keisers zorn gestillet. 11 ) Sint gesc. stet: wer dem ge- 



•) setfcin c. verkouffen e. ') kan 1 e. o-m. üb. % ) dar für ms. für deine 
dat c. vor dat gelt olF gout dar voir o b. furbrengen h. •) für - g. u. Und 
en ums. ,0 ) m. En kan ob. ll ) mag -v.r. 12 ) dan um. 1S ) s. i. 
sich c. ,4 ) pende us. 1S ) n, laten ob. I6 ) eine ever ums-vb. 
*') uber-s. m. 18 ) dat sa! sy ob. - gerne mv. >•) ob-u. üm'e 
so-b. die die pandc toe behoerden ob. beliebt -tr. E. l0 ) dan ü. 
11 ) a. so um. ") hat gegeben c e. lezzet -g. bii. m ) bczalt u. dar 
mede vernüget ob. i-g. musz eme doch lan geinigen e. u ) h. schaffen ob. 
halden E. an gerichte h. ") sehe c. 

87. 1 ) e. i. m. s. w. wem r. 2 ) z. an hu. *) dan u. 4 ) d. g. r. 
5 ) wil tun en dut m. •) mit-m. aller mallich h. ') umovb. riches f. 
richtes e. keysers sc. 8 ) daz-i.'E. 9 ) gevenknisse ob. 10 ) bis er 
mit m K. thent o b. bis dat u m e s. 1 1 ) worde w. 

randi const. Henr. 123a cf. L. Rip, 32. residuam restituat cf. const. 1235. Cap. 

Sal. 52. - infr. c. 31. *) et actor cum VII. 399. 313. Bayr. 1. r. 17. 13. 

tesümonio sui judicis ad illum accedat 27. e ) per districtionem comitis ad 

et pignorabit const. 1330. 1 9 ) et itlint nutUnm veniant cap. 809. c. 19. L. Rip. 

pignus salvum tenebiUir per xv die*, 3*2. cf. cap. 16. ' *) capiantur et con- 

quodsi redemtum non fuerit judicis auc- slimpantur Cap. t. xv. c. 8. sub cuslo- 

loritatc distrahatur et — - suo reeepto dia tit. 45. c. 1. quamdiu imperatori 
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Erstes Buch. Cap. 28. 29. ' 29 

richte de» k eisers vngehorsam 12 ) ist, den öal man itz dem 
riche ,a ) werfin» 

Von eyme gehorsamen murine, s. ' . 
(De vlro obedieHtl.) 

Cap. 28. 

Der keiser hat in sinen fride genumcn *) ein iglichcn 28 
menschen, der dez rechteu 2 ) gehorsam ist, vn hat 9 ) allen 
den 4 ) vorboten, die sinen s tut befciizen, daz sie an irn\> 
lib oder an ir gut numer gelegen kein gerichte, noch kein?) 
gebot 7 ) von gerichtes wegen, man en habe sie von erst be- 
grubt*) an gerichte. 9 ) Sint gesc. stet: man sal den gehor- 
samen 9 ) man vngedings/Mde// 10 ) lazzen wan 1 1 ) er tut recht 
vnd neidet dez keisers gebot. Auch stet gesc« anders wa: 12 ) 
wer gehorsam ist, 13 ) den sal der keiser verantworten, 14 ) 
ab ers bedarf. 

Wie man geine clage hinder neman en sal hören, u. 
(»e iure qd. de nemini «leben* tterl «jrimonie ni*i in 
.../.'.- a praeseulU liomla.) ( 

■ i : - Vi/' < -V/Äp. . . , , IM ir. 

Sp. 1. 2.10.> 3. 2; 3. Sdiw; l*. 96. 144. 

Der keiser hat virboten 1 ) in aller der werlt, daz kein 29 
richter um gute oder 2 ) um alle 3 ) sache, da nil an 4 ) gefre- 

ungerecht b. 1S ) gerichte sob. 

28. l ) in-g. sinen fr. gegeben g. *) dem rechten s. richter u. 
gerichte hob. s ) atch um. A. c. 4 ) ghenen ob. Inden c. *) rr» des 8. 
gehorsamen mannes c. menschen m. •) kein g. keinen (wederewrs) 
komer b'f. c. ') num.-w. nyet en sullen legen ( doen b) einigen kommer 
noch (off b) gebot o. 8 ) gegnrat b. gegrüsst m. angesprochen ob. 
begriffen c. - van gerichtes vvegen üs, an dem wege des gerichts k. 
myt dem geri ob. - ane gerickt w. nocb-gSi*. 9 ) ung. s. 10 ) w. 
ungedingstolet bmr. ungedrongen unde unbetwongen b. unbekumert ob. 
ungeding schuldiget c. ungedingeter schulde vv. 1 1 ) di wile us. ") man 
s. - a. *E. «) und hcldet des k. gebot u. 14 ) beschirmen m. voirspreken b. 

29. ») verge'ft s-b.' *) o. vnneE. noch s. mw-o.'b. s ) alle einge h. 
icheine c £. gein ob. andere ums. *) wheo cb. daz nyt m s. dar an mit üb. 

placuerit. f. c. — ,s ) et' proscribatur 88. Ut nnllus praesumat hominem in 
const. 1234. eiterminabitur. C. tit. 27; jndicRim mittere nisi jndicatum fuerit. 
c. 16. 26. 331 c. n. 803. c. 11. cap. Dl. 37. cf; cap. 

33. L. Rip. 52. 
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30 Erstes Buch. Cap. 29. 30. 

feit*) ist gen 6 ) dem keiser, 7 ) htnder keim manne 8 ) sal kein 9 ) 
clag hörn, 10 ) er 11 ) ensi dann 12 ) gegenwertig, oder im si zu 
gerichte geboren 13 ) nach des keisers rechte. Sint gesc. stet: 
wer hindcr 14 ) den luien klagt, die vngefrefelt han, lß ) die 
sal der keiser 16 ) nifc hora. 



Wer fleuchet vor gerichte. w. 
( De lftominlbuB fiigientifeu* iudiriiun.) 



Cap. 30. 

L. 9*1. 48. 55. ». Rip. 30. 32. J4. Sp. 1. 1 «7. : t J. 45. Selm. 1«. - U 1Q„ 82. 41. 93 9t». 

Bichl»!. |. 50. 

Wo 1 ) ein man ist, der 2 ) gerichte schuhet, 3 ) vn birgit 4 ) 
sich, daz man in nit finden kan, 5 ) oder äm 6 ) gerichte 7 ) bringin 
mit keinerley 8 ) sache; wer zu dem icht zu sprechen 9 ) hat, der 
sal ime heizzen 10 ) ruffen 11 ) für dez keisers ougen 12 ) zu drien 
vierzehen nachten, 13 ) dem manne ,4 )zu ant*vrten, derzuim 1 *) 



*) ge vorebclt wk, geordeylt mscv. beordelt ob. *) gen, vor o. 
') das da keyn richter s. •) /*. m, h. nymond m. affler iemande h. 
•) man (me b) kein m. irgen c. - hind-k. cn (hinder b) sal doen 
einigen man, noch gein ob. 10 ) off onch die helpe doen dat neit geur- 
deilt en ist u. 11 ) er der man u. die man dair die clage* op get ob. 
,2 ) selver dae ü. «) oder-ten orms-vb. l4 ) die dair over ob. 
15 ) «/ic-ä.'e. die vnvirwuchtin vc. die nicht geinwortich synt 8 ob. 

*•) richter cm. man c e. 

j ■ »Ii'..'« 
30. l ) Da fk. i. m. s. w. wae u. 2 ) dat c E. s ) g. s. rechte (recht- 

' liehe s) schult ist schultig msJ-vb. *) sich virbirget u. vor dem ge- 
richte m s. vn - «. c. 5 ) man - k. en nyman en mag finden m. und-k. v. 
•) zu fV dat men hera ob. ') mach v. 0.-6. h. chen rechten br. 
kan. ob. *) einigerleye ob. oder- sache 'e. mit-s. u. 9 ) «j-ä. wete 
dem ich 1. h. wer deme czu czu sprechen habt c E. mit alsulken manne 
to doen hat ob. 10 ) h. s. doen ü. taten ob. ll ) gebyden m. 12 ) f-a. 'e. 
la ) dagen umes-vb. 14 ) d. m. yrae*E. 1& ) r. *. eme ezu czu e. 



>. *•) zu ungeboden dingen mag 30. ,B ) cum legitinio termino 
ein ilzlich - den andern, den he vor tium. L. Rip. 66. 1. L. Sal. 57. 59. 
dem gerichte syt und das angesiefate zu Rip. 30. cap. ad L. Rip. c. 5. (3. x. 14) 
dem Berichte gekart hat, — sunder vor- laythink Jut. Loyv. 2. 9. pro furto et 
stellunge beelain. Cons. Frkb. Sehm. aliqua culpa corruptae pacis det sibi 
II. 748. cf. L. Alem. 36. 3. cap. V. 819. inducias xiv. dierura — secundo et lertio 
c. 14. cf. Grimm. 843. super — denario et si non venerit etc. const. pac 1103 
sine — ouolibet intervallo Ch. 1316. Gud. (IV. 61). 1234. um ungericht dries über 
11.453. den dritten bann über - huser Ch. 14 nacht Sp. 1. 67. 2. 45. Jur. Luneb. 
1348. Gud. 458. « >) cf. cap. 30. censt. Dreyer 277. Gosl. Leibn. 3. 521. thriting 
1274 (IV. 400). 1303. v. ane furgebot. hai maneU Jut. L. I. c. cf. Meichelb. 
*. 6 )adversus abseilte« non judiceturc. VI. 2. 64. 97. de Ludewig. 10.20. Kopp. 
363. VII. 354. Grup. 665. cf. conrt. 1313. 299. Haltaus v. frevel. 

* 

- 
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Erstes Buch. Cap. 30. 31. 



zu sprechen hat 1 *) vnd sal in mit 17 ) namen nennen. Sint 
gesc. stet: wer sich bieget vor dem rechten, 18 ) der leszt 
sich 19 ) finden, als 20 ) im der keiser ruflfet. 21 ) kumt er dari 
nit für den keiser 22 ) uf die lesten vierzehin nacht, 23 ) so 
hat er 24 ) sin recht rirlorn.") Sint gesc. stet: 26 ) wen der 
keiser ruftet, vn enantwrt 27 ) der nit, der hat sich gemachet 
tode. 28 ) man 29 ) mag in auch furbas angriffen an gericht, 30 ) 
wo man in besieht. 31 ) Sint gesc. stet: wer also gewirkit 32 ) 
hat, daz er den keiser muz schuhen, der Ist der lute. 33 ) 

! 

, •■ ! . ■ • 

Wie der thtm sal der gut hat bekomert mit gerichte. 
(De vno qui oceupat re« in ludieio quallter agat.) 

k p< 1. 53. 54 ; % 27. ». 70; 3. S9. Schw. 3», «7. 

Wer gut bekumert hat, 1 ) daz farnde gut 2 ) hei'zzet, der 31 
sal für den keiser 3 ) kumen an 4 ) dem nechsten gerichte, 5 ) 
vn sal fregen, wie er furbaz 6 ) sulle gebai*n r ) mit dem beküm- 
merten gute. 8 ) Sint gesc. stet: man sal den keiser heiszen 9 ) 
fragen, wie 10 ) man recht gefar, 11 ) daz man sin hulde 12 ) 
behalde. wie er 13 ) dan gewiset wirt 14 ) von den scheflen, 16 ) 



*•) der —hat c e m. dem -hat u. von des mannes wegen der yen vor 
gericht geboden hat sobc. v. g. habe bracht mit bescheidenheit als sye 
der keyser hat gesast v. 11 ) * im. nymant. lÄ ) r. Hehler ocb. gerichte es. 
keyser b. 19 ) der -sich und sich neit en lest f. us-v. *°) als wan 
scv. woeneer ob. 11 ) r. heischet w. gebudet s. wer-rSn. 22 ) v-k. 
m. s - v. des k. ougen u. 23 ) dagen umkso-b. u ) alle u m. «) ganz 
und gar m. daraiff b. 2e ) Auch st. a. g. e E. 2 ') eme u, e. kumet ms-vb. 
28 ) der tüde^E. der hat sich verlustig (schuldig e) gemacht u. der hat 
alle syn recht virloren s - vb. ") und ieder u. also mag man h. so ) a. g. u. 
man-g. k. si ) offhoeret v. n ) g. geworket w. githon k. m ) ist-L 
hat alles syn recht virloren *e. Sini - litte v. man mag-lut e m s - v b. 

31. V) 6. h. bekumern wil. *) g. habe ist und s. s ) d. k. daz 
gerichte c e. *) an czu h. .») g. dage - so der richter da sutzet 6 ) met 
eme e. ») g. geborn c e. varen usob. dun mc. •) b. g. farenden gute ». 
dat he gekumert het us. •) h. umes. !°) wie; wo e. wie das s. 
1 1 ) varen u s o. war b. gebare H. richte E. - und u s. ia ) s. h. dez gerichtes 
recht 'e. ,s ) er ein man. 14 ) w. e. 1s ) s. gesworn e. von-s. koch. 

s8 } si aafagerit infamis const. 1230. niglich. cf. Haltaus v. erl. Senl. 1309 

proscriptus. const. 1235 c. 12. exlex (IV. 316) — omnes in commune eum 

erit. vervestet c.1281 (IV. 427) et const. persequamur donec ad ratiooem Qudi- 

1303.1323. cf. L. Sal. 59. Rip. 87. cap. cum) perducalur. Cap. t, 31. c. 5. cf. 

819. c. 13. 40 ) erlauben sy aller men- cap. 2. supra. 
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32 Erstes Buch. Cap. 31. 32, 

dem 16 ) sal er 17 ) . volgen. 1 *) Sint gesc. stet: 19 ) Des keisers 
gesworae die sullen die lutc vorrichten, 20 ) wan sie hant dez 
keisers munt. 21 ) 

Von farendem gute da% bekumert wirt. u. 
(»e rebus luobilibuN occupatio cum iudicio.) 

Cap. 32. 

8p. 1. 53. 70. 2. 47. Sdiw. 10S. 327. 835. 

2 Da 1 ) farnde gut wird beclaget 2 ) mit gerichte, daz sal 
man dem virkunden, 3 ) des das gut ist, vn auch die zit, 
wan 4 ) er sal daz gut fursten*) an dem gerichte.' 5 ) Sint 
geästet: wez^gut bekumert ist, 7 ) dem aal man ^ver- 
künden 9 ) zu rechter 10 ) zit, daz er daz sin iclit virliese. 11 ) 
kumt er uf die virkunten zit 12 ) vn wil sin gut virsten, so 
ist sin gut ledig« 13 ) Sint gesc. stet: wa man den man 
selber sucht, 14 ) da sal mau 14 ) sin gut nicht bekumern; 16 ) 
er sal aber 17 ) für daz gerichte gan. 10 ) Sint gesc. stet: vor 
dem keiser sal sich der man verstan. 19 ) 

Man sal nymants bekumern man spräche im den vor %u. w. 

(Nullit« oceupari debet ni»i primo petatur de eo 4111 

tenetur.) 

Cap. 33. 

13 Der keiser hat virboten, 1 ) daz man nieman muwen sal 2 .) 
mit gerichte 3 ) vm kein sache, 4 ) man hab .sie von erst 

, : • 

dem also s. ") er. man nae. «) dein -f. darnach sal he sich 
halden m. >•) Auch st. a. g. v. • »•) t>. richten so cb. Bnderrichten *b. 
de« dinges bescheiden und sollen sie richten m. 1 1 ) tean - m v e s 0 v b. 

32. l ) Wie v. wo mev. Wair ob. 2 ) bcel. bekumert s. beclaget 
off bekumert u. s ) v. kondt doen den genen ocb. 4 ) und-w. zu 
welcher czy t s. 6 ) verantworten ems, 6 ) an - g. s. ') off beclaget 
wirt u. •) dem-i. dat sal me eme v. •) kont dun socb. 10 ) r. 
goeder ob. 1 *) daz-t. übsv. 5im<-«.b. u ) w/"-:. e'esöcb. 
dan u. 2M-1. v. und ab er u. IS ) sin it ledig h. worden e. I4 j sieht w. 
siet v 0 - b. habt e.h. wo ein man selber siezt ec. * 5 ) eme u Ms. noch 
beclagen u. 17 ) er. selber ob. 1B ) dm-g. dem keyser stan E. um 
dersetven sachen willen *e. *•) mit dem sinen e. sich-v. eyn ieglicher 
sin gut verstan mit syme rechten u. S*/tf-t>. ms-b. 

33. l ) t>. gc'ec. ii> aller der werlde u. *) daz-s. dat uymaat den an- 
dern hues-b. moegen (manen b) off kroeden sal ob. von dem a. clage s. 
s )'jw. ob. mit keime g. w c e. rechte Bcv. 4 ) dingk r: 

33. cf. cap. 15. 26. 30. 
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33 



gefordert an gerichte. 5 ) Sint gesc. stet: man sal nieman ding- 
studeln, 6 ) wil er von erst recht tun 7 ) an gerichte. 

Man sal jederman beclayen vorei'sl vor syme gerichte. w. 
(Qd. homo primo oerupari flehet suo iudiclo.) 

Cap. 34. 

8p. S. 87. 2 et 4. Schw. Richut. 34. 

k 

Der keiser hat gesalzt: 1 ) wa ein man sy, der ieman 2 ) 31 
icht si 3 ) schuldig, vn enwolle nit 4 ) bescheidenheit tun man 
dringe in vor vur gerichte 6 ); daz man dem 7 ) von 8 ) aller 
erst vur 9 ) sime richter recht sal heischen, 10 ) sitzit er also 
nahe, 11 ) daz man in gereichen 12 ) mag in eim tag. Sint gesc. 
stet: man sal dem manne vor erst 1 3 ) gericht 14 ) heischen 15 ) 
vor sira richter, den im der keiser hal gegeben. wivt im dan 16 ) 
gerichtes bruch, 17 ) so mag er in 18 ) vor eyme ieglichen 19 ) 
richter angriffen, wo er in gesicht, 20 ) mit gerichte nach des 



*) man - g. wan er habit i( dan vur g. a. g. u. man cn virhoerc in dan 
vor C E. iss sy um welcherley ( welche sache s ) iss sy'n. - die dair Be- 
richtes plegen vvil o ß. Ä ) man kumern f. d. bekommern o b. durch 
staken h. - beclagen e. ') man besee den vor ( warte f vrage oen o. 
war hem bJ zum yrsten v) off he recht wille doen u. 

34. ! ) geboden u. l ) dem andern s. s ) t. s. ist eob. recht ,sy s. 
4 ) nymanl m. 5 ) b. recht umrscv. geen recht ob. wulle mau ymc 
bescheidenheit t. *e. •) in - g. den sal me met ger. twingen e. man dinge 
ome an g. c e. dringe in dan mit g. h u. darzu u 8. 7 ) zu dem u. von 
dem 8. yn v. 8 ) von zu v. to c. 9 ) vur f. i0 ) h. nemen m s c v. 
daz-h.RE. das man den v. a. vor sinen r. heische ze rechte w. so 
sol man oen (hem b) thon aller yrsten versuchen vor sime richter rechts to 
phlegen off etc. o b. n ) s-n. off he anders also n. s. umso, ob E. 
ll ) gerichten u. n ) v. e. dez ersten e. zum ersten v. u ) g. c e. recht 
UM8-B. ,Ä ) heissen e c. I0 ) dae bmüv. des w. ") tc-6. ist 
sake dat hy oen da rechts berget ob. **) mit rechte um. in sy w. 
") e. f. dem f. r-r. und den r. w. i0 ) ankörnt e. begriffet m. vindt o b. 

33. •) Stüde! d. i. saenle, pfal; 34. 1 *) Ut actor semper fonim rci 

dinqst. gerichtspfal , stein etwa wie seqnatur Cap. Adt. IV. c. 17. const. 

perron, staplnm Grimm. 804. 810. cf. Kud. 1281 (IV. 427). inn dem gericht 

L. Rip. 23. 75. — st adeln bludjan, darin er gemessen ist. Bajr. !. r. 1346. 

studnöu fnudare firmare, dingst, ju- Will. 3. nisi forte eidem a jiulire vcl 

dicio adstringere , was sowol auf ge- a parte jus fuerit deriegatum pr.st- 

richtliche Anhängigkeit wie auf Pfan- quam proscriptus slt aut alteri adjudi- 

dung gehen kann , oder verveslung : cata debila non persolvat nec habeat ut 

„wers oich daz ein dyp ader morder pro his pignoretur — contra hujus modi 

bestudelt worde, da solde eyn zcynt hominem licebit actori querulari ubi- 

grebe und daz acryc volgen 4 * üursl. W. cunque eum reperire pos»it eoiiat. Frid. 

Grimm. III. p. 325. 115«. Goldast Ul. 330. cf. Gtoss zu Sp. 

Ka<iemann> Kej»erreetit. 3 
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34 Erstes Buch. Cap. 35. 36. 

keisers recht. 21 ) Sint gesc. stet: wer rechtes 22 ) nicht ge- 
horsam 23 ) en ist vor sinem richter, über den sal iederman 24 ) 
lichter sin, 2Ä ) wo man in begriffet. 26 ) 

Man sal nymanl* leib oder gtd angriffen ane gerichle. w. 

(De inpulpalione allrujua rel Tel lionilnl« sine 

ludteio.) 

Cap. 35. 

8 P 1. S6., 2. 8. 5. — 2. 27. 40. 48. Scbw. 216. 221. 

35 Der keiser hat geboten bi siner keiserlichen gewaU 
vnd bi des riches hulden, daz kein mensche daz ander 1 ) 
angriffen sol oder sin gut, 2 ) er tu ez s ) dan mit gerichte, ab 
ieman zu dem andern icht zu fordern hat. 4 ) Sint gesc. stet: 
wer den menschen 5 ) angriffet ane recht, 6 ) den sal man todiiu 
Auch stet anderswa gesc: wer selber richten wil der sal 
den 7 ) keiser bescheiden, 8 ) warvmb er 9 ) daz gerichte virlorn 10 ) 
habe. 

Ob ein man durch nol flevchet das gericht unverworchL \v. 

(De eltatlone falsa.) 

Cap. 36. 

Sp 2 45. Schw. 190. 8«hilt. 226. 

30 Der keiser hat virboten, 1 ) ab 2 ) ieman si der durch not 



4I ) mit-r. um. mit rechte e c k bor. rmeÄ-r. sc. »*) r. gerichtes su. 
M ) geh. gewön b. **) ieglicher richter msu. **) richten ük'rocb. 
gerichles angesinnet m. *•) wer in begr. b. gesiet off begr. u'eocb. 
sieht oder höret 8 u. angrift k. 

35. *) den andern 8. anders m. 2 ) oder- gut. umks-vb. s ) er -es 
hbct. *) icht-h. einige o. myt d. a. vordem nge hevet o b. ab-h. ob er hat 
zu ymc etwaz zu Sachen s. icht ze sprachen h w. oder zu v. hat w. mit dem 
andern yet haet zo schicken off v. *) andern v. •) a. r. c k. sonder r. o b. 
one gericht us. 7 ) den sal der mrcub. ») b. fragen k. ») er der keyser b. 
10 j r. versmeit u. virsraehit m. vresmahet s. versumet ocvb. der ander 
(d. k. K.)2«yn recht vcrl. hl 

36. l ) v. geboden u'bmsb. *) wo u. 

I. c. disse seUinge het gesast keiser 1235 (IV. 315). Landfr. 1281. §. 38. 

vrederic von Stauf. — Land fr. 1303 (VI. Skb. 1. 36. wer den andern phendet 

482). das sie nymant us der stat laden der ist fridbrech. Ldfr. 1281. §. 47 

— diewil sie vor irem rechten richter (IV. 430). cf. L. Bnj. 2. 1. cap. 789. 

gehorsam seynt. c. 25. ,0 ) L. Sal. 10. 7. Burg. 21. 

35. 6 ) nullus aliquem sine auetoritate Long. 2. 21. Wis. 8. 3. 13. cap. Chlodw. 



pignorare praesumat, quodsi fe- eil (IV. 5). cf. Haltaus v. pfenden. 
cerit tenqnam praedo puniatur. const. Landfr. 1281. §. 59. 1301 (IV. 476). 
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Erstes Buch. Cap. 36. 37. 35 

oder 8 ) durch armut geflohen sy von 4 ) sinen schuldigen, 6 ) 
daz man den nit laden sal für den keiser 6 ) zu 7 ) den gesatzten 
tagen 8 ) des keisers. 9 ) Sint gesc. stet: Wer durch not des 
libes vnvirwirket 10 ) den keiser schuhin muz, 11 ) da höret gnad 
zu: vnd auch durch daz, daz man mit vnrechten dingen 
nieman für den keiser 12 ) gewinne. 13 ) Sint gesc. stet: l4 ) für 
den keiser 15 ) sal man nieman laden 16 ) mit den gesatzten ta- 
gen, 17 ) er habe dan xs ) den üb vinvirkit, 19 ) oder schaden 20 ) 
getan. 



Von anbegin und ende des gerichts. h. 
(He Iteentia et flne iudieii.) 

Cap. 37. 

8p. 1. 59. 2., 2. 2. 3. 61. 8chw. 14 S 12. 38. 120 

Wer 1 ) dez keisers 2 ) stul besitzet, 8 ) der sal warten, 4 ) 37 
daz er dem gerichte urloub vnd ende gebe zu rechter zit 
dez tages. Sint gesc. stet: der keiser sal warten, 5 ) daz er 
dez gerichtes zeyt recht anhefte 6 ) vnd recht uztazze gen; 7 ) 



*) durch - oder c e. *) Tor ume'ebc 5 ) schuldigem wb. schuldere 
ü 8. schulden c e v. ume syner schuldinge o. scholt b. 6 ) v - k. u. 7 ) zu 
von ü. ussmscv. uit o. wten b. *) t. diugen e. °) k. gerichts o. 10 ) ve. 
vnvirworchet'E. vnvirwercht w. n ) uno.-muz. moes vlein des keisers 
gerichte u. verleuset (virwirket s. veronrecht ovb) des k. hulde msoo. 
wer-m. Dorch noyt des lybes verworchte nymant d. k. huldc wan v. ,2 ) des 
k. ougen c b. 1S ) und - gew. ümes-vb. u ) A. st. a. g. u m e s. 1 5 ) den 
stoel des k. u. l6 ) man l. ghen man - gel. werde v. d. k. h. n ) t. czi- 
den e. ,8 ) dan fb. 19 ) verboirt b. 20 ) alsulchen sch. m'es. dem (al- 
sulchen cv) schaden glich e. he en hebhe dan sulken glychen schaden ob. - 
alsulch. dade h. Sachen glich, v. , 

37. l ) E. i. m. s. w. u. die - besitzen 'e. 2 ) des gerichtes m. s ) von 
des keysers wegen m. zu rcehter zit v. *) waer neme ob. *) waren b. 
•) r. a. hebe b. hebbe o b. hane c. recht habe v. des - a. dns gerichte zu 
rechter zyt irhebe 8. ') umb u. 



36. 4 ) Ut omnla quae wadiari debent 
inwadiatia fiant et in postmoduin — mi- 
sericordiam faciat. cap. III. a. 803. c. 13. 
Cap. t. 3. c. 1. Bayr. 1. r. 13. 6. Jur. 
scafe. b. Drcyhaupt II. 482 sieh ob. cap. 
30. 34. 1 •) he is do der schuld do- 
wunden, un is he beclagt um unge- 
liebt, — man sal in to hant vervesten. 
Cod. j. Hamb. IX. 3. sieh ob. cap. 30. 



37. r ) instaurarc Judicium cf. Haltaus 
v. haegen. mit Urlaub. Grimm, p. 853. — 
von morgen bit det die sun underget up 
dat gerichte warten Grimm. 815. under 
dem hellen htmmel klar eyn frey feld- 
gericht openbar geleget bi lichtem sun- 
nenschem Schottel. 2». 2. sieh ob. c. 22. 
Ut nullus judex dilatare praesumat jud. 
c. 1. 809. c. 33. cap. II. 809. c. 17. — 

3* 
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daz pr an den 8 ) sachen icht schuldig werde. Auch ist an- 
derswa gesc: welch richter ilet 9 ) von dem gerichte, 10 ) den 
sal man abtun, 11 ) und sal einen 1 ' 2 ) dar setzen, der dese 
keisers 13 ) sache 14 ) erbeit. 16 ) 

Wie nymant en mag noch en sol synen lyp verwilkoren, u. 

( De iure quo«! nemo potest o9ili$are corpus in iuilieio 
vel «ine fudieio ut mortifieetur.) 

Cap. 38. 

Sp. 3, 54. 55. Schw. 27. 53. 116. 120 

38 Alle die werlt sal wissen, daz 1 ) nieman sinen lib vir- 
wilkiirn mag mit gerichte oder ane gerichte 2 ) also duz man 
in (ode. Sint gesc. stet in drz riches rechte: nieman sal 4 ) 
sterben, dan den sin (ade hat geurteilt 5 ) zu dem tode. 6 ) Auch 
stet anderswa gesc: man sal den menschen vm kein ding 
todin, dan vm die ding, die da brechen 7 ) des riches 8 ) fride. 

- 

Von eynem der sich v er willkürt zum dode. s. 
(De eo fgul obligant ad morti f Iran tl um.) 

Cap. 39. 

39 Wer den lib virwillekurt, 1 ) den sal man antworten in des 
keisers vinsternisse. 2 ) Hint gesc. stet: wer den 3 ) lib vir- 
willekurt hat 4 ) zu dem tode, 5 ) der 6 ) hat verzigen gotes. 



■) andern v. •) /. gel v. ,0 ) i-g. die tyt des Berichtes nyet en ha'det ob. 
11 ) ave setzen itc. 12 ) andern v. n ) /*. des geriehtes m. u ) zyt k 
s-vb. rechte zyt um. ,s ) und zur gesasten zyt uss lasse gen m. 

88. M daz p. l ) mit-g. sv. s ) also-t. v. 4 ) vur ües. to vor'u. 
*) ge ver e. •) totteti - doode b. dan-t. wan syne missdaet in ver- 
urdeile in e zu dode u. s. m. die sol in vor virurteiln m. habe yn dan ver- 
ordeilt 8 ob. virwuchte v. bis syn doit etc. i. h. v. k. 7 ) d. da b. damit 
(daz e) ein mensche (hy c. men bii.) bricht umsoyb. 8 ) r. keisers s. 

39. ') czu dem tode mes-vb. tn-A*. E. i. m. s. >v. dat geyne mynsche 
synen lyff >er\vilkurn sol zum tode wan wer it dar o>er dede u. *) r. 
gevenknisse o b. *) den sinen u. 4 ) hat s it. *) totten dode b. 6 ) der 
wisse dus das er etc. c k. sich v. m. verbeten b. 

Ut comites plaeita sua propter venaüo- HS, non occulatur homo nisi lege ju- 
nera et alia joca non dtmittant nec ea bente cap. 1. 789. e. 65. c. 1. 8t 4. 
minuta faciant cap. 807. c 4. c. 42. cap. III. 89. VI. 375. 
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Erstes Buch. Cap. 40. 41. 



Von eyme der sich eynes memclien underwindet tu 

dem dolhe. € k. 
(De illo qui Ua reelpit Obligationen corporis.) 

Cap. 40. 

Wer 1 ) eins 2 ) menschen Hb nimt*) also daz er im sin 4 ) 40 
Hb virwilkurt zu dem tode, der wizze,*) daz*) er wider den 
keiser hat getan. Sint gesc. stet: wer des menschen 7 ) Iib 
zu dem tode emphehU, 8 ) der nimt sich an, daz er hoher sv 9 ) 
dan der keiser. Sint gesc. stet: 10 ) der keiser sal 11 ) ster- 
ben ob er ieman 12 ) todet, er hab cz dan 13 ) viru irket 14 ) gen 
dem riche. t6 ) 

> 

Wer sweren sulle ume eine bezieht an gerichtc. w. 
(De iuramento faciendo in iudieio.) 

Cap. 4i. 

8p. 1, 15. 23. 63. 2, 22. 3, 89. Schw. 127. 163 190. 210. 

Wen 1 ) man zihet 2 ) eines dingez, des er sich entschiil- 41 
digen sal mit dem »eyde, an dem sal man merken, ab 3 ) er 
sy ein solich man, der 4 ) biz dar gelebt habe nach dez riches") 
Bescheidenheit, als von den 6 ) luten in dem gezugreht ist 
usgetragen. 7 ) Sint gesc. stet : 8 ) man sal pruven 9 )die, die 10 ) da 

40. ') Ein i. m. s. w. ü. *) keines fk. s ) zo vnderpande üaikk-l. 
4 ) also - sin der synen s. to. - s. wer sich eynes menschen vnderwindet also 
das er ome sin c E. & ) sal w. u. •) daz f. *) ums. menschen f. keisersE v. 
*) lib-e. lyp nimt s. verwilkoret v. also nymt vnd virwillkorct m. befeiet im 
dem tode b. wer-e^E. zu-d-e. ocb. •) der-sy der ist groszer wan h. 
,0 ) der-stet*B. A. st. a. g. u. *•) selveru. n ) vnrecht s. n ) ez dan 
dan den tod v. m. u ) verschuldet u. vorworcht e. verwracht b. ,5 ) keiser h. 

41. J ) E. m. s. w. wen u. l ) anziet u. antziget c. s ) daz ecv. 4 ) dat 
he uv. 5 ) r. keysers ums ob. •) alsulchen um. 7 ) stet geschrieben M. 
•) i. d. r.r. u. •) provin h. prubin e. prufiVe. ,0 ) die da ouch c E. 

40. cf. cap. V. 318. 365. Marclf. 1156. 1187. 1235. c. 11. cf. cap. 17. - 
formlae 1. 32. cap. 819. c. 15: III. 47. IV. 29. C. 45. 

41. *) juramento se exeondieat cap. 1. Treug. Henr. 1230. cf. Sent. 1209 
885. c. 4. Bai. II. 287. manu propria (IV. 216). ««) sol. XV. L Sal. 50. cap. 
C. t. 14. c. 6. tit. 45. c. 1. cum VII. ad L. Sal. c. 15. (IV. 13.) ad L. Sax. 
const. 1103. 1231 (IV. 61. 65. 280. 316). 793. Baj. 16. 5., triplum c. 883. c. 4. 
cum XII. const. 1083 (1085. IV. 5a II. 287. novigildo c. 3. 813. c. 20. ma- 
86). cf. L. Rip. 2. 8. 13. 18. 41. 47. 48. nun» perdat c. 779. c. 10., 802. c 36. 
L. Sal. 50. 55. cap. Clodw. (IV. 4). aut redimat quarta parte sua allode c. II. 
Childb. (IV. 6). c. 789. c. 2., C. III. 9. 805. c. 2., C. V. 196. etc. Adt. IV. 147. - 
Formt. Undb. 169. Gloss. ad L. Sal. v. pessimum scelus christiani popuU c. 1. 
„roore Francorum." 1 r ) si comprobatus 802. c. 36. 48 ) ad nos venire cogalur 
non fuerit VII. lestib. const. 1187. 1281 et consideremus quid de tali homine fa- 
ÖV. 316. 427): ab actore se tertio. Sent. ciendum fit. c. 829. c. 6. Adr. 10. 109. - 
1231 (IV. 28): per dnos teste«, const. nec juramentum dicat c. 789. c. 62. c. 1. 
1281. 1282. 1290 (IV. 316. 427): nec 814. 39. vgl. II. 12. 

notorium aut manifestum est. const. 
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38 Erstes Buch. Cap. 41. 

sweren sulIen, daz sie des wert sin. findet man en 11 ) dan an 
dem rechten, als es gesc. ist, 12 ) so mag ersieh entschuldigen 13 ) 
mit sim eyde , wez man im zusprichet , dez man in nit Bezü- 
gen mag. Sint gesc. stet: 14 ) der unbeflecket man der sal 15 ) 
sich entschuldigen mit sim eyde , wez man in 16 ) zihet, da nit 
gezuge ist. 17 ) findet man in aber wandelber, also daz man 
ez furbringen mag mit warer schulde an andern stucken 
vnd nit an der tat, 18 ) da von 19 ) er den cyt butet, man sal 
in 20 ) nit 21 ) swern lazzen. Sint gesc. stet: 22 ) wer 23 ) wider 
daz riche 24 ) hat getan , 25 ) der sal des rechten sin bereubet 
als lang biz 26 ) er daz unrecht gebuzzet, 27 ) ist ez aber also, 28 ) 
daz man in argwenig hat, 29 ) daz er unrecht swere, vnd die 
warheit 30 ) nit enweiz, 31 ) vn er doch unrecht hat, 32 ) er mag 
sich 33 ) entschuldigen mit sim eyde wes man in ziehet. 84 ) 
wirt ez aber darnach funden, 35 ) daz er unrecht hat gesworn, 
man sal in 36 ) antworten dem 37 ) keiser, er habe dan sinen lib 
gelost 88 ) mit dem eyde. 39 ) Sint gesc. stet: wer den keiser 
betrüget, 40 ) über den sal 41 ) man zehenfeltig 42 ) richten, 43 ) ab 
ez der 44 ) befindet. Auch stet anderswa gesc: wer den eyd 
brichet, der en mag sichs vor dem keiser nuinmer me erholn. 
Auch stet anderswa gesc: wer eins meineydig wirt, 40 ) der 
en sal numerme geswern, 46 ) wan er hat 47 ) sin recht vir- 
lorn vor dem keiser. 48 ) 

u ) m, me en e. man yn'is. I2 ) ist stet van der swerunge he. ,s ) mag - 
en machet er sich unschuldig med c k. ,4 ) man -stet u. 14 ) mag u. ie ) an 
in u. schuldiget l. 17 ) ist sint e. da- ist off man in anders nit bewisen 
noch bezugen en mach u. 18 ) t?. in. vorberget e. tcandl-tat schuldig 
an der waeren dat und man dat vorbr. mag mit der waerheide ü. ,9 ) t-von 
slat do e. 10 ) so en sal m. in u. 2I ) n. numme e. 21 ) man-stet ms-vb. 
23 ) wer des menschen lip also nymet m. 24 ) r. rechte hbou. 25 ) h. g. 
deit v m. 2e ) b. thent he o. mit daz m. bis das s. 27 ) gebusze e o. gebes- 
sert ü. belzewgt l. 28 ) alsa e ü. sach s. M ) a. geargwoinet s c u. ge- 
wroeget o. gewroecht b. me arge gedanken h. e. und s. 30 ) d. w. des 
rechtend. 3I ) und-e. und (doch) die warheit (d. w. b) nymant en weiss 
UMB8-V. 32 ) u. h. dat he unr. swert u. 3S ) dem h. nyt v. 34 ) s. schoult 
gevetUMO-B. schuldiget s. 3S ) w.-g. wirt man {ez v) aber dornach 
(darn. noch e. dairnae ob) gewar. uems-vb. 3e ) m.s. so sal man in des. 
37 ) dem vor den e. 38 ) gelost verwirkt en gae den keyser ü. bosslich 
den lib v. c e. und hat blosslich sinen lip verlorn e. 39 ) er -eyde ms-vb. 
40 ) hclrubet'E. 41 ) der v. 42 )k. zwy feldich msocbl. weldeüken h. 43 ) r. 
luisze gebene e. 44 ) ez tler man ysz C E. ment ob. die warheit m. ob-f. ce. 
**) Wer den eyd hrieht und meineydig wirt umes-b. der en mach sich 
des (syn v) vor dem keyser numerme erholen u. - mag v. d. k. numer me 
geschweren meb8-b. 47 ) und hat alle u. 48 ) dat he ie gewan u. 
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Zweytes Buch. 

Hie hebet sich an das ander boeck und leret 

von allen sachen. m. 



Van ordelen ende van da gen. h. 
(De condicloiae quae cassat legem cesaris.) 

Cap. 1. 

Bin iglich man 1 ) sal wissen, wie der keiser die 2 ) werlt 42 
habe gesatzt eins gemeinen rechtes 3 ) zu leben, 4 ) daz ft ) er 
doch hat die gewalt vnd 6 ) den vrlob 7 ) allen luten gegeben 
vnd 8 ) bestetiget, 9 ) daz sie /nit underscheide der worte 10 ) 
mugen daz recht in njderlegcn 1 1 ) von gerichtes wegeu, vn 
die tage 12 ) mit der ansprach, die 13 ) der keiser hat gesatzt. 14 ) 
vn ,ft ) mögen machen ir tage, 16 ) wie sie wollen, aber 17 ) ane 18 ) 
arglist und mit ganzem 10 ) willen ir beider, 20 ) die der sack 
walden 5 2 ! ) sint aber also, 22 ) ab die sache nit en ist vor 



1. ! ) mensche s-v. *) der ob. a )radesus. und rechtes hb. MC. iaris 
o. r. v. eenin g. raet een g. recht dar nac. 4 ) mit dem gerichte u. *) das 
als e. vnd hevet doch ob. *) daz - und das doch d. g. hat s. ') den her hat 
g. a. I. e. •) hat daz m s. •) hat. g.-b. gab v. 10 ) werften. ») daz-n doch 
mit vnderscheide der worte dy sollich recht mögen begen e. daz sie mü. der 
w. das recht beden h. nmmer legin c E. moegen verleggen ob. en dat recht 
nuver me cn mogent hin geleggen us. m. u. d. w. daz s. d. r. nymer m. 
hingeleggen m v. alTgelegen c. ") M/i-f. s. ,5 ) d. als sy u. ,4 ) un-ff. ob. 
,4 ) sy ums. ,e ) ir läge van erer twyer gebroek o. gebreken b. ,t ) dat 
sal aver sin um. ,8 ) sonder ob. 19 ) ff. u. vollkomenem o b. 40 ) i. b. s. 
uff beyder syt der m. 2I ) d-w. der die sach angeit uee. * 2 ) $int-a. 
also doch ob o. und auch also usgescheiden s. vn enist aver um. aber also 

t. ,Ä ) 1. 15. const 1234. cf. Duranti 4. d. appl. 2. 12. c. 28. X. de off. jud. 
II. 3. §. 7. 1. 45, pr. de r. jud. clem. 1. 29. cf. Bignon ad Marclf. 1. 37. 
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Zweytes Buch. Cup. 1. 2 



gerichte angehaben. 23 ) [waz tage vn welch vrteil sie 24 ) 
machen, ez sy vm farende habe 26 ) oder um ligende gut, daz 
hat Vorgang, vn ist 26 ) dez keisers recht. 27 ) Sint gesc. stet: 
waz man tut daz 28 ) fridlich ist, vnd daz ding richtet 29 ) vn 
mit willen geschiet 30 ) vnd durch des besten willen, 31 ) daz 
hat der keiser irloubet zu tun; 32 ) ist aber die sache an- 
gehaben vor gerichte, so stet daz recht an dem richter 33 ) 
zu tun vn zu lazzen. 34 ) Sint gesc. stet: 36 ) waz 36 ) für den 
richter 37 ) kumt, daz sal er ende wissen. 38 ) wollen aber die 
sachcwalden die clage 39 ) ane argelist 40 ) ablazzen, 41 ) daz 42 ) 
tun sie wol vor dem richter. 43 ) Sint gesc. stet: der keiser 
hat irleubet sich 44 ) alles kriges 46 ) zu richten 46 ) an argelist. 47 ) 

Von schedlichen luden die nit begrcpen werden, w. 

(De hominibus mala faclentibus et non rapiuntur in 
verltate quid slt de eis faelendum.) 

Cap. 2. 

43 Da 1 ) lute sint geseszin in einer stat ader in ein» 
dorfe, die vbeltetig sint 2 ) vnd schedlich, 3 ) vnd enkan ir 4 ) 
doch nit begriffen an der frischen 6 ) tat, mit den sal man ge- 
barn, 6 ) als es der keiser hat gesatzt. Und auch gesc. stet: 7 ) 



wel daz e. ") begonnen ob. **) ever dan v. dnn uoc. ") habe m. 
% goitocB. ez-g.'R. 16 )Uum. ht b. J7 ) wille u. * 8 ) waz -ist waz 
fridlich ist s. waz m. t. durch frydes willen m. was geschiet durch vred- 
licheit u. *•) d. r. die sache r. ob. die lüde gerächt werden u. so ) steit h. 
scheidet e. S1 ) u.-w. heb. dat beste n. , 32 ) gesät z. t. c. und to loten 
sovb. nicht czu thunde e. 8S ) «. d r. an yme h x e. Si ) stet-l. so sal 
man sy vollen voeren o. ist-l. m 8 - b. S5 ) A. st. a. w. g. m. '•) clage m. 
sr ) keyser b. 88 ) ein ende machen u. werden m. *•) der c e. die 
sache m s. 40 ) a. «. u s. 41 ) lassin e. lan abe geen m o. 41 ) mögen sie 
wol t» s. 4S ) gerichte (ydem richter c e) ane des geriebtes willen umsiv. 
ende myt des r. willen o. moten si doen ee it vor den richter come und an- 
ders moten sin mit des richters willen h. ane d. r. w. aber vur d. r. c. 
aber—T, b. ") ocvb. 4Ä ) s,—k* allen krieg e. ^berichten. 47 ) Sinf-a. s. 

Si. ') Wo hes-b. *) ovele betregen h. onledig sin b. s ) u. s. sie. 
4 ) k. i. en lan er e. man kan ir 8. men doch (ir o.) die B. 5 ) ader waren e. 
•) voirt varn ob. geleben m. 7 ) Und -stet sco. daz ist m. Sint g. st. u. 
Auch s . a. g. v. 

Sä. Lib. 1. c. 7. 14. ubelthedige leut c. B ) velut in bono agro — eradicentur noxia 
1303. §. 42. Skb. 1. 42. malefaclores C. plantentur utilia cap. Aq.817 QU. 205). 
t. 45. c. 7. nodvi terrae, const. 1235 (IV. C. t. 27. c. 15. — inquisiüo fiat per 
316). (d. h. friedbrecher cf. cap. 17.) omnem populum circa manentem c. II. 
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Zweztes Buch. Cap. 2. 3. 41 

man sal daz unkrut us dem garten ieten, 8 ) daz daz gut krut 
gephlantzen muge. 9 ) Daz meint der keiser also: daz 
die crsamen 10 ) Inte und die rechtfertigen han vrloub von 
dem keiser, 1 ') daz sie alsulche lute 12 ) mit gemeinem 13 ) rate 
mögen 14 ) nemen, vnd mögen sie dar 15 ) tun, da man ir für- 
bas ist entladen. 16 ) Sintgesc. stet: man sal die bösen böslich 
virliesen, so enschaden sie den gerechten 17 ) nit. 18 ) 

Von dem falschen gecxuge. 'e. 

(De falHo teste.) 

Cap. 3. 

L. Rip. 50. 8al. 51. 8p. 3. 88. Scbw. 79. 

Da man 1 ) iemans wirt gewar, der da 2 ) hat helfen 44 
bezugen zu vnrecht, 3 ) den sal man werfen us dem riche. 
Sint gesc. stet: mit der meintat 4 ) gelichet man dem falschen 
gczuge.*) er en sal 6 ) auch nach des keisers rechte 7 ) kein 
erbe besitzen noch eygen. 8 ) Sint gesc. stet: 9 ) des ertriches 
besitzunge ensal der falsche gezug nit teilhaftig werden. 10 ) 



8 ) tvecken o. Ireken b. weyen c. •) syne planze muge han ums. 
I0 ) erwerdige c. n ) han v. d. k. eo-b. wael die gewalt haent v. d. k. u. 
v. d. k. die macht moegen han m. h. d. gewalt vnd dye macht s. ir ) einen, 
alsulchen man m. ,5 ) g. geteykenen b. u ) m. sullen c e. '*) dar op sulke 
Steden ob. u.-t. doen se h. Ie ) da -ist dat (do s) sy (man c E) eir (syn m. 
ez e) vortme (vorbasz s. v. me s o b) entladen syn u. etc. ") guden e m 
cv. ir ) me mr. 

3. ') Ist dat men h. E. i. m. s. w. u. wo man ümco-b. 2 ) u. Da-d. 
Wo-g. das eyner (iemans v) a. d. das er fe c e. daz ein man m. eynem 
(eynchem c. keynem v. e. andern m.) man uno-b. s ) z. u, zu rechten 
unrecht keyn e. m. e. hat - u. unrechten gezug hat gedan das er eynem 
man h-b. s. 4 ) dem meynthedigen ev. meineydigen um ob. *) gl. nie- 
mant (den f. g. chic) dan die valsche g. ovb. Sint-g. 8. •) Sie 
sullent 8. 7 ) nach-r. h. in dem riche (des keysers e) m. 8 ) it. e. me 8 -b. 
•) i. d. r. r. s. ,0 ) teilh. syn ofif (en oick ob) nuwerme werden (gewar- 
den b) wühko-b. 



854. (Bai. n. 347. C. t. 45. c. 7. t 52. 
c. 18. Treug. Henr. 1230. const 1281. 
c. 2. Bahr. 1. r. 2. 1. — exterminabuntur 
C. t. 27. c. 15. proscribantur const. 1235 
OV. 316). 

3. *) Si quis falsum testimonium per- 
hibuerit xv sol. (i. e. comp, judicial.) 
culp. jud. L. Sal. 51. L. Rip. 50. ßaj. 
16. 5. — jurati dicant testimonium L. 



Rip. I. c. cap. VII. 283. — falsum te- 
stimonium - perjurium C. I. 808. c. 4. 
C. VII. 803. c. 6. vgl. oben c. 2. — 
manum perdat qui perjurium fecerit c. 
779. c 10. c. 1. 802. c. 36. c. 3. 805. 
c. 13. 808. c. 4. 817. c. 10. exeommu- 
nicetur Regin. II. 530. C. VII. 454. a 
conventu honestorum separetur c. 802. 
sollen rechtlos sien Hack. Gul. b. Wilda 
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42 Zweytes Buch. Cap. 4. 5. 



Wie vader und modder ire kinde soclent %ien. w. 
(De patre et matre qfualiter puero» regant.) 

Cap. 4. 

C»p II. 46 R P . 2. 65. cf. J. 23- 43. Selm. 31S. 320. 381- 

Der keiscr hat geboten dem vater vnd der muter, daz 
sie sullen die 1 ) kint ziehen 2 ) mit fridliclier bescheidenheit 3 ) 
biz an die zit, daz sie selber kunnen in zu staten gesten. 4 ) 
Bint gesc. stet: 5 ) der vater sal 6 ) die kint ziehen, biz 7 ) sie 
sich selber irkennen. 8 ) 

Von dem vader der oevel lebet mit syme sone der et tut 

verdient, 'e. 

(De patre qui male vivlt cum fllio non denervienti.) 

Cap. 5. 

h. Roth. 196. Luitpr. 120. Sp. 1. 11. 13. Sehw. 320- 388 

Da ein vater 1 ) mit sinem kinde unfridüch lebt,*) also 
daz es daz kint 3 ) nit 4 ) verdient, vn ft ) die schulde") ist des 
vaters, 7 ) da hat der keiser irloubet des vaters 8 ) nechsten 9 ) 
frunden, daz sie den sun 10 ) scheiden von dem vater, also 
daz im 11 ) daz erbe volgen sol. 12 ) 



4. ') die-z. ere (dat ob. üe bii.) kiut z. ues. op sullen Haiden ob. 
*) fetterücher b. vrindeliker bii. 5 ) mit-b. friddelichen unde bescheyde- 
Hchen s. *) 2. st. moegent g. u. en selber moegen (z. st. g.) s. helpen n. 
zu büße (sladen ocv. sebamden b) kumen bo-b. *) Ouch st. a. g. ü. 
•) die eidern sullen s. 7 ) ende halden (thent ob) mit an die czit daz m. 
•) versinnen h. 

5. l ) Wo ein man (vater oder moder h) umes-b. is der um. *) mit 
eren kinten h. m. s. k. leben wil und mit in zirnet s. s ) die kinde etc. umh. 
*) nit E. 5 ) mer d. v. hrs-b. •) dan (und neit u) der kinde ms. dea 
sunes c v. 7 ) d. v. des kindes e. 8 ) des - f. h. den f. •) d. s. die kinde 
üb. ,0 ) dem sone k'b. doch den kinden üm. ") sin (er um) erfe büvo 
ende n. s. üms-b. nachfolge e. 



p. 981. 8 ) hereditate propria priventiir 
c. 1. 802. c 36. nam odit deus folia- 
cem testem C. VI. 377. IV. 147. susü- 
nentes antem dominum hereditabunt ter- 
ram C. t. 27. c. 15. crim. capilal reus 
Regio. I. c. L. Sax. 2. 9. Fris. 10. cap. 
Padb. 33. 

4. ») erudire studeant C. II. 46. V. 96. 
in timore dei Adt. IL 23. L. Luitpr. 120. 



L. Wis. IV. 2. 3. I0 ) bis sie zu iren 
tagen komen Stau Augsb. 228. vgl. c. 6. 

5. 6 ) qui male tractaverit — aniittat 
roundium. Arg. L. Roth. 195. 197. L. 
Luitpr. 120. Chassan. cons. IV. t. — 
i°) syncr kioder fründen St. Hamb. 
1292. A. 24. Lueb. II. 2. 21. Erf. A. g. 
Erk. b. Kraut vorm. p. 40. vgl. c. 6. 
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Zweytes Buch. Cap. C. 4$ 

Wie ein valer syne kinde solle strafen, m. 
(De eorrectlone patris super fllios.) 

Cap. 6. 

L. Rip. Bl. C. II. 813. C. 8. III. 819. Sp. 2. 65., 2. IT. - 1. 2., 1. 42-, 2. II. - 1. 23- 
Sd,w. 112. 119. 150. er. 112. 8. 320. 38T - 388. 

Der keiser hat dem vater 1 ) erleubet, daz er die kint 47 
zuhtigen 2 ) sal mit der kindeszucht, 3 ) die vvile die rute ir 4 ) 
mag gewalden. 6 ) Sint gesc. stet: von 6 ) kintheit biz uf den 
ufgang 7 ) der bescheidenheit sal 8 ) die rute swenden 9 ) der 
kinde 10 ) missetat. wan aber 11 ) die kint kumen an daz alder 
der bescheidenheit, 12 ) so hat 13 ) der keiser über den sun 
keinen gewalt gegeben zu züchten 14 ) dem vater durch des 
besten willen. 15 ) Sint gesc. stet: 16 ) der keiser hat virboten, 
daz der vater 1 7 ) den sun icht zuchtige , der der ruten ist 
entwachsen, durch daz daz sich der sun an dem vater 18 ) icht 
virgezze. wan tut der sun 19 ) daz missetan ist, der in des 
vaters huse ist, 20 ) so hat im der keiser irleubet, daz er 
in sal zuchtigen 21 ) mit dez keisers ruten, 22 ) daz ist mit rate 23 ) 
des vaters 24 ) frunde, vnd sal in antwrten 25 ) in des keisers 
schul, 26 ) Sint gesc. stet: ein 27 ) kint daz kumen ist zu sinen 



6. ! ) d, v. v. 2 ) czien bms. s ) zucht eynes kindes s-o. *) ir 
MB. is ov. er we. dat he u. 8 ) betwingen v. gev allen b. *J der üee 
so b. 7 ) biz-u. bis (mit v) an d. u. (den gang mvob. des dorgange bii) 
ümees-b. zu den tagen w. 8 ) so mag u. •) dwingen u - s c v. vernen 
(erven b) off verslynden o b. 1ü ) die kinde e. d. k. van irre mc. n ) und 
woeneer ob. n ) an-b. oever die b. van der zit eire iare ü. an die czit v 
(von iare m. ire iare s.) der b. hmees-b. ,s ) so hat f. ,4 ) x. z. v. 
1S ) der-w. der vater uber den sun (die kinde c) keine gewalt (mit der 
ruten ms) umb (doer o. dan b) d. b. w. mso-b. - der k. dem vater k. 
g. g. dem sone keine gewalt gegebin dem vater dorch desselben willen B. 
,6 ) i. d. r. r. mes-b. 17 ) dem vater verb. dat he etc. üms-b. ,8 ) der 
-r. e'e. ,9 ) wedder den vater e. icht wedder c e. 20 ) der in -t. e c e. 
wan-i. he en doe dan teyn den vater dat övele gedan sy h. 21 ) der 
der-z. üms-b. 12 ) r. reden h. raide b. 1S ) r. u mes-b. 14 ) neiste 
ue*b. besten ms-v. ls ) in auch warnen umso, waren b. warten v. 
2ä ) des-s. d. k. sloet hees. des riches slosse ümc. - nae (in ob) des 
riclies rechte in sinem slosse ovb. 27 ) ieglich uems-b. ein-d. ein der 



6. *) sw. Goth. diswinthan Wacht. 
1449. i. e. delere emendare Schilter Gl. 
sw. — I0 ) infra xn annos fredus ei 
non requiratur L. Sal. 26. usq. ad xv 
ann. nec causam prosequatur nec re- 
snonsum reddat L. Rip. 81. C. III. 819. 
C. II. 813. c. 8. tantum verberibus ca- 
stigetur const. Henr. 1085 (IV. 56). cf. 



Bract. IV. 10. b. Schunk. 1837. 2. h. 
Canut. II. 19. Canc. V. 265. 305. 382. 
L. Roth. 222. vater un muter etc. St. 
Augsb. 1276. Walch. IV. 228. 1 *) ante 
hoc domus pars — - mox reipublicae Tac. 
13. indi^num est. etc. Edct. Theod. 22. 
cf. Stat. Frb. 1 120. §. 34. » •) verberandi 
ante judicem L. Wis. IV. §. 1. Cap. VI. 7. 
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44 Zweytes Buch. Cap. 7. 8. 

iaren,* 8 ) vn daz gen sinem vater 29 ) missetut, daz sal man 3 *) 
slahcn mit des ketsers ruten. 31 ) 

Von dem gehorsamen sone. \v. 
( De filio obeclicnti patri.) 

Cap. 7. 

C.p. 789. e. 6T. I. 65. Sp. I. 11. 13. 2. IT. 2. Sehw. 10. 220. 38T. - 1». 201. «f. J25. S2T. 

Wöchb. 70. 

49 Ein iglich kint, daz in sins vaters huse ist, daz sal 
wissen, daz 1 ) der keiser im hat gesalzt, 2 ) dem vater zu rechter 
bescheidenheit gehorsam 9 ) zu sin , 06 ez auch hat*) die iar 
der bescheidenheit. 6 ) Sint gesc. stet: ein sun der gehorsam- 
keit, der sal besitzen sines vaters erbe in fride des keisers. 6 ) 
Auch stet anderswa gesc: ein sun des frides 7 ) der erlenget 
sin lebtage, 8 ) daz er den 9 ) vater eref. 10 ) 

Von dem ungehorsamen sone. w. 
(De filio non obedienti.) 

Cap. 8. 

L. Wii IV. 5. 1. eontt. 1187. Schw. 257 

49 Eyn iglich sun, der sin tag 1 ) hat der bescheidenheit, der 3 ) 
in sins vater* husc ist, der 3 ) sal wissen, daz 4 ) der keiser 
hat urloub gegeben 6 ) dem vater, ab er gen im 6 ) icht missetu, 7 ) 
vn vngehorsam ist, zu der 8 ) bescheidenheit, 9 ) das in der vater 

r 



do *e. ") i. tagen eovb. htm - 1. in syns vader huse ist u m. *•) in der 
tzyt c. 30 ) zuchtigen und u. S1 ) sl-r. zuchtigen m.- 

7. ! ) daz f. a )gebodenUM. s ) siner r. b, e. 4 ) underdenig ms-b. 
*) us. Also sal er auch han f. oik al hevet hy wel ob. off it hebbe h. 
•) d. k. o-b. ') d. f. der gehorsamkeit ms. •) lenget syn leben s. 
•) daz-d. ob er synen wes-b. 10 ) ein-e. ein - huyse. (cap. 49.) u. 

8. ! ) iar s. *) d. und 8. 8 ) son e. 4 ) daz f. s ) hcrloubet wmbbcc. 
und u. g. c. gegeben und verleent o B. •) den vader o b. ') i. im. doet 
ob. - un dem vader c. 8 ) z. d. sonder ob. 9 ) dem vater fwhb. 
zu-v.'k. un-v. 8. 

VII. 374. cap. 829. 2. (IV. 364.) const. et gratiam — exhibeant cap. 1. 69. 
1187. 1235 (IV. 316). Gl. Sp. 3. 84. r ) et pater hereditatem suam eis di- 
vgl. cap. 15. mittat C. III. 813. c. 40. •) honora 

7. *) der binnen syn cm brote ist patrem ut lonjfacvus sis supra terram 
Mgdb. Goerl. 50. 76. ») reverentiam c. 789. c. 67. C. I. 00. 69. VI. 3. 
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mag 10 ) us sim hus triben an keinerlei 11 ) gut oder 12 ) helfe 
nach des keisers gebot. 13 ) Sint gcsc. stet: l4 ) ein 15 ) sun der 
vngehorsamkeit, den 16 ) sal der vatcr für sin tur werfen. 1 * 5 ) 
Auch stet anderswa gesc: ein sun der schalkheil 17 ) der 
ensal kein wonung haben in sins vaters hus. 18 ) ■ 

Wie ein vader sin kind nit mag enterben, u. 

(De patre quod non poftsit fllio pari* auferre 

hereditatem. 

Cap. 9. 

L. Rip. 59. 67. C.p. III. 805. Sp. 1134. 52. 3. 84- Scbw. 257. 288. 

Der keiser hat virboten, das kein vater sin kint mag 1 ) 50 
enterben mit keinerlei sachc 2 ) durch kein 3 ) arglist, also daz*) 
sin erbe vnvirwirkt hat. ft ) Sint gesc. stet in des riches recht: 
der vater sal daz kint*) nit enterben, der keiser wisse warum. 7 ) 

Wie ein vater *yn kint mag enterben, s. 
(Item Imperator lleeneiavlt auferre Hereditatem all©.) 

Cap. 10. 

Sp. 1. f. 8. Seliw. 257. 14., 323. 325. Gl. *. .Sp. 1. 23. 42. 

Der keiser hat dem vater vrloub gegeben, 1 ) daz er den 51 
sun mag enterben , 2 ) aber 3 ) mit des keisers hant. Sint gesc. 
slet: alle 4 ) ding die unrechtfertig 5 ) wollen werden, 6 ) den 



,0 ) daz-m. derv. m. i. ob. n ) k. allerhande n. allerley meect. sonder 
eyncherleye oh. ,2 ) o. und sc. ,s ) g. rechte k. u ) Ein sun d. f. 
(c. 48.) - slet u. ,Ä ) die o. IÄ ) vor-t. uite dem huse whe'kcv. dry- 
ben sob. ende werpen ob. - usz driben wanne he wel tu. n ) d. s. v. 
der ein schalk ist c. n ) der-h. den sal der vater i. s. Ii. Inn haben m. 

■ 

9. ») dem valer v. (irleubet m) dat lie die kinde (den sun m) neit mag 
um. 2 ) ent-s. erbelos machen e. *) r. *) der son eeo-b. 
*) nicht verw. e. sin- Ii. sy ers erfs virluslig inoesse sin u. atso-h. 
so sin sön unverwracht hebbe h. 6 ) d. k. den sun v. 7 ) w. wie otT 
war umb u. der-w. in gheynerley wys he en weet wair omme ob. 

10. ') erleubet umcv. u. u. g. es. verleent ob. 2 ) e. erben s. s ) a. 
he sal aber it doen ums. sonder ob. *) die um. ä ) r. unrediieh u. unrecht 
B M. •) w- w. sint u s. siut off w-w. o cb. alle - sint k. 

8. vgl. cap. 6. ,a ) expellendi L.Wis. 9. Nulli liceat sine certa causa (iliuni 

IV. 5. 1. omnium bonorum — tarn pa- suom exheredare L. Long. II. 14. — 

ternor. quam raalcrnor. sit privatus consl. L. Rip. 59. 9. 67. Wis. IV. 5. cap. III. 

1 187. 805. 18. C. I. 115. v«l. cao. 15. 16. 

/ 
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sal man widerstan mit des keisers reckt. 7 ) daz ist als vil 
gesprochen: 8 ) wa ein kint ist, daz 9 ) den vater nit 10 ) erzür- 
net, vn legt sich doch 1 ^böslich 12 ) an, daz es sich neiget 13 ) 
zu dem ergsten 14 ) wege, 15 ) daz der vater wol sihet, daz 
sin erbe 15 ) sal böslich werden vertan, 17 ) wan ez 18 ) kumet 
in des sunes hant; so hat der keiser dem vater erleubet, 19 ) 
daz er mit des keisers wissen des sunes erbe 20 ) mag ge- 
geben 21 ) an ein bescheiden stat, ader den andern kinden, 22 ) 
ab der sun sich nit wenden wil 23 ) zu des keisers beschei- 
denheit. Sint gesc. stet in des riches recht: 24 ) wer sins 
vaters erbe 20 ) wil böslich virzern, 26 ) dem sal man es 27 ) 
nemen, vn sal es den andern kinden 28 ) geben. Auch stet 
anderswa gesc. : wer sich neiget zu dem hosten, 29 ) den sal 
man volle niderslahen, 80 ) ab er sich nit bezzern wil. 31 ) 

Wie die kinder irem vader mögen weren dat he en ir erbe 

iet verxere. u. 

(De filio qui habet potestatem proliibere ne here- 
ditatem guam male expendat pater.) 

Cap. ii. 

8cbw. 313. Cod. Uff. Bei*, et Schilt. 8p. 2. 3. 

52 Der keiser hat den bescheiden kinden 1 ) gregeben 2 ) den 
gewalt, 3 ) daz sie mit siner 4 ) hant 5 ) mögen wern dem vater, 
ab er ir erbe 6 ) wil vnredlich vertun. 7 ) Sint gesc. stet: alle 



') r. hant ocb. geboede 8. *) das ist also zu versian als u. Sint gesc. stet 
ob. •) sun ist der u. w-d. alle dink die (dat b) ongerechtvertigt sint 
(onrecht is b) dat etc. ob. 10 ) w. ob. 1! ) d. ob. ,2 ) ubel 8. 1S ) und 
neiget sich u m 8. u ) boesen u m v o b. boesten s c v. ,s ) w.ks. *•) e. 
gut s. 17 ) daz her syn erbe böslich vertut e. b. wirt v. s. ") so e. m. 
waneer dat o. ,9 ) gegeben c. verleent ob. 20 ) sin erbe üc. das gut m. , 
2I ) m. g, ob. mag kieren c. sol dun \. ") off he se haet übms. m ) nit 
weder wil keren u. **) t-r. u. **) sin erbe b. des rykes erbe ob. 
26 ) verlhön umes-b. *') es dat erbe ob. m ) k. es. *•) bosin he ocb. 
50 ) genssliken n. c. darnidersl. ums. darundit gl. l ß. Sl ) weder b. w. u. 
ab - w. ocb. 

Ii. l ) luten bo-b. *) geboden ob. erleubet m. s ) d. g. m. die ge- 
walt hebben ob. 4 ) irer ueovb. gewalt o. eren henden m. wol s. 
*) erme ec-U. legen hoeren b. oerem o. •) der ir gut s. 7 ) to-r. wolde 
czubrengen oder vorezern e. böslich wolde (virdoen co-b) vortere hüs. 

10. »*) de andern kinde scboelen 1240. 185. — dem (pfleger) bevilhet 
des guds weidig syn die an iren dingen (der vater) sin kint un ir gut. Gosl. 
recht doen St. Hamb. A. 23. Lueb. R. Stat. 502. 91. cf. Forml. Sirm. 24. 
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vnrechte ding 8 ) hat der keiser crleubt 9 ) zu wem. auch stet 
anders wa gesc: der keiser hat den vettern 10 ) virboten, daz 
sie 11 ) die kint nicht vnrecht erbcloz machen. 12 ) daz ineint 
der keiser also: 13 ) wa ein vater ist, der kint hat, vn wil 
daz gut 14 ) böslich vircern 15 ) nach vnrechter gelust sins libs, 16 ) 
damit die kint solten furbas kumen. 17 ) daz gut 1 *) mugen 
die kint und ir frunt nemen, und mugen 19 ) dem vater sin 
notdurft geben zu rechter 20 ) bescheidenheit mit 21 ) des kei- 
sers rechte. Sint gesc. stet: die guten kint sulIen den vater 
bewarn mit der nchsten rat, 22 ) daz sie icht verterbt werden. 23 ) 

Wie ein vater angriffen mag de» sones erbe. h. 
(De patre qualiter potest vendere hereditates» Ali!.) 

Cap. 12. 

L. 8p. 1. 34. 52. Vena. Sp. 1. 38. 1. Schw. 311- 4. 5., 274. T. 

Der keiser hat eim iglichen manne erleubet, 1 ) der kint 53 
hat, daz er sin 2 ) erbe 3 ) mag angriffen, damite der sune 
geerbt ist; 4 ) aber 5 ) als ez der keiser hat usgescheiden , daz 
ist also: 6 ) wa ein bescheiden man kumt in schulde oder in 7 ) 
vngcwalt 8 ) wider sinen willen, der hat laube 9 ) von des kei- • 
sers wegen, 10 ) vnd mit der kinte wissen, dez erbes, 11 ) 



•) d. u. p. •) gegeben c. 10 ) vatern w. dem vader umo-b. ») he u 
mo-b. n ) u, e'b s -b. e. m. verloisse b. erloess m. bii. ,s ) mi. nemt b. 
d. i. also zu versteen m. >*) d. g. en (den c) wbc. er erve wheo-b. 
syner kinder gut u. syn erve ms. 15 ) virtun uhec. ,ft ) nach-L s. 
lr ) damit -Je. u. d. d. k. erbelos solden werden o-b. ,8 ) d. g. it um. 
l9 ) uhme'es-b. *°) r. kocb. siner s. 2». -6. u. ll ) m. nach u. 
n-r.s. M ) mit-r. b. m. den nesten s. M ) r. erfenlos u. vorordeilt'ß. 
verderfiiehen o. verdersten c. verderffl w. x. sich it virlcrben s. sy der 
vader icht virderbe m. 

12. *) gegeben c. *) sin ob. ir cv. s ) e. gnd ums. 4 ) die kinder 
g. sint u. 5 ) er sal isz aber dun in alsulchen vurworte u (also b). dat o b. 
•) vele k'b. v. gesprochen hm. a. zu versleen s c. ') ander s. 8 ) gcwalt u. 
ungewar f E. oder-u. hbo-b. •) /. Urlaub s. 10 ) von dem keyser u. 
") d. e. der des erbe ist und s. 



11. lc ) indiscrete viventes suasque 
facultates causa luxuriao - transferentes 
L. Wis. IV. 5. 1. 10 ) einen man der 
als ungeraden were das er der fraw 
und iren kindern das gut unendlich on 
wurd - die soln mit iren frunden vor 
den richter gen - so sol der richter 
iwen irer nechsten magen geben zu 



pfleger und die sollen sich des gut3 
underwinden Bair. 1. r. 11. 9. 

12. vgl. cap. 18. 35. °) nisi forte 
famis necessitate coactus — liceat illi 
dare ac vendere L. Sax. 15. 3. (nisi) 
aliquis heredum necessaria sibi admini- 
strare voluerit St. Freib. 1120. §. 27. 
also dat it eme not doe St. Hamb. 1270. 
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die kint geerbet sin, ia ) alsovil zu verkouffen, daz 
er die not mit gehabe 13 ) durch 14 ) der kinde bestes willen. 
Sint gesc. stet: durch die höchsten 1,5 ) not mag der vater 
der 10 ) kinde erbe angriffen. 

Wie vater vnde kint ander een geerbet sint. ii. 

(Be iure hereditario quod pater habe« ad filium et 



Cap. 13. 

L. Rlp. S& 6«1. 61. 62. 47. Alera. 92. Angl. 6. 2. 8p. 1. 5 et 17. Schw. 259. 359. 

Venn. 8p. VI. 2. 

g£ Der keiser hat geerbet die kint mit des vaters gut, 
und hat sie damit bewart, 1 ) daz sie der vater mit arger 
list nit enterben 2 ) mag, vn 3 ) hat daz bevestent in des riches 
rechte, glicher wise 6 ) hat der keiser den vater wider ge- 
erbet von 6 ) der kiute gut zu 7 ) allem dem rechten, als die 
kint von dem vater 8 ) sint geerbet. Sint gesc. stet: der keiser 
hat den vater von den kinden geerbet, 9 ) als sie von im 
geerbet sint. 10 ) 

Von den lochlern. w. 
(D e n e p o t i b u ••) 

Cap. 14. 

Sp. 1, 5. 1J. Schw. 259. 285. 

55 Der keiser hat bestellet in des riches rechte, wa ein 
man un ein wibc 1 ) mit einander kint hant und die kinde 



,2 ) damit -s. e. I3 ) syne not damit gestuppe u. gesloppe hmo-b. vor- 
stopphe 'e. gescoppe k. syne notdorfft stille s. u ) umb ms. 15 ) h. höst k. 
beste 4 k. nesle s. I6 ) der (syner ms) k. gud ms-b. 

13. •) b. gewert h. ge - b. d. k. m. d. v. g. gcwarel e. - also u. 2 ) vir- 
terbin mcv. duz-m. das der \ader m. a. des goedes nit verdön en mach 
ob. s ) der keyser u. 4 ) b. bestetiget mit riiw-n. *) gl. tc. zu dem- 
selven rechte m. - und in derselveu wvse u. 6 ) r. mk s. ') in es und 
bestetiget in m. 8 ) d. v. emc r. *) der-g. der v. sal v. d. k. geerbit 
(sin wh) werden umk'es. wordt g. ob. ,0 J glicherwys dat kint von dem 
>ateroB. von-s. » erden e. Sint-s. Sint (und r) geerbet wurden (wer- 
den c) als sie g. w. v c. 

II. ! ) w. frouwe c E. 

Undcf. 31. was echte not heize Goerl. 13. vgl. cap. 9. 16. *) pater mater- 

139. cf. cap. 864. Bai. II. 193. III. 7. qne L. Rip. 56. Burg. 66. !1 ) eadem 

Walt. 3. 68 IV. 4. 1. Schw. 412. Vrm. tnensura sie ut parentes profidunt filii«, - 

Sp. 3. 14. 2. Grimm. 461. Fr. Kür. b. et ipsi parentib. compensent L. Horn. 

Kichtßh. p. 32. V. 1. cf. Nov. 89. 13. 
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ander kint hantf) bi ir zweier lebetage, 8 ) vnd get der kinte 4 ) 
eins 6 ) abe bi ir beider lebetage 6 ) von todes wegen, also daz 
ir diechtern 7 ) lebendig beliben, 8 ) so sullen die diechtern daz 
erbe 9 ) besiezen an irs totin vaters 10 ) stat, als ir elter vater 11 ) 
gestirbet vnd der irs vaters vater waz. 12 ) Sint der keiser 
gesc. 18 ) hat: die diechtern 14 ) sullen irs erbes nit beraubet sin 
von irra aldervater, vm daz ir vater dot ist. 15 ) Auch stet 
anderswa gesc. : 1 6 ) waz von dem vater vnd von der muter 
frucht kumt, daz 17 )sal geerbet sin an daz nunde 18 ) gelit. 



Dat nen vader syne hende frevelich lege an dy kinde. u. 
(De imposltione manuum patris fiiio.) 

Cap. i5. 

Sp. 2. 65. 2. 8cbw. 119. 

Ein iglich man 1 ) sal wissen 9 der ein 2 ) kint hat, daz 56 
zu einen tagen 3 ) kumen ist, daz der keiser hat im 4 ) ver- 
boten, daz he sine 5 ) hente 6 ) an die kint icht lege; 7 ) vvan 
tut er iz darüber, 8 ) vn geschiht im 9 ) schade davon, 10 ) er 



l ) han w. u. d. k. gewinnen a, k. u. 3 ) i. z. yren I. uno-b. ir beyder 1. h. 
bi-l. e c b s. *) d. k. m s. *) keins p e. wat o b. •) bi-l. mo-b. und-l. h. 
') toechtern w. dochtere c. dochters ob. eyn tochtcr e. kinde h. 8 ) vir- 
libent c. belibet e. und-b. und geit darnae der kinder vater abe u. •) ir v. 
gut 8. 10 ) adir müder m. n ) altir fatir v. vader ob. er s. n ) und-w. 
bo-b. der dysz v. etc. 's. 1S ) gesprochen u. Sint g. st. es-b. u ) doch- 
tere he. duchtern ms. 1S ) irs-i. des gudes m. nit enterbit sin (umb daz 
ir alder fader dod is m) vur irs alder vaders dode M 8. 16 ) Sint g. st. m b. 
1T ) d. dy m. dy frucht es. 18 ) nuynde u. neynde h. negende ob. 

15. J ) mensche c. 2 ) der dae k. Ii. - sint u. 3 ) iaren h. 4 ) im m. 
oenoCB. *)üms. sieireFo-B. •) iet vrevelich hües. vorehelich k. 
frevenkliken o. vruntlicken b. ') i. «. salle legen s. noch slaen en sollen o b. 
*) wan tun sy it h. dat o b. se ez obir daz b. 9 ) eynich c. gein ümesv. 
I0 ) dar abe m. umb s. und -d. ob. 



14. vgl. cap. 7. 7 ) d. i. enkcl. Wacht. 
1691. 1! ) Ut nepotes ex filio vel ex 
filia cum avunculos sie venirent in he- 
reditatem tanquam si pater aut mater 
vivi fuissent Decret. Childb. c. 1. qnia 
inhumanum et iniquuni videretur etc. 
L. Grimoaldi c 5. L. Burg. 14. 1. Baj. 
IV. 8. 9. L. Rom. V. 1. - dum per lege 
- succedere rainime poteratis (nepotes 
ex filia) Marculf. forml. 2. 10. Sinn. 
22. ut alii dicunt nepotes ex parte filii 
tantum succedunt - (non ex filia) - sed 



ut alii dicunt aequaliter succedant Glosß. 
vet ad L. Roth. 153. - Yicit igitur pars 
qui filios filiorum (et filiar.?) computa- 
bant inter filios Sent. Otton. 942. Sent. 
grab. b. Zobel 120. const. Hass. 1337. 
const. Johann. 1339. b. Gaup. p. 94. 
et Schi. 1. r. 9. Bair. 1. r. 10. 11. — 
1H ) ad quint genicl. Rip. 56. Sal. 62. 
Angl. VI. 8. septim. Baj. IV. 9. Roth. 
153. cap. VI. 130. Adt. IV. 75. 

15. vgl. cap. 6. Cap. II. 802. c. 20. 
Cap. IV. 806. c. 3. 
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muz es dem keiser darzu 11 ) verbuzzen. 12 ) Sint gesc. stet 
in des riches recht: 13 ) ir veter haldet dez keisers gebot 14 ) 
gen den kinden, 15 ) als ez uch 16 ) der keiser hat gesatzt. ir ) 

- 

Von dem Verlust des erbes. e. 
(De perdieione Ii ered Itatim filii.) 

Cap. i6. 

Schw. 257 ronat. Hfnr. 1013- Gold». 3. 313. Henr. r. g. 3. 319. 

57 Eyn iglich sun 1 ) sal wissen, der zu sinen iaren ku- 
men ist, daz der keiser hat bestetiget in des riches recht: 
wen man an disen stucken findet schuldig, daz der sine« 
vater* erbe hat virlorn , 2 ) vn hat virwirket alle sin selikeit 3 ) 
gen dem keiser. daz ist von erst: 4 ) leget er sin hant fre- 
felich an den vater mit stozzin oder mit slahen. 6 ) Sint gesc. 
stet: wer sin hant frefelich leget an sin vater 7 der sal ent- 
erbet sin. 6 ) und auch ab er by sins vater« wib get. r ) 
Sint gesc. stet: wer 8 ) sich die vnreine gelust lezzet vir- 
leiden, 9 ) daz er 10 ) bie sins vaters wib get, 11 ) den hat der 
keiser heizzen enterben. 12 ) get er auch uz dem glauben, 18 ) 
er hat sin 14 ) erbe virlorn. Sint gesc. stet: wer des glau- 
ben 15 ) nit enhat an der cristenheit, den sal man werfen 
uz dem erbe. 10 ) Auch hat er daz 17 ) virlorn ab er zu dem 



,J ) d. M e c b s c. daröm ob. n ) wiewal sy dem kinde genen schaden en 
hebben gedan ob. 1S ) t-r. 8-b. 14 ) dez-g. des riches recht d. k. 
dot mc. der vader sal halden dat geb. ob. I5 ) gen-k. m. 16 ) uch ob 
K8V. ,7 ) bestediget v. der-g. ist gesatzt. 

16. ») man ho-b. kint s. 2 ) ist enterbit s. s ) selichet u. kein den 
voter un e. un-s. s. 4 ) Item e. das erste stucke (st. u.) ist ob he leget 
hu-b. 5 ) mit-$. um e 8-b. daz-s. r. 6 ) Item e. dat an ander (dander 
b. stuck e) it hüm-b. wer etc. eocb. - und der w. 7 ) legit ccb. get 
slapen v. in unkyscheit hum ( es - b. - s. v. w. besleft e. ? ) wie fo. 
9 ) die sich durch (eine u. eynche c) gelust (um lostes willen o b) lassnn v. 
'e-b. 10 ) er ein sun ü-vb. n ) ein sun. 12 ) verderben ume-b. 1S ) Item e. 
dat dirde it wer dae (ob her es) trit us dem gl. der heiigen ehr. (kerken b) 
h i m e - b. 14 ) er - sin um disse dry stucke hant die kint ir e. v. he eo -b. 
»») die glorie b. '•) riche f. Sint-e. ums. 17 ) d. sin erbe hmeesc 
sine ere v. 

16. °) si gravib. injuriia conentur const. Henr. 1054 (IV. 42). ,e ) nec 
afficere L. Wis. IV. 5. 1. Luitpr. 119. ad hereditates successionem ad mittun- 
cf. const, Frid. 1236. Gold. 2. 17. — tur (heretici) const. 1220. c. 5. 1232 
1 ") si moeebatus fuerit cum matre — (IV. 244. 288). exterminare (eos) stu- 
h. perdat cap. 752. c. 8. C. II. 166. debunt const. 1238. Sent Henr. 1231. 
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tode wirt 18 ) geurteilt durch sine missetat. 19 ) Sint gesc. stet: 
wer 90 ) zu dem tode wirt geurteilt, 21 ) der sal an allen dingen 
wesen tot. 22 ) Auch hat er sin erbe virlorn, 23 ) ab er 24 ) redet 
an daz riche. 25 ) Sint gesc. stet: wer an daz riche rette, 26 ) 
der ensal keins menschen recht nit haben. 27 ) Auch stet an- 
derswa gesc: wer wider daz riche tut, 28 ) den en darf man 
nit 29 ) urteiln, wan er ist geurteilt 30 ) vor dem keiser. 31 ) 

Von den iaren der bescheidenheit. w. 
(De annl« diacretlonis.) 

Cap. 17. 

L Bip. 81. Sal. 24. 8. (b. Pib. p. 122) 28. conti. 1065. 8p. 1. 23. 25. 42. Schw. 1. 1. 41. 1.; 

45. 66. 75. 150. 271. 319. 325. 

Ein iglich mensche 1 ) sal wissen, daz der keiser hat 58 
gegeben 2 ) von allererst dem sune zwelf iar zu sinen be- 
scheiden tagen, 3 ) vn der iunfrowen 4 ) vierzehen iare 5 ) zu 
iren bescheiden tagen, 6 ) vnd die 7 ) hat der babist 8 ) bestetigit 
in dem geistlichem rechte, vn 9 ) waz sie tun under 10 ) den 



J8 ) w. lieft b. I0 ) durch - m. cecvb. nnde he sal alle wege doet sio cm 
EE8-B. 20 ) waz f. 21 ) durch - y. h u m e s - b. 22 ) allewege döt syn 
umes-b. Sint - 1. c e. 2S ) Auch - 1. c o -b. 2 *) a. e. wer u. der da v. 
wer da is (wie die dair is b) c. yn o. - der da o-b. 2& ) ub-r. me s. weder 
dat gerichte und riche u. 26 ) redit hes-b. Sint-r. ü c e. 27 ) n. er -b. 
28 ) wer in das riche höret ums. - und darweder t. u. - weder das rechte 
t. C B. 29 ) m, n, nieman u. 80 ) wan - g. sein missedat sal in ordeilen v nd 
verderven u. S1 ) k. riche h. Auch-k. o-b. 

17. J ) m. b. man cc. 2 ) geboden o-b. ^ con-t. zu dem allirersten 
zu den iaren der bescheidenheit zw. i. zu der bescheidenheit siner tage m. 
van den sonen als sy twelf iar alt syn dat sy dan hebben die i. d. b. ob. 4 ) zu 
irn f. *) v. L czehin iar c e. fl ) un-t. Ms. to der bescheidenheit he. der 
tage*E. zu iren tagen u. u. die iunckf. tot xiv. i. hebben d. daghe d. b. o b. 
') d, das tb. ez e. 8 ) d. b. b. •) und-r. nu gaf - besch: u. cf. 19. 
10 ) u. voir o-b. 

1 8 ) qui propter eorum culpas ndmor- Kolli. 155., xu. ann. impleveriot const. 
tem dijudicati fuerint secunduni ju- Uenr. 1085. doc. 1*254. b. Guden 1. 640. 
dicum Francorum c. 1. 809. c. 30. C. II. anni discretionis doc. 1359. b. West- 
809. c. 1. C. III. 47. C. tit. 45. c. 3. - phal p. 111. 1469. b. Kuchnb. p. 40. 50. 
as ) quoriam pro mortuis habcntur (om- L. Allielstan 11. 1. Cnut. 2. 19. ßract. 
nino) ad antegesta Gloss. vet. ad cap. IV. 1. *) xv. (xiv) anno — filia 
III. 47. b. Bai. II. 1185. 20 ) const. I. Bip. 81. L. Sal. 1. c. - puella xiv. 
Frid. 1156. c. 1. (IV. 101.) cf. Nov. 115. anno. I.. W. II. 5. 11. L. Burg. 81. usq. 

ad xv. ann. L. Rom. IV. 3. cf. Canc. 
17. vgl. r. 6. 3 ) infra xu. annos 305. Frosled. 3. 33. Gudalag 35. Baic 
L Sal. 28. Cap. m. 819. c. 5. legitima I. r. 25. 17. cf. Grün. 416: Kraut V. 133. 
aetas postq. filii xu. ann. habuerint L. *) c. 20. q. 2. c. 1. c. 1. b. t. VI. «. 3. d. 



4* 

Digitized by Google 



52 Zweytes Buch. Cap. 17. 18. 



iaren, 11 ) dea «Int de vngebtmden, 1 *) vn mugcn ex wider 
kumen 13 ). Sint gesc. stet: ander den iaren der bescheiden^ 
heit mögen sich die kinder nit virbinden. 14 ) wenn sie aber 
uber die gesatzten iare kumen, 15 ) waz sie dan tun, 16 ) dez 
sint sie gebunden. 17 ) Sint gesc. stet: wer kumen ist zu den 
iaren der bescheidenheit, waz der tut, 18 ) dez ist er ge- 
bunden. 1 *) Der keiser 20 ) gab aber sider zwelf iar zu den 
zwelfen 21 ) daz wem 42 ) vier vnd zwenzig iar, 23 ) der enheldet 
man aber in dem richc 24 ) nit, wan die erste gifte von zwelf 
iaren, die heldet man durch alle die Werlte 26 ) an geistlichem 
und an weltlichem 26 ) rechte, 27 ) vn dar nach gibit diz buch 
daz vrteil der bescheidenheit von den iaren. 28 ) Sint gesc. 
stet: wes alle die werlt phligit zu bescheidenheit, des sal 29 ) 
iederman volgen. 30 ) 

* 

Wie kein erbe synen ganerben mag enterben, u. 

(De berede qui auferre vull rohere dl lteredUatem 

suam per fraudem.) 

Cap. 18. 

L. Rip. 49. Cap. IV. 803. c. 7. S P . 1. IT. SS. flehw. 312. Richtti. 1. ». 

59 Der keiser hat verboten in alme sim rechten, 1 ) daz kein 
erbe sinen ganerben 2 ) mag 3 ) enterben. 4 ) Sint 5 ) gesc. stet : 



1! ) der bescheidenheit u. n ) unbedwungen um. - czu k. widerspre- 
chen e. u ) daz in geschaden möge e. Sint-v. u. ") wan sie aber uber 
die iare (derbesch. ums) kommen (wan-k, ob) also hievor gesc. stet he 
'es ob. al hie vurs is c. 10 ) sich dan verbindent um. verwilkoren he bob. 
,7 ) zu leistene h c b. schuldig zu halden um. 18 ) gelobet h e'e. 19 ) Sint-g. 
c o b. wax fu-g. s. wenn -g. c v. 20 ) d. k. hat aber gegeb. s. Nu gaf 
der paefs dem sone etc. u. cf. 8. 21 ) sider -z. dair to zw. i. ob. m ) sint 
'evb. zu heuffe m. m ) vier-uxiv. iar b. daz-i. e. **) rechte e. der-n. 
die en hebben in dem ricke b. 2S ) die-w. me. alle lantV also wyde als 
die werlt is o b. le ) w h ü m b c e s - b. * 7 ) gerichte h'e s o. die-r. v. 
fffi-r. 8. *») urteil der weit von der (uber die iare der s) besch. m. van 
den iaren d. b. ocb. *•) me e. so ) und gehorsam sin u. eon- e. v. 

18. l ) riebe üsob. tn-r. v. s ) dat nymant synen rechten erben ob. 
■) m. b. soele us o. A ) vorterbin e v. *) i-r. u. 



jud. VI. »•) L. Rip. 1. c. L. Burg. 87. 
ao ) adolescentia xn. a. ineipit et a.xxiv, 
desinit Vet. Auct. 65. cf. 64. Goerl. 
Lchnr. 47. Asegab. Rif. in. 82. 12. c. 3. 
d. jud. VI. — zwelf i. iungelinc — vier 
und zwanzig — manheit Reim. b. Grim. 
417. 24 i. Bahr. L r. 10. 10. Lueb. R. 



1240. a. A. 204. — Koenig Karle ha* 
ges- 25 i. Schw. 327. a e ) const. 1085. 
siehe oben. 

18. vgl. cap. 35. ') nulli liceat tra- 
ditionem heridilat. facere ut heredem 
suum ex heredem faciat L. Sax. 15. 2. 
cap. — a ) ganerben v. gan (an) com- 
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wer die «Inen*) enterben wil, der sal r ) enterbet Werden/) 
ist aber 9 ) daz es yeman tut, der sal wiszen, daz 10 ) der 
keiser hat geboten allen den, die zu dem 11 ) riche hören, 
vnd 12 ) des keisers hulde wollen han, daz man den, der 
sinen erben 13 ) enterben wil, 14 ) dar 16 ) sal antworten dem 
keiser. Sint gesc. stet: die vnrecht wollen, die sal man 
dem keiser antwrte, 16 ) daz er sy recht lere, 17 ) vnd sal 
dan den m ls ) daz gut 19 ) setzen, den man nit erben wil. 20 ) 
Sint gesc. stet: die vnrecht wollen, die sal man uz wer- 
fen, vnd sal die rechten 21 ) wider in setzin, daz sie daz 
gut besitzen. 22 ) 

Die ubele wellenl tun und werden begriffen unterweges. w. 

(De hominibu« qul rapiuntur in via et inteiiduiit 

farerc mala.) 

Cap. 19. 

8p. 1. «*. - 8chw. 161. 183. 195. 212. 

Der keiser hat geboten allen den luten, 1 ) die in dein (;o 
riche lebin, 2 ) daz ein iglich 3 ) man sal dez gewarnet sin, 
wa er yeman sieht gen 4 ) vf eim wege, 6 ) vnd wil vbel ding 
volnfuren, 6 ) daz er 7 ) den sal angrifen, vnd sal in*) ant- 



•) d. s. sync erben hob. ganerben v. ') d. von des gerichtes wegen die 
er besietzen solle dye sollent v. 8 ) nyet geerft w. ocb. •) Wat is it üb. 
Ist ez aber b. oik sak dat o. 10 ) ist-w. b. dat er düt wyder den keyser 
und m. n ) z. d. in dat ü. n ) oder h. ,s ) ganerben w. ,4 ) e. w. ent- 
erbt w. c b. der-w. eo-b. den man s. menschen m. man off mynsche u. 
14 ) der fws. ,e ) Sint-a. ümbs-b. 1 7 ) rechtverdige ühmes-b. 1 s ) w. 
in den f. dan den hmec. off die u. den ghenen ob. darnach s. 19 ) erbe b. 
*°) die he wulde enterfnen ums. dair man en w. e. ob. ai ) gerichte u e 
bo-b. die recht dnnt s. gerechtfertigen m. M ) daz -h. ub ( bsotb. 

19. 1 ) /. w s - b. Ä ) sint m s - b. allen - /. in alle sim riche e. s ) ieder n. 
4 ) wa-g. wa iemant geit c. •) straszen ev. off anderswa u. •) und-v. 
dat he (der e - c) rouffen off morden ader ander bose ding (werke v. bos- 
heit bi) willen kat zu dun hume es-b. 7 ) er man docb. 8 ) 



munis, tina d. i. miterben, cohaeredes 
Halla. 584. Grim. 482. Gram. 2. 783. 
cum cobaeredibus Doc. 1121. Gud. 1. 
60. cohaered. universi 1254. eod. p.648. 
amici Trad. Fuld. 777. mit willen F. 
meines bruders u. anderer ganerben Doc. 
1327. b. Wenk 2. 302 (also erbgüler?) 
vgl. L. Burg. 1.1. Forml. Lindbr. 127. 
Trad. Fuld. 803. b. Schanat. p. 82. 804. 
812. 857. 900. 952). heredes et probe- 
rede» Tr. Fuld. 816. Sch. 122. 823. 841 

0 



etc. Doc. 1153. b. Lacombl. Nr. 377. Tgl. 
302. 338. Doc 1265. b. Gaup. Schi. 1. r. 

&. 81. 1265. Halta. 1. c. Lueb. R. 1266. 
amb. 1270. Ands. p. 31. Marb. Beitr. 
2. 90. 1 •) ad heredes legitimos rever- 
tatur L. Rip. 49. cap. ad L. Rip. IV. 803. 
c. 7. si autem et ipse inortuus fuerit hered. 
legitimi res traditas reeipiunt cap. ad L. 
Sal. II. 803. c. 6. Decret Childb. c. 10. 
Cap. IV. 19. Alera. 88. Angl. 13.- c.3ä. 
19. vgl. cap. 13. 
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wrten in des keisers vinsternisse. 9 ) Sint gesc. stet: ein iglich 
man, 10 ) der bose bilde treit, 11 ) den sal der keiser wandeln 
zu 156 ) dem besten. 

We gut borget %o bescheidner %yt. v. 
(De credentia rcrum vcl de bonis eonceggis.) 

Cap. 20. 

Ol Ein iglich man, 1 ) der*) dem andern sin 3 ) gut borget. 4 ) 
uf ein zit zu geldene, 6 ) der sal es 6 ) fordern 7 ) mit beschei- 
denheit, vn wirt iz im 8 ) nit virgolden 5 Ö ) so sal ers for- 
dern 10 ) mit des keisers recht. 11 ) tut er des nit 12 ) vnd wil 
es geweldiglich wider gewinnen, 13 ) so richte man es an 
im nach dem raubrecht. 14 ) Sint gesc. stet: 15 ) wer an- 
ders 16 ) tut, dan als der keiser hat gesatzt, 17 ) den sal der 
keiser pinigen. 

Von eyme, der laster up den andern saget, u. 
(De erimine imposito Ii o mini et non vero.) 

Cap. 21. 

8 P . 3. 39. $. 3. 4., 2. 22. Schw. c. 335. 1 et 3. 

G2 Sagit 1 ) ein mensche ein 2 ) laster uf daz ander, 3 ) der 

9 ) t\ dusternisse u. gevenknisse. 10 ) m. u. ll ) bos.-t. bösen willen 
begeet of. begert b. bos. w. und b. b. tr. s. ,2 ) zu mit ms. 

30. 1 )m. cv. mensche m. 2 ) d. wer ums. 3 ) sin s. s. gut ocb. 
4 ) abeborget b. 5 ) g. bezalen ums ob. 6 ) der-e. wan die zyt komt so 
. sol he sin gelt u. ers w. iz, einer s. 7 ) f. haldcn o b. behailden c. f. und 
heiszen m. 6 ) dan he. 9 ) v. bezaelt m. he dan neit bez. ü. 10 ) so -f. 
so hc ez fordert E. ll ) r. rat f. gerichtecos. k. r. gerichtes rechte 
un sal syn gut (syne schult s) mit gerichte an (widder s) gewinnen m. 
nach des landes gewonheyt u. widdergew. und synen schuldigen nit selber 
penden ms. 1Z ) want he dat neit en doede u. Wer alsus sine scholt 
($. sch. e.) mit hovescheyt (bescheydenlieyt ev) un ouch mit des key- 
sers (riches*E) recht neit en vordert h. - Ende wie myt boesheit des 
Keysers gericht nyet en vord. ocb. ,s ) und woulde sync schould mit ge- 
walt in (weder e v) gew. un pendet sync schulderen u h e c b v. off wil 
syne scholt selver peynden ob. nyet nach den rechten so der keyser 
gesät hevet o. 14 ) alsulche pendunge richtet (achtet u) man (an yme e v) 
nac roub (n. royberEB. vorroubis c E) recht h. l5 ) <S'-sf. c E. finde m 
sob. Ouch st. a. g. u. 1Ä ) a. das m. iz darüber s. 17 ) doen-g. s. 
dan uls des k. recht besaget u. 

21. 1 ) Der keyser haet geboeden un gesät u. wa eyn mensche is, 
dat laster up d. a. saget um. *) dir e. fw. che-b. s ) einen a. ob. 

SO. Ifr ) nnllus aliquem sine aueto- qui fecerit tanquam praedo puniatur. 
vitale judicispignorarc praesumat, qnod cönst. 1235 (IV. 315). 
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sal es 4 ) mit rechten gezogen 6 ) zu bringen 5 6 ) tut er dez 
nit, 7 ) man sal 8 ) das laster an im 9 ) richten, 10 ) glicherwise 
als 11 ) er selber ez 12 ) getan heite. Sint gesc. stet: wer 
vnschulde zu schulden wil machen, 13 ) den sal man richten 
nach 14 ) der schulde. 

Von eynem manne, der begriffen wirt by eynes andern 

marines vyybe. s. 

(De vir© uno qul arripitur luxta legitim am alieulufts 

duplex iu*. 

Cap. 22. 

Sp. 1. 13. $. «. Schw. 0. 151. 43., 116. 10. 

Begrifet 1 ) man einen man in eins andern mannes hus 63 
bie sinem elicheu 2 ) wibc, an der warn schulde, 3 ) bie tag 
oder bie nacht, also daz er mit ir zu schaffen habe, 4 ) an 
den 5 ) sal des wibes man 6 ) kein arg legen 7 ) mit siegen, 
noch mit stozzin, wan er mag en binden vnd vahin, vnd 
sal 8 ) in dan 9 ) dem keiser aniwrten; der sal ez rechen 10 ) 
mit dem rechte, 11 ) daz darzu ist gesetzt. 12 ) dazselbe ist 
auch der frowen recht. 13 ) vergizzet er sich aber, 14 ) daz 

4 ) d. f w. es c. dat (laster e) sal he h. *) my t rechten c 0. mit ge- 
richte vb. •) vorbr. ev. up iu bewisen u. 7 ) want mag he dat neit 
gedoen ü. &al-n. un en mag iss daii nit (bezugen s) bewisen m. und 
wil es selber vorrichten v. 8 ) so sal m. mkes-b. 9 ) selver u. 
10 ) rechen bm. ll ) ob e. off c-b. 12 ) ez dat lasterber ding v. 
13 ) oever umesv. 1A ) n. mit es-b. mitter h. 

22. l ) E. i. m. s. w. u. wo man e. m. begr. 8. ein. man (ist der 
da m) wirt begr. u. by eines a. in. wibc üms. Begr. ein m. einen a. 
in sym h. b. s. w. v. 4 ) e. ecob. rechten h. 9 ) it (dat m.) sy üsob. 
4 ) z-A. gesundiget haet yn gemeinschaft (eygenschaftV) des vleisches 
(fleyszes k) h u-b. mit unkyscheyt v. 5 ) man ecob. czuman'E. 6 ) der 
elich m. u k c b 8 v. 7 ) arges w. k. archwain c. archen wan b. k. ge- 
walt 1. um sv. it sy etc. u. 8 ) i. mag heo-b. 9 ) d. darnach sc. 
dem gerichte oder v. I0 ) do sal man ober yn richten v. der sal yn r. 
ums. ll ) r. gerichte e. ,2 ) i. g. gehöret und etc. ums. tnit-s, 
nach dem gesetze des gerichts un uach des landes gewonheit v. 1$ ) daz-r. 
v. u ) der echte (eUchM) man h. — der (frouwenE € E) eman scv. 

81. Si quU adversarium crediderit cal. C. 2. q. 3. c. 3. — L. Sal. 21. 

aecosandum ad probationem rei eum Rip. 38. Alem. 44. 
convenit adtineri cap. VII. 164. ut qui 

non probaverit quod objecit, poenam 2&. •) Si quis hominem — super uxo- 

qaam obtulit ipse patiatur cap. VII. 265. rem comprehendertt et eom ligare vo- 

v*l. 253. 364. Forail. Sirni. 29. Jvo. luerit L. Ripp. 77. cf. 72. L. Baj. VII. 

VI. 324. I. ull. C. de nee. I. 10 C. do 1. 2. Bnrg. 68. Wb. 344.-- Fr». 5. 
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■ 

er iz selber richten 14 ) wil, so er aller ubelst mag, 16 ) so 
hat er sich gegeben in des keisers gewalt 17 ) mit libe und 
mit gute. 10 ) Sint der keiser in sime rechten beschriben hat, 19 ) 
daz nieman selber richten sal. get aber daz wibe zu einem 20 ) 
manne in daz hus zu im heim, 21 ) und hat mit im 22 ) zu 
schaffen, 23 ) vn wirt man 24 ) des gewar $ darumb en ist der 
man 26 ) nieman 26 ) nit schuldig, dann got zu verantwrten. 27 ) 

Von der missetad des wybes. 'e. 
(De exeeiisu niulieri*.) 

Cap. 23. 

8 P . }. 74. Schw. 816. 818. 5. 65. W. 382. 

64 Da 1 ) ein wib ist, die einen elichen 2 ) man hat, vnd 
get 9 ) bie einen andern man : wirt man dez gewar mit warer 
schulde, 4 ) vn anders nit, 6 ) so mag ir 6 ) man sie uz sim 7 ) 
huse triben in irre hosten 8 ) wete, vnd muz an ir 9 ) ende 
beroubet sin alles des er hat 10 ) nach des keisers recht. 11 ) 
vbertribet 12 ) einen 13 ) aber sin 14 ) zorn, daz er sich 16 ) an ir 



overdrait in aver syn overmoet ü. vergeht (vergütet b) sich aber ein 
also o. IS ) r. wrechten u. rechin e. *•) so-m. v. dax-m. und wil 
iz selver richten und er sich des iryt mag enthalden 8. 17 ) so-g. so 
ist er dem keiser verfallen 8. 18 ) mit-g. v. >•) hat besiediget s. 
Sint (i. d. r. r. usv) hb. ,0 ) dem bob. eyme os? ü. 2I ) i/i-A. hoym 
(heym meoct. heymelich b. anne c E) in sin hus u. ll ) mit ir p w. in 
sime huse s. hant mit einander m. m ) zu schiken meev. mit un- 
kyscheyt v. und-s. cob. **) oer man off ein ander ob. **) czu 
mann ume'bc *•) n. dem ehelichen manne cm. erem emanne e'bs-b. 
adder (noch o b) anders ymande c e. nymant esobv. **) gein antworde 
zo gene (czu antwortene w*e o v b. nicht pflichtig von syner wegen e) 
dan god alleine wüme'eovb. czu verbessirn e. 

23. ») Wo üme sc. waer ob. 1 )c.'ecob. 3 ) die u. 4 ) mit-s. 
mit warheyt e. •) un - n. v. mit der waeren daet und also dat he mit 
er gesundet haet mit gemeinschaft des vleisches c. •) elich um». 7 ) $ . 
erme e. oeren o. 8 ) 6, krenkesten w hm est. kretkesle u. snoedsten 

CO. gesnölste b. besten 's. - gewad ob. kledern h. •) moess ir 

bis an ir (syn ms) ende b. soc. 10 ) und c. alles ob. was der man 
(sy ob) hat e. ll ) nach-r. u. und-r. v. ") obertreyt bcv. vor- 
treid'E. uwergeet ob. 1S ) in üme. 14 ) sinen f. 1ä ) s. it üme. byt 

Roth. 212. Gutal. 24. 5. 18 ) horoicidn creta canonum adulteria — prohibeantur 

culpabilis judicetur L. Rip. 77. 19 ) ut et emendenlur episcoporum judicio cap. 

Ttullus se ipsum vindicet const. 1235 II. 843. 3. cap. VIII. 803. cap. DI. 814. 

c. 5 (IV. 314). das er dasselbe nit sol vgl. L. Sal. 16. 1. Fris. küren. 16. 



selber richten conit. 1287c. 7. ar ) ne- Richth. p. 24. L. Wis. 3. 4. 4. 
que adulteri - regnum dei possidebunt 23. •) nudalam coram propinquis 



cap. VI. 431. Adt. IV. 47. ut iuxta de- expellat domo Tac. 19. in iren altags- 
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Zweytcs Buch. Cap. 23. 24. 57 

rechet, 16 ) daz es über ir gesunt get, 17 ) so hat er getan 
wider des keisers rechte, 18 ) vnd hat sin recht verlorn, 
vnd ist sin frowe als e. 19 ) hut er aber sich also, daz er 20 ) 
sie ustribet, 21 ) so muz er 22 ) kusche leben, 23 ) die wile er 
lebt, vnd 24 ) ir nit wider wil. 26 ) vnd gefreischet sie, daz 
er ein ander wib hat, 26 ) so gewinnet sie in mit rechte wider 
nach des keisers rechte. 27 ) 

Von den die ordel moghen gcven von rechte, c. 

(De Omnibus qui posaunt dar© sententiam de iure.) 

Cap. 24. 

8p. 1. 2 et 3; 3. 32. 80. 81. vgl. Sobw. c«p. SO. TO. 86. 

Ein iglich man sal wissen, daz der keiser verhütet, 1 ) 65 
daz der hnecht 2 ) vber sines heren gut icht 3 ) urteil geben 
sullc, dez er kein recht habe zu tun, 5 ) vm daz 6 ) die bose 7 ) 
gewonheit icht drucke 8 ) des keisers vnd des riches aide 9 ) 



selvc ob. 14 ) rechen wil m. wrichet u. richtet ob. uber-r. richlet 
er iz aber an ire 8. 1 7 ) daz - g, h. und benemet ir ire gesuntheit u s c. 
und he eren g. b. eobv. 1s ) d-r. den keyser u. r, c. recht k. 
,Ä ) also vor m. eer sc. als se yrst was ob. 10 ) a. deser stucke h. 
hut-a. und budet er (sy umske. 5 c) sich we. auch darnae um 8. nit 
- w. ouch hüte er sich E. 21 ) so dat ums (deser stucke hw. wan he'ec) 
er sie us (usser syme huse 8) gedroeben f E. hat umc. getribet es. - 
hut-u. un drybet er sye dar über uz v. ist sacke dat hyt sclve an yr 
nyt richtet , ende dat he sy (e hocr b) ü o. **) mussent sye s. 2S ) bli- 
wen umocb. M ) e-«. heobv. bis an ir eynes (syn m) ende u. mit 
daz entweder sye ader er gestirbet s. und diwile etc. ms. ") und- 
w. u. 2Ä ) und-h. nemct er aber ein ander wip und bevindct (erfert 
me. begryfet c E. gefreischet h s o b) man die warheit ümes-b. me daz 
met warer kuntschaft k. l7 ) so stet laster by (weder e) laster und he 
moes syn wyff weder nemen hche'es-b. und sy ist syu wip als e s. 
want do steit gesc. dat ein man starker sy van naturen dan eyn wiff u. 

24. 1 ) hat verboeden ums. 2 ) gein k. umso, der man h. nymant v. 
s ) t. v. geen ob. 4 ) mag geben ob. von rechte o. 5 ) daz-t. ob. 
dazu (der e. darüber s) he etc. u. want he hat dez M. •) «. d. dar- 
umb (auch umb 8. off ob) dat u. un daz und daz f. 7 ) die nuwe u. 
oye bii. - d. nuwe bose e m'e c v (die b). nyc bose ob. 8 ) verdrucke c. 



kleidern Weis. b. Wil da p. 824. in einem 
hemt und mantel Seel. Ges. b. Grimm. 
450. ") et habet verüs maritus om- 
nia miae possidebat L. Cn. II. 50. Sunes 
13. o. **) si ezpulerik nulli alten co- 
puletur, sed aot ita permaneat aut pro- 
priae reconcilietur uxori cap VI. 87. V. 



21. C. 757. 8. C. 789. c. 42. VIT. 382. 
vgl. cod. can. eccl. Afr. 102. C. 1. 2. 
C. 33. q. VE. ") adulteros esse (illos 
et ipsos) cap. VII. 73. Adt. II. C. 23. 
Concil Paris. VI. 3. 2. 0. 1. 3-5. C. 33. 
q.VI. 

24. •) cap. 829. c. 6. cap. b. Lehm. 



i 
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58 Zweytes Buch. Cap. 24. 

recht. 10 ) daz ist als vil gesprochen, 11 ) ab yman sy, des 
eygen gut oder erbe 12 ) anfcngick sy 13 ) in einer stat oder 
in einem dorfe 14 ) mit gerichte, daz die lute ? 15 ) die da 16 ) 
sitzen, uf der lute gute vm iren zins, oder vm ires phluges 
teil, 17 ) über keins mannes 18 ) gut 19 ) kein recht han 20 ) zu spre- 
chen, daz 21 ) furgang mug haben. 22 ) wan sint sie 23 ) hude 
da, sie sint 24 ) morgen anderswa. wan 24 ) die 26 ) sullen dar- 
über vrteil geben, 27 ) die desselben gutes hau, und den der 
keiser hat macht 29 ) gegeben zu sprechen. 30 ) daz sint die 
lute, 31 ) als sie der keiser us hat heizzen kiesen, 82 ) als in 
dem rechte 33 ) stet gescriben, daz von dem gerichte 34 ) saget. 



und sweche m. •) aide ocb. 10 ) r. gewonheit e. ll ) al$-g. also 
zu verstan um. als vil g. und z. v. s. 12 ) eigen -e. gnt u. lÄ ) an- 
gevangen (angesprochen s) sy humk'kcv. der da en (ont b) fangen 
habe o. 14 ) off wae et sy u. und sie angesprochen. 15 ) dat syn (sy 
bii) ob. - daz dan die (syne o) lüde s. le ) ynne m. s. l7 ) od-t. 
off deyl off pfl. u. pluges recht m. oder pacht s. - dat die usob. 
18 ) k. m. yemans m. dat u. *•) daz da ist gelegeu 20 ) umesv. 
h. d. k. r. f. kein macht sullen haben ob. 21 ) also dat it um s. 21 ) daz-h. 
o b. wan sie en han kein recht derzu m. m. A. habe v. 23 ) darum daz 
sie etc. m. dieselven lüde v. **) hude da sint u. m. a. etc. m. - da 
hyr. c. - so sint sie etc. s-b. ") w. sc. und darumb so sollen die 
etc. U80. ord-g b. »•) lüde umesv. **) sprechen u. *•) die-u. 
m s. die ouch guet dae haent ligen und dat van alder her haent besessen u. 
des (die b) dat goit to eygen hört ende des dat {d. b) erve is o. 29 ) die 
gewalt ums. den hewet d. k. d. m. ob. 30 ) dar över (over die lute o. 
gute b) z. sp. ükemscv. S1 ) soelent d. 1. syn r. M ) als-k. die 
der keyscr (dar over hat heyssen sprechen dat syn die lüde die d. k. c) 
hat (usgescheiden o bv. und zu kiesen v) usgesch. geheissen und kiesen c. - 
hat h. usslesen us. und suchen s. M ) gezugrechte hüb - v. 8 *) daz-g. k. 
daz von alsulchem recht usswyset u. stet gesc. und c. saget hmsc. von 
bem daz solch recht saget e. von dem ob. 

II. 22. const. 1235 (IV. 316). c. 1291 queant Isid. IX. 14. pensiones qne prae- 
GV.466). ls ) dem syn lant ont frempt bentes Greg. 3. cp. 29. Chart. Otton. 
is, sal syn lant wederom anvangen Geldr. 965. b. üueange I. 423. * r ) qui pro- 
Landbr. b. Bodm. p. 70. Landr. v. Over- prium haben! cap. 829. c. 6. in comi- 
yssel A. 26. LL Gosl. Leibn. p. 530. tatu in quo res posilae sunt c. I. 819. 
Grashov v. anefaneen Richtst. c. 11. 14. c. 10. sinülem agrum L. Baj. 816. (sc. 
vgl. Grimm, p. Il7. 120. rechter an- si de prop. quaeretur) cap. 810. c 2. 
fang „anf. mit ger." vindicatio rei im- cap. Iii. 812. c. 4. const. 1235. Sent 
mobilis, vgl. AU). Gew. p. 81 etc. — Henr.l222(IV.249). Lee. üpstalb. c. 33. 
lT ) coloni alienum agrum tenentes, qui •*) vgl. B. I. cap. 6. 10. 19. 
habere sedem et digitalem nataliumnon 
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Zweytes Buch. Cap. 25. 59 

Van den die des riches gut besitzen von des keysers 

gnade, uw. 

(De poggesaione rivitatum villarum atque cujitrorum 

de ^ratia cesariM. 

Cap. 25. 

8p. 1. 59. 

Was 1 ) uf der erden lute leben , es sy in 2 ) bürgen, 66 
steten 3 ) oder dorfen, 4 ) sie sint geistlich oder werltiich, 
Fürsten, grefen oder dienstmanne des riches, 5 ) die sullen wis- 
sen/) daz waz sie han, daz daz des riches 7 ) waz, vn ist, 8 ) 
alz ez syn 9 ) bedarf, vnd daz der keiser mag 10 ) mit rechte 
ez wider nemen ob sie vnrecht tun. 11 ) die wile 12 ) sie 13 ) dem 
riche gehorsam vn getruwe 14 ) sint und an dem rechte fan- 
den werden also, 16 ) daz sie dy 17 ) lute vn daz gerichte, 18 ) 
die sie 19 ) han von des riches gnaden, halden 20 ) mit be- 
scheidenheit, als es der keiser mit sinem rechten hat be- 
stetigt, 21 ) so sint sie des 22 ) ledig 23 ) vor gewalt und argem 
willen 24 ) des keisers, und der keyser sal sy an allen dingen 
friden. 26 ) findet aber sie der keiser an dem gerichte 26 ) vn- 
recht tunde vnd daz die lute clagen gewalt vnd Verderb- 
nisse, 27 ) so besaget sie des riches recht wider in des keisers 



35. M Wo ume'esc. waer ob. 2 ) es -in sy haben cees-b. 
s ) sIosz'e. *) van dem riebe m. *) des r. umes-b. ä ) d. s. ic. 
Oob. 7 ) w. gerichtes s. 8 ) waz sie han waz (daz ums) des riches 
was und noch ist w. - daz was dez riches und noch ist das des r. e. 
die hebben all des r. gut (behalden bii) und noch ist das des rikes o. 
off hy des behoeffden ob. •) yss m. want (als e. das mu'b) syn d. k. 
bedarf hc. 10 ) und-m sc mach he it h. daz mag d. k. e'b. d. k. 
m.d. oikcos. »^everuMs. 12 ) dat ums. 1s )ouc1ieob. 14 ) u.ß. 8. 

1Ä ) UMBSCOB. 16 ) fl. Und 8. 17 ) ME C B. 18 ) ff. gud M. 19 ) H. 

10 ) behalden e. und beh. c. also-h. dair mede moegen sy d. r. g. 
beh. ob. 21 ) also-b. u. mit-b. hat gesast s. M ) des umes-b. 
IS ) und los u. M ) argesw. f. argew. m. argcliste ues-b. 25 ) und 
(wan hvbii) der keyser (hcH. d. k. ob) sal se vor (in ob) allen 
dinghen beschirmen wumscv. und -fr. e. 20 ) rike h. an -ff. u. 
findt-g. Ist aber daz se e. *') verdamnisse whes-b. van in u. 

25. e ) qui nostra beneficia habere mus et indebitis machinationibus aflli- 

videntur c. V. 806. c. 7. regalia praedia gemus cap. 851. tit. 10. c. 6. tit. 35. 

c. n. 815. c. 4. üscalina cap. HI. 83. c. 3. tit. 40. c. 11. const.;i273. 1274 

Marclf. II. 52. munus regale Marclf. 1. (IV. 392. 401). ■*) nt unusquisque 

12. quae usu fruetuario ordine tenent prineipum libertatibus jurisdictionibus 

— nec proprium jus habent T. 824. — comitatibus centis Uberis sive infeodatis 

**) ut nostri iideles — veraciter sint de utetur quiete secundum terrae suae con- 

nobis securi quia nullum abhinc inante suetudinem const. 1231. 1234 (IV. 282. 



contra legem et jusUtiarn - opprime- 301). neque privari absque legali 



Digitized by Google 



60 Zweytes Bach. Cap. 26. 

hant.* 8 ) Bint also gesc. stet: wer wider daz riebe tut der 
ist des todes schuldig. 

- 

Von eyme der sich unrechtes gutes under windet, m. 
(De Intromissione iniusta.) 

Cap. 26. 

8. Lebnr. 85. c. II. 8chw. Lehnr. W. 7. 89. Vet. «ad. 35. - 8p. %, 44. 8. L. 31. 8chw. 309. 

L. 36. 42. Vet. »uot. 91. 92. 

(J7 Wer 1 ) sich annimet eins gutes oder eines lehens, dez 
man nutz haben mag, 2 ) und doch 3 ) kein recht dran nit en- 
hat, noch keiner siner altfordern han. gehabet, 4 ) der tut 
wider dem rechten, 5 ) vn wirt er daran 6 ) funden, ober den 7 ) 
sal man richten nach des riches 8 ) recht. Sint der keiser hat 
gesprochen: 9 ) alle die sich vnrechtes annemen, 10 ) den sal 
man vnrecht tun, vnd sollen sie scheiden uz 11 ) des riches 
friden. 12 ) 



,s ) So besaget (settet ob) - he ir gut und leen (ir loen und erbegut *e) 
van dem riche m. off wat sy von dem riche (des riches gnaden s) haent u. 
des riches 'k ob. - er gut und leen ( leengut h) des riches (keysers k) 
recht (er recht e) hec. - weder in (under e) des keisers ( riches h) 
hant (recht k) um'esobv. in des r. r. un in d. k. hant c. 

26. l ) E. i. m. s. w. w. u. der keiser hat geboten w. v. *) nicht h. 
m. v. dez - 7/i. 'e. dat hy nyet (det Ii. neyt h) en mach hebben ob. 
») ?i. k. noch oek ob. und he etc. u. ere ms. 4 ) noch keyne (k. c.) 
syne altf. (eidern e. aldcrvader c) nye en gewan umkcv (gewonnen b) 
noch-g. b. noch geen vorderunge o. 5 ) das recht c e c o b v. dat riche 
uehb. •) wirt-d. wirt ouch ein man (her eo-b. der s) mit alsulchem 
gude v. hü m. 7 )hc e c eo-b. den h. 8 ) keysers m k s v. *) der-g. c e. 
i. d. r. r. st. sc. hob. l0 ) u. ö. gudes a. ü m s. underwinden h. 1 1 ) den-t. 
über den sal man richten m. den s. m. tun zu dem rechten ü. das man 
die unrechtes dodes sal virlisen s. 12 ) daz er kome m. want sie sint 
ns gesch. u. und sie sollen syn usg. s. us des riches (keysers e'es) 
rechte ( gnaden u e c e v ) ms. und -fr. c o b. 

tione c. 1081. cf. Synod. Tic. 855. Kopp. Sinn. 37. cap. 865. 877. ut fnictus inde 
d. insign. diff. 129. ao ) quod eccle- pereipiant. Tob. s. Andr. 21. — nec ex 
siam et nobilium libortatem — graviter proprio possident F. 840. cap. IV. 28. 
oppresserit — universa quae ab itnperio sive de alode parentum sive de qualibet 
tenuerit beneficia per prineipum seilten- adtractu Marclf. II. 6. 7. 12. app. 47. 
Uarn in solenni curia — abdicata, nostro- Sinn. 14. 38. heredilatem L. Sal. 62. 
que juri addicta et potestati. const. 1180. Kip. 58. alodem Bign. ad Marclf. B. II. 
cap. 793. c. 10. vgl. Otto Fris. gest. 895. proprietatis alodem c. V. 806. c. 
Frd. 1. 22. Hülhn. gesch. d. urspr. d. 6. 7. — comparant sibi proprietatem de 
fiirstcnw. p. 75. not. 47. — cf. IIb. ipso beneficio cap. V. 806. c. 7. et non 
IV. c 2. hone custodiunt fideni c. 8. disclamant 

26. *) »gut" angls god. i. e. bene— Du Fresne. — - quasi proprium sibi vin- 
ficium cf. Halta. p. 762. lehn. P. IV. dicant Greg. 3. 15. quasi heredilatem 
c. 1. *) quae usufruetuario ordine ioter filios divrdant Reg. ad. a. 940. 
Tr. F. T79. 848. Marclf. 2. 5. •) consiUo fidelium comgaatur c. 846. 
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Zwoyles Buch. Gap. 27. 61 
Von handveslen. w. 

(D • priviles II »•) 

Cap. 27. 

8p. 1 42., 3. M. 64. Schw. e. 305. 388. Kmmer. p. TM. 

Man 1 ) sal wissen daz der keiser 2 ) bestetiget hat, daz 68 
sinen getruvven lutera brief vnd hantfesten mugen 3 ) vor dem 
riche 4 ) ewigclich bezugen. Daz ist als vil gesprochen, 6 ) waz 6 ) 
ein gemein rat einer stat 7 ) bevestent 8 ) mit irm insigel, daz 
des der keiser 9 ) gelouben sulie. 10 ) dazselbe recht hat er 
gegeben 11 ) allen den insigeln, da vier ersame personen czu 
horn 12 ) vn eweglich wcren sal. Auch hat der keiser geboten, 
daz man glouben sulie allen 13 ) den briefen, die von des 
gerichtes wegen 14 ) werden gegeben. Auch hat der keiser 
heizzen gleuben den briefen, 15 ) die ein man gibt über ein 16 ) 
gut, daz er vorgiftet hat oder virkouft 17 ) oder vorsatzt 
oder vber schulde, 18 ) durch daz, 19 ) daz kein irsal 20 ) werde 



27. ! ) Ein ieder m. ums. nllermenlich v. *) Over alle die werlt n 
UMKs-B. 5 ) dai-b. sinen gctruwen vninden mit br. u. mit handf. 
dat die (sy ob) mugen humes-b. ') r. keyser sv. *) a. v. p, b. 
also zu verslan tr s. Ä ) waz off u. wo m. dat o b. ? ) in e. st. e e. e. 
st. s. off eines dorpes u. 8 ) besiediget c e c. bev. einen brieff m. •) d. k. 
man m. ein ieglicb m. u. 10 ) dat d. k. volgen ende gelaeven sal ob. 
daz d'gwalt hat gegeben zu gleuben v. n ) die sehe gewalt hat d. k. 
gegcb. mü. und erlenbet u. n ) allen -h. aller der einboren lüde in- 
siegel u. allen den insiegel ersamer lüde m. der eerbarn luyde cobii. 
da die (das wir v) ers. (vor erfflike h) pers* z. (in v) h. w. dat-sall b. 
daz-h. und hat en allen daz Inges, g. do die ersamen Inneboren E. des-h, 
u.s. 1J )fl. üm8. 14 ) d. riches whe. dem riche ümocb. is )«f/c/t-^. 
und auch m. auch- ör. *e. ie ) e. v. syn. emi. om. obc. 1 ') e. 
«y b. ein man uv. verg.*E. vergeven c. en wechgegeben o. v. o. ewig 
vereofft off geghev. b. gildet ü. ,8 ) od-s. sv. od. vir schuld m. von 
schöltet wegen ob. off verliet u. 19 ) darumb daz ms. und dat hat d. 
k. darum gedaen v. 20 ) irrunge um sc. erre h e'e. daz k. m. erresam 
werde w. 



c. 20. et ex spoliabuntur c. 1106. 1276 
(IV. 200. 406). II. F. 26. §.3. 19. 134. 6. 
vgl. P. IV. c. 3. 

<£7. 4 ) Kirsten graven heren Steden 
praelaten capiteln Stat. zutph. 16. 25. 
ende rittderniatige persoonen Rurem. 
Landr. V. 5. edele Caroli inslr. Holl. 53. 
alle die na gemene rechten darto sin 
geprivilegiret Overj'ssel. R. 1. 12. u. a. 
b. Bond. p. 74. 7 ) Sigillum civitatis 
ch. 1282. Würtw. 1. 67. 1066. Gud. 
n. 164. oppidi Gud. U. 966. 970. 975. 



bnrgensium 1225. Gud. IV. 880. der 
gemeinde 1336. Gud. III. 382. Bair. 1. 
r. 25. 9. ord. Sigm. c. 15. Goldast. U. 
p. 135. ,a ) quatuor festes omni ex- 
ceptione majores c. 10. X. d. fid. instrm. 
2. 22. duo laici et duo ecclesiastici doc. 
1241. b. Schannat p. 655. zween erbar 
man (zu in beiden) Bair. 1. r. 25. 5. 
F. 1137. ürk. b. Neugart II. 837. — 
14 ) in mallo publico L. Rip. 59. ante 
coniitem et scabinos cap. 824. t. 3. c. 
12 (B. n. 322). Marclf. 2. 6. Sirrn. 42. 
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62 Zweytes Buch. Cap. 27. 28. 

nach ye mans tode von sinen erben.* 1 ) Sunder 52 ) disen 
vorgenanten stucken so mag er 23 ) kein brief noch kein 
hantveste vor dem riche 24 ) besagen, 25 ) daz yeman sched- 
lich 26 ) muge sin. Sint 27 ) der keiser hat gesprochen, daz 
riche sal sich 28 ) merende sin. 29 ) 

Von dem heren un dem knechte» h. 
(De domlno <fc Nervo.) 

Cap. 28. 

Sp. 1. 2. 32. $. 2. 3., 33. Sclnv. 267. $. 3 - 9. 

ß!) Ein iglich man, dem 1 ) got hat beschert, 2 ) daz er hat 
gesinde, beide magede vnd knechte, 3 ) der cn hat kein recht 
vber sie nit, dan alz vil alz im ir 4 ) dienst geuellet 5 ) um 
sinen Ion. vnd 6 ) kumt ez also, daz sich 7 ) zorn vnder in 
hebet, 8 ) wez dan die schulde ist, der mag dem 9 ) andern 
vrloub geben mit rechte, 10 ) vn get die unschulde ll ) den 
knecht an , so sal der herre im sinen virdienten Ion geben, 
ab er von im wil scheiden; 12 ) ist aber die schulde des 
knechtes, 18 ) vn were 14 ) gern vou dem heren, des enhat er 
kein recht, 15 ) wan er muz 10 ) dem heren dienen, biz an 



21 ) durch -e. dattet goit nymant en sal werden von den erben na ny- 
mandts dode ob. * 2 ) s. waut on u. von e. na 8. 2S ) er imees. 
man v. M ) vor gerichte u e. vur dem keyser m 8. ader auch vor dem 
gerichte in. 2S ) b. vortgang habe ob. 26 ) dat it um. also d. i. etc. 
s. - ich. vestc o b. 27 ) S. g. st. u. v. * 8 ) alle zy t m s. *•) mit 
dem rechten ums. 

28. x ) E. i. m. sal w. wem hu ms. 2 ) h. e. hat besch. (verlecnt b) 
gut c b. s ) hüme'e s. daz - k. dat hy knechte ende meechde (gesinde v) 
helt cob. 4 ) und bedarf eme zu dienen d. s. w. dat u. daz etc. s. 
5 ) ff. geburt c. •) want um. und ist iz daz iz s. 7 ) sus u. 8 ) ond. 
sich verhelfet o b. erhabet c v. u. in beydin hebet k. 9 ) der ander mag 
yme s-b. dem (da mag ym m) d. a. ume. 10 ) »an he wil u. ll ) schoult 
hc ob. ia ) a6-5. 'e. ab er in wil gehabet han s. 1S ) off der me- 
gedeu. ist-k. un get dyc Unschuld den heren an v. 14 ) der knecht v. 
**) r. macht he. zu doen ums. le ) mach u. 

Big. 12. auetoritate judidi Andr. §.4. 1. Wis. n. 3. 4 et 5. L. Räch. c. 1. 
- figiUura judicis 1027. Gud. II. 121. cap. HI. d. a. 803. Walt. II. 184. cap. 
judicia pacb Kopp. p. 368. judicü 1266 V. 368. vgl. Kogge p. 132. Haha. 186. 
etc. Gud. n. loi. 484. 490. siehe a. 802. Boehm. de sigill. aath. c. 2. siehe 
Oesterley d. notariat. p. 361. u. Andrcae a. c. 39. 
I. c §. 4. 5. 91 ) L Rip. 58. 59. Alem. 2. 
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die zit, die er gedingt bat. 17 ) legt auch 18 ) der here 19 ) 
sine hende 20 ) an den knecht 21 ) mit vnschulde 22 ) zu 23 ) zorne 
vnd 24 ) zu slahen, 26 ) dez muz er dem keiser verbuzzen. 26 ) 
Sint der keiser in des riches recht gesc. hat. 27 ) wer umb 
Ion gewunnen ist, dem ensal man nit vnrecht tun; vn me 
ist auch gesc. von dem keiser: 28 ) wer siner erbait lebt, 29 ) 
der sal des riches 80 ) frid han. 

Was der knecht syneni heren mag verUesen. c e. 

(De nervo quid valcat domin o perdere sequitiir.) 

m 

Cap. 29. 

Sp. 2. 32. $. 1. 3. 6. $. 1. Schw. 255. Weicht». 84. 

Ein iglich man der 1 ) gutes hat zu phlegen, vn auch 2 ) 70 
gesindcs, maegde vnd knechte, 3 ) bedarf, 4 ) der sal sich 
fursehen, 6 ) daz er sulche knechte 6 ) gewinne, daz er 7 ) be- 
wart sj. wan ein iglich knecht, den der here gedinget 8 ) 
hat zu dienst, 9 ) vn hat 10 ) sin gewalt 11 ) sins geschertes, 12 ) 



l7 ) bis -z. uscv. als (daz hob) he yn uscv. gemiedt hat ob. ob 
ys des heren wille ist v. 1S ) a. aber s. *•) off die vrauwe ü. *°) e 
B8COBV. 21 ) off an die maget u. M ) m. u. v. unverschult c e. 1S ) z. 
in e. unde (myt oc) b. **) w. dem knechte b. **) u. z. s. b. zu 
schände und zu schaden «meeocv. ime zu schaden s. *•) bessern c. 
dem keyser syne boete geven ob. 17 ; S. g. st. ümecv. 28 ) A. st. 
a. gesc. um 8 k. von dem k. e. *•) wer-l. wer dem knechte siner 
arbeit lonet v. so ) r. keysers HU. 

29. l ) E. i. m. s. w. wer hm. Wer u. *) a. ums. s ) u. k. cv. 
knechte und megede m. kn. (u. m. m) off gesinde 8. *) darff c. daruff o. 
dairaff b. s ) und sal warten s. •) off gesinde u. s. k. alsolich ges. s. 
*) da mede he etc. umb 8 ob. *) g. gewunnen m. gemeydt c. •) zu 
d. umb syne locn um. 10 ) im bevolen ches-b. alle cv. 1 x ) alles 
hu me 8. 12 ) gescheffuisse b. off alles des hy to schaffen hevet ob. 

tüchtiget mede worden oder mede sie- 
gen, würde he darom beclaget, he darf 
dar nene not um lyden; averst \vun- 
dede he synen Deenst — dat schölte 
he betern alse reht is Stat. Hamb. 1. c. 
§. 8. 88 ) ut miuus potentes sub dei 
defensione et nostro mundiburdio pacem 
habeant C. IV. 806. c. 3. C. II. 813. 
c. 2. vgl. c. 1. 802. c. 30. qui opcrnin. 
dant. const. 1085. 1103. 1230. c. 1. 

J£9. ,Ä ) si conduetor i. e. generalis 

aut negotii est 



28. 1T ) Bair. I. r. 10. 3. Stat. 
Hamb. 1292. F. 1. 2. Lueb. K. III. 8. 
5 et 10. Urk. b. Halta. v. gewalt. — 
3 4 ) non laedit pacem qui — diseipulum 
vel quolibet modo sibi suhjeclum sco- 
pis v. fustibus caedi jussit const. pac. 
1085 (IV. 57). da ein man oder eine 
frouve ir ehehalten (vgl. Bair. I. r. 10. 
6. um gedinget cchalten oder knecht 
cf. Halta. p. 260) slahent an messer- 
siege und an swertolege und an wun- 
den, const. pac. 1281. §. 52 0V. 430). 
So welk man synen knecht offle deenst 
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der 1 ") mag im 14 ) sin v&rndes gut 10 ) veruzzern, 10 ) ab er 
wil unrecht tun, 17 ) daz ez der here enbern muz. 18 ) er mag 
auch im 19 ) schulde machen zu den, 20 ) die im borgen, daz 
er 21 ) sie gelten muz, wie 12 22 ) vra den kneht kumt. ein 
man 23 ) moht sprechen: min kneht moht vil geborget han, 24 ) 
des ich nit gelten wil, 26 ) oder mag mins gutes vil enweg 
gegeben han, dez ich nit hengen wil$ 26 ) wan 4 daz 27 ) mag de» 
heren nit beschirmen. 28 ) er muz verlorn han, 29 ) was der 
knecht sins 80 ) farnden 31 ) gutes hat enweg geben, 32 ) vn 
waz er hat geborget 33 ) in dez hren dienst 34 ) da er sin 
phleger waz, 35 ) vn in sime borgeden waz. 88 ) Sint gesc. 
stet ir des riches recht: 37 ) wem der keiser sinen gewalt 38 ) 
beuilhet, der ist an des keisers stat. Auch stet gesc. in 
des riches recht 39 ) anderswa: ir sullent sehen, 40 ) wem ir 

1, s. v. IS ) derselve knecht hü-b. 14 ) dem cm. synem heren hb 
ecv. synes h. ob. 1s ) sin-g. alle sin gud es. syne varende have 
obc. le ) allzumale verdun m. virciorn E. virzeren h s 0 b. 17 ) ob -f. 
ab er yme nit truwen wil by besten m. daz-m. e. un der her musz 
esz embern s. ls ) der knecht mach dem (synem b) heren ob. mach-b. m. 
t9 ) an den c. an den luden ob. 20 ) der here cms. 21 ) s. g. it 
betzailen c. nach-g. schuld b. die d.h. gelden m. e. ") er f. wort 
ers h. wie iz ouch mit (om o b) d. kn. (von deme v) komt s. war d. 
kn. kumen m. as ) were wol dat e. m. u. der here c. Uchte m. ") g. h. 
borgen meqb. ") scholdig bin zo gelten ü. g. wolde v. will noch 
en sal hmcob. borgen d. i. n. g. müss addir - geborget habin des i. 
n. g. wel ader en sal l E. u ) oder-w. me'es-b. * 7 ) die widder- 
rede mag etc. hue'ecv. d. wedere den mog en ob. noch en mag 
d. w. s. 18 ) gehelpen 11 e c e. onschuldigen cb. 19 ) r. h. gelden s. 
80 ) synes heren ev. 81 ) f. meco vb. 82 ) e. hengegeben m. was-g. s. 
want d. kn. synes hern goit inne hadde c 0 b. synes velendet ? h. er-g. 
UM. 8S ) gebürget h. varende gudes c E. 8I ) in d. h. d. ist gewest s. 
sy in synem dinst het geborget u. gemacht u. 8S ) da-w. und dywile 
he dez (sines h) guds ein pleger (wat h) ist e. i. gewest s. synes 
(beren ob) güd plegede (plechde b) oc. er maz -to. um. geboer- 
gede was w. un-w. b. he en moet it (die schoult um) gelden h e c e o c. 
da-w. r. un waz - w. t. s ') i. d. r. r. s - b. m ) syn dingk u. w ) i. d. 
r. r. ob. wem-a. h. 40 ) se. künden (kondt doen ob) und sagen humb 
s-b. vork. u. solt sehn u. solt wissen e. 



Glösa, vet. ad L. Long 3. 1. 10. cf. 
cap. 1. 152. sive miuisterialis al. Gloss. 
1. c. Forraul. anüq. b. Bai. II. 614. 626. 
so er im syn gewerb bevielt oder so 
er in des hern nutz gewant ist Gl. Sp. 
I. c. — ut nullus cum servo alieno nego- 
tium faciat nihilque reeipiat — et dominus 
de hoc innocens habeatur L. Rip. 74. 



L. Baj. 3. f. Wis. D. 2. 8. cap. V. 306. 
man sol es dem heren vridergeben Bair. 
1. r. 22. 5. cf. 10. 7. Stat. Hamb. F. §. 5. 
3tt ) der ist nit mer schuldig tu geben 
als vil er yra sines lones sol , er si dan 
syn bürg worden B. 1. r. 10. 7. Stat. 
Hamb. 2. 9. 3. St. Lueb. 3. 6. 5. 
38 ) c. 844. 3, Halt«, v. gewalt. 



Digitized by Google 



Zweytes Blieb. Cap. 30. 



65 



uwern gewalt 41 ) bevelbet, 42 ) daz sie recht varn, 48 ) daz 
wirs 44 ) icht schaden gewinnen. 45 ) 

Von iaerlikem lone des kriecht*, h. 
( De famulatti lervorum per annam «equUur.) 

Cap. 30. 

Sp. 1. tt. f. 1. t. W. S3. 61. 8dm. tffl. Weichi». 16 18 

Welch 1 ) knecht einem manne dienet 2 ) biz an die zit, 71 
die er im gelobet 3 ) hat, 4 ) dem sal man 6 ) sinen 6 ) Ion 7 ) ge- 
ben, c er us sins meisters 8 ) huse scheide. 9 ) wer dez nit 
entut, 10 ) waz schaden vnd versuinnisse 1 1 ) dem knechte da von 
an queme, 12 ) daz 13 ) sal von rechte der meister 14 ) ufrichten, 15 ) 
dem der knecht hat gedienet. 16 ) un heite ere 17 ) wol dem 
meister 16 ) etlichen schaden getan, er 19 ) sal doch im sinen 20 ) 
Ion geben; sint 21 ) er im gedienet hat bis an das iar. 22 ) Auch 
enmag der herre den knecht 23 ) nit beclagen um den scha- 
den, den er|tut, 24 ) den der meister 26 ) weiz 26 ) vn in 2 r ) dar- 
nach heldet. 28 ) Sint der keiser gesprochen hat 29 ) in des 
riches rechte: die uch schedlich sin, diesultir 80 ) lazzen. 31 ) 



41 ) uwer dingk ü. gut v. gescheffle u. g. w. **) wan er ist au uwer 
»tat s. 4S ) daz-v. u. darum» dat sye recht dun s. **) wir sein w. 
iss'fi. gy des h. se ons e. icht. s. g. wheb. - dat ons gein (iet c) 
s. geschee ob. - ir is (syn m. s) ichs. (gewinnet ms) nemet u. 

30. ') Wo ein kn. m. W. e. kn. ist der o. *) haet ged u. über iar 
oder b. etc. w. 3 ) die-h. als er en gedinget m. 4 ) to dienen ob. 
•) der here m. •) verdienten u. ') /. m. 8 ) s. ?n. sins hern u'bc. 
syme em. •) gee ov. in Iosse geen m. 10 ) wer- e. cn tele er das 
nyt sv. u ) tu r. uv. 12 ) angienge m. dem-a. da audriffe (anq. e) 
van des hern (meisters he) hindersal umc. w. s. d. kn. gewinnet des 
lones halber v. IS ) den schaden hmeo-b. u ) moestc (sal ms) der 
here dem knechte (ym m) husv. ,5 ) iissrichten wn. keren e. gelden 8. 
,e ) dem-g. umees-r. 17 ) ere v. der knecht wu-B. ,s ) dem here 
ÜM8C. adir frawen m. 19 ) der meister ob. 20 ) verdienten m. 2i ) s. 
die wile u. um daz m. Sint gsc. st. wer dem andern dynel syne zit uss 
der sal eme synen Ion geben v. **) wanue v. er im ged. hat bis an syne 
(die u) zyt (sin zele m) h. he yn gedinget hatte um», wanne er im s. 
z. utged. ob. M ) d. k. en m. **) gedan haet umes-b. 25 ) der here 
üsc. 26 ) het gewist u. 2t ) un den knecht ob. 28 ) laneger haet gehal- 
den do. *•) Sint gsc. st. umcob. *°) zur stunt von uch r. SI ) schei- 
den m. willen wir laten varen h. 

80. Stat. Hamb. 1292. F. §. 7. J. Lueb. 3. 8. 5. Bair. t. r. 10. 3. *») J. 
L. 1. 9. 9. 

Endemaan'* KeyMi-rtefal. 5 
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Von dem tagelone. vn 

(De pretio unlOB diel.) »• »» '« 

72 Uber junb.. 1 ). teglichen Ion erbeit, 2 ) dem sal man in 8 ) 
geben zu hant. 4 ) wer des nit entete, claget ez icner 6 ) der 
den Ion verdienet hat, so muz man es im verbuzzen glich 
dem keiser. 6 ) Sint in des riches recht T ) gesc. stet: gebent 
den luten iren taglon, 8 ) e ia der keiser zeheafeltig 9 ) mache. 

Van der kinder Vormunden, h. 

(De mundaburgle puerorom ea*entitim patre 

et matre.) ..».»ms.-; 
* « 

Cap. 32. ,., 

L. Bip 85 2 8*1. 47. C*p 829. c 4. Sp. 1. 23. 42. 48; 2. 66. Scfcw. 319. 325. W«*b 49. 

73 Da kint sint, den vater vn mutter tot istj 1 ) da*) hat 
der keiser geboten vn gesatzt von rechtes 3 ) wegen ^ daz 
die nechsten von der kinde vater, 4 ) vn nit von der 6 ) müder, 
suljen der kinde Vormunde 6 ) sin. an eren nutz, 7 ) biz daz 



31. J ) synen ob. l ) und den verdienet haet u. *) synen Ion ob. 
4 ) want s. 5 ) dem yz geschiet und etc. s. also dal die yehe claget ob. 
6 ) bessern c. im zwifeldedichen verbussen und auch dem k. m. so muss 
it der here gen d. k. t. u. 7 ) i-r. üocb. 8 J tegelichen Ion wme 
s-b. •) zchciivalt w. czwelßeldig. e. ^»eyfeld, »v'b 9 - B r yivolöV h. 

3£. ! ) tot sin l umo. gestorben s. wük cb. abe geen von dodis wegen 8. 
*) d. den ov. dair äff b. s ) r. gerichtes meovb. by des riches hul- 
den v. *) der kinde nehstc frunde von d. v. s. *) w-tf. ob. un-t/i.'s. 
•) v. mubar um. momber sob. Vormunde un muntbar w. ') wme e 
scv. tot oewen orber ob. ane der kinde schaden u. 

31. 4 ) Alle mau inoet synes arbeite oere arbeides lohn ehr dat id eine der 

Ion winnen Ems. R. c. 6. Wer um richtcr twefeldich machet" Ostfr. 1. r. 

dachlün arbeidet den sal man betalen 1. c. si impugnaverit — emendare du- 

wanncr he dal verdeent heft Ostitis, plici emenda et sculteto quod ipse Sit 

I. r. 2. 2S2. °) als er m angesprochen de regis mandeburto Frs. I. r. 13. cf. 



so sal ers im gepieten dem cleger czu cap. IV. 22. V1L 247. u.a. 

wem und dem richter 72 pf. Eair. 1. r. W. p. 1. 

10. 4. vgl. c. 788. c. 2. t. x:x. c. 7. fin. 3». Chint diu weder vader noch mue- 

•) deeima pars ? L. Rom. 29. const. der habent. Stat. Augsb. 1276. Stat.Erf. 

Carol. b. Bignon. ad jlarcl. 2. 20. de- 1306. §.6. Vorn. Kür. 74. - Jyt Lov. 28. 

eimum den. ex omni judieio Ludw. rlq. C.|32. L. Wis. 3. 1.7. matertutrix L. Wis. 

6. 50. - vgl. Ilaita. v. zent. Woir den 4.3.3. L.Burg. 59. 85. 1- Resc. Frid. b. 

deenst, so vor der oevercheit geklagt Golda. 11.61. Westerw. 1. r. 1. 20. Goal, 

wort ir'tit betaelen wel, so sali men c.l. p.490. *) non fruetuaria vgl. Vet. 

dat rtcliten als volgt: „gevet den luiden auet. 1. 67. Sent. Frid. 1219. 1222. • 

Digitizedby Google 



Zweytes Buch. Cap. 32. 67 

die kiiifc zu iren tagen 8 ) kumen. vn sulten auch däz wissen, 9 ) 
teten die ez 10 ) nit, daz ,! )sie ir üb und ir gut han 1 ' 2 ) ge- 
geben in des keisers hant, 13 ) ab die kint werden versumet 
mit keinerlei 14 ) sache. ist es auch, 15 ) daz ics vaters bruder 
ist 10 ) ein solch man, daz er vogcraten 17 ) ist, so sal ez 
tun, 10 ) der aller nehist nach im ist. 20 ) sint sie aber alle 
vngeraden, 21 ) die darzu hören, 22 ) dez keisers ampt man sal 
sie bewarn miteime ersamen maune, 23 )deni zu glauben stet. 24 ) 
die gewalt vnd daz gebot 25 ) hat er von dem keiser, vn 
wer e$ nit entete, ez wer der amptmann, oder 26 ) der dem 
ers gebute, 27 ) so hetten sie lib vnd gut gegeben 28 ) in dez 
keisers gewalt. 29 ) Auch 30 ) irlaubet der keiser einem frumen 3 1 j 
manne, daz er der kinde Vormunde 32 ) sy an 33 ) schaden, 
und hat auch 34 ) keine 35 ) gewalt, in 36 ) ir gut zu verzern, 37 ) 
— . , — 

8 ) t. laren hmks-h. 9 ) unrf-iv. u. l0 ) (L e. se des i:me. sys ob. 
wo sy des nit enledcn s. 1! ) d. so hedden sy um. ,a ) verloren ende 
ocb. 1S ) gewalt um eco rv. ,4 ) eyncher h. einigerleye cob. 1S ) Unn 
ist b/b. iss sy. un were it um. 16 ) were u. e m. ,7 ) unberaden b. 
ein-i. nyet cn ist c. Avch-i. Ist des vader broder dar nyet ob. 18 ) nc- 
men v. 19 ) aller ume c eh«-b. n. erste m. 20 ) i. ume'ksb. Sint 
oik van des vaders wegen gheine vriende . so sollen doen die neesten van 
des moders wegen b. 2i ) unberad. kob. 22 ) die en tn gehören ms. 
also dat sy den kinde ncit nutze en weren u. so sal sie etc. ümeks-b. 
**) €. e. met-m. s. **) Wan er hat etc. m. **) und-g. ums* 
26 ) olT en ander ob. 27 ) gebode e*e. lg ) die hetten etc. sob. Hb -ff, 
iren lip g. bc. bevoilen c. *•> ff. hant hm." 30 ) Auch (Und darnmb 
so m) haet d. k. e. w üb* ocb. verteent ob. si ) f. fremden wu. ieg- 
tichem hm. ieg!. unbevleckden m. u. 32 ) mnndbor w. mumbar ums. 
inomber cob. m ) iren mag sin an iren um. synen sch: c. 3i ) Aber 
(wan m) er v. he en u. M ) macht noch ob. 36 ) t. eobv. der kinde h\ 
87 ) verenderen w. nyet zu v. s. 

Skb. corp. j. feud. 547. 52. P. III. Bond. p. 94. Priv. Culb. 1416. Ul 
c. 9. - vgl. L. Wis. 4. 3. 3. Jus Cimbr. Conf. Waldeinari 11. Stat. Hamb. D. 2. 
Ludw.IV. 1718. Jyt Lov. 30. 8 ) Troxi- 20 ) frater, patruus, patrui fiüus etc. 
mi paterni generis L. Sax. 7. 5. Roth. L. Wis. I. c. father broter tit tha — 
196. L. Wis. IV. 3. 3. Jur. Frib. b. Kr. naestc man Jyt Lov. 28. 98 ) Qaodi>i 
348. 2. der nechste mag von vaders nec — digne suseipiat , in praesentia ju- 
wegen Stat. Zutph. b. B. p. 52. Jur. dicis eligatur L. Wis. 4. 3. 3. judex pro- 
Zeland. 1256. §. 28. Gönnen c. 142. videat deum timentem hominem Cap. 
Priv. Briel. 1342. b. B. I. c. Ein*. I. r. Pipiu. 6. (W. 612.) judex prov. Sirm. 
§. 7. b. Richth. p. 196. de oldesl swert- 24. vgl. Marctf. 1. 8. 24. c. VI. 806. 
mach. St. Gosl. c. 2. Jus Lueb. 22. c. 3. L. Long. 3. 39. 1. Jy! Lov. 28. 
vgl. Kr. V. 168. — off in gevalle dar des landes forst Ludw. IV. 3418. der 
nemant is van möder Jtyde Drenth. 1. r. richter Sch. U. b. Boehme V. 150. Stat. 
3. 10. VoornKur. 74. Stat. Tyel. 1. 13. Mulh. 258. die twalve Westerw. I. r. 
9. Jyt Lov. 28. Brokm. Wiik. 96. Stat. I. c. die verordneten Ulm II. 9. der rath 
Augsb. !. c. — Jus Cimbr. b. W. IV. Gosl. I. c. Hamb. D. 1. Augsb. 1. c. 
1715. 1 — von vaders en von moders * T ) quod nullns tutor possit vel debeat 
ayde Westerw. I. r. 1. 20. Kühren b. de bonis pupilli alicraid facere vel dr»- 

5* 
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dann 38 ) nach") bescheidenheit. Sint gese. stet in des riehes 
rechte: daz unser 40 ) ist, daz bewart, e daz 41 ) ez verlorn 
werde. 

- 

Von gekornen Vormunden h. 

* 

(De muudaburgls eleetli.) 

Cap. 33. 

9p. 1. 43. 48., 3- 3- Selm. 319. T. , 329. 325. $85. 

74 Ein iglich 1 ) mensche, daz zu sinen tagen 2 ) kumen ist, 
daz 3 ) mag wol mit recht 4 ) kiesen einen vormunder , fi ) alles 
dez zu walden, dez der mensche selber weidet/) er mag 
sich auch im 7 ) verbinden, ane sin geheize nit zu tun. 8 ) welch 
man sich sus verbunden hat 9 ) dem andern, 10 ) waz er 11 ) tut 
furbaz 12 ) mit sim 13 ) gut, daz hat 14 ) nit macht, ez en si 
dan 7Wi7 16 ) dez virhengnisse , dem er sich 16 ) verbunden hat, 17 ) 
oder gewinnet sie numer me; 18 ) der engebe dan sin ge- 



«) d. u. '•) der u. rechter um. 40 ) u. ur u. uwer ums. 4r ) <f. E, 
den c b. 

33. ') i. cob. *) t. iaren s-b. s ) sal wissen dat it m. us. *) m. r. 
ob. s ) mumb. üms-b. •) waldet mk. sclbysz gewaldig ist 'e. gewalt 
hevet ob. wail doit c. 7 ) im sc ob. 8 ) ane-t. dat se sonder s. h. 
ende sonder sinen willen ny t doen mach o b. im - 1. ane syne sache nicht 
vorbinden e'e. er m. -f. Iss magk sich auch virbinden ane syne heisse 
nyt zu deme v, •) s. ümv. 10 ) verb.-h. verbindet zu d. a. e'ü. 
d, o. BMC. - zu dun un zu laszen w. n ) der mensche u. 12 ) fuert 
me m. furb. me h. naederhant b. n ) silbs m. u ) her e'e v. ,s ) üms. 
von e. v. dez's. le ) alsus ums. ,7 ) dem a-A, sob. ,b ) oder-m. 
oder gewinnet iss u. so en gewinnet hez n. m. c. ader he gew. nym~ 
mermere c k. nummerme Ere k. der gew. nummer syne vryheit o b. 



ponere per quod ipsius pupilli deterio- 
retur conditio Sent. Rudolfi 1287 (IV. 
422). Gosl. 1. e. 

33. *) cap. 17. ») als i* ein knecht- 
chen off eyn maget van twolff iaren — 
dat kinth mag einen andern momber 
kisen to sekere tyt. (twe iar) wanne 
it wcl Slat. Zutph. b. ßond. 94. wenne 
dat kint to synen (drittegeden) iaren 
kome is so mach id manne* hovet kesen 
to Vormunden wene id wel Gosl. 10 et 
12. Sülfeld §. 176. Freib. 1120. dhened- 
den 18 iar mach nit vordem noch ant- 
worten vor recht noch gud uplaten ane 
Vormunde , unde den schal he vor rade 
kiesen Hamb. V. 1. Von verdorvenen 
iunghen. AI mundich - schal untfan van 
deme rade - besorgheren bet in dat 



vir unde twintich iar St. Lueb. 1240. 
A. 205. *) Dar eyn man ofte wyf ist 
also krank, dat he sech sehen nicht 
möge berichten Ems. 1. r. 10. iunghen 
kan he sich selve nich raden (nach d. 
25iare) vordmer: mente capti surili muti 
et qui perpetuo morbo laborant, den 
schal me bysorger geven St. Hamb. I. c. 
vgl. Cap. t. V. c. 27 (Bai. II. 338). 
L. Long. n. 19. cap. VI. 179. ») sti- 
pulata manu et juris solennitatib. in curia 
D. Ultrjct. 35. Reg. Rud. 80. verbun- 
den mit hand und inund vor gehegeden 
heimal Chart. Joh. b. B. 92. vor Rade 
St. Hamb. I. c. ingetreden as onmundig 
Act. jid. Vilar. ") iisdem solennitatib. 
coram judicio „ont momberen" cf. Bodnj. 
1. c. Jyt Lov. 32. 
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walt im wider 1 *) in sin hant, zu lazzen vn zu iun. ao ) Sint 
in des riches recht 21 ) gesc. stet: wer zu sinen iaren vn 
tagen 22 ) kumen ist, die 23 ) der keiser hat gesatzt, wez sich 
der 24 ) virbundet, dez muz er^ 6 ) gebunden sin. 

• , ' • ' - 

Werne des andern gut voigen suUe nach dem tode. w. 
(De perceptione Itereditati« post mortem alicuju*.) 

Cap. 34. 

B P . 1. 5. f. 1., IT. f. 1. Sohw. 259. - 258. 267 270 

Da ein mensche sterbet sins guts vn vorgiftet, 1 ) es si 75 
farnd gut oder ligende gut , daz sullen nemen sine erben. 2 ) 
hat er kint vnd 3 ) diechtern, 4 ) vn ist der sune zwene, vn 
der (liechtern sechsse, 6 ) so nemen die sechs 6 ) diechtern, 
die eines sunes kint sint, als vil als der sune eime. 7 ) wan 
der keiser hat gesprochen: um 8 ) daz die diechtern 9 ) den 
vater haben virlorn, darumb en haben sie doch das erbe 10 ) 
tut verloren, daz uf den vater sterben solde, 11 ) ab er sins 
vater 12 ) tode gelebt hette, 13 ) vnd hat gegeben den diech- 
tern, recht ir teil zu nemen, daz von irm aldervater ist 
erstorben, glich irs valer bruder oder swester. 14 ) Auch hat 
der keiser gesatzt 15 ) in des riches recht: darnach der 16 ) 



er en geve eme dan etc. IT m b k cv. sy en werde oera weder gegeven 
o b* ao ) in syn haut en in syne gewalt ter stont b. ader~ t. s. 21 ) t-r. 

U8-B. M ) tl» t. HUMEE8-B. 2S ) d. als sy VH80C also tZ B Y. 

**) man b. ") eweclich ms. 

34. l ) unvorgeftigk u. des gut unv. ist E. *) enkelen m. s ) k. u. 
auch 8. crflhe off u. ob is nit me kinde en het m. *) diethern w. dochtere 
ec. dichtere s. *) un-s. hmso-b. wenig off vill u. mynner addcr 
tner c E. sesse me ader myn. he. 6 ) s. ües-b. ') die-e. irs vader 
deil glich als irs vader broder whubsocb. gl. oder yrs bruders deyl. v. 
») um dor e. 9 ) tochtere e. erben ob. kindere c. 10 ) yrs vaders 
erbe 8. des gudes m. erbes b. n ) soulte sin gestorben ü. sonlte fallen m. 
gevallen soulte syn 8. falle und sterbe v. n ) oder mueder m. n ) sins-h. 
off he synen vater verlebet hette ob. 14 ) und-s. Darumb so hat der 
keyser die dichtem glich geerfnet (gemacht e) irme vader (*. r. »0 want 
ir cldervader (un orcs vaders dode h) sterbet (doet i. u m. gestorben ist e) 
ü'e s - b. glich (gl. u) irs vaders broder off suster hü-c. 6-*. of bro- 
ders suster b. 1& ) st. gsc. ums. 16 ) d. der ob. 

^ — 

34. talem partein suseipiant una cum 595. 1. Const. Otton. 942. neben iren 
patruis qualtini paler eoruin inter fira- vettern (oheims) — alle nur ein teil an 
tres suos pereepturus fuisset L. Grimo- ires vatters stat Ord. Hass. 1337. Jo- 
ald. 6. cf. L. Sat. 61. 6. Dem. Chldb. achim c. 1339. Budj. 1. r. A. 5. IVord- 

t 
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70 Zweytes Buch. Cap. 34. 35. 

man geboro ist, darnach sal er teil 17 ) nemen*, daz meint 
er 18 ) also: ob ieman^ 9 ) habe diechtern 20 ) von «wein su neu, 21 ) 
von eijue sone ein 22 ) vn von dem andern 28 ) aechse 24 ) oejer 
rner, 25 ) vn würbet ir eltervater ? 26 ) so sullen die diechierto 
sin 27 ) gut teilen 28 ) rechte als ir vater lebte, 29 ) daz ist: 30 ) 
dez eins suns kinde 31 ) als yil 32 j alz den sechs Junden von 
dem andern sune. 33 ) vnd nach dem rechte hat der keiser 
alles das 34 ) gut heizzen 'teilen^ daz uf die lute erstirbetV 35 ) 

Wer gut verköffen wil ob da% die sinen weren mögen, w. 
(De impedimento venditionis rerum sequitur«) 

; ; Cap. 35. **• : ! i *«V i ■■ 

8p. 1. 34. 5t. Weiebk. 20. Ver« 8p. 1. 14. 1., 8S. 12. Schw. 310 311. 284 

Bin iglich mensche das 1 ) mag sin gut verkaufen ? wie 
es sv, farnde gut oder ligende gut, daz sin ist. 2 ) ez s ) si 
lam Mint oder toub, daran'mag in bruder noch bruder kint 4 ) 



17 ) t. buteü m. crbedeyl s. ,8 ) der keyscr uns. ,9 ) i, er v. 20 ) d. 
tochtere e. kinde ms. k. olT dochtere u. 2I ) uow-e. eyns van eyner 
syde u. von zweyen sylen oder von dryn' msocb. eyns ader zwey uff 
eyner site m. M ) von - e. ob. e. s. dem c e. ts ) ton-a. von (uff ms) 
der andern syde cxr. 2a ) s. m. zwey h. twee ob. 2ä ) off mer ob. 
oder mynner m. u ) sterbet dan i. e. v. alder vater wob. vader h. 
un na des vaders dode - slervet er eldervader h. - sterbent dan ( alle 
ob) ere federn mocb. allir vetere 'u. 2r ) sö-s. so feilet das gut off 
sye und sollen ir v. l8 ) f. nemen r. glich deylen s. *•) recht -l. 
als ir vader dede off he leifde u. als ob ir aller vader lebete s. er vetere 
lebeten kvob. 30 ) also dat «ms-b. si ) den eynen kynden s. M ) also 
vil werde umesocb. daz-v. d. i. dem eynen kinde als vele c e. 3S ) als 
des andern («. valeru 8) bruder s'ecs kindere etc. sc. von der andern 
syte m. als cen des vaders (bruders n) kint die broeder off suslere sint 
des ghecns die dar gestorben is die die kinder achter gelalen haben o B. 
daz-s. also daz des eynen sons Kinde von dem andern sone v. Si ) ff. d. 
syn cbn. sy ) daz -er. olf die lüde versterven ob. 

83. ') d. sal wissen daz </. wol m. wie ein man rj. daz er etc. ns. 
*) dax-i. also ob es (und s) syn cygen ist m. 3 ) he sy hu-b. 4 ) nyet sv. 



r . 



fris. I. r. §. 4. »*)cap. 14. >')kin-' Fevelg. Erbr. c. 4. Lang w. Erbr. §. 12. 

des kinder sin to rekene - und holden (R. 374.) 3 5 ) syn sehe van dem sone 

die stede dar se uth gekomen sin Wnr- so nemen sehe so vele as ein sone 

•ter 1. r. 5. (H. 49.). aö ) nepotes Wurster l.r. a.a.O. Freib. Stau V. 28. 

(sc. soli) in Stirpes succedant Vet. Glos*. 35. vgl. cap. 18. Ems. I. r. 31 : 

ad L. Roth. 153. ir (des sons oder gewunnen gut J. Lueh. 9. 28. 105. 

tochter) kindere kind nemen erbe an Hamb. I. 4* IV. 2. VI. 7. testmt. 1368. 

Irre stat Schocff. U. B. VI. 12a stan in Wcslph. IV. 32. 87. Gosl. 59. 60. vgl. 19. 

ulders siede Erbr. v. Hunsingo. 7. (R. — bruder und swestern — die abge- 

325.) delen by man hoffden un Ii kuieen wies* (gesunden) St. Freyb. V. & 26. 
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geirren 6 ) durch argliat, 6 ) daz ez in werde nach sym tode. 7 ) 
wer in daran irre, 0 ) der 9 ) tete wider den - keiser,- 1 ") sint 
in des riches recht 1 gesc« stet; waz des manncs 12 ) ist, da- 
mit mag erwtun, 13 ) waz er wil, daz mit recht sin ist. 14 ) 

rr,,finA tj U Von eynet- 'ifeteä gäbk. k.' '• ■' ' ' - 
(»e donatione firma.) 

SM J'u I») A> ' Cap. 36. 1 ' 

• I* BIp. 48. C.p. iV. 803. 819. S P . 1. 52. 2 90. Schw. 305 3». 384 Vcrm S P . 1. 2« 

Der eim sim frunde 1 ) wil geben sin farndc habe, 2 ) 77 
oder sin ligcnde gut, 3 ) der mag ez wol tun mit rechte; 4 ) 
er sal ez aber 6 ) uz der hant geben, wil er 6 ) daz crs veste 
habc. r ) beneidet crs in siner hant, vn scheit sich nit da- 



*) gehindern w m c b c (geirreu uocb b). hinderlich wesen ob. 6 ) mit 
keynerley a. m. umh keine dink ') want ums. 8 ) hinderte m s c, 
hinderlik were ob. off /daran errede o. yrrct aoe lybes noldorfft und 
des heren gewalt v. 9 ) suulde wissen dat he etc. u. 10 ) den vater un 
d. k. c. wid» des rrikes, recht v. n ) t-r. s-b. 12 ) eygencni. want 
4. m. b. unde ; lassen u. ,3 ) daz-i. umob. waz-L als verre als er 
recht dazu hat v,. . .t,^«i .1 i^.:' »• ►! .. ... / 1. 

36. 0 Wer eyme sinre fr. cv, Wo ein man (is der m) eime sob. 
ein vrunt eyme u. 2 ) f. h. habe 1 e. gud k m. farnde gut hsov b. 
s ) orfer\g. umbbs-b. 4 ) ni socb. 5 ) ouch e. doin un (he k) 
sal iz c. ende s„ dat o b. 6 _) off he anders wil um. up dat c. "•) dat 
he veste daran sy ob. sieze e. möge sten s. it behalde dem ment geve 11. 
yss stele stee jvi e. bestee v. sy c. 



1 V . V 
«* . t . 



36. Donatio a die prnesenti F. Bai. per scriplurarnm scriem (charta tradi- 

27. toter vivos. seni. Frid. 1172. ch. tionis F. 750. 779 etc. s. vestitionis Big. 

1256 b.B. Utulo proprietatis ch. 1263. 19. 57. F. 819. 824. 838. — per ch. 

(B. 1300' a ) farea4e und unfareno> donareZss. 252.261. tradercArdo raon. 

Schoeff. U. b. G. £65. f. u. -r erbe Sch, U, 13. F. 804. possidere Gr. T. 4. 12. cf„ 

b. Z. 42. 1. mobilia, et iiumobilia.F. L. Alcm. 19. i. e. ejus auetoritate s. 

Bai. ch. 1041. \: Lcb|. : 175. ch,- giwera L. 142. 144. 198. 225. 510 etc. 

128 B. jt2. ,onuie palrimunium F. 840, sc. trndita in si^num translati dominii 



> 82 J. omnem facallatcin L. Hip. 48. Gud. 1. 137. sub potestate chartandi 

4 ) in prapsefiti^ regia — Mardf. 1. 12. i. c. alienandi Du Fr. 1. 296.) scu per 

in mallo Icgitimo L. Sal. Cod. Hirsg. traditionem et tesübus adhibitis (viva 

b. Z-^s. 54. placito gen. ch. 121 1 , etc. manu cor. test. L. 175. resignalione in 

B. 21. coram comite et scabinis c. IV. manus c. t. L. 567. culmo stipula wa- 

803. 7., m. ß>, 819. 6. F. a. 819. sone etc. F. 7G1. 792. 803. 821 etc. 

825. 1058. scultet. et scab. jure regio M. 1. c.) secunduui legem Ripuariam 

ac civili consuetudine B. 68 etc. super licentiam habeat L. Rip. 48. 7 ) Pos - 

altare Zss. 54. Meichlb- b. H. p. 157. sidenda per tres dies coust. Otton. 940. 

in pluriuro praesenüa F. 866. 1061. 948? Golda. 3. 303. tradita statim ad 

L. 1102. 1200 etc. Zaa. 54. ~ cuicunque gewere F. 1081. F. BaJ. 27. Neug. 186. 

Übet adoptare in hereditalcm v. adfimi corporalera possessionem transraittemlo 
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von, 8 ) so en hat ers im nie gegeben/) wan er hat ym 
schönen wan gemacht, 10 ) vnd 11 ) ist 12 ) sicherlich betrogen $ 1S ) 
vn 14 ) sal ez im auch also geben, daz er, dem ere gibt, 
möge mit tun vn lassen, lft ) und daz er den nutz von dem gute 

neme. lü » gibt ers 17 ) im also, so hat ers im veste ge- i 
gebin, 18 ) vnd wie ers im anders gibet, so ist er betrogen 
daran. 19 ) die gilt mag er 20 ) auch wol tuu, er ge oder 
ste oder sizze oder lige, 21 ) er si gesund oder siech, 22 ) wan 
der 23 ; sin gut gibet, der gibt das mit dem mul und nit mit 
dem übe. 24 ) Wan ist 25 ) ein man des libes' 26 ) stark und ge- 
sund 2r J vnd der sinne irreloz, 28 ) waz er dan tut, 29 ) daz 

*) und - d. 'e s. sitzet da ynno hijev. besit dat sehe ob. blihet darin 
sitzen c. •) so behell he it selver und c. en hat it neman gegev. hü-b. 
,0 ) wan-g. b. eynen schein siusco. scheinede e. eync errunge v. 
11 ) der m. genre u. n ) ist zumale (den lieft hy ob) betrogen dem er 
iss hatte gegeben m. 1S ) sal iz blyben dem ers gibet v. wil he im aber 
geven dat he veste stee t\ dass yss yme (deme s ) - das der unbetragen c e. - 
hübe dem er iss gegen hat (git s) mh-b. - hübet es deine etc. e. u ) so 
sal he it eme o -b. ,5 ) daz er möge mit dem nemelichen (n. v. sehen x) 
gude (m-g. s) t. u. I. (u-l. iw) ümeesoc. - nementlike darmede doe b. - 
wat he wel >i s - n. ) daz-n. b. und sal ym auch den nutz davon 
(der davon kumet m. von dem gude o) laesse u. lassen oc. I. vallen h'e v. 
ime «ich sin gut laszin volgcn e. 17 ) wird es 8. lf> ) (t/so -ff. also 
veste v. so hat er in bewart r. »•) d. mhocb. an der gifte ev. 
20 ) und-b. ii. er eyn man 8. 2I ) od. sitze h e'e v. ste-s. ob. od.-l.v. 
M ) des libes Kräng V. M) d he r ee. eine u. * 4 ) daz-l. daz gut 
un nit en übe f. - d-v. der lib k. - wmi-l. wan he syn gut geft 
un nit den (yf Hl >ico. w-g. inyt synen Iyff n. das tut der mut und 
nicht der lib w. iran - 1. vis. 25 ) Ist e\er u c K. 2ö ) d. I. u*n. 2r ) u. g. 
ü, des-g/h:. 2b ) der- i. der sinne loos m. sinnlos 'e. verirrt c. d. s. 
erloss e. irrelos off bysler o. d. s. beranhl h. 29 ) er-t. der giebet sc. 
•1j io« j WVy .91$ .'4 T£ fi\ .. c>£I .&) «.i*n »htftnn 6\uui A\ .<f 

in curia 1289. B. 245. Lpb. 402. in quam alia sua bona tueatur Lpb. 653. 

i^chciftemding. Sch.U. I». B. 106. 110 etc. et (censu fortassc constituto) „ne vi- 

— Also stark das er es von im reiche deamtir jure proprio possidere" F. 841. 

oder aus seiner gewer bringe Schfl*. u. L. 1075. 1138. Zss. 25. 258. 267 etc. 

Z. 12. 2. mit einer band begriffen möge post mortem autem poss. redeat F. 779. 

st. Kschw. 51. über das l.ettl.n t reirhe 822. 823. Zss. 257. 271. reverlatur 

Lünig. II. 170. a. b. Alb. 201. Halta. Zss. 251. 255. 267. M. 1. 183. vgl. 

v. ,,bescheideir*. ' ") u! quidquid imle Bst. 86. 2a ) he sieze oder ligge §t. 

facere \ «»hioril liberam habeat potesta- Kreil). V.l. sy *ceck ofTte sunt St. Hamb, 

tem F. Bai. I. r. F. 791. 79li etc. ab VI. 7. infirmus sive sanus Lpb. 174. J. 

hac ipsa die Zss. 59. 60. 63. 253. 266. Dittm. W. IV. 1800. Lueb. 200. inf.r- 

C. !lirs«r. 44. lenendt, habendi, fruendi mitate praeventus M. 1. 59. tK oppres- 

F. 779. 601. 813. L. 1102. Zss. 247. sus Gud. II. 35. vgl. I. 461. — im 

'272. — Hcfel usulY. per benef. s. prac- .sekebedde St. (Josl. 59. 60. Zob. 12. 2. 

im . ad dies vitae ronresso F. 795 etc. derund», in lectulo ariiriludinis ch. 1271. 

il. ftran.sla prnprietnte ip*a) <iud. II. 17s. 376. III. 102. in extremis 

Neug. 186. F. 822. 823. 848. ut tan- Zss. 42. in agone W. IV. 3297. lesten 

• 
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en hat kein macht; 30 ) ist er 81 ) des libes krank, daz mau 
in mez tragen m heben, 8 *) und Ut der sin gesund, 32 ) so 
hat ez macht 94 ) waz er getut. Sint gesc. stet 8 *) in des 
riches recht: alle 86 ) dinge, die mit sinnen gescheen, die 
sullen 37 ) macht haben, 3 *) 



Von der giß na dem dode. m. 
(De rebus deputati* poiit mortem.) 

; Cap. 37. •• 

L. Eip. ST 48. S P 1. 84., 2- 30. Sohw. 215. 384. 8 Uhnr 62. 

Der 1 ) sin gut ymanne geben 2 ) wil nach sinn tode, daz 78 
er veste mit sy, 8 ) dem ers gibit, dem sal ers geben 4 ) mit 
des keisers hant, daz ist mit 6 ) solcher vestenunge, 6 ) die 
nit gewandelt 7 ) mag werden; wan wie ers im anders 8 ) 



*°) oder vorgangk v. Wan-m. b. 8I ) aber ec. oik ob. m ) heben 
un legen «. heffen en boiren p. ss ) w. und iss der synne wys h. un 
hat syn synne v. 8 *) doch wael m. ü. so-m. nogtant mag hyt doen b. 
•*) durch den keyser b. Sint d. k. hat gesc. c b c. gesprochen v. 36 ) die 
v s. * 7 ) bestent w. 8B ) recht (r. und macht v) haben m v. von rechts 
wegen v. h. o. 

37. ! ) E. i. m. s. w. wer u. a ) y. g. vorgeben w. 8 ) sieze b. daran 
sy u. nach - s. daz iss nach dem tode syn sy , wil er nun (dan s) daz 
er feste daran (midde s) sy m- 4 ) dem - g. so sal he il eme geven u 
mks-b. ilaz-g. so lasse er yss dem g. 'k. 5 ) d. i. mit des gerichtes 
wissende v. •) mit-v. dat sy oen also vesten sal ob. eude geven b. 
off dat hyt oen geve o. *) gewüstet oder g. h. 8 ) wan-a. m. 



endo Hamb. IV. 2. gesehene am tod- 
bette Bair. 1. r. 25. 17. »») licet lan- 
guens (aeger) corpore tarnen compos 
mente ac ratione Gud. III. 481. 402. 
II. 142. 148. 216. Sana mente F. Bai. 
28. Gud. III. 25. 160. - sanug - mente 
W. il. 401. mechtig syn synne und ein 
mark punt weg. moeg. (d. h. so mech- 
tig dass er etc.) J. Lueb. 161. unge- 
leyt sieben fuesse lang geen möge St. 
Col. 2. wan he mit godes Hcham be- 
richt is - bis he synen egen kerk- 
spels karken soeken mag J. Dittm. W. 
IV. 1800. eyn icklich man hat gewalt 
ttber sin gut dtwile he lebt St. Fretb. 
1. 10. Ems. I. r. 10. 

37. Donatio in testamento F. Bai. 29. 
testamentaria Zss. 44. scripturis legi- 
timus L. Rip. 48. Burg. 60. Rom. II. 29. 
in ultima voluntate Sent. Frid. 1172 



(IV. 143). Gud. II. 35. deputat. Lpb. 
555. *) ut post obitum firmissimam 
habeat potest F. 795. 779. 796. 722. 
M. 1. 59. F. Gold. 34. 58. Als. 1. L. 
1138. post mortem possidendum B* 66. 
186. 194. bona quae possident aut pos- 
sidebunt B. 142. mansum et omne jus 
heredit B. 130. 142. bona in B. et post 
mortem aequalem portionem cum pue- 
ris (1254) B. 90. 130. ut divident cum 
liberis (in figura jud.) B. 353. vgl. 186. 
339. 343. 344. per donatione™ so- 
lennem legitima heres Lpb. 172. — 
7 ) nit gewandeln Boehm. VI. 105. i. e. 
revocare, ulterius alienare W. p. 1821. 
II. p. 2026. irrevocabiliter B. 242. ut 
non licebit praedia alicui donare vel 
in alios usus mutare (1234) B. 60. 
wille he des geweidig sin, das ne is 
neyn gave Gosl. 57. ein her diwyle er 
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gibet, so ist er sin 9 ) vngewert. wan wie sicherlich ein 
man 10 ) sin gut gibit 11 ) mit Worten nach einem tode, ia ) 
vnd belibt ez doch 13 ; in siner hant, er mag ez 14 ) wandeln, 
ab er wt\ . er tu ez dan 1Ä ) mit des keisers hant. daz 
sint 16 ) alsulche hantvcsten, 17 ) die vor dem keiser 1 8 ) innigen 
bezugen. wan wem er daz gut gegeben hat 1 9 ) nach sim 
tode,' 20 ) dem hat ers gelobit 21 ) vnd gibt crs 22 ) nach der 
gift eim andern uz der hant ? 23 ) der hat ez mit recht. 24 ) 

•> . ? "• s " * . t>i r •» . nf • >» 1 1* -t t • ♦ * *5 **!*•• 

°) sin ues. is r. 10 ) mynschc ü. n ) wan -ff. wan (sicherlich c. un 
sekcrliken ob) gyt ein man syn gut scob. wan hers eynem manne sicher- 
lich geben wil e. 12 ) daz he sicher s'y e. mit-t. s. 13 ) und beheldet 
ez doch mhe'esc. uud he it (dat hy ob) doch beheldet u. u ) dat 
mag he w. um. 15 ) er-d. darumb so muss er iss tun m. he moet dat 
doen cob. - wo iz nyt iu geschieht s. er mag -d. wei hc ez wandeln 
so Ihn he ez e. iä ) is U. * 7 ) hant-a. c e. vestenunge v e. olT brieve 
ob. 18 ) d. die tieit gewandelt en mag werden wan sie u. ,9 ) ican-h. 
wan he eine d. g. also hat gegeb. ü. dal he eme d. g. gegeb. hat ob. - 
wie sie d. g. (bezuget m) besagen s. 20 ) vach-t. u-b. 2I ) dem 
hat -ff. it. dem hat es der keyser gelobt m. aal hy oem gclofden o. 
22 ) es dan der frunt eym andern synre frunle m. m ) nach - h. nach der 
handfeste um f. d! d. gift eim a. nach der hanlfeste eocbv. 24 ) t/r-r. 
syme vrundc und u. 

thfa'ii noy .tu n'nl»tt\ \ t IdoHin huu ii 4d')'»*i i* 8 . // Jn'>:'»r < rt 

lebet doch unschcdlich der gab. Schocff. 178. sculteti et seabinor. B. 60. 68. 

U. Z 12. 13. Sent. b. Zss. 69. - F. 190. 242. Gud. II. 98. 142. 181. III. 



Bai. 29. iVon sicut liaetenus fieri sole- 
bat — per aliam charlam alienandi 
sibi reservet potestatem , sed absoluto 
faciat L. Carol. ad Lomb. 78. nisi ser- 
vaVerft Ordinationen! sibi de rebus datis 
in loeo deo dicato — vel eunlis in 
hostem Vet. Hl. b. Canc. 1. 158. cf. 
donat. B. de Buxdehude Livoniain pro- 
leelurus (.125*) Lpb. 627. 803: si par- 
tum habere contigerit. B. 68. 143. 181, 
t9,ft: si necessjtas contigerit (1254) B. 
142. 191. 238.242. pnuperu.tis sarciua 
oppressi sine rerlainat. e< d. et pueror. 
etc. (1254) B. 90. siebe not. 3.: flnei 
der man eer sterb Sehff. U. b. Z. 1. II. 

4. b. Gaup. 262. — und bei oft under- 
sebeid gesprochen SchlT. u. ßoeluu. 110. 
so mag ho die gäbe nit w. S» lilf. U. 
eod. 105. - chw*. k Hi|>. 37. 
Schll. u. Z. L 11. L Ems, I. r. 39. — 
Praeeepto et auctorilate regis Roth. eas. 

5. Call. 807. 819. >lur. 1. 2S0. F. 812. 
900. Gud. II. 473. B. 11. 29. 32 etc. 
episep. abhat, capituli. s. eocl. I . itil 
Lpb. 156. 257. B. 44. 242 , t . 
57. Gud. II. 142. III. 160, • 
mini, Lpb. 653. 458. Gud. UL 
civitatis B. 28. 29. 34. Gu 



402. 441. judiemu B. 212. consoluni 
W. III. 162 i. vor ratmannen Gosl. 59. 
Lueb. 161. 154. im gehegten gericht 
Boehm. 106. 110. Z. 1. 11. 3. Gift 
testament oder Auftracht über erbe — 
vor iween seheffen und in der slat 
sebrein — farende habe vor priester 
und zwy gez. Stat. Colon. A. 2 et 5. 
Priv. Wenecsl. Frankf. 1395. Skb. sei. 
1. 565. ine sal keyn eygen in godes- 
buso gevver bringru — mit volwort 
der gejneindfl St. Fselm. I.e. was die 
ubcinfluii St. G<»l. Ii c. — lirmilas 
in Iii. Meidblb. 1. 1,80. (eq vocato ex 
hac luee episep.) jiwsit obsidere vestf- 
turam N. 1. 343. V. 77S. S. l.elun . 40. 
22 ) d.i. weder sofort uebergeben uoc' 
unuiderrull. durch handfeste übcrlr. 



- 3 ) votuin dein 
heredes nun impl 
copo auf erat ur 



1Kb. 




Xweyies Buch. Cap, 37> 38. 75 

belibt ez aber 86 ) qn*e>rwandeU vnd an den worten stete, 
diedejrfründ dem frunde 27 ) hat getan, ez nton 28 ) der frnnde 
mit rechte 2 *) «wh -tfnes 30 ) ff un&s tode, der ez im in sin 
haut hat bescheiden.? 1 ) Sint in de* riebe» rechi, 3 ' 2 ,) stent 
gesc: unstete 3 ?) ist ein iglick ding daz man wandeln mag. 

Von der gifftc van scholde. o. 
! (»e ftebitls rieputati«.) 

» f.; 

Cap. 38. 

WeldUem manne ein man 1 ) schuldig ist, wil er die 79 
schulde yeman geben, 2 ) daz er veste .<ry, 3 ) der sal sie ge- 
ben 4 ) mit des schuldigen' 5 ) willen, daz sv der schuldig 
dem anlheiz^e werde, dem er sie heizzet geben. 6 ) geschiet 
dez 7 ) nit, so ist die gift von der schulde 8 ) vustete, 9 ) vn 10 ) 

**) a. m. auch s. ock o«. 2 ') e/. /r. M. sinem fr. & 2 «) e/n. so nhnt 
it um. it comet dem h. *•) m. r. iium'es-b. *°) f. b. des hüme. 
S1 ) mb. der es (eme \) in synes fronries (in vriende o. fremdes) 

hart (eui/vriende c. \ runde *) bat gegeben b ojbcvk, .-Ml^>.haet also 
g. u. dem he it-g. h. S2 ) i-r. ub. 33 ) unste f. 

38. >) IF-m. E. i. m. s. w. u. Wer „(wo ein man ms) dem andern 
(eynem manne mJ - w *> niyusche ist dem man v. welchem manne ( 
ine b. - schoult schuldig ist \vü. 2 ) wil der (ein u) man dieselve sch. 
einem andern ußgeven u s. s ) *. sieze e. daran stc dem er sie gibt m. 
ddz-s. ü. 4 ) sö sal ef (manu) sie geben a-B. iss doen m. der sal 
iss eme g. v. das Sol geschehen w. *) sch. keysers s. wissen ond w. 
um 8. •) dai- g. daz er (der Schuldner bm'ec-b) anlheyssigk (entheise 
*>;. eme entheissen um. die schuldig e) werde u. die schuld gelowe o b. 
enlhete h*. - dein (Venen o b. eme die schult zu geben v) dem he sie hebsc 
(heische V hei t bh) geben Um. heet gegeben ob. dem sie ist gegeben c. 
man sye uflgml v. ~rd. der gifo ü. *) tj. d. s. whumsc. •) daz-to. b. 
*°) u: want en um. f " • • ' • »•• , - 

Wencesl. I..c Freib, V. 2. *') d. i. Priv. Wencesl. 1. c. Civ, Megapol. W. 

per testamentum decernerc, legarc Halta. I. 2062. cf. III. 1624. 249 etc. vgl. non 

139. was ich in mini leven nit en obstantibus quibusd. statutis quod non 

wandle dat sol man halten als vordre- valeat t. nisi Hat praesentib. cortsulib. 

schrieveo steil tesU 1283. b. Skb. sp. Priv. Brem. 1266. Lob. 708. #25. Ems. 

VI. med. 7. ist- daz he wider ufliumt - 1. r. 29. 40. (R. 204.) Hamb, 
so tut he wol welchis he wil Stl Freib. 38. 8 ) antheizze v. ant. adversus, 

I. c. oa der gift nenea dinges mech- erga. u. beizzan, heissen: spomdere, 

tig to vergevende bis etc. J. Dittm. — confiteri : anth. werden : in sponsione 

cap. 36. fin. de testam. cap. 789. Bai. adversns alterum esse Wächter v. an- 

1. 245. gestts municipalib. F. Bai. 28. hischig. Halta. v. hantheisebig. °) de- 

const. 1220 (IV. 236. 244). in tweer legari nemo debet Invitus» sed si — 

ratmanne antworte J. Loeb. 161. bei consensum delegationi praebens debere 

unbew. gilt St. Colon. 2. 5. allgera. se fateatur et reddiwrum spondeat quod 
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76 Zweyles Bach. Cap. 38. 39. 40. 

werde gy ir M ) der schuldig nit antheteze, 19 ) 00 wer der 
schuldig die schulde nieman schuldig 18 ) zu geben, dan 
dem er geleubt hat. 14 ) aber an dem tode wie 16 ) die schulde 
dan bescheiden wird, oder wemi, 16 ) dem muz sie der schul- 
dig geben, ab der man 17 ) stirbet, dez die schulde ist; 18 ) 
durch daz 19 ) ez numer mag gewandelt werden 20 ) von dez 
mannes 21 ) munde, der da gestorben ist. 22 ) Sint in dez riches 
recht 23 ) gesc. stet: an dem ende findet man die warheit, 
die nieman 24 ) irren mag. 

Von gelobede. m. 
(De promisafone rei vel facti sequitur.) 



8p. 1. 7. Schw. 259. 265. 381. Venn. 8p. t. 20. 



Welch man eim manne 1 ) icht gelobet, daz sal er im 
stete 2 ) halten; wan er ist ez im schuldig. Sint in des riches 
recht 3 ) gesc. stet: wer 4 ) dem andern icht gelobt, der ist 
ez im schuldig zu geben. 5 ) 

Von gefundenem gude. c. 
(»• inveaatloiie all quam m rernm.) 

Cap. 40. 

8p. 1. 35., 2. 29. 3T. Schw. 222. V«rm. 8p. 3. 8. 4., 4. 13. 12. 

Der 1 ) ob der 2 ) erden ein gut 3 ) findet von geworkten 4 ) 



ll ) «. i. e. ez erae b. er yme 8. ,2 ) eulheisse vmh. antheysse bv. 
zu geben 8. und wirl die schuld also nyel gegeven o b. yr der Schuldner 
yet gelovede kv. 13 ) w. so ist he ouch etc. us. 14 ) dem-h. e. dem 
hc sy (zu dem ersten s) hat geloht he. der sy im hat geborget um. 
oft" he dan stirft c. ,5 ) 10. wem umes-v. h ) aber-w, deme dem 
er sy aber an dem thode bescheidet *b. und gesät u. 17 ) d. m, her B. 
er dan r KO. 18 ) dez-i. dem he sy schuldig ist v. aber-i. off he dan 
storvc so moct de schulder die scholt gheven dairt bescheiden wort te 
gheven b. ,9 ) want u. darumb s. so ) cz nymant mag gewandeln s-v. 
11 ) menschen v. ") doot is o. 23 ) durch -i. kd. dez die-i. b. 
M ) i-r. umb. M ) nummc et. die-w. uhsch. 

39. E. i. m. s. w. u. Wer chi. welch man sb. dem andern uhmi. 
*) dat he eme dat ist schuldig z. h. o. s ) welch man s. 4 ) halden s. 
und zo geben h. vor goede u. 5 ) i-r. b. 

40. ') B. i. m. s. w. wer u. *) uff dem wege ader uff erden b. boven 
erden c. 3 ) e. e. eynich g. c. dingk o b. *) geworcht w. gewraecht 

promisit contor exsolvere Edict. Theod. J*9. Tac.24. L.Sal.54. Wis. U. 5. 2. etc. 

c. 127. Gud. II. 191. Bair. 1. r. 23. 1. pacta vel placita — nnllatemis pennu- 

»•) vgl. cap. 37. B. 231. 181. 242. tare permittimns C. Vi. 34. Halta. v. 

28* etc. tpb. 629. L. 452 etc. geloben. 
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Zweytes Buch. Cap. 40. 77 

dingen,*) ist $y 6 ) ein rock 7 ) oder anderswaz, 8 ) der sal ez 
künden 9 ) vor des keisers ougen, daz ist an der gemeinde 
der Inte, 10 ) vnd sal auch swigen, 1 1 ) vnd en sal nit sagen, 12 ) 
waz er funden hat. kumet dan ieman, der 13 ) im die war- 
heit 14 ) von dem dinge 15 ) saget, also daz 16 ) ers nit ensehe, 17 ) 
so sal ers im wider geben an allerley 18 ) schaden, nimt sich 
aber nieman an keiner 19 ) virluste,' er sal ez 20 ) dem keiser 
antworten 5 * *) der mag 22 ) mit im teilen, 23 ) ab er wil. 
Sint gesc. stet: alle ding 24 ) sind des riches. 25 ) verbürge 
aber ers, 26 ) vnd tet nit 27 ) als das recht hievor geleret 
hat, 28 ) vnd befunde man ez, 29 ) er 80 ) were des todes schul- 



ocb. gewuchert b. uogeweben v. von-d. e. s ) gud s. 6 ) m-b. 
ist f. ist es w. *) bonk h. ofF mantel hume'e s-b. od-a. u. 8 ) off 
alsus wat it sy u. •) kont doen ocb. 10 ) vor den gemeynen Inden 
hume'esob. der gemeynen 'e. gemeinde v. n ) u-s. g. 12 ) it doch 
neit (nyman m) nennen u. (anders vj sagen bs-b. doch das er icht en- 
sage*E. ,s ) und saget im etc. ums. d. to. warzeichen ms. ,5 ) gefun- 
den d. w. um esc. gude hv. ,6 ) a. woe waill 0. hoe waelle b. 17 ) n. c. 
ys der nicht gesehen in hat der sich des gudes annemet v. eme saget e. 
dat he des wisse h. 18 ) allen e. »•) geinre um. kcynerleye v. ey- 
nicherleye c. einge k. nimt-v. körnt oik nymant der sich des annimt 
ob. 20 ) so sal ers umsc. 4 ') geben s. M ) ez e. dat c. M ) mag-t. 
sal yss ym d. v. 24 ) alsulche d. s. det sich nimant an en nympt h. 
**) r. des keisers c e. riches behelders 0 b. d. r. verborgen e. und der 
k. ist syn behelder um. sint-r. dye des rieht ers verborgen sint u. 
*•) terb-e. beheldet he it ever hübe v. und behclde ymc daz stuck 
daz er funden hatte m. 27 ) want wer dat nyt en tedc s. M ) als hievor 
gesc. stet ums. *•) die warheit us. u-ez m. *°) es f. si ) man 
solde yn darum doden wan er were schuldig worden (is sch. b. sy sch. 

40. Si quis aurum argentnm vestem homo — cavaverit — dominus quarta 

aut qoamlibel rem invenerit — et non port. — tres ad nos peruenial, cap. 789. 

roanifestaverit aut ad judicem duxerit (B. 1. 246.) cf. quarta part. Uli cujus 

L. Long. 265. justitiarüs ostendat const. terra est L. Rom. 10. 9. — 



Sicul. 31. Canc. 1. 364. at kirki oc aei argenti regis mediet. eccl. ubi inventum 

a thingi Jut. Lov. 2. 112. Ir ) then L. Edoardi 14. die kerk een deel die 

thaer han scal saeghac hwat han hittae, richter een deel ende dat derden deel 

aen then tapaet aehan scal saeghe lyt- mach de vynder selve behouden Spec. 

tinae oc iaertaken oc merki. eod. — Sax. Holl. Grup. 70. 88. der richter dat 

flS ) ad magnam ttostram curiani deferat: derden ende der ander behout die twe- 

scirc enim debet unusquisque inventio- deel. Sp. vers. Belg. 2. 37. so nympt 

nes omnes regni nostri — ad fiscum de vogedc twee aeele unde de dat 

specialilcr pertinere, pietas euim nostra gevunden den dridden Goal. 29. dem 

propter absentes misericorditer statuit sculte halft" - ende de dat ghevonden 

— res ipsas — usque ad annum con- het halff. Jus. Fris. anüq. 61. b. Bond, 

servare — postea fiscalib. utilitatib. ad- 108. quando thesauro trovado — in 

fcribantr. const. Sicul. 1. c. gull aethae terra propria que lui che trovera ha la 

silf — tha ^cal kunung thaet havae Jut. mitade et Mister k> Principo l'altera 

L. 113. 2a ) de thes. quod subtus ter- mitade; et si lo trova in terra d'altrui 

rain invenitur — in terra eccl. tertia lo signor ha la terza parte etc. Usance«, 

ad partem episcopi revocetur. Etsi — 154. parte debano esse del re et la 
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78 Zweytcs Buch. Gap, 40. 41. 

dig. BI ) Sint gesc. stet 32 ) in de* riches rech** wer da» 
verbirget, duz er offenbarn sal, 33 ) der tut wider das 

riebe. 34 )' "•' ' '. • 

> * i r ■ • '! l | , i ♦ * \ ' ! »•'..' . i r 

.ff Vi* ynne hui eynes andern mannes gädl 
. : und dal t verfielet, h. 

( De re obaervata illo Ignorante eujua eat de Jure.) 

... •:.« • / . Caj). 41. , , t ; , 

.. [, 8 P . 2 29. 37., & 3$., 3. 35. ßefcw. Sl§. / " . 

r 

82 Der iemans 1 ) ding inne hat, 2 ) also daz es iener 3 ) 
nit enwais, des ez zu recht 4 ) sal sin, wirt daz von im 6 ) 
verswigen, also daz er zu ieme nit spricht, 6 ) dez es ist, 7 ) 
daz ers hol, 8 ) ob ers im selber 9 ) nit bringen wil, ,(> ) vnd 
«schaffet 11 ) sin ding damit, 12 ) vnd gibt ez ieme nit wider, 
des ez zu recht sin sol; 13 ) der hat getan wider den kei- 
ser, und sin recht ist glich ejm diebe. 14 ) Sint in des riches 
recht 15 ) gesc. stet: 16 ) gebent wider 17 ) got, 18 ) daz got ist, 
vd 19 ) dem keiser, daz des keisers ist. 20 ) » { *,» 



syn bii) aen dem ricke msocr. des dodes r. 92 ) dat bewaert die 
selirifl hk. S3 ) solde u. S4 ) gerichtet. 



41. *) E. i. m. s. w. wer i. u. oik o. eynich b. *) Wo ein mensch ist 
das da vyndet eynes andeni gut und hat daz ynne s. Wer-i. der yemans g. 
i. h. v. 3 ) als-i. und der ü. d. yenue v R. alsoe dat (wes bii) hy, etc. 
o bi. 4 ) wes dat mit r. ob. *) im dem (ghenca b) der it (dat gut n) 
ynne hat uebs v. der dat hevet o B o. verslagen off bii. •) zu ieme 
(dem 8 - eme e -) nyt saget dsocb. •») dez cygen da* fe;id solde 
sin m. des d. g. cygen (zu recht v) ist s. des d. cygen (gut h) ist w 
e'eob. dat he inne hat h. *) dat er yss habc c E. wydder name und hol v. 
•) s. e. 10 ) noch senden u. daz-w. u. und er iss yme auch nit (selber a) 
inbrenget msb. noch engibt m. schiket s. n ) sch. v. 12 ) d. e. 1S ) ex-s. 
de dat is c. und s-s. umo bi. ii. u ) und-d. bi. 11. 1& ) t-r. s. 
16 ) wer dem andern yet gelovet die (d. b) sal dat geven und ocb. 17 ) wid. 
um ob. 18 ) got ev. ,ö ) gevet uemv. 20 ) die des k. sint w. gehört 
bi. e/irfe-A. bii. 



terra de colui che l'ha trovalo etc. sum of han hafthae thet stolaet Jnt. 

Assis, reg. Hyrosol. 244. cf. Gloss. Belg. Lov. 112. il ladro convento Assis. 1. c. 

Sp. II. H5. u. Grupen ep. cap. 70. so ) reddere quae sunt caesaris caesari 

41. **) cf. 40. 31. nonum reddat et ouae sunt dei deo — Cap. fit. 27. 

L. Long. 266. ipso furti i>oena teneM- c.12. sient qnae subdttornih sunt stib- 

tur const. Sicul. 1. c. worthe thiuf swa dilis c 13. 
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Zweytes Buch. Cap. 42. 43. 79 

Voii gitde da* man bosUch gewinnet, wv 

('De rebus »rquirendo mftle.) ; - 

■\fv :.' . -'.-'Cap. 42. '? , . .... 

6p. 1 55. iV, &!«., 2. 28. 29., l*.; 8*<r«J26. 249< 

Da rtiah weiz 1 ) einen man, der ein sulch man ist, <toz 83 
er angriffet der Inte gut,!) rfas sin nlt en ist*) ztf recftte,*> 
vnd er daz wol weiz, vnd die lute 5 ) mi enwissen,*) daz 
däz gut 7 ) ir ist, 8 ) daz der man 9 ) zu im zuhet, 10 ) vn eil 
die lute mit den ougeri ansehen; 11 ) an wem man solch dink 
befindet, den sal man 12 ) von der werlt tun. Sint gesc« stet 
in dez riches recht : 1 3 ) tut den vn rechten menschen 14 ) von 15 ) 
den Riten, die gntes lebens sint, 15 ) da* er icht mehr lote 
verleide. 17 ) 

Van Iwylracht der handwerkerc. ti 
(De universii urtific ibu«, mum«|U 

Schw. e. 83. 120. Saeih». Weichb. A.' 19. 49. 48. und Gl V ■ O > ' 

\ m ' . i>t!> ; /- '«> .; I,- >_i'i.f» . •. I •■ < - * *• .i "*7/.\ tj °* 

Da zweiunge geschiet 1 ) under den hantwerken, 2 ) welche 84 
ez sin», 3 ) ez sin 4 ) schuch werter 5 ) oder becker, vn darnach 

alle bantwerk, waz daz hantwerk kan , ft ) daz sal sinen 

• • . . .»i 1 - . i f -i .<> (l itu'M -*TJi 

— 1 : — ■ • ■«'*►■ / :■ l .t -. - ' • >» r . • . 

• * 

42. *) erfairt. *) offe ir dinge müe'ecv. der-g. die Inte an 
erme gute ader erd E. s ) dic-s. rüßE. 4 ) der cygen yss ist s. 
i.r. u. van r. c. 8 ) die lute gemeinlich h ü m e - b. die gemeine c e. 
6 ) untl-tc. s. 7 ) off dingk u H. 8 ) syn ist w*E o b. der d. g. eyen 
i. M. 9 ) heu. 10 ) treckt h. nimt c. daz-z. s. n ) uvd-a. und (er 
dar ane s) wenit (meynet cb) die lüde zu hedrigen hüm'es-v. und* 
wil etc. e. n ) doden und sal yii s. an-t. b. 1S ) t-r. socb. u ) «. 7R. 
-ungerechten u. 15 ) den um ob. von dem wege den I. e. der Werlte , 
und d. 1. s. 16 ) die guet syn b. m ) daz sie nemans me verleiden u. 
belrigcn M8. virdyrbeot v. - dal sie die (der ob) nyet me (enB.,- die 

icht hm. me m. - und das der bose mensch icht m. 1. \v) verl. hmcob. - die 
gudes tevens sint H. 

43. ») twydracht (Iwistnnge b) g. h. 2 ) h. ambachshiden ob. *) w-s. 
wicliche b (walkume c) d. s. e. is sy welche daz iz sy r. *) smede 
HüMts-B. webir m. 5 ) schometer u. schomecher c. 6 ) un-k, y. 
off weleherleye dat sy syn van den h. u. olf von wat ambten sy syn o b. 
dam. alle gemeinde (gemeyne c E) der h. hmesc. 

4Ä. vgl. 1. 10. cap. VH. 355. L.Burg. 43. ia ) Ueber alle dise amechtlude 
9. Wi«. VIJI. 1. 2. con*t. 1281. 1294 undinnunge haben die zwelf geschworne 
(IV. 427. 461). die hoste gewalt und ««richte Sfc Freibw 
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80 , Zweytes Buch. Cap. 43. 

gebrechen 7 ) fror des keisers 8 ) uzerwelten lute ö ) bringen , daz 
«int die 10 ) scheffen vn sine geswornen, 12 ) den er 13 ) sin 14 ) 
macht 16 ) hat gegeben, 16 ) ein iglich ding zu richten an siner ir ) 
stat. die 18 ) sullen ez 19 ) verhören, wie ez gehandelt ist, 20 ) 
und sullen sie darnach richten, 21 ) alz sie daz dink 22 ) fin- 
den. Sint in dez riches rechte gesc. stet: min userweite 23 ) 
sullen die sache scheiden. 24 ) daz vorgenante 26 ) reckt 26 ) 
setzit ackers 27 ) der keiser 28 ) vm ir hantwerk, waz dez 
rechten si von dem hantwerk; 29 ) han sie anders einen krieg 
oder zweiung/ 0 ) daz sich zuhet gen des keisers recht, 31 ) 
— - — 

') der s. v. die soelent um sc. ire werunge w. werren huesv. ge- 
werrin c e. bruche c. zweiunge m. w. off (twistinge b) twyinge o. die 
s. wissen wo sie zw. h. , dat s. die elc. m. 8 ) ougen mscb. dat is die 
borgmeister o. und vor sine etc. msco. s. wyse (den wysen au.) volk b. 
•) lat. ems-v. 10 ) syne e. n ) des gerichtes v. dez-s. c. n ) *. 
die s. borgermeister mit sinen scepen en geschw. o. dats vor sc. unde 
rat b. un-ff. m. fttr-g. vor den keyser off vur die gesw. scheffen u. 
,s ) der keyser. u ) s. b. 1S ) gewalt umc. 16 ) den-g. dye des k. macht 
hant und v. den h. s. m. hat gegeben daoever zo sprechen und u. 
n ) «. s. in siner b. 18 ) selven u. '•) ez u. sy b. die c. d. sake ob. 
20 er zweyunge (twydracht h) ergangen sy u. an sy gehaben m. sy 
angefangen 8. gehandelt ev. gelegen is cob. 2i ) darnach solen sie 
(sal man v) die sache vorrichten e b. verr. C E. richten und bescheiden m. 
") nae dem dat sie die sache f. umb. m ) des keysers u. die ums. dat syn 
die scepen o. burgermeister scepen u. rät b. ") richten us. und soe- 
lent die lute sch. u. M ) d. vorgeschreve cmscb. *•) w. uv. * 7 ) a. 
itu-H. umbe und umbe w. 28 ) hat (in u) d. k. gesät u. ume (onder h. 
durch m. ubers) ir hantw. e'em-r. u. i. h. d. k. f. 29 ) waz-h. w. 
des riches recht sy (wanne er se des riches r. e. wat se des to richten 
haint cb) van (durch m. umb s) ir handw. hb-ü. - umb der ambacbtc 
willen die toe richten ob. *°) han-z. off (want m) sie a. zw. han n 
ms. - cynichcn rechtliken kriegh off zw. cob. 3i ) daz (die ums) sich 
zieht (draegtoß) gen (weder h. legen ob) d. k. gesaslen rechtcu s-R. 

48. d". Schw. a. a. 0. die scheffen (als un rad St. Frcf. 1. c. inter se dpi. Brandb. 
gildevorsteher Wilda v. g. 151. 292.) b. Ludw. VII. 26. ■•) capitalia 



consules Strasb. 15. dves inter se Priv. gotia per advocatum et assessores — 

Quedlb. b. Lünig. XIV. 673. burger- transiguntur, et Uem est in Omnibus 

meister und rat. St. Frcf. c. 2. §. 1. causis sanguinis Brunsw. b. Leibn. II. 

c. 5. 22. 54. — older lüde Greifsw. 91. Brem. b. Wilda 294. insolentiae et 

1330. seniores Slesw. 33. magistri Basel. maleficia Basel eod. ufllauff — sal man 

1258. iewelk gilde sal iren meister heb- offenbarlich richten. Coeln. 1396. mit 

ben alda sal die morgenspr. sin mit v dem swert von graeff und scheffen des 

ponden — ume schuld oder um broke hohen gerichts St. Colon. 72. suspensi 

L. Brunsw. 26. 29. b. Leibn. 438. das x magistri gildon. undedmus decollatus 

eyner brüchig wurde an diesen artikeln duodeeimns evasil Chron. Brunsw. 1294. 

den sal der meister ragen ch. 1352 Leibn. II. 61. — cf. const. 1219. 1232. 

(B. 623). imperatori fidelitalem b. Wild. 174. 1231. Donandl. 1. 41. 

faciant consnles Sent. 1234 (IV. 305). Ferrarius de rest. rpbl. 2. 4. 
off. Burgravü Strub. 15. Burgermeister ■ iJ- TSt ./P 
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•i 

daz sal man vor des keisers 32 ) gerichte scheiden. 33 ) Sint 
geschriben hat der keiser: 34 ) war ye daz ding höret, 86 ) 
da» sal man es tun. 86 ) 

Wie neman synen schaden selver en sal rechen, v* 

(De dampnis inlatig.) 

Cap. 44. 

Sp. 8. 21. Gl. Schwtp. 9T. 128. 1«. 

Dem ein ') schade geschiet von dem andern ? der sal 85 
cz dem keiser clagen,*) vnd sal 8 ) ez nit selber rechen. 4 ) 
richet ers selber, 6 ) ab er mag, 6 ) so muz 7 ) er ez dem keiser 
zwifeltig verbuzzin. Sint der keiser hat verboten, daz ie- 
man selber richte. 8 ) 

Von borgeschafl. s. 

(De fideiussoribusO 

Cap. 46. 

8 P . 2. 19. $. 2., 4. J. 1. 2., J. 17. J. 2. Schw. 91. 96 106 134. - III. 146. - 164. 173.232. ~ 

300. 331. Weicfab. 114-117. 

Der 1 ) bürge wirdet, 2 ) der sal wissen, daz wan er 86 
verbrichet 3 ) einen jtag 4 ) wider dez willen, gen dem 6 ) er ist 



gesatte h. gesaiten dagen dm. gesatzte czyd e'e. S2 ) d. k. die- um. 
• ts ) brengen (wysen 8. doen obcr) un sal sy aldae sch. ums-r. nae 
dem rechten s. 3i ) Sint-/c. Sint d. k. gesc. (gesprochen um) hat 
obcr. Sint gesc. stet h s v. 3S ) hin ge wae etc. u. wo ys das (iedes v) ding 
hene höret 'b. S6 ) da sal ra. daz hen tun 'e. dat sali man doin r. war-t. 
waz czu iodem dinge höret daz man daz thu e. dair nae dat man die 
saeke höret (dair nae o) sali men se richten b. 

44. 1 ) Werne mes-v. den b. we eyme mynsche u. 2 ) das ist dem 
richter v. dem-u. s. 3 ) s. o. musz e E. 4 ) richten b. noch r. u'e. ob 
er es wol vermag wan er en sal iz nit rechten 8. s ) want richtet he 
it dar over ums. he it selver obcr. richt-s. bii. 6 ) ab-m. 8. ab 
e. m. es gedun c. 7 ) man sal e. 8 ) dat nymant en soele ($al selver 

obk) richten umsk. noch rechin ms. richter sin e. 

*. . . * ....... * 

45. *) eyns mynsche u. eyncs mannes s. 2 ) is worden ums. s ) ge- 
brut o. gehrickt b. 4 ) e. t. c b. &> > g* d. kein ienem dem E. gein dem 

des vle. dair an ob. t ' ■< 

. ■ . ■ 

44. «) vgl. 1. 13. Ut nullus in sua 1287. §. 7. 7 ) duplum <pri impugna- 

causa judicet cap. VII. 102. cf. VI. 386. verit solvat. Fris. Leg. 13. b. Ii. 526, 

ut nullus se ipsum vindieet const. 1235. vgl. cap. 30. a. E. 
c. 5 (IV. 314). nit selber rechen const. 

Bndemann'a KeUerrecbt. 6 
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bürge worden, so hat er sich selb' schuldig gemacht, 8 ) 
vnd sal man an im richten') für daz gut^ 8 ) deä er bürge 
worden ist, 10 ) vnd nit an dem, 11 ) der die schulde 12 ) schuldig 
ist. Sint der keiser hat gesprochen: ,s ) waz der man ge- 
lobet, daz sal er leisten. 14 ) 

* 

Von eytve* hindersal. 'e. 
(De Impfdimento hominis.) 

Cap. 46. 

Sp. 3. 1. 78. 8chw. 159. 160. 230 

87 Der keiser hat verboten, 1 ) daz kein mensche daz ander 
hindern sal 2 ) heimlich noch offenbar. Sint 8 ) hindersal 4 ) ist 
ein wurzel aller vnding; 8 ) wan 6 ) wer den andern hindert, 7 ) 
vnd heischt nit recht von im, 8 ) der hat wider den keiser 9 ) 
getan, vnd muz es 1 *) zwifelticlich verbuzzen. 11 ) Sint der . 
keiser hat gesprochen : 1 *) nieman sal den andern hindern, 
man sal recht von den luten 13 ) nemen. 



•) $ch. sachwalde gem. hum-r. so hat er sich einen selbstschuldigen oder 
sach weiden gem. w. 7 ) unde sal eme r. wb'kobcr. he moes eme (ist 
yme schuldig m) recht (zu m) tun ums. 8 ) gelt u. •) da vor sc. 
,0 ) und man sal it ouch an eme vordem u. 1 ! ) und-d. wan er ist sach- 
walde und nit der m. u. n. als h. ") das gud s. ") geboden und gespr. m. 
secht b. ") ist er schuldig zu halden s. - aber wer vor d. k. ougen 
ycht gelohit der sal iz stede halden, wan er ist iz yme schuldigk. Sint 
g. st. i. d. r. r. wer d. a. ycht. gel. der sal ys schuldieh syn zu gelden v. 

46. *) vur allen dingen umbs-v. *) nyet en solle h. s. hynder sal 
syn b. s ) S. gesc. stet v. 4 ) hinder obc. hindernuss w. *) ist e. 
undogende (oin doecht b) voir allen (aller s) bösen dingen 'es obc. 
wurzel aller ondogende usv. und darumb um 8 obc. sal man (eyn yglich 
mensche s) wissen ums. 7 ) hinder redet bv. 8 ) und — i. mcob. und 
an ym nit recht en fordert v. dat it eme (der s) zo schaden mach kome 
u s. •) dat riche u. ,0 ) m. e. sal yss eme s. 1 1 ) und - v. b. ,f ). S. 
gesc. st. i. -r.ua. ,s ) vor (d. I. a) dem keyser ev. d. i. vor dem 
gerechte 



45. Si ßdeiussor dient statutum non 
obscrvaverit, tunc ipse tantum damni 
incurrat, quantum mamis sua üdeiusso- 
Hs exstitit. cap. 789. c 27 (B. 1.254). 
vgl. L. Sal. 52. 59. Gl. ad L. Sal. 52. 
b. Bai. I. c. cap. 819. c. 15. const. 



1235 (TV. 316). cap. 744. c. 17. ~ 
VII. 334. - Stat. Hamb. VI. 23. Waldein, 
b. W. IV. 1921. bacuL jud. §. 62. b. 
Thom. §. 29. 

46. B. 1. cap. 35. — 13. 25. 30. 
vgL Stat. Frcf. 1297. §. 26. Goal. §. 29. 
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Von bo*er gewonlieit die uffertiet. \\\ 
(De mala coimueltidine Oriente.} 

Cap. 47. 

% t V *L VI 1. ü. . 1. 48., 3. «6. 54. 61. *. Vorr. - Schw. 6. ?. 2«9. Schiv Lehnr. US 

Weichb. 1. 23 43 61 «. S. Lrhnr. 2. 

Ein iglich samenuuge sal wissen, die in einer stat ist 1 ) 88 
geseszin wonhaftig, oder in eim dorfe, 2 ) daz der keiser nit 
en hat 3 ) so sere 4 ) uirboten, so 5 )vnrecht gewonlieit, die 
die iutc machen. 6 ) wan unrecht gewonheit die phlanzet 
wit, 7 ) vn virleitet 8 ) die tote, 9 ) vnd swechet des kcisers 
recht, hierumb 10 ) hat der keiser geboten, 1 ! ) wo man die 12 ) 
findet, die vnrecht gewonheit halden, 13 ) daz man die 14 ) zu 
gerechter 1 '*) gewonheit brenge, 16 ) vn aber für des keisers. 
ougen. 17 ) daz meinet er also 1 *) von der vnreehten gewon- 
heit, daz die sie machen 19 ) des lebens sullen werden ent- 

47. •) i. sint f. *) Eine iegl. sam. die got gesamet (geschaffen s) 
hat in Steden (off b. und in v), burgen off (in ev), dorpcn oder wae sy ' 
(medeinander hb OK. und wie wyt se von einander v) wonliaftig sint (die 
iL. d. lüde hm e co v) c. in aller der werlde hü-k. die soelent wissen- 
uhmsv. s ) daz-h. hevet d. k. ob. 4 ) u. noch so vil m. 5 ) $. als 
um. sam b. alle s. •) under in selber mscb. ir selber *b. 7 ) die — w. o. 
wae (wair o b) man ir anhenget (i. g. m) die (der c R) vorhenget umkc 
r v. gehenget o b. plieget s. phlied (unde vorh. c e) v. - dae planzet se (und 
wechset m s. wit m) um sich (umb unde vil wide*E) vhmbs-vr. p ) vil 
witer h. - ind werdent ( neit b ) niet c. •) die - /. dair werden d. L 
(un d. 1. werden to myet o) verl. b. - verleiden b. ,a ) und darumb 
so vms. ll ) verboten unr. gew (h) un hat geboten Uesc-r. ober 
alle die (in aller der s) werlt mb. - obir (un h) alle dat riche hecro. 
") etc. lüde ob. 1S ) h. s. haben cobb. die-h. unr. gew. f. m. ,4 ) d. 
iz v. die solle abe tun u. m. n ) rechter ume'ec-r. brengen sal 
mobv. H ) Mn-o. b. m. a. v. u. b. 18 ) er der keyser g. daz-a. b. 
dat is also vele gespr. r. want CR. l9 ) von-m. (von der E dat van 
dat h) unrechte gewonheit (swachentc. undHc) verdrucket (er e) des 
keysers (gewonh. und s) recht die die machent (d. m. he) he sc. und 
darum wer ir verhenge s. die sullent etc. (dat die s. h. un d. s. e ) *e c. - 
(want cr) die nnr. gew. machent un verdr. des k. r. die sull. rob. - 
wae die nnr. gew. liffbrenge (ussbr. u) un verdr. d. k. (aide u) recht der 
•uUe um. 

47. *) de consuetudinibus injusti* (TV. 280). i. e. qiiac contra ecclesiae 
noviter institutis — (impiae Mrclf. Z. 12. ulilitatem : const. Otton. 998. Prüm Frid. 
detestabiles Sent. 1231. 1232. IV. 280. 1216. - quae contra legem imp. Edict. 
286. pemitiosac S. 1255. IV. 371. ab- Henr. 1313 (IV. 545). vgl. cap. 793. < 
usiones Lcbl. 412.) — auferantur. cap. c. 10. vel gcneralem statum et traB- 
V. 819. c. 4. cap. IV. 47. & tit. 4. quillitatcm imperii c. 1235. JV. 313. q. 
c, 4. t. 36. c. 28. in irritum ducendae publicam utilitatem impedik L. tongb. 
c. Ouon. 996 (IV. 37). abol. c. 1231 1. 148. Rom. VI. 12. - qua« couü» 

6* 
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laden 20 ) von der gemeinen werlt. 91 ) Sint sie wider 21 ) das 
rieh 23 ) han getan, vn des keisers gebot han vbergangen, 34 ) 
vn han böser gewonheit 25 ) gelebet. Sit vber alle die werlt 26 ) 
sal nit sin, dan ein gemein recht des riches. 27 ) Auch hat der 
keiser geboten, 28 ) wa man vnrecht gewonheit 29 ) finde ? 8Ä ) daz 
man die 91 ) sulle bringen zu hant 32 ) für des keisers ougen, 
vn wer sie erfure, 83 ) vn brecht sie nit vor dez keisers 
ougen, 34 ) der sulde gelich den 85 ) luten sin, 86 ) die man funde 
an unrecht gewonheit. 87 ) Sint in des keisers 88 ) recht stet 
gesc: vnrecht gewonheit machet unrecht leben. Auch stet 
anderswa gesc.: 39 ) bose gewonheit sal man abtun, daz ir 
die lute icht geergert 40 ) werden. 

-c 

Von underwuunge der luie, wie man böser geio. 

widerstan sulle uw. 
(Qualiter caveri debeat ne mala tonsuetudo oriatur.) 

Cap. 48. 

Sp. 2. 10. 3. 61. - 1. 2. §. 2. 5i>., 2. 2. — ' 3. 52. 61. Srhw. 1. f. 2. 395. - 14. 37. 

89 Durch 1 ) daz icht böser gewonheit 2 ) in der werlt 3 ) uf 
wachse, 4 ) so hat der keiser allen den 5 ) geboten, die dez 



,0 ) e. ane um ecb, an aynde o. beroifft B. affgedan h. 21 ) von vur r. 
von - w. von den gemeinen luden m. 21 ) w. legen o b. M ) rieh recht u, 
u ) gebrochen Umb dat sy ete. u. * s ) b. g. bosslich E. *•) ober alle 
(das c e) ertriche e. ") dan (as R) e. richter ms-r. des reichtens w. - ' 
als it (/. ob. dat r) der k. hat gesät und bestediget chms: in d. r. r. s. - 
der (aller o. in alle die b) werlt hod bested. h e e c - R. *■) A. st. a. g. m. 
*•) g. luyde ob. so ) erfare u. SI ) die lute ob. dato. 3l ) zu stunt e. 
M ) e. beschuret *e. erforschte w. ervreeschet hm. un-e. werden sie ge- 
vreischet ocr. äi ) un-o. en enbrengen sy es (des r) nit vor d. k. 
ougen cor. unw- o. wan wer des neit cn tede u s. deden sye es neyt b. 
84 ) sehen r. S6 ) der were etc. u. S7 ) die-g. b. d. unr. gew. uff- 
brechten m. up willet br. u. teden s. M ) k. riches ümks-b. ••) unr-g. 
umes-r. *°) geirret c. un übet — w. v. 

» 

48. >) Darumbe s. op. o b. a ) geine b. g. o b. *) t. d.w. dmb 
s-b. 4 ) uff wüchse m. uff sy s. wasse wvo. en körnen b. - sy und 

heyse falsch e. 5 ) d. luyden b. 

jtirisdictionem prindpum c. 1220 (IV. vatar c 1232 (IV. 286). * T ) lex (im- 

237). 1232 (IV. 286). ,! ) divini et perli) cap. 793. c. 10. rej fium Cap. t. 

hummii juris inimica Sent. Henr. 1231 36. c. 28. commune Stat. 1223. b. Wipr. 

(IV. 280). q. iuri nostro praejudicat Ep. hist. Archiv. 1. 98. scriptum c. 998. 

Frid. 1245 (IV. 354). quia prineipum 1173. 1309 (IV. 39. 142. 497). non 

et imperit iuri detrabitur ethonori, et im- scriptum c. 1235 (IV. 313). consuetudo 

pcrialis per consequens auetoritas euer- regia et imperiaiis T. F. 839. univer- 



Digitized by Google 



Zweytes Buch. Cap. 48. 



riches ere vn fride 6 ) rninnen 7 ) bi siner keiserlichen gewalt, 
vnd die daz riche sullen 8 ) bewarn ? daz sie alleweg dri 
werbe ia dem iare, ez sy 9 ) in den bürgen oder 10 ) in den 
steten 11 ) oder in den dorfern, 12 ) den luten sullen zu huff 13 ) 
gebieten, 14 ) vod sullen sie bescheiden mit gantzer beschei- 
denheit, 16 ) ab si des keisers satzunge 16 ) Haiden, nach dem 
rechte 17 ) an dem fride 18 ) vn an dem gute vn an dem rechten 



•) u. f. w. 7 ) m. meynen} e. hb hant m. u-d. r. vrcde un syn cre m. 
ciob. und-s. h. u, d, dat sie etc. meobob. dristunt wumbs. - 
d. r. vrede un ere minnen h. s ) und - s. daz sie daz riche (die lüde u) 
bewaren (also und allewege e'b v. zu den minsten üh) dristunt (tot dryen 
tyden ob) in dem iare hümbs-v. •) wu-v. tzi a. ,0 )in-o. um. 
* l ) i. d. st. slossen *e. n ) da die Aroptlute (dae selves u) un (off u) 
die gesworn uhme'bs-v. is ) zusammen w. de slot h. ten bove b. 
zu huse un zu hofe v. u ) g. rufßn ecs. roeffen u. roepen ob. - zum 
mynsten (ersten v) dristunt (to dryen tyden ob) c b. in dem iare mbs-v. 
ez-i. B. 1ä ) mit- b. UMHE8-T. u ) gesetze c. rechte ms. 17 ) wa 
sie - mit rechte u. - nach irem rechte (iren - oiren - rechten cbob) 
me. - mit r. nach dem r. 8. - h. sullen u mbs-v. IS ) an (in u. mit b) 
rechtem fr. e'esocvr. an vreden b. - an lyve etc. ühms-v. 

aalis c 1273 (IV. 393). generalis c. 1239 
(IV. 332). per lolam germaniam c. 1235 
(IV. 313) longo et commnni usu appro- 
bata c 1173. 1231. 1235 (IV. 142.252. 
314). iusta et rationabilis Cap. t. 40. 
c. 5. const. 1235 (IV. 314). — c: po- 
pulornnt L. Alem 36. Burg. 57. 60. 
Long, b« C 37. Marclf. 2. 12. vgl. L. 
Sal. 62. Rip. 58: - totius cleri (jus 
ordinis) c. 1173 (IV. 142). 1269 (B. 
151). — territorii (libertas : jurisd. prin- 
ein: et causae^rivator). const. Uli (IV. 
68). 1220 (IV. 237). 1231 (282). 1232 
(291). 1234 (301). 1235 (314). 1240 
(318). 1255 (371). 1276 (411). - 
civitatis: (privilegium: immunilas :) VeU 
Gloss. ad cap. 793. v. municipelis. pactum 
Colon. 1206. c. 1231 (IV. 280). 1276 
(410), 1320 (Boehm. 452). 1329 (eod. 
502). [willekure] Stat. v. Hocchster b. 
Wig. 1. c. Gl. t. Weichb. 9. 43. zum 
Lehnr. 11. c. 89. 

48. «) B. 1. C. 15 Ut in anno tria 
solummodo placita generalia observen- 
tor (tria injussa placita dipl. 767. b. 
Calmet. 1. 183). 801 c. 25. cap. V. 
819 c. 14. 829 c. 5. (Bai. 1. 671.) 
cap. IV. 57. — Dat richter und borg 
greve van dem rike drie opgerichtdagen 
(openreebt Wilk. v. Elb. 1. 1. goding 
Math. c. 31. Halt«. 732. lantdin? W. 
Di. 154. IV. 107. gemine werve Cod. 



Fris. b» Bond. 119. gorspraken 
L. R. v. Prenthe. 121. tutting eod. 
ungeb. ding Grup. p. 216. obs. 671.) 
haldeu. Landbr. v. Nyraw. et Tussen b. 
Bond. I. c. — tria placita non juss« 
Münstr. hoffpr. 1. Leg. Fiwelgow. 1397. 
c 7. drei tage im iar St. Augsb. 230 
(meien- u. herbatding) ding G. W. 1. 
p. 1. ein oder «wey Stat. Freib. 34. 
semel in anno Concil. Balisb. (IV. 62.) 
— von keysers gebot d. i. so vil ab 
des hern, des das gerichte is Stat. Frkb. 
b. Schm. II. 748. — cf. Cod. j. Fris. 
1. c. indulgemus omnib. in eisdera bonis 
(Jestyn) commorantib. ne ad generalia 
v. provincialia terrae nostrae placita - 
smt adstrieli , sed generalia sua s. sin« 
gularia placita pro loco et tempore ex- 
pedire. Dipl. 1290. b. W. III. 1541: 
ch. 1310. b. Meib. 3. 10. dipl. 1071. 
Cod. Laurish. 1. 194: der borg^r. 
Landbr. I. c. za (bürg, u.) ze hofe. 
Schwerdr. 1. r. A. 57. 67. munstr. hofVpr. 
I. c. : in den Steden Stat. Enchh. A. 4ö6. 
Bond. 119. St. Augsb. I.e. Meib. 3. 10. 
(dristunt die woebe, mont. nüttw. frit. 
Bacal. jud. 6. b. Thom. 223. Stat. Freib. 
31.): in den dorpen Landr v. Drenthe. 
1. 2. VVestfris. Priv. A.22. Grim. I.e. etc. 
1B ) in den friden G. jur. Fris. 2. 6. 
Bond. 119. Grup. 1. c: — nam haec 
tria judicia ad hoc sunt constiluta — 
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leben, 10 ) vnd wo sMb e» nk tmflndeit, daz sie das richten, 1 *) 
als ez der keiser hat gesatzt. Sint also gesc. stet: man 
sal dier lute nemen war, daz *y 21 ) icht vnrecht tun. Auch 
stet anderswa gesc. in des keisers gebot: 23 ) wer da heldet,* 3 ) 
daz der keiser 24 ) geboten hat, der mmt ez Ion. 2 *) Aoch* 6 ) 
stnt vil lute in unrechter gewonheit, 27 ) dez sie selber nit 
enwissen, 28 ) wer daz von in besihet, 29 ) vnd sie ez ntt 
inderrichtet, derselbe hat sich gegeben in des keisers hant. 90 ) 
Sint in des keisers 31 ) recht stet gesc: wer unrecht sihet 
tun, 32 ) der sal ez wenden. 38 ) 

Von schuld die man gelden sal von dem erbe. 
(De debiti* ftolvendis de perceptione hereditati«.) 

Cap. 49. 

8p. 1. Ii. $. 2. n. 4.. S. lü. $. 'L, 2. 17. 8rl.w. 280 -2K!. 297. \WUk 1«!. 

90 Ein iglich mensche 1 ) sal wissen, daz wer erbe 2 ) nimt, 3 ) 
daz der die schulde gelten sal, 4 ) die der gelazzen hat, dez 
erbe er nimt. 6 ) wan ist der schulde vil, vn dez erbes wenig, 7 ) 
ez si farnd gut 8 ) oder ligende gut, vnd*) griffet er es 10 ) 
icht 11 ) an, ym 12 ) zu haben ; 13 ) er ist 14 ) die schulde zumale 16 ) 

*•) dar zu an rechfertigem I. uhmbs-v. das czu rechtfertigend. *•) dea 
rechten nicht entladen 's. Jl ) bf. d.i. ums-v. 22 ) in -ff, umbs-y. 
man-y.E. 2S ) wer-Jt, wer niet eo helt b. ") gesät off B. **) ts 
.syn Ion ob. fromen s. 26 ) Want ums. *■*) in- ff. in dem unrechte 
vunden w. 28 ) des-e. v. *•) off höret u. M ) Auch-h. ms-v. 
*') riches u. Sint -ist Sint der keyser hat gesprochen m. Auch st. etc. 
soub. OT ) Wer unrechte geschieht tond W. M ) weren umhob. Wie 
he mach c. Anch-w. v. 

49. ') man ums. *) wer dat e. hbcob. cynes menschen gut oder 
erbe s. s ) n. entfeit c. nach eynes menschen (synem s) dode um. 
*) €T de ouch g. s. v«. die gelden b. •) die-h. b. die-n. ukv. 
r ) ttan-w. wan wie vile der schulde un wie wenig des güds is u. 
die-w. ihüobcr. *) ff. obc. •) obv. wan 8. wo er etc. m. ,0 ) es 
syn g. itcR. hyt ob. ll ) i. kobcv. 12 ) ff. hb. iel c. 1S ) h. in 
behaldene hu ob. haldene is. h. und habene v. ") so ist er ob. 

IÄ ) X. U8 0BT. 

ut quilibet existent in possessione — 4f>. •) op wen erve irstirfft — de 

juxta »eutent.scab.quietepossidcatPriv. schal die scheide gelden Freib. I. 39. 

Harlan. 1245. p. 3. AIkmar.p.2. Enchh. Bair. 1. r. 11. 2 u. 5. Ems. I. r. 11. 

p. 6: — iniarien u. a. personale acüen (R. 197.) Diltmrs. R. 60. Tgl. L. Sal. 

Drenth. 1.2. Enchh. I. c. — daran — 61. L. Rip. 67. 1. Decret. Childb. 6. 

der landscap breuke is gelegen Landr. Cap. Clodw. 3. ca> VI. 53. qiri indid 

v. Drenth. 1. 2. pondera, mensiirae etc. pro excessu wadiaverit — heredes si 

Leg. Fiwetgow. §. 7. (R.296.) voluerint hereditatem reeipiant et per- 
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schuldig zu gelden, 16 ) er tu ez dan ir ) mit usgescheiden 
dingen, 18 ) als es der keiser hat gesatzt. Sint in des riches 
recht 19 ) stet gesc. : alles daz du tust, 27 ) daz »alt du wislig 21 ) 
tun, 22 ) vnd sah dez endes 23 ) warten. 

r 

Wie ein vrouwe ires manne* schoult neit en durffe gelden 

nae syme doete. u. 
(De debitls maritl defitncti ab uiore non »elvend!».) 

Cap. ÖO. 

Schw. c. 262. 

Der kejser hat gesast, 1 ) daz ein ieglich wip , 2 ) die 
mit irme manne schoult hat gemacht, 3 ) der neit gelden en 
darff 4 ) mit alsulchem unterscheide: 5 ) wan sy iren man be- 
graben haet, und 6 ) van dem grabe gct, so en sal sy neit 
weder gen in dat huis, 7 ) dae man iren man haet usge- 
dragen, 8 ) und sy sol aen 9 ) argelist alles daz la essen ligen 
undesteen, daz in dem huyse ist, und ouch anderswae. 10 ) 
vindet man sy an diser bescheidenheit, 1 ! ) so endarf sie 



eu geben (bezalen s) ane alle Widerrede m. die - g. sch. z. g. alle 
die schoult bob. er-g. it sch. z. g. ayn alle schuld c. ") er-d. er 
musz iz dun s. 18 ) worden h. ' underscheide v. ,9 ) i-r. ob. 20 ) Alles -t. 
robc. Alles wat dir gehurt (zukümt. u. g. m) zo docn ums. ll ) tü- 
lichte m. wislich he. wisselichen bv. ") salt-t. tu m. m ) e. an- 
dern UMS. 

60. l ) ges. - g. geboden und ges. m. ges. und gemacht u. *) ein-w. 
een w. s b c o b. e. i. vrouwe h. wo ein wip ist m s. j ) dat sy die 
(der schoult b) entladen mag (sal b) wesen o. 4 ) der-e. also dal sy 
der-e. ob. dy se nicht g. sal k. obe sye dye g. solle ader nyet nach 
synem tode als hyc gesc. stet s. das sie g. sal unde en hat erer nicht 
zu gelden v. *) mit-u. s. also vern u. vorverde v. *) sy-u. iw. 
h. is off hefft b. 7 ) heime sc. to huys o. ir h. s. 8 ) in. sy ems-v. 
hod lassin uztragcn bm. ft ) sonder ob. 10 ) und-a. mcsf. und auch 
scholl und ander ding s. und sal ouch auderswa wisen wo yres mannen 
gud ist behalden h'e. n ) gancz msv. 



solvant const. 1156. c. 3. die kint sint 
der schult nicht plichtig vor iren vader 
wende he in nicht gelaxen hat Freib. 
V. 30. 40. v*l. 1. 17. Augsb. 238. — 
cf. cap. 11. 12. 18. le ) sonder in- 
ventarium Stat. Colon. 12. 

60. 10 ) par la coutume generale 
faire la renonciation sur la fosse Car- 
pant 1/1162. corrigiam projiciens Cons. 
Trec.2.'l2. Arretd.Par.V.7. Thoin.519. 



und sal ir hans zuschlieszen und die 
schlässel auf das grab legen Sarbr. L r. 
1321. b. Grimm. 403. auf die bar legen 
doch mit einiger mas was zu irem leib ge- 
hörig Ilerrcnbr. Amtsr. b. Fischer 213. 
Stat. v. Celle b> Hgem. 3. 2. Hamb. 
1292. §. 14. ,x ) Welch frouwe er- 
beteil nimt — die sal onch die schoult 
mit gelden zu rechte Freib. 1. 19. Bair. 
1. r. 11. 3. die he recht und redlich 
mit ir schuldic worden is Erf. 10. 25. 
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der schulde neit gelden 1 *) na des keysers rechte; 13 ) ouch 
sal sy Iren wedemen ledich behalden 14 ) nae des keysers 
recht; 1 *) want der keyser haet allen wywen iren 16 ) we- 
demen geheissen ledich machen, 17 ) das he in möge volgen 1 *) 
ane allen schaden. 19 ) 

Van wedemen der vrouwen. h. 

- •*»•' ' 1 (De dote mullerl«.) ' ■'»«.- ' >> < 

Cap. 5J. 

1. 21. 32., t. 21., 3. 38. 74. 75. vgl. 1. 20. 24., 2. 21. Schw. c 302. 30. 3. 304. 307-309. 

Venn. Üp. 1. c. g. d. 

Der sin wib widemen wil, 1 ) daz er 2 ) von recht schuldig 
ist 3 ) zu tun, ab er ez hat, 4 ) der sal suchen solch gut, 6 ) 
damit sie unbetrogen sy. 6 ) vnd sal auch gut sin, 7 ) ez sy 
eygen oder erbe, damit er geseszin sy, 0 ) vnd das 9 ) dar 
habe bracht, 10 ) vnd sy der stucke fry, 11 ) die der keiser 
uz hat gescheiden 12 ) iu dem 18 ) rechte, daz von dem 



ia ) an-g. ane der (sonder dese ob) c bescheidenheit gantzc so moet 
se dy sch. geldcn crob. satzongen r. nach-r. mob. 14 ) Ouch-b. 
Doch etc. u. Ouch sal man ir iren wedemen (dat is tuchten b) frey 
machen (ledig laten crob) ms. 15 ) nach-r. ane allerley (allec-B) 
sache ( slachte 'e ob. dachte R. knmme c. ende rob) hindernisse (hinder- 
sal*ß) ecrob. l *) w. i. crob. 17 ) geh. -fit. vry gemacht iiecRob. 
h. fry in. ms. 18 ) dat-v. M8-B. czu folgen kb. i9 ) a. ecob. 

51. 1 ) Wo ein man ist der üms. Wo me eyn wev. Wer ein w. 
wedemet eobcr. dat is tuchet b. *) man v. man k. 3 ) s. i. v. 
*) dat mc. d. guet u. daz-h. s. *) der-g. so sal hy suchen s. g. ob. 
der sal uss suchen also v. das sal solch gut syn c e. °) damit ( dat c o b ) 
syn wip whmeobv. dar ane nyet unb. etc. sobcr. unberoubet sy c E. 
7 ) und - s. Bv. damit - s. v. 8 ) darin ( domede b s ) er besessen sy 
m*b e. er haene gesessen iar unde dach us. dat he bes. hevet ob. •) it ü. 
daz gued ev. 10 ) nnd-b. sob. 1 *) und- f. in allen stucken vry ob. 
dar- f. fry dar habe bracht met den st. e. vrybracht have van d. st. CR. 
dar h. b. an die st. v. der st. vry wum. '*) ab d. k. hat gesast s. 
**) dem des riches r. v. in allem r. b. 



,B ) retinendo dalalitinm Arret I. c. 
Angb. 289. Ges. d. Ems. N. 13. (R. 
197.) Münch. 192. helft he hfftucht ge- 
macht — dar sie von sym erve mede 
gescheiden is Gosl. 77. 78. 

51. 4 ) Si quis mulierem desponsa- 
veril quidquid ci per tabularum scriem 
^otiscripöcrit perpelualitcr inconvulsum 
maneat — si nihil contulerit 50 sol. in 
dolem reeipiat et tertiam partem de 



omni re quam simul collaboravermt et 
quidquid in morgengabe traditum fuerit 
L. Rip. 37. etc. Tacit. 18. Alem. 55. 
Sax.9. Burg. 62. cap. IV. 9. VII. 179. r 
1 °) und sal die vrouwc alle die gewer 
haben die ir vvirt dar habe bracht Bair. 
1. r. 12. 8. und des rumarlis wittwe 
nicht rechts sol haben an dem hof — 
wan ir man und ir kint do sie leveten 
nie waren komen in des hofcs gewer 
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eygen 14 ) gut saget, hat er 16 ) solch gut, so in ) mag er 
sin wib mit recht widemen. 17 ) er sal ez auch 18 ) uz siner 
haut dem wibe 19 ) laszin. daz wib sal auch des gutes ein 
phlegerhr sin , vnd saP°) auch an 21 ) des mannes hindersal 22 ) 
mit tun, 28 ) waz sie wil: 24 ) so mag sie ez 25 ) verantwurten 
für ir gewidemite gut, 20 ) ab ez ir not geschee, 27 ) vn auch 
nach des keisers rechte; 28 ) wil er aber 29 ) mit einer sum- 
men farndes gutes 80 ) widemen, 81 ) daz sal er 82 ) uz siner 
haut bescheiden luten geben, daz sie ir iz verwenden 83 ) 
in ligend #Mf 34 ) inwendig der 8ft )1ars frist. Sint kein wideme 
gesin mak, 80 ) er ni si stete. 87 ) Auch hat der keiser daz 38 ) 
gesatzt: wa man vn wibe 39 ) abgen 40 ) an 41 ) kint, daz ein 
iglich wideme vallen sal, da er her 42 ) kumcn ist, 48 ) man 
mache in danne, daz er ewiclich dem wibe 44 ) belib, die mit 
gewidmet ist. 45 ) Sint in dez riches recht stet gesc: wie 



,4 ) eig. alsulchcm ums. ,5 ) er ein man m. >•) s. damit oca. hat-s. 
damit usv. Wer solch g. hat domede b c e. ") wip. goit o. 18 ) w. 
mit rechter werunge umhbscr. daz von - 10. b. 19 ) ir f. dat wyb - sy 
um 8. *°) sal dat sy ums. nach yrme willen m. *') sonder ob. buissen 
cr. hindernisse ums. hinder ob. willen s. 15 ) tn. 8. mit dem 
(flemelichen hbcrv) gude umiibo-v. namelike doen b. unde lossen 
bobcu. moege t. n. 1. um a. * 4 ) in gueden stucken b. teaz-w. m. 
**) ouch u. 24 ) fw-g. vur gerichte uhks-v. für dem keyser vor 
ir gut m. *') ab-g. so bor. uff it aen worde gesprochen u. u. a. c. 
**) ab-r. msb. *•) wil ein man aber syn wiff widemen etc. u. synem 
wibe ( ir ouch s ) geben eine summe m. 30 ) farnd. des o b. des war- 
tenden scR. 31 ) mit c. s. des farnd. g. das wip bew. b. w. umso. 
sy weren o. een wer syn b. d. die somme gelts. b. n ) ir fv. u ) ir i. 
iss fort m. - sie iss (dat ob) ecv. verwende (verw. mach ob) cr. t>. 
bewinden h. vor ir gnt virantworten. •«) üme'ec-t, in ewig ding w. 
das sal er dun s. 3S ) der des cn. eynes es. binnen iare ob. *•) iu- 
male m. er-$i. sy m. ez b. si dan st. met. inwendich (eyme 
iare s ) sy en sy dan st. sobcr. (f. ums. *•) znmale m. 40 ) und 
stervent umec-v. 41 ) sonder ob. 4 *) dan ums. 43 ) do den he b. 
von der er s. wydder dar von dannen er v. dent o. dairt her b. **) d. w. 
bi eme umso, wibe Mac bi er k. er-w. eweclich dem wibe die do 
mede g. i. 45 ) domede sy gew. ist mebsc. he sy gew. h. u. 

Urthl. St. Erf. 15. 1 *) mag sie — dendis cum solennitate debita ch. 1278. 

betuchen an den dingen die craft haben Gud. Tl. 967. Kind). III. 57. bewisen 

St. Augsb. 290. i. e. cum consensu und insetzen Gud. III. 556. 463. II. 1126. 

heredum Gud. II. 967. 991* 1011. 1164. 1293. 1166. mittens in investituram Gud. 

1181 etc. Boehm. p. 438. domini Gud. I c. 1307. 991. 4r ) on dar der wirt 

III. 112. 293. Bair. 1. r. 12. 7. Freib. der ntitx gewaltig sal sin sin levetag 

1. 11. Münch. 449. concessione regia Bair. 1. r. 12. 8. usnfructu quoad vwerit 

Gud. II. 991. »») in die liftucht gesät permanente ch. 1270. . Günth. 2. 248 . 

n. bestediget mit gerichte Kr. 314. 7. *°) ist die nit angelegt — die hat kein 

ch. 1280. Gud. II. 969. dandis et tri- kraft und hat ir recht verloren Augsb. 
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90 ZweyU* Buch, Cap. 52. 

man den wiben den 46 ) widemen machet, also stillen sie In 47 ) 
besitzen. 48 ) 

Wie die wyff vre wedemen soelent verantworten, u, 

(»• defensione doti«.) 

Cap. 58. 

S V . 2. 21., 3. 38. 74. Scb>v. 302. 5- 2. 4. 307. 306. vgl 278. 2. 

# 

92 Der keiser hat den wiben gegeben daz selb recht zu 
verantworten iren widemen, ab man in ansprichet, ir anzu- 
gewinnen, 1 ) die mit solcher sache mit gut gewidmet ist, 
vn ez in phlegen 2 ) hat, als der keiser hat gesatzt in der 
wibe widemen rechte, mit allem dem recht, 3 ) daz ein 4 ) man 
vnbeflecket 5 ) eygen sal verantwrten nach dez keisers rechte. 6 ) 
Sint der keiser gesc. hat: r ) mit 8 ) dem gemeinen rechte sal 
ein wib iren widemen behalden, 9 ) daz ist zu einer hant, 10 ) 
als man eigen gut dut. 11 ) Auch hat der keiser 12 ) verboten, 
daz man 13 ) vf keins wibes 14 ) widemen richten sal, 16 ) ab ir 
man 16 ) schuldig wirdet, also daz man in mit gerichte twingen 
muz, daz er gelten muz 17 ) den luten, den er schuldig ist. 18 ) 



*•) d. iren s. 41 ) eweclichen s. 4Ä ) ane schaden m. sul-b. sal man 
in ouch halden u. 

* * 

62. M fr a. die abzugew. wob ca. mit gerichle s. glich eygen gute 
etc. u. ab-a. v. *) gcphlegcn w'b. geploge h. s ) die-r. mit demselben 
recht m. mit gewedemtem r. cr. ist-r. recht bv. daz-r. dat sie iren 
wedemen mag verantwerden gelicher wis u. myt alsulchem recht sulle v. 
ob. die anders gewidmet ist mit des keysers wissende s. *) daz-e. 
als umso v. & ) sein ums. •) nach-r. u. ') S. gs. st. meo-v. 
*) m. in eob, •) verantwerden üms-b. versten und beh. w. nack-v. R. 
10 ) e. h. irer h. moc. daz ez zu cyner (irer v) hant sie ue. 1 *) als 
ein man syn (als m. w) eygen guet deit umhb'rocb. als eyn syn eygen 
gut v. n ) d. k. hy ocv. ye umev. ,s ) w. v. ,4 ) das sye solle 
gelden s. 1V ) iw. yemand c b. 1A ) ab-m. ab man se (in c. den man ob) 
mit gerichte twingen muss daz er gelde etc. eoc. ob man claget mit 
ger. off man iren man mit g. tw. m. u. ob sie wirt angesprochen das 
se gelde h. 17 ) die scholt die mau irem manne hat uffgedragen m. den 
er schuldig ist v. ,8 ) b. verboden 8. 

290. Gud. II. 967. 1125. 1293 etc. nach ires wirts tod in rechter miez und 
auf die erd legen. Münch. 192. — gewer iar und dag one rechte ansprach 
*•) poat amborum discessum ad legt- — die sol darnach ir gerechte hant auf 
timos heredes revertatur, nisi elemosyna die brüst legen und sweren das ir ir 
vet sua necessitate impenderit L. Rio. wirt die gegeben hab um ire höchste 
49. Stau 8. vgl Gud. 1. c. 976. 1089. er die ir got gab Buir. 1. r. 12. 4. 12. 
m. 344. Salf. 168. Gosl. 82. Frei». 1. sua ueritate etjuramento «lebet obtinere 
10. Bair. 1. r. 11. 1& SL Col. 14. Stat. Mcdeb. b. Kindl. 2. 57. Augab. 
öS. »») wan eine fironwe besitzt, 288. cf. L. Alem. 56. 2. ") vgl. cap. 
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Auch hat der keiser bestetiget, 19 ) daz kein wib ires wi- 
demen verzilien mag 20 ) bi irs mans lebtag, vn auch daz 
kein man sin wib betwingen mag, 21 ) daz sie iren wideme 
verkouff; 22 ) wan welch vnverstanden man daz tet, der in 
koufte, 23 ) so gewinnet in doch ein wib wider 5 wan sie 
enmag ez nit vertun 24 ) mit munde noch mit henden, 25 ) daz 
ez 26 ) macht habe: 27 ) vn swur sie ez 28 ) wol zu den heiigen, 
sie wer des eydes ledig. 29 ) Sint ein wib muz tun durch 
gehoisamkeit daz ir man heizzet, 30 ) als ez billig ist. 31 ) Un 82 ) 
in dez riches recht stet gesc. : nieman sal 33 ) recht haben, 34 } 
damit die wibe irs widmen werden beraubet. 35 ) Auch 36 ) hat 
der keiser geboten 37 ) bie der keiserlichen gewalt 38 ) allen 
den, die da bi sint, 39 ) do man die wibe wideme, 40 ) daz 
sie gewidmet werden 41 ) nach satzunge 42 ) dez riches, 43 ) vn 
vor des keisers 44 ) ougen, daz sie 45 ) icht werden betrogen. 
Sint in des riches recht stet gesc. : waz man vor dez keisers 
antlitze 46 ) tut, daz belibet 47 ) vnbeflecket. 

- 

. = : J , 1 ' 

■ 

sich seines w. v. w. cren w. verz. en durlT uh. solle mo-v. ver- 
koufTen noch verz. b. nit verseilen en solle s. so ) »1. e. auch en mag etc. 
v. daz-ni. off sy ir. man Zwinget u-, 11 ) raouste u. möge 8. 2 *) welch-k. 
wie (hoe b) grosse vestenunge (senftenunge v) man dem dar uver (ime w) 
dede der in guldc (konffle wmscv. cochte 0) ums-v. me thede dar 
ober e. M ) in iren wedemen ueobcr. wail ums. 24 ) v: gednne v. 
ez sin s. ez - v. iren widemen nit verzeren m s 0 c. nocli virkoußen m. 
des nyet verköpen b. 2s ) mit-h. msobcr. 2Ä ) k. msü- eynche ocr. 
27 ) wan-h. u. mit-h. e. daz-h. b. 28 ) ez eynen eyd cr. daz so. 
*•) s. u>, doch so wer sy etc. um. tmd-L b. 30 ) heisscht c. was eyn 
man gebildet s. wan sy eren man h. v. S1 ) als - i. u. dat wol mogelich 
ist umsob. ") it. Sint ums. wanl obcr. als v. ss ) syn v. gein um. 
3 *) an den dingen umhes-v. * 5 ) w. b. moechte b. w. us. sollen w. b. e. 
damit -b. die den wiven i. w. mögen (suIlen b) bew. c. do den vmen 
weddem solle werden bew. v. SÄ ) Tnd. darumb ums. Darober eo-v. 

011 wer alle die werlt u. S8 ) by-g* s. mit syner k. g. o- v. *•) daz f. 
40 ) die da-w. do dy wip (das sy w) gew. werden u he. die ire wiben 
willen ( werden s. w. obcr) widemen ums-R. 41 ) daz-tc. eobv. 
dat sie dat doen um s. sollen CR. 4l ) nach der s. u. gesetze c. 4S ) keisers 
r. m. nach-wn* s. *-r. des riches r. w. * l ) riches c. 45 ) nmb dat die 
wiff um. 44 ) ansichle ob. ougen sv. dem k. m. 41 ) b. sal sin v. 

■ ■ • » 1 

50. 90. 30 ) swiget si over iar und L r. 12. 6. 2 °) bricht sie den eyd daa 
dag sie sal immer swigen Salf. 38. und sie den man wider anspricht, so hat 
dunket uns das sy furbass nit rechtens sie aber die hant verloren mit rechte 
darzu hab. und wist das in dem land St. Angsb. 287. 
davon grosser gewrest gewesen ist B. 



■ 
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92 Zweytes Buch. Cap. 53. 54. 

Von erbedeyle »weyerley fänden. 

(»e Hueceitlone liberoram qal ex duabua uxoribu« 

proereati Munt.) 

Cap* 53. 

Scbw. cap. 288. 

Ein ieglich man 1 ) der dae kinde hat mit 2 ) zween wyben, 
und he dan stirbet ,*) da sollen ie die 4 ) kinde nemen dat 
guet, dat by ire moder ist gewunnen, und*) die varnde c ) 
habe, die he unvergiftet lesset, 7 ) und 8 ) darnae als he by 
iedcr moder ist gewest.*) Gewint ouch ein man 10 ) guet nae 1 1 ) 
zwcyer wibe 12 ) dode, 13 ) it sy 14 ) varende off liegende, dat 
soelent die kinde gelieh 16 ) deilen. Sint der keyser hat ge- 
sprochen: dye kinde sullen also deylen, 16 ) dat inen allen 
geliche recht geschee. Ouch stet anderswo gesc.: 17 ) ein 
iglich kint dat sal synes vaders erfne 18 ) besitzen, darna 
dat it geboren is. 19 ) 

+ * 

Von schade der Undankes geschiet. v. 
(De dampniH inlatia uon volun tarle.) 

Cap. 54. 

Sp. 1 W . «T. tt. «5., 8. 5. 10. f.a Schw. »1-85. 237. 846. vgl. 1*8. 

93 Da 1 ) einem manne 2 ) schaden geschiet von dem andern 8 ) 
sins vndanke«. 4 ) ist der schad also gescheen, daz man in 
bewarn mag. 6 ) vnd ist ruszelich 6 ) gescheen, 7 ) da 8 ) sal man 

* 

53. l ) der s. w. u. 2 ) m. von bc. by b. ä ) und -st. heocb. 
und er eyne stervet m. und dye wibe dot sint s. 4 ) ie u. ygliche o b. 
s ) ouch cb. dar e. v. M. franwe [?] s. 7 ) die-l. ob. de se u. 
leten H. die unvergiftet ( unvergifleck cb) ist msv. dye er ie by den 
gewonnen hat b. *) und-m. darnae die oerre (beider b) moder ob. 
als he by iedes kyndes muetlir hv. icdem wybe 8. - ist gewest hso-v. 
und- g. e. •) er auch sc. he aber mb. ,0 ) der mes. oirre b. 1 1 ) t. 
w. zweyerley w. m. des andern wibes c. n ) d. gude v. 1S ) gemeynlich 
hbco-v. u ) Sint -d.v. Sint g. st. und B. a. glich d. hescobv. 
,s ) i. d. r. r. hcob. *S «• gued m. ") als iz geb. ist so. darn-i. b. 

54. l ) E. i. m. s. w. wae ü. Waer ob. a ) mynsche dm. e. m. obc. 
8 ) das v. 4 ) geschiet v. und s. *) en wol helle bewart m. bew. mochte e. 
helte mögen weren ob. wael mochte bew. han us. •) rucheloseiiche w. 
7 ) und-g. ümbs-v. 8 ) nach-r. u. 

58. Ems. pfennigsb. 20. 50. Fiwel- 54. 4 ) ane dank Goal« 2. 81." un- 

?owcr Erbr. §. 3. s. dagegen Freib. waringa Jus DiUm. 105. b.W. III. 1741. 

.5. Augsb.243. Salf. 99. 102. Hamb. •) aestimationem danini culp. judicetur, 

1292. J. 9. 16. Bair. 1. r. XI. & 20. si negavcrit et convictus fuerit, capitata 

Slat. Austr. 18. b. Scnkb. vis. 244. cum furto et dilatura etc. L. Rip. 82. 42. 
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um 



in gelten nach des keisers recht. 9 ) Ist er aber von der 
sache 1 °)gescheen, daz in nieman mocht bewarn 1 *)dan got$ lt ) 
so muz man den schaden dulden. 13 ) Sint der keiser hat 
gesprochen: 14 ) virlust die nit zu finden 16 ) ist, die sal man 
nit suchen. 

Von dinstluden. e. 

(De hominibu« servUibua.) 

Cap. 55. 

, S|i. 8. 42. vgl. 3. 32. 73. Scbwr. M. «4. 409. 

Alle die uf der erden leben, die 1 ) sullen wissen: daz 94 
der keiser mangen ersamen 2 ) man bedachte 8 ) mit dez riches 
gut. 4 ) und teilt en daz 5 ) durch 0 ) daz sie dez riches ere vnd 
fride hülfen bewarn, 7 ) also daz die lute blieben in rechter 8 ) 
hüte, als sie der keiser hat gesalzt 9 ) durch des rechten 
willen: 10 ) dem daz dorfe, dem den zehenden, 11 ) diesem 
daz pflüg geworchte , 12 ) vn dem andern 19 ) darnach als er 
gelucke hatte vor dem keiser; 14 ) doch also daz man kei- 
nem manne gab 16 ) einen menschen für eygen, 16 ) daz er 



•) v. solcher sache e'b. also umobv. so hy ever von solcher schoult 
geschiet c. 10 ) davur mochte warnen c. d-b. h. n ) alleyne hm es 
obv. n ) lyden obcr. ,s j S. g. st. s. und d. k. h. g. v. u ) sachen c b. 
wandeln ms. wenden wueocrv. vynden b. 1S ) ouch nit vordem us. 

55. *) Alle lote u. s ) eirberen c. *) 6. hat ob. gross gnade hat 
gedan unde yn bedacht hat v. *) g. gnaden v. 5 ) dcilen oen ob. deylte 
daz under sy u. •) (f. umb u. op ob. *) ere und nutz (nutte [rynlhe b] 
ende eer ocr) schölTen (sehuflen s. schufiten b) und dat sy dal riebe 
beschirmden mit gantzem Vreden ümhe'bcv. •) r. gantzer ües-v. 
•) bestediget mcv. 10 ) des riches wissen b. umb des riches vreden willen. 
ll ) dem das (eynem eyn cv) dorf; dem (andern cv) den czenden e*b. 
dem eynen den czenden durch das (in dem m) dorf ucb. op den dorffen ob. 
1S ) dem andern (a b. gaff be u) den plug s. pluckdeyl v. das ploch- 
recht h. plochgewichte ums-bii. puylich gewichte bi. ") u. a. b. 
und cv. dem dritten ümsob. u ) als-k. eime yglichen nach d. k. 
gnaden als er yz hat von dem riebe v. 1S ) Aber d. k. gab (d. k. gab 
ever [ouch bcob] u. - oder nume gegeben hait v) gheinen man (keinem 
manne b) imes-b. *•) v. e. c. 



cap. II. 803. c. 8. cap. IV. 34. V. 262. 
Jus Dittm. I. c. na mynnerni ad er na 
synem werde ane bothe und ane wedde 
Gosl. 2. 81. die xvu Kuren N. 12. L. 
Roth. 138. Ems. I. r. 2. (R. 184.) Jut. 
Low. 127. — Gosl, 91. J. Lueb. b. 
W. DJ. 633. 



55. De servo aut iumento oeeiso L. 
Fri«. IV. L. Alem. 8. 86. pretium sol- 
vat L. Bore. 10. Sax. XL 2. 6. Baj. 
1. 5. Rip. 35. b. Sal. — ob accepia- 
tionem unius caballi et scuti addita lan- 
cea propriam ancillam nomine W. tra- 
dkü T. F. 811. maneipia donavi cum 
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«in were. I7 )wan solchen zins, den etzliche 18 ) Jute gaben' 9 ) 
dem keiser, der wart gegeben an 20 ) golzhu»er, vn auch 
etzlichen 21 ) luten, den iz der keiser gunde, 22 ) mit solchem 
vnderschetde, 23 ) daz man die lute solde in dem selbeu 24 ) 
fride halten, als der keiser in bestetiget hat. vn gab en 26 ) 
kein recht an 26 ) des menschen übe, noch 2r ) en mochte er 
ez nit getun 28 ) mit recht. Sint der keiser 29 ) hat kein recht 30 ] 
über des menschen lib, at ) ez verschuldige 82 ) dan den tot 
mit siner mlssetat 33 ) auch gebot der keiser 34 ) bi des riches 
hulden 36 ) denselben luten, den er der lute dienst 37 ) gab, 



17 ) daz es siu (ir c) were ec. des andern w. ob. '*) d. e, als die 
ob, den die ca. l9 ) den-g. der wart gegeben m. 20 ) g. vurbas ge- 
deylet myt den u. den gaphe den 8. 2l ) e. somigen r. ") und det 
daz aber m. zs ) u. vurwarde u. m - u. aber also usgenommen s. 24 ) in-u. 
ob. demselben (alsolechem v) undersch. ecrv, in denselben rechten solle 
Haiden u. laten h. liesse bliben in eruie rechte gewonheit (in denselb. r. ») n. 
15 )'h. en gaff en (oik obv. ever v) e. darumb so en gaff he ouch s. 
*•) an über s. 2, j n. wante he etc. um, oik obv. 1S ) han gedan m. 
29 ) selver ü. 30 ) kein kein r. h. e. 3i ) noch-L s. ") he en ver- 
diene um. verschulde die dan ob. haben den verschuldiget u. M ) that b. 
mit-m. h. 34 ) er p. s *) bi-h. u. der keyser f. *•) rf. /. cv. 
S7 ) der-d. deu he dat zinsrecht us. den zins to rechte ob. des riches 
lüde zu czins rechte m. tynsgüde h. do he n. cv. denselben hiden (zu cv) 
czinsrecht gap e. 



omni eorum possessione F. 819. 1057. 
suppellecüli F. 779. 813. 845. 870. 
876. Lppb. 1142 etc. omni elaboraln, 
peculio etc. F. 806. 811. 813 etc. — 
quia inaneipia ceu bruta animalia pro 
quantolocunque pretio hactenus venum- 
data fuisse audivimus — fllam nefariam 
consuetudinem execramus Edct. Conrdi 
1031. 1 9 ) bona inspiraüone pro re- 
medio animae se ipsos cum posteris 
tradiderunt ea conditione ut singulis an- 
nis num. solvant F. 1079. et his so- 
lutis alia servitntis interpellatione careant 
ch. 1155. 1166. 1192. Lcbl. 383. 425. 
536 etc. — his qui super pauperem mise- 
renlur promittit sanetus spiritus aeter- 
nam retributionero , hujus gratiae intuilu 
hominibus suis donavit ut solverent 
censum cb. 1166. Lcbl. 416. F. 823. 
Cod. Hirsg. N. 88. cf. L. Rip. 36. — 
servum meum — trado ea ratione ut 
censum solvat F. 816. 823. et aliquod 
aerviUum non meiat nisi censum don. 
P. 841. 843. sicut praestalionis charta 
continet F. 617. eodem iure quo hacte- 
nus possedi r.h. 1286. fioehm. 223. 
ch. 1187. Lcbl. 504. Meichlb. 142. 797. 



1. 2. const. Otton. 969 (IV. 34). 20. 
27. antiqua et debita jora persolvant, 
neque indebitis vexationibus molestentur 
St. Frid. 1231 (IV. 282). cf. Lpb. 320. 
Stat. vet. F. b. Thom. 219. »») pau- 
peres homines — defensionem habeant 
— Cap. tit. 31. e. 5. agricolae pacera 
habeant const. 1103 (IV. 60). Treug. 
Henr.1230 (IV. 367). const. 1281. [aUo 
auch die eigenen] swer einen man uff 
sym gut hat — der sol im kein leid 
tun, an zeitlichen dienst (sins) sol er 
im tun const. Rud. 1281 (IV, 427). 
10 ) non occidatur homo nisi lege ju- 
bente c. 1. 814. c 42. cap. III. 89. 
vgl. c. 819. c. 7. Jvo 10. 41. Regüi. 

2. 75. qui percusserit servum suum et 
mortuus est , reUs erit cap. VI. 1. Exod. 
21. cap. m. 813. c. 5. 29. Sicut in 
Christo Jesu neque liber neque servus 
est c. 1. X. de conj. serv. c. 8. C. 29. 
9. 2. et corpora vestra templa sunt seti 
spiritus cap. VI. 424. qui servum pro- 
prium sine conscienlia judicis occideril — 
reatum sanguinis emeudabit cap. Adt. 
IV. 49. cf. C. 865. c. 5. VI. 21. Cap. 
Isac. 3 (B. 1. 1251). Stat Sax. 2. 18. 
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daz sie die vorgenanten Inte 88 ) mit keinerlei fache 89 ) fnrbaz 
endrungen , 40 ) dan alz de« keisers zins von in were. 41 ) 
Auch gibt der keiser in alme sinem rechten besieht, 42 ) vnd 
bekennet mit 43 ) offenbart) getwange, daz der mensche 44 ) 
gotes sy, vnd nit des keisers, vnd durch daz 46 ) hat er 46 ) 
verboten vn gesatzt bie des rieh es hulden, 47 ) daz sich nie- 
man anneme, 40 ) daz ein 49 ) mensche sin 60 ) sy. wan wez 
der keiser 51 ) nit haben sulle mit rechte, dez ensulle nie- 
man sich annemen. 62 ) Auch stet gesc. 63 ) in dez riches recht: 
wer sich dez menschen annimt,- daz er sin sy, 64 ) den sal 
man toden, vn waz von im kumen ist, 66 ) vnd sal in 66 ) 
werfen uz dem riche. 

Von der enlphremdunge der gemeinde, e. 
(Ile alienatione communitalig villarum vel eivitatum.) 

Cap* 56. 

Sp. 3. 86. rgl2. 4T. 

Wa 1 ) einer stat oder eim dorfe wirf 1 ) angegriffen ir 95 
waltvndjr_jy^y 3 ) von etzlichen luten, 4 ) die ez wollen 
bezzeFTfän! 6 ) dan die andern 6 ) m it rode n 7 ) vnd mit erbeit 8 ) 
in sulcher wise daz sie ez iMeJiaben, 9 ) vnd uf Jr^kint 
bringen, 10 ) die 11 ) suflen wissen, daz sie tun wider dem kei- 



»•) tf-/. die luyde ob. die den tyns geven b. *•) s. rechte neit ums. 
40 ) e sulden 8 ob. 41 ) w. valle u. to nemen ob. dan-w. wan also 
d. k. were usswiset e. wendet h. 42 ) Juch-b. Auch erkante (bekant 
crb) sich d. k. in alme sinem rechte (t-r. b) hümbes-v, mit of- 
fenberem (offenberlichem v) betwatge u. betwange m. bedwangen b. an 
alle syme getw. b. 4S ) d. m. he und alle lüde hubs-v. alle die werft. 
44 ) riches oms-v. ^ d. d. darumb so umso. *•) der keyser u. 
47 ) allen luden u. des anneme*E. en sulle annemen so. 4 *) k. ey- 
nich oob. *°) eygen hb c bs-v. 41 ) d» k, der e. der mensche u. 
M ) eyn mensche mit recht sal haben das en snlle yme nymant nemen m 
och. underwinden a. und d -a. b. * s ) Sint g. st. ü-v. Si ) daz-s. k. 
syn eygen si umhs-v. **) alle die von eme sint ume. *•) u-i. 
daz sal man bv. und sal sy ums ob. 

66. *) E. i. m. s. w. wae um. *) um-t. *) haide w. velde b. 
*) von andern;!, angenommen w. ob. *) also dat sie es vorder han ob* 
h. c. •) lude*EOBi. dan-a. w. f ) reuden k. rede um. rodene 'b. 
rattene w. *) dede n. und mit gewalt iz nemen c. mit-d. obc •) i. h. 
woellen h. u. ume'ev. vor eygen w. h. s. vor er erve halden o b. 
ghene die dit willen* c. 10 ) wollen b. u %. uff er k. z. br. E. ll ) selveo 
üb so. lüde HMOB 
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ser. 1 *) und da» sie vnd ir erben 18 ) vnstete an dem gut 
sint, 14 ) wan wie lange daz man daz gem ein gut inne 16 ) 
hat gehabt, so verluset 16 ) man ez doch miF rechte 17 ) mit 
der gemeinlibe ding. 18 ) wan der keiser hat geboten vnd 
gesatzt, 19 ) daz ein ifflich stat vnd ein_ jglich 20 ) dorfe sat 
dri werbe 21 ) in dem iare %u houffe*-) komerir*) mit allen den 
luten, die in der stat oder in dem dorfe wonen,* 4 ) und sulien 
den_£ejneinen nutz besehen, 26 ) ab er mit rechte beste 2 f ) 
vnd daz dfe lute icht unrecht tun. 28 ) Sint in des riches 
recht 29 ) stet gesc: besieh daz man besehen sal, vnd gebt 
ez dem manne wider, daz sin sy. Auch stet gesc. 30 ) von 
dem keiser: 81 ) waz dem gemeinen nutz 32 ) schedlich sy, 
daz sal man ab tun. 83 ) 

Dal neman mit geordelen iunefrotven sundighen sal. h. 

(De luxuria monlalluiu.) 

Cap. 57. 

1)6 Ein iglich man 1 ) sal wiszen daz, daz 2 ) der keiser hat 

* 4 ) d. k. das riebe c e. IS ) tie-e. ob. und se sint etc. um«. Dorczu 
sint se heev. 14 ) s. und en sitzen neit vaste hum. unvaste 'bcb. 
unsanfte eo. 1s ) inne in nutzen hume c es-v. x «) s. v. so gewin- 
net u. nochant s. v. ob. 17 ) m. r. allewege wael u. wol wedder m. 
1S ) in den gemeinen dingen bv. dem g. gedinge CR. der gemeine d. i ( eo. 
d. g. leibdinge w. in d. g. nutz u. und is feilet in der g. guet 8. 1Ä ) g. u. c. 
u. g. e. 10 ) »-?. off ümeoc. ai ) dreystund w. zum mynsten üs. 
M ) ühs. M ) mov. z. h. eob. 24 ) w. wonhaflig sint hu-'eo-v. 
* 5 ) umso, die ecv. und sie s. 2Ä ) das man das vorsehe 8. 21 ) m. r. 
werde gehalden u. iss m. r. enlheldet, das man enen daz underwise m. 
off men dat nyet to r. en helft bestaen ob. 18 ) mit-b. (nyet es) mit 
(to s) recht sy (habe oc) bestanden hv c e. *•) tw-r. u'e. so ) bes-k. 
u-v. S1 ) v-k. mv. * 2 ) waz-n. was unrecht das etc. s. ") w-n. 
bescheidelich ist dez sal he ane thun e. 

57. J ) mensche s. s ) Over alle dese werlt u. g. u, sob. h. g, mb. 

1 8 ) non nisi per convenientiam — debot 
ei in mallo placare ad restituendum et x 
cum solido componat Cap. t. XI. c 7. 
*•) Ouch wiset man im gerichte nie- 
mand keinen eignen wald Weist. 1461. 
cf. Meischn. 2. 895. Boehm. 472. com- 
munitates ad bannum s. pacem W. 1260. 
b. Gr. I1T. 802 etc. und der meyr sol 
auch iärltch haben drei geding W. bei 
Gr. 1. 843 etc. — vgl. cap. 48. AucL 
de scab. p. 11. 80 ) quae ad perpe- 
tuam utilitatem sunt instituta nulla com- 
nmtatione varientur nee ad privatum tra- 

hantur commodum cap. VI.328. VII. 227. 

• » 
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56. l4 ) Qui almeinda m sine yolun - 
latc civitatis sibi adtraxerint (ejician- 
turrctn27rr Gud. sylI. dipl. 1. 270. 
wer auch das man einen anclagt er 
hat eines dorfs gemein ingenomen mit 
linier oder mit pau so sol man im 
ffepie'en das er sie räume Bair. 1. r. 
13. 2. 5. nieman sol eigendom maken 
m der burmark sonder consent der 
buTschaff Westerw. 1. r. 10. 3. 1 7 ) so 
sol sy nutz und gewer nit fürtragen 
Bair. 1. r. 13. 6. sol sie haben unz 
es den purgern wol gevellt und nit 
lenger Münch. 484. quia non est res 
possessa sed de ligno agitur L. Rip. 76. 
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geboten vnd gesatzt, daz sich 8 ) ein iglich mensche 4 ) sal 
hüten, daz er icht verleit 6 ) werde von dem tufel, daz er 
mit keiner gcordenter 6 ) jungfrawen habe zu schaffen 7 ) mit 
suntlichen*) dingen, wan wer damit begriffen wirr, dem sal 
man daz heubt absiahen. 9 ) Sint der keiser hat gesprochen: 1 °) 
die got snllen dienen, die sal nieman beflecken. 11 ) 

» ■ 

Von 9chaden zo warmen, u. 
(De accusatione male vialonia.) 

Cap. 58. 

Sp. 3.21.18. f. 1-9., 3. 2. 

Ein iglich mensche 1 ) sal wiszen, daz der keiser hat 97 
* geboten und gesatzt: 2 ) wa ieman stet, vnd sihet 3 ) einen 4 ) 
schaden tun, 6 ) offenberlich oder heimlich , den er gewarnen 
mag,*) daz er den mit rechte ist schuldig zu warnen; 7 ) 



*) sich ob. 4 ) im w. raans hs. *) vorleydct me. •) g. dms. geordeden n. 
vorgebin's. unbefleckt»! e. k. g. yet myt eyniclien obcb. t ) schicken h. 
E8B. gewinne um. •) fruutlichen C E. hi laster zu sundl. d. cb. •) na 
des ordeils (keysers s) rechte um he s b. ,0 ) in d. r. r. hat gesc. obcb. 
doea schrewen u. n ) soelet syn reine u. keisch u. unbefleckt 4 kbv. 
unbefl. syn ende kusch (e. k. b) ende reyn von allen mannen obcb. 
unbefl. mit der kuszheyt un reine e. in allen dingen u. vor a. m e. und 
wiben h'e. byt an ir ende s. 

58. ») Alle die weit uhmes-b. *) u. g. b. s ) st. u. obcb. wo 
eyh mensche sy 8. ieman ist un f. m. 4 ) e. ienigen H. dem andern u m 
bob. *) iss sy m. den ieman -doet h. •) den-m. mag er den gew. m. 
w» warnemen b. *) daz-w. m. dat der dem warne dan he is in m. r. 
schuldig t. w. u. daz er czu r. sch. ist zu thünde (zu warnen *e) E. das 
er den znr hant sol w. s. to r. waerne ob. 



57. T ) nullus atideat (sanctimoniales) 
— sibi copulare cap. 560. c. 8. 793. 



c. 30. VII. 400. satanae carnis etc. cap. 
630. c. 12. 816. c. 25. VI. 411. tit. 
10. c. 5. Concil. Frosl. 8. •) qui 
praesumserit-capilali sententin feriatur 
Cap. Bai. 1. 24. cap. V. 385. Adt. 3. 
c. 81. Jul. Nov. 123. c. 27. q. 1. C. 30. 

58. *) Shad. Fr. scadan Angls, sca- 
thian sceathia , furtum , latro , praedo : 
damnum i. e. furtum, bomicidium aut 
quodlibet crimen (fraotae pacis) cap. II. 
803. c. 2. cap. 3. 26. Bai. ad h. 1. Cap. 
tit. 36. c. 18. tit. 45. c. 3. roberiae etc. 
Ducange 1. 711. Absagungsformeln v. 

Kndemann* K«y»err«dit. 



„schaedigen" Schanat. 2. 130. Schilter 
zu Koenigsh. 765. Lehnsformeln „scha- 
den zu warnen" Senknb. sei. V. 596. 
u. a. 7 ) habitanles in dicta commu- 
nitate teneantur resütuere robarias fac- 
tas — exceptis absenlibus et minoribus 
Stat. de Pollenz. 4. 32. Tordonae VII. 
s. de pecunia plebis de hu*totha eorum, 
damnum debent suppleri DCXV1I. Willk. 
N. 9. furtum — de praesenti centena 
restituat Decr. Chldb. 11. 12. Bract. 
IV. 10. Leg. Jnac 21. Canut. 19. qua 
hereditatem inier nos compareverit, no- 
strum est illi buccurrere Priv. Col. bei 
Classen. 1. 493. 

7 
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tut ers nit, 8 ) er ist den schaden schuldig zu gelten/) ate 
het er in mit der hand getan. Sint der keiser hat gespro- 
chen: 10 ) wer dem andern 1 *) sihet schaden tun, der sal ez 
warn. 14 ) 



Wo obillhot geschit sol eyn iklich helfen weren met live 

un gude. e. 
(De prohlbltlone malificil.) 

Cap. 59. 

Sp. 2. Tl., 3. 1. §. 2. 7a - 1. 53. Schw. 96. 

98 Waz in dem riche lebet 1 ) vn Vernunft*) hat, ez sy 
mit wie 3 ) grozzer wirdikeit e% sy, 4 ) dem hat der keiser 
geboten bi dez riches hulden, daz er helfe*) vnreeht ge- 
walt 6 ) wern mit Hb un mit gut 7 ) in den tode. 8 ) Auch hat 
der keiser sie beraubet dez riches fride, die gewalt 9 ) an 
ieman legen, 10 ) und hat ir lib vnd gut erleubet 11 ) allen 
luten, also daz 12 ) nieman an in gefrevein 13 ) mag. 14 ) an wem 
man auch die helfe gefordert 1 ö ) wider vnrechten gewalt, 1 *) 



*) und dut der warminge (waringe b. he desi«) nit uhbsob. so is he etc. üm. 
•) gelicherwis ü. glich als ob m. i0 ) i-r. st. g. m. n ) des bi. u ) dem sal 
he w. u b. der sal en w. off he mach u. den sal he warnemen b. toer-to. t . 

59. l ) Alle dat o b. in dem lande und in dem riche lebet mob. - 
Alle die - leben us. *) vernuffticheit ob. s ) st. da sy ob. *) die 
soelet wissen se sin wie sie sin s. mit -w. dat sy syn u. mit-w. in 
welcher (uss w. *h. in wat ob. in wie grosser b) wirdekeit me'eob. 
*) e. h, sie (die o) helfen ums ob. •) gewonheit s. 7 ) bis (thentoB) 
i. d. t. um es. *) tot an sinen t. h. gude werke (marke bi. werk« 
off marke bii.) zu dun msobcb. •) unrechte gewalt uheob. unr. 
gewonheit ms. ,0 ) doen h. an-l. erhevet u. 11 ) want sy haent (un 
han beyde bob. u. der hat auch m) lip u. gud verloren ukob. gen 
den keiser u (g-k. b). - ende sy sint ouch a. 1. erl. ümb s. - bevoilen CR. 
vcrleent ob. 12 ) das ist 8. 1S ) noch (off b) mysdöo o. 14 ) en (mag ob) 
darf u. ,s ) gesinnet umh'kob. bedorffe e. ,e ) tv-g. b. gein dem der 
die unrechte gewonheit wulde für han gezogen m. 



59. ,8 ) (damnum passus) vicinos 
suos conrocet, injuria tu denuncict, qno- 
rum consilio satisfactionem exigat et 
reeipiat. Jur. pac. 1085 (IV. 58). si 
qnis inculpatus faerit pro ftirto — vel 
pro aliqua culpa corruptae pacis ille •— 
vadat ad parochiam accusati et dicat 
populo etc. const. 1103 (IV. 61). war 
en man enik dmgk wort afgerowet — 
•o sol der man en noeUecken optreken 



ende cleppen de docken ende sollen 1 
mit der inaner munten to des rovers 
hus \aren etc. Huns. Oherrecht. 8. 
(praeposilus) convocatis villae amicis 
rem perditam investipet et omnes acer- 
vum rependunto etc. Fus Suederm. V. 4. 
und muss die «tat iln bi einander — 
zu dem geschrcie Freib. 20. qui ire 
neglcxerit v. sol. amicitiae dabit Stat. 
1148 b. Sacbery spie. 3. 353. * 
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dut er die hant darzu nicht, 17 ) ab er gehelfen mag, 18 ) so 
hat er sich glich yem gegeben, 19 ) der die vnrechten ge- 
walt tut, 20 ) in de» ketten» ungenade. 21 ) Sint 32 ) der keiser 
gesprochen hat: unrecht gewalt 2 *) sal alle die werlt ver- 
triben. 24 ) 

Da man %wene vahet, einen schuldigen und einen 

unschuldigen, w. 
( He «ftptione rel et innocenti».) 

. ( Cap. 60. 

Der keiser hat geboten vn gesatzt, wa zwei menschen 99 
werden gefangen vm ein vntat, 1 ) die einer hat getan, 8 ) 
vnd doch nieman kan die warheit befinden, 4 ) wer der schul- 
dig sy an den vbelteten, 5 ) da 6 ) hat der keiser gesprochen: 7 ) 
daz man sie beide sulle laszen leben $ wan ez beszer sy, 
daz der schuldig lebendig belib, dan daz man den vnschul- 
digen verderbe 8 ) durch dez schuldigen willen. 9 ) Sint in des 
riches rechte 10 ) stet gesc: man sal den schuldigen lazzen 
gen, 11 ) daz der vnschuldig icht verderbe. 



n ) dut-iu were auch die hulffe nit en tede so mau in angesonne s. 
u. dartoe nyet en huhTe ob. ,8 ) to keren h. 11> ) $o-g. der were glich 
dem v s. ,0 ) t. drieve u. g. f. gewonh. begeet s. der - 1. m. So hat 
er sich eme gl. (s-g. oen b. oen gl. 0) gegeven deine (ghenen 0) der die unr. 
gew. trybet e. in des k. onrechte gew. daet b. in d. k. genade (hant b) b. 
SI ) der-u. in d. k. gnade üme. in des riches slosse s. w ) gesc. stet u. 
**) gewönheit dhs. **) iederman weren s. helpen \v. und vertriben u. 
to verderven h. vorterbin e. 

60. *) oveltat u. missetade 'b. a ) ir eyner umso b. 3 ) und der ander 
nyet ü. 4 ) und nymant weiss m. kan wissen s. und - 6. u. noch nym. 
k. bevinden ob. *) weicher dy habe gedan s. welches (wellik [vere 0] van 
oen ob) d. sch. sy an der ubeltat (oukeren o. oeveire b) ü. doet obv. 
daet h. misseted e. an-tt. cb. •) m. und daz f. och h. 7 ) geboden uc 
•J man-v. der h. verderbe (verdorven worde bii.) obcb. wan- b. s. 
•) durch -w. c e. 10 ) des keysers r. C. dem riche f. ") gehen V 

1301 (TV. 476). vgl. c. 7. u. Grimm, 
p. 295. — damit het sich die stat von 
der schuld gelediget Goal-. 137. 

GO. indignuni est ut vila innocentis 
ulla maculetur pernicie cap. V. 191. et 
omnia crimina suos sequantur auetores 
L. Wis. 6. 1. 8. cf. L. Sal. 45. 46. Rip. 
64. Angl. 10. 9. 

7* 
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belpenleben msobc. gebin e. 

acciderit aut rapina — et clamor more 
patriae exortus fuerit armati ömnes in- 
sequantur, qui absque inevitabili ne- 
cessitate se subtraxerit, solvaU Jur. pac. 
1085 1. e. eront parati — contra pacis 
et justitiae turbatores et insuper tene- 
buntor stipendiarios, qui soldnere di- 
ctintor vulga riter, ad loca remotiora 
traiumittere Acta 1256 (IV. 356). const. 



100 Zweytes Buch. €ap. 61. s 



Da% man nymanl angriffen Bai den mit der warheit. w. 

(!Ve aliqula inpalpetur ni«i eun veritate.) 

Cap. 6i. 

S|>. 1 13. 15., 1. 22. §. 5., 62. 8. ». Schw. J». 

100 Der keiser hat verboten 1 ) allen den, a ) die sin geaalt 
han, vnd darnach allen den, die In dem riebe leben, 3 ) daz 
man nieman sal anfangen 4 ) durch keinerley beziehen, 5 ) man 
enwisze dan 6 ) die warheit. 7 ) wan solt man die lute 8 ) an- 
grifen durch bezihen, 9 ) man funde vil böser lute, die sich 
daruf setzten, 10 ) daz 11 ) sie die andern verderbten eren vn 
gutes 12 ) mit vbeln reden. 13 ) Welch man da% dede, 1 *) der 
soulde wissen, 16 ) wae man die warheit nit enfindet, 16 ) daz 
er 17 ) üb und gut hat verlorn gen den keiser. 10 ) Sint in dez 
riches recht 19 ) stet gesc: man sal nieman pingen , man en- 
finde die warheit dan. 20 ) 



i 



61. ■) geboden u. gesät u. 7 ) luden h. 3 ) sint e. *) k. m. s. an- 
gefangen c e. vangen c. faen e. angriffen wms. dat - eynigen menschen oBr 
a ) bussicht w. bezeichen (willen u) l R c. bytichte o. bet. b. un nener bände 
besegge h. um etlicher lüde wortc willen m. keynerleye argen wan daz 
der schedelich sy. •) 8 ob. bescheiden c. 7 ) man-w. B. dan f. 8 ) dicke m. 
also b. ') bezieht w. bezeiche willen u. beseggen h. umb hinderrede ms. 
böser rede willen e. von achtersprachc ( achterspiedigen R ) wegen c. 
d.h. ob. 10 ) veslen solden obcr. n ) wye s. I2 ) beyd eren gut w. 
leib und gut vhobc w ) mit hinderrede s. obelen (iren bosen v) reden w. 
teden de. dcclen u. reden h*es. mit ovcldait un mit ovelen worden c. 
rl ) we da över dedc dhme e. willich man die lüde also anvinge o. 
,5 ) wühk'eoc. d-m. und man m. ,6 ) wanr men d. w. myt eme 
bevinde h. welch -e. wan an welchem man das befinde s. ,7 ) ihn er 
der m. dat der (selve ü) nette elc. uwhmsoc. so bette he o. 18 ) gen-k. 

i-r. ob. wer den andern betniget etc. e. *°) wisse d; w. b. man 
en vinde eme dan schuldig in der w. n. 



61. 4 ) Anf. i. e. manus alicui im- 44. 1. Borg. 3. 1. actori se terlio, 

mittere W. p. 56. apprehendere dipl. interposito juramenlo inetunbit onus pfo- 

1333. b. Halta. 26. *) bez. incrimi- bandi — alioquin sola manu intentionem 

natio, suspicio, nachredo cf. II. 167. actoris elidet (reus) Sent. Henr. 1231 

7 ) so sol auch der landher keinen un- (IV. 281). Treug Henr. 1230. const. 

versprochenen man umb kein inezicht 1231. 1281 (IV. 217. 288). Salf. 177. 

icht aufhallen Stat. Austr. 3. Skb. 215. Landr. v. Overyssel 2. 19. umb grosse 

und sal kein verziken nicht schaden, ding mit sieben Münch 44. 247. Bair. 



sal richten Bair. I. r. 2. 10. cf. 1. 1. r. 1. 31. »•) cap VII. 253. 265. 
30. um ein iclicht bozichl der man einen jus Transis. b. Bond. 162. 20 ) neminem 
man schuldig gibt, der mac he ledig damnes antequam inquiras verilaiem cap. 
werden mit seinein eyde Erf. 14. cf. V. 350. 306. L. Baj. 8. 17. Cap. tit. 
i*p bb3. c. 4. L. Rip. 2. 31. 41. Alem. 45. c. 7. 
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Wie ieman ubeltedige htte sol begriffen, s. 
(De persecutiono malefaeti sequitur.) 

- Cap. 62. 

8p. 1. M. W., 2. 64., 3. 35. Schw. 162. 170. 209 

Der keiser hat geboten allen den, 1 ) die in dem riebe 101 
sint, 2 ) wer icht 3 ) begriffe, daz wandelber were, 4 ) dasen 6 ) 
sulle er von im nit lazzen, er ensulle im die volge tun 6 ) 
big an die stat, daz er ez geweidigen 7 ) muge, vn sal dan 
den 8 ) antwrten dem keiser. 9 ) wer daz niLentet, befindet 
man ez an ime, 10 ) so hat er gegeben sich in des keisers 
hant. 11 ) mag ers ever 12 ) nit gewaldigen, so sal ers 13 ) dem 
keiser melden. Sint in dem riebe 14 ) stet gesc: die guten 14 ) 
sollen die bösen melden, daz sie an dem riche icht schuldig 
werden. 



653. ») tl lulenV alle b. *) leven o. a ) iemand u. *) unwandelb. 
ist obc r. *) dat he den u. das s. im nae volgen üobci. 7 ) daz-ez 
do he in g. u. yne gewalden B. oen en beweldigen ob. s ) d. d. in 
dan vc. oen ob. •) Waut üsc. ,0 ) «r-i. die warheit u. be-t. s. 
n ) h. gewalt v. mit lybe und mit gude dem k. s. ll ) h. en mochte 
he in aber ueobcr. ,l ) he oen ob. u ) i-r. üs. i. des r. (keysers 
cb) recht hob. i5 ) luyde b. 



62. ') si deprehenderit Furem — 
reeiviet cum Ifcentia judlcts jur. 
iHordh. b. Skb. 329. et si quis furem 
ligaverit et eum absque judire solvere 
praesumserit lx. sol. culp. judicetur L. 
Rip. 73. 1. ipsius damni — aestima- 
tionem componere cogatur cap. II. 803. 
c. 2. SalF. 137. 8 ) kotnt he davon 
Augsb. 120. und ist he im nachvol- 
gende (mit geschrei : cetar! ubir minen 
dieb und der laodlute dieb Freib. x\x. 
dibio! Wächter 793. cf. Grimm. 292.) 
also lange bis he begriffen sinen dip, 
den sol ne zu gerrchle bringen — und 
6ol im die hende hinder den rucken 
binden und die dube uf in Freib. 1. c. 
die dan dat wapen geruchte hören, die 
sollen dat brengen an dat gerichte Jus 
Transisal. b. Matth. 3. 782. und der 
riebter mus die ding behaben mit den 
(3) schrei hi len Freib. I. c. denn wirt 
er daran begriffen' der bedarf keines 
gezugs mer wan des schubs Augsb. 
120. wer auch des schubs gehaben mag 
das sy lang «dsr kurz gestanden dan 



sol als gut kr äfft haben als ab man in 
an der hantgetat begriffen habe Augsb. 
I. c. Salf. 137. 8 ) si - per vestigium 
sequitur et tertio die in domo — in- 
venerit, liceat ei absque intertiato revo- 
careL. Kip. 47. und sollen mytter mener 
munter toe des rovers hus varen unde 
betwingen en Huns. Oberrecht §. 8. 
(R. 349.) in nullius domo res aliquae 
sunt querendae nisi per burgenses Priv. 
Gosl. 121. Ueinecc. antq. 219. de vogt 
mit des rals orlof Gosl. 159. cf. c. 2. 
803. c. 2., 789. c. 24. C. tit. 14. c. 7. 
tit. 25. c. 2. coines etc. — si judices 
invenerint revipient per sententiam 
Jur. North. I. c. mit urteil eod. 14 ) ad 
regem v. prineipem deferatur c. 2. 803. 
komt er davon nnd benottet er in d&i- 
nach — und hat des schubs nit — so 
sol er in selb sieben überzogen Augsb. 
120. sieben — wan sogetan leut wer- 
den oft gevangen , daz man sie an der 
hantgetat nicht begreift und nich ze 
schiben hat Münch. 249. 
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103 Zweytes Buch. Cap. 63. 64. 

* ff 

Von den bösen belriegungen. u. 
(De «tecrptorib««.) 

Cap. 63. ■ ■ w * 

S P . 2. 25. , S. 45. Schw. 116. 118. 151. 166. 224. o95. Weichb. 9. 42. 

102 Der keiser hat auch 1 ) uz des riches fride gescheiden 
alle die lüde*) die dje andern 3 ) betriegen mit keinen 4 ) 

, sachen, die in 6 ) zu schaden 6 ) mugen kumen, vn hat sie 
heizzen buwen 7 ) daz vinsternisse ö ) des keisers: *) ob daz 
betrugnisse also groz ist, daz timb einen phenig kumen mag/ 0 ) 
einen mand, und sal nit anders ezzen, dan -wazzer vnd 
brot. 11 ) Ist aber daz betrugnisse 12 ) vber einen vierdunge, 13 ) 
daz vinsternisse 14 ) sal er liden 16 ) ein iar. glichet ez der 
halben mark Silbers. 16 ) euweclich lidet er daz finsternisse. 1T ) 
driftet ez vber die halben mark silbers, 18 ) glich ist er dem 
dteb, und richtet der keiser vber in. 19 ) Sint gesc. stet: 80 ) 
wer den andern betrüget, der wil 21 ) betrogen werden.**) 

06 aime ein phert wird verslolen oder ander gut und wird 

verkauft villichte. w. 
(De eqao ablato vel »lia re.) 

Cap. 64. 

8 P . 2. 31. 35. 36. 3T. 3. 4. Schw. 161. 162 188. 242. 

103 Da ieman 1 ) wirt sin pherdc verstoln, oder ander sin 

63. l ) a. UESoncR. *) um e-b. s ) wider lüde üso-r. 4 ) k. bösen m. 
eynichcn h'ks-r. 5 ) wümsoc. d. L b. •) oder zu schänden m. 
*) vorwen h. pussen in dem v. w. 8 ) d. k. dusternisse ob. gevenk- 
nisse ob. 9 ) eweclicke fw. 10 ) daz-m. also ein (gülden b) penning 
m'es-r. n ) und-b. h. sal eynen mand (mimt vol c b) wassirs 
und brotis essen in dem kerkere um'esocr. gevenkn. b. '*) also. 
1S ) umb e. v. ums. vürding w. verdinek n. Schilling u. punt msobcb. 
u ) gevenkn. ob. I5 ) buwen u. Ie ) w. ") gl-f> umh'bo-r. 
>8 ) glichet es (ghelibet sich h) einer halben mark silbers fmh. einer mark 
Silbers us ob. 19 ) nml-i. wan obir in gehil des diebes ordeil c EH. man 
geit ober in (oen aver aer b) ueobr. glich -i. man geit etc. ms. 
und sal~i. E. 20 ) ß. dat d. k. gesp. hat u. 5I ) w. sal uob. 

(>4. ') E. i. m. s. \v. wa i. u. Wo ein man ist dem m. w. eynem m. s. 

63. °) si falsos denaries habet, ant Günther hist. e. 8. v. „quartae parti 

falsos modios aut faUaverit merecs Slat. marcae aequivalens" oder 5 Schillinge 

Ripens. 1252. b. W. IV. 2002. Jus Cimbr. Lamb. Ardens. t. „vel quinque solidos 1 - 

ed. p. 1758 et al. cf. L. Rip. 59. 2. cb. 1294. Gud. ÜL 723. ") marca 

Sal. 32. 8. Bract. 3. 2. c. 1. et al. - argenti d. i. 20 Schillinge Strasb. Stat. 

,0 ) penning 12 einen Schilling Voeab. b. van der Lahr. 63. v. twentzig schil- 



Sax. van der Lahr. 73. ,3 ) vird. s. Unge tun eine mark. Sp. 1. c. «°) aicut 
farto argenti puri i. e, der vierte (heil für judicabitur Stat. Rip. 1. c — 
«iiier mark ch. 1270. de Ludw. 1. 105. 
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108 



gut, vn wirt 2 ) verkeuftan ein «tat; 3 ) kumt er 4 ) nach dem 5 ) 
pferdc, 6 ) daz im virstoln ist, 7 ) vnd bringet ez für mit guter 
kuntschaft, 8 ) daz ez sin were, 9 ) so sol man ez dem nemen, 
der ez gekauft 10 ) hat, vn sal ez iem widergeben ane gelte, 1 ') 
dem ez verstoln ist. 12 ) Auch sal ez der bewern 13 ) mit er- 
samen luten, 14 ) daz ez im verstoln sy, 15 ) vnd der ander, 
an dem man ez findet, der sal ez hezugen 16 ) mit guten 
luten, 17 ) daz er ez kouftc, 18 ) ab er des wermans 1 9 ) nicht 
enhet. 20 ) mag er des wermans nicht en han noch des gezuges, 



*) dar nae u. s ) a. e. st. s. in e. ander stal whe. anderswo m ko-r. 
in e. sladt off anderswo h. 4 ) iener c k. der ghene hob. eyner ec. 
*) d. sym üs. oder anders (sues näe u) sym gudc wehs-r. adder 
anderswar "e. 6 ) irlirt daz iener dem is verstoten ist u. kumt der an 
fordert sin phert oder anders gut A. 7 ) das man eme v. hat 8. *) kon- 
den ob. bring -k. bezuget er s. 9 ) sy gewest s. und (it h) sy eme 
gestolen mü. ,0 ) verk. fc. geguldcn u. n ) a. ff. mcbb. n ) wor- 
den ti. ,s ) moes ke dat bewisen um. betugen c k c b r. u ) mit -Lob. 
ersamcr kuntschaft e. IS ) Auch-sy wms. ,ft ) bewisen ms. to brengen h. 
«) erbern I. um. nrit^l. s. 1S ) rechtlich gekoufft habe b. »•) wcren eh. 
die gewcre an dem getuge ob. 20 ) üoch en hebbeu (anden e) mochte h. 



64. Si quis rem suam cognoverit, 
mittat manum super eain L. Rip. 33. 
das sol er anvahen mit des richters 
boten, mag er des nit gehaben so sol 
er es selber anvahen - und antwrteo 
in des richters gewalt Augsb. 121. Salf. 
47. an der vrieen strazze oder an der 
trenke oder wo he wil ane in des man- 
nes huse da mac is nich gesin Freib. 
IX. welche czit er da nent die sal er 
bereden mit sines eins haut , das bricht 
Im iener wol selb dritte — (dawider) 
selb siebend — mit siebenzigen Augsb. 
124. 1 9 ) ist das der widersach — sinen 
weren mag gehaben, der bietet sich 
wol an sinen geweren mit rechte daz 
muz aber gesehen e dem vordem ge- 
teilt wird wie he sich zu dem pl'ert 
ziehen sol Freüi. IX. et unus jurat quod 
in propriam (manum) mittat cf. L.Rip. I.e. 
und sol sich dazu ziehen mit zwen fin- 
gern Freib. 1. c. selb dritte oder einen 
dreieid daranff schweren Bair. I. r. 2. 6. 
ist he aber ein ussmann selb siebende 
Freib. 1, c. und sal grifen mit siner 
linken hand dem pferde über den hals 
an sin ore etc. und sol sweren mit der 
rechten daz dasselbe pfert sin were e 
ez im abgeroubet und noch sin sy 
Freib. I. c. dan sal he es schieben 



hinz dem in dessen gewalt he ez fan- 
den , der sol es widervahen mit gelerten 
Worten Augsb. 120. - et alius (jurat) 
quod ad eam manum trahat qui ei ip- 
sam rem dedit et anetorem suum re- 
praesentet L. Rip. 33. cap. V. 345. si 
warantem dare se dixeril statim juret 
ut ad certum warantem eum conducat 
et super tertium warantem et terUum 
comitatum non procedat const. Otton. 
%7 (IV. 32). der scheub daz alz recht 
ist und volfur den scheub als recht ist 
const. Rudlf, 1281 (IV. 427). Augsb. 
121. 122. Freib. IX. - 17. «*) quod 
si respondit quod fordronetn suum nes- 
ciat tunc in praesenti de sacramento 
septima manu fidem iaciat, et ipsam 
rem sine damno reddat L. Rip. 33. 4. 
und swert daz er daz gekotift uf freyem 
markte Augsb. 123. and sol einen kreis 
krizen an dem markete und sal sweren 
daz er iz da gekoufft habe lichtez tages, 
hat her iz aber die lute so en darf er 
iz nicht sweren Salf. 4. so sal er es 
antworten ane schaden Augsb. 126. 
Salf. 4. Bair. I. c. und der koper mach 
sine usgelegle penninge nit wedder vor- 
dem op dat he desto beter kupen lere 
Ostfr. I. r. 2. 292. §. 6. Jura Rurcinont 
3. 2. §. 2. Ubstalb. N.2. (R. 102.) Jui. 
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104 Zweytes Buch. Cap. 64. 65. 

daz er ez kaufte an* 1 ) Hecht em tag, man sal in dem keiser 
antwrten für einen dieb. Sint in des riches recht stet gesc: 
alz dich 22 ) der keiser findet, als richtet er von dir. 23 ) 

Da man einen menschen angriffet und antwortet yn dem 

gerichte. 'e. 

(De inpalpacione Hominl* ad pregentaitdum Judielo.) 

Cap. 65. 

104 Alle die werlt 1 ) sal sich 2 ) fursehen, ab ez also kumet, 3 ) 
daz ieman geburet einen menschen 4 ) anzugrifTen vm sin vbel- 
tat, die er hat gen in getan, 5 ) den ez fi ) wil antwrten dem 
keiser, 7 ) daz die tat also si, 8 ) daz sie richte» wert si. 9 ) 
Sint der keiser hat bestetiget vn geboten 10 ) allen den, 11 ) 
die sin stat besitzin, daz sie alles daz richten, 12 ) daz man 
für sye bringe, 13 ) vnd yedem manne als in die tat besaget; 14 ) 
, wan der keiser muz ie richten 15 ) die schuldigen 16 ) die die 
lute dar bringen. 17 ) die Sutten 18 ) warten, wie sie sie für 
den keiser antwrten. 19 ) wan brecht 20 ) man wol einen vn- 
schuldigen man für den keiser , 2 ') der keiser must 22 ) richten, 
als man den man besaget. 23 ) Sint gesc. stet: waz 24 ) für den 
keiser kumet, daz 25 ) sal er richten. Auch stet anderswa gesc: 



*') dem schonen ums. ab -an. Wan mag er daz nit (gedun s) bezagen 
ader bewisen ms. off her gheine gezugen hat c. M ) d. en k. dicke m. 
M ) ower dich um. als uch-over - uch ob. 

66. >) ein ieglich man u. *) hoeden u. ümso-b. s ) ab-k. B. 
*) e. m. eynen man ob. ieman hs. •) die-g. u. •) d. e. un darum 
(er 8) iss ene m. t ) den - k. u. der warte u m'b. der sal w arten s. 
•) daz -5.MS-B. 10 ) by des riches hulden s. n ) luden übsc. ,J ) ver- 
richten u. rechten u. rechtfertigen m. 1$ ) alles das vor oen koemt sullen 
r. ob. u ) en syn dat bes. hb. als (dar na dat ob) er besaget (besieht b. 
bestediget s) wirt ms. von dem keyser s. ,5 ) over u o. le ) d. $. den §. 
nach der schuldiglinge m. I7 ) die die-b. u. lb ) w. ,f ) die-a. 
ose. Sy warten (id sie sien h) wie sie ire gevangene vor (den keyser 
h c b. dat gerichte us) brengen umh c b. und sy dem k. antw. u-s. - 
Se sint wy se sint gefangen vor d. k. zu br. R Sy sien (ind waren b) 
woe sye oen gcv. dair br. br. 20 ) jedoch brenget b. antwortet *b. 
11 ) k. gerichte us. M ) over in umhbs-b. M ) nae dem (dornach m 
hkc) als he besaget wurde omhk-r. * 4 ) clage u-c **) d. nae der 
clage u-B. 

Low. c. 91. u. a. 91 ) tanquatn ille für Aolucrit rem perdat el secunduin legem 
condemnetur cap. V. 345. 347. vgl. cotnpouat const. ÖUon. 1. c. es get im 
cap. 744. c. 24. Baj. 13. si hoc facere an den hals Freib. IX. — 
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Z wey tes Buch. Cap. 65. 66. 105 

an dem starken 26 ) gericlite spurt man des keisers gerech« 
tikeit.* 7 ) daby* 8 ) sal man auch wissen, daz wer iemans 
angriffet, 29 ) vnd lezzet er in gen, an welher tat 30 ) er in 
begriffet, 31 ) nach derselben mlssetete 32 ) richtet derkeiser 33 ) 
vber in, ab er im nit antwrtet 34 ) den schuldigen für ge~ 
richte. 35 ) Sint gesc. stet: nicht entlant 36 ) die die vbel tun 
von uch-. 37 ) 

Von den die andre lütte heimsuchen, w. 

(De Uli» qui querunt alios in domibu» mui» ad 

mulestaiidum eos.) 

Cap. 66. 

8p. 2. SC. , 3. 8. 67. Schw. 2. 30. 194. 195. 240. Weichb. 37. 

I r * - • 

Der keiser hat 1 ) genade vnd fride vor allen dingen 2 ) 105 
bestetiget, 3 ) glich im selber , eim iglichm mensche 4 ) in sim 
huse. Ä ) wan wer ieman 6 ) suchet in sim huse, also 7 ) daz er 
im 8 ) schaden wil tun, ab er mag, 9 ) gehilfet 10 ). got dem, 
der da heimgesuchet 11 ) wirt, daz er den zu schaden brin- 
get, 12 ) der in gesucht daheim hat, 13 ) darzu 14 ) sal im der 
keiser richten 1 ö ) nach des keisers rechte, 16 ) vber sin Üb 
vnd vber sin 17 ) gut. knmt er aber genozzen dannen, 18 ) 



*•) strengen ums. gesterken b. * 7 ) d. k. fj. gerichte m. o-B. die warheit s. 
18 ) Darumb so es. Auch sal e. i. m. (dab. sollent wir sc) wissen m. 
*•) in also Icher maszen s. 50 ) w elchem tage m. 31 ) begr. (angegrf. s) 
haet UM80C. **) dat uhs. m ) d. k. man um. **) im-a. u. '*) den 
sch. niet (dar c b. en cbob. vor den keyser m) vor. g. brenget ümhb-c. 
*•) en laelet b. S7 ) die von ouch dmhs. die ouch nbel (schaden m) 
dant ümh. - n. e. die ouch ubcl dun b. « 

66. ! ) allen luden ü. *) v. d. u'b. yed ermanne c k. s ) b. gedaen u. 
gegebin unde b. c e. 4 ) e. m. iedem mensche h. So dem mk. yeder- 
manne ( e. *) eime-h. ü. Der-h. msec. e ) whk'e. - Auch sal 
man wissen (want wat c E\v. wisset c) wer s-c We nu den andern um. 
')alsoüMS-c. *)mcer c ECB. 9 ) kan k. ,0 ) dan ums. n ) to huys 
ges. *eb. n ) daz-b. u. daz er den fehet (den genen) m. vengt'üCBR. 
,s ) der-h. ums-r. 14 ) darzu da ms. 15 ) helpen und (sal s) r. c e 
s-b. ,& ) n-r. uhe-'e. 17 ) u. h. u. s. c. 1% }ff-d. genoszinden e. 
gesund ms- n. ungeletzt u. von dannen ums- c. danne*E. der die heym- 
suchunge haet gedan u. 

66. Omnes homines pacem habeant Rip. 64. Baj. 10. 2. c. 744. c, 26. Cap. 

in domibu« suis const. 1103 (IV. 60). 14. 3. ,19. 7. 1S ) St quis intraverit 

1019. 1083 (IV. 38). et nullns hosti- et occisus foerit, mors ipsius latronis a 

liter invadat c. 1103. cf. L. Sal. 47. nemine requiratur cap. VII. 169. Freib. 
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vnd mag ez der für bringen , 19 ) der gesucht ist, 20 ) so hat 
aber der 21 9 lib vnd gut verlorn, gen 22 ) dem keiser. wr 
auch die such 23 ) verswig, vnd enclagt hr nit, 24 ) der hette 
lib vnd gut gegeben in dez keisers hant. 25 ) dazselbe recht 
hat ez der, 26 ) der ez sehe, vnd nit enmeldete, 27 ) ab ers 28 ) 
verswig, dem die heimsuche ist gescheen. 2 9 ) Sint gesc. stet: 
die lute sullen in irn husen frid han 7 glich dem keiser. 30 ) 

Vön meldunge 9chedüeher dinge, ü\ 
(De prodlflone maltraeti sequltur.) 

Cap. 67. 

Sp. 1. 2., 3. 86. 91. Sckw. 235. Nr. 1—3. 

106 Der keiser hat geboten by dez riches hulden 1 ) allen 
den, die sich ubels vnd gutz versten, 2 ) daz sie 3 ) daz gut 
nemen, 4 ) vnd daz bose 6 ) laszen: 6 ) was sie sehen, 7 ) waz den 
luten schedlich sy, vnd dem keiser oder 8 ) dem riche Iestcr- 
lich, 9 ) daz sie daz bringen für dez keisers ougen, 10 ) durch 
daz man 11 ) icht betrübet 12 ) werde, vnd Auch daz be zit 
tun, 13 ) e sich verge, 14 ) die wile ez sy zu richten. 15 ) wer 
dez nicht entut, 16 ) vnd er sie sehe ding tun, die vnrecht 



,0 ) bewisen s. betzugen cm. 20 ) heyme ist g. «. deme it is gesehen u. 
21 ) der genre u. der in heimgesuchte w. hy achter eb. 2l ) g. by s. 
23 ) heimsochunge umbe. heymelike vechtinge eb. h. unvirlochtonge c. 
vorvluchtunge b. keyne sache c e. 24 ) dat her d. n. e. he'ec. ") ge- 
walt v m s. 2 *) h. d. hefft de der h. der ghene icbr. ist des e. were 
ouch des ums. 2r ) vorbrechte ms. 2 *) ers is der um. der ghene u 
'e o b. 29 ) gedan b. i- g, geschee heüc ab - g. s. so ) gl - k. ms-r. 

67. >) bi-h. um. 2 ) die guds en qoads versien ob. 8 ) d. *. ende 
den ghenen ob. die dat he ob. und die um. 4 ) lossin n. b. doent umob. 
*) ovelc UE8C. quade ob. 6 ) meident um. myden ecob. mysdön b. 
*) wo (want ob) die s. m. 8 ) detn-o. üe-b. •) lesterbere um-s. 
icaz-l. want sy sien dat der hiyde sy ende den Rick (versterfft b) ver- 
stervet o. 10 ) vor-o. v. den keyser c e. n ) tn. dat riche u-b. 12 ) be- 
trogen 8orcr. 13 ) beezuthe d. 'e. bestetin (man daz m) e. beste doe 
Umc ob. um des besten willen du s. 14 ) eher sich das v. *e. dan it ums 
eert v. b. vertage h. yirziehe u. vergee s. l4 ) dat dat ding s. z. r. u. 
det raen ende diewyle ment (b) richten mag o. '*) unde woiüde nit 
wroegen ( rogen b roken h. voirt brengen o b) dat lasterber dink übcb. - 
und rugele nit s. nit-e. Wer auch d. 1. d. nit en wil r. m. 

28. Augsb. 184. 8. »•) et capite pleo Freib. 28. Mühllu p. 254. St. Austr. 44. 
Ulur Treuga Henr. 1083 (IV. 38). cap. cf. Wilda. I. c. 
111.65. VI. 382. VU.365. mit dem »wert 
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wereo, 17 ) vn wird et matt ez gewar, mata so\ Im tun «las-* 
selbe, 18 ) daz man iem tot, ab man in begriffe, 19 ) der die 
vbel ding tut. 20 ) Sint gesc. stet: man sal 21 ; die bösen 
melden 5 22 ) daz ir werk zuflizze. 23 ) 



Von hindersal tcider recht. c e. 
(De impedimeiito iudebito.) 

Cap. 68- 

S P . 2. 34., $. 2. , 3. 13. Schw. 146. 159. 160. Weichb. 46. 

Der 1 ) den andern hindert vnredlich, 2 ) der sal wissen 3 ) 107 
daz, daz er dut wider dez keisers gebot, 4 ) vnd elagk ers 
dein keiser, 0 ) dem is geschehen i& , er 6 ) muz ez im ver- 
buzzen 7 ) mit der höchsten buzze des keisers. Sint gesc stet: 
die lute, die 8 ) die andern muwen 9 ) vnredlich, die sollen ge- 
muwet 10 ) werden. 

Von kämpfe anesprechen. 'e. 
t , . . (»* pu^illatione.) J , „ 

Cap. 69. > 

8p. 1. 18. 43. 48. 49. 51. 53. 62 - 65. 68. 69., 2 3. 12. 16.» 3. 9. 26. 33.36. 71 19. fl. 
Sobw. 53. 137. 155. 164. 168. 171. 172. 190. 211. Weichb. 35. 19. 81. 

Ein iglich mensche 1 ) sal wissen, daz der keiser hat 108 



") und-w. u-c. 18 ) recht ums. ,9 ) ab-b s. ,0 ) die obeldetige 
(lasterbere ms) dingk (die oveldact c e) hedde gedaen ums-R. die-t. e. 
ai ) m. s. die guden soelent ü. 21 ) meyden 8. myden ob. den b. also 
doen m. 2S ) umb dat sy under werden gedaen ume-c- dat eer werke 
werden onderdonich (undergethon *e) h. 

68. ! ) E. i. m. s. w. wer u s. 2 ) ane redeliche sache m. an rechter 
(rechteliker hob) sake hmegs-r. s ) der-w.v. 4 ) wid-g. wider 
den keyser wus. und wider sync hulde und syne geb. v. - wid. des 
k. (ricke und h) hulde und syne g. h e 'e o b. *) um. d. L ms. »J'ee 
der ghene h. £z f. so moes it genne us. ') bessern ci. 8 ) Die-d. 
wer um ob. •) muent w. moyen (moyet ob) h. moigent c. mögen un- 
redlich verdrucken e- 10 ) gemort c. 

69. ') Alle die weit u. man obcr. 

67. * 4 ) latrones ubicunque foma est, die rugvng haben wir abgonomen wan 
tales habitarc inquisitio per sacraroen- davon groser nnwil und hass under den 
tum per omne populum circa maoea- leuten gewesen Bair. 1. r. 21. 1. cf. 
lern fiat cap. 854. (B. II. 317.) cap. Grupen obs. 442. — Statut. Auat. 62. 
Clodw. 10 (IV. 4). C. tit. 45.7., 47.2. 68. «) ut nullas pro — causa pe- 

loimunt probater per plurium ac melio- cuniaria capiatur const. 1103 (IV. 61). 

• .■ 'ftü ' _ 't i t> 4cioi n\j on«\ d 



1234 (IV. 301). — ») Bannum per- 
Henr". 1231. const. 1216. 1235 (IV. 225. solrnt cap. 789. c. 25. 793. c. 5. (B. 
316). daz alle die leut die in dem ge- 1. 343). const. 1235 (IV. 315). lx. 
rieht gesessen sin mit gelertem eyd mö- Schilling Freib. V. 16. cf. cap. 1. 819. 
«ten sagen was einer von dem andern ge- c 18. fin. 

' gesen was an das gericht höret, 69. *) const. Sol. 32. Jus Lueb. b. 
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verboten, daz kein man den andern 2 ) sal ansprechen zu 
kemphen, 3 ) wan der kamphe 4 ) ist ein mutwille vnwiszen- 
hafter lute, s )'vn en ist kein recht nit,*) wan zwei menschen 
wurden nie 7 ) glich stark, eins must ie kreftiger sin, 7 *) dann 
daz ander; durch daz 8 ) hat man 9 ) ve vn ye 10 ) gesehen, 
daz die sterksten die krenksten 11 ) hant angesprochen, vnd 
nit die krenksten die sterksten, 12 ) vn hun die starken ye 
vnd ye gesigt, 13 ) sie hetten recht oder vnrecht. 14 ) hie ge- 
schah, daz der keiser sach, 15 ) daz daz ding giengk 16 ) nach 
dem Anrechten: daz die rechten 17 ) sigloz nidcrlagen; 18 ) 
do gebot der keiser 19 ) bi dez riches geböte, 20 ) daz man 
nicht me 21 ) sal kemphen. Sint he vnder eime vnschuldigen 
Schilde einen unschuldigen man heite gesehen 22 ) sigloz wer- 



*) mensche sal daz a. e'ec. 5 ) zuk. mit k. umh-r. 4 ) d. k. kempen 
ms-1. & ) u. /. unde unwissensehaft der lude V ein-l. zweyer mensche 
mit wille m. •) unw-n. es-r. ') n. w. »*) eiits-s.ir (der o) en 
were ie eins kreftiger umsoc. ch rachtiger b. sterker k. *) d.d. und 
darumb dmsob. •) h. m. hell h. ,ü ) ducker b. h ) crafle (erachte a) 
losen o. »*) und -st. s. und die schwächsten u. dan dat die crafle- 
losen die starken han angespr. ob. durch -st. wan me hat ny geseyn 
daz die starken werden angespr. aber die krenksten werden angespr. B. 
din-i. dat de starkesten unde slarkesten niet de starke h. l *)un-g. 
esc ohr. M ) sie-u. s. ,5 ) I/tc-s Daz sach d. k. kok. Sint (da u) 
d. k. gesach h. d. d. dit ob. g- f. , ') r. rechlvcrdigen u. gerechten 
m'eeoc. die da recht halten s. ,8 ) s.w. s. wurden omks-r. dar- 
nidder lagen 'eh. 19 ) d. k. he ums. 20 ) by-g. ob. met d. r. bede h. 
gebode e. des r. huldeu wus. und by syner k. gcwalt u. *') n. numerme 

whües-R. * 4 ) h. g. seit e. 

*. ■ 

W. 3. 627. Priv, 1291. Boehm. 259. verit - ineumbit probatio ut tertia manu 

Stat.Vienu. Skb.285. d. a. 12%. 7 ) quae inramento confirmet, vel si festes habere 

(monomachia) non tarn vera probatio non potuerit in nionoiuachia etc. c. 1234 

quam quaedam divinatio dici polest, qua? (IV. 301). quod m aetor faeere noluerit 

naturae non consonans aequitalis ralio- conredutur reo expurgatio septima manu 

nibus non consentiat: Vix enim aut nun- c. 1230. quod quiciinque pujrnn duet- 

quam duo pugiles inveniri poterunt sie lionis quod vulgo dicitur kamprecht — 

acquales ut vel in totum non sit alter praestaudo iurisiurandosacramento suam 

altera forüor vel in aliqua parte sui possit innocenliam purgare, nisi eonsc. 

vigore majori ac poträri virtute : const. fuerit criminis laesae maj. c. 1290 (IV. 

Frid. Sei. 33. 1 *) ne infirmior sua 455). von kämpf wil ich nit vil saeen 

retinere aut reposcere audeat Agob. ad weil er nun aus der gewonheit komen ist 

L. Gundob. 10. 1 7 ) multos audiens per und auf die siebener gestellt — das setzet 

pugnam sine iustitia causam perdidisse könig albert wider alle offenbare rauber 

L. Luitpr. VI. 65. Regino de discpl. ecel. und dezumal hiess solches das nenwe 

77. la ) prohationis modum per pug- recht Gioss. 8p. 63. Weichb. 35. I'riv. 

nam , quo jure Francor. viventes hac- Col. 1346 (89). Salf. 8. St. Sosat. 26. 

lenus utebantur - paucis quibusdan Bair. 1. r. 42. cf. Priv. Otton. 1233 etc. 

casibu3 exceptis volumus esse sublatum Bond. 178. Wilh. Norm. (Bai. 921). — 

const. Frid. ScL 32. Si treugas viola- vgl L. Baj- 2. 12., 12. 8. 
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den, 23 ) vn einen schuldigen 24 ) man vnder eim schuldigen 
Schilde heite gesehen gesigen. 25 ) Sint auch 2 *) gesc. stet in 
des riches recht: 27 ) wa zwei fintlichen vechlen , 2 8 ) daz en- 
horet zu dem riche nit. 49 ) 

< 

Von xweyerley kinde erbe deyl. s. 

■ 

(De pereepcione Heredität!« sequi tur.) 

Cap. 70. 

8p. 1. 5. 11. Schw. 259. 284. 289. Lebnr. J7 

Ein iglich mensche 1 ) sal wiszen, wa ein man vn ein 109 
wib han kint mit einander, dric 2 ) oder mcr, vnd leben 3 ) 
also lange, 4 ) daz ir kint 6 ) kint gewinnen, 0 ) biz an die 
fünften 7 ) gelid, vnd die 8 ) alle sterben 9 ) biz uf eins oder 
zwei, die von ir beider 10 ) kindes kint 11 ) sint geborn, vn 
ir sune 12 ) einer lebendig belibet, vnd sie dan nider vallentvn 
sterbent; 13 ) daz die 14 ) kint von recht sullen teiln, daz 



1S ) whekoc. Sint dat he gesach under einem unsch. etc. ü. Want et 
hatte ges. einen unsch. m. elc. 8. u ) s. unsch. b. l5 ) segevechten ob. 
segeloz e. *•) und- ff. und darum e thut me dit dorch eynen geineinen 
nocz nnn dor ober nymant me geweit en hat e. vgl. 70. «•) S. o. 
Darzu st. e. oikon. auch sc sc. anderswa 8. «) Slnt-r. u. 18 ) v. 
rechten w u. dat vindl. vechten umsob. waz f. v. wil w. sitlich fechten 
K. vgl. 70. *•) wa - an e. weme d. k. sein ding befolen hat der en 
sol ez nicht tun her en tu ez dan mit d. k. rade s. beheldet er d. k. 
gewclt e. 1 

70. man hüo-r. *) ein off zwei wmubbobr. off me c. zwey 
ader drey V drye ver minder h. 3 ) dan die kinde 's. 4 ) bis üms. 
*) k. b. ander umecr. a. k. kinde h. sy an der k. s. •) dye kinde 
sollent geerbet syn 8. 7 ) f. nunde 8. 8 ) die sie dan rj. d. a. s. •) dar- 
nach dye andern die eldesten sint u. ,0 ) r- b. dovoir oire oc. ») k. k. 
kinde e. kinder kindes kinde ton. **) sune eygen (selbis 8) kinde 
obcr. ,s ) und -st. und sterben darnach die eldesten kinde dye von 
yr beyder kinde sint geboren und virlybent ir selbis kinde dan lebendig s. 
,4 ) so solent wiiu-c • 

70. J ) vgl. cap. 14. 34. — ot pneri 
puerorum consimilem portionein - quan- 
tam parentes eorum — suniere debeant. 
const. Job. b. Gaup. p. 94. const. Hass. 
1337. dat kyndes kyndere syn to rekene 
inth veerde — und so it fnrder is, so 
is die sybhetal dar ntlie Wurster 1. c. 
5 (R. 549). so ia dat kind (enkef) alse 
nae — alse die sone , und is dat verre 
gekotnen, soe is dat io den Vierden 

Digitized by Google 



geboren, so en sol die ene vremede 
up den andern nit erven Heins. Erbr. 
8 (R. 325). Puf. 1. 63., 3. 83. de kinder 
sin dat erste blödt is dal vefte kind 
nedden in der telling — dat niml noch 
gut noch bäte Nordfris. R. 5 (R. 562). 
Wilk. v. Langewolt 1282 (Act. Groen; 
28). so is tollen verden gekomen Oslfris. 
I. r. 2 (R. 314). dat kind int 4 lyt ia 
so nae also de kinden Fiwelgow. Erbr. 
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erbe 1 *) vnd daz gut, ez heiz wie ez hiez, mit dem sune, lfl ) 
daz vater 17 ) vnd muter hat gelazzen, 1 *) und 1 *) darnach 
alz sie geborn sint nach der rechten anzal. 20 ) Sint in de« 
riches recht 2 1 ) stet gesc. : waz 22 ) vater vnd inutter lezzet, 23 ) 

daz sal die 24 ) geburt besitzen, 25 ) die von in kumen ist. 26 ) 

« 

Was die mugent verUesen die uswendig tondes sind. m. 

(De Ulis, qui iunt extra teriuinos, quid perdere 

-taleant.) 

b 

m , 

Cap. 71. 

S P . 1. 28 29., 2. 44. Schw. 374. 5-, 269. 

Ein iglich man 1 ) sal wiszen, daz wer 2 ) uswendig lande« 
ist, vnd hat yeman dan gut gelaszen, 8 ) ez sy wenig oder 
vil, 4 ) daz daz nieman 5 ) hinder im mag abhendig machen;**) 
wan er 6 ) wider zu lande kumet, er gewinnet ez wider 
wol mit rechte. 7 ) wan aber er wider kumet zu lande, so 
sal er ez 8 ) fordern mit guter 9 ) kuntschaft; gibt man ez 10 ) 
nit wider, er sal 11 ) ez fordern mit dez keisers recht, so 
beheldet er sin gut, daz man im abhendig hinder im 12 ) hat 
gemacht. 13 ) verswiget aber er ez, 14 ) als er zu lande ku- 
met, 1 *) alz ez der keiser hat gesatzet, 16 ) so verluset er 



15 )<7. s. 16 )/ > .kinde he. den kinden ob. derk. vaderc. ez-$. umi. 1y )v.h. 
u ) achter hat gel. o b. ") auch ums. 20 ) und-a. als eyn iglich kiod 
geboren is s. 2I ) i-r. u. 22 ) güdes uns. 23 ) lossen e. achter 1. b. 
24 ) kind oder w. 2i ) bis an das nunde gelid hu c es-b. 2e ) die-i. us-c. 

71. ! ) mynsche ums. 2 ) d. w. die sob. Wae ein man u. Ein-u 
Was die Verliesen die u. I. sint c e. 3 ) und." g. und eme gud op (ane s) 
erstirvet ums. un is op den (dem e. sy c e) gut (uff e c) erstorben h'b. 
dair goit op e. i. ob. 4 ) ez-v. u. s ) ieman f. 5a ) dat-m. dat en 
mach (im. e) eme (hinder eme he) neman whus-c. den mag nyman 
hyndern noch 'e. •) et f. das erste so ere s. ') wan-r. esocb. 
wan-r. k. 8 ) wan-ez. aber er soi ez u. ö ) g. c. rechter 1 «. czugenderB. 
,0 ) ime dan so. n ) so sal er s. 12 ) h.i. socb. 1S ) hat g. waelde 
haen g. u. giht-g. c e. 14 ) swiget e. a. darnach hs. ,& ) als-k. also 
her (zu lande h) komen ist he sc. en vordert il neit un ob. e. v. syn gud 
nyd widd zu gewinnen s. ,6 ) als -g.so. also hie vorgeschreve stet u. 

12 (R. 305). buyten vyfften knie eod. 71. 7 ) quidquid fiierit (absenlibuf) 

in infinitum Jus Cimbr. b. W. 4. 1721. a qualihet persona ablatum — cum ju- 

St.Hanib.llO. Gosl. 1. Bninsw. 4. 26. dicem mterpeltaverint, restituatur enp. 

•*) quidquid mttlieri contingere polest VII. 226. * 6 ) so er schierst niocchte 

ex parentihus , hoc ßlio suo rontingere Aügsb. 235 iar on tac Freib. 2. 30., 

posse Cons. Flandr. 1190. 1323 (Bond. 5.29. Münch. 21. Erf. 41. ad annum 

185). et sex septiruanas Priv. Otto«. 1190 
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ez an alle gewere. 17 ) swiget er auch 1 *) vnd fert wider uz 
dem lande, vnd kumet wider 19 ) vber des k eisers gesatzter 
zit, 20 ) er en mag ez numer mc wider gewinnen. Sint der 
keiser 21 ) hat gesprochen: ir sit 22 ) alle gewarnet, wartet 23 ) 
daz ir uch icht versumet. vzwendig landes, 24 ) daz ist verre 2a ) 
drier tag weide, waz er naher ist, 26 ) so heiszet er daheim. 27 ) 



Cap. 



Von luden die der keyser hevet ghevriet h. 
(De libertatc alifjuorum a cenare.) 

72. 

9f. 3. S3. 33. ». Schw. 113. J. 1. 130. 312—39. 40. Weicht». 33. 111. 

Alle die 1 ) lute, die der keiser gefriet hat 2 ) mit dezlll 
riclies genaden , 3 ) si sin wer sie wollen , 4 ) die siillen wiszen, 
daz wie 5 ) sie der keiser gefriet habe mit sunderlichen sacben, 
als sie 6 ) der keiser hat uzgescheidcn , T ) daz sie doch sullen 
nutzen 8 ) daz gemeine recht 9 ) des gutes, ez si 10 ) farende 
oder ligende, daz 11 ) der keiser hat gesatzt durch alle die 
werlt. 12 ) Sint gesc. stet in dez riches recht: dez keisers 
recht 13 ) sal gemein sin. 14 ) waz der keiser 16 ) den (runden 
hat getan, 16 ) die uf sinen bürgen sitzin vnd in sinen steten, 17 ) 



") an-g. ane alle were hs. ane gevere b. geverdc c e o c b. ,s ) hö 
ever UBC. er auch zoniale ». aach er f. ,ä ) w. hüms. 20 ) satzunge 
u mb 8 ob. gesetze c. so cd m. e. elc. um». lI ) des keysers recht m. 
22 ) fr 9' (nu b) sit a. g. und u. ir sulleot a. g. sin a. M ) w. 'es. 
**) uch-l. bobc. u. I. iet verlustich werdet u. 2i ) verre rae dan h 
ü e'k c. »•) in' -i. u. dat m. is nyet dan drye tage stonde ob. *') dat 
heiset (mynet g) der keyser daheim hume-c. 

72. ! ) die he. 2 ) hat begnadiget s. s ) gude sc. *) w. syn sc. 
syn wolle h. s ) d. w. wie escr. dat ob. •) <?. s. alse hob. als 
die dat se cm. ') utgespraeken Iheinden b-ü. durch alle dy werlt m. 
•) d. s. mogent n. s. nutten o. muüen bi. muytten bii. s. •) r. gaet 
recht h. 10 ) wenig oder vyl s. n ) d. als iz. 12 ) d-w. ms. »») recht e. 
gud s. dez~r. der keyser kcr. dez-s. b. - durch alle dyese (die e) 
werlt s OCR. I4 ) Auch stet anderswa gesc. s. Sint gesc. st. i. d. r. r. c ebc. 
u ) d. k. ere s. synen h. g. whueoc. den s. gnaden h. 17 ) die -st. 
sie sitzen in Steden in bürgen ader in dornen s. 

(Bond. 190). Ostfr. 1. r. 154. ■•) wer vincia sita esset (domus) si de ipsa 
über zwanzig meil ist, der ist wol usser«* possessione controversia ageretur Sent. 
halb landes Augsb. 235. uszerhalb der 1149 (IV. 564). cf. C. 1218 (IV. 229). 
Tier weide Bair. 1. r. 1. 8. 1220. c. 2. Swer den andern anspricht 

78. civitas exlra civitatis am- uinb — aigen, daz uf dem lande leit, 
bttum (jurisdictionem) non extendat — und da die clag grünt und podem be- 
et actor forum rei sequi lur const. 1231 rfirt , darumb sol man riechten in der 
(IV. 286). in quocunque regno Tel pro- grafschaft, do daz guot in leit. Münch. 
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112 Zweytes Bnch. Cap. 72. 73. 

daz ist an dem übe, daz sie dez gint gefriet, sich zu 18 ) 
verantworten 19 ) in irre tcrminuDge, durch daz man sie icht 
vnrecht dingestudele. 20 ) 

Der ainer siat oder amem dorff er gemeinde wolde 

verkouffen w. 

(De alienatione communilatis civitatis vcl unlus 

villae.) 

Cap. 73. 

Alle die werlt 1 ) sal wiszen, daz nieman mag verkau- 
fen 2 ) kejn^genieinde^, 8 ) die zu einer stat ode r zu ei m dorffe 4 ) 
gehöret, also daz sie 6 ) ewecficli sT^ertouffe,^) vn ein 
sunderlich cygen werde 7 ) eins mannes oder zweier 8 ) oder 
me. 9 ) wan des 10 ) hat der keiser wol vrloub gegeben, 11 ) 
wan^ejnstat jiy, oder ein dorf, dem es not tu 12 ) an stegen 
v n an wegen „ 13 ) daz^sie 14 ) wol ab jpogen sc heiden ir lft ) 
gemeinde, 16 ) davon 17 ) man gulde 18 ) mache zu iarzal, 19 ) daz 
man ariderswa mit 20 ) gebue, da ez not tu, vn 21 ) auch an 22 ) 



daz -zu das sa! doch gemeine syn des keysers und sye mögen sich 
des lybes s. >•) vorwandeln e. l0 ) u. dingstule h. unrechte ding steten *B. 
veronrecht werden bbü. dinstlude heise e. d. K. 

73. *) E. i. m. u. Alle lüde etc. e-s. l ) noch vererfnen ü. s ) gnet 
cm 8. gem. g. r. eynicher (einiger hande eb) gemeyn goit bcb. das etc. 
*) oder to eme marke h. oder-d. m. *) sie it mceo. •) e. al tyt b. 
si i\ verkouft möge syn s. sie - t. man evecl. daran beste c. 7 ) un-w. 
zo e. s. (ewiglichen k) eygen ub'bb. zo eyra sin eygendome c. ») o-z. 
obc. •) od. m. u. nn-m. a. alsa-m. dat sie eyme manne sunderlich 
sy vcrkoufTl vor eigen vnd den sinen u. 10 ) doch so humk'ecb. 
1 1 ) u. g. erlcubet m k c b s. erl. und u. g. u. volbort gegeb. 'e. ll ) ein-t. 
ein st. o. c. d. not anginge u. 1S ) an-w. $. l4 ) dot b. l4 ) von f. 
16 ) gudc eine (sunderliche u) summe (eyn deyl s) mü. von ir gem. gude sc- 
,7 ) damydde ms. daz e'e. 18 ) dair iargulde*EB. l9 ) z. i. von iaer 
zu iaer umsecd. z. iaren c B. *°) do mede hbs. 21 ) n-un. s. * 2 ) an zu v. 

52. er. 10. 271. »•) nt nullus extra Boehm. 472. vgl. Meischn. 2. 706. — 

eivitates super quacunque causa (quae 9 ) ut dominus terrae — possit locare 

personam tangit) in Judicium vocetur communitatem Sent. 1291. salvo sem- 

const. 1273 (IV. 383). Landfr. 1305. per usuario mansianorum villae ch. 1214. 

c. 9 (IV. 482). Priv. P. ud. 1291. Mir. 2.77. non obstante autem com- 

Boehm. 259. Jus Lueb. L. W. 3. 627. niuuitate — quae eis ex sola gratia est 

cf. IV. 1. pennissa Mon. boic. 23. 128. 497. cf. 

73. ») d. i. gemeingut ch. 1271. Boehmer 472. Lcbl. 374. Niesert/2, 

GunüY II,£72. 411. Boehm. 472. Münch* 161. et quod homines alieujus villae 

484. communitas Sent. 1291 etc. (iV. communitatem adjaeeotem villae in qua 

457). ahnende Gr. 1. 765. — quae morantur sibi adlrahere possint — con- 

perpetuo debet perünerc ad. c. Gr. 1. sensu domini Sent. 1291 (457). ch. 

765. vor stet geschriben ist ch. 1323, 1271. b. Gunth. II. 411. 20 ) univer- 

• 
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Zweytes Buch. Cap. 44. 45. 113 

den gemeinen nutz kum. 23 ) want 2 *) wa man 20 ) gemeinem 
nutz turpHa~3ient man dem 26 ) riebe. 2 r ) Auch hat der kei- 
ser 28 ) spitaln vnd 9 ) gotzhusern «rleubet, 30 ) ab sie yeinan 
bedenken wil 31 ) mit etzlicher volleist, 32 ) also daz ez zu 33 ) 
dem gemein nutz kome dem armen vnd dein riehen. 34 ) vnd 36 ) 
an 36 ) daz so enkan 37 ) man an keiner gemeinde gut numer 
werden stete. 38 ) Sint niemari**) kein geme inde verkouffen 
oder veruzzern kan, er tu es dari mit 4 ") des riches hant. 41 ) 
Sint gesc. stet: 42 ) der gemein nulz, der frumt dem keiser, 43 ) 
darum sal man in nit mindern. 44 ) Auch stet anderswa gesc: 
von der gemeinde sal man buwen des keisers gut. 4Ä ) 

Von hülfe des gemeinen nutezi*. V.. 
(De adiutorio communis utilitati*.) 

Cap. 74. 

Der keiser hat geboten durch alle die 1 ) werlt vnd 113 
gesatzt, 2 ) wa die lute werden zu rate zu buwen ein 



2S ) ff- n * g* (gemeynde ende b) orber etc. o. daet komen ocb. 2l ) Want 
hu ms. wner ob. Sint g. st. wan w. ") da f. **) dem keystr und h. 
*') da-r. der dient dem r. m. die dar dient d. r. c. darto dient dat 
rike o. * 8 ) d. k. he b. den g; *•) andern u. *°) e. verleent ob. 
31 ) ab-w. ab iemant b. w. (bedachte b) 8. ir armoet hdmes-cb. 
»*) viiUet h. vollest o b. vollenst c. vorlust c e. m ) zu an v 8. «*) dat 
man dat wäl moege doen u. s *) u. h. Want ums. S6 ) ane e. sonder ob. 
37 ) en mach u. ss ) vaste hucob. feste es. 30 ) n. fw. Sint-k. 
Sint men nene ghemene verkopen oder verteren con h. Sint kein man mach 
dat gut dat in den gemeinen nutz höret verk. od. verusern u. Want k. m. 
mag gut nyt ver. etc. s. Sint k. g. off eynich goit dat tot den gemeinen 
orber (d. gemeinten oft* gem. nutte b) komt vermynncrt noch verkocht en 
mag werden o. Sint keine gemeinde v. n. v. k. daz gut daz zu dem gem. 
nutz komt eck. des riches c e. 40 ) w. er-m. ane he'es. immer -in. 
virkeuffen en mag ane m. in b, 41 ) er -haut uob. 42 ) in d. r. r. \vu 
ks-cb. **) riche und ». 44 ) anwerden s. 4S ) ave/t-g. i eocb, 

i 

74. x ) Verb, in a. d. \v. e. l ) «. üms-cr. 

silas de C. fundum silvae — ad suam ch. 1230. Günth. 1. 166. cf. 29. — 

narcham atlinentem nobili H— (con- et inier se condividant ita ut quilibei 

tulit) ch. 1230. Günth. 1. 166. univer- eorum proportionaliter partem aeeipiat 

sus populus de Erpeile ch. 1203. Günth. prout nunc juris habet in silva ch. 1271. 

II. 78. convocalis scabtnis propter hoc b. Gunth. I. c. * 8 ) communitatibus, 

Niesert. 462. facta cum conditio quae quae nd uliiitatem imperii poterunt per- 



eynigunge appeilatur. Gr. 1. 765. Bair, tinere const. 1274. 1281) etc. (IV. 398. 

I. r. 13. 3. ut quicunque in fundo prae- 424). reichsten mon. boic. 23 : 23. 35. 

dicto ratione universitatis reperti fuerint 37. * 9 ) Centtirio et universitas in B — 

jus habere — intra annum contradicant communi omnium consilio — viris rc- 

Bndemann fi Keinemoht. g 
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Zweytes Buch. Cap. 74. 75. 



gemein nutz, 3 ) da* 4 ) er da nieman habe gefriet,*) er en 
tu 6 ) sin volleist 7 ) darzu, als ez") die gemeinde 9 ) wirt zu 
rate, die armen mit den riehen, wer dez nit entetc, dem 
sal man vnirclagt 10 ) neinen nach der marezal 11 ) als im geburt. 
Sint in des riches recht gesc. stet: den gemeinen nutz sal 
der keiser 12 ) helfen 13 ) tragen. 

Da einer stat not anyet. 

(De defeimiotic eivitatum Tel atliutorio ab UjM qui 

moruntur In eis.) 

Cap. 75. 

14 Da einer stat 1 ) not anget oder ein 2 ) erbeit, 3 ) wer da 
inne siezit und*) bit an die flugede*) not gesezzen ist, der 
sal ez helfen weren in aller der wise, Ä ) alz wer iz sin 
evgen alleine. 7 ) an wem doz bruch werde, 8 ) der hat allez 
daz°) virlorn, daz er im dorfe ! °)hal, und sal 1 r ) ez ewiclich 
verscheiden 12 ) sin- er vnd sin erben. Sint in dez riches recht 13 ) 

7 

gesc. stet: man sal bi den Inten beliben 14 ) alz iz not tut, 15 ) 



s ) off orber ob. *) da f. *) da- ff. dat da nymant gein recht (fryheit c) 
en (zu in s) habe um sc. n. gefryet cn is ob. •) dan um«. r. 
fryheit k. .*) a. e. darnach als ms. •) werlt f. 10 ) onverclaecht Bo. 
verclaecht b. ll ) n-m. na der marke H. martezal b. na des marks 
rechten ob. also vü um 8. I2 ) d. k. yedermann r. 1s ) /*. heyssin b. 
helfen buwen unlr. w. 

75. J ) ist off ein dorp die uo. 7 ) ein h'e. ander u. s ) want u. 
4 > h. wer f. ob. m. 5 ) eigende u. angende m es. •) bit dat die not 
anget o. tot ande angände tyl beseten is h. •) hi-w. u. mit allem flyss \v. 
*) als ob es eime syne giet were oder were , sein aigen ding w. als off 
dye not (d. n. it umesV) syn egen (c. selves u) noed w. huo. 8 ) \vc 
dat neit en dede umso. •) gut m. a. d. syn selves noet und syn gut u. 
I0 ) in der stat off in dem d. humes-o. in der stat w. Il ) he und 
syne erfnen (dye synen s) moesten ums. ,2 ) entladen und verschollen w. 
versloessen u. vorsehaden o. verlustig s. e. dez entbern o. he und syne 
erven heo. ,s ) i. d. r. r. c. 14 ) virliben m. sal-b. den luden ver- 
Ionen u. ,s ) t. is u. 



ligiosis de H etc. ch. 1259. Gunlh. 294. der stat recht tun an geschoss etc. Salf. 

H de Tris cum caeteris villae cohaere 5. 82. mit stur un mit dinst hinder wem 

dilms — hospitali contnlerant stlvam — er siezet Angsb. 67. he were wolboren 

cujus pacüonis seriös in rusticomm pla* ader nicht Seihrz. N. 604. he sy pfaffe 

cilali conventu detinitum bannoque nla- oder Iete Freib. IV. 1. nulla communitas 

ciiali confirmatum est et al. ch. 1275. collectas sive exaeliones ecelesiis aliisqne 

Gud. II. 398. Gunth. 1. 172. Niesert. piis locis ant ecclesiasticis personis im- 

p. 3F0. pönal, const. 1220 (IV. 243). vgl. c. 1181. 

74. ») Wer in der stat siezet der sal 1231 (IV. 165. 282). Ucombl. 380. 
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Zweytes Buch. Cap. 75. 76. 115 

die iz etzwanne han frummen genuinen. Auch hat der keiser 
uzgenumcn^ 16 ) daz 17 ) vnbescheidenheit ein iglich man sal 
scheiden 18 ) von rechte, daz hv sal besten. 19 ) Sint in dez 
riches recht stet gesc. : der keiser hat verboten alle unbe- 
scheidenheit. to ) 

Von leibgedinge. u. 
(De bonig ad dien vitae eonceaaifi.)* 

Cap. 76. 

We 1 ) gut haet besessen, 2 ) daz he sin Iebedage sal 
nutzen, 3 ) un neit me; 4 ) wil der daz mit yalsche cnvoeren 5 ) 
dem, der ez nae syme doete sal haben, und wirt man des 
mit der waerheide gewar, 6 ) so sol man deme daz gut uss 
der stat 7 ) zur stunt 8 ) ncmen, und sal ez dem 9 ) geven, der 
des gudes wardende sulde syn. 10 ) Sint in des riches recht 11 ) 
stet gesc: wer. dem keyser sin gud wil avependich 12 ) 
machen , dem sal me ez nemen , und sal ez dem keyser weder 
geben, an weme me auch al sulch ding bevunde, 13 ) der sal 
wissen, daz in der keyser mit recht mag pinigen. 14 ) Sint 
gesc. stet: 15 ) an weme man oveldedige ding 10 ) bcvindet, 
den sal der keyser pinigen, darumb 17 ) daz sich ein ander 
dnvor 18 ) hoede. 



1Ä 3 auch-u. Off de krych von unbescheidenheyt niet to en coinet h. 
is to en komen o. czu k. ist e. ,r ) von p. W. vor's. 1S ) daz-sch. 
Want umb (vor c e) unbescheidenheit sat sich e. i. m. ken (keren?) w. 
scheiden e E. Do sal sich ein ieglich m. vor hüten e. Soe sal e. i. m. dan 
van tyn o. l9 ) row-6. vvh-o. bey unbescheiden sul man besten in keinen 

sachen w. *°) v-u. geb. Alle unrechte ding zu weren s. 

* - . *• . ■ > 

76. l ) E. i. m. s. w. s. a ) h. b. besit ob. s ) n. orbere syn ob. 
orbern sol r. 4 ) un-me. und andere (anders b) neyt he'e. neit lenger s. 
*) schalkheyt hesob.. schekheit c. emperen e. entpheren *k b c. entfern h. 
unt füren r. onisweren b. *) an eme gewar mit warer Wissenschaft e. 
schult heob. mit-*o. s. T ) up -st, c. •} im- st. hm- ob. •) wedir he 
*bob. 10 ) sold. s. ist REOOB. is nach stm dode solde han g. Il ) r-r. 
he ms -CR. **) abephennyg s. off hendich h. nffhendich ecb. 1S ) eifert m. 
14 ) m.' p. piniget he'ecb. '*) Sint— st. A. st. a. gsc. s. ,e ) o. d. 
ovele daet h. obildat *e. 17 ) d. uff op hcob. ,Ä ) d. s-c. Stnt-k. 
uff daz ez ein a. hude e. 

75. 7 ) St. Erf. 6. Augsb. 66. St. Austr. ist das selb gut dem gozhaus ledig wor- 

50. Freib. 20. - heren und landesnot den, und sol ienem seine pfennig wi- 

Munch.VII.14.vgl.Gr.p.295.Halta.ll62. dergeben vnd dein richler 56 pf. pfen- 

Acta 1256 (IV. 376). 1301 (IV. 476). ninge Bair. 1. r. 15. 2. vgl. 15. 1. Mönch. 

76. 10 ) Wer ein leibgedinge hingeit 97. 196. Augsb. 279. Lcbl. 456. Libn. 

für eigen das eynes gozhaus ist — so 3. 237. vgl. cap. 36. 37. 



8* 
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1 1« Zweytes Buch. Cap. 77. 78. 



Das niemant selber schaden sol rechen. \r. 
(De nleione dampni.) 

Cap. 77. 

Sp. 3. 1. 42. 78. 61. 2. 42. Schw. 239. Weickk. 110. 

15 Da 1 ) ieman schad geschiet von dem 9 ) andern vnwille- 
clich,*) der en sal iz nit selber richten, 4 ) ab einer ez wol 
gerechen 5 ) mocht; er sal ez für den keiser bringen, und 6 ) 
sal ez 7 ) richten, ist er aber mutwillig *) also daz er ez selber 
richten 9 ) wil, vn versmehet 10 ) des keisers gerichtc; 11 ) so 
ensal im iener, der den schaden hat getan, 12 ) kein besrunge 
tun, 13 ) un er sal ez l4 )dem keiser 1 *) zwifeltig verbuzzen. 14 ) 
Sint in des riches recht auch 17 )gesc. stet: wer selber rich- 
ten 10 ) wil, der nimt sich des riches an. 

Von den die sich schelten oder übet handeln, w. 
(De eonrlxatione dnorom Tel plurlum.) 

♦ 

Cap. 78. 

Sp. 2, 8. 13. 18. Selm 106. 112. 117. 

16 Da ! )z\veen sich 2 ) vbel handeln 3 ) mit Marten oder mit 
werken, daz nit zu vertragen stet; da sal der, der den anhab 

77 ! ) E. i. m. s. w. wae um. ») d. eynem s-ob. s ) r. es. willent- 
licke h. unde willicliche w. hc sy welcherleye dat he sy (ist 'e. waelle ■) 
uhk'ecb. *) wrechen i'C. rechin mks. *) rechten b. brechen a. 
•) ti. der hume'eh-b. 7 ) ez eme Htc. yss ymc so. 8 ) We ist aber 
sin mulwilie also gross ms. i. (ez f) aber syn wille (mit willen p) roeocb. 
•) wrechen ü. rechen w. km. richtet s. ,0 ) versumet eb. n ) rechte b. 
r. und gcr. o. n ) im f. t. dem andern o B. 1S ) so - 1. so ist im ien keine 
karunge off besserunge sch. t. t. pm. so ensal er eme k. b. t. K. u ) dut 
er is aber dar ober, er musz iz s. 1A ) und deine de eme den schaden 
hat gedan ü. ,e ) tm-r. wan weme der schade gesch. ist der moes es 
im (?) m. und deme de eme den sch. haet getan, muss is der, dem de 
sch. gethan ist e a. ende die gheine den sch. geschiet is moet ( so muss 
der etc. ti). dem ob. - wie vele dat eme d. sch. sy gescheen um. 
to dem schaden h. - tot dem schaden tweveld (schade b.) busze geven ob. 
tweveld bessern vom (zu dem) schaden c. ") wi-<i. ums. auch hs-c. 
»•) sich* selber rechen eoc. 

78. ! ) E. i. m. s. w. wa u. *) wa sich czwene k. oder dre h. men- 
schen ms. - öre twe ob. s ) it sy r. 

77. vgl. cap. 44. *) awaz schaden ist const. 1287. c. 7 (IV. 449). cf. 

ie man peschee , daz er dasselbe niht sol const. 1 156. v. judicinlem adent pote- 

rechen er clagez ahrerst sim rihter, und etateiu — et injuria legaliter vindicetur 

volge siner clage an daz ende als reht Sent. 1294. c. 5 (IV. 461). »») Swer 
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Ztf cytes Buch. Cap. 79. 80. 1 17 

tut, 4 ) den schaden 5 ) gen dem keiser tragen. 6 ) Sint der keiser 
hat gesprochen: 7 ) wer den krieg erhebit, 8 ) der ist der 
schuldig. •) 

V 1 « 

Von worten dye der eren schadent. s. 
(D • sialli ffrbii ImportU alleui.) 

Cap. 79. 

Scfew. 116. 7., «5. 3-, SU. 16. Weichb. 19. 112 

Welch 1 ) man oder wib dem andern 2 ) sprichet solche 117 
wort, die jme sine*) werltüche 4 ) ere mögen beflecken, 5 ) 
vnde daz doch gelogen ist, der sal ez verbuzzen 6 ) mit dez 
keisers viostrrnisse, 7 ) siut der keiser aUulche*) lute hat ge- 
heizzen werfen vz dez riches friede. 0 ) Siut in des riches 
recht stet gesc.: 10 ) die bösen zun gen sal man stillen 11 ) mit 
dem tode, 12 ) daz sie icht mordes' 3 ) machin. 

i 

Von der bürgen rechte, w. 
(De iure fideiustorn m.) 

Cap. 80. " 

S P . 1. 6. f. %. , S. 86. 3. 9ch«r. 310. 331. 

Der 1 ) bürge worden ist, wirt der angesprochen 2 ) zu 118 



4 ) den anhafT (anbap u. anhub m) tut h. - des der a. ist gewest uns. 
der das yerst anheftet ob. den kyffirst anboff cr. 4 ) alzumale v. •) gel- 
den c. 7 ) in d. r. r. st. gesc. u. •) den kyff anhoff c. d. k. erwerbit'*:. 
•) des ist die schuld 'e. der sal den schaden gen den keyser d ragen ml 

79. ') Wae ein us. Q ) ist die elc. s. d. «. k. *) zu f. 4 ) w. m. 
*) benemen e'e. krenken c. nemen und kr. r. kr. unde beflecken b. •) ver- 
bessern ca. verhören bii. ') gevenknisse b. dusternisse b. •) ümc. 
sogetane h c eo. die f. •) terminunge m. in d. r. dusternisse c. geveiikn« o. 
Sivt-f. 8B. »•) Sint g. st. ü. Auch. st. a. g. m. want d. k. hat gesch. s. 
1 ») faellenE. ll ) m-t. ues. ") mörder bii. marders bi. 

SO. ! ) E. i. ui. s. w. wer des andern s. Wae eynes menschen dk. 
voir einen a. woert obc. 2 ) zu rechter czit so sol he leisten, wirt he 
aber z. u. z. angesprochen he'koc. 

sich anders riebet danne hie vur ge-. 78. *) cum non inforimus sed pro- 
scriben ist, swaz schaden er darunune pulsanius injuriam, iustum etc. edict. 
ieman dut, den sol er zwifalt gelten 1158. Goldast. III 334. vgl. 326. Freib. 
(restituat in duplum c. 1235l. 5. (IV. 33. Salf. 27. Gosl. 2. 85. 118. 142. 
314.), und swaz schaden im gescheen Bair. 1. r. 33. Münch. 272. 
ist, der sol gar virlorn sin, und sol keine 79. Stat. Brunsw. 34 (Leibn. 3.443). 
Hage darnach gewinnen cons». 1287. 
I. c. vgl. eoust. 1281. c. 6 (IV. 437). 



Hamb. IL 13. Lueb. 125 (Leibn. III. 
623. Aug»b.i96. 426. Bair. I. r. 5. 

- 
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118 Zweytes Buch. Cap. 80. 81. 



vnrechter zit, 1 ) so sal er nit leisten, wan 4 ) fteist er*), so 
en ist er in 0 ) nit schuldig zu losen, der m hat versatzet, 
vn muz den schaden 7 ) selber geiden. Sint ehr k eiser hat 
gesprochen: 8 ) wen man vnrechtes zihet, der sal sich ez 
mit recht 9 ) wern. weiz aber er 10 )4ez tages nit, oder wie 
vil der suraen si. dez geMes, M > so sal er dem *acÄwaldcn t2 ) 
künden, daz er in lose. 13 ), tut ers dan nit, waz er dan tut, 
dez muz er in losen. 14 ) vh strichet in dan wol der mit 
vnrechte 15 ) an, dem man 16 ) die schulde ist schuldig, 17 ) dez 10 ) 
muz der sachewald rechtfertigen 19 ) umb daz er sin bürgen 20 ) 
zu vnrechte 21 ) hat gedrungen. Sint in dez riches recht stet 
gesc: wer daz vnrecht 22 ) machet, 23 ) der sal den schaden 24 ) 
geiden. 

Von den meyneidigen. 'e. 
(De perlurüs sequi tu r.) 

» - ' »r 

Cap. 8i. 

s P . 1. 55. , 3. 31. S 4. S«hw. 75. ». , 78. 6. , 86 

19 Der 1 ) nicineydig ist, 2 ) daz sal man wissen, 3 ) daz der 
us des keisers gnaden ist, 4 ) und daz er fürbaz sal aller guten 
lute sin beraubet, 5 ) vn mag 6 ) nummer me kein genoz gesin 



s ) zu-z. zu leisten e dan die zyt komt ms. 4 ) aber e. dar ober um 
ebcr. lecht (leist b) hyto on rechter tyt o. 4 ) e. i. in der 8. •) er s. 
') die leistunge humks-b. *) Sint-g.*K. i. d. r. r. st. g. s. •) cr-r. 
mit dem r. ums. ,0 ) auch sc ,l ) oder-g. noch (oder he) der 
snmme d. g. humes. ") selb. w. k. sachen allen w. ,s ) zo dem sach- 
walden komen e'eocb. gen und sal (iz ym kont dun und sal s) sich heis- 
sen (underwisen und v) losen uns. **) icaz-/. wat schade (oder vir- 
luste s) dem dar nae komt (in dan darum anlrilfet u. anget 8) den moet (mag 
u) he geiden (yn entheben 8) hume-b. 1S ) mit rechte humeb. mit 
gerichte k. 16 ) w. dem manne die man fb. 17 ) dem-s, dem man der 
in hat versast m. der die schuld schuldig ist ueobc. icol-s. der dar 
umb an 8. 18 ) den schaden 8. geiden s. die m. den s. r. b. 20 j er -6. 
en der sachwald m. 2i ) zu unrechter zyt umso. ts ) d-u. recht to 
unrecht h. den unrechten schaden moo. m ) erhevet ü. '*) d, s* oen 
(euch m o) b. den moit he g. c. die sal dat g. e. 

81. E. i. m. s. w. wae dae um 8. unrecht swert und m. 2 ) wirt 
Monc. ist worden u. 5 ) daz—w. ums." 4 ) ist geworpeh hümo-b. 
die sal weten dat hy b. *) «//-/. aller hittc guter w. un-b. s. un 
aller guden lüde hum'bobc. un uss allen g. I. k. •) un he en mach 
ouch u. wan he en mag ms. . >t a. \ l' 

80-'vgL cap. 45. St. KugeK 389. 3. B»b\ I.' r. 24. 2. TgL cau. 780. c. 27 
Soest. 47. Jus. Lucb. b. W. UI. C50. (VW II. .106). . . 

i 
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keins mannes, 7 ) den der keiser behuset. 8 ) er en sal auch 
bi in weder ') sitzen oder slen noch gen, 10 ) vnd ist geuoz 
worden aller der, 11 ) die uz des ricfies fride 12 ) sint ge- 
scheiden. 13 ) darum 14 ) sal man in lä ) nit toden; 16 ) wan dez 
keisers vinsternisse 17 ) hat er mit recht verwircket. 18 ) er mag 
auch druz komen 19 ) mit genaden, vn anders nit; 20 ) auch 
ensal er 21 ) kejn gut von dem riche*' 2 ) besitzen nummer mc, 23 ) 
hat er auch icht, 24 ) daz ist ledig von im worden. 26 ) Sint 
in des riches recht stet gesc.: 26 ) die meineidigen die sal 
man verwerfen. Auch stet anderswa gesc: waz befleckt 

ist, 27 ) daz enhoret zu dem riche nit. 28 ) . v i 

• . . . ~ .i < 

Von den dye unrechte suche füren, m. 
(De liys qui inluitai fftusas inovcni.) 

Cap. 82. 

8 P . 1. 53. 58. 62., 2. 8. 8dm 96. 112. 235. 351. 

Da ein man 1 ) furt vnrechte sache, den 2 ) nieman un- 120 
derwiesen kan, daz er von synem unrechten wolle lazzen. 3 ) 



7 ) keines (cyniches ocr. eens b) guden obur. unbefleckten m. mans gen. 
werden (sin m) huk'eh. •) beh. verworpen R. alsus verstoszen und 
verworp. haett umsoc. 9 ) ums. niet oc. I0 ) oft* sten ob. gen u. 
sten u. ensiezin oder gen e. sitzen oder sten msc. 1A ) und-d. 
wan er hat sich allen den glichet 8. ll ) r. gnaden ümes. keysers gn. 
hobc. IS ) geworpen ums-cb. gestoszen v. un-tj. e. 14 ) Doch 
so u. Aber darum s. **) sy eobc Ifl ) vorterben s. M ) sonder d. 
k. v. hm k. gevenknissc ob. 18 ) vorworcht c e. vordinet e. overgetre- 
den b. sal er buwen m. >•) dar neit (nimmer n) ns komen dan hum 
ob. "°)er-n. s. u — 7t. b. * l ) vortbas t mes. voirtmeHC. voirtan o b. 
42 ) row-K van der laigen c. leygen b. 23 ) n. in. hm-cb. * 4 ) und 
hat er (bis dar um. anders c) gud (kein g. mbii. geins u) v. d. r. he'e. 
besessen umobc. - hait hy anders gein van deme Ryche enych gut 
besessen r. was er syn byt dar ynne gehebt s. IS ) r. t. esc. r-ic. m. 
26 i ) Die - o. hcmes-r. 2 ') \leekelicb o. vlcckoerdich b. vleckbnrdich bii. 
verfl. r. die- Ist. c e. 28 ) waz-en, waz zu d. r. geboret das sal un- 
befleoket. sin a. . , . 



. 1 ) ist der ums. a ) und in ums. s ) yet 1. we! onc 



81. 5 ) notorius de perjurio infauii* 1. c; — et non sit »binde dignus ju- 

Leg. Wald. 26 (W. IV. 1906). vgl. cap. ramento L. Canut. 33 (c. 1. 814. c. 39). 

Carol. 151 (Canc. 1. 168). ly ) ut ei nec judex erit (c. 1. 809. e. 22. consl. 

prohibeatur quaecunque coiiimunio cum 1235. IV. 316), nec testis (cap. ,802. 

ebristianis bominibus» tarn in ecclesiis c. 5. 808. c. 3. 814. c. 39. const. Ülti. 

quam extra, tain eibüs quam polus et c. 14. 1103. 1235. 1281. c. IL Buir, 

cohabitatio in domibus, nUi ad poe- I. r, 25. 5.), nec in placitu» aliqueni 

nitentiam se couvertere vqlint. Cap. inc. subloare polest Leg. Wald m, 26 (\Y, 

edit. 26 (Canc. IV. 329). cf. Cap. Carol. IV. 191)6). — et a ludis qui reperli fuer 

» * 
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vnd auch die wol wissen, 4 ) daz er vnrecht hat, die alle 
sulche gewalt han, daz sie ez richten solden, 3 ) ob er rechte 
nette $ 6 ) die sullen ym gebieten, 7 ) daz, er die sache hin tu, 8 ) 
die er zu hanten habe, 9 ) bie dez keisers hulden. 10 ) tut ers 
dan nit zu dem andern 11 ) male, so hat ers frefels recht: l *) 
ist er zu dem dritten male vngehorsam, 15 ) so höret er in 
dez keisers hafte. 14 ) Sint in des keisers 1 *) recht stet gesc: 
wer vnrecht sache furt, lft ) den sal man heften, 17 ) daz er 
icht wandel. 18 ) 

« < 

Von v erleidung e einre ioncvrawen. u. 
(De deeeptione Virginia sequitur.) 

Cap. 83. 

Sp. 1. 5. f. % 8diw. 151. f. 19. 29. , 381. 

121 Der ein iuncfrowen verleidet 1 ) mit worten ader mit 
gäbe, 2 ) vn gelobt ir, 8 ) er wolle sie halten 4 ) zu eime elichen 5 ) 
wibe, vnd tut ez anders um niht, 8 ) wan daz er sinen 
willen habe mit ir. 7 ) vnd daz er sie danne lazze schaffen. 



*) man oik wael wet ob. *) dat uffrichten ca. die sachen richten ms. 
mochten u. die-g. die alsulche gew. hebben dat sy die saeken tö plegen 
r. ob. 6 ) ob-h. üb. *) so sol se em g. b. ff. bydden 8. radt geven H. 
8 ) h. t. hinwegthuV bythu k. henen do ende achter late ob. lasse lyggen 
neu. 9 ) die~ h. kc. dat he dat doe u. 10 ) by-k. msobc. ll )a. m. 
dritten e. darten ob. l2 ) f. r. vorebels recht k. wat schaden dan darnae 
komet to dem andern male dat is vrevelich recht h. begangen m. want 
mocrw. hy es etc. b. l \) nit-m. nit und ist zu dem andern male 
u. u. nit zu dem dritten m. s. 1 ') ryckes gevenknisse b. iS ) k. riches 
umso b. 16 J unr.-f. unrechte sache neit cn wil ave gaen u. unrecht 
zu rechte >vil machen m. unrecht dut s. l7 ) hallten b. behafteh e'es. 
behachten ho. I8 j neit en (wände! u) wan dere ms Eon. icht (id h) 
warde wh. - wandere k. 

83. l ) Wo eyne ionegfrowe (ist die s) verleidet (bedrogen und verl. ü) 
wirt Müs-c. Wer e. i. (bedriget un u) verl. hb. 2 ) werken ader (un 
ouch s) med gave es. s ) u. t. und spricht 8. 4 ) h. nemen h. haben 
K8-c. behalden b. *) echten hb. •) und-n. un dut er es dan nyt. 
') wan - i. so ( woen eer o b. wan c ) er synen willen mit ir geschicket 
(geschafft b) habe msoc. habc-ir. mit ir geschike, und so er dat 
hact gedaen u. 



rint de periuria infames arceantur Leg. 
Henr. b.tiolda.It. 41. - und sal scheiden 
wesen von der stat rechte Sl.Brunsw. 
' 46 (Leibn. III. 439). - et beneficia 
»niiUit arg. const. Loth. 1133 (IV. 183). 
.•f. II. F. 37. — II. F. 24. 10 



82. spricht der antwurter: die red 
hab ich im zorn getan ungeverlich, da 
sol man seinen eid um nemen — cn- 
preche aber der antwurter mit dem 
rechten etc. Bair. I. r. 5. 1. Brunsw. 
3. 5. vgl. ob. 1. 30. 
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waz sie zu schicken habe. 8 ) klaget daz die, 9 .) der ez ge- 
scheen ist, 10 ) vn findet man die 11 ) warheit, so sal in der 
keiser nemen, vn sal in 12 ) pinigen mit dem kerkere 18 ) zu 
dem minsten sechs inartde 14 ) mit vvazzer vn mit brot, 15 ) vn 
sal in dan 16 ) her us nemen, vn sal in dem wibe 17 ) bieten, 
wil in daz wib 18 ) bchalden , so sal er in lazzen leben; 19 ) 
wil sin aber daz wib nicht, 20 ) so sal man in wider in tun, 21 ) 
vn sal in eweclich in dein kerker laszen. 22 ) Sint in dez 
riches recht 23 ) gesc. stet: wer die iunefrowen zu wibe 24 ) 
betrüget, 25 ) vn lezzet sie danne, die sal man cleiden 26 ) mit 
dem tode. 27 ) 

- 1 - •: ; . * > t 

Von den dy da suchen das sy yre froutoen lassen, "k. 
(De fcys qui querunt mores sua* dlmittere.) 

. . Cap. 84. 

S P . 1. 21. 31., 3. 21. 14. Selm-. 151. 301. 310. 403. 

Da yman 1 ) ist, der ein elich wib 2 ) hat, vn hat bi der 3 ) 122 
gesezzen ein iar 4 ) oder zwey, als ein man tut bi sim elichin 



*) wnd-h. s. er sie dan tat siezen (lazze oc. verlect b)u*. aen alle 
helpe v. w. I. s. d. siezen un betrüget sie also k. zu - h. gewint ze schaflfene 
w. •) ionefrawe ümhes-c. ,0 ) der -ist sc. 1 1 ) dat ter b. 1 2 ) n-in 1 e. 
IS ) in sime dnsternisse u. vinsternisse n. mit des keysers gevenknisse obc. 
frin-k. legen in sin fynsternissö sal er ynne liegen 8. 14 ) wi. wochen b. 
lh ) und sal im da nit me geben (essen s) dan w. u. b. ms. le ) darnach 
sal man in s. 17 ) der iunefrawen m. ") sy in s. -•) in ir f. r. man 
in lassen leben e. gen sbc. en da langen m. 20 ) wil sie in (synre ob) 
aber nit u-c. 21 ) in t. in legen ums. in den kerker tun he. ant- 
worten dem kerkener (keyser b) o. lassen in des keysers k. cr. 22 ) da 
inne lossen u. büben mbsbc. bynnen holden h. 2S ) i-r. u. 24 ) een i. b. 
z.w. dbobc. 25 ) betrübet e. 24 ) von in scheiden u. 27 ) wer - tode m s. 

64. ') Wo ein man humrobc. 2 ) recht b. *) bi d. mit ir uh. 
m. der c. 4 ) iar und dach u. czu huysse u. 



8J§. •) Si ouis liberum foeminnm 
suaserit quasi ad conjugium , et in via 
eam dimiserit — wancluga — com xil. 
sol. componat. L. Baj. VII. 17. cf. VII. 
8. xl. sol. L. Alem. 54. 58. xV. sol. 
Burg. 44. 52. L. Roth. 189. Wis. III: 
3. 11. -- 40 mark Silbers J. Lueb. 136. 
sex marc. J. Wäldern. 5. — novem Jut. 
Low. 2. 18. sunen nach der fron de 
willen J. Susat. 129. »») üt unus- 
quisqiic - qui in crimen fornicationis 
lapsus fuerit in carcerc poenkenüam 



faciat in pane el aqua cap. V. 3. quod 
pene omnibus peccatis pravior et de- 
terior sit fornieatio c. VI. 415. honores 
si habet omnes perdere et in carcerem 
usque ad justam emendationem - de* 
tnidi cap. III. 814. c 2. eap. VI, 47. 
48 415. VH. 143. — dolabit eam et 
habebit uxorem cap. VI. 24. Si eam 
lollat uxorem xx. — si non convenerU 
habere uxorem — C. sol. med: regi L. 
Roth 189. zur echte nemen oder 
geven. J. Lueb. 136. et al. — heffte 
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wibe, 6 ) vnd suchet sache, daz er von yr komeo muge, 5 ) 
vnd doch ist 7 ) «in elich wibe zu recht. 0 ) wirt der veilig, 
vn 9 ) enkan nit furbringen, 10 ) daz er ir mit recht sulle ledig 
sin, 11 ) der hat dez keisers viusternisse crarnet, 12 ) darnach 
als er an dem keiser gnade finde. 13 ) Sint in des riches 
recht 14 ) stet gesc: wer sich von dem rechten kefet zu dem 
vnrechten 15 ) den sal der keiser 16 ) wider tun kern mit der 
scherphe 17 ) sins swertes. 18 ) 

Von dem der ein elich wip hat, und gel in eyn ander 
lant un betrüget eyn ander, e. 

(De eo, qui habet uiorem legitimam, et vadit ad 
alienaa partes et deeipit aliam.) 

8p. 1 13. 23. Sehw. 116. 151. 3T5. IS. 

123 Da yman 1 ) hat ein elich*) wibe, vn fert von der in 
ein fremde slat, 3 ) vn betrüget 4 ) ein ander wib, 6 ) und lezzet 

die sine daheim sitzin 6 ) als ein hingeworfen 7 ) mensche; be- 

. . .* » 

* 

*) ah-w. tö huse obc. als e. ra. b-w. moegelichen deit u. •) k. m. 
gerne were e. Inten mogbe h. losse wel 1 e. kome obc. ') wiewol dat 
■y i: ü. 8 ) z. r. u. vor gode he. syn echte huysfrouwe vor gode obc. 
und hat mit der gesessen ein oder zwey k. der her der sache eocb. 
*) un also dat he etc. u. 10 ) f. vollbringen ob. bewiseu c. 1 1 ) dat 
hy mit rechte saeken ledich syns b. und - s. e. 1 2 ) v. e, duslernisse u. 
verdient cu. gevenknisse verboert ob. 1S ) dornach als er gn. f. bock. 
dat men oen genade doen wil b. dat unrecht bat gedaeue u. 14 ) i-r. u. 
1S ) wer-u. Wer sich wil neygen z d. u. (w. s. van dem u. wil begain cb,) 
und schuwet dat rechte ob ca. le ) kerker o. ll ) dem schärften b. 
I§ ) mit-sw. ocb. 

85. *) Hie sol m. w. wan w. Wö ein man u-c. ist der es. *) echt 
ob. *) von -st. die in ein fremde lant ums-cbb. und leet syc dnn 
sitzen s. *) belrubet e. *) eyne andere ecb. •) und-sJ und let dan 
die syn e gen m. lesset da die erste (syn wyff ob) sitzen üob. lejt-die 
(ander v) dane heime s. hc. 7 ) verworpen ocb. 

be des. gut« nicht, so schal he darum «ehweebte zur e zu neroen oder zu 
liggen in dem thorn ein iar, und eten begaben und über die begabung an sei- 
und drinken darin . water und brot nem leibe gestraft werden Sehoeff. U« 
Loeb. 225. — betern mit sine* silves b. Z. 552. cf. Wilda 811. ., 
halse Hamb. X. 5. — So der man die 84. 1 *) Nulli liceat uxorem relin- 
iunefrau mit süssen Worten überredet quere ezeepta causa fernicationis Cap. 
und darau gebracht hat, das sie ge<- t. V. c. 15. aut si (ipsa) eum sequi 
williget (ist sein straf die entheuptung), noluerit cap. 752. c. 9. 1 *) qui di- 
es were denn; das er ir zugesagt» er misit— xi^ sol. coniponat L.Baj. VII. 15; 
wolle sie sur e nemen , dem mus er a cominunjone eccl. excludatur (qui 
folge thun. Sonst ordnen die geistliche abjecerit) cap* VII. 305. cf. VI. 63. vgl. 
recht, das er schuldig sei, die ge- cajv 829., u. 
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findet der keiser 8 ) die warheil mit rechte, 9 ) 80 sal er dez 
keisers vinsternisse 10 ) e\veclicU ll ) lM»wen, also daz er nummer 
mensche nie gesehe. 12 ) Sint in dez riches recht stet gesc: 
die böslich tun, die sal man böslich Verliesen. 13 ) 

Der einem wib gelobt die ee un geruwet in. w. • • . • 
(De eo (iui »pouftalia init quem eorum poeniteat.) * 

! * '■' •"' - : Cap. 86. • ' " 

Da 1 ) ein man ist, der zu sinen iaren kumen ist, 2 ) vn 12i 
gelobet der eim wibe 3 ) dieE, vn hat 4 ) mit ir nit zu schik- 
ken, a ) vnd ruwet in, daz ers getan hat, 6 ) vn wer ez gern 
ledig, 7 ) vnd leuckent ez; 8 ) befindet man die warheit, man 
sal in antwrten in dez keisers haflftc 9 ) als lange, 10 ) bis 
er die iuncfrouwe 1 1 ) oder daz wib 12 ) behelt zu der E. 18 ) 
Sint iu des keisers rechte stet gesc.: wer da nit enheldet 
daz er gelobe^ den sal der keiser piuigen. £uch stet an- 
derswagesc: waz der mau 15 ) gelobet daz ist er 16 ) schul- 
dig 17 ) mit rechte. ^ > , 
• \ ß 

•) d. Ar. man ümbs-cb. 9 ) iw. r. hüees-cb. ,0 ) syn v. sal he 
H*i6. so sal in d. k. nemen und sal in (lassin c) legen in syn dusternisse 
(finsternissc b. gevenknisse ob) uud dat sal he umes-c. ll ) e.'s. 
,a ) bevindet und g. h. daz-g. d. e. die mensche numer en siet c. dat 
in mim. gein m. geseh ü. ■*) Sint-v. 'e. we net en geholdet dat lte 
gelovct den sal d. k. pingen. Auch st. a. g. Wan een man geiowet dat 
dat is he souldich lo haldene mit rechte h. 

86. ') E. i. m. s. w. wae ü. Unde vacr h. *) d. i. h. ist-L zu 
s. i. komet e. s ) e. w. eynre c. eyner meyde ms. e. >vibe off meyede ü. 
*) doch um. *) schaffen he'ec. gehadt ob. •) ruw-h. beruwet yss 
ene dornach dms-c. berowet ene h. r. oen b. das er yss ir gclovet habt 
h'e. 'J ave'us. äff ocb. loss c e. 1. syn u. logendt es c. missaket hy 
das unde o b. 8 ) ttm - ez also daz er sin leukent und were sin gern 
abe und m. und were sin gern abe also das er sin 1. b. •) rikes h. h. - 
k. dusternisse u. ,0 ) dat sal he buwen als L u. und daryn sal er als 
1. bliben (lygen c) b c. ll ) maget ums-cbi !1 ) wibe f. oder-w. 
ümb-cb. 1S ) be-E (gern s) zu der E wil nemen (nemet ob) ums-c. 
1A ) riches ms- c. i-r. u. ,5 ) wu-c. m. f. ,Ä ) sol he (auch s) halden 
vant he (endea) ist it sch. (zu dün ms) m. r. üocb. ") to haldene 
iui' 10 testend h. ■ »«•!» *■ < ►...* «•..•■•..• 

85. 1 1 ) Quicunque propria uxore corrigatur Cap. Adt. IV. 78. praeeipita- 

derelicla — aliani dtwerit — publicara bitur J. Luneb. VIII. 628. Ripense 65. 

agat poenitentiara, et si contumax fuerit, Jbetern mit sime höchsten J. Lueb. 43. 

comprehendatur a comite et ferro vin- sinem lyff. Hamb. X. 6. Gosl. 1. 144. 
catur et in custodiam mittattir, donec 87. 3 ) der d. i. der ander — ma 

res ad nostram notitiam deducatur cap. beiten cf. TJlphil. 11. 3. Otfr. 1. 2. v. " 



829. >.. 3 (IV. IL 385). cap. V. 300. i. c. damü warteu, es verschieben v. 
VI. 63. 75. cf. cap. Vif. 406. severius der Lahr. p. 10. 
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Von farendem gudc anzusprechen, u. 
(De debitl».) 

Cap. 87. 

Sp. L T. 15. 28. 18. , >. IL 41. » , 3. 4. 82. Schw. 269. 314. Verm. Sp. L 32. , 2 » 

125 Der dem andern 1 ) ist farnde gut 2 ) schuldig, der mag 
der ansprach beiten, 3 ) wie laoge er wil, da an mag er 
sich nit versumen 4 ), die wile der 6 ) lebet, der daz gut 0 ) 
schuldig ist, oder auch 7 ) nach dem tode. vn teer 9 ) daz gut 
netne, 9 ) daz dez gestorbenen were, 10 ) der must die schulde 
gelten, 1 *) ab sie der sachewaldc 12 ) furbrechle mit gezug. 13 ) 
Sint in des riches recht stet gesc: wer da erbe nimt, 14 } 
der sal die schulde gelten. 1 ■) 

Von dem vorrednisse eines der czu sinen iaren 

komen is. 'e. 

(»© proprla deliberatione hominis qul pervenit ad 

annos diseretloni*.) 

Cap. 88. 

Sp. 1. ». , 2. 24. S 2- Schw. 316. Verm. 8p. 1. 25. 39. 

Ein iglich mensche sal wiszen, daz der, 1 ) der zu sinen 
tagen 2 ) ist kumen, 3 ) waz er mit Worten vnderrede, 4 ) ez sy 



87. *) Wo man eym manne ms. *) f. have üh. ») beyden hk. 
*) da-V. s. *) d. dat he u. •) d. //. dat b. die schuld w. *») Wan 
wer w. und w. ms. wer ever u. oueh e. und - die ocb. •) m, w. 
um s. •) dat erven hms. syn gut vürent c. ,0 ) die-w. humbs-cb. 
1 1 ) bezaleu c. l2 ) ab-s. Sind se aber sachwelden und ez v. b. 1S ) ab-g, 
s ocb. u ) ucer-n. wer sich des gudes underwindet um. was eyn man 
gelobet daz ist er schuldig zu halden und wer nach dem dode das e n. s. 
li ) der ist d. sch. schuldig w. der wisse auch dat he d. sch. sal ane 
Cabe m) richten um. - betaelen ob. 

88. l ) Ein-d. Wer m. Ein iglich man hdscb. 2 ) dy tot s. t. ob. 
iaren hms. s ) der s. w. us. *) der eyme redet e. der m. w. geloifft c b. 



'») Was ein dem andern schuldet 
— das sol he (leisten) — bekennen 
oder vorlaken Gosl. VII. 66. men ne 
moghes one overwinnen mit — twen 
bederven mannen eod. XIV. 24. Frb. 
XII. Augsb. 28. SchoelT. U. b. Z. 520. 
522. Wat ein Man varendes gut 
verkofft, des sal he oder sine rechten 
erven eweclich vor rechtem anevange 
gewereu Gosl. Vffl. 178 (521). cf. VII. 
89. 90. 81. Au£sb. 255. und hat der 
man (dritte) binnen iar und tag sin 
anerstorben erve nicht gefordert, das ist 



im unschedlich, es si dan stehend eigen 
und ligend gut und hette iar und tag 
gestanden SchfF. U. b. Z. 4. cf. 5. und 
wenn es dan nicht antrifft (unbew.) 
erbe so mochte ich mich nicht daran 
versumen Schff. U.b.Z. 11. 3. Bair. t.r. 
16. 32. Münch. 167. vgl. Hamb. VII. 7. 
Gosl. LVII. 33. - Schff. ü. b. Z. V. 3. - 
Schs. 1. r. i. 141. Brem b. Pas. II. 44. 
Alh. §. 13. 

88. Jus Bip. 99. Gosl. VII. 77. Wc- 
sterw.'l. r. 15. 9. Schff. U. b. Z. 521. 
vgl. 90. 106. 
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an*) eygen, an 6 ) erbe, an leben/) an farnder habe/) daz er 
dez gebunden ist $ vnd wez er verhcnget daz iar, 9 ) alz ez 
der keiser hat gesatzt, daz er dez ymmer 10 ) muz verhen- 
gen. 11 ) Sint in des riches rechte 12 ) gesc. stet: wez sich der 
mensche selber 13 ) verbindet, 14 ) da en sal in 15 ) nit schirmen 1 *) • 
dez keisers recht; ane 17 ) daz der keiser 18 ) alleine alleweg 
uzgescheiden hat, 19 ) daz der mensche sin selbes 20 ) lib nit 
virwilkorn mag. Sint in dez richez recht stet gesc: nieman 
sal den menschen toden* 1 ) dan") sin misselat. 13 ) 

Bat man neue ander gewonheit socle machen an Uggendem 

gude. h. 

(De iure ut eaesaris lex usitetur.) 

Cap. 89. 

Sf. 1. M., 3. 13. $. 3. Selwip. WS Sekw. h. IM. 3. 

3 

Alle die lute, die uf erden leben, 1 ) die sullen wiszen 2 ) 127 
daz, 3 ) daz man kein ander 4 ) gewonheit 5 ) machen sal, wan 
also, alz 6 ) der keiser hat gesaezt 7 ) durch alle die werlte, 
an dem ligende 8 ) gut, ez heizze wie cz heizze. wan wer 
anders tete, vn ein 0 ) gewonheit machen wolde, 10 ) die dez 



*) an umb s. •) an oder an bobc. od. umb. s. 7 ) a. i. hm«, off 
um I. ü. 8 ) an - h. s. off um u. var. gtide wh o b. oder an eygen gade b. 
•) daz - t. daz er dez unbelwongen ist , wo ers ein iar verhenget m. der 
ist syn ^etwongen ob ers ein iar verh. s. dat he (des ho) gebunden ist 
verh. he dat (wet h. wez h. verh. he) ein iar hoch. ,0 ) t. allewege u. 
ll ) ah-v. M.s-CB. '*) keysers r. c. i-r. üb. 1S ) *. unbetwonglich s. 
14 ) daz ist er schuldig zu haldcn s. I5 ) und yn e. s. s. davon (da an c) 
e. s. oc. sumcn'K. ,7 ) « die f. 18 ) d. k. f. tf. k. f. Ane 
allcine dat d. k. (allczyl s) hact gescheiden (us genommen s) ums. Ane 
(Sonder ob) all. d. k. (allewege h'eoh) nssg. hb'k. genömen b. l0 ) ey- 
geu u. *■) verortcyln s. n ) alleine us. M ) sol en döden mob. vir- 
orteyln zu tode ». 

89. J ) /. sint ub'bbc. die-l. ms. 2 ) das der keyser also sere hat 
virboten unrechte gewonheyt unde s. *) d. üms-c 4 ) m. k. keyn 
mensche a. 'b. 5 ) neit en c M. •) also a. als sy m a. *) gesprochen 
und g. eocb. g.' in des r. r. zu haldene s. *) /. UM. •) ein w. nuwe 
um s andere k. ny hc ob. ,0 ) w. erheben s. inbrengen unde machen M. 



89. Umb eigen - Wüllen wir das 
all stett — ir alte recht und gewonheit 
haben sollend Bair. I. r. 16. 1. d. i. 
iar und dach als des landes recht ist 
und mein« hem puch sait Münch. 154. 
darin gesessen mit küssen und stule 
iar und lag so des gerichts gewonheit 



ist Kopp II. 151. er. con*t. Olton 948. 
b. 4iolda. 3. 303. wer ein gut besessen 
iar und tag nach des landis gewonheit, 
und sele wurde gewilkort, — in daz 
exende iar Schffn. U. b. B. 1(0. Augsb. 
247. teyn und twintig iaren J. Hamb. 
G. 2. dreysig iar und ein iar J. Aualr. 19. 
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kcisers recht irrete 11 ) vnd die lute zu vnrechter gewonheit 1 *) 
brcchte, 13 ) der Tedte an daz riche, 14 ) vn gibt sich in dez 
keiscrs pinc. 15 ) Sint der keiser in zuerst gebot salzte, 16 ) 
zu hälden vnd zu tun 1 r ) nach des riches rechte. Sint in 
dez riches recht 18 ) gesc. stet: wer die B dez riches 10 ) nit 
enthelt, der sal ane disc E dez riches 20 ) sterben.* 1 ) 

i * < * * 

i A «■ v p i i 

Von rechter besilxunge der guier durch alle die werlt. w. 

(De Iure bonorum et poswessione per Universum 

mundum.) 

Cap. 90. 

8p. I. 34., I. S4. |. 1 , 42. 44 , i *}. 63. ScW„ P . 12Ö. 123*. 128.' 135. 203.' 208. 295. 314. 384. 

V.n.. 1. 36,38. 

126 Welchem man 1 ) got hat gegeben evgen gut, 2 ) der 
sal wissen, daz er mit sim evgen 3 ) mag tun, 4 ) waz er wil. 
er mag ez ft ) vcrgiflftcn 6 ) an welch stat er wil, 7 ) er si des 
libes wie siech er wolle, 8 ) dar en mag in nieman geirren 9 ) 
mit keinerlei 10 ) rechte, hat er anders daz eygen dar braut 11 ) 
vn besczzin, 12 ) alz 13 ) der keiser dem eygen daz recht hat 
gegeben 5 daz ist also, 14 ) daz ein iglich man 15 ) ein gut sal 

tl ) vererredeH. vernyrtcn b. vermynderde b. verdrive um. verdruckte s. 
vermeddcn ech. l2 ) machten - g. b. ,3 ) brechten f. walde bringen h. 
wer daz dede hmes-cb. u ) der dede (redit e) wedder d. r. (den 
keyser m) ümsk. äer-r. 'e. iä ) haft s. ,6 ) czum (alre u) ersten 
gebot m. g. und sackte 'e. baet geboten und gesetzt üb. - z. e. g. soczte 
OCR. totten menschen yrslen geboiden sat b. syn erst gebot boet h. 
1<7 ) vnsle z-t. cr. zu tun hüm. un zu leben m. zu Haiden d. kr. ende 
darnae todön ob. das man sulde h. u. t. s. 1R ) i.d.r.r, U. Auch st. 
anderswa m. I9 ) die gebode d. r. u. die E (des keysers m) des Rycks 
recht ob. *°) die E etc. umre. d. r. m. an (aen ob) der ee c. ane 
ee d. r. h. sonder d. e. r. u ) wer -st. die ere ist des riches e. 

90. >) Dem u. Wo ein mensch ist , dem m. 2 ) got gut hat bescheert 
ums. gegeven o. verleent b. daz iz syn ist s. 5 ) mit-e. damyde m. 
mit s|m (dem nemelichen s) guede usbob. eygen g. h e. 4 ) unde las- 
sen cm. alles s. s ) ouch um. •) verkeuffen s-cb. i) an-w. weme 
(wo m) dat h. w. um. wanne er w. und weme s. offh. w. aen w. st. 
h. w. ecb. er — w. e. 8 ) wie-w. siech off gesund humesc. ges. 
off sick ob. •) dar-g. want u. an syme (eymes) eygen (gudeM) 
mag i. n. gehindern humes-cb. 10 ) enigerleye u. 1 1 ) off he it anders 
mit (dat hy ob) dar haette b. ums. hat -dar c. IX ) u. b. u. und da 
ynne hat gesessen ms. 1S ) dat is as c. als es um. u ) also vele heb. 
gesprochen e'e. ,5 ) sal eygen und erbe b. V 
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besitzen 16 ) iar vnd tag ,r ) in nutz vnd in dienst, 18 ) an alle 
ansprach, 19 ) als sie der keiser hat gesatzt, daz ist vor dez 
keisers ougen 20 ) mit sim munde, 21 ) vnd zu 22 ) gesatzten 
tagen. 23 ) wan ein iglich man ez also 24 ) besezzen hat, so 
ist daz 26 ) sin recht cygen. 26 ) Auch enmag ez 27 ) nieman 
abreden 28 ) mit keinerlei gezuge, 29 ) ist ez ockers an dem 
tage gekottfft worden, 30 ) vnd en mag 31 ) i% im nieman 32 ) 



'•) eigen g. h. als-b. als die keyser dat cygen güt sal b. ob. 1t ) dat-t. 
e. i. m. der eygen gut hat besessen inr «. t. elc. b. dem - eygen t. 
hat gesast dat hc da ynne hat gesessen iar u. t. u. Ii. g. in eygen gut 
zu sitzen i. u. t. m. sin selbes (dat eygen e. demc e. c) gud sal besitzen 
iar u. t. sc. n ) in-d s. l9 ) ane anspr. aller menliche s. sonder 
eynigerhant a. ob. 10 ) daz-oug. s. 2I ) mit sinem egenen monde h. 
sin selbes m. synnygem e. sunnige c. syngendem m. w. M ) daz - u b. 
alz-u m. M ) ez syn eygen e'e. syn gud s. **) wan -also wo ein 
man ist der sin gut also etc. m. wa e. i. mynsche syn eygen gut so c. 
als he s. e. g. etc. ob. sal s. e. b. 'e. **) das ist s. »•) in-«, ü.v 
**) eme e c. Iss en mag auch eme u. und nymand e. m. e. s. **) aff- 
dadingin CR. *•) k g. u. k. (bösen s) -orangen esc. nenigerleye 
tongen h. ennigerley tonghe ob. 80 ) We it ouch bi dagc gildet, dem 
en mag u. ob iss by dage were gekoufft , so en mochte m. wan ist syn 
gud hy dage etc. s. Ist ez oik by dage etc. gek. (verkoufft e) Wordih 
so etc. e'e c b. **) n. e. 3l ) n, ( nnmer yem c R ) affgewinnen. obc. 
nemen off affgewynnen H. 



90. * a ) Proprietatem habens possit 
eam vendere absque impedimento ctii 
voluerit Jur. Brum. 39. Skb. vis. 39. 
Hamb. 1. 8. cf. cap. 36. 37. inner iar 
und inner tag J. Austr. 14. und wer 
es hat iar und tag unversprochen mag 
ez weren ieglichem manne Salt. 31. 
Augsb. 341. Frb. VI. 1. Lehnr 40. — 
30 ) 1) Wird einem manne aufgegeben 
— eigen und erbe alse recht ist Frb, 
t. 21. cf. VI. 7. 8. Gosl. 1. 6. Lueb. 
85. Brunsw. 31. Augsb. 247. cf. cap. 
92. 93. 106. - 2) und bcheldet dat also 
in gewere iar nn tac anc rechte an- 
sprake Frb. 1. 21. ane rechte wider- 
spräche der bei im auf und nidergan 
Augsb. 234. Frb.VI. 6. 8. unversprochen 
Salf. 31. in stiller Augsb. 341. Schff. 
U. b. W. 110. sanfter Schff. U. b. W. 1 12. 
in rechter gew. iar un tnc anc ansprake 
Augsb. 247. Frb. 1. 35. cf. L. Sal. 48. 
49. 32. cf. 25. 28.- 1) der stet vor 
sin gut Salf. 148. sui warandus crit 
Söst. Skr. b. Emmingh. 109. cf. cap. 
92. 104. 106. 2) der sol geruwelich 
siezen hinfur bei sim cygen Augsb. 270. 
cf. 234. 341. das gut mag derselbe und 
sine erben ewecüch besiezen Eschw. 



f. 3. beheldet ez vor allertnenniglich 

Frb. 1. 35. Lueb. 85. geniest sin billich 
F.Austr.14. Schff. U. b.W. 112. billicher 
und baz (denn) wer iz im angewinnen 
muge Frb. 1. 26. und mag in furbass 
niment daran irren Augsb. 247. sedder 
dat net wederspreken (der wat rechts 
an hette gehat und binnen landes ge- 
west ist) Gosl. 1. 98. IV. 1. Frb. VI. 
80. er hat sine klage verloren Hamb. 
VII. 2. a) wer erbe ansprechen wil 
der sol es tun binnen der ersten iars 
frist darnach sol he swigen zu recht 
Frb. 1.23. binnen iar und tag hewisen 
das her neher si Schff. ü. b. Z.VII.2et4. 
Thom. 483. es sei den das iener (der 
es — solt erben) furbring mit dagluden 
das er inner iars frist habe geclagt und 
das man im nit richten wolt Augsb. 2'U. 
cf. 235. 247. — wes ervegut gelaten 
oder bekumert is das schal he wider- 
sprechen iar un dach Gosl. VI. 1 et 2. 
h) oder es sei im ufgegeben vor ge- 
richte — so sol man teyln das er (der 
es iar nn tac in ge weren gehabt) keine 
antwurt darum durfte geven Frb. 1.23. 
nn wer ir (vor richter un scheffen) uf- 
gelassen, also bricht sie de inwisunge 
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numer rae angewinnen. 82 ) wan spricht ez ieman an. als der 
keiser ez gesatzt hat, anzusprechen, 33 ) so sal 34 ) er ez 
veranlwrten , vnd bchalden 3 *) mit zwein fingern der rechten 
hende. auch sal er warten, 36 ) daz ez, der ez 37 ) ime hat 
gegeben, 3 ") daz ez der 39 ) eim andern manne 40 ) vz sim gut 41 ) 
icht habe gestoln. 42 ) Sint der keiser hat gesatzt, 43 ) daz 
man al solch gut alleweg 44 ) mag wider gewinnen. Ist ez 45 ) 
auch gut, daz einer mit gewalt hat gewutinen eim über sin 
heubt, 46 ) von dem 47 ) der man nit getar clagen, dem ez 48 ) 
genumcu ist; 49 ) so gewinnet man ez aber* 0 ) wider. Auch 
hat der keiser daz usgeschehlen ,* l ) daz ez icht lehen si 



M ) als - a. erae anzugewinnen mit gerichle t'. Si ) mag c. s$ ) u. 6. s b. 
ä4 ) yss also virantworten is-cb. verworden h. erworten c e. 3l ) dat 
it der der it dhw. diegliene diet obc. ss ) ofle verkoft h. zu kauf s. 
t'z-g. der it ime hat zu gelden u. der imc den eyd besladct E. so ) daz-d. 
ü-cb. 40 ) eim-m. geime andern ums. icht e. a. w. nymani hob. 
41 ) usser syme g. u. uss f. eygen m. usser s. eygen gut s. 42 ) icht-g, 
gestolin hait w. icht hebbe gest. und gelogen h. habe gez. adir (und 
obc) virst. m. h. gezog. s. icht g. h. 'e. daz-g. daz d. gut nymandc 
habe uss sym g. gez. ad. verst. e. 4S ) gesprochen u. 4i ) a. s. wael ü. 
4S ) Item i. e. e. und were iz wol s. 4 «) dat ein man mit gew. over- 
houf. h. g. u. överheuft c. overhevet R. daz ez eme oherhoyhet und 
m. g. ist (hat C E) genomen e"e. dat eyme man uherheubet were ange- 
wonnen s. dat eme syn here aver hevet m. g. gen. h. dat enych syn 
averbader (avervader bii. overvader b) mit gew. heft gew. o. 4 ') f. d. 
unde e ob. 4ft ) ez dat gut he. 49 ) von -hl (undeM) von dem neman 
(man nit m. der m. n. kc) clageu getar (von dem e. oder auch v. d. s) 
der (d. im e. dat he eme c. wiewol he im m) die gew. deit (hait getan ms) 
- ende he aver den genen nyet clagen dorfte, die aen d. gew. h. g. eb. 
*°) doch wäl üs. so gew. m. ob. so mach man dat etc. c. 41 ) gesast s. 



binnen rechter zyt Schff. U. b. Z. VI. 
2.3.) - und ein ander kumt und spricht: 
es sei sins vaders gut gewest und sei 
im anersturben das wolle er beezugen, 
oder spricht das sei im ufgegeben das 
wolle er aber beezugen — so sol he im 
keine antwurt darum — geben. Frb. 1. 
23. cf. IV. 30. denn in desselben nutz 
u. gewere sol nimant erzugen Bair. 1. r. 
16. 13. Mönch. 154. Augsb.247. Hamb. 
VII. 2. und wirt he vor geistl. geriebt 
vertilget mit twen mannen, dat ne scha- 
det eme an weltl. rechte nit Gosl. 1. 
27. vgl. cap. 104. 106. '») Wenne 
man ein erbe anspricht, dat eime mit 
recht geeignet ist, unde dat iar unde 
dag heft gehad in sinen weren ane rechte 
widerspräche dat beholt he mit sü 



hant-de solle den vordem vot uppe den 
sulle setten unde de hant uppe den hil- 
ligen legen unde spreken: dat ik dat 
eigen hebbe in mine gewer gebracht 
unde hebbe dasselbe iar unde dag in 
miner rechten gewer gehat Gosl. IV. 
6u.24. Augsb.247. cf. 279. 341. und 
darff ouch nit mer tun wanne dat be 
dar tritt sines eines hant und swere also; 
dat he dasselbe erve habe gehabt in siner 
gewalt und in rechter gewere iar und 
tac ane anspräche Frb. 1. 35. Lueb. 85 
(b.W. III. 130). so is he sin erve mit 
sines selves hant upe den hiligen neger 
to bchaldcnde dan it im enien man ab- 
towinnende sy Hamb. 1. 6. cf. VII. 2. 
Ostfr. I. r. 1. 105. Schff. U. b. Z. VI. 
5. E. VII. 4. — Vgl. B. I. c. 41. — 
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von dem keiser.* 2 ) Ist er aber der worgenanten stucke fri, ft *) 
so sal er sonder sorge wesen sins eygens 54 ) vor aller arg- 
listj 55 ) aber daz vorgonante gut kan nieraan mit segede 56 ) 
oder mit Worten von engest inliden/ 7 ) dan als der keiser 
hat gesatzt/» 8 ) daz ist, daz die 59 ) ez sullen wider heischen 60 ) 
in dem ersten iare, so sie ez erfreischen 9 61 ) der ez gewesen 
ist, daz ez icht in abhendig werde. 6 ' 2 ) Sie sullen auch furbrin- 
gen 63 ) mit dez keisers recht, daz ez ir si gewest, 64 ) vn 
si in abhendig worden, 65 ) vn haben 66 ) daz allererst erfrei- 
schet; 67 ) verswigen sie die vorgenanten zit, wan si ez erst 
erfreist han ein iar vber, 68 ) so han sie alle irre recht daran 



**) so mach man oik weder winnen 'kcb. von-k. des riches. Auch-k. 
Und es sal auch nit len sin d. k. m. m ) Ist -fr. ms. Want es. ist 
sin (ez e) gut der vorgn. st. (der-st. c. des r) fry ü o b. 51 ) s. eygen 
sunder etc. b. m ) so - a. so mach (sal c r) he syns guds (eygens c R) 
sin ane (sunder vruchte wesen vur r) alle argl. vc. ane forcht s. - 
sunder forcht sin des keysers geweite und allermenliches m. so sal dat 
sonder eynigerhande vechtinge (wecht. b) syn eygen sin sunder a. ob. 
*•) sagten w. * 7 ) vorangsten vorliesen vv. aber - v. wan er mag daz 
gut nicht mit recht verl. m. want alsulch gut mag man nit erwinnen 
v. w. ysz en kan yme nyman angewynncn mit keynerley r. 8. Aber 
daz vergenante (vuschrn c) gut kan nym. mit keynerl. geriebt (recht 
obc) weder gewinnen noch (w-n bbc) verl. eec m ) uszgescheidcn 
usocb ussgenommen e. dan - g. m. *•) sie f. daz ist - die d. i. off 
it eime andern were verslolen der sal etc. u. d. i. den iz (offt ön o b) 
verstolen ist uz erem gude die sullen etc. ec. (so sollent syt o) wan 
weme alsolich gut verstolen worde uss sym eygen gude der s. s. Were 
iss aber eym andern manne uss sym gude verstolen, der sol etc. m. 
•°) wider gewinnen ms. •') befr. w. als sy dat vr. ob. vereisschen bii. 
so he it ervoerc u. irfure s. so se ez herfaren e. in -er. so er yss 
allerschirst erfert m. * 2 ) der -w. m c. dat it syn were (sy gewest s) 
unde eme si abh. worden o. daz ez er gewest ist und abh. ist w. b. 
dat oen gegeven ist ob. 9S ) Und sal (mus u) bewisen Müs. mit gueder 
kuntschafte und u. •*) des - g. c. •*) dat yme dat abh. w. is c. ••) dat 
he dat etc. c. •') erfaren e s. mit - er. das es ym appendig sy worden 
und das müss er aber düu (vorbringen s) mit d. k. r. (vor d. k. ougen 0) ms. 
• 8 ) Und (want ms) verswigen se (versw. er ms) die vorderunge (vor- 
deringhe b) die vorgenante czit (czu e) he c esorcr - ein iar e - en 
laten ein iaer vorbygaen o b (wan sie es erst erfaren haben c b). - und 



**) allene dat de were unrecht sy, man 
schal se breken mit rechte Goal. VI. 30. 
Frb. VI. 15. und der besser recht hat 
dem sol man es widergeben Augsb. 260. 
Schff.U. b.W. 110. cf. c. 104. 1) so 
dat ienich man den andern tiet dhuba 
Lueb. R. 24. Salf. 138. Aug*b. 270. 
247. cf. L. Baj. VII. cap. IV. 344. cf. 
Halta. 15. 17. 2) oder hab in sins guts 

Endflmann's KcTuerracht. 



entwert mit gewalt an recht, mag der 
cla^her daz bringen mit zweien, const. 
1281. c. 4 (IV. 427). cap. I. c. vgl. 
c 1. 13. 35. 3) oder wer um lehn ange- 
sprochen wird Bair. K r. 16. 15. vgl. 
B. III. c. 8. 5r ) i. e. praev. diaceplatione 
jud. auet. obtinere. Schilt, v. Ang. 
Halta. v. lid. 7 5 ) Wer erbe anspricht 
der sol es tun in der iars frist und dar- 
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verlorn ,**) vn ist dan dez eygen, 70 ) der ez inne hat. 71 ) 
auch sint die kint uzgescheiden , die vnder iren tagen sin. 72 ) 
vn die uzwendig landes sin, 73 ) die niugen ir gut auch 74 ) 
wider gewinnen mit dez keisers recht, ab ez in ist abwen- 
dig 76 ) worden. Sint in dez riches recht gesc. stet: waz man 
mit vnrecht hat, 76 ) daz sal man wider 7 7 ) geben. Auch stet 
gesc. anderswa in des riches recht: mit listen kan nieraan 
gut evgen gemachen. 78 ) 



Wie matt aygen gut mag verantworten ob es angesprochen 

wirt von gerichte. w. 

(De defeiigioiie prop Horum bonorum, 
quo impugiiantur per iudieium vel alia eausa.) 



Cap. 9i. 



8 P 2. 24. |. 1. , 96. 43. 



3. 15. 21. 83 , 1 10. - 8chw» P 101 121. 123. 125. 126 160 289 
Venn. 8p. 1, 26. 31. 



Ein iglich man sal wissen, daz der keiser hat bestettget 
in aller der 1 ) werlt, daz man niemans gut sal ansprechen 3 ) 
mit keim gerichte, man cn habe von erst*) dem man selber 4 ) 
zu gesprochen, 5 ) zu dem man hat zu Sachen. 6 ) wolde er 



uberbeydet ein lar zu dem andern ms. - so hat er syn iar oberbeydet 
zum andern male c R. - Want oberbeidet er ein iar u. ••) alle - r. so 
hol er die vorderunge syns r. verl. m a. - und hat etc. c R. 70 ) o. gut u m. 
") die dat besitzet cr. - Item e. 72 ) sint gewesl uc. ob er mutter 
icht verkouflt habe sint ers vuters tode mb'es-r. 7S ) Oik syn die ut- 
gescheiden b. - gewest obc. un-s, u. 7 ') wael osob. 75 ) abependig 
me s. 76 ) mit-h. guedes off leins hat weder recht u. ") gewinneu 
und s. 7i ) mit -ff. in list m. en leisten cr. leset man c. loszit e. lat 
man a. - nim. e. m. umescR. - man en leet nymant eygeu malten ob. 
So gac-g. h. 

91. ! ) over alle die u. *) hevaen h. geanevangen u. befain e. bewarn w. 
mit k. rechte b. s ) dan vur c. dan zum ersten e. 4 ) s. mit gericht v. 
5 ) geseget h. beclnget c b. •) im-s. de. to (med c R) dem man hat zu 
sachene w. to seggene h. v 



nach swigen Frh. 1. 23. u. sine clage 
verloren haben Hamb. VII. 2. Schff. U. 
b.B. VI. 155. (es were dan) 1) das sie 
das in der iars frist (nit) gewar wor- 
den und darum gewust haben Thom. 
489. Schff.U.b.Z.VI.4.VII. 5. Angsb. 
235. „gefrei sehen 44 d. i. erfahren cf. 
Halta. p. 38. a. in. Bondam. 225. — 
2) ouch vor kinder die nicht mtindich 
»in und under iren iaren sin Eschw. f. 8. 



Augsb. 240. Sehl. 1. r. 1. 44. Jul. Low. 
1. 14. cf. cap. 17. 32. — 3) und die 
uswendig landes weren Etchw. 1. e. 
Hamb. 1. 6. cf. VII. 2. Augsb. 235. 
247. Frb. VI. 8. Schff. U. b. Z. VII. 2. 
5. in gevenknus Hamb. VII. 2. Schff. 
ü. b. Z. VI. 4. VII. 2. od. echter not 
Schff. U. b. Z. Vn. 4. B. 91. 112. — 
vgl. auch Alb. §. 13. — 
91. •) Bair. 1. r. 16. 1. 



Digitized by Google 



Zwcytes Buch. Cap. 91. 181 



dan rechtes 7 ) vngehorsam sie,*) so sal 9 ) man mit gerichte 10 ) 
uf doz sin clagen mit des keisers richtern. 11 ) wirt ia ) sulche 
clage 13 ) yrgen 14 ) getan umb eins mannes gut, 16 ) also daz 
man im sin gut wil ange Winnen, 16 ) so sal der riehter im 17 ) 
tag setzen vber vierzehen nacht 18 ) der claget, vnd 19 ) sal ez 
auch im verkünden mit dem gesworn boten dez daz eygen 
isU 20 ) wil ers dan uf den ersten tag verantwrten, 41 ) daz 
mag er tun; wil er des nicht , 22 ) so hat ir keiner 23 ) macht 
sich zu setzen 24 ) mer dan 25 ) dri vierzehen nacht, 26 ) vn 
muz ie uf den lesten tag da sin, da daz ejgen 27 ) ist ge- 
legen, oder er verliert .sin eygen nach des keisers satzunge 26 ). 
Sint der keiser gesc. hat und gesatzt 29 ) eim igtichem men- 
schen 30 ) sin erbe Üb vnd gut zu verantwrten 31 ) zu drien 
vierzehn nachten, 32 ) ez etinem im danne ehafte not, der er 
sich verantwrten sal. 33 ) die sal 34 ) er auch beschinen 36 ) mit 
eim boten, 36 ) ab ez der riehter mit den scheflfen nicht en- 
wiszen, dem zu glauben ste; 37 ) wil ez 38 ) der cleger den 
boten nit erlaszen, er muz ez im mit dem eyde 39 ) bewern, 
daz der man, den die clage angee, äefangen 40 ) si mit solcher 
ehafter not, daz er zu der zit nit da gesin möge, beheldet ez 
dan der böte , so mnz man im dan aber tag setzen , vn also 



7 ) wolde -r. Wel he ez nicht richten unn wel b. 8 ) r-s. it dar nae 
neit iaesen rechten u. •) mach u. I0 ) rechte b. ,! ) gerichte üh. 
med den rechten *k. mit-r. k. l2 ) eyme manne u. anderswo b. 1S ) t. c. 
alstis up syn gut cu. sake h. u ) ergeo h'b. yedert w. nergen um 
erme b. 1S ) eniges m. g. h. umb -g. B. ,e ) uwb-a. v. ") eyne C B. 
im b. 18 ) tage ue. 1Ä ) d. c. v. deme der cl. h'b. und etc. h. der 1 b. - 
Der do b. *°) e. gut i. ü. gut eyen i. dez-i. b. 51 ) warten b. 
M ) doen wükh. M ) he keine hb. 24 ) sich zu besten zu u. zu s. b. 
toletteneB. **) h. «•) dagen üb. 27 )gutuB. *•) rechte u. «•) d. k. 
h. g. dbh. 80 ) e-m. ü. 51 ) sin eygen gut c e. s. üb und gut u. erc 
lib u. gut w. 1. e. u. g. h. I. g. u. e. b. m ) dagen u. tagen (naechten) w. 
zu- n. b, **) dem der s. v. vor der er s. nicht v. mag c e. M ) und 
dat moess u. mag b. **) bescheyden b. bewysen H. *•) nötboeden 
hub. dem zu geleuven steit uh. S1 ) dem -st. uh. sa ) Want wil it. 
w. h. *•) den heyligen b. *°) h. daz der b. üb. der die clage an- 
gefangen F. 

9n ) Ervegut mach man wol bisprechich vogt gebietet dem der mein gut anspricht 
machen dri binnen dem iare J. Lueb. das er nit hinnen kan , ich wil min gut 
24. un is der zugegen den das anget und versprechen als ich au recht sol — ge- 
swiget dazu so sol man im tag geben bietet im das der vogt un he vert wider 



ins neehste rechte vogtding und in das recht davon, er hat sin recht verloren, 

dritte Augsb. 235. Salf. 89. cf. cap. 48. Augsb. 235. Bair. I. r. (ist er nicht zu« 

- oder sol iencni vorgebieten Frb. 1. 23. gegen oder laest sich nicht sofort ein} 

Bair. 16. 11. cf. cap. 1. 5. *») Spricht so ist recht das tne tut dri gebot da 



der der gut in nutz und gew. hat : her vertust be nicht mit Salf. 89. Augsb. 

9* 
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biz 41 ) uf die legten 43 ) vierzehen nacht, mag er danne dar 
nit kumen, 43 ) so muz er eim ersamcn manne sin macht 44 ) 
an dem gut geben, zu verantwrten zu demselben recht 4 *) 
zu gewinnen vnd zu Verliesen, reht als er selber da wer. 
vn daz mag he tun von 46 ) recht an ehafter not 4r ) vnd an- 
ders nirgen me. 40 ) auch hat er wol daz recht, 49 ) wil der 
richter vn die scheffen 50 ) in sin hus gen, er mag uf sinem 
bette sin eygen verantwrten, 51 ) wa dise vorgenannte sache 
geschiet. 62 ) daz ist auch 63 ) recht, daz der richter sal den 
cleger heizzen sweren, 54 ) daz er die ansprach 66 ) durch das 
recht für, und wen 56 ) recht sache zu haben, so er sich 
aller verste versinne, 67 ) vnd daz ers nit entu durch kein 
arglist. 56 ) wan er diz getut, so 59 ) sal er im helfen rechtes, 60 ) 
vnd anders nit. auch sal der richter vnd die scheffen den 
cleger fregen, ab er vber sin rechten iar sy ; 61 ) vn ab er 
inwendig 62 ) landes sv gowesin, vn ab er sin sinne habe an 
im, 63 ) vn ab im gericht were ee 64 ) gescheen, vn ab ersre 
gesucht hette. 65 ) findet der richter vnd die scheffen an im die 
vorgenanten stucke, 66 ) so en sal er iem 6 7 ) keinerlei recht tun, 
vn sal im heizzen schiken, 68 ) daz er zu schikken 68 ) habe. 
Sint der keiser hat gesc. 69 ) in des riches rechte: wer da 



4J ) totH. «. a. ue. 4J ) zoyt*E. 43 ) da ge sin u. **) recht. ♦») «ro-r. ü. 
4 «) v. mit wh üb. enn v. f. 4 ') elfte noet h. 48 ) n-wt. an nichte 
nit me w. an keyner sachin e'b. nener sake h. un-me. mit rechte aen 
alle Widerrede u. 4ft ) er-r. ein man wael die moege u. &0 ) tu eme ü. 
41 ) iin-c. to ver. h. v. vor sucht wartin b. * 2 ) $. ff. gesch. ica-ff. u. 
M) d-r. ouch so ist u. da ist das w. **) sal h. s. heysset ewigen b. 
sal fragen u. ") die f. do h. tu w B. **) für und e. und w. w. 
u. were h. *') verest h. ferst b. warist w. daz-v. off he die sache 
iet doe umb gern die dink want dat he recht dazu habe u. **) keynen 
argen wan (arghewaen h) ader list b. daz her daz gut habe angesprochen 
iib. &9 ) w-s. Daer na h. Dornoch b. *°) rechtes plegen h. gerichtes h. u. 
61 ) r. h. ub-t. zu sinen iaren sy kernen u. •*) utw. h. es ) un-i.v. 
•*) ee w. •*) un ab im-h. DlRe he ie it ie meer gesuchte h. u. ob 
ers ye me g. h. mit gerichte u. un obel gesuchte e. 4< ) vindet man 
in neit gantz an diesen st. u. 67 ) e. t. se eme e. se h. man u. schaffen 
h c e. thun e. Ä9 ) Siut d. k. h. gesprochen h. gesc. st. e. 



234. Frb. 2. 17. over drie virtein nacht 
Gosl. IV. 59. cf. cap 15. 22. * 8 ) komt 
der antwortet da nit für, so sol der 
richter (das gut) ziehen in fron gewalt 
— und sol es dem kleger ufgeben J. 
Austr. 12. cf. 1. 27. 28. 5r ) cf. 1. 21. 
•O cf. 90. 104. 

> 98. Si — emtor testamentum vendi- 
tionis accinere voluerit, in inallo hoc 



facere debet. Si testamentum aeeipere 
non potuerit, com — testtbus ad locnm 
traditionis accedat , et sie eis praesen- 
tibus — possessionem aeeipiat. L. llip. 
59. 1. 60. 1. cf. L. Sal. 49. Baj. 17. 
adhibeat sihi vel de suis pagensibus 
vel de aliis, qui eadem lege vivunt, 
testes idoneos — et coram eis rerum 
suarum traditionem faciat cap. 1. 819. 
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kwnen ist zu sinen rechten tagen/ 0 ) vnd sin sinne hat, 
vnd inwendig 71 ) landes ist, wez der ein iar verswigen hat, 72 ) 
der sal vmmer me swigen. 73 ) Vn auch anderswa stet gesc. 
in des riches recht: wer in gut sitzet alz der keiser gesatzt 
Jiat, 74 ) der ist aller der entladen, die zu iren tagen 7 *) ku- 
men sint, vnd recht sinne hant, 76 ) vnd inwendig landes sint. 77 ) 

Von der kouffiinge der gut die da veste sin. 
(De emtlone bonorum Unna.)* 

Cap. 92. 

Sp. 1. 9. $. 5 , SS., 2 37. 42 8chw. 310. 316. Venn. 8p. 1. 25. 39. 

Der gut hat ^koufft, 1 ) ader kouffen wil,*) der sal ez 130 
kouffen 3 ) vor dez keisers ougen, daz ist vor den luten, 
die da 4 ) wiszen, wie der daz gut 6 ) dar hat braht, der ez Ä ) 
verkouflfen wil; vn sal ez kouflfen 7 ) uf der lute wort, 8 ) vnd 
nicht vf dez, 9 ) der ez verkouffen wil. 10 ) die 11 )sullen auch 
uf den 12 ) eyt besagen, daz ers also 13 ) dar habe bracht nach 
dez keisers 14 ) safzunge, daz ers mug verkouffen mit rechte. 15 ) 
aber die 16 ) lute die sullen hubener 17 ) sin an 18 ) der stat oder in 
dem dorfle, da daz gut gelegen ist; waz ers dan 19 ) schaden 
neme, 20 ) den solten die hubcner 21 ) vffrichten. 22 ) Sint in dez 



*) r. t. iaren w. u ) nicht usswendig 1. i. un-i. u. 12 ) t?. A. ver- 
swyget »e. verhenget h. u. 73 ) der-s. daz sal her umer v. eh. des 
maes he eweclich verbeugen c. vl ) als-h. na det keysers satynge h'k. 
'*) t. iaren h**:. ,6 ) het w. h. ") ist wh. - un-s. üb. 

92. J ) verk. fwb. gegulde u. *) wil iz verk. «. gelden ü. *) doen 
dms. van bii. 4 ) die dat b. dasz se e. 5 ) bis us. •) daz he ums. 
') gelden u. verk. kcb. 8 ) w. munt um. wn-to. uff derselben lute 
wort sol ys der man (he dat c) kouff. s c. 9 ) worde ümbs-c. und-d. hb. 
,0 ) ez — w» idt deut verk. h. dat verkopt.OB. 1! ) lüde hw. Want sy : 
s. (mussent s) ums. '*) den iren s-c. ,3 ) e. a. er dat gut wuh • 
K8-cb. u ) rechter m. rechte und nach des riches s. ") daz-r. u. 
,Ä ) selben ». ") naegebueren b. lg ) in hbc. da in s. '•) tcttz-d. 
wo he ez dan w b. so want heit d. h. w. was he syn s. tÄ ) gewönne a. 
*') d. h. die nagebueren b. sie im m. yene s. **) richten s r. ussr. b. 



c. 6. cf.Trdt. Fuld. 91. 92 etc. Meicblb. 
492. sol es sinen ncchgten nahgeburen 
sagen Angab. 247. so sol der richter 
mit im gen , und da sullen er haftige und 
gesessene lute dabi sin die da sehen 
und hören das es im geeignet wirt als 
rieht ist Frb. b. W. 3. 181. mit recht 
geeignet vor ratmannen unde dingelu- 



den Frb. IV. b. Schff. ü. b.W. 103. vor 
gerichte unde dingeluden GosI.IV. 12. vor 
richter und scheffen Culm 3. 5. Kuchb. 3. 
101. vor gerichte Mgdb. R. b. Boehin. 
122. Frb. 1. 21. 26. tiosl. IV. 17. Kindl. 
3. 152. vor dem rate J. Lueb. 9. 17. 
Hamb. 1. 6. Culm. IV. 21. — vgl. a, 
cap. 111. Kr. 136. 
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- 

riches reeht* 3 ) stet gese.:* 4 ) geht uck für, daz ir*M die 
warheit sagit, ir nemt ez 26 ) anders schaden. 

Von der sumunge da man gut mit mag Verliesen. 
(De amlnsione bonorum propter neffleetam per*o- 

entloneni.)* 

Cap. 93. 

Sp. 1. 19. ». 29. , 1.2t. 44. Schw.p. 1J3. 129 28- , «9 2. , 2T0. 276. 281. 

131 Ein iglich man sal wissen , dem got gut hat beschert, 
daz der keiser hat gesatzt, daz ein 1 ) man mit vnrechtem 
verhengnisse mag sin gut recht an sinem 'geglichen gute 2 ) 
verUesen 3 ) zu der zit, als es der keiser hat gesatzt, 4 ) vn 
als von dem riebe stet gesc.: 5 ) waz zu recht 0 ) dez mannes 
sy, 7 ) daz sal er 8 ) bewarn zu rechter zit, daz er ez icht 
Verliese. 9 ) 

Von dem gute daz me Ilde besitzen danne einer. 
(De boni» a pluribu« aimul pbaaeasla«)* 

Cap. 94. 

»p. 1. 12., 3. 85. Schw. P . 1*1. 122. 129. 

132 Da lute gut han mit einander, 1 ) vnd daz gut wirt an- 
gesprochen, also daz man ez 2 )erbeite vu koste 3 ) muz haben, 4 ) 



* 3 ) i-r. ü. 4i )Irbovener ü. * 5 ) er b. ge-gy hb. *•) ez syn üms. 
des o. 

93. ») g. h. *) w. elichen g. f. 8. gute welcherley das gud ist 'e. 
sin r. a. s. g. in nenerleye wys h. itlich h. 8 ) daz der-v. de sie 
sich vur dal it nett verfiese mit unr. gewonheide u. 4 ) reckt- g. zu 
liplicher notdorff gebruchen b. *) Sint b. i d. r. r. st. gsc. üb. •) z. r. b. 
*) waz-sy wat eins mannes eigen is u. B ) behalden und u. •) daz 
her icht v. etc. e. de he it i. v. h. dat neit verloren en werde u. 

94. >) Da-m. Da lute sint die gemein gut han u. m. zusamen c. 
a ) syn u. dez c. dat aen b. 3 ) k. nod e. 4 ) ez - h. dat an arbeyt u. 



I. 11 ) Swaz einem manne wird uff- wirt ingewtset Scbff. U. b. Z. VI. 2. 8. 

gegeben Vorgericht« (und im vrede dar- oder gehalten (als erbloses gut) Frb. 

über wird geworcht Brunsw. 33. Letbn. 1. 24. — cf. c. 90. 92. vgl. Decrt. 

HI. 436.) und beneidet dat iar un tac Frb. Chldb. 595. c. 3. (10 J.) C. V. 389. 

1.21. Mgdb. b.B.l. 22. Soest. Scr. 109. (10 — 30 J.) L. Burg. 79. (15—30 J.) 

Culm. 3. 5. Schff. ü. b. Z. 1. 12. — L. Luitpr. VL 1. L. Wii. 10. 2. (30 J.) 

Oder wem erbe anstirbt Schff. U. b. B. Bair. 1. r. 16. 3. (ausser landes 2 iare) 

VI. 91. Culm. 3. 5. Frb. 1. 23. oder Ingolstadt 22. (a. 1. 10 iar und 1 tag). 
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daz stillen sie alle mit einer band 0 ) verantwrteo , die zu dem 
gut hören. 6 ) welcher zu dem gut höret/) vn dez nit entete, 
der hat sin recht vnd 8 ) sin teil 9 ) verlorn, quem ez aber 
also/ 0 ) daz man ez einem 11 ) wolde irlazzen/*) vn den 13 ) 
andern nit, daz enmag doch den nit geschirmen, 1 4 )dem mans 16 ) 
erlnzzen wil; 16 ) er muz dem andern helfen, ader 17 ) sin teil 
an dem gut 18 ) Verliesen. Sint in des rieh es recht 19 ) stet 
gesc. : waz gutes drier 20 ) ist gemein/ 1 ) dez sullen sie 2 *) 
mit einander schaden vn frummen 28 ) nemen. 24 ) 

Von gude dal nnvergeven blivet. u. 
(De boni» ejun, qui ab lnteatato mortui!» emU)* 

Cap. 95. 

»P 1 13., 1. 15. Schwsp. c. 266 288. 6. §., 414. 

Wo ein man 1 ) stirbet sjnes gndes un vergiftet, 2 ) daz 
solent nemen s^ne 8 ) erben 5 also waz gudes 4 ) von dem vater 
ist komen, daz soelent ouch nemen des vaters frunde/) und 
daz von der mutter ist komen , daz soelent nemen der mutter 
lrunde. 6 ) hant sy ouch 7 ) gud mit irer arbeite mit einander 8 ) 



k. muss holden ob. 5 ) mit-h.u. med eynander h e 0 b. gemeiniglich k. 
sament c. •) Want ums. ') ilie-un. die humbs-c. welk b. 8 ) sin-u. 
UMKfic, •) an dem gute hu 8. **) also e. das man ys also s. ,1 ) dal 
men hem b. oen o. ment cer een h. mez er einen e. dem eynen s. 
es ir einer um. n ) dat täten wolde b. verl. h. ,s ) den die um. 
,4 ) gehelfen ms. ,5 ) es whus. ,e ) dat man ym dat v. w. c. dat hy 
det verlaten sal wesen ob. entweder s. er müss den man iss vil erlassen m. 
lr ) musz e. ,p ) an-g. umsobcr. ,9 ) i-r. u. 20 ) ist (zweier off v) 
dreyer (oder fierer 8. off me um) med eyander um Ks. samelich crb. 
11 ) g. ksore. n ) des-s. die sollen auch ums-cm. semelich c. 
M ) gewin und virlust ums. **) lyden b. 

95. ! ) off eyn wyff 0. a ) $yns-u. der gut latet (hat m es) dat he 
(und dat s) onvergifftet (unvergeven s) hat (lesset m) hmsec. die gud 
' hebben etc. 0. s ) oer o. die ms. 4 ) Al$o-g. Want h. daz e. dat etc. s. 
*) erven h. alse - ». daz deyle dez faders m. dat - k. s. 6 ) erben ader 
fr. m. off sy anders neyt kinde haent gelassen u. 7 ) ever hc. 8 ) mite ec. 



94. mit samenliafter hant — verantr- 
wrden ördn. b. tiünth. IV. 124. Burgfr. 
1312. 1473. b. Estor. 2. 483. 490. — 
Pact. 1275. b. Gud. IV. 925 ch. 1256. 
Schalen annal. 2. 84. Günlh. IV. 214. 
Senkb. sei. II. 308. Dreyer 374. 

95. °) arfte guede-erft an de hant 
dar hyt van quam Erbr. v. Uenuterl. 
§. 2. Fredcw. §. 7. (tt. 283.) in de 



negeüle hant dar dat ut ghekomen ü. 
Westerw. 1. r. c. 2. §. 2. 8. (Ii. 261.) 
van beyden sydeu — up den heert dal 
wt ghekomen is. Gesetz der Eins. 16 
(200). Langen, erbr. §. 8. 23 (373;. 
Voetz hist. jur. Jul. et Moni. 41. v. Leur- 
wen cens. 3. 14. Slat. (hmab. Hofin. 
576. — kyvet de fadrye un de nieder 
um dat erve, de moder uyml die helfUa 
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gewunnen, dat soeleni sy 9 ) glich teylen; en haent sy aber 
neyt 10 ) erben, so sal ez dem keyser bliben. Sint gesc. stet: 11 ) 
was gudes 12 ) an 13 ) erben blibet, un ouch unvergiftet ist, 
daz sal dem keyser bliben. 14 ) 

Von dem gute da% ein wib und ein man %u huffe bringen, 

wem e% getalie nach irem tode. 

(De Biicceggione in bona ci.ua e a marito fttfjue u\ore 

collata 8unt.)* 

Cap. 96. 

Sp. 1. 20 22. Sl. 46., 8. 55. Schw. 277. Venn. 9p. 1. c. Z., 3- 17. 



133 Da ein man vnd ein wib 1 ) bringen liegende gut zu 
einander, 2 ) ane vnder gedinge, 3 ) vn gen die abe 4 ) ane kint, 5 ) 
so feilet je daz gut dare, dannan 6 ) ez her bekumen ist. 
Gibet aber ir eins dem andern sin gut, 7 ) nach dem 8 ) tode 
mit zu tun, 9 ) waz ez wolle; so sint ez dez erben entla- 
den, daz von erst stirbet, 10 ) vnd nemen ez des 'erben, daz 
zuleste stirbet, 11 ) ob es 12 ) vnvergifftet von im 13 ) blibet. 14 ) 
Sint der keiser hat gesprochen : waz gcsament hant tut, 
daz sal stete sin. 



•) die erben m. -so soelent sie es ec 10 ) geyn oc. en sint dar aver 
nene h. ll ) i. d. r. r. heoc. 12 ) g, heoc 1S ) sonder o. u ) dat 
is (bufft oc) des k. he-c. 

96. ') Wo man und wib s-c *) zusamcn um. zu hatiff s. s ) a. g. 
UM8-C. ane onder ghedinge h. underdjnge c e. undinge e. 4 ) sterbent. 
die um s-c. 5 ) und (dat c) sy yr guet ncit en vergiftet (haent u) mc. 
u. blibet ir gut (is dat o) unv. so. 6 ) d. d. dair h. da s. wederumb 
da dat (dint o) c o. *) syn deyl u. s. d. guedes s. *) synem hmbso. 
n-t. c. nach-t. dat it nach sim tode syn sy um. •) und it (das is 
dan s) damit moege dun unde lassen u s. damit zu tun un zu lassen m. 
10 ) So sint des vurvaren erben des gueds entl. u. ez syn e. entl. 8. 
S. s. des (ez b) die erben entl. des der eer stervet whe'b. dye des 
(erben) entl. dye dar (dat c) erst st. oo. M )w. und -st. hves-o. 
12 ) ist ez daz ez b. ,3 ) em oen o. t>. t. H. »*) und-b.'**. 

— on de ander nymt ok de heifite, letsllebenden) dode upe sine (des erst- 

Nordfris. G«. §. 5 (362). Landr. der verstorbnen) neiste erven des dat hedde 

Hirns, c. 17. Fivelgow. erj>r. 21. 27. — gowesen Goal. 1. 82. das eigen Aucrsb. 

uppe de riegelten vrund von vadVr un 237. slanderbe Schff. U. b. B. VI. 133. 

van mueder alle gelik Hamb. HI. 2. hinterfaellige gut Landbr. in d. Marb. 

W. IV. 2095.) Lueb.IH.623. JukLow. Beitr. 11. — Baj. 14. 6. Burg. 74. 



. 9 cf. cap. 97. 1 4 ) L. Sal. 63. 3. Luitpr. 22. — vareiides erfft upe den 
Rip. 57. 61. Baj. 14. 9. J. Lueb. 623 u. A. andern Gosl. 1. 82. Freib. 1. 13. Landb. 
96. ») ervegad velt na sime (des I. c. vgl. L. Baj. 14. 7.9. Burg. Ad». 1. 
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Von %wehr gemechi gute, die ein kint hon mit einander. 

(De mieeeeftione In bona eonjugum quorum alter 
superatite prole moritur.)* 

Cap. 97. 

Sp. 1. 17. 33. Schw. c. 298. - 266. 267. 278. 288. 289. 7. 298. 320. 

Da 1 ) ein man vnd ein wib han liegende gut zu ein« 134 
ander bracht, 2 ) vn die ein kint han, 3 ) slirbet der gemechte 4 ) 
eins, so ist daz kint geerbet mit dem gute; 5 ) stirbet dan 
daz kint darnach, so ist die muter geerbet mit dem gute, 6 ) 
ader der vater allein, 7 ) mit allem dem, 8 ) da daz kint mit 
geerbet waz, 9 ) vnd 10 ) vellet uf dez erben, daz zulest stirbet 
mit reckte. 11 ) Sinfc der keiser hat gesprochen: ein 1 ' 2 ) kint 
sal sin vater erben } als ez von im geerbet ist. 13 ) 

Von dem gute, daz ein man bringet %u eim wib. 

£De vidualitlo uxori In fundo marit! certa summa 

constltute.) * 

Cap. 98. 

Sp. 1. tl., 3. 74. 8chw. 302. 307 . 308. Weiehb. 60 

Da ein man 1 ) hat ligende gut, vnd nimt ein wib, vn 135 
bescheidet der vz ein widemen mit einer summen uf eim 



97. ') E. i. m. s. w. wae u. l ) zu houffe b. us. byein c. zti-b. m. 
5 ) myt eynander s. 4 ) der mynsche hubs-c. ir m. 5 ) d. ff. der vur- 
•varen deil guedes u. des deyl g. das da dot ist s. •) stirbt "ff. ue 
sc. mit dem st. -g. an des doden stat m. ') üB8C is geerfnet u. 
so - a. so ist (die moder un h) der vader geerbet h o. *) gude huhb-o. 
•) w. ist s. is gewest um. Ind des gelix is oik die möder o. 10 ) und 
daz b. dal c. und dat v. voirt h. n ) daz-r. der zu lest ist s. uff-r. 
uff den der zuletzt blibet leben m. utid-r. o. !2 ) ieglich u. u ) mit 
recht m o. ist wert 'e. ein - ist nymant sal me nemen dan yme ist be- 
scheiden s. 

98. >) ist der da m. 

13. Alem.'55. Rip. 37. — und allez daz 
sie mit einander gearbeitet haben Freib. 
1. 7. Landbr. 1. c. mulier tertiam par- 
tein L. Rip. 37. 2. cap. IV. 9. V 235. 
L. Wis. IV. 2. 16. medietntenT L. Sax. 9. 
— quicunque ex quacunque natione le- 
gitimem uxorem aeeeperit, si eam mori 
contigerit sine filiis eoram aniboram, vir 
suae uxori succedat et omnia ejus bona 
pereipiat Const. Uenr. 1029 (IV. 58). 
•was (sie) yrem wyrte gebit Cuhn IV. 
18. in syne gewere Schff. ü. b. B. 99. 



113. 133. 1 •) quidquid per tabularum 
instrumenta conscripserit perpetualHer 
inconvulsum maneat L. Rip. 37. 48. 
Baj. 14. 9. Alem. 56. Burg. 74. Sax. 9. 
da mtigen keine erven widersprechen 
Erf. 37. Frb.1.11. Münch. 307. Landbr. 
1. c. vgl. Luneb. Stat. b. Dreyer 570. 
Aufrsb. 243. 244. Eschw. 59. 

97. Stat. Augsb". 241. 243. Erf. 28. 
Gosl. 1. 87. Si qua mulier, quae here- 
ditatem paternam habet , peperit puerum 
et in ipsa hora mortua fuerit et infans 
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138 Zweytes Buch. Cap. 98. 99. 

gute; 2 ) get der 3 ) abo von dez tödcs wegen, 4 ) so sal man 
ir*) die wi (Jemen geben, 6 ) die man ir bescheiden hat. 7 ) hau 
sie 8 ) kint mit einander , 9 > so nempn die kint dez vaters 
erbe; 10 ) han aber sie nicht kinder, 11 ) vn en hat der man 
auch daz gut nit vergifft, 12 ) so nemen ez des inannes frunt. 13 ) 
Auch sal dez wibes 14 ) widmen also beleget werden , 16 ) daz 
nach inn tode daz gut wider gefalle 1 fi ) dar, da ez her 
komen ist; wan widme daz en ist nit 17 ) dan libgedinge. 18 ) 
Sint der keiser hat gesprochen: n fem an sal me nemen, dan 
im bescheiden ist. 

Von dem xinshaflen gute, 
(He bono «üb eensa hereditarie po«ne8no0* 

Cap. 99. 

8p. 1. 34., J. 58. flchw. 336. 339. Leknr. 95. Weiohb 61. 

Der 1 ) gut hat von eim manne 2 ) vmb 3 ) zins zu erbe, 
der sal wiszen, 4 ) daz wan er zu rechter zit nit engibet 
sinen zins, daz er sin erberecht 5 ) hat verlorn, vnd gebrochen 
mit; 6 ) vnd der man, dem ez zinsct, 7 ) mag sin gut wider 



geldcs u. sym g. iühoc. 5 ) d. dan der man u; 4 ) get-ic. stirfl de 
man o. hey c. 5 ) van doids wegen c. •) g. laissen volgen u. 7 ) der 
man ir ussgesch. hat ü. den (ör h) er man bestediget h. H k. der ir b. 
ist von dem manne moc. 8 ) e\er c. •) to samen o. 10 ) e. o. guet c. 
so - e. so feilet des fadera deile uff sie m. 1 1 ) ghene k. h. geen k. 
noch ervea o. g. erven off k. c. ,2 ) ttfi-f>. ü. I3 ) ex -fr. des mannes 
vrunt dat unvorgiftet guet u. ,4 ) d. w. der o. 1S ) b. to. syn belacht 
DME- gelacht o. geclaicht c. bedacht c r. >•) kome o. darkomen 
") me üb. 1S ) wid-l. wideme un is neen lyffgedinghe h. es en iss 
dan nit lipged. s. 

99. ! ) E. i. m. s. w. wer um. 2 ) r. m. u. s ) eynen 8. 4 ) d-w. 
um. 5 ) sin-r. dan dat erberecht u. dan das gut (erbe sc. erberecht e) 
mit recht mscb. •) und-m. umbsc. recht -mit o. *) dem-z. 
dem der zins ist gevallen s. die ez. z. die o. 

vivus permanserit aliqoanto spatio — eh. 1291. Gud. V. 776. *) locandac 
hereditas materna ad patrem ejus per- in certis praediis et possessionibus ch. 
tineat L. Alem. 92. Elf. 1. c. 1291. Gud. 1. 860. winpulde, korn- 

96. vgl. c 51. 52. l ) dotarinra in gulde etc. ch. 1298. G. II. 976. bede 
pecunia constitutum const. Siel. 15. 1. ch. 1353. G. III. 362. Cod. Hirsg. 75. 
(deputat. et awign. in fundo) in quo torniss ch. 1293. G. II. 1445. 8 ) in 



usum fruetum habeat ch. 1278. 1280. omnibus bonia mets — mediantibus amicis 

Gud. 11. 969. ch. 1270. Günlh. 2. 248., iL marc. reditua ch. 1291. Gud. V. 772., 

1272. Gud. 1. 739. — etc. marc wert 1298. G.II. 976 St. Lünen. 17. 1S ) hat 

bewisen mit dein nuex di. 1351. God. eine firawe lipgedinge — ir sol geniegen 

1125. — in boaia sibi pro praedicta darnae Freib. 1. 10. L. Rip. 37. 2. L. 

(200 m.) ypotecaus et obligat» Sax. 9. - befft he die bfflucht gcu.acht 
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nemen an dem andern tage, so der zins versumet') ist, 
ist ez eygen gut. Ist ez aber y ) gut, da man zu <!inge 10 ) 
von gen muz, 11 ) alz etlich hoffe han, 12 ) so mitz man dar- 
nach dingen 13 ) mit des ho ff es heron bewern 14 ) zu drien 
vierzehen nachten , als ez der keiser hat gesatzt an solchem 
gut; 15 ) aber sunderlich wan daz gut zins gibt 16 ) vber vier- 
zehn nacht, wan der man, der den zins gibet, 17 ) der sal 
allcweg sine zit 18 ) wiszen, 19 ) alz er sin gut sal verzinsen. 20 ) 
Sintder keiser hat gesprochen: zu der rechten zit gebt uwern 
zins, e ir uwer gut verliset. 21 ) 

Von dem gute n daz ein mim mag vergeben sunder shier 

husfrowen willen. 

(Quae bona maritua alienare posait absque u*ori« 

eoiM«en*u.)* 

Cap. 100. 

Sp. 1. 31. 45. 51. Sohw. 283. 277. 362. 313. 

Da ein man und ein wib 1 ) han gut mit einander, 3 ) 137 
daz 3 ) von dem manne komen ist, vn der 4 ) sin wib gewidmet 5 ) 
hat, vnd die 6 ) nit kinder han 7 ) mit einander; 8 ) so mag der 
man alles sin gut 9 ) mit rechte 10 ) geben, wem er wil an 



•) vers. hat w. gevallen um. verfallen isl s. *) eygen g. heoc. ,0 ) cztt 
dinste. ll ) da "in. dat man (iss m) maes erclagen um. da» man daran 
musz dingen sc. n ) als-h. u. als solcher gude recht ist m-s. da-m. o. 
1S ) so sal ment dingen als somige lüde heben o. u ) d; h. hoveneren 
hüboc. hubenern ms. 15 ) dagen was. als alsolicher gude recht ist 
und s. an-tj. m-s. under s. g. c e. j «) wan-g. wem d. g. zinset sc. 
17 ) uber-g. hües-c. 18 ) s.z. synen tyns he. ,9 ) wysen h. bewisen m 
bc behalden c. *°) als-v. so me d. g. v. 8. wanne dat he synen zyns soele 
geven u. w. syn verz. s. c. so yme der zins vallende ist m. wan yme dat 
guet zinsent 8. 2I ) e-v. ir nemt sin anders schaden v. Sint-v. mso. 

100. *) Sint die g. h. uc. 2 ) to saraen o. s ) Und das guet u. yss ms. 
*) u-d. dae von ne v. 5 ) gevordopt c. •) d, 8-c. sie auch m. 
') tin-h. hat er sy dan g. en han sy n. k. s. 8 ) tosamen o. 9 ) a-g. 
syn g. e. daz ander g. m. der-g. er iz s. ,0 ) m. r. üme. 



da sie van sym erve schulde versche- 
den wesen Gosl. 1. 80. — Secundum 
regni Syculae consueludinem sit io eleo 
tione mulieris , utrum velit dotacium io 
vita sua teuere — vel — marc. marito 
in dotem exsoluta reeipere Pact. Frid. 
1235 (IV. 311). vel 700 m. vel 70 in 
reditib. ch. 1272. G. I. 739. 13 ) at 



post mortem suam ad proximos redibit 

ch. 1278. ti. n. 969., 1298. G. II. 976. 
so vcllet es wieder Freib. 1. 11. dat 
soelen alle boedel doen Westerw. 1. r. 
1.2 OL 261). Fevelgow.6. 13. (K.304). 

99. vgl. c. 111. 

100. 1 1) omnia quae habet - polest 
dar« vendere et expendere quomodo- 
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Zweytes Buck Cap. 100. 101 



des wibes dank/ 1 ) suoder alleine daz gut, da dez wibes 
widme uf liget. 12 ) auch mag er die farnd habe geben 13 ) 
an des wibes dank, 14 ) ez cn sy dann, daz er sy ir ver- 
bunden habe zu laszen. 15 ) Sint in des riches recht gesc. 
stet: an 16 ) wiben liget kein macht 17 ) nicht. Und auch an- 
derswa stet gesc. in dez richez recht: 18 ) alle dink stillen 
wn 19 ) in dez mannes hant. 20 ) 

Von der verlihung des gutes vmb erblichen %ins. 

(De alienatione praedü sub ceniu hereditarie 

coneetsi.) 

Cap. 101. 

8chw. 318. Scfaw. Lehar. 48. 

Der 1 ) gut bestet 2 ) zu erbe vm einen zins, 3 ) daz mag 
er 4 ) wol tun mit rechte; er 5 ) en mag ez aber nit uflazzen, 6 ) 
ez sy dan dez gut wille 7 ) wider zu nemen, 8 ) der ez im 
vererbet hat. 9 ) er en mag auch nit furbaz erben keinem 
menschen, 10 ) daz ez vesle daran sy, 11 ) ez geschee dan 



ll ) hant HWB8C willen m. todoen o. n ) dae mit dal wif gewede- 
met is u. dair d. w. aern wedemen (vor doin c) op (an c) hevet oc. 
,s ) wem he wel üh. u ) cf. 1 1. sunder - d. ms. ,y ) dat er sich (sy uc. 
yss m. das gut ») verb. hebbe he um sc. eer (by er m. by eyme [dem s] 
wibe üms) da to blivende H. beleibene w. czu blibene ums-c. x. /. 
czu er m übe k. »•) den whu mbs. ,7 ) recht b. recht noch macht umso. 
,8 ) i-r. u. t/w-r. V 19 ) steen ums. wesen o. *°) gewalt hb. 
hende zu doen un zu laessen c. 

101. ! ) E. i. m. s. w. wer u. 2 ) bestediget h. uyt gevet o. anny- 
met c. 8 ) sm -2. c to einem erftyns o. z. e. um synen z. u. 4 ) er 
ein man ums. dat he wal d. mag m. r. h. m. r. o. & ) Ever ein man u. 
und die gene den dat also gedän wordt o. •) ufflassen m k s. upgesagen u. 
wanne he wil u at 8. 7 ) det ghenes h. mans oder wibes e. des heren c. 
des gutshern w. m. w. des godeshern om. des willen u. wissende u. 
•) dez gut w. z. ii. c. w-n. ums. •) d. it eme vm d. tyns gearwet 
hat h. des das gut zu eygen ist g. der yme dat verleint (gegeven o) 
hait c o. 10 ) vorbat nene man dairin setten h. med dem gut geerben k. 
vorder (voirt me nyet c) komen an den (dat c) erve oc. 1 1 ) f. domede 



cunque el cuicunque volueril — uxore 
nolente Stat. Bernb 318. Lüneb. 1247. 
c. 17. Leg. Dilti«, b. W. III. 175. — 
**) vgl. c. 51. 98. quidquid pro- 
prietatU habemus F. 804. 825. 838. 
1061. L. Dittm. 1. c J. Lueb. b. W. IV. 
623. — et quidquid ex lege dotis suae 
habere vwa est F. 780. 820. 1120. ch. 



1291. G.V. 776. — coadunatis manibu.s 
tradidirausetc, cf. F. 750. 811. 820. 
822. 823. 841 etc. 

101. cap. III. d. a. 803. c. 10. cap. 
V. 806. c. 7. 8. cap. III. 19. 36. C. %. 
36» c. 30. — L. Long. 3. 8. 1. Wis. 
V. 1. 6. Regin. 940. Edict. PisL 30. 
cf. ch. 1298. b. Lennep, p. 708. 
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Zweytes Buch. Cap. 10f. 102. 141 

vtiit dez hant, dez daz gut eygen ist. Wan wes der 12 ) 
verhenget mit wiazen an sinem eygen, 13 ) daz mag wol mit 
recht sin. 14 ) Sint der keiser hat gesprochen: ein iglich man 
mag mit sim erbe 16 ) tun, waz er wil. 16 ) 

Von der verlihunge des gutes, da ein kint mit erbe ist. 

(He eoneessione bonorum ex hereditate ad llbero» 

pertinentium.) * 

Cap. i02. 

Sp. 1. 11., 2. 58. Scbw. 322. 311. 412. — 257 

Bin iglich mensche 1 ) sal wissen, daz kein vater sins 139 
kindez*) gut vererben mag, 3 ) ez geschee dan mit dez kin- 
des 4 ) verhengniz, also daz dicz ft ) kint zu sinen tagen kumen 
sy. wer ez anders 6 ) vmb den vater bestet, 7 ) der enist 8 ) nit 
veste. geschee ez aber diewile, daz dicz kint vnder sinen 9 ) 
tagen were, alz ez dan zu sinen tagen kumet, 10 ) so sal e% is 
wider heischen 11 ) mit kuntschaft, 12 )so hat ez sich bewarct; 13 ) 
tut e» das aber 1 *) nit, vn swiget ez lÄ ) nach dez keisers 
satzunge, 16 ) so hat ez verhenget 17 ) der erbschaft. 18 ) Sint 
der keiser gesprochen hat: wes der verhenget ein iar, der zu 
sinen tagen 19 ) kumen ist, dez hat er alleweg verhenget. 20 ) 

sieze e. he des v. sy o. ,l ) H. dez f. was ein man wissen v. m 8. dut s. 
,s ) e. gut ks. aw-e. h. u ) tn-s. gesyn 8. Vorgang han m. er en 
mag-s. geschiet dat also so mag it wöl vort ganck haven h. ") e. 
eygen heo. eygen guede sc 16 ) ein-w. wat ein man mit sym eygen 
guede deit dat mach he wael mit rechte u. 

108. *) man mes-c. *) sinre kinder üms. s ) onlerven h. tzo 
erve uisgeven m. c. — dae (nach deme h) die moeder daet (d. c) 
is vmsoc. 4 ) k. keysers he. - kindes wissende und u. *) a-d. 
und die kinde cm. sollent etc. s. •) r?. aber. T ) bestevt h. stehit 'k. 
wer ez a. von syme (dem o) vater andersteit (kochte o) co. 8 ) en 
siezet e. ist doron C E. n. v. darane um 8. •) binnen oc. ,0 ) ist E. sint sc. 
also dan (daz kint e) - komen ist h e. So sy koment zu iren iaren s. 
ers w. ers f. 1 1 ) sa sal he syn gued esschen h. hers heyssen e. 
so sal dat kynt dat g. eyschen o. sollen (mögent c) sy es (dan dat c) 
heischen uc. fordern ms. Il ) kuntfeste w. guder k. ums. g. konden o. 
1S ) verwaert o. u ) s. ,5 ) ez o. bis b. ,e ) w-s. c» ") verhenget 
er b. verleist hey c. verhengent sy ms. ,8 ) die verervdge o. erfllzeile 
n. d. k. satzunge c. so hat-e. c. ,9 ) iaren hsc. der -ist m. 20 ) moes 
he a. verhengen u. a. alle syn lebtage cms-c. - der erbschaft f. 

108. vgl. cap. 9 — 11. 4 ) ut nihil sum adhibnerint Jur. b. W. II. 2263. 

exinde alienare praesumat Jus Cimbr. da die kint czu iren tagen (komen sint). 

1.30. Salt. 99. JusFlensb.W. IV. 1000. Awgsb. 127 Jut Low. 1. 7. »*) selb 

St. Hamb. 23. Lueb. 185. nisi consen- dritte irer magen oder ander biderber 
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Von dem gute, da% ein vater verkaufet sim mne. 

(De allenattone bonorum hereclltarlortim qua* ad 

liberoH per tin ent.) 9 

Cap. 103. 

140 Da der man 1 ) verkouffet 2 ) gut, damit der sun geerbet 
ist, 3 ) vnd verzihet dez nit, 4 ) 4az gewinnet der sun mit recht 
wider 6 ) bi dez vaters lebe tage, vn ist dez sunes, 6 ) vn 
nit des vaters, vnd mag ez der sun dan 7 ) verkouffen oder 
vergiften 8 ) ane den vater, sint 9 ) der vater sincs rechten 
daran verzech, 10 ) da er ez verkouffte. 11 ) daz sal auch der 
sun tun 12 ) inwendig dez 13 ) iars frist, alz 14 ) ez sin vater 
verkouffte. 16 ) Sint der keiser hat gesprochen: wamit der 
sun geerbet ist, 16 ) damit sal man in nit enterben, 17 ) er 

_ enterbe sich dan selber. 18 ) 

Von dem gute, da* man heimlich enthellet vor dem, de% 

e% ist. 

(De bonift claiideatino modo i»o»«e«Mi* et ad berede« 

translatia.) * 

Cap. 104. 

S P . i., 29. 35 - 37. 60. S 2. - 1. 6., 3. Sl. f. 2. Sehw. 282. cf. 161. 188. 

♦ 

141 Ein iglich man sal wiszen, daz wie lange er 1 ) gut 
inne gehabet habe, ) daz eins andern ist, 3 ) vnd der, dez 

103. l ) Wo ein man uns. valirV *) verk-i. ist der syner kinde gut 
verk. ». s ) die kinde geerb. sint s. *) un der son des neit en vertiet h. 
verzichtet sich des (verhenget ez e) der wun (die söne etc. o. dye kinde s) 
nit c e c. verziehet (verhenget u) it der sun also das he zu synen dagen nit is 
komen mu. s ) dez-w. so gewinnet er yss wael w. m. he g. it doch wael 
w. u. d. g. her weder b. •) u. i. dat guet is dan d. s. u. un iss dan syn 
hm'k8-c den des s. e. 7 ) so mag ez d. s. e. der s. m. iss etc. m. dye 
kintc mogent iz darnach etc. s. mit recht mkoc. •) weme sye wollent s. 
•) ane (sunder o) des vaders wille umes-c. unde virhengnisse s. wnnt 
MC. darumb u. ,0 ) verzeih w. sin-v. des soncs verlzich do hers ver- 
czich k. ll ) und-v. h. n ) daz-t. wan dye kinde sollent iz fordern 8. 
15 ) dez e. eynes ms. i. d. binnen o. u ) alz darnach daz mso. ,5 ) und 
- verkoufte cf. not. n. h. ,6 ) dye kinde g. sint s. n ) dez en (sy s) 
sal ene nyman verterben ms. verderve oc. 18 ) mit soedanen (sogetan ec. 
alsulchen u) sachen die dazu gehören hüme'es-c. 

104. J ) ein man u. Ä ) g. h. hat e. *) geweist r. 

leut, die es war wissen, das sie zn 103. L. Wis. IV. 2. 13. 

iren tagen nit komen weren Augsb.239. 104. vgl. cap. 41. 68. 90. 106. — 

Goal. 1. 20. Schff. (I. b. B. 91. vgl. »■) er mach es war mit zweyen die es 

cap. 106. mit in s weren daz er dez guts by nucs 
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ez ist zu rechte 4 ) , dez nit enweiz , vn geschee ez wol also, 
daz ez dirre/) der ez 6 ) vnrecht inne hat, uf 7 ) sin kint 
erbet; 0 ) die Verliesen es 9 ) mit recht, wer iz vermeldet. 10 ) 
auch endarf man darnach nit 11 ) clagen, als nach rechtfer- 
tigem 12 ) gut, nach des keisers rechte; 13 ) wan div 14 ) ersam 
man, die gezugber sint, 16 ) als sie der keiser hat gesät zt, 
vnd bestetiget 16 ) in dem gezugrecht, 17 ) die mögen ez 18 ) zu 
aller zit wider besagen 19 ) an die rechte hant, 20 ) der iz 
gewesen ist, vn den ez vnwissenlich ist abgezogen. 21 ) Sint 
der keiser hat gesc. in des riches recht: 22 ) gut cnsal nit 
behalten werden 23 ) daz man ez mug behalten, wie lange 
man h verbirget. Auch mag 24 ) der keiser mit rechte dem, 
der alsolch gut inne hat, mit wiszen nemen sin lib vn sin 
gut. vn wer ez ioch wol, daz ez iener 25 ) versumet mit 
dem versumnisse, 26 ) als ez der keiser hat gesaezt; gefrei- 
sehet ez der keiser, er nimt im darvm üb vnd gut mit 
rechte. 27 ) Sint gesc. stet: 28 ) in dem riche sal nieman wonen, 29 ) 
wan daz vnwandelber ist. 30 ) Auch stet anderswa gesc: waz 
vbel 31 ) tut, daz sal man vbel virderben. 32 ) 



4 ) der-r. h. «ersehe u. er des selbir c r. wen ez derselbe s ) tlirre b. 
ttnd-d. und it der wol weiss u. •) mit c. czu e. n ) uf unz daz 
gut k. und he dat sehe guet u. Ä ) alsulch gud ervede h. - wil bringe 
zu erfne it. •) Wirt man des gewar so verliset he ü. w-v. u. 
wairt it (en b) vermeldet hk. 11 ) d. n. neit nach ähnlichem gude u. 
ir ) r. anderem u. . 1S ) w-r. üb. u ) wh. die f. 15 ) wan dry ersamen 
manne dy geezuge sint b. wae dri eirbar gezuge s. lc ) ges - 6. uss- 
gescheyden k. gesalzt rj. ,7 ) czuggerechte k. 18 ) ez. wol b. alsulch 
gut ü. 1B ) w. ö. beseggen und brengen h. wae! bes. u. wederbrengen u, 
sodane guet h. 20 ) /*. stat. ll ) aflgegaen ungelogen h. der-a. dae 
it van rechte hin gehöret u. und brengeu der ez gewest ist und der ez 
unwissende ist b. ") d. k. h. gesp. u. stet g. i. d. r. r. b. ") beseten 
werden to onrechte h. daz m. mit unrechte haet und it also verewiget u. 
**) Wae uch - dem u. 2S ) un-i. Wer ez ouch daz herz e. *•) der 
ansprake h. * 7 ) ff* fr* -r. hk. und wer - r. u. Sint-r. 'e. 28 ) d. k. 
gsp. h. u. *•) leven h b. m ) den der unwandeb. ist h. der wandib. ist b. 
gein wandib. mynsche u. 3! ) ovele h. boeslich u. böslich vorüesen v. 



und gewer gesessen sy pis an die zit 
da er seyn entweret sey mit gcwalt - 
on recht. Bah-. I. r. 16. 18. St. Münch. 160. 

106. vgl. c. 94. 4 ) daz ungedeylt 
— cza ewigen dagen — czu besitzen 
ch. 1383. b. Günth. 3. 593., vgl. 2. 2. 
I0 ) es were den sach daz eyner ge- 
fangen wurde sinen lip zu losen ch. 1426. 
Günth. 4. 124. wan — eine augen- 



scheinliche not anget Gocrtz. Btirgfr. 
Estor. 3. 99. rcdeliche notsache ein 
half iar (vorher) vorkiindisjen Erbth. 
1445. Günth. 4.214. vgl. Gud 3.304. 
- (zuvor anbieten) 1275 Gud. IV. 925. 
ch. 1310. Günth. 3. 45. L. Dittm. N. 103. 
b.W. 3. 1746. Wenner 152. vgl. Senk», 
sei. 3. 45. Estor. 3. 69. 556. Besel. 1. 
83. etc. 
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144 Zweyles Buch. Cap. 105. 106. 

Von dem sanihaften gut, da% einer verkouffen wil, im 

der ander 



(De bontM in commiinioiie po«we**«lH in neetgftitate 

alienaiicliM.j 

Cap. 105. 

8 P . 1. 12. 1?., 3. 85. Schw. 283. Lehnr. 48. 49. 

142 Da zvvenc man 1 ) ader mc 2 ) han gut 3 ) mit einander, 4 ) 
vd einer 5 ) durch not 6 ) muz sin gut 7 ) verkouffen, vnd in 8 ) 
der ander hindert daran, der sal wissen, daz er tut wider 
den keiser, und gibt svn teil 9 ) in des kevsers hant, 10 ) ab 
e* 11 ) der ander 12 J claget, der gehindert wird. 13 ) Sint der 
keiser hat gesprochen in dez riches rechte: 14 ) wer den 
menschen bringet zu vnrechter not, 16 ) der sal liden 16 ) zwi- 
faitig pin. 

Von rechter werung, die man tut um gut, daz man hat 

gekoufft. 

(De aurtorltate in venditione bonorum praestanda.)* 

Cap. 106. 

9p. 2. 42. 44., 3. 4. 83. Schw. 208. 314. 318. Wüchb. 21. 29. 

• 

143 Der 1 ) gut hat verkouflft, 2 ) ez sy eygen oder erbe, vnd 
hat bürgen gesaezt, 3 ) iar vnd tag 4 ) recht werschaft 5 ) zu tun; 
hat er diez gut vfgegeben 6 ) vn verzigen 7 ) vor dez keisers 



105. ! ) lüde ho. *) fl-w. ümc. s ) sint die g. h. ums. 4 ) to- 
samene o. & ) ir einer um. •) von nodes o. durch armudes ws. 7 ) g. 
dege ms. ") HUM8. •) ere s. giebt s. gut u. hat s. t. gegeben w. 
boten sal u. ghevet h. ,0 ) gcwalt tu. teyl und in syne h. b. 11 ) er f. 

a. mh. IS ) den gene geh. hevet o. u ) hat gsc. um. S. gsc. stct'g. 
i-r. mes-c. 15 ) hindert zu sin er rechten (zu rechter c. an ehaftig u) 
not ume^-c. h. czu unrechter n. k. *•) dem sal werden r E. 

106. ') E. i. m. s. w. we h. *) gut hat und verk. das hso. s ) g, 
davor m. u. nimet darvor bürgen s. 4 ) genem c. & ) varhofft m. war- 
scup h. •) und hat etc. v. hat er g. dan etc. m. und gyt er gene dan 
daz gut uff s. 7 ) dar up ums-c. bet et verlegen h. vorezogen k. 

106. I. 37. vgl. cap. 92. — Qui - Augsb. 247. Frcib. 1. 35. Lueb. 65. 

praedium confert per annum et diem und vor chinten die nicht mündig sin 

illius warendator esse debet — const. und under iren dagen sin Cod. Eschw. 

Otton. 948. 3. b. Golda. III. 303. das 35. oder hat binnen iar&frist geclagl un 

sol er steten iar und tag Aug!>b. 258. dass man im nit richten wolt Augsb. 234. 

Luel>. 17. Gosl. IV. 21. eh. 1266. 1273. — für erben aus dem land zwey iar 

b. Kopp. 1. p. 236. es en sy den als und zwen tag ßair. 1. r. 16. 14. als 

verre ab ieman innerhalb landes nit si des landes recht ist eod. 8, 10 iar und 

— da sol er im auch stelung vor tun ein lag Münch. 29. Augsb. 247. 10 u. 
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ougcn an dem tage/) vnd bat den dar in gesalzt, 9 ) der 
ez gckouft hat 10 ) nach dez keisers rechte, vn alz in dez 
riches recht stet gesc, daz von dem kouf ll )sagit — aber 
abhendig 12 ) gut ist uzgescheidcn, 13 ) sint gesc. stet: daz 14 ) 
nieman lö )abhendiggutroag gewern noch behalden. 16 ) auch 17 ) 
vVie lange man da rinne sitzet, «o gewinnet man ez doch 
alle &yt wol weder, 18 ) die versuraen ez dann, der ez ist 
gewest mit der versurounge,* 9 )' als sie der keiser hat ge- 
sagt, 20 ) vn als gesc. stet in dem 21 ) rechten, daz von den 
iaren saget der bescheidenheit 22 ): — der hat 23 ) sin bürgen 
gelost, als der 24 ) ein iar 25 ) in dem gute gesiezit, 26 ) der 
ez gekouft hat 27 ) ane ansprach, als sie 28 ) der keiser hat 
gesatzt in dem rechten, daz von dem evgen 29 ) saget, vn hat 
des gutes gewert^ 0 ) nach des keisers recht, 31 ) Sint in des 
riches recht 32 ) stet gesc«: wer in gut siezit iar vnd tag, 
vnd nimt den nutz von dem gut 83 ) gernweclieh, 34 ) vn wer 35 ) 
eim iglieben manne gehorsam 36 ) recht zu tun, 37 ) der sal 
aller der entladen sin, die zu irn iarn komen sin, vn in- 
wendig 38 ) landes sin, vn ir sinne han, 

■ • ,«, ii<i i i> ■ , 

•) a - 1. s. by (schönem u) lichtem tage ümeoc. •) setzet den d. ß. 
I0 ) h. gegulden u. - so ist er gewert s. ll ) k. alsulchem rechten u« 
,l ) als abb. u. a. nbephendig e. n ) un-Ui ms-c. so mag he sicher 
sin und ane forchte m. u ) Sint-cL o. Waat üeoc. JS ) es mit rechte u. 
,f ) geto - b. -behaldin u. gew. s. gew. noch verkopen h. n ) want u. 

u. so wynnen det Weder h. "juift-»*- der vefsumnisse he» *•) anch-g. 
moc. Äl ) dem des riches h. * 2 ) 6. virnoimfft m. Auch-b, s. die^b. u. 
Wan ever ein man alaulche werschaft baet gedaen als dae vorgeschreven 
steil ü. M ) so haet he u. u ) d. de ghene h. iencr *e. der~d. daz 
die bürgen losz sin so ein man etc. m. wan so er - so sint die bürgen 
ledig s. **) e-i. h e. iar und dach um. M ) und he die nutz dae 
van baet ingeuome und noch dei t u. 27 ) der-h« ms. 28 ) si& it usr. 
ez E. 2 ») gude ms-c. 30 ) un-g. er ist wol des g. gew. M. hat 
rechte werunge (werschaft s. were o) des gudes (dem manne b) getiion 
hes-o. an-g. u. 31 ) naeA-r. oc. 82 ) ?-r. ua. 31 ) dae van um. 
M ) ru welke h. getruwelichen c. Un-g. in notz s. SÄ ) sWerct s-c. 
ist u. m~g* s. S1 ) von dem gude s. un-t. m. *•) binnen o. 
*•) gewest e'eoc. Sint gsc. stet: wer den unkundigen mynschen zu huyse 
ledet de moes besorget syn dal he eine iet schade u. 

20 iar Hamb. 2. cf. VII. 2. ,30 iar und so dal wirt anefangen Go*>l. 2t. am 

ein iar Austr. 19. — *) .wil man im schedo»al waren de dal verkoufft Lneb. 

der werschaft nit gfouben so sol. er die. 86. 102. 2 ' ) vgl. B. IL cap. 17. 32. 

verborgen nach seheffenrecht Eschwi 9ü ) tamdiu fideiiissioni inhacrebit, doe#c 

1. c. Hamb. 1. 6. ßair. 1, c. vgl. cap. 1. anno et die sine lile permaneat J. Lneh. 

819. c. 6. Cap. IV. 19. V. 235. - de b> W. III. 630. Gosl. IV. 13. nach i. u. 

borge schal waren alles des dar höret t so (s be lediff Gosl. IV. 21. Esehw. 

to warende Lueb. 86. wat brocke in 1. c. Frb. 1. 2o. 
der werspap Hamb. 1. 6. Augsb. 247. 



^ Ii* „K . . 

Endemann'ft Kei»errerM. 10 
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Zweytcs Buch. Ctp. 107. 



Vmi der ansprach, die da geneidet vm gut. 
(De petltlone quae fit bonorum emiit.)* 

Cap. i07. 

« P . 2 60., 3. 6 15. Schw. 9Y. 123 125. 401. Richte«. IS. 41. 

Wil ein man gut ansprechen 1 ) mit rechter 2 ) ansprach 
dez keisers, 3 ) der sal zu dem gen, 4 ) der daz gut Inne hat,*) 
daz er ansprechen wil, mit al solchen luten, als sie der 
keiser hat usgeheizzen lesen 6 ) in allen sinen steten vnd in 7 ) 
dorflern, vn sal im 8 ) zu sprechen vm daz gut, da er recht 
wenit 9 ) zu haben , vnd sal ez 10 ) benennen vor den beschei- 
den luten, die er mit im dar hat bracht, vnd sal in biten, 11 ) 
wo er vnrecht habe, daz er da von 12 ) wolle laszen; wo 
aber die bescheiden lute sprechen, daz er recht habe, da 
geniz 13 ) er gern dez rechten. 14 ) wil ez dan der auch tun, 
der daz gut inne hat, 15 ) so ist da 16 ) von in beiden des 
keisers recht 17 ) an falsche-, 18 ) un' 9 ) hat auch in 20 ) recht an- 
gesprochen vm daz gut. 21 ) wil ez aber der nit tun, der 
diez gut 22 ) inne hat, so sal er in 23 ) furbaz bringen 24 ) zn 
bescheidenheit mit des keisers rechte , 2A ) daz ist mit gerichte 



107. •) Wer da moc. Wa ein man (ist der r) - wil cmsc. *) r. 
der s. *) d. k. k. *) gaen h. genen b. gehin 's. d. s. up dal gut 
gan unde to dem ghenen c o. *) besitzet c. •) hat ussgescheyden e 'e 
oc als-l. als it d. k. hat gesät ums. anzusprechen m. ') synen B. 
•) dem oc. •) menet h. meynet usc. >0 ) ti das gut u. den hc. 
1 1 ) bidden h'bs. biden bo. beiden c. ") dar äff o. da wolle he vone b. 
,s ) genusse b. genieset h. u ) er-r. er unrecht habe da die getuchnisse 
gerne richten c dal unrecht gerne richten o. wo - r. welche (welchem s) 
dan die besch. lute duchte der da unr. habe (d. b. 1. unrecht geben s) 
die iren krieg gerne richten m h. der sal abelassen 8. ob sie sich wilden 
lan underweisen und wil etc. *i. ,4 ) Vylt ock de ghene (ez iener k) dan 
(ouch b) daen hb. das selve gelix d. o. — nyet doen der d. g. fordert ». 

da u. hs sc. gescheiden ra-c. eyn ende k. ,8 ) an falschen 
rat r-c. ,Ä ) he i h'er. 40 ) mit u. dan *. ,! ) u-g. s-c. wil-g. m. 
M ) besitzt off c. **) er in he it üc. hers b. hyt o. **) voirt h. oc. 
vollen voeren vs. **) mit des k. besch. r. mit b. daz ist mit d. k. 
r. m. mit b. d. k. r. n. 



107. 11 ) vgl. c. 33. anxp, mnnnitio 
vgl. c 1. c. 6. manunge Chron. Lünen. 
Leibn. 3. 181. zusprach Augsb. 247. 
und sol in vorpebieten daz heizt anspr. 
Freib. 1. 23., 2. 17. des sol he haben 
den richter nnd gute boten Salf. 150. 
no sol man im tag geben Aug»b. 234. 
Frb. I. e. mit bute und wette Gosl. IV. 9. 
(zu volvoren) mit syner klag Augsb. 



234. Hamb. VII. 2. — dann ah*r: 
allocutio in placito ch. 1275. Gud. IV. 
925. endl. allqem. Gosl. IV. 5. 6. 
21. 85. Salf. 1*8. 150. Augab. 235. 
247. Manch 34. Lucb. 24. 85. Hamb. 
VII. 2. — »•) fort/r., petHio, actio 
Schff. U. b. Z. VI. 3 et 4. Saff. 50. ch. 
1356. b. Schilt p. 406. Angsb. 247. 
Brunsw. 35. b. Leibn. 3. 436. Ostfr. 
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Zweylcs Buch. Cup. 107. 108. 1« 

zu den gesalzten tagen, die man findet in dem rechten, 26 ) 
daz von dem gerichte saget* 27 ) vnd enheizzet dan nit me 28 ) 
ansprach, waft ez heizzet 24 ) gut gefordret mit gerichte. 30 ) 
Auch sal -er des keisers gerichte nach der ansprach 31 ) nit 
versumen, sundern 32 ) er sal sie 33 ) vollefurn inwendig 3 4 j der 
rechten zit, als sie 36 ) der keiser hat gesatzt in dem 30 ) rechten, 
daz da saget von der versumenunge sincs rechten. 37 ) Sint 
gesc. stet in des riches recht: der keiser hat jedem 38 ) manne 
sin zit bescheiden, 39 ) wer die versumet, 40 ) der verluset sin 
recht. 41 ) Auch stet anders wa gesc: zu rechter zit sal man 
den keiser 42 ) ansprechen, so gibt er die hilfe. 43 ) 

Von dem gute da »wen vm kriegen , vn daz nieman 

kwtt ist. 

(De poBHenalone bonorum, de quibus eontenditur.) * 

Cap. 108. 

8 P 1. 15. 1. 3S. 41. 44., 3. 15. 11. Schw. 111. 1H. 1». 1». 131. 

* 

Da zwen 1 ) kriegen 2 ) vm gut, 3 ) daz nieman kuntlich 145 
ist dar vm, 4 ) un iener doch 9 ) inne hat, dez ez 6 ) zu recht 
nit sin sal, 7 ) der sal ez nach dez keisers recht behalden, 8 ) 
biz 9 ) für des keisers ougen. 10 ) hat ez aber der keiner 11 ) 
Inne, die darvm kriegen,* 2 ) so sal ez in der keiser 13 ) gelich 

* « 

. 

• . 

*•) daz-r. hue'es-c. *») daz-s. ums. daz davon (von alsulchcn 
recht o) saget o c. ") we ümes c. *•) w. h. und heischt c. so ) na 
der anspräche h. ger. des keysers rechte mbs. d. k. anspräche oc. 
wan-g. u. S1 ) n-a. hu-c. M ) *. want umo. öier c. M ) sie h. 
es bs-c. **) i. mit s. binnen oc. **) s. it umse. M ) d. sineu s. 
**) daz-r. us-c. in-r. um. * 8 ) ygeliken o. *•) wie he syn guet 
soele vorsteen u. *°) wer-v. un we des neit en deit u. n. w. syn zyt 
v. 41 ) der-r. der ist verlustig- worden m. musz v. syn s. hat s. 
r. verloren e. 42 ) d. k. en h. **) d. h. antworde h. auch-h. ms-c. 

108. >) lüde h. man um. oerre twe o. 2 ) off twyen o. med ein- 
ander k. *) u. g. b. 4 ) daz -um o. darumb etc. hu ms. do k. davon c. 
*) und-d. u. un iss eyner ms. und öre een o. •) ouch sc. ') von 
r. enist b. dez -tat der nit rechts dar an en hat m. wes (des oc) it 
van rechte soele syn u o c •) der - b. dnt sal neraen des keisers amt- 
raan un sal it beh. u. •) biz. unn k. ,0 J rechte o. 'e. der -au. moc. 
,l ) der keyser r. neen der ghene hc. ir k. me. ll ) get c. die-k. o. 
hat-k. m. •*) so sal ia d. k. nemen und sal iss ene ms. 

Kr. 1. 105. — (beides im Gegensatze von 42. Augsb. 247. Lfineb. 24. Goal. IV. 
anevang) Gosl. IV. 21. 22. Freib. lit.L. 21. 159. Münch. 34. - L. Sal. 49. 
(Schott. 3. 299). Verm. Sp. IV. 13. 34. Rip.33. Baj. 15. 11. 16. 1. Roth. '235. 
108. vgl. B. 1. « . 23. 35. B. 2. c. 26. cap. IV. 803. 

10* 
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teiln; wollen sie aber des nU, 16 ) so mag ee der keiser ge- 
ben, 15 ) wem er wil. Sint in des riches recht stet gesc.: die 
kriegenden lute sal der keiser scheiden. 16 ) wil aber ir einer 
es gern tun, 17 ) vnd der ander nit, so 18 ) sal es der keiser 1 *) 
dem geben, 20 ) der sich gern 21 ) liezze scheiden , aa ) vnd dem 
andern nit; 83 ) sint 24 ) der keiser hat kein recht daran. 26 ) Sint 
in dez riches recht stet gesc.' 26 ): wer recht wil, 27 ) dem sal 
der keiser nit vn recht tun. wollen sie ez aher beide 28 ) geben 
eim irm frunde, 29 ) daz ez sin sy 30 ), daz mugen sie aher 31 ) 
tun mit recht, 82 ) vnd enhat der keiser nit daran. 38 ) Sint 
gesc. stet: werden die kriegenden lute versunet, 34 ) das 
aal dem keiser lieb sin. 

Wie man gut zu rechte besitzen sulle. 
( De ablatione bonorum , quae per freu dien pouml- 

dcntur,)* 

* 

■ 

Cap. i09. 

8p. J Z* , 3. 4. — 1. 5., 2. 25. 29., 3. 22. 29., 3. 22. Sehw, 1«. 191. 338 

i» Evn iglich man sal wiszen , daz wer den andern leszet 
in sim gut 1 ) sitzin 2 ) dri tag vnd sechs wuchen, also daz 
sich der 8 ) anneme, daz dicz gut 4 ) sin sy 5 ), der en mag noch 
en sal yenen 6 ) ustriben mit 7 ) gewalt nach des keisers 
satzunge. 8 ) Sint der keiser hat gesprochen : wer in gut 
sitzet dri tage vnd sechs wochen,*) der hat ein recht ge- 



u ) dun s. wollen se ez. aber nicht s. nit der deylunge alle folgen m. 
1A ) bo sal iss d. k. nemea und sal iss m. *•) richten m. n ) wil ir e. 
ez deylen u. iz aber der eync etc. hs c» 1S ) wil -so und er M. **) nemen 
und sal iz s. ,0 ) dem antworten oc. 11 ) von den andern «jmc. * 2 ) *. 
underwisen 8. ") tm-n. üms. u ) seint w. wante h. **) sint-d. 
ms'ko. Sint - in so. *•) in-g. gesc. stet s. *') dun b. Wer-w. wer 
dem rechten gehorsam ist r. ") beide glich M. s. b. dat gut s. »•) e- f. 
andern geben u. *°) s. eygen sy um. daz-sy. s . »•) nderwaelvM. 
w. oik oc. M ) m. r. s. **) gein recht d. u. vnd-d. dar wider mag 
d. k. nochnyman gedun m. **) Wer k. 1. versunt e'ks-c. richtet ms. 
scheidet un v. u. 

109. ') off huyse c *) /-s. in sym gut vint oc. 3 ) also-d. 
nnd er sich dan ms. darumbe s. *) off huyse u. d. g. isz s. *) rfar-a. 
des d. g. is (sy o) c. •) t. g. kein en m. sal in b-c. oen nyet o. so en 
sal - er in s. den en mag man neit u. 7 ) keiner s. •) s. rechte ums. 
•) ane anspräche uus-c. 

109. vgl. B. 1. c 30. 36 L. Waldem. 38. b. W. IV. 3067. — L M. 18. 39. 40. 

9 7 Ct r ^iS i V 20 JSo,?f c 89 % Rip-41.2.,47., 59.8. Baj. 16. Luitpr. 61. 
2. 17. Goal. 159. Augsb. 235. J. Sunt. 37. - ch. b. Neugart N. 45. Meichlb 633 
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were, 10 ) die 11 ) sal im nieman nemen oder brechen 12 ) dan 
mit des keisers recht, 13 ) ab er das gut nit rumen wil durch 
willen. 14 ) dez keisers recht ist, 1 *) daz man in ustriben sal 16 ) 
mit vorsprechen 17 ) dri vierzehen tag 18 ) vor dez keisers ougen. 
Aber 1 ** inwendig 20 ) drier tage vn sechs wuchen mag er 
sin gut gewern, 21 ) ab er mag. 22 ) waz dem geschiet, der 
sich des andern gutes annimt, 23 ) da er kein recht an 24 ) 
hat, daz en sal 26 ) der, dez daz gut ist, 26 ) dem keiser nit 
verbuzzen, vnd der ander, dem der schade gesehen ist, 27 ) 
vn sich dez vnrechten angenumen hat , 26 ) der sal ez zwi- 
feltiglich 29 ) verbuzzin dem keiser, vn auch iem, dez daz gut 
ist. 30 ) Sint in des riches recht 31 ) stet gesc. : wer vnrecht tut, 
der sal es 32 ) schaden nemen, vn sal sin recht verlisen. 33 ) 

Von dem gute, daz ein man dem andern gibt durch . 

vorfluchL 

(De ee qui Judicium fugiens traditlonem faeit 
in neeem ereditorum auf fldejusnoruna.)* 

Cap. HO. 

8chw»p. c. 135. Saechs. Lebnr. c. T. 58. 8chw. Lehnr. e. IM. 

Ein iglich man 1 ) sal wiszen, daz er 2 ) sin gnt durch 147 

■ 

,0 ) off he sette ane (sunder o) anspräche h'e. der-g. ums-c. n ) gewere 
uüi'bs-c. l *) n-b. brechen uc wereu b. 1S ) dan-r. wan b. anders 
dan m. (d. f.) mit (m. H.) d. k. r. bmfh. un mit keiner gewalt s. 
14 ) rf. tü. whdb. ab-w. Msc. ,5 ) des-i. ob iss also ist m. des recht 
ist h. ") dez-s. so maes man in usdriven mit des k. r. ü. r. gericht C B. 
Sint der k. hat gesprochen : wer in gude siozet dry dagc un sechs wochen, 
wan ist iz daz man yss muss volndryben unde hertten 8. ,T j czu verspr. f. 
dez-v. man sal dat anspreken mit o. ,8 ) t, nacht qsa- das sal er 
dan 9. 19 ) ä. want dm. off c bo. das ist das ere syn gut mag wydder 
gewinnen s. 10 ) binnen oc. 2I ) mag-g. sal ein man dm. s. g. gew. m. 
erweren ü. beweren h. mag-m. s. sunder anspräche; die gewere 
en sal yem niemantz brechen, so sali he syn gud geweren off hey 
mach c. aber - m. ob er siezet sonder anspr. dy gew. sal ym nymant 
weren wan b'b. der hat eyne rechte gewere und B. ,s ) a. hat ange- 
nomen s. underwindet m. tA ) an zu im s. dar to h. da -an und - 
darzu m. **) darf! dm. *•) zu rechte ü. eygen i. m. der-i. sich der 
d. g. nyt ane nemen wane ere en darff is 8. *') geschiet "so. g. is o. 
der den schaden gedaen heft h. und-i. üs. *•) und - h. want etc. ü. 
der sich des andern gudis ms. a. h. m. annyemt widder recht s. M ) wedder 
nemen und v. b. iw. 8. 50 ) un-i. s-c. dem-i. dm. kein den k. b. 8l ) i-r. u. 
* l ) et c. syn 8. des o. ss ) want he haet alle syn r. verloren ums. 

1 10. ') mensche m. *) er nyman usV keyn man MC k. meuUche 

a 

Digitized by Google 



150 



Zweytet Buch. Cap. 110. 111. 



vorflucht 3 ) tiit cn mag gegeben 4 ) in keines 5 ) manne» hant. 6 ) 
wan ist er 7 ) schuldig, vn hat die lute versatzt 9 S ) er mm: 
gelten 9 ) und muK die lute losen, die er 10 ) hat versatzt; 
wan in wes hant ez der keiser 11 ) findet, er richtet jedoch 1 *) 
dem 13 ) darvm, der versatzt ist. 14 ) Sint gesc. stet: mit vor- 
fluchte 15 ) en kan sich nieman entschuldigen. 



Von den die da gut hau vm einen phacht. 



( 



«>.)' 



Cap. 



Sp. 1. 54. . 3. «. 44. 18. 81. - 1. 58. 59. - 2. 21. 53., 3. 17. - 3. 44. Schw. 285. 334 331. 
396 343 344. 406 - 339 340 - 310. 316. 344. 389. 406. L«tmr. 95. 111. Weicht. «1. Ol. «. 

S P 1. 2. . 3. 19. Schw. Lehar. 118. 

148 Der 1 ) gut hat 2 ) von dem keiser vm einen phacht, 3 ) 
diewile der rechte vn eben tut dem keiser, 4 ) so en mag 



*) durch vorfluchte uoet h'b. verfluchte e- vor \ luchtig umb-c. a ) en 
magh gemachen u m. *) h. eines audern c m s. •) dat - Ä, das wer syn 
gud durch vorflucht in cyns a. m. h. gebit das dass keyne macht habet c e. 
7 ) ein man cg. her ist h. 8 ) d. I. gesät o. bürgen gesast s. •) dy 
schult g. üo. it (die lute u) bezalen uc. u. ui. s. 10 ) do vor e. 
dair vör o. 1 1 ) ez-k. man dat gut u. der k. dat guet h. ,s ) so 
richtet er doch s. ,s ) manne H. u ) darvmb das er v. i. 's. dem (den 
[luden s] m) den (die ms) he versast haet ums. dem ghenen den hyl 
vers hevet o. deme ez v. ist e. dem die it vers. hayt c. l *) vervi- 
lichticheyt h. v orflich ticheide um. v-keyt s. vörvluchtinge o. 

111. l ) E.i.m.s. \v wer uns. *) h, bestet s. s ) synen p. ums. 
e. czins e. 4 ) dye wile das erc dan dem keyser recht dut von dem gude s. 



110. Gosl. 3. 1. Hamb. C. 1—3. 
H. 12. Augsb. 389. Bair. 1. r. 23. 6. 
Jus August, b. Schilt, gloss. 306. vgl. 
cap. VII. 344. — s. ob. cap. 80. 

111. vgl. 99. 10L *) phacht, pacht 
v. pactus Ilalta. 1455. Lnp. 347. i. e. plo- 
citum, lex : „ut eis liceal habere plenam 
legem (in praedio suo) quod vulgo di- 
citur phaat ch. 876. b. Her*. II. 40. lege 
et jure centuali colenda 1197. Lcbl.556. 
certa peosione 1326. S. 3. 618. eo pacto 
ut ratione condnetionis nonamplius exigi 
debeat 1 181 . Lchl. 477. ut firniam co- 
lendi haheat potestatem Tr. Fuld. 814: 
ut firm am esse volumus (certa pensione) 
1 1 03. Gud. 1 . 95. ad firmam quod vulgo 
dicitur phad 1344. Halta. 1455. Lop. 



p. 198. not. 8. ad Actum. Du Fresne 
v. fictus. u d. i. ex placito sed certa 
lege et pensione alienum praedinm cc— 
lere: (allgemeiner) htndsieHel^ d.i. eni 
terra aliena pro sedili est Wächter 922. 
colonus, hintersasse Boehm. 355. 574. 
Gr. 481. Lnp. 80. 228. 356. (im gegen- 
satze v. eigen) : „in eigan ioch in erbe 
— the sine lantsidclon' Ottfr. II. 41. 
kein recht am gute — wnn lantsiedel 
Lnp. 207.218. 223 etc. - (beschrankter) 
zu wall recht Lcbl. 222. Lnp. 414 etc. 
vgl. cap. 110. — •) non licet domino 
»movere cultores de terra sua, quam- 
diu recte faciunt Leg. Wilh. 33. ch. 1 103. 
Gud. 1. 95. Gr. 3. 33. cf. cap. de vill. 
c. 2. — 1) Ut nec annorum rom- 
putatione, nec bene fitio, nec here- 
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in der keiser*) nit vertriben von dem gute. 6 ) Sint gesc. stet: 
wer dem keiser recht tut mit dem phachte 7 ) von des riches 
gut, dein sal er 8 ) genade tun zu aller zit* tut er aber 9 ) 
dem keiser vnreeht mit dem phachte, 10 ) vn wustet im sin 
* gut, so mag in aber der keiser vertriben 11 ) wol mit rechte. 
Hint gesc. stet: wer dem riche 14 ) vnreeht tut an keinen 
dingen, 13 ) den sal der keiser vertriben. 14 ) auch hat der keiser 
macht, sin gut IA ) in sin hant zu nemen 10 ) von dem phechter, 
da er e% xr ) selber phlcgen 18 ) wü mit dem buwe, aber 1 *) ane 
arglist, 20 ) daz er ez e^arn andern icht lihe 21 ) um6 hohem 
phacht, 2 *) er muz aber abgelten alle sin schinbern erbeit, 2 ') 



sine lenrechte doet h. syme lenhere r. t. ume'eoc. das ist der keyser 
hnoc. 5 ) d. k. er yn s. •) so-g. duz ist daz en d. k. nicht sal 
enterben von sym g. e. dem sym o. ') phlachten etc. c e. czinse etc. s. 
•) er der keyser hums. •) wan t. e. um. ,0 ) van des riches guede ü. 
41 ) den mag d. k. u. so mag in wol d. k. he. so mag er in oc. im s. 
yvael o. — vorterbin hb. von dem gut verstoszen m. wole orloup 
geben. Sint geschriben stet: vrere dem keyser unrecht dut von des riches 
gude, dem sal d. k. gnade dun zu aller zyt; dat er aber dem keyser 
unrecht mit dem pachte vnd verwüstet ym sin gud , so mag er ym wol 
urlonp geben s. »*) d. r. den rechten m. d. keyser s. ,$ ) an-d. me. an 
eynchen dingen hoc. den dingen die zu dem riebe gehoerent u. von d. r. 
gude an eyme dinge s. u ) mit gew alt v. u. verterbin e. ,s ) s. des riches 
g. um. weder u. le ) *in-w. daz er s. g. wydder mag nemen 8. 
,f ) von-p. m. wan er wyl der ez f. ,8 ) bewaren c. *•) a. M. 
dat sal he ouch daen it. ao ) und also m. a. a. also s. Äl ) keinem 
andern übe s. nicht einem andern lihen wolde e. m ) p. pacht off tyns o. 
czins adder phacht c e. zins whumbsc. m ) g. abeleggen h. ablegen c e. 
ez - g. her en lege yme den vor abe m. he en have eme dan vur (ervor e. 
erst oc) ave gelacht (abgelegt k) alle syne schinbern (sehynbar o. ken- 



dltate y sed quantum in beneplacito in* 
veniat 1 196. Gud. 1. 308; 2. 388; 5. 43. 
Boehm. 335. Lnp. 80. 208. S. 3. 39. 
Gl. Sp. 1. 2. ; 2. 59. 2) ad firm, ad 
certi temporis spatium Gud. II. 1087 
(3 60 iare). Lnp. 335 etc. nisi ulteriori 
tempore per concordiani — poluerint ob- 
tinere S. 3. 618. 562. eo pacto quodsi 
evolutis annis non fulelitcr et debito 
modo administraverint ipsos renio- 
vendi pro heneplacito optionem habeat 
1178. Lcbl. 466. off sie wolden affwin- 
nen mit dem winncgelde (ersrhalz) 1314. 
S. 3. 565. cf. Gamps de bon. quae er- 
schazica voc. §. 9. Lnp. 70. 3) ad firm, 
pro vitae tempore: llalta. I.e. Gud. 1. 
720. Lnp. 173. Boehm. 451. cf. Tr. 
FuM. 779. 795. 841 etc. et si deces- 



serit relrcta lepitima prole 1163. Güntli. 

I. 376.1230. Gr.213.1253. Gud.V.23. 
et beredes optimale et vineopium exbi- 
bebuat - ipsis pro eodem censu con- 
cedemus 1253. Gud. V. 26. 1252. 1260. 
1281. eod. 14. 45. 80. Hirs*. 78. 88. 
Lnp. 346. Gr. 1. 3. 161. 320. ita ut 
pensionem repraesentabunt — et here- 
dilabunt 1298. Lnp. 346. emphahen 1 186. 
S. 90. 91. mit ersehalz Gr. 1. 329. 
4) ad firm, perpetuo locare 1255. Gud. 

II. 275. 1292. Kuchnb. anal. 10. 260. 
nomine pactus — pacht — perpetuis 
temporibus 1329. Lnp. 347. Gud. 1.501. 
Boehm. 214. quia ad desertum colen- 
dum in perpeluum (locavimus) 1179. 
S. 96. quia incerta sede raro studiosu* 
reperitur agricola - perpetuavimue 1 165, 
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die er daruf 24 ) hat getan. 2 *) gibt aber der pheehter 86 ) siu 
gut uf 27 ) vnbetwungen, 28 ) waz buwea**) er danne da of 
hat getan, 30 ) daz volget dem keiser. dringet in aber armut 
dazu oder ehaftig not, sl ) daz er dem keiser 32 ) moz wider 
laszen sin gut, 33 ) so hört dez keisers 3 *) gnade darzu ftir 
die schinbern arbeit. 3Ä ) Sint gesc. stet: wer sich .durch not 
muz scheiden von dem keiser, 30 ) über den aal sich der 
heyser erbarmen. 17 ) 

Von dem gute, daz da gekonfl wirt 9 tmd ist doch dez 

kei&ers. 

(De boniü alienati«, quae eaeaaria esse dieuiatiirO* 

Cap. 1IK 

8 P 1. 64. 34. , 2. 44 Lehnr. 26. 8chw 309. 316. 406. Ldinr W 87. 95 

Hat ein dinstman gut ligende in einr dorflfe, daz er 
von dem riche hat zu Ichen, vn verkouft daz 1 ) vor eygen 
gut 2 ) ane dez keisers wiszen 3 ) in dem dorffe, da ez iune 
liget, vor den luten, die in dem dorfle geseszin sint, vnd 
der auch daz gut ist, daz zu dem dorffe boret, vnd wirt 



licke c) arbeit umeoc. Si$A - erbarmen (cf. not. 35) umb dy arbeit 's. 
l4 ) d-d. die er up dat gut hub*b. ") gelacht, uc. geleyt m. gelegt 
heo. alle-g. s. *•) aber-p. her aber uate-c aber her k. * 7 ) sel- 
ber m. dat gut u m. synen pacht s. den zins uff med dem gude B. sin 
gut vur sinen pacht c. 18 J v. E. *•) und besserunge dm. so ) uff dat 
guet h. getan um. - gehat c. S1 ) rechte n. o. od-n. s. M ) unde dyr c b. 
ss ) en- g. er dem k. sin gut (hers d. k. hmeso) rauss wider lassen 
us. werden msc. wedder gebin *b. von armut wegen m. ,a ) d\ k. % 
es-c. 35 ) darzu -a. der schimb. (kenlichen c) arb. msg. «o-a. so 
sal sich d. k. oever in erbarmen v. **) k* riche ums. S7 ) k. F. he 
sich erb. wb. ontfemen o. dem sal d. k. gnade dun *. Sint-e. als 
vorgeschrebin stehet in des keysers rechte *b (cf. not. 23). 

III*. x ) daz dan dat guet h. 2 ) g. und r E. *) wissende w. wit^. 

1274. S. 54. 3. 677. quia a relroactis Gud. 1. 331. 674. cf. cap. 117. ") es 

temporibus, quorum memoria non eistat, sei den das wir den hof selber under 

— pro certa pensione poasident 1320. nnserm plu^e hab^n wollin Lnp. 7. 208. 

S. 3. 581. cf. 1136. Lcbi. *°) wer« .Gud. II. 388. Gi. Sp. 2. 59 ; 3. 72. 

daa* sie nicht recht teten Lnp. 292. et *•) das* wir keine liebere boblude vor 

canonenn»onex»olvantll50(. Guü\1.95, sie kiesen Lnp. 208. 335. 349. 350. 

") am per ineuriam deva»tarent — le- eodem ceasu 1253. 1260. Gud. 5. 26. 

pitiuio jure (dictante justitia 1 177. LcW. S. 3. 618. qualem «olvere solebant 1003. 

457. 466.) perderenl (praedium) 1150. LcbK 139. Quantum de vicina terra dari 
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ez dem verewigen, der cz gekouft hat, als gesc. ist 4 ) in 
dem recht*) von verkouffen, 6 ) vn sitzet dan der dainne ein 
yir ane ansprach, alz gesc. stet in dem rechte dez keisers, 7 ) 
Vn nimet den nutz von dem gute nach der eygenschefte 8 ) 
rechte, als auch gesc. stet in dez riches recht, vn gefrei- 
schet g ) ez dan der 10 ) keiser, vn wil ez wider gewinnen, 
als gesc. stet von dem abhendigen gute, daz gut gewinnet 
er wol wider zu stender stunt, sint ez 11 ) im ist abhendig 
worden; aber in dem dorflfe, da daz gut inne gelegen ist, 
vnd mit den hubenern dez dorffes , da daz gut inne gelegen 
ist, 12 ) ab 13 ) die besagen, daz ez dez riches gut 14 ) si ge- 
wesrn, vnd daz ez der zu leheh hette von dem keiser, der 
ez verkooft hat; so gewinnet der keiser dez riches gut 1 *) 
wider zu stender 1 ") sturit, daz 11 ) dem riche ist abhendig 
worden. Ist aber den hubenern 18 ) unkundig, daz diez vor- 
genant got von dem 19 ) keiser habe geroret, vn horlens nie 
me geiehen, 20 ) wan daz ez der man, der ez verkouft 
hette, hilde alleweg für sin rechtliche eygen, vn daz sie 
anders nit enwissen, so beheldet er daz gut eigentlich, 21 ) 
der 22 ) ez gekouft hat vn darinne geseszen ist nach des 
riches 23 ) recht; vn mochte ez der keiser mit tusent dinst- 
mannen bezugen uzzewendig des dorffes, da detz gut inne 
gelegen ist. 24 ) Sint in dez riches rechte gesc. stet: wem 
die lute von dem dorffe, die da hubener sint nach dez 
keisers recht, besagin die besitzunge dez gutes, des 25 ) sal 
es sin* * w _\f 



* » 

scap h. *) stehit e. stet h. *) des keysers w. in des k. r. h. •) der 
verkopene h. 7 ) in des k. rechte V *J egenscop der guede h. •) g. 
vernemet w. l9 ) dan d. den 'k. ll ) ez dat w. I2 ) und -ist c e. 
IS ) yss w'b. >*) d. g. des keysers w. ,s ) wol w'b. »*) zu st. von 'b. 
") wan iss wh, ,8 ) ditte 'k. *•) wh. vor d. f. an den l K. *°) gew. f. er- 
hortens niemen gewachea w. hordens nieman ghe wagen h. h. yss nymer 
gewenen dan etc. "b. *') er-e. dait egheiiken h. n ) f/er'a. M ) r. 
keysere a. ") id en droge eme neyt \örl h. da- ist, yss en hülfe en 
med nichte c E. **) also wh. 



«oleret 1150. Gud. 1. 331. Lnp. 349. 
350. 353. 373. s. ob. 6. - »») suos 
labores obtinebit S. 3. 595. 562. Gnd. 
1. 370 ; 5. 23. sine pebowe Eschw. 95. 
construeta S. 3. 618. 562. Lee. Waldein. 
46. Lnp. 105. 206. Gr. 3. 33. •*) off 
he ntch lenpr pachte eeven wol|te — 
so sol der hovelink allet dat tor stete 
laten 1314. S. 3. 565. 595. Boehm.451. 



Schff. U. b. B. 10. 114. cf. L. Grimoald.80. 
•«) bitten sie dan um gnade (von rechter 
arinut Eschw. 1. c.) die sol he in tun 
Lnp. 292. Gr. 1. 804. 

111«. •) vgl. c. 101. 106. *)c.90. 
s ) cap. 107. ,l ) abh. ablatum Halta. 
p. 3. verstoln Gr. 1. 33a entfurt eod. 
1. 675. vgl. c. 90. 112. 
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Wie ein man syn gut solle behalden in deme dinghofe. s. 
(De iure bonorum hereditär forum.) 

Cap. H2. 

Sf. 1. M. , 2. X4. Schw. 336 222. 227. , 34. 335 

150 Ein iglich mensche 1 ) sal wiszen, 2 ) daz der keiser 8 ) 
hat ieglichem gute, daz in einen 4 ) hoffe gehöret, vn da inne 
phlittik 5 ) ist, hat 6 )gegeben daz selbe recht 7 ) an allen dingen 8 ) 
mit der ansprach, mit dem sitzin, 9 ) vnd mit den gesaczten 
tagen 10 ) zu gewinnen vnd zu Verliesen, rechte 11 ) als er 14 ) 
dem eygen 1 3 ) hat gegeben ; 1 4 ) wan daz 1 *) hat er uzge- 
scheiden, daz ein man hat phachtgut 10 ), daz sal er zu einer 
hant 17 ) behalden, wan sal ers mit schaden behalden, 18 ) daz 
muz er tun mit Jez hoflfes luten, 19 ) die desselben genos 
sin 20 ) von geburtc, 21 ) ader daz sie sich 22 ) dar in gekouft 23 ) 
haben, daz die iehen, 24 ) daz er dez hoflfes 24 ) ejgen 26 ) vnd 
sin erbe berichtet 27 ) mit dem zinse zu siner rechten zit, 
vn mit dem dinge gange 28 ) auch zu rechter zit, 29 ) vnd hau 



112. x ) man oc. *) daz r. s ) hat fwhuk'k. *) e. sinen V 
*) fla-p. m. deme phlichtig w. dingplichtig hs-c. dinslphlichtig k. 
•) hat H. daz her hod b. daz der da yme (deme s) hat ms. 7 ) sich 
zu veranl Worten daz auch dingplichlig ist s. *) an - d. s. d. h. ■) settin tf. 
seezin b. sassen c. mit-s. um«. 10 ) nnd-t. m. der genanten t. k. der 
gesasten zyt 8. u. mit d. genanden dhagen h. 1 1 ) «n-r. o. 11 j von b. 
,$ ) gude ums. u ) gedaen um. er /i. g. s. IS ) w. d. doch so v. 
le ) daz-p. off iemant pachtguet hevet h. duz nymant hod czinsgut b. 
alle dye pachtgut haent c. was pachtgut ist s. wan-p. daz pachtgut 
mso. 17 ) :m -ä. to hand ii. zu einer zyt s. das er - sal u. ,8 ) wan-b. 
HiMEd-c dez-l. den I. mb. hovehiten ho. mit-:, C *°) die 
desselben hoffes genossen sin m. die d. guedes ge n eissei it ubs-c. *») we- 
gen 8. ") sust umsc. M ) gegulden u. **) und dal »yme die lute da 
getuch sin h. die (selben s) lüde sprechent üb so. iehin c b. bekennen c. 
**) gudes boc. *•) e. gtit m. ,t ) sin s-c. b. verrichtet us. - und 
syn erbe hane b. c. und syne erben to rechte tydt hebben b. h. und-nn. 
und erbe sy und brechte synen czins k. zu rechter zyt habe vtrracht 
(virrichtet s) hs-c. zu den gezyden 8-c. *•) durchgange s. *•) auch-: 
mbs-c. 



112. 14 )vgl. lll r . »OwVlitsca- 
den — nur pacht und redlichen zins Gr. 
3. 33. (d. i. wegen Zinsrückstandes) „der 
herc ist siticn czins neber zu behalden 
uff sinen hindersedel wan ime der rzins- 
man entgehen mohte czu den bilgen ; — 
waz des czinses über ein iar gestunden 
ist , do — muchtc me ea überzogen mit 



— gerichte oder erbeten ezugen Ür. 
3. 232. conf. cap. 883. c. 4. Sem. 
123l/u. cap. 14. 1 19. » •) scaden d. i. 
in dispendium, praejudicinm domini rsp. 
juris ipsins Halta. p. 1597: „qnoniam 
rornm cooeivibus, qui in usucapione h. e. 
an gewere habet, asstimat duos con- 
cives eh. 1165. Boehm. 74. 
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in iar vnd tag genuinen 30 ) de« gutes nuz, 31 ) also daz ez 
sin were 32 ) vnd anders niemans 33 ). ist 34 ) daz der des hoffes 
gut 33 ) vollefuret mit den luten, 36 ) als Aie 37 ) vorgesprochen 
hat der keiser, 38 ) so ist er aller lute entladen, die dem 
eygen sint uz gescheiden 39 ) wider zu gewinnen. 40 ) Sint in 
dez riches rechte stet gesc: wer des keisers 41 ) gut zu 
siner zit 42 ) virrichtet, der sal ez besiczin in dez keisers 
schirme. 43 ) 

Von dem rechte der erblichen gute die horent in hoffe 

in aller der Werlte, w. 

(De iure bonorum nereditarlorum ffpeetantlum ad 
curia* per uniTersum mundum.) 

Cap. 113. 

8p. 1. 54. 53. 8«kw. 336. 96. 

Do 1 ) der keiser von erst 2 ) dein riche 3 ) hoffe machte, 151 
vn des riches eygen 4 ) den lutcn leih zu erbe, 3 ) daz tet er 
mit solchem rechte vnd vnderscheide 9 daz ein iglich mensche 
mit rechte mag haben 0 ) des riches eygen zu erbe, 7 ) der 8 ) 
sulch recht da von tu, alz ez der keiser hat gesaczt, daz 
ist sin gulde zu siner 9 ) zit, vnd alleweg dri werb in dem 
iar 10 ) sin eygen vnd der lute erbe 11 ) zu besehen, 12 ) daz 



w ) ume p. 51 ) ?/7i-w. und habe pcy iar und pey tag und me gen. des 
gutes nutz w. vnde (ez bc - dat hc dat u - dat gud. m) dairto (tf. 
UMs-ü. dorczu e'e) iar un tag inne hebbe {h. e'e) gehet (i-g* be- 
sessen o) - und des gudes nutz o (davon haet in u). genomen hum. 
u-g. in notze m. un genuczet koc. n ) als off it syn (selfs c) w. 
üc. M ) also -7i. s. S4 ) it ever ü. is s. ss ) also u. hat 8. d-g. dat 
häuftgut c. '•) m - /. s. ST ) hvee o. is m. er f. m ) vorgeschriben 
(vorgesprochen e) steit (ist heoc) van des keysers munde hümes-c. 
*•) die-u. den eygen ist cm sc. *•) w-g. wss-c. die-g. die 
weder dat rechte woelent sin u. - auch den harphaften gute sint gute 
ussgescheiden die dem eygen sint usg. w. auch sint dem gute usgesch. 
das erbehaft ist s - c. auch sint die g. u. die erlThafftig sint u. auch sint 
dem g. das da erbh. (erbeschaft *e) ist stuchke usgesch. k'e. 41 ) riches m. 
4J ) rechten z. ums. zw-*, e. 4S ) rikes scherme o. schermunge c b. der-s. 
den sal d. k. beschirmen 8. 

113. ! ) Hievor da c. 2 ) v. zu dem ersten male uc. s ) dem riche 
he. 4 ) e. gut etc. 8. *) und zu lein u. •) besitzen us. 7 ) z. e. s. 
*) unders ms. der off it a. u. •) rechter umbs-c. ,0 ) dri-i. s. 
1 ») e. gud m. sin-e. syn erbe und des riches eygen 8. 1J ) beschei- 
dene h, besten c. losene e. 

Digitized by Google 



156 



Zweytes Buch. Cap. 113. 



ez icht dem hof virlorn werde, 18 ) va eim andern worde 
verkoufte. 14 ) Auch 1 *) hat der keiser den lutea daz recht 16 ) 
gesalzt, wa sie verhengeten vn verswigen, 17 ) daz dez kei- 
sers evgen worde uz verstoln vn verkouft, 1 *) daz sie alle 19 ) 
recht hau 20 ) virlorn an dem gute, 21 ) vnd mag ez der keiser 
mit recht 22 ) wider nemen, vnd lihen eim andern, 28 ) oder 
wer ez vom keiser hat. 24 ) Sint in dez riches recht 25 ) stet 
gesc.: wer dem riche vntruwe tut, 26 ) der. sal des riches 
vnteilheflig sin. 27 ) Auch hat der keiser daz gesatzt: 28 ) wa 
man mit solichem gut worde betrogen, daz ez im der keiser 
wider angewinne; 29 ) waz er dez schaden 30 ) hat, den 31 ) sal 
Im usrichtcn dez hoffes dinjrwart ffemeinlieh, er habe ez 
dann gekouAV 2 ) an der nacht, daz ist ane der lute wissen. 
Sint in des riches recht stet gesc: waz ir tut, daz tut 
wislich, 83 ) daz uwer werk 3 *) icht werden verlorn. 88 ) Auch 
hat dez keisers gut das recht, wer iz veruzzern wil, der 
»hat dri 36 ) vierzehen nacht frist, daz er ez kunle an dem 
andern tage der sechs wuchen allen den 37 ) dye syne mede- 
erhen* 8 ) sint, ob syyss kouffen toollen. So wan Z9 ) dy c%yt 
usget, 90 mag yss der keyser kouffen ab he wel. 4n ) tut 41 ) 
er ez nit, er mag ez 42 ) geben, wem er wil zu sim rechten 
dem keiser zu verrichten, 48 ) aber alles in dez keisers hoff. 

7 ' V 'f.'l T fit* J<| 



,s ) un - w. v. u ) oder m e. dat etc. u. vor eygen he r. gut b. un-t>. g. 
,4 ) Dorame e. den-r. u. daz-r. so. 17 j verslügen w. 1S ) wa-v. 
Wer dae dat des riches eygen wurde versa t off verk. und sie dat ver- 
s wiegen u. ir hüs-C. it M. l0 ) hellen M8E. 2l ) a-g. ü. n ) m. 
r. e. 23 ) u. mach it 1. weme dat he wel es. u ) ad-h. cmes-c. 
we it von d. k. entfait h. **) f-r. s-c. le ) dem keyser (riche h) 
unrecht t. hü- c. ,7 ) nyet declachlich wesen o. *•) gesprochen c e. 
*•) gew. c e. abgew. w. rfar-a. dattet do weder wynne h. 30 ) sca- 
nen h, si ) dat h'e. ss ) yss en sy dan verk, h e. m ) weislichen w. 
wissentlich c e. S4 ) w. arbeid c e h. m ) und ende vercopen h. *•) drie 
de h. kundige *e. 87 ) d. luden h. ss ) m. erven h. *•) waner h. 
M ) allen -w. f. 41 ) tut kouflt c B. 42 ).an dem andern dhage hb. vor- 
antworde ho. 

113. »•) drei dinggaenge Gr. 1.821; 5. 107. 108. Lnp. 80. » r ) Swer sin 
2.325.338. tria judicin eod. 3. 343. prout Iruwe — bricht, der ist in der achte 
6eri consuevit ab antiquo, ut scabini per const. 1281. 26. c. 115. 40 ) heredes 
juramentum informarent de juribus. cen- si voluerint reeipiant - et solvant c. 1 1 56. 
sibus, proventibus, mansibus et posses- ' c.3. denuncietur omnibus (qui j. protim. 
sionibus Gr. 2.521. Boebm. 2. 342. ne habent), ut intra triginta dies solvendo 
possint de caetero variare 1260. Gud. justum preüum — aeeipiat c. 1239. si 

1. 670. ne quid novi inferri possit Gr. necessitäs ingrueril, ipsa exhibebunt 

2. 521. 1 4 ) ob kein eigen enlfurt si dominis primitua ad emendum 1267. 
Gr. 1. 676. S. 2. 370 ; 3. 594. Niesen. Boehm. 142. Freib. 27. Hamb. 31. «. 
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Sint gcsc. stet in dez riclies 44 ) recht: daz ding sal man 
handeln, 48 ) daz cz ieht zuflizze. 46 ) 

Von erblichem gute, da* in einem dorffe gelegen ist, und 
kamt in de* keyser* hoff, der in einem andern dorffe itt 

gelegen, w. 

(De hon!« hereditär! i« que «Ha sunt In wia villa et 



in all» villa.) 

8 P . 1. M. - 1. 20. , 2. 22. 36. Schw. 340. 

Der 1 ) heiser hat in iglichen 2 ) sinen dorflern dingphlich- 152 
tege*) hoffe ligen, da ir hubener in hörn mit der gulte vn 
mit dem Zinse, vn 4 ) quam ez also an etlichen enden 6 ) oz- 
wendig der dorffe, da die rechten dingehoffe 6 ) des keiser* 7 ) 
mne lagen, 8 ) daz der keiser elzlich gut, die in andern 
dorffen lagen, leih 9 ) in dise 10 ) hoffe zn demselben rechte, 
als dit gut gelegen waz; aber 11 ) also daz die hubener, 18 ) 
die 18 ) in dlsert dorffen phlechtig 14 ) warn, 16 ) solden alleweg 
eins in dem iar in daz dorf gen, in dez 16 ) terminunge 17 ) 
da daz gut inne gelegen waz, 18 ) durch 1 *) daz man -dez 
keisers recht 20 ) an dem vsgelegen 21 ) gut icht verlure, ab 
man ez bedorffe ufzuholn 22 ) für den zins, öder 28 ) den luten, 
die ez lichte ingewinnen 24 ) mit der clage, daz man im 



**) «-r. h c b. **) rechte holden h. r. halten b. «•) to alyten. auch-z. 

ÜMIg-C, 

114. l ) E.i.m. s.w. dat etc. r. *) etlichen e. ■) dinstphlichtige E. 4 ) un 
Ab ü. des h. s ) e. dingen e. dat an etlichen enden h'b. •) dinsthofe e. t ) d. 
k. ue c b. •)/. lehin C E. sint e. •) leende h. leyte'ß. leythen e. der-l. dat die 
wurden gefacht ü. ,0 ) die u. 1 1 ) ah-a. und v. aber also e. li ) hofen "b. 
«) dien. «♦) dingpl. hü. dinstpl. b. "*) dy b und ü. «•) i. d. in 
dy e'b. uud in die uh. l7 ) termineye ü. 1f ) ge!ege e. 19 ) urtib o. nlf k c e. 
M )rf-r. u. recht b. 11 ) geluweden ü. 12 ) u. uff czu ha!dene\\ czu 
hufFe b. to halve h. *») to tugene H. ") den-i. man it lichte mit 

• • i »i » 

F. 3. cf. Gr. 1. 159. — cap. 18. 19. 8 ) extra curtem Dürr. I.e. »•) ut 

1 14. •) d. L hoffe dari'in die hubener ad placitum semel in aono — omnes 

plichtig sin Kotul. b. Dürr, de cur. do- curtes in loci» cnnvenianl Edict. Henr. 

mmie: p. 19. dinghof Gr. 2. 325 etc. 1104 (IV. 62). 1149. Lrbl.365. cf.203. 

Rehm. de cur. dorn. p.7. Oherhof: curia Gr. 2. 521. vtf. ob. 113. u. drei ge- 

do min loa Iis Rehm. 27. salarina Pith. 88. ding, das dritte so man dem goltesh. 

villa judictali* 1179. Gr. 1.435, «) da zinset Gr. 1. 338. 692. aber die drie 

die hubener inne horent Gr. 1. 682. pro gedinge sint abgekomen von des herren 

servilio et reditu Chron, Lauruh. b. Dürr, gnade n. d. ludo köre Boehro. 1 12. Chron. 
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dan must 2 *) richten vnd antwrten für 2 / 6 ) gewalt nach dez 
keisers recht, vn daz der richter von dem dingehof 27 ) uf 
vnrecht gut irginge, 2 *) ab er veman daruf solde geweren, 
vn umb 29 ) daz daz gut 30 ) icht wurde gegebin in eins an« 
dern richten hant, der in dem dorffe wer geseszin, da daz 
usgute 31 ) inne leg, vn 32 ) daz ez icht abhendig worde ge- 
machet von dem hoff, darin ez zu 33 ) recht solt horn. 34 ) 
Sint gesc. stet: wie der keiser daz vnderscheit 36 ) von dem 36 ) 
gute hat gesatzt, also sal man ez halden. wan wa disen 37 ) 
verhenget worde vn verlaszet, 38 ) daz man dez 39 ) nit entete 
alle iar mit dem dingewarte 40 ) uf daz usgut, 41 ) also daz 
dez keisers satzmige verflizze, 42 ) vnd fri 43 ) worde, daz 
die in dem dorffe, da daz gut inne gelegen ist, hetten nie 4 *) 
dez keisers beleyrfu«^ 45 ) gesehen von des hoffes dingwarte, 
der uzwendig 46 ) dez dorffes 47 ) terminunge gelegen, 48 ) da 
daz gut inne were gelegen: vnd daz in von der sacke nit 
kuntlich sy gewest, vn enhorten 49 ) nie gesagen vnd gesin- 
gen, 40 ) daz ie kein richter gerichtet 61 ) über daz gut, daz 
im dorffe lege, dan der richter, der in dem dorffe richter 
were; so hat 62 ) der richter vn der dingwart von dem hoffe 
daz gerichte vnd daz recht von dem uzgut 63 ) virlorn ymmer 
me, 64 ) vnd beneidet ez der richter, der in dem dorffe ist 
gesessin, da daz usgut inne ist gelegen. 66 ) Sint in des 
riches recht stet gesc«: waz die lute in dem dorffe 66 ) nit 



.gewelde woulde iogew. u. /. i. slichte b. ingewune haben e h. 1& ) d. m. 
lichte raust*E. »lichten muste helfen unn b. *•) met b. in ire h'b. * t ) dinst- 
hof etc. e. 2S ) icht ginge e*e. icht segghe h. *•) de saken h. dy sache b. 
30 ) gut e. 31 ) u. gut hb. w ) daz man-un u. M ) zu van u. ,4 ) inne 
höret h. gehöret u. **) w. under sich ( e. 34 ) dem den hoefne und u. 
a ') d. il u. des dinges h. dessen dinge 'e. S8 ) vn r. durch tracheit h. trog- 
heit b. dragheit u'e. »•) dez aldas h. süss b. im. <L sy yss etc. c b. 
40 ) dingwarde H. dinstwarte etc. b. daz-w. dat man neit - mit dem 
gedinge warte u. 4l ) gut u b. 4 ') icht vorlysse e. vorschisse 's. wei- 
seten h. aho- v. so verginge des k. s. u. 4S ) vroinde h. frede e'e. 
**) b. in f. n. h. 4 *j e. leydunge c e. veledinge h. beleygude f. 4e ) d. u. H. 
47 ) hofes hb. 48 ) ist e'b. 49 ) noch b. ä0 ) g. ing. b. g. h. noch g. "e. 
*■) richtede h. richte c b. - gerichte were gesehen b. * 2 ) *. h. das *B. 
M ) «. gut c E. * 4 ) t. m. umer e. **) so -Sint h. *•) die - sint e. 

Laurish. ad a. 1071. Becm. 3. 611. sed ehe die Sonne in gnaden gel Gr. 1. 747. 

sequuniur duo placita quae botschefte cf. 385. 657. 729. 757. 843. (oder der 

- appellantur — über 14 tag Gr. 1. 692. meier) erdinget d. gut Gr. 3. 481; 1. 

699. *») und sollen an dem tage die 325. ding u. zinstag 729. 751. Judicium 

hubner Iren iamins richten Gr. 1. 742., census 1239. Gr.3. 343. cf. c. 115. 119. 
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besagin , der daz gut ist, daz sal unstete 67 ) sin; aber 68 ) 
der keiscr beheldet sinen zins von dem gute, mag er fur- 
bringen 69 ) mit andern luten, die in daz dingewart 60 ) nit 
enhorn, daz im der zins je 61 ) worde gegeben. Sint gesc. 
stet in des riehes recht: wer eins erblich 82 ) zinset , der sal 
allcweg Zinsen; er erwer 63 ) sichs dan mit dez keisers rechte, 
daz ist 64 ) mit den luten, den der keiser glouben muz, daz 
sint die lute, die der keiser hat usgescheiden in dem ge- 
zugrecht. 66 ) Sint gesc. stet in des riches recht: 66 ) wer sich 
behalden hat 67 ) also, als ez der keiser bat gesatzt, dem 69 ) 
sal der keiser glouben mit recht. Ist daz der keiser disen 
vorgenanten zins 69 ) nit bereden mag 70 ) mit luten, als hie 
vorgesc. stet, 71 ) so verluset er in 72 ) nach des riches recht, 78 ) 
un wüsten ez 74 ) tusent man von dem dingwart, 7 *) vnd be- 
heldet iener 76 ) des keisers gut furbaz, ab er wil, 77 ) für 
sin 78 ) recht ejgen nach des keisers recht. Sint gesc. stet: 
waz man dem keiser nit engibt, 79 ) vud wez er nit bezugen 
mag, 80 ) dez sal er in mit reden 81 ) bezugen; 82 ) nimpt* 3 ) 
aber der keiser den zins, 84 ) so ist iener dez dingganges 
ledig, vnd gibet dem keiser furbas frien 86 ) zins, vn ist daz 
gut von dem hoff, dar ez hört, nummer me enzogen, 86 ) der 
da liget in dem 87 ) andern dorffe. 88 ) Sint gesc. stet: als 
der keiser den dorflen daz 89 ) recht hat gegeben, also sal 
man ez halden. 90 ) 



»') stede k. *•) a. also daz k. adder V *•) neyt vore brenghen h. 
wol br. b. •*) den dingwart h. daz dinstwerg k. die-d, das in das 
gut dingw. 'b. 8I ) uns f. •*) to. e. we ein mael h'b. wo eyn man k. 
•*) en wer u r'e. * 4 ) d. i. f. •*) dinstgerichte b? und fri — r. u. 
•*) i-r. h u. V) $. h. die ding heldet u. * 8 ) der f. d. ». den ü. 
,Ä ) m. en kan u. 71 ) gesprochen ist h. ist usgescheiden u. rl ) oik h. 
ouch B. *') r. r. keisers r. h e. 7A ) ez h. ,s ) un - d. u. iener *b. 
ghene b. h. yener w. ") iles-tc. das gut u. 78 ) v. s voirten vor h. 

begiet ü. engicht w. gevet h. 80 ) und-m. u. 81 ) rede w. 8l ) in-b. 
des sal he ledich sin dh'e. m ) w. n. f. ••) n-x. Wie aber d. k. den . 
zins zu sich nymet 's. Swiget aver d. k. un de den tint nemet h. Wel 
aber d.k. dat guet zu eme nemen u. % *)f-f. s>nen c B. nenen h. 8e )Hi/?/i-<\ 
intogen w. ummer meer genomen h. dar-e.'R. 87 ) dem eyme wh'b. 
• 8 ) und g-d. u. * 9 ) d. ir ü. w ) in ouch h. u. un iü-A. b. 

*•) et pro justiüis habendi» 1 239. Gr. len, die des pides erblichen besessen 

1.323.368. u. cap. 113. »«)-mansus Gr. 1. 323. 368. - 3. 481; 1. 161. 

alienalos de curte, et nulluni facere vo- 682 ; 2. 212. unt. c. 117. *•) atiis ho- 

lunt jus enriae 1275. S. 370. Niesert. 3. minrbus fide dignis jiiratnento probatis 

p. 119. als die lüde (hubnor) dei- Günth. 3. 232. unt. 113. 
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Von den voeglen der hoefe. w. 

(De advocatie curiarum.) 

♦ 

Cap. ' Ho. 

8p. S. St. f. 4. f. , I. 1, t. 13. , 1 56. 88. — 1. 54. Mw. 1. 395. 340. 33«. 

153 Dyewilc, 1 ) da der keiser solche hoffe 2 ) uz gab, vnd 
macht sie 5 ) dem rieh mit dem zins vnd mit dem hubgelte, 4 ) 
do beualch er 6 ) etzlichen luten , die gulte 6 ) von den hoffen 
uf zu heben 7 ) vnd in zu fordern 8 ) vn deite in 9 ) gnade etz- 
lich maszc lt> ) von der hoffe gulde, 11 ) durch daz daz in 12 ) 
irr erbeit wurde gelonet, wan sie wile lagen , 13 ) vn vil 
lute 14 )die zinse gaben 15 ) vnd daz hubgelte, 16 ) vnd biz die 
nach folgeten 1 7 ) von dez 18 ) gutes wegen, daz dar in hört, 1 *) 
vn bevalch in sin gewalt an dem gute also: wer sinen 20 ) 
zins zu rechter zit dem keiser 21 ) nit engebe, dem solden 
sie daz gut mit urchunde 22 ) nemen vor 23 ) den zinsluten vn 
den hubenern, 24 ) vn inwendig 25 ) des keisers hofe, 26 ) darin 
die hubener 27 ) horten, vn 28 ) nach des keisers rechte, 29 ) daz 
waz dinglich 30 ) zu drien vierzehen nachten, 31 ) vn daz 32 ) 
die lute auch bewart wern, ab in 33 ) kein gewalt oder 



115. ') Hie vor mu r sc. Wile eer h. *) machte und w hu- c. syu. 
s ) und-s. B. 4 ) hoftgelde h. hofeg. *b. hoybetgulde b. heuflgelde c. 
und-g. so. •) darnach b. e. s und b. Die. •) da-g. e. *) op to 
borene h. 8 ) wartene V und-i. ms. vff-f. nyt (uiss c) tö vordere 
en op to bore o. •) in denselven u. 10 ) in etlicher (deser o) masze 
he. bescheidenheit m. 11 ) r&n^g. o. von der (selben ms) gnlde ü. 
der habe g. V - von den hoyven uiss to vurdern co. un ulT to heben s. 
»*) d-i. darumb dal in s. rota-tVop dat den Inden die die gnlde van 
den hoven nyt vorderden o. IS ) wan die hoeftie w. I. uo. von ander m. 
wan dy hoffe lagen gar wyt s. ,4 ) un-l. da dy lüde uss s. nn die 1. b. 
, *) un-g. davon (nss m) die zinse vallende weren u. gefiefe m. hoff- 
gelt H. hubgelt w. hoybetg. e. heubetgclt s. u-g. u. n ) "w. f. folgeteii w. 
noch f. ttwrf-w. S. die na volgedcn oc. und hyess dy foyte 9 e. satzte 
vogete e. 1Ä ) keysers s. 1 •) daz-h. s. daz hnb.-h. u. *°) tc. s. sc den e. 
* l ) d. k. s. ") rechten urkonden hüMeoc. * 3 ) von nuM e. m ) vor 
den zinse m. der zinslute der hofener C E. >& ) sullen yss dort i. m. u. i. in u. 
binnen c. *•) h. F. 21 ) In e. d> h. die güdc m. nn-h. en oik alsalk gott 
als des k. hubner o. *•) ror-tw. s. *•) dar-r. u. 80 ) ouch c KC. 
d-d. das ist d. m s. daz waren ouch dinstpüchtige lüde E. sl ) dagen UM E. 
•*) d. b. S3 ) in ab ieman etc. üe. 

115. e )Der vogt Gr. 1.38; 3. 526. Grupea obs. 4. e. 2. samenere 1253. 

3. 526. 607. undervoyt Gr. 1. 346. sub- Gr. 1. 607. emphaeht — vorderl, bringt 

advocatus 1139. Lcbl. 333. Gr. 2. 269. in und verrechnet — czjna, gulde und 

512. meier Gr. 1. 325. 684. vülicua fruchten« Gr. 1. 676. - £*5. 671 ; 
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vnrecht ieman S4 ) tete, 86 ) daz sie ez werten 36 ) von dez 
keisers wegen , oder 37 ) for den keiser brechten, daz 38 ) sie 
ez nit gewern mohten. 39 ) vnd ist ein voit, 40 ) alz vil ge- 
sprochen, alz ein kriecht, der vm sinen Ion gulde 41 ) uff- 
hebet, vnd heizzet ein koecht sins heren, 42 ) durch daz er 43 ) 
daz sin bewarn sal, daz ez im icht virlorn werde. 44 ) also 
hat der keiser die 45 ) voit über die hoffe 46 ) gcsaezt, 47 ) vnd 
anders nit. er saczt si 48 ) nit, daz sie 49 ) heren wern 50 ) vber 
des keisers hoffe, 61 ) vnd die hubener, 62 ) die dem keiser 
dez riches gut solden Zinsen. 63 ) wann sie solden knehte 
sin, 64 ) vnd den zins ufheben 66 ) von der eygenschefde wegen 
des riches, 66 ) vnd den zins 67 ) dein keiser zubringen 5 da 
geburte ez 68 ) also, daz der keiser dirre hoffe vil gab 69 ) den 
gotzhusen vnd auch den dienstmannen 60 ) dez riches mit allem 
dem rechte, als sie 61 ) der keiser 62 ) hatte, vn anders qit, 68 ) 
der hoffe gulte zu verantwrten, 64 ) die inforderten 66 ) dez kei- 
sers knehte, die da die voit heizzen, 66 ) und waren seinen, 67 ) 



S4 ) i. ü me. oder -i s. ss ) woulde doe n u s. 3 *) wachen o. werden c. 
S7 ) oder off dat sy it ums. ever u. ss ) d. warH. waeuEO. ob ms. 
*•) daz - m. wae sy dat gewaren künden s. - Un w ordent oik von des 
keysers wegen off se ktinden h. 40 ) voit f. Want (dorvoneV) e. v. i. hüc. 
41 ) ff. zins s. 42 ) un h-h. c. un ist-h. e. 4S ) dar her w. darum!) da» 
er eme mso. darumb sa! elc. s. Durch dat (und darumb u. iedoch e) so sal 
he eme etc. hi e'k. 4i ) daz-w. s. 4S ) gulde (hoffe s) gemacht (gesast m) 
und hat (h. oc) umbs-c. 46 ) h. lüde h. gulde off hovener u. 4 ») die 
gulde uffzuheben s. 4R ) und-si m. 49 ) nit-s. e 0 c. s. einge 0. 50 ) wesen 
solden 0. er-w. Sie en sollent auch nyt hern syn s. 41 ) u.d. k. Ii.f. - A.giut 
wumboc. ") hövener c. uber-h. um. yi ) die-z. u. die dem k. den 
zins und die gulde sulden geben von den hoffen und dem gude daz inen 
d. k. hat geluwin m. uber-z. über dy dy dem riebe sin gut zinsel s. 
**) des tinses hume. hofes o. ") und-u. op lo nemen 0. 56 ) mul-r. 
uäes-c 5r ) und d. z.-z. e. 56 ) geboerdel (geborte e'e. geboer- 
dent oc) ez sich hcmbe-c. 59 ) dirre der dir.-y. dysse hofe 
vorgab 'e. vil gnaden det m. von gn. hat gedan von dissen vorgenanten 
hoffen s. 60 ) dinstluden c. uss d. r. hofen m. 4, )offsyuM. a!s ez s. - 
6l ) selver um. •*) u-n. und nyet me vone s. •*) der-v. enle v. 
dan der h. g. h. umb dat sie d. h. g. sulden v. m. 6& ) die ee (dal h) 
inforderten 0. der inforderunge e. die da ee was inforderunge *es-c. des 
des k. k. - der inf. glich des k. k. m. - zu autw. des k. k. die in- 
vorderten w. ' ••) dar-k. u. •') und un weren manert h. u. weren 
insamener e. seymererer o. dat sy weren saincnere u. die -8. die foyle 
weren unde insemenere E. 

3. 526. - 1. 293. 684. vgl. oben c. 30. (IV. 164). Leb!. 319. 345. Gr. 1.3. 329 ; 
n.unt. c.117; - ist ein kneeht s. h. Gr. 2. 269. 512. Gud. 1. 57. Te ) Günth. 
359.367. minister Rehm. 19. Gr. 1.804. 3. 160. LH>I. 349. 
68. vgl. c. 119. '») Sent. Frid. 1180 
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des keisers, gnlte von den hoffen , fi8 ) daz sie belieben an irm 
ampte bi den luten, den der keiser* 9 ) die e.vgcnschaft gab 70 ) 
zu demselben rechte, als 71 ) sie bi dem keiser warn; aber 
also, 72 ) wan sie den gotzhusen vn den dienstluten 73 ) ir 
gulio 74 ) von den hoffen 75 ) nit endelich 76 ) inforderten vnd 
inbrachten, 77 ) daz sie d«n ir ampten 78 ) mochten 79 ) ühen, wem 
sie wollen, glicher wise alz der keiser. Auch ist ein voit 
genant 80 ) ein meider vnrecliter dinge, die 8l )uf dez Ichin- 
herren eygen 82 ) gescheen, daz sie der lehinherre richte. 83 ) 
Sint in des riches recht gesc. stet: welch yoU vnding 84 ) 
verdrucket in des keisers hoffen, 80 ) vn ez nit für den keiser 
bringet, 86 ) dem sal man sin lieubt absiahen, alsus worden 
die voit 87 ) von dem keiser gemacht, 88 ) vn anders nit. 89 ). 

Wer hoffe hat, dair he vogede ober het gesaut, hm. 

(De proprletRtlbug.) 

Cap. 116. 

151 Ein igtich man sal wissen , er si geistlich oder werltlich, 
wer hoffe hat, 1 ) darvber er voite hat, 2 ) daz er hat des 
keisers recht 3 ) von der cvgenschefftc wegen, 4 ) vn ist liero 
an dez keisers stat. 5 ) vnd sal der voit sin sin knecht, 6 ) 
vn 7 ) tut er im vnrecht oder sim hoffe, 8 ) er mag in ent- 



••) up to heven es. r-?'. inzufordern m. ••) k. e. ,0 ) den-g. die 
in der k. gab u. den d. k. die vorgenante erbeschafl gab s. 7I ) als off u. 
also voreii e. und nit me dan m. 71 ) a. a. dan s. 7S ) des riclics m. 
,4 ) ir g. den zins us. off gulde u. 7S ) von-h. hüs. ir-h. m. 76 ) re- 
delich e. zu rechter zyt 8. ") u. i. u. in-i. ingeben ms. als in ge- 
borte m. 78 ) a. h. amtman FU8 0. dan ir güd m. ,9 ) zu in (widder s) 
nemen und etc. r s. 80 ) gl, - g. Glicher wise alse d. k. ist auch genant m 8. 
Gl. w. ist ouch d. k. eyn voycht g. c. Gl. w. hevet d. k. enen vaget 
gen. o. 81 ) die also sal ouch dün ein voyd des keysers daz er melde 
was boscr dinge m. •*) e. gut ums. m ) der herc sc. keyscr m. 
verrichte c e. glicher -r. e. 81 ) «. boese dinge v. schadeber d. s. siet 
un he die u. **) in-h. die uff des riches gude oder in den hoffen 
gesehen m. ••) i/n-6. m. also dat he dat neit r. in des k. hof bringet üb. 
8t ) wart ez e. 88 ) von - k. all gem. o c. gesast über des riches güd m. 
••) M-n. i'me. als.-n. s. 

116. ') hübe het's. er-Ä. wer hofe h. si sint geisll. oder weltl. ms. 
2 ) gesät h-c. s ) daz-r. de dat he des k. recht wäre h. 4 ) daz-ic. 
da hat der foyd des keysers cygenschofte an dem guede m. *) an - st 
nach des k. hant msoc. •) knape h. und ht-k, u. ') Want um. 
Ist auch das etc. s. 8 ) od.-h. mit sinen hofen iimeoc. syme hoffe 
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setzin») nach des keisers recht. Bint in des riohes recht stet 
gesc: ir voit von den hoffen 10 ) ir suüet bewarn 11 ) dez 
riches eygen, daz uch der keiser icht schuldige. 12 ) 

* V 

Von dem rechte %u tone von erblichem gtite y als der heiser 
hat gesalzt in der wedle, w. 

(De Iure fa elend o lionorum her cd itar forum , 
*ieut «o*ar conntituit per oniieriun mundum de 

Ptonis nereditariis. 

Cap. 117. 

Sp. 1. 51. - 1. 18. 19. 20. , 2. 12. 22., 3. 69. Schw. 336. Lchnr. 47. 48. 95. - 84. 108. 

Alle lute sullen 1 ) wissen 7 die gut han, 2 ) daz 3 ) in einen 155 
IiofT höret, daz si anders nit sin schuldig zu tun keim manne, 
der voit heizze/ 4 ) vber das gut, daz sie verzinsend 5 ) dan 
sin rechten zins zu rechter zit von dem gut, als ez gesalzt 
ist. wer sins Zinses zu rechter zit 6 ) von dem gut 7 ) nit en- 
gibet, H ) dem mochte er 9 ) daz gut eindingen 10 ) zu drien 
vierzehen tagen 11 ) nach dez keisers rechte, aber in dez 
lchenheren hant, 12 ) der daz eigen 13 ) besitzit, von des keisers 



od. gude s. an dem gude od. h. r. •) entsetlen h-c. ,0 ) habinden 1 b. 
ll ) wardit*lat ir ü. ,2 ) daz-$. h c e. man oueh icht schuldig vinde 

UMKS-C 

117. ') E. i. m. (alle die werlt s) sal w. ums. l ) die da ban oc. 
iL \ve dae g. hat etc. ums. um syne zins u. 3 ) und dat gut u. 4 ) hb. 
iicim-h. keim manne der voit heizzes der p. eynich man die eyn voicht 
heischt (heitet o) c. - dat - er keim man noch nyman dan dem de dae 
is ein voet ober etc. u. daz der nym. schuldig cn ist keinerley recht 
davon zu tun keim foyde m. das der keyme manne anders nicht schuldig 
ist zu tun s. *) sie r. vertynset is. uber-v. ob er das gut verezinset b. 
•) zu-z. up die tyt heoc ') v-g. whues-c. 8 ) so er gefallen 
ist m. - e. entgehe oder gulde b. •) w h s e o c. man u m. dem m» e. 10 ) w. 
anirdegen f. abe indedingen m. afferdadingen u. erdediugen c. verdededin- 
gen o. abe redingen 8. abe dringen e. abe nemen oder herdedingen e. - 
ane deghediugen nemeu Ii. 11 ) nachten o. n ) w h c e. heren leben |i»nt f. 
off hc (anders u) synen (s. e) lein hcren hact mueoc. obe er sinen hubener 
hat 8. ,s ) c. gud l E8. gud eigen Ii. 

verc solebant Lcbl. 139. 141. (nam) 
quod fisci nostri ditionibus debuerant, 
inferre hoc ad congregationem conecs- 
simus Friv. b. Ruhm. d. 27. ex anliqua 
consuetudine eod. p. 29. S. 3. 597. et in 
dictis mansibus nullum jus noviun sibi 
viodicabunt Niesert. 91. 389. Gunth, 1. 
163. Marlene. 1. 20. cf. cap. DJ. 812 

11* 

Digitized by Google 



1 17. 5 ) Advocatilii — antiqua ctdebita 
juro persolvant, neque indebiti* cxaclio- 
nibus molestcntur Sent. 1231. 1232 (IV. 
282. 292). ch. 1003. Lcbl. 139. eos qui 
colunt terram, non dehet molcstare, 
nraclerquani de debito censu Leg. Willi. 
J3. pacta und redlichen dienst Günth. 
3. 33. 1 *) taü lege, qualem nobis sol- 
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wegen, daz der mit 14 ) tun mag und laszen 14 ) und nit der voitj 
wan er 16 ) ist ez ein knecht vm sinen Ion. 17 ) hat aber der 
voit des keisers e.ygenschaft zu dem voitrechte, so en hat 
er doch nit me rechtes/ 8 ) dan sin gulde 19 )zu rechter zit. 
kumet aber 20 ) dicz vorgenante gut in gedingze' 21 ) in den drin 
vierzehen nachten, 22 ) wer ez daruz haben sal, daz muz er 
tun mit der buzze des keisers, die buzze ist, 28 ) als sie 24 ) 
die hubener oder die zinslute teiln 26 ) zu tun, vn anders 
nit. 26 ) darüber so 27 ) ensint sie im nit schuldig zu tun kei- 
nerlei recht, 28 ) noch die gulde zu geben, 29 ) er enlazze 30 ) 
im dann genügen mit dem, daz sie besagen, 31 ) der daz 
erbe ist von des keisers ej genschaft, vn anders keinerley 
lute. 32 ) Sint gesc. stet: nieman sal des keisers recht 33 ) besa- 
gen, dan die es gebunden 34 ) sint. Auch stet anderswa gesc. 
in des riehen recht: nieman sal die buzze 35 ) von dem gute 34 ) 
sagen, dan die es dein keiser Zinsen, vn des gutes sin genoz. 37 ) 
auch enhat kein voit kein recht, noch kein lehenhere, wider 
die hubener zu dringen 38 ) zu dem dingstudel, 39 ) dau zu der 
zit, als sie daz gut 40 ) verzinsen $ ez ensy 41 ) dan, daz sie 



u ) wan er mag dam yd de s. 1& ) was er wyl 8. Ie ) der vogt w. n ) Ion 
leen h. wan-l. 8. daz-l. u. 18 ) dar ane 8. an dem gude m. macht dar 
over u. flr. zins ums. 10 ) k. a. wan k. s. comet ult aver also 
dat h. * ! ) gedhinge ho. gedingnisse esc. dingn. b. 21 ) im d. der 
(vorgnt 's) drivirz. n. (dagen u .* s) h k*k. m ) daz - 1. der mole idt elc. H. 
da ist die busze ms. die böte dat dair na o. **) sie ces-c. **) t. settet h. 
die-t. die hubuer sprechen und die zins (dinst s) lüde ums-c. *•) z. f. s. 
zu - w. u. 17 ) d. s. want (den e) wolde he anders dan (c/. als c) sy 
(ym o) bescheiden so elc. koc. Wat wae id anders woulde have us. 
dan die zinslnde und huvener deilden dem en etc. u. wan sy deylent und 
sprechent so etc. s. ") zu sprechen ü. dar - r. wan wem nit damydde 
begnügte dem weren sie k. r. schuldig zu dun m. *°) ulfzuhebene und 
z. g. 8. so ) enl. enwisse m. 5I ) b. deylten und sasten m. daz-b. als 
sy is besagent und s. die dat b. c. SJ ) un - /. wegen u m. m ) r. ey- 
gen schaft s. 3A ) es ff' darezu verb. (geb. he) sint hub. die darüber 
sint gesast ms-C. ss ) d. b. he. **) von-g. von den hoves luden h. 
37 ) Auch-g. ms-c. * 8 ) kein-d. die lehen heren neit me (kein recht 
mh-c) zu d. u. noch leensher die hubuer z. d. c k. *•) dingstu!e h'es-c. 
dienste ü. 40 ) soelent os. 41 ) ez. e. then o. 

c. 11., III. 86 ; IV. 27. ") s. ob. 12. beclaget man in (so) - he sol twyschar 
Swelk man — ervetins nichl gift te siner (3 sol. Gr. 180. 12 so!. 1186. S. 2. 90.) 
bescheiden tit v — dem sal man dach- geven Hamb. I. c. Gud. V. 30. (sich 
dingen über 14 nacht Hamb. 2. 4. Gr. heraus ziehen mit der busse) - nach 
1 . 675. Jus Lueb. W. IV. 630. drie gebot des hofes rechte und der lüde urdeil 
Salf. 89. Freib. 2. 17. al*e des riches Gr. 3. 481. cf. Gr. 1. 664. 673. 682; 
recht wiset Niedert. 3. 92. in das dritte 3. 343. s. ob. 114. — si negligentia sex 
rogUding Augrf>. 235. 25. - cf. 14. hebd. (3*14 tag) supersederit 1150. 
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befreischen, 41 ) daz des keisers ejgen werde uz gelogen in 
ein fremde gut, oder uz 4S ) vor eygen 44 ) worde verkouflTt, 
so muzzin sie die volge dem gedingze tun gemeinclich 4 *) 
ane Widerrede, 46 ) dein keiser sin gut zu bchalden. 47 ) wer 48 ) 
auch des nit entete, der hette sin erbe 49 ) verlorn, vnd muste 
ez dem keiser 60 ) mit dem Übe 61 ) verbuzzin; aber durch 62 ) 
arglist, daz sich ein man versuine, 63 ) vnd man in 64 ) schad- 
haft gemache 66 ) vnd gemuwe, 66 ) des enhat der keiser kein 
recht noch macht. 67 ) Auch hat der keiser selber 68 ) gesaezt; 
wa ez geschee durch not 69 ) oder ane not, 60 ) daz die hubener 
oder die zinslute 61 ) sullen ledig sin dez Zinses, 62 ) als lange 
biz si iren schaden 68 ) ingewinnen. 64 ) Sint in des riches recht 
stetgosc: der keiser ist dem roinsten glich, 66 ) tut er vn- 
recht/ 6 ) Auch stet anderswa gesc: der keiser sal keiser 
sin, die wile er recht tut. 67 ) auch muzzin die hubener des 
hoffes gut* 8 ) volgen nach des keisers rechte, 69 ) ab ein arm 
man 70 ) wil nach sinem erbe 71 ) clagen zu 72 ) den gesaezten 
tagen dez keisers. Auch sind die hubener oder die zinslute 79 ) 
des vorgenanten 74 ) gedinges von des keisers wegen ledig, 



41 ) beysschen h. befreysclien w'b. ervoeren ums. *•) uz einem andern ü. 
**) werde -e. ms-c. 4s ) sie -ff. alle gemeinlich ü. volgen dem ge- 
dinge ms-c. 4< ) an w. ms-c. ane widerspräche iium. - un musten 
dun ein gem. anspräche ms-c. 47 ) dem-b. s. 4§ ) Want wer ums. 
*•) e. recht 8. M ) rf. üms-c 51 ) sym eygen 1. üm. verbussen 
ader mit d. 1. 's. un - r. mit dem leven h. *-) aber d. und doch ane 
(sonder o) ü««c. M ) besinne o. daz - c. r. * 4 ) u. dat etc. c. m - 1. 
nicht m. ichl a. **) and-y. off man sie anders in schaden wolde 
brengen o. *•) ghenouwe h. gemoye c. moegen o. **) w. m. o c. und-m. 
M8. M ) s. m 8 o. dal c. *•) ge - n. nod geschee c K*. myt n. c. *°) oef-w. 
s. durch -it. sonder n.. o. •') amtlude h. •*) d. z. des kcyscrs's. 
61 ) t. s. iren zins ader sch. m. iren k. e4 ) bequemen 8. aber-i. u. 
• s ) dem mynschen gl. umo. über den menschen s. ••) 7/. weder dem 
rechten h. off (wo 8) he weder dat recht (icht a) deit uä'bs-c. 

auch - t. h u «* s - c. •*) nae u. nach 8 r. ••) auch - r. c n. ,0 ) k. m. 
kein (eytiieh hoc) arm ander u. ander man hoc. kein man 8. - 
ader richler h'koc. oder reicher w. ") n-e. dar uff ms. n ) zu 
mit ms. na o. ") des keysers msc. '*) d. v. von dem s. 



1233. Gud. 1. 197. 530. posl tri» pla- 
cita emendarc nohierit 1024. Gr. 1.804. 
2. 674. ubersiezt er iar un dag, das 
dem gnde czn drien dngen usgedagel 
wart Gr. 1. 675. über die drie vierzehn 
nacht (iosl. 159: — jure fori euriam 
recipianl : 1150. flml. I. c. vindicabi* 
1193. Gud. 1. 318; so sol der meier 



das gilt ziehen in des abts ^ewalt Gr. 
1. 675. erdingen in des hern gew. 
Gr. 3. 481. Hamb. 1. c. — sententia 
scabinorum curtium 1279. Gr. 2. 212. 
juratorum 1290. Monr. W. hubarior. 
Dürr. th. 10. mansionarior. Gr. 1. 692; 
3. 33. vgl. unt. 119. r9 ) vgl. ob. 113. 
»•) vgl. ob. 32.33. ,,r ) ea übertäte, 
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ab sie twinget ehaflVi not. 76 ) auch sollen sie iren Zins dar 
senden. 76 ) wiszen auch 77 ) die hubener nit siner ehaflften not, 
so sal sie 78 ) der bot bescheiden, der den zins bringt, daz 
der da nit mug gesin 79 ) vor ehaffter not. Auch hat ein 
iglich hubener rechte 80 ) von dez keisers rechte, 81 ) daz er 
mag kiesen 82 ) ane dez keisers dank 83 ) einen vormund, 84 ) 
sin gut zu virrichten, 80 ) glicher wise alz ers selber tete; 86 ) 
er muz in aber selber kiesen 87 ) vor des keisers ougen. 88 ) 
Sint gesc. stet: 89 ) wer dem keiser sin gut zinset, 90 ) den 
sal man für in 91 ) bringen, daz er in irkenne. 92 ) derselbe 
mumpar 93 ) verluset im 94 ) sin gut mit rechte, ab er 96 ) dem 
keiser Utrecht tut. 96 ) Sint gesc. stet: wartet 97 ) wem ir 
uwer gewalt 98 ) bevelliet, daz irs icht") schaden nemet. 100 ) 
an den vorgenanten stuckeu, 101 ) so ensint die 2 ) hubener 
adcr die zinslute 3 ) dem keiser, oder dem, der ez von im 
hat, er si voit oder 4 ) lchenherre, nit schuldig zu tun, ez 
cnsi dan der hubener 5 ) gut wille. 6 ) Sint in dez riches recht 7 ) 
stet gesc. : man ensal nieman hoher dringen an s<m gut, 
dann als es der keiser hat gesaezt. Auch sullen die hubener 
wissen daz, ab ieman sin mut 8 ) vbertruge, daz er den 
hubenern wolt gewalt tun oder keinerlei 9 ) vnrecht, daz er t0 ) 
■■ ■« ■ . : * • 

**") halffte (rechte o) noitH. sye sy (welche se wulle h'e) wie sie sein 
w l E. - dat sy ncit dae en moegel gesin u. *•) das er anders (ockers *e) 
smeti zins darsende h'e. 91 ) a. yss aber'E. aber wir. ,8 ) sie yss c «. 
w ) m. ff, körnen muge 'b. Auch -not. tMs-c. 80 J r. dal h. (wol 
dies) macht ms. 8 ») r. wegen tMs. 82 ) büszen s. 85 ) hant adcr d. 
hms-c 8I ) v. mundeling w. mumbar üms-c. mutbar'E. dem keiser r. x 
8 *) verantworden h. verantw. unde zu verrichten s. verr. ende to versinen o. 
88 ) rede w. s ') in-s. den moeber oik o. iss aber dün ms. 88 ) er-o. r. 

i. d. r. r. v. 90 ) verzinset rj. 9I ) den keyser uit. öl ) bekenne hm. 
von m. irk. moege ü. 93 ) d. r. ein ieglich m. st. rumpnr p. 9I ) im 
einem manne w. ouch wacl um. 95 ) anders r. M ) t. wil doen ums. 
9? ) waernet o. nemet war c. 98 ) ff. guet wnuM c Esr. darzu ewern 
gewalt w. ") t. i. det nenen h. gys genen o. ir sin nicht ms. ,0 °) n. 
entfanckt c. ,<M ) an -st. ümsc 2 ) d. yre etc. V 3 ) ampllnde 11. 
4 ) keiser - o. h. *) d. h. uwer h. •) ff. ic. wille. Auch en hat-w. e. 
') Sint-ff. Sint gesc. stet in d. r. r. Sint gesc. st. e. 8 ) mund e. gut n. 
9 ) k. Ii. anderley'ß. ,0 ) d. e. unn e. - alle h. 

ut villani pensionera in curia praesen- Carlm. 880. ch. 1298; Lnp. 346. nicht 
tabuut 1298. Lnp. 346. bringen in den- bedrangen mit gnstungen JLnp. 80. vgl. 
selben hof Skb. 1. p. G0. Gr. 1. 329. Gr. 1. 682. 742; 3. 528. 807 [einen 
682.709. 757. Rotul. b. Dürr. 19. am schmalen inbiss Gr. 1.699. ein semmel« 
ding und zinstag Gr. 1. 729. 742. 338. brot und einen weissen becher mit wein 
vgl. ob. 114. »») vgl. Gr. 390. Kr. 199. Snkb. I. c-. p. 16. zwölf wisse broet 
Relnn. §.3. 81 ) Ut nullus judex hospi- Gr. 1. 664. mit einem guten milchmus 
tium a famulis audeal peterc Praeccpt. Kodul. b. Kehm. 19. den pferden fulter 
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die wile dnz er 111 ) vnrccht tut, nit mit im zu schaffen hat, 
er ti\ voit oder lehenherrc, un han si wol die gewalt, im 
sin recht vnd sin griade vor dem keiscr zu nemen, 12 ) ab 
sie furbaz tagen. 13 ) Sirit in des riches recht stet gesc.: I4 J 
wem der keiser genade hat getan, der sal sie 15 ) besiezen, 
die wile 16 ) er den lutea recht tut. 17 ) Auch stet anderswa 
gesc.: wer den luten 18 ) vnrecht tut, den sal mau todin, vn 
sal dem keiser sin gut widergeben. 19 ) auch ensiut die hu- 
bener' 20 ) irre gulte 21 ) dem voit, oder dem lehenheren, nirgin 
verrcr 22 ) schuldig zu antwrten, dau in den fronhof 23 ) dez 
keisers, sie wollen es dan gern tun, vn euhan des keisers 
boten, sie heizzen wie sie heizzen, 24 ) uf der hubener hole 2 ') 
ioch 26 ) garten ioch ekern 27 ) nit zu sehaflen, 28 ) noch en- 
sullen sie sie 29 ) mit keinerley koste bedenken, 30 ) ez si dan 
ir eygen Wille, die die hubener heizzen. 31 ) Sint in des riches 
recht stet gesc: als 32 ) die hubener des riches dem keiscr 
daz sin gegeben, 33 ) so ensint si im nit me 34 ) schuldig. Auch 
sal man wiszen, ab allez daz gut, daz im 3r 0 dorfle leg, 36 ) 
zinshaft werc in dez keisers hof, oder in iemans hof, 37 ) 
der in von dem keiser zu voitrechte, 38 ) oder von der cygen- 
schafte wegen hette. 39 ) vn leg ein 40 ) hof bic einer hub oder 
me 41 ) in demselben 42 ) dorfle, der 43 ) dem keiscr nit enzinsit, 

11 *) eine n. 12 ) im -w. weghen sin onghenade sin recht eme tu neme 
v. d. k. h. 1S ) i. jagen e*e. »So-/, üms-c. fl ) Auch sl. a. g. s-e. 
14 ) s. die o. der^s, de sal hc whe'ec. ,e ) also lange als s. Jr ) r. t. s. 

d. I. dem keiser u. >•) Auch-w. moc. 20 ) hovener hüm. 2i ) i.y. r. 
er sculde h. ") w. r. nyndert verrc w. nerghen mer hmkc. m ) in 
deme fronhofe c. - foylhoffe m. vryeuhoff o. 2 ») sie h-h. e. gein 
recht u. 2S ) dem hove guede u. u ) ioch noch wh'b. 21 ) *. e. V 
28 ) s. straffen h. ioch g-s.v. 29 ) sie in v. *°) behnlden h. beladend. 
3I ) die d-h. u. nn-h. moc. 32 ) So d. r. h. u. Wan m c e. n ) dem-s. 
dem (riche m. keiser h'e) iren (synen oc) ztus geben und ir (syn. Hoc) 
hoverecht hüm'eoc. 34 ) n. m. nymer >v c e. ,s ) im in einie hme. 
dem o. M ) were (is o) gelegen wo. S1 ) od-h. hvw'eoc. S8 ) coit-r. 
von des k. vogtr. c. von voyhaft rechte c e. se ) haet c. oder-h. die 
von der eig. saget co. oder in- h. u. 40 ) ander h. 41 ) bic-m. m. 
mit einer hübe od. me w. by dem (een o) hove co. o. m. u'e. 41 ) i. d. 
off in eme o. 43 ) dal o. welk hof n. 

bis über die naslöcher und slroh bis an 3'20. 5 *) oecasionem quaerunt super 
den bauch (mit elf pferden, einem habicht illuiu paupereni, quomodo eum condein - 
u. einem einaeugigen huod)] ete. Skb. 1. c. narc possint — dum nolens vojens suum 
**) dat die foyle uswendig ihres voyU- proprium tradat (et sub censu reeipiat) 



hofs niemandes hof — nit en soldcn cap. 793. quod — se reclamant exspo- 

drangen zu keinem dienst Gr. 3. 481. liatos esse de eorum proprielatc c. 811. 

ut nullus adv. insidiari debeat litotiibus c 2. - ut liberos nomine« ad eorum 

vare diciltir 1199. Lnp. opus servile uoa opprimaut caj». 793. 
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noch dem, der in von im hette, 144 ) den vorgenanten 45 ) hof, 
vn daz gut, daz dar zu höret, 46 ) den ensal der keiser, 
noch die, 47 ) die daz ander gut von im 48 )han, nit drangen 49 ) 
mit keinerlei sachej 40 ) wann sie enhan 51 ) kein recht vber 
cz nit, 62 ) weder zu manne noch zu gute. 63 ) Sint 64 ) gesc. * 
stet: nieman sal zu vnrechten dingen werden bracht mit 
sim gut. Auch stet anderswa gesc. in dez riches recht: 65 ) 
waz 66 ) da nit enzinset, daz sal man nit vnrecht zinshafte 67 ) 
machen, wan ez ist wider den keiser 68 ) getan, werden auch 
die hubener widerworfen 59 ) mit rechte zu nemen 60 ) von den 
lehenherren oder von den voiten eins vrteils, 61 ) dez muszen 
si dem voit oder dem lehenherren 52 ) volgen bis an den 
dritten hof 63 ) des keisers. wirt der keiser, vori, 64 ) oder der 
lehenhere vellig, so sullen 66 ) die hubener als lange den 
zins halden, biz daz sie irem schaden nachkumen; 66 ) wer- 
den 67 ) aber die hubener vellig, so muzzen sie dem lehen- 
herren oder dem voit den schaden ufrichten, vnd darzu die 
hohsten buzze verbuzzin. 68 ) Sint gesc. stet in des riches 
rechte: 59 ) wen daz urteil vellet. 70 ) der sal den schaden 



Ul ) dem keyser c. - dem-ft. der des keysers hoff van dem keyser to 
voghet rechte oder van der eghenschefte weghen hedde h. der des keysers - 
müge hette m. die nyet van oen en hette o. noch-h. u. 4ä ) die vogte 
oc. selven u< 4 *) un-h. un alle die da ynnen wonent m. *') die 
ghene o c. 48 ) immc o. dem keyser c k. nach - h. noch nyman van syne 
wegen v. 49 ) d. o. trangen w. ghedrangen h. bedr. € e. besweren c. 
dragen noch beschirmen n. so ) 5 rechte m. 5i ) tean etc. um das er etc. m. 
* 2 ) e, n. daz gud moc. m ) y. wyven r. wiben moc. **) anderswo 
i-r. e. i. d. r. r. ho. k. r. c. 5V ) niem-r. hvmioc. 5ä ) guetes u. 
*') tinsich h. tynshove c. u z. virrechten zinshof m. S8 ) it were w. 
d. k. umoc. - wan-k. wider dat riche h. *•) w. voirgeworfenSä. Wenne 
dat de hovencr weder werpent h. 60 ) mit-n. v. e. u. an dem 

ordei'e r. •*) miiss-h. soelent si um. die lenhern oder die foyd m. 
et ) dr. h. andern hof H. dinghof u. grat uff den h. m. grat*BC. thent 
(mit c) an den derdeu dach op des k. hof o. 6I ) tr-r. und wirt dan 
der voit u. k. iw e o. •*) moegen c e- * 6 ) bykumen m. ufrichten C E. 
• 7 ) tc sint o c. •*) v. c. vfr - v. zu den hoffen verbüssen m. then 
hoyesten verböte oc. 6ft ) i-r. roc. ,0 ) vellig macht 'e. weme das 
ordel vallet m. wer da fellig wirt m. 



nulluni obsequium fariant (Überi) ncque 
in pralo neque in messe cap. 803 8t 1 . 
«. 3. cap. 11. 812. c. 1. Cap. tit. 28. 
ronst. Otton. 969. Silvan. de gub. dei 
c. 5. 

man mag die urtcl ziehen nach 
liofrecht von einem hofffericht zum an- 



dern unz an das drit Gr. 1. 650. 051. 
167. und sol den zug in den nechsten 
drei gerichlen vollenden Gr> 1. 162. m 
drei vierzehn tagen Gr. 1. 664. da sint 
15 meier aus 15 dinghofen Gr. 1. 651. 
Jus Flensb. W. IV. 1933. vgl. Mopp. 
§. 267. 



■ 
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gelten. 171 ) Auch hat der keiser gesaczt, daz an disen vor- 
genanten dingen, 7 ' 2 ) wo der voit lehen erben sal, 78 ) daz 
da nit sin 74 ) sal, dan ein man vnd nit zwen oder dri. 76 ) 
durch 70 ) daz der keiser icht vcrsuraet werde an sinem 
rechte. 77 ) Sint in des riches recht gesc. stet: 78 ) man sal 
einem manne 79 ) ein ding bevelhen, 80 ) der sal es auch ant- 
wort geben 81 ) dem keiser, vn enirret nit. 82 ) 

Von der rechte, die da han gerichle in den dorffern vn 

han anders nil me darawe. 

(De Jure forum qui Judicia liabeiat In viei» 

et nihil aliud.) * 

Cap. HS. 

S P . 1. 2. M. 59. , 3. 64. — 2. 11. 64. 86. Sekw. 1. 835. 395. 346. 467 

Der keiser hat den gotzhusen vn den dinstluten vil 156 
genade getan, den einen mit den weiden, 1 ) den andern mit 
^, -Sinsen, etzlichen 2 ) mit korngulte, vn alsus 3 ) mit manger- 
bände genade 4 ) von des riches wegen; 6 ) etzlichen 8 ) die 
gerichte von den 7 ) dorflfen. welchen er aber die gerichte 
lech von dorffen, 8 ) in den er daz ander alles verluhen 9 ) 
hatte, daz gulte mohte gesin, des enlech er 10 ) nit anders, 



ni ) allznmale d ragen un bezalen m. ufrichten c k. 71 ) d. tc. stucken h. 
wair H. wan \v. ,1 ) wo ein faud solle sin 'e. 7 *) mer hm'b. besteen 
stille m. sojle sin c e. wesen s. o. ,5 ) zw. o. d. me oc. uml-d. m. 

Darumb m. um o. up c. ") Auch-r. v. w ) Auch st. a. g. u. 
'•) e. tu eyme c b. 80 ) man-b. wem man e. d. bevilt um. 81 ) des 
sal he oik antw. g. h. der sal a. davon (davor c) geven oc. - antworten 'e. 
es ouch warten want wird iss verloren er sal iss a. g. m. Sl ) umoc. 
un enhoret nit av. - Auch st. a. gesc. wer -nit e. 

118. ') dem weide u. velde'Eoc. felde mes. 4 ) etil. g. m. der 
korngulde s. unde mit k. g. o C. gulte e. ■) alsus hat daz gedan m. 
4 ) g- > v ys M- 5 ) «J. gnaden und gap in. un-w. u. also gap ere von 
dem riebe e. •) somige h o. hevet he gegeven o. ieckliche g. c. *) in 
den u s. von adder in den 'b. 8 ) über - v. leich die lein in den d. e. 
•) vergiftet o. '•) des-a. des en dede he umb neit a. us. darumb m. 
in den leye den die gerichte o. 

1 18. •) causa judicialis unius villae (her. jur.) Lcbl. 319. 345 etc. den gotz- 
cJi. 1298. b. Schredcr p. 841. Gr. 1. husen und andern guten luden Rot. b. 



370. Judicium dictum burgerichte inlra Rehm. §. 3. 1 3 ) alles buswirdige Gr. 

Ii mit os villae Niedert. 3. 84. in utraque 1. 346. 682. in des dorfes zeunen Schff. 

Seelheim Gud. IV. 985. in xxiv indo- U. b. Z. 2. 22. an um dieb und mort 

niinicatis casis Gr. 2. 269. zu len Gr. Qr. 1. 338. si quis infra villam occisu« 

1- 652. Sehn". V. b. Z. 2. 12. zu erb« fuerit vcl vulneratus Sent. 1176. bis es 

Digitized by Google 



Z wcy los Buch. Cap. 118. 



dan ab ieman 11 ) sezze in dem dorfle, 12 ) der dem kciser 
wurde buzhaft, 18 ) daz er die 14 ) nemen solde, 15 ) vn daz er 
dem 16 ) einen von dem andern richte, 17 ) ab er vor in furo, 18 ) 
vn ncm da uf 10 ) als vil, als er wolde. 20 ) wan daz gnt 21 ) 
hat der keiser nuczlich gegeben den gotzhusen vn 22 ) den 
dinstluten, vn wem er genade het getan, vn ist daz gut 
der lute, un 23 ) niman 24 ) herre darüber, 24 ) dan der dez ez 
ist. 25 ) wer aber daruf freuelt, 27 ) der sal ez dem kciser 
verbuzzin, 28 ) oder dem, dem ez der keiser verlihen 29 ) hat, 
wan keinerlei recht hat kein man 30 ) uf niemans gute, 31 ) 
er verwirkes 32 ) dan «u der virlust, 33 ) «fo 34 ) ez der keisor 
hat gesatzt zu virlisen. 36 ) dan die wile 36 ) der, dez dicz gut 
ist, 37 ) vnbuzhaftig 38 ) ist worden dem, dez daz gerichte ist 39 ) 
von des keisers genaden, 40 ) so enist er 41 ) im nit schuldig 



1 ! ) nymand c. . «) eime dorfe umso, den dorffen e. ») brocafftich ir. 
>*) böte o. ,4 ) sulde nennen m. sy - soelen Uphoven u. ,Ä ) daz-d. u c. 
wer den e. sulde s. ,7 ) r. soelde u. scheiden üs. - r. soulde c. 
daz-r. und sulde die lüde scheiden und richten m. 18 ) von im f. 
ab- f. s. ab er icht von in erfert m. 19 ) d. u. daz e. von ene m. dan 
von (up c) in sc. 20 ) als-w. so sie it ervoeren und u. als darnmb 
zytlichen were m. als im darumb recht duchte und nit me dar über s. 
welchem -tc. 'e. 21 ) wante ander geen goit e. 22 ) den mc. allen 
d. s. M ) un doch so v. wan s. ") anders e. 2y ) « - d. un cn hat 
nyman gein recht darüber ü. 2Ä ) dan-i. v. dye gene diet syn eygen is o. 
dan dye dye dar uff wonende, so en hat auch nym. kein recht dar ane 
wan wer da uff wonet s. und man sal die lüde nit anders twingen 
noch dringen dan als sie in irer gewonheyt sin gewest m. un-ist c e. 
27 ) Wan- f. s o. - Wan wer daruf (uf dem gute m) blibet hm'e c. 28 ) mit 
dem zinse s. et - c. davon geben als ym geburt dem keyser m. 2 ») gc- 
ligen b. gegeben m. bevalen o. 80 ) en u. eyn man esc. der m. *e o. 
3I ) an dem gude ms-c. dez g. c. des andern gut n. der uff dem gute 
siezet das eynes andern ist c e. 32 ) verw. he erböte h. bocsse u m. ver- 
busse it E E8-c. 31 ) wuesc. to dem v. h. der verl. f. zu gewin oder 
zu verl. m. der-v. dan dat he brökhaftich worden is o. 3I ) a. ab f. 
35 ) ms. zu Yerboessen u e o c. 30 ) Want d. w. humeso. s ') der-i. 
dat dat (daz dit e) gut vmesc. 3b ) u. ncit b. uo. unbushaft e. 
hushaftig ms. bussachtich c. S9 ) dem-i. h. dem e. 40 ) dem -ff. 
dem keiser msoc. un (van oc) dem gerichte moc. 41 ) er mau ums. 



an den lip gat Gr. 1. 346. Utjudices ad 
coniitis (advocati: Landrichter J. Austr. 
17. Schff. U. b. Z. 2. 22.) placitum prae- 
sentabunt eflusionem sanguinis, fnsta, 
Tiolatam pacem, heredilatis contentio- 
nem ; caetera omnia abbatis arhitrio re- 
linquantur 1064 Lcbl. 203. cf. c. III. 



812. 4 : nt nullus in placito centenarii 
neq. ad mortem neq. ad libertatem suam 
amittendam — judicetur Praecpt. Ludv. 
815. 2. pro majorib. cansis sicut sunt 
homicidia raplus incendia depraedationes 
niembrornm amputaliones furta latro- 
cinia — invastones — ad comilis mal- 
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mit 42 ) keinerlei rechte, er sal 43 ) dar uf 44 ) weder gen oder 45 ) 
sten, ez sie tlan dem lieb, dez 46 ) daz gut ist. 47 ) tut er ez 
darvbcr, so sal er daz recht tragen, 48 ) daz von den richtern 
stet gesc.5 49 ) wan wem der keiser 50 ) gab diez gut, 51 ) dem 
«ab er daz gerichte nit, 6 '-) vnd wem er gab daz gerichte, 
dem gab er dez gutes nit. 53 J wann wem er gab gut vn ge- 
richte, 54 ) der nuezt sie auch beide, 05 ) vnd en hatte nieman 
mit zu schaffen/") dan der, dem sie der keiser gab. 57 ) 
vnd wem er daz ein gab, 58 ) der sal wiszen, daz er mit 
dem andern nit enhat zu schaffen. 59 ) der dez diez gut ist, 60 ) 
virwirket ez der 61 ) mit etzlichen 62 ) dingen, die er den) 
keiser must verbuzzen oder dem , dez daz gerichte wer von 
dez keisers wegen. 63 ) Sint gese stet in des riches rechte: 64 ) 
wer daz gerfcht hat, der ensal nit me nernen/ 5 ) dan daz 
virwirket gut. geschee ez aber also, 66 ) daz einer 67 ) 11p 68 ) 
der lute gut wolt farn wider dem rechten, 69 ) des daz ge- 
ficht wer, 70 ) vnd in 71 ) dem dorffe nit me enhette, dan den 
frevel, 72 ) der in dem dorffe verwirket worde, 73 ) oder 74 ) 



**) m. u. zu dün ms. er verbüssc yss dan und m. 43 ) en sal ouch us. 
4i ) d. uff das giid m. 4S ) 10, n. noch - noch hmeoc. er -st. dorulT 
gegangen addir gestanden were l K. 4Ö ) eygen m. 47 ) dez - i. der dar 
über ist gesnst 8. 48 ) fr. reichten co. 49 ) daz - ff. as geschrone is co. 
daz von dem rcchle (dar over mu) st. gsc. mue'e. ist gesast m. 50 ) d. k. 
her c. 5I ) daz gut mk'ks-c. dat h. ader dy gülde m. ") w. 'e. 
dtiz-n. die gülde nit des gerichtes m. ") dez-n. die gulde neit m. 
und-n. s. 5i ) dnt gut mit dem ger. hekoc. 55 ) wan-h. ms. 
un daz dat der keiser umb des besten willen uff beyder syt m. das dat 
er darume das den luden allernutzest were s. *•) zu schicken u. damydde 
zu dun 8. »») dem it d; k. gab üm. dye den er yss g. s. 58 ) Wanne 
wem etc. whk. wem -ff. wer d. e. hat m. 59 ) der-s. der hatte in. d. 
a. n. zu schickene u. dem en gap er das andere neit s. 60 ) der-i. 
dye c. hy. en o. •') der dan w. der-d. Wanne c e. 62 ) den ichlien h. 
somigeii o. e1 ) der d. diz-w. ums. und-w. e. •*) i-r.v. ob sy 
iss behulden als iss ist ussgescheiden i. d. r. r. Auch st. andersw. g. m. 
•*) gern e. geren s-c. begeren um. von gerichtes wegen he'bs-c 
66 ) darüber m. ez-e. dent oik die gene 0. uss f. 69 ) w. 

recht n. dat r. c. des willen um. der "lüde wyssen s. ,0 ) ff- gut »« 
dein dorffe wer s. 7I ) he ouch u. 71 ) vnd- fr. oder der frevel s. 
/*. drie brooken 0. 73 ) der-tc. des verwirkten güds m. 71 ) und hk Koc. 

him - venire n.recusent vgl. cap. 119. u. ten gute Schilt. 1. S. 2. 91. Gud. i. 

1. 802. c. 25.- 810. c. 2. utante vicarium 474. das voytrecht Gr. 1. lbl. den 

et centenariuni de proprietate (heredi- voytgrcp S. 2. 91. 42 ) nec aliam ex- 

Uile) aut libertate Judicium non terminc- actionein in familia v. in boms facere 

tur — nbi in praesentia comitam Hinein. praesuraat Gud. 1. 349. neque in sc- 

4. 15. - nisi juMÜia denegetur Gr. 2. 269. gelibus , vineis , cellariis jus habebit au- 

Günlh. 2. 131. »") von dem verwirk- ferendi 1265. B. 2. 342. aut pensiooc* 
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* ■ 

ein wenig gutes darzu, 7 *) däz man 76 ) auch im die hubener 
weren, 77 ) ab sie ez vermant 78 ) mit des keisers recht wer- 
ben. 79 ) wan waz dem davon geschee, 80 ) diwWe er uf dem 
gut wer, des 81 ) sint sie vor dem keiser ledig der buzze; 
quem er aber 82 ) von dem gute zu dem male 83 ) ane schaden, 
so musten sie ez dem keiser klagen, vn 84 ) nit selber richten, 
ob siz wol vermohten. 86 ) Sint gesc. stet in dez rieh es 
rechte: wer siner gewere virbeitet, 86 ) der sal ez mit der 
clage rechen 87 ) vor dem keiser, vnd anders nit. 88 ) 

Von der bösen gewonheil, die sich hat erhaben in eim 

dorffe, wie man die virtribe. 

(De mala coitMiietudine , qua« In vlco ciuodam 
enata est, quomodo tollatur.)* 

Cap. 119. 

8p. 1. 1. 59. SB. , 1. IS. , 3. 56. 64. $. 4. 9. , 1. 54. - 2. 18. 36. , 3. 32. 8ekw. 1. 12. 14. 37. 43. — 

160 J40 395. - 336. Schill. 337. 

157 keiser hat in etzlichen 1 ) landen vm ein bürg oder 

vm ein stat ligende 2 ) zehen dorfle oder zwelf , vnd hat ober 
der dorfle terminunge cm^TMjTgesäM ,*) der si bewarn 
sal, vnd auch die lute, 4 ) die in den dorflen 5 ) wonhaft sin, 8 ) 
nach des keisers bescheidenheit vnd nach der lute nuez. 7 ) 



* s ) der-u b. *•) moegen w-c. ™) wol w. um. wer f. *•) ver- 
maet h. verweiyert (?) w. ab-w. 'k. 80 ) da g. usc. - geschu- 
flen o. 81 ) d. der bussc etc. c. M ) Want q. er 8. were yss aber daz 
er - queme m. M ) zu-m. s. und m. zumale hoc. m ) en soulden 
itm'es-c. moeslen h. 8ä ) gerichten u, gedun mochten m 8. 8 *) wer 
verbeydet h. gew. furbeutet w. virbeydet ms. verleydet c. clage ver- 
beidet u. sin-v. o. 81 ) virrichten mooc. 88 ) nirgend anderswo 8. 

119. ') somigen h. s ) /. oc. s ) ff. f. *) und-l. mit den litten 
coc. der lute un k. die 1. a. *) in dem dorfle 'a. •) die - s. m. 
7 ) iler-n. des riches a. keisers n. or. nach-n. zu aller lyt als iss 
eine not dut und dem riche nutz ist m. 



de cultoribus (exigendi) 1 196. Nies. 364. 
advocatiae solo jure contentiis 1233. 
Gud. 1. 528. 

1 19. 3 ) terminunge (a. terminis Schilt. 
786.) „sive marea" 1287. Gud. syll. 286. 
n. 1. 70. Hirsg. 1075. de hidw. rel. 
9. 502. i. e. complcxus (x. vcl xn.) vil- 
lamiii et pars pagi Tr Fuld. 827. KW. 
868. 1058. Wenk. 2. 160. cf. <ap. 811. 
c. 1; 812. e. 8; 814. c. 4. L. Alem. 47. 
Baj. 11.5.s.ob.5?.(villa x. xu huobar) 
Tr Fuld.912. 1035. Wendel. 17Ä Oiron. 



Laurish. I. c. Kindl. 2. 68. Dürr. 21. 
vgl. ii. not. 120. : centena Chron. Fon- 
tanell. c. 7. 8. Gottw. IV. 687. Beat. 
Rhen. 2. 263. Schannat Bnchon. vet. 
326. eoiist. '275. cf. Decrcl. Chlot. 595. 
1. Childb.595.12. cap. 829. cf. cap. IV. 
37. L. Alem. 36. 100 familtas conlincns 
Mural. 2. 60. cf. cap. 789. c. 15. hon- 
dreds. Vet. Chron. Alvred. b. Schottel. 7. 
Leg. Guif. 3. Cunut. 15. 19. vgl. a. Sachsse 
bist. Gründl. §. 12. not. 15. ') advo- 
catuin (centurionem Kcbl. 139. subad- 
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na ist etwa 8 ) den dorffen gemeinclich bescheiden 9 ) ein son- 
derlich stat, 10 ) dar die lute von den dorffen 11 ) uf gen zu 
aller zit, als ez dem lande vnd den luten 12 ) not tut, die 
darinne wonhaft sint, 13 ) durch da z 14 ) man da rüge vn für- 
bringe, 16 ) waz 16 ) dem lande vn ir ) den luten 18 ) schedlich 
si, daz man daz 19 ) ablege als es dem riche wol gezeme, 20 ) 
vnd den luten nuczlich si, und auch ab in den dorffen 21 ) 
kein irrunge werde an des keisers rechte 22 ) vmb evgen 
oder vmb erbe oder vm ander sache, daz man die dan darus 23 ) 
verrichte 24 ) nach dem rechten. 24 ) vnd enkomt nummer in die 
dorffe kein amptman 24 ) dez keisers recht 27 ) %u besehen, 28 ) 
wan allene 29 ) an der gemeinen stat der dorffe, 30 ) durch 
daz 31 ) daz kein irrunge 32 ) wurde den luten, die des kei- 
sers aroptman 33 ) vm irn gebrechen suchen, 34 ) hie von 36 ) ist 



e. u m. somer h. auch wail o c. •) etzw - b. etlichen luden bescheiden 
in den dorffen gemeinlich E. 10 ) ein gem. ende sonderl. st. h. gem. e. 
nutze st. m. ll ) ron-rf. ums. n ) dem-l. yn s. den luten von den 
landen b'e.. dem lande u. 1S ) gesessin sint m. wooen e. die-$. us. 
u ) darumb (op s-c) dat um. is ) u. f. s'ec. rüg -f. o. wroge all 
dat verborgen he c e. ist e'e. ,e ) allet dat um s-c. dat he. ") dem- 
un u. ,Ä ) d. I. e'e. und ouck den dornen hk'eoc. ,9 ) daz - d. und 
daz map da um. *°) wat weder dat riche sy u. alles daz den luden 
und dem lande schedelichen sy m. 2i ) in den d. h. den d. oc. dat den 
d. u. daz den luden um. den d. daz k. 12 ) an-r. u. in dem (des 
keysers oc) riche ms. **) dan-us us-c. 24 ) dun-v. kein unrecht b. 
1ä ) des keysers r. s. *•) en-a. it en sal ouch kein ander («. s) amplm. 
komen um 8. in der(selven u) dorpe terminmige us. - in d. lerm. des 
riches m. 21 ) dez-r. umso. r. c e. d. Ii. o. *•) w. to besagen h-o. 
dez-b. to richten c. 2 *) hc. alles f. 30 ) wan-d. wan allez daz in 
der gemeinen stat (den gem. dinghen o) der dorffe czo schaffen is ko. 
dat mögen sie verwenen o. - anders (Inn als it der keiser haet bestetiget h. 
a. d. als ir aldes recht besaget m. wan als das gemeine recht der dorffe 
oder stete bes. s. S1 ) darumb ums. »*) i. divalinge h. »») a. recht u. 
84 ) g. s gebresten s. s. um-s. voir des keisers amptm. o. 3S ) h. 
darumb so u. hirumb ms. 



vocatum Diplom. Conrad. Ii. Ch. Ru- 
dolf] b. Conriug. cens. diploin. c. 14.) qui 
bannum a rege habet const. Loth b. 
Stahl, coli. 2. p. 100. Montag. 465. 
Quod ntillus causas vcl lites quae ad adv. 
jus pertinent audire vel terminare (an- 
deat) vel placita tenere nisi bannum de 
nostra manu aeeepisset Sent. 1149 (IV. 
564). [centgravii reeipiant centenas a 
domino terrae vel ab eo qui a domino 
terrae est infeodatus const. 1232. Sent. 
1275 (IV. 403). vom burggrafen Schff. 



Ü. b. 2. 2. 18. cf. cap. 819. 14 ; 815.2. 
c III. 812. 2. 810. 1. c. I. 802. 25. c. 
791.31. L. Wis. 2. 33. Sal. 46. 48. 
67. TaC 6. 11. — subadvocatum (ding- 
vogt, tneier Gunth. 2. 134. underrichter 
SchlT. U. b. Z. 2. 7. vicarium Lcbl. 365.) 
advocatus praeficiat arg. Lcbl. 365. Gr. 
2. 269. 515. von seinetwegen Z. I. c. 
nnllatenus praeficiat Lcbl. I.e.] — abhas 
habcat faiultatem sibi eligendi: d'Achery 
spie. 748. Gr. 1. 346. 329. B. 383. 
vacante adv. — cuiquain dare potest 
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in allen 36 ) gemeinelioh ein st*t 37 ) bescheiden, va keizzet die 
siele oder der flecke 38 ) des keisers siul. 39 ) daz ist also vil 
gesprochen, 40 ) als ein stat des gerlchtea,* 1 ) sint man da* 11 ) 
wsrichten sal altes das in dem lando 43 ) olagher ist, 44 ) Sint 
gesc, stet in dos riches recht: der keiser sal ein stat 45 ) 
bescheiden, da man in alleweg findet, 40 ) daz die lute sin 
icht irre werden. 47 ) nu ist lichte ez kumen also, daz der 
keiser in eime dirre vorgenante dorffe 48 ) gegeben hat eime 
richter ein*w 49 ) dingeplechtigen hoff, 00 ) darin hören 51 ) fünf 
hübe oder sechsse oder licht me, 5 *) vn wer der 53 ) hübe 
icht hat, 54 ) daz der in den hoff 55 ) muas gea zu aller der 
zit, als cz ist gesc. von dem dingphltchtigen gut 56 ) von dem 
keiser. vnd liget 57 ) licht in dem dorffe sechs werbe, 58 ) als 
vil gutes als 59 ) eygen ist der gotzhuse, oder 60 ) lichte der 
richter lehen 61 ) von dem keiser, oder ist guter lute 62 ) von 
dem lande hin vnd her, 63 ) viul 64 ) waz lute 65 ) in dem dorffe 66 ) 

8 «) t. «. een h. ene m. den o. allen den c. *») gern -st. ein gemeine 
flecke m. ein stat s - c. in allen gemeynen Steden e. *•) d. fl. d. plaetse h. 
die stete m. dieselve stete ein fleck u. ein fl. s -c. M ) stuls s. 40 ) g. k. 
als-g. s. 4I ) g. rikes o. 4 ») whmec. d. f. want u. umbe dat 8. 
«») in-/, dem 1. nnd <len luten u. 44 ) c. t. schedenlich ist s. 45 ) sal 
e. st. hat e. st. e. e. sf. eine gemeine stat den luten ü. **) da- f. v. da 
man alle dinge (sache s) 'verrichte ms-c. 4T ) daz-w. daz sie icht irre 
w. r. umb dat die lute i. i. w. o c. umb dat den luden yet irrnnge w. s. 
da-w. do man alle wege gebe un neme do die lüde sin m. 48 ) who 
moc. hofle f. in-d. in den vorgnt dorften eync e. 49 ) e, ein f. 
*°) d. h. dinghoff m. dinglichen h. k. einem h. einen rechten dinghoflf o. 
to cyme rechle eynen dingh. r. M ) lichte um. d. h. und oc. bt ) od.-m. u. 

0. 5. bot. /. emoc. M ) sehen u. &4 ) i. h. darin h. u. ") h. dinghof mo. 
* 6 ) v. den dingph. hoefnen u. gud u. in (von e) dem dinglichen gut eoc. 
in den dinglichen rechten m. &7 ) /. lehin c e. licht oc. ouch u. M ) ses 
werve u. seeswerff c. M ) a. daz hmec 60 ) ist u. is it c. 41 ) lichte 
dar rechte leyn e c. leget dar 1. o. licht - i. m. •*) od - /. ader guler 
lüde u c e. gulen luden e. ist (lichte *k) der guden lüde h'e. der dinst- 
lude m. von-l.vr. •») hin-h. o. **) daz recht lehen were von dem 
keyscr m. ä5 ) dan m. ••) in - d. den dorflen e. up dcrselven lüde guede u. 

Sent. 1180 (IV. 164). cf. cap. 819. 1. tueatnr. d'Achery spie. 748. cf. Perl* 

c. IV. 62. et suhadv. a nostra manu IV. 62 etc. adv. nulluni jus placitandi 

hannum aeeipiat Priv. Conrad. II. und habeat in curte Gud. II. 342. in — villis 

Schannat vind. 1. 107. — cum banno Judicium — per gografios proprio* ab 

et centena Du Fresn. 493. plena justi- ipso constitutos libere exequatur, quod 

tia judicandi 1277. Hund. 1. 262. (lud. liberiorem habeat suorum subdilorum ex- 

1. 387. cum judieiis majore et minore cessus et insolentias corrigendi faculta- 
Lpb. 922. ut nihil regiae potcstalis aut tem Priv. Henr. b. Boebmer d. cent. 
comes v. judex relineat sed totum ad §.5. vgl. a. Birnbaum denkschr. 1.154. 
muouß episcopi respiciat Diplom. 838. Genois hist. d. avouer. p. 70. ,n ) locus 
Schannat 8. ut sine inquietudine co- placiti c. 851. curia placit. Rehm. 3. 
niitis v. centenarii aut vicedomini loca einen freien (wißsenhaften Gr. 1. 677. 
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siczin, die nit sint geeygent noch geerbet/ 7 ) vvan daz sie 
siezin 08 ) uf der lute gut uf 69 ) irn zins, oder vm irn 7 °) phacht, 
die wile sie recht vnd eben tun 71 ) irn lehenherren, der daz 
gut 72 ) in dem dorffe ist. 73 ) vnd 74 ) enhat auch der keiser 
nieuian 7 *) keinen 76 ) gewalt gegeben 77 ) in dem dorffe mit 
keinerlei sache, 78 ) dan bioslich 79 ) vber den hoff vn vber 
daz gut, daz in hoff hört, 80 ) vnd also daz man die hubener 
des hoffes nit 81 ) furbas endrange, 83 ) dan als 83 ) der keiser 
hat geschriben 84 ) des keisers 85 ) hubener. nu ist es lichte 
kumen also, daz ein richter, 86 ) der dirre vorgenanten hübe 
ein hat ligen in den vorgenanten dorffen, hat 87 ) sines hoffes 
gedingze 88 ) vnd die dingkplichl* 9 ) gezogen uz dem rechten 
hof, 90 ) dar ez in höret, an 91 ) des keisers strazze 92 ) in dem 
vorgenanten dorffe, 93 ) vnd hat 94 ) alle die lute darin ge- 
zogen mit vnrechtcr gewonheit, die da siezin uf der lute 
gut, 9 *) damit sie nit enhan zu schaffen, 96 ) daz sie also wol 
ir gedingez rouzzen suchen, als 97 ) die dez hoffes hubener 



nii-noch noch -noch h'e. yoch-yoch w. die-g. die eneigent noch 
(offc) geerbet (enerbet r. ervent c) ümkc. ncit üm. - in cygen off in 
erve o, ••) uffesiezen e. flft ) uf. whmec. 70 ) u. i. hoc. 71 ) un 
ghelyk (gelich c) doen hc. - u. e. sin e. 72 ) g. (link c. 7S ) i-d. v. 
vl ) so mach man sy behalden u. so bliben sie wol sitzen uf der lüde güd m. 
w ) und-n. und cn hat in auch d. k. u. Want d. k. hat cne m. 7e ) k. c. 
die V keinerlcy ü. nim. k. o. ") num-g. kein gewalt h. 78 ) mit-s. 
ü. auch -mit e. in-s. dat man die lute noch oere göde k. s. sy en 
dön o. 79 ) loslich 'e s. 80 ) daz - h. und daz in den hof h. c. da uflf 
sy sint gesessen m. 8I ) über -nit o. 8l ) f. e. sulle dringen ho. vortin 
(mc u. fetrer e) endhringe he. 8S ) d. a. dan it u. dat o. 8 *) be- 
stedigit u. bescheiden m. 8S ) d. k. allen sinen wheoc. 86 ) der richter 
eoc. dieser r. n. d. e. disser hmec. 87 ) Ug-h. c. 8R ) dinghe n. 
gedingnisse etc. ec. 89 ) w. hufe (un dy hübe k) oder das guet nEC. 
•°) up der r. h. o c ein - h. zuhet den hoff adir das gut in gedingnisse m. 
9I ) an uff e. ouch c. 91 ) dar -st. dar Innc des keysers straet hoert o. 
M ) in-d. m. •«) lichte m. •») g. lute h. m ) damit -s. m. 97 ) diese e. 
die ghene c. 



offenen Gr. 1. 173.) dinghof Gr.l. 979. mann Dipl. 804. b. Moeser. N. i. cb. 

vrigraviatum Niesert. 3. 91. Oberhof Carol. Mon. Padcrb. p. 335. Stabl. 2. 

S. 90. vgl. v. Low markgn. 197. Gr. 795. 100. de his qui habitaut in curia 1 122. 

«ladelhof Grup. 103. cf. 37. Wächter Wenk. 3. 21. in banno villae sunt Gr.l. 

1638. Halta. 1760. vonCarld.gr. Gr.l. 692. liberi Niesert. 3.84. mundilioncs 

675. von koenigen und kaisern gefreit Calmet col. 289. cf. Marclf. 1. 24. c. II. 

Gr. 1. 726. 821. in des königs graff- 803. 8. Cap. t. 45. c. 3. servos et 

chaft B. 1. 355. 1! ) über die dorf colonos — sub banno v. diseiplina eccl. 

Gr. 1. 3 u. 657. ubi conveniant const. adv. esse volumus Priv. Otton. 965. — 

1 104 (IV. 62). cf. const. 1231. 1 3 ) s.ob. 2Ü ) vgl. not. 87. u. 209. - grosse sacben 

71. omne regale Judicium super servos Stabl. 2. 100. ein freier dinghof- um dube 

et litones et liberos, malniann et mund- u. frevel Gr. 1. 677. Schff. Ü. b. Z. 2. 
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sint, Tn twingen die 98 ) dar zu gen zu aller zit, als In 09 ) 
gelüstet, vn nimet sich an, als groz rechte zu haben zu 
anderm gute vn zu den lantsideln, 10rt ) als ez 101 ) in dem 
dorffe gelegen ist, damit er nit hat zu schaffen, 2 ) als zu 
des Höffes gut, den 3 ) er bioslich 4 ) sal besiezen in dem dorffe 5 ) 
sunder schaden des hoffes hubener, vnd aller Iute. ß ) Sint 
gesc. stet in des riches rechte: wer vber daz riche 7 ) griffet 
der tut wider den 'keiser. Auch stet anderswa gesc: wen 
mit dem rechten nit genüget, den ensal der keiser nit laz- • 
zcn. 8 ) Auch stet gesc. an einer andern stat: 9 ) die maze, 
die der keiser gegeben hat, die ensal man nit meren. 10 ) 
Auch liat der keiser in dem riche 11 ) bestetiget, daz niman 
lute noch gut sal zwifeltig dinsthaftig 12 ) machen. 13 ) Sint 
gesc. stet In des riches recht: 14 ) was dem keiser dienen 
sal, 15 ) daz ensal 16 ) sines vndertanen nit sin, 17 ) vn waz dez 
kelsers vndertanen 18 ) dienen sal, daz ensal dez keisers nit 
sin.* 9 ) wer nu dise vnrechten gewonheit wil abtun, 20 ) die 



d. sie mo c. ••) in is ene h. se bc. man m. 10 °) lantseten h. sed- 
«lelin«. deine lanlscheide c b. zu-l. an se en an den lanUedeln o. 101 ) a. e. 
•die^BC. 2 ) schicken e. s ) d. dat oc. *) b. bölliken h. s ) un nimt-d. und 
«laz sich dan dy lantsidcln also gross recht zu haben in dem dorffe und 
uff der lüde gute das sie blosÜch besilzent da en sint sie nit feste an 
wan ji« stillen daz gut besitzent m. •) a-l. v. alle der werlt oc 
allermenliches m. nu ist l - /'. s. nu ist es - /*. u. ') rechte w n u m. 
•) Uten h. lauften w. weder doen keren u. •) a-st. anderswa whu'b. 
™) weren w. mynren u. Auch *t-m. ms-c n ) dem rechte uoc. 
<eyme r. *b. allen syne rechten m. n ) zw. d. tinsalhich h. czinshaftig u 
mbs-c M ) anders als it ist begriffen u. a. als iss der keiser hat gesast 
»8. als-m. e. u ) in-r. umes-c. ,s ) dient hue'ko. adder (dienen h) 
sal 'eh. - zinset ms. '•) Sint-e. c n ) sives-sin neman underdan 
syn (understan oc) wan dem keyser (des keysers e. dan ymc c) hueoc. 
alleine off sinen underdan u. - sich nyman underwinden ms. als der keyser 
und sin underdan m. wan dye dem keyser sint underdenig s. IS ) sin 
und w. 19 ) un-sin ums. dan sie stillen dem keyser uiulerduiiich syn 
to dienen ende anders nyet o. und des k. undert. dien, sal das ensal des 
nit sin c 10 ) nu-a. yme diese vorgnt rechte wil brechen m. 



22. de furtis vero et latrociniis extra 
commissis adv. ch.989. b. Schilt, doc. 1. 
Leg. Haspr. 1176. in Münch, gel. Zeitg. 
1840. er. cap. 791. 31. c. III 812. c. 2. 
Priv. Ludv.815. c. 2. Hjncm. 4. 15. doC. 
824. Schilt. 1. ««) cf. 56. vel in bonis 
Gnd. I. 349. heredilntis contentio Lcbl. 
203. er c. 1. 810. 2. c. 3. 810. t. 812. 
c. IV. 290. ««) 82 eiviles querimo- 
niae (omnes) eh. 989. b. Schilt. I. c. 



Judicium Gfinth. 3. 130. Dipl. 804. 1. c. 
ftw ) jura - ctirtis B. , quam vendiderat 
villico 1271. Nies. 390. 391. cum jo- 
stitia ad eandem pertinente find. 1. 387. 
cum huob. ad eam pertinent. ib. Dürr. 
19. Gr. 1. 662. Lnp. 80. 50 71. 
mans. XI. Gnd. 1. 195. 5 — 6 hüben 
(d. h. dingpflichtige hoefe) „sex enrtes 
qui solvunt u : Jus Susat. 1275. S.370- 
und 5-6: werbe v. werban, warbun, 
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dise vorgenanten richter han gemachet 121 ) in dem vorgenanten 
dorffe 22 ) an der lute gut, vnd im buwelutcn 23 ) mit sinem 24 ) 
hoffegedingcz, 26 ) vn wil wider daz dingphlichtige gut 26 ) 
tagen 27 ) in sinen 28 ) hof von des richez strazze, 29 ) dar ez 
zu recht nit 30 ) höret, vnd in des 31 ) mannes gut, vnd sinen 
lantsidel wil wider bringen an des keisers recht, vnd an 
sine rechte 32 ) friheit; 33 ) der sal tun als es der keiser hat 
gesatzt, daz ist, 34 ) daz alle die lute, sie sin phaffen oder 
leien, vn wie sie genant sint, der daz gut ist in dem 
dorffe, da dise 3 *) vnrechte gewonheit in ist ufgewachsen von 36 ) 
des hoffes gut, daz der richter 87 ) mit gedinge 38 ) hat 39 ) 
inne, dar er suz 40 ) beflicket hat mit vnrecht aller der lute 
eygen, die zu dem dorffe hören, die sullen dem keiser 41 ) 
brengen in daz dorf , 42 ) vnd sullen im heizzen dar gebieten, 48 ) 
der sich mit rechte an hat genumen uf ir gut recht zu be- 
halden, 44 ) vnd sal der keiser dan fregen die, 45 ) der daz 
gut ist in dem dorffe , vnd nit die lute, 46 ) die in dem dorffe 
siczin 47 ) vm irn phacht oder zins, 48 ) was iedcr 49 ) man zu 
recht 00 ) haben sulle: der keiser an 6J ) vnd daruach yederman, 
der sich da rechtes biz uf die zit habe angenomen. 62 ) Sint 



die-g. u. die dieser r. elc. m. der vorgenumder richter die hie 
hevet gem. o. M ) desseme d. m. wer-d. e. m ) an-l. luden un eren 
lyluden e. (cf. 12.) - eder (irmeu. der lüde m) güd en hüm. und den 
b. h. und iren luden mit den sal man doen als das recht erwiset u. 
24 j *. eres ms. dessime h. lb ) hoffgedingede h. gedingnisse e. mit-g.'&. 
da sal man sich underwisen m. *•) gut oc. ttn-g. gut h. 11 ) iagen 
w'eeoc gejaget h. 2t ) s. des richters h. *•) stat h. 30 ) r. n. unrecht 
eoc. rechte yn b. si ) i. d. synes o. 32 ) r. oc. 33 ) dair sie hoere o. 
**) d. i. e. also c e. «) do dy eoc. He. 3 «) v. und oc. 3? ) ritter 
wf. 38 ) dem gedinge oc. 39 ) do e. dair ho. 40 ) s. aldüs h. süss 
eoc. siisI'e. 4I ) daz e. dat voir oc. 42 ) dar die unrechte gewoin- 
heyt inne is upgewassen c. 4S ) den ghene dair erbeydeu h. brengen 
gebede c. tn-y. o. 44 ) der sich annemet recht to hebbene op eren 
guede hr c eoc. 4S ) luden o. dair h. 46 ) d. L der lüde o. 47 ) s. eo. 
48 ) ob die gude sitzent o. 40 ) illick etc. c. 50 ) r. r. h. 51 ) rf-a. 
eoc. 51 ) mit «inem-a. ü. wer ww-a. s. 

• 

comparare, i. e proprio acquisita Ottfr. zu dienst u. zins cf. ob. 117. ,oa ) daz 
y. 4. 26. — freieigen od. reichslehn etc. grocze clage ist gewesen von geistl. 
— zusammen 10 — 12. vgl. not. 3. — luden u. von andern guten luden, die 
")buten den hof up der strate Gr. 805. gut han liegen in der graffchaft, daz 
uf offener reichs (Königs) Strasse Gr. man ir landsideln in den dorfen drungo 
797. Schöpfl. 1209. ad regis stapulum zu unrechtem dienst 1303. Boehm. 1. 
Gr. 804. judicium in strata communi 355. dat die foyto uswendig ires voyt- 
1291. Gud. 1. 853. d. h. sie dehnten hofs (und das gud daz drin zu dingo 
ihr hofgeding wie ein offenes über den höret) niemants hof und niemandes land- 
aus und nöthigten a. siedeln nit en solden drangen Boehm« 
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gesc. stet in des riches rechte: 168 ) dez keisers knecht 64 ) 
ensal nit vrtei! vber in* 6 ) geben, daz ist als vil gesprochen, 66 ) 
daz die Jantsidel kein vrteil geben sullcn 6r ) vber irre leben- 
heren gut; wan sie haben ez nit macht , Ä8 ) wan ez 69 ) ist 
vnstete, daz sie gesprechen , 60 ) wan daz die hubener, 61 ) 
vnd die lute, der daz gut ist in dem dorflfe, uf ir e.ygen 
vnd vber ir erbe 62 ) dem keiser besagen, von yedem manne, 63 ) 
daz sal vnd muz zu recht 64 ) Vorgang haben. Sint gesc, 
stet in des riches recht: daz die hubener vnd die lute, der 
das gut ist 65 ) in dem dorflfe, besagen, daz sal 66 ) furgang 
vor dem keiser 67 ) haben, wan wer 68 ) dan der richter vellig 69 ) 
von den hubenern vnd 70 ) den luten, der daz gut ist, so hat 
er lib und gut virlorn 71 ) in dez keisers hant; 72 )- besagen 
aber vmbe 73 ) die lute, daz er uf ir gut daz 74 ) zu rechte 
sulle haben, daz er 75 ) dar uff hat getan, 76 ) so ist er des 
keisers ledig, vnd ist ir gut dan nit eygen, wan ez ist ir 
erbe worden 77 ) vnd des riches eygen, 78 ) vnd dinstschaft 
von allererst 79 ) dem keiser. 80 ) Sint gesc. stet in des riches 
rechte: was der 81 ) man uf sin 82 ) gut selber 83 ) besaget, daz 
en mag der keiser nit wider wenden. 84 ) Auch sal man wissen, 
ob ein richter vnder disen 85 ) vorgenantcn dorffen hat eins, 



,M ) Sint-r. v. Auch so st. a. g. s. 54 ) diener s. ") in over sins 
heren gut u. *•) olso zo verstan u. 57 ) sullen sprechen u. kein recht 
nyt sullent sprechen s. 58 ) syn nit (gein c) macht e c. gein recht neit 
darzu ü. k. r. n. zu doen darumbe dat sie hude da sint und moren an- 
derswa s. *•) w. e. un is h. want er ordeyl eoc. 60 ) wan-s. us. 
• ! ) w-h. mer waz sye c. d. hub. s. o. - w. daz so die h. etc. e. w. 
die hevener soelent it doen u. e2 ) tib-e. uff yr gud es-c. i-e. u. 
•*) einem ygeliken o. dem-y. s. dem k. von yme o. geseigt iedem m. c. 
•*) z. r. es. 6Ä ) iler-i. oc. ••) moet ho. vor-k. e. von-h. u. 
•*) were c. wird hu. word o. 69 J uoc. wer dan den r. vellet fw. 
70 ) off van v. un is to male hoc. ,2 ) in-h. gen den k. u. 

M ) w. om h. 74 ) das -daz die dat gut h. ,s ) hab-er wordet se 
beseget dat der richter h. aber -ff. o. ") un-w. und ist dan e. 
g. n. eigen h. ,s ) des - e. des rikcs h. des keysers e. o. richters e. w. 

von-e. alle iar co. »°) bes-k.v. Sint-k. s. der ein rc. 
M ) eygen ü s. M ) s. u 9. •*) un teil - w. m. m ) 1*. d. in eyme dieser s. 

I. c. Gr. 3. 481. ,Ä *) cap. 117. Sent. sprechen Gr. 3. 674., 1. 692. in causis 

llenr. 1222 (IV. 249). 1251. Gr. 1. 370. emphyt. Dürr. 23. de serv« nihil habeat 

cf. 161. S. 1. 90. — causa judiciair advocatus — de curtibus nihil judicatum 

(patrimonialis) villae Gr. 1. 370. Der est advocato, nisi forte abbas conqui- 

nicier richtet um des bofes gut — um Situs fuerit ei de aliqua justitia (d. i. 

erbe und len Gr. 338. haus und stadei wenn seine macht nicht zulangte) Gr. 1. 

und was von recht zu einem gut ge- 692.325. Gr. 979. Eschw. 89. ch.1122. 

boret, da hat der vogt nichtz auf se Warnkoenig.3.21. Sent. 1294. cf. const 
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da nit 186 ) gutes inne liget, 87 ) ez en sy alles saroet erbe, 
vnd höret in des riches 88 ) hof zu dinge, 89 ) daz der richter 
vn sin amptman cnhan nit me zu schaffen 90 ) in dem dorffe, 
dan vm dez 91 ) hoffes gut 92 ) zu siner rechten zit. vnd 93 ) 
wez man da inne bedarf von gerichtes wegen, ez si vm 94 ) 
schulde oder vm farnd gut, 95 ) oder warum ez sy, 96 ) uf des 
hoffes gute, oder an der strazze, 97 ) da sal 98 ) niman") 
richten dan der, der vber den lib richtet, vnd enhat der 
richter 200 ) kein recht in dem dorffe, 201 ) dan daz gedingez 2 ) 
um sin gulte. 3 ) wer aber hinder sich sezze, 4 ) daz der richter 
daz gut must indingen 5 ) für sinen zins, ging der uf daz 6 ) 
gut ane dez richters 7 ) willen, der muste, 8 ) dem richter ver- 
buzzen 9 ) dez hoffes freuel, 10 ) als im die hubener teilten, 11 ) 
damit en hat der keiser nit zu schaffen. 12 ) den sal er auch 
uf dem gute nemen, daz da irdinget ist, 13 ) vn uf kein 
andern; wart phende he 14 ) uf cynchem 15 ) andern gude, 16 ) 
er must ez dem keiser verbuzzen an der gemeinen stat der 
dorffe. Sint gesc. stet: 17 ) der kneht sal sich des herren 
rechtes 18 ) nit underwinden, daz ez sin sy. 19 ) wan wer 
kumers oder gerichtes bedarff, ez sy warumb daz sy, ane 20 ) 
vmb des hoffes gut, der sal ez zu dem 21 ) fordern, der die 



J86 ) n. kein s. ") hat-L gecn goit innen lievet liggen o. 8i ) r. rich- 
ters w. rechtes o. 89 ) A-tf. hoffes gedingnisse m. gedinge 8. hoflged. oc. 
•°) schicken ». 91 ) u. d. seines w. •*) g. zins ms. m ) Want wH 
ms-c. •*) ez-u. off van c. •*) habe s. ••) Idt sy uw. •') Strassen ws. 
up der strate h. •*) dat sal ho. das c. da sal men f. ••) anders m g-c. 
200 ) dan m. r. hoves richter h. t01 ) k-d. dan in dem dorf neit me g-c. 
sitzin -d. *e. *) in is dan ir. s ) dan-g. den m. umb des hofes zinss 
(gut c) zu syner rechten czyt ms-c. dan wet man da inne bedarf um 
gedinge der gulde o c. 4 ) sich hindersette h. hindersesse c e. dair an 
hinden sette o. 5 ) das - d. ene muste dringen moc. •) des richters c. 

d. r. sinen c. 8 ) it c. solde iss nt. •) dem keyser bessern c. ,0 ) d- f. 
moc n ) iss m'ec dann m. die hubn. weisen c n ) sch. schicken m. 
,s ) indinget h. erdinget w. diwile ess in sime gedinge ist m. «*) en. 
mc. ,s ) keinem mw. ,e ) ff. n. - whmoc ") i. d. r. r. m. »•) r. 
gerichtes* m*e o c. güt H. *•) eygen M. l0 ) h. anne w. sonder o. 
«) z. d. an dem ghenen o. 



Loth. 1137. b. Stablo II. 100. adv. in 
enrtibus v. villi« nulluni placitum habeat 
Gr. 3. 515. — der meier dinget um sine 
gulde und schulde un xinse Gr. 1. 673. 
729. besettinge erve ande endsettinge 
S. 3. 306. cf. Gr. 843. cf. cap. 113. 
* 0 *) und die busse: Chron. Laurish. 1. c. 
Gr. 1. 229. 684. 686. 692. cf. cap. 117. 



209 ) und um frevel (auf dem gut) Gr. 
1. 652. 682. lenvell u. gebresten Gr. 1. 
123. in pane vino et frumento 1251. Gr. 
1. 370. freveln intr. sept. Schilt, doc. 1. 
»*°) vgl. Gr. 1. 650. Schff. U. b. Z. 2. 
4 et 5. 4 1 8 ) wo ein man hat erbegut 
do ufT mag he wol phenden — uf der 
gewer sins eigens — oder da er sin gelt 

12* 
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rüge vm die vnfuge, 222 ) vn vm den zubrochen fride tun 
sal 23 ) vor des keisers stul; wan des richters 24 ) amptman, 
noch der richter selber, 26 ) en hat nit rechtes 26 ) dan vm 
dez hofles gut. 27 ) wann wez sy sich 28 ) anders annemen, 
daz musten sie dem keiser 29 ) virbuzzin, ab ez der claget, 
dem ez geschiet. 30 ) Sint gesc. stet: 31 ) wer sich des kei- 
sers rechten 32 ) annimt, 33 ) den sal man todcn, wan er machet 
sich einen heren dez keisers. 34 ) Auch sal man wiszen, daz 
man 36 ) keim richter kein dmg 36 ) sal virbuzzen, 37 ) dan dem 38 ) 
richter, der die dat 39 ) richten sal. 40 ) Sint gesc. stet: 41 ) 
wer die tat 42 ) richten sal, 43 ) der hat gewalt gnade zu tun. 44 ) 



Ml ) onghevogede h. den ungefüge m. ungevöch o. dat nngewomlich c. 
") doit c. rüg. d. s. rüget c e. richtet h. - und das sal er dun m € e. 
* 4 ) r. keysers h. **) der-s. der richter noch der amptmann m. 26 ) r. 
moc me m. * 7 ) to richten c. 28 ) w-s. wer sich etc. hm. sin m. 
*•) d. k. oc. *°) wan wer -ff. e. Auch sal-g. rj. ai ) Auch st. 
a. g. b. S2 ) gerichte e E. guet h. ss ) underwindet m. SÄ ) over den 
keiser hümeeoc. 3s ) man oc. '•) k. d. sc. S7 ) keim-v. kein 
r. mer sal kysen über k. d. c e. ss ) dcn's. 39 ) d.il. e. dat*E. 40 ) keines. 
verböten en sal dan dem keyser o. Auch-s. m. wer ooer-s. 8. 4l ) i. 
d. r. r. was man dut durch des rechten und umbe des besten wyllen das 
sal iedem man liep sin. Auch st. a. g. s. 4a ) d. d. do *E. dair o. die 
krigenden lüde ms. 4S ) richtet s. dan.-s. c. 44 ) gew-t. gnade un 
geweit czu tun un czu lassen e. - als das moegelich ist s. 

daruff hatte oder sin gesinde wer — dem pfendet on fronboten der ist frid- 

wanne versloszen si eme syn gewer, brech c. 1281. §. 47. si censum super- 

der richter sal im die gew. ufiin Eschw. sederint, non liceat ei istos (liberos) 

1. c. Es pfendet ein iegl icher man sinen capere v. pandare, sed adito placilo 

hindersassen wol an fronboten um sinen generali justitiam per scabinos accipiat 

czins und ume sin gulde const. 1281. ch. 1122. b. Wenk. 3. 21. vgl. ob. 1. 

59 (IV. 130). 1249. §. 29. Gr. 1. 651; 26. und 2. 44. 
3. 343. ■!•-•») Swer (sonst) den an- 



Digitized by Google 



Drittes Buch. 

Hie hebet sich an das dritte buch und saget 

von allen lehen. m. 



Von der ritter und dienstmannen recht, w. 
(De iure militum et ministerialium.) 

Cap. i. 

Schw»». pnef. $.4. 10—15. — Sp. 1.40. 2. 69. Schwap. 155. 200. 201. — Sp. 1. 19. 29.; 2. 10. 
66 ; 3. 8. 52—67. Schw»p. 194. 195. 18. 20. 21. 24. 25. 21. 34. 39. 42—49. 327. — 8. Lehnr. 
1. 2. 48. 20. 63. 69. 72. 8p. 3. 53. Schw. L. 1. 4. 61 68. 17. 73. f . 8. 130. 136. 143. 146. 
Vet. A. 1-7. 58. 50. 67. 68. - 8. Ldinr. 23. Schw. L. 16. J. 2. Vet. A. 50. 51. - 

Etzwan 1 ) was die werlt alle 2 ) also gut, daz aller- 158 
mennelich 3 ) fro was, daz er dem riche icht nutzes mochte 
geschaffen, 4 ) vn stunt daz riche in grozzen eren vnd in 
grozzer wirdikeit. 5 ) vnd yederman 6 ) was dem keiser 7 ) vnder- 
tenig, vnd lebten nach sim geböte, vn enwas nit dan fride 



1. ! ) Vor zyden u. Vour tzyt o. Wysent m. Wylent s. Waileer o. 
Wye lang c b. Hy vor we. *) a. ec. s ) a. eyn iglich mensche hue. 
iederman ms. 4 ) doen oiT g. h. geschicken u. gesin e. & ) wirdc w. 
wurde h. i. g. u. und-w. ec. •) y, een gelick man o. 7 ) riche E. 



Bencficia: cap. 789. c. 19. 802. 
c. 10. 803. c. 3. V. 806. c. 7. II. 813. 
c. 4. Dipl. Conr. 1145. Aimon. gest. 
Frid. 1. 12. militaria cap. 807. c. 1. 
palatina s. ministerialia cap. d. vill. c. 7. 
Hincm. c. 26. — fendum - (feodo) 
inbeneficiati Const. de exp. rom. (de 
dipl. Ebersh. 823. vid. Schilt. 120. b.) 
feodale praediutn ch. Otton. 948. b* 
Golda. 3.303. loco beneficii sub nomine 
feudi Ch. Otton. 1025. berief, quod vnlgo 
dicitur feudum ch. Balduini 1072. di- 
citur benef. apud nos non feudnm sed 
bonum factum Ep. Hadr. b. Radev. 3. 



32. Tab. mon. Dolens, mon. 3. Ch.Ludw. 
1124. litulo pheodalis beneficii ch. 1315. 
b. Nies. 67. — len s. lehen v. lihen 
concedere, largiri Ottfr. 1. 20. 36., 2. 
15. 23. Goth. leiquan Math. 5. 42. 
mansi qui francorum lingua lehen ap- 
pellantur dipl. 1162. lehan benef. Glösa, 
mons. 363. bona feodalia — quae vulgo 
lengut appellantur ch. 1177. Lcbl. 462. 
ad jus feudale quod lenrecht vocatur 
ch. 1218. b. Westph. IV. 52. — lie 
mir daz ze lene, daz ich Rolanden er- 
stehe Gloss. vet. b. Heert. Gl. 542. 
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vhd genade nach des keisers willen vnd 8 ) nach der lute 
wünsche, 9 ) vn enwas weder 10 ) furste noch fursten genoz 11 ) 
in aller 1 ' 2 ) der werlt, wan als der 13 ) man gelucke vn ge- 
nade hatte,' darnach vertedingt 14 ) in der keiser mit dem gut 16 ) 
vn mit andern genaden. Nu geschach 16 ) daz die lute in vil 
landen worden also riche vnd also stark, 17 ) daz der keiser 
gewan grozze widersatzwz^e von in, vnd 18 ) worden ime 
vngehorsam. dez wart von tage zu tage ye me und me, 
vnd wart also vil, daz 19 ) dicz riche vndermischet wart, 40 ) 
und da% der keyser ertzornet wart 21 ) vn betrübet von 
allem sime 22 ) herzzen, 23 ) vn 24 ) vngunst ojget 25 ) mit des 
riches gewalt 26 ) allen den, die ungehorsam warn dem kei- 
ser. 27 ) wan ez waz 28 ) also vil, daz der keiser sin in grozz 
erbeit quam, 29 ) vn gebot 30 ) allen den, die dem riche holt 
wern, daz sie mit dem swert vn mit fure virwusten 31 ) lant 
vn lute, 32 ) die dem riche vn dem keiser 83 ) nit vndertenig 
vn gehorsam 84 ) warn vn noch sin. 36 ) Nu dienten etzlich 36 ) 
dem keiser vnd dem riche 8T ) mit gantzen 38 ) truwen, ez sehe 
der keiser oder nit$ 89 ) etzlich 40 ) dienten zu ougen, daz 



*) nach-u. e. nach willen o. frid-w. noch willen und fryden m. 

•) frid-w, fridde nach wyllen der lüde s. ,0 ) w. hvme. 11 ) forste 
kind noch er g. ümeo. f. g. kind c. 12 ) i. a. alle b. w ) der ieder ü. 
14 ) verdingete c e. wcrdhigede hwumo. darczu och w. b. 15 ) g. h. 
,B ) Am g. Ez g. mec. - Sint s. ") u-st. m. un so weldich h. 1R ) sye c. 
die lüde um. i9 ) a-d> vm. 20 ) m. «?. ondcrmenghet w. myt grot 
weder saken h. mit vil bösen luden m. von dage zu dage alze sere aen- 
gegriflen ü. mit also (also völ met o) grosser weddersatzunge e o. ge- 
wann groszen wyddersatz s. ai ) heoc. darumb so wart d. k. zornich 
(ertzornet m) um. und sere u. * 2 ) «. 5. gantzem 'e. m ) ende synnen o. 
a ') darumb so erzürnte er sine u. syne m. das er syne s. **) eyget M. 
eugete a. eygende we. enpot c b. toende H. dede o. *•) gen uc. aver o. 
at ) dem ricke und dem k. m s. wedder dat riche und u - k. u. 4S ) dat 
wart wo. syn w. s. der w. h. 29 ) wan-f/. b. m ) da gebot der keyser s. 
S1 ) ir co. alles ir g. * 2 ) m. I. den luden s. S1 ) u. k. s. S1 ) son- 
dern ungehors. w. u. g. h. "^mw-s. humso. die-s. e. m. dae u. 
86 ) e. oik somige o. sye s. * 7 ) und-r. hso. S8 ) g. grussen h. also 
groszen mso. ezmtt. s. 40 ) e. und m. so dunten ym ouch 8. Ind 



1. °) Bomani Status imperii olim 
tranquillitate paeifica floridus Lit. En« 
gelb, de elect. Rudolfi 1273 (IV. 393). 
tunc quidein (ante interregn.) vigebant 
leges et timebantur imperialia statuta 
et ex hoc pax communis et patria felix 
Cusan. Card. 3. 26. «°) (rom. imp.) 
Status ipse corruptioDis diutinae vulnera 
pertulit et pax inibi periit, bellicus hor- 



ror mvaluit Lit. 1273. 1. c. cf. const. 
Rud. 1274 (IV. 400). et censura oronis 
cessavit nec puniebantur rebelles, et facti 
sunt ex tyranni dominatione prineipes 
mulli et potentes imperio decrescenta 
Casan 1. c. * 5 ) Off ff et ougit, ougoda 
(v. ougan goth augjan angls. iowian. 
ostendere) i. e. ostendit, exhibet. cf. 
Oufr. 2. 3. 40. Gl. Franc, b. Wacht. 
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doch nit vil cngalt, 41 ) vnhetten ez wol bas 42 ) getan , hetten 
sie ez dem riche vn dem keiser gegunnit. 45 ) Nu quam ez 
also, daz der keiser vn sin getruwen 44 ) frunt des riches 45 ) 
alle die virtriben, 46 ) die sich 47 ) wider daz riche hatten ge- 
satzt vn wider den keiser. 48 ) da diez geschach, vnd der 
keiser gesach, 49 ) wer 60 ) sin truwe an im vn an dem riche 61 ) 
hatte gchalden; do nam er 62 ) die, und machte sie sin genozz, 
vn edilte die vnd die 63 ) kint, die vmmer me von in 64 ) be- 
quemen, vn gab in ritters namen, vn macht sie dinstlute 
des riches , vn bestetiget in daz mit dem schilte vn mit dem 
swerte euweclich zu besitzen. 66 ) vn teilt in mit mildeclich 
des riches gut erbeclich zu besitzin, 66 ) vnd satzte sie in 57 ) 
die werlt 68 ) vberal, vnd 69 ) iederman dar er gert. 60 ) Alsus 
wurden dinstlute gemachte von dem keiser, den er gab 
ritters namen, 61 ) in die er bestetigete 62 ) mit dem schilde 
vn mit dem swerte, 63 ) des riches gut erbeclich zu besitzin. 64 ) 
vnd 66 ) ist ein dinstman also gesprochen, als ein man, der 
sin truwe hat behalten am riche, daz 66 ) er ane wandet 
mag sten 67 ) vor dem keiser, vnd sal ein iglich man 68 ) 
wiszen, wer 69 ) ein dinstman ist 70 ) des riches, daz er von 
den geborn ist, 71 ) die der keiser also edelte, 72 ) vn machte 



somige o. 41 ) v. e. ernst cn was mso. 4l J 10. b. doch (ve!e % e) bass 
bo. doch wole so. 41 ) g. gehoert h. d-g. dem k. m. dem r. b. 
ym s. ouch o. g. etiL-g. u. 44 ) g. meso. 4s ) d.r. eso. *•) de» 
rikes o. v. vorterbeten e. 41 ) wider en m. den keyser u. u. 48 ) u-k. 
um eso. * 9 ) und-g. hümb. 40 ) dae u. waz also stete daz er m. 
SI ) an -u.E. MM-r. m. M ) Die nam er so. der keyser um. m ) sie 
B. u. ere ume. alle ir hs. **) em e. &s ) b. weren ms. ••) un-b. 
H um eso. * 7 ) u-s. he dcilte sy u. iji über mso. 4Ä ) und deyhe in 
d. r. g. eweclich z. b. s. w ) satzte b. ••) und-g. mso. do man 
ir begerte 'e. 41 ) den-n. u. ea ) eme 0. u-b. und b. ume. sie b. 
**)mit-s. u. •*) ewelicken z. b. 0. 8S ) darumbe so s. ••) d. und m. 
• 7 ) st. gaen uo. gen ms. 68 ) mynsche u. ••) von u. ,0 ) ist u. des 
r.-i. e. ■»>) des-i. me. geboren u. w ) die-e. dat der ist also 
edel als der keyser u. want der k. edilte sy glich eme selver u. teer-e. 
das d. k. den dinstman deylte glich ym selber s. die-e. als iss stet 



p. 85. •*) in reformalione pacis — 
reipuhlicae consulamns, oppressor. hac- 
tenus - et subjectis tyrannorum tyran- 
nidi dispendiosis a periculis caveanms 
Mand. Rndolf. 1273 (IV. 394). cum pro 
reformatione romani imperii tractatus — 
»ecessario sint habendi, praeeipimus etc. 
Mand. 1274 (IV. 396). Percuasuras et 
gemitus afflictorura imperii miseranfc» 



et cupientes- tranquillitati et paci im- 
perii pulsis calamitatibus et tribulatio- 
nibus diu tarn ac tyrannrdis quae inva- 
luit — providere Const. in Cur. Bop. 
1282 (IV. 440). ut exstirpatis undique 
discordiarura et injtiriarum scrupulis uni- 
yersia sacr. imp. rom. subjectis pacis 
coramoda — procuremus const. 1287 
(IV. 452). 4 •) contra rebdles imperii 



- 
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sie sin genozz rs ) an der wirde, vn als gesc. stet in der 
dinsüute rechte. 74 ) 

Von des rechte der da icht, da% er xy ein dinsttnanne 

de% riches vnd de% nit enisL w. 
(De eo, qui falao protendit, me niinigterialem emmeO 

Cap. 2. 

S. Lehnr. T. 10. 24. J. 3. 57. $. 1. 98. Schw. L. 3. 16. 69. 146. V.l. A. 2. 51. - 8chw»p. IT. - 

Vet. A. 58. 113. 8p. 48. Schwsp. 61. 53. 

159 Ein iglich man, 1 ) der sich annimt ein dinstman zu sin 2 ) 
des riches, der darf 3 ) wol daz er veste sy, 4 ) ab ez im 5 ) 
not geschiet 6 ) an dem gute oder an dem gezuge oder an 
andern sachen, die man vor dem keiser handeln sal, darvber 
die dinstlute recht 7 ) sprechen sullen. 8 ) wan 9 ) wer sich an- 
nimt ein dinstman zu sin dez riches, 10 ) vnd enist des nichl, 11 ) 
noch enmag des nit vorbringen 12 ) mit sulchem rechte, 13 ) 
als ein geborn dinstmann des riches 14 ) zu rechte sal vor- 
bringen nach 16 ) des keisers recht, 16 ) hat er dan einich 17 ) 
gut, daz von dem riche ruret, 18 ) daz ist virlorn, 19 ) vnd 
sal auch kein gut uf in vallen von des todes wegen, 20 ) 
daz von dem riche ruret. 21 ) vnd hat er darnach 22 ) üb vnd 



(ist uns he o) beschreben das sie der k. edelle (deylle o) glich eme 
selber meeo. 73 ) an der Werlte h c b. 74 ) aw-r. cmeso. tm-r. hb. 

2. l ) sal wissen hu ms. 2 ) zu wesen o. zu sin ader wesen m. s ) be- 
darf hm. behöffte o. - dat de wael d. etc. u. 4 ) vaste ste ho. stete 
sy c R. der -s.s. 5 )ymandewE. eyme n. *)ab-g. u. 7 ) r. e. •) der 
warte eben das er rechte sache fure 8. •) w. e. 10 ) d. r. B. ») h. 
sin n. e. ew-w. uso. ,2 ) v. bezugen m. des-v. ez nicht gesin b. 
3S ) mit-r. und bewisen s. mit alsulchen sachen und rechten ü. ,4 ) d. r. 
umso. ,& ) war br. n. e. - und bewisen mit M. ,fl ) k. riches r. u. mag 
er ez nit bezugen s. 17 ) h. e. kein daz rw. dchein c E. geen o. hat-* ff. 
wat der hat um. was gudes er da hat s. ,8 ) elaz-r. von dem riche 
um. daz v. d. r. ist komcn 0. *•) v. ledich worden u. 20 ) und-w. 
n. he noch die synen en solent nuber me gein guet besitzen u. 2I ) ron-r. 
daz riche ruret s. ") u-d. want er hat g. 



mandatorum regalium contemtores etc. 
Rudolfi unio Arelat. 1291. nt nullus de 
proditoribus regni in aliquo tempore re- 
verti audeat const. 1260 (IV. 359). cf. 
c. 1148 (IV. 85). 80 ) Sicut dignum 
est vasallos et subditos fidem puram et 
devotionem sinceram dominis suis ex- 
hibentes dignis meritorum praemiis ho- 



norari const. 1232 (IV. 289). et ipso- 
rum quidem fidelium nostrorum statu 
felioi nobis mentis crescat tranquillitas et 
personae nostrae commoditatis felix sua- 
vitas generetur c. 1287 (IV. 452). ut a 
nostra celsitudine decus regpiant et de- 
corem c. 1275 (IV. 402). •») vgl. 
cap. 4. 6. 
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gut virwirkefc 28 ) nach gnaden in des keisers hant, 24 ) daz 
er sich an hat genumen 25 ) ein dinstman zu sin des riches, 26 ) 
des er nit cn was. 27 ) Sint in des riches recht stet gesc: 
wer sich annimmet ein dinstman zu sin des riches, 28 ) und en 
mag des nit furbringen 29 ) vor dem keiser, der ensal nummer 80 ) 
gnade gewinnen, 31 ) ez ensi dan als vil, 32 ) daz er bis an 
die zit vor gcntzlich war gehaldet habe/ 3 ) daz er wer 34 ) 
ein geborn dinstman des riches. 36 ) So hat er die genade 
von dem keiser, 88 ) daz er sich 37 ) mag entslahen 38 ) mit dem 39 ) 
eyde nach des riches recht. 40 ) die genade hat der keiser 
getan den iungen 41 ) luten, die irre geburte nit irkennen 
von beiden siten. 42 ) Sint in des riches recht gesc. stet: ' 
warzu der man 43 ) mit vnwissen kumet, darzu hört genade. 44 ) 
aber mit der vnschulde 46 ) hat er sich dem keiser entsaget 
mit dem libe vnd mit dem gute, daz von dem riche nit 
enruret^ 46 ) wan was von dem riche ruret, daz ist ane 
allen wang virlorn. 47 ) Sint gesc. stet: 48 ) nieman sal dez 
riches 49 ) gut zu 60 ) lehen besitzen, dan des riches dinstman. 61 ) 



M ) verloren ums. verl. un virwirket w. * 4 ) nach-h. so. to des k. 
h. H. gen den k. um. - darumb s. * 5 ) annymet so. *•) r. keysers u. 
27 ) des-w. un (heu) dat neit erzugen (bewisen ms. vorbringhen h) en 
mach UMSH. vor den keyser h. hat er dan -10. k. 28 ) d. r. mo. 
29 ) vollenbrengen u o. 80 ) sich numer me ane genemen 8. 81 ) vinden 
vor dem keiser humeso. 82 ) a. r. üms. 8S ) gehapt habe w. 84 ) daz-w. 
dat he (idt dan h) tot an de tydt ( genslyken h. gentzelik c b ) dair vor 
hadde (gehaldcn o. gewenet c e) sunder valsch (valschheit h) dal he were 
H e e o . - daz er ane valsch bis dar have gelevet und dat he syne geburde 
iieit erkenne und he doch ist u. - daz man ime durch valsch nit en wulde 
leisten zu bezugen (daz er belogen were worden vor dem keyser s) und 
er doch were ms. 36 ) d. r. u. 88 ) so-k. dem hat d. k. gn. gedaen ü. 
8 ') des o>. ") entschuldigen us. *•) d. syme s. *°) n. des keisers r. o. 
vor des keisers äugen s. nach-r. u. 41 ) t. dummen u. 4l ) bekennen so. 
kunnen vorbringend, e. 4 *) mintsche m. 44 ) want wat mit 

wissen geschiet dat is allzumale verloren u. 4i ) unwissentlich u. unwis- 
sende K s. u. onwelenheit ü. vorwissenheit c e. **) daz-r. w. - wan waz - 
nit enr. r. 47 ) a-w. sunder zweifei v. c e. daz-v. n. Aber-v. mso. 
48 ; A. st. a. g. mso. 49 ) r. keysers s. 80 ) rechtem s. 6I ) Aber-d. üb: 
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Wie ein dinstman genügen sal, das er sy ein dinstman. vr. 

(Qualiter min Uteri alis debeat produeere teate«, 

quod mit mininterlialis.) 

Cap. 3. 

8. Uk«r. 13. »• f. 3. 42. $. 1. 2. 53. 55- $. 2. - 38. $. 4. Schw. L. 94. 19. 50. 58. 364 380. 

1. F. 26. II. F. 9. pr. 32. 

160 Dem es darzu 1 ) kuint, daz er 2 ) bezogen muz, daz er 
ein geborn 3 ) dinstman si des riches, der muz 4 ) von erst 
irzugen mit*) den ganerben siner gemeinen lute, 6 ) die da 
gut 7 ) beseszen han in Ichens 8 ) rechte, daz von dem riche 
ruret vor driszig iaren. 9 ) Sint gesc. stet in des riches recht: 
wer teil von geburte genuinen hat 10 ) an dez riches gut 11 ) 
drizig iar, der moes 12 ) von art ein 19 ) dinstman sin. zu dem 
andern male muz er es 14 ) bezugen selbe dritte dinstluten 
des riches, die keyn gebrechen 1 *) hetten von geburte, 10 ) 
daz er ein geborn dinstman sy des riches von geburte. 17 ) 
Sint gesc. stet: daz die dinstlute des riches 18 ) besagen vor 
dem keiser, 1 ') daz jal Vorgang haben. Auch stet anderswa 
gesc: die warheit sal sten in drier vnwandelber manne 
munde 20 ) vor dem keiser, die dinstlute sint. 21 ) Auch en- 
sullen sie ez nit bi des riches hulden begrifen, 22 ) als sie 
es bezugen; wan sie sullen sprechen, 28 ) daz sie in vnd die 
sinen je vn ye haben gehabt 24 ) für die dinstlute des riches, 2 *) 



3. ! ) Wer d. u. wie (wen w. o) ez d. in. C R. also e. e. i. m. s. w. 
wie dat d. s. *) er ein man hums. eyner c B. 5 ) gesworn e. 4 ) ez s. 
d. m. der sal s. daz er m. *) m. van hms. •) L s. mage v m. mit - /. 
van dem gange siner gebürten o. 7 ) das g. ms'e. daz e. 8 ) nach 1. so. 
in dez riches he. •) cor-?, e. von dr. i. Hüs. her u. 10 ) wü r. 
g. gewinnen mro. nemen ader gew. b. 11 ) von-g. van dem riche 
behetdet u. ll ) m. f. 1S ) geborner u. 14 ) czubringen ader 'e. 1S ) \v 
mes'e. nen g. h. nie nit gebrochen f. ,e ) die-g. u. n ) v.g. m. dttz-g, 
dat he geine gebrechen an eme en have u. 1Ä ) d. r. h. 19 ) r-Ä\ sie. 
20 ) t-ro. an drien unw. monden o. an dr. u. mannen e. ll ) die-s. b. 
tor-s. m. daz er -t. u. 21 ) Anch-b Auch durffent it die dienstludc 
nit mit dem eyde begripen u. Sie en sint auch nit betwongin by des 
riches h. (by dem eyde a) als sie es eme helfen* bezu. (als-b. s) die warheit 
zu sagen (das sy dye warheit darumb sagen s) ms. 23 ) wan-s. m. 
**) erkant U. 25 ) getruwe dinstl. d. r. u. des r. getruwe d. m'boc. 

3. ,a ) vgl. c. 7.U.27. quod comes parte Sent. 1282 (IV. 439). Cum tribus 

duobus prineipibus vel nobilibus de ter- paribus — si autem pares habere non 

ra probare possit et legitime obtinere, potuerit cum xii propinquioribus pa- 

et illorum duorum duetu stabitur in rentibus Sent. 1235 (IV. 316). 
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vtod en wiszen nit anders 20 ) Sint gesc. stet in des riches 
recht: der keiser sal den dinstluten glouben. zum dritten 
male sal er bezugen mit denselben werten, 27 ) daz er wider 
daz riche nie getet. 28 ) Sint gesc. stet: wer wider das riebe 
tut, der hat alles 29 ) sin recht virlorn. 30 ) Wer die vorge- 
sprochen ding getar 31 ) vorbringen, der sal sicher sin, daz 
er dinstmannes recht beheldet nach des keisers recht 32 ) vor 
dem keiser, vnd wa ers bedarf. 33 ) 

Warumbe der keyser ritter habe gemacht, s. 
(De Iure militum.) 

Cap. 4. 

8. Leh»r. 63. 70. t|1. Sp. 2, 27. 28. 3, 43. 81. Schw. L. 1. 4. 43. J. 2. 133. f. 10. vgl. Schw.p. 

4. 8. 218. 287. $. 2. Vet. A. 2. 57. 58. 130. 

Eyn iglich man 1 ) sal wiszen, daz der keiser 2 ) ritter 161 
gemacht, durch 3 ) daz sie ein schirmunge 4 ) vnd ein mur 5 ) 
sin, wider zu sten 6 ) allen bösen 7 ) dingen, die dem keiser 
nit enzemen, vnd dem riche wern lesterlich 8 ) vn schedlich. 9 ) 
der ritter ist ein userwclter helt 10 ) des keisers; durch daz 11 ) 
hat im der keiser daz riche bevolhen mit dem swerte, vm 
daz er richten 12 ) sal vnd beschirmen sal 13 ) alles das, das 
schirmes 14 ) bedarf vn frides, 16 ) an 16 ) des keisers stat. Eyn 



16 ) von cne hm. * 7 ) bez-tc. brengen m. * 8 ) bave gedön umoc 
ilaz-g. h. »•) a. umoc. so ) sal -haben m. 9i ) tar o. mach um. 
mag 8. kan h. sal o. S2 ) riches r. u'e o. nach-r. m. ,3 ) behoelTt o. 
Auch en-b, e. 

4. ») mensche e. *) darumb habe umso, hod b. s ) d. u. op o. 
4 ) se sin besch. e. beschirme sullen sin MD. armer lüde u. *) und-m. H 
So. und-s. m. und dat sie soelent u. •) widerst, u. weder czu thunde b. 
*) aller goten r. wid-b. vor allen bösen s. ») lesterbere whmbso. 
•) Want so. ,0 ) hört wmeo. uet verkoren hart h. ») d. ome dat h. 
und darumbe so ums. om des wil o. 12 J verrichten u. 1S ) f. he. 
14 ) beschirmunge h. schirmens me. und richtens m. rieht, u. schirm, a. 
M ) m. das sal er befriedden o. ,4 j a. in o. 



4. Jus anliquum militum ch. 1272. 
Gud. IH. 1146. milites tarn nobiles quam 
minores Chron. Laurich. Henr. IV. 78. 
ch. 1282 (IV. 442). sive Üben (vasalli 
ch. 1255). sive ministeriales ch. 1255. 
1142. b. Struben de min. 51. 59. cf. 
Du Fresne v. miles. — miles equestri 
ordine probatus dipl. b. Willich. 1. 640. 
militia cabalhcata GIoss. interUn. ad. 
c. 801. ch. 1244. quia Francis peden- 



tim certare inusitatum Anl. Fuld. 891. 
equites ch. 1203. 1269. h. Estor. c. 8. 
Ritter v. ritan Angls, ridan equo vehi, 
militare: reite, reida expedit. milit. eq. 
Chr. Ebersh. b. Schilter. p. 687. ridda. 
reitman , eques , miles ex equo pugnans 
Wacht. 1277. — „edel ritter 14 eod. — 
4T ) Oportet unum quemque militare vo- 
lentein esse — magnanimum in ad- 
versHate , ingenuum in consanguinitate, 



Digitized by Google 



188 Drittes Buch. Cap. 4. 

iglich, man, der ritters namen sal behalden, 17 ) daz er ein 
ritter 18 ) mug geheizzen 19 ) vor dem keiser, der muz an im 20 ) 
haben solche stucke, als sie der keiser us hat gescheiden; 21 ) 
daz ist: 22 ) daz er alleweg sal funden werden an dem rechten: 
er sal vnverdroszen sin 28 ) vnrecht ding zu wern: 24 ) eins 
lewen mut gen allen den sinen Üb zu wagen, 26 ) die dem 
riche vngehorsam sin: 26 ) man sal in 27 ) an truwen finden, 28 ) 
den armen 29 ) behulfig c%u zo ) sin zum rechten 31 ) mit ganzer 
stete: 32 ) fridber 33 ) vn warhaftig an allen dingen: 34 ) daz 
recht sal er ininnen, 36 ) vn daz vnrecht sal er »erstorn, 36 ) 
vn die fint vnd 37 ) die schedlich sint dem keiser vn dem 

• 

riche; 38 ) vn sal 39 ) ein iglich man erlaszen, 40 ) des er gern 
erlazzen wer. Dise vorgenanten 41 ) stucke die sal ein iglich 
man 42 ) an im haben, der 43 ) ein ritter heizzen sal 44 ) vor 
dem keiser; wan dise vorgenanten stucke, 46 ) die heizzet der 
keiser 46 ) recht ritterschaft, vn anders kein ding. 47 ) vn durch 



") s. b. hat e. bchaiden wil o. hat der sehe sich vor das er in behalde und s. 
1B ) richter b. ,9 ) ein-g. mit eren ein ritter v. d. k. mug gesin s. 20 ) er sal 
ouch a. i. s. an im e. 2i ) us h. g. hat besch. u. als-g. s. 21 ) d. i. os. 
2S ) er -s. den ritter sal oik niet \ erdrieten o. 24 ) und sal haen ums. 
Der ritter sal hebben o. 2S ) gen -+w. keyn den finden e. sinen (den e) 
lip meo. zu wagen meso gegen die so (den e) ghene o. 2ft ) dies. 
durch dy dinge dy wyder dat rechte sint m.' 27 ) i- den e. oik den ritter o. 
in ouch ü. allewege m. 28 ) man -f. s. - Er (der ritter o) sal ouch 
mso. syn ein beschirmer s. helpen o. 29 ) - als dem riehen umseo. 
tinn e. 80 ) b. 61 ) itt-r. m. beh-r. uso. Sl ) stede h. stedekeyt 
meso. gantzem stetigen friden u. ss ) /*. u-o. a4 ) tearh-d. warheit 
mit (an o) all. d. e o. - mit gerechticheide dat he u. - Want m s. 
S5 ) m. leiff haven u'e. daz-m. mso. 3e ) z. erstorn f. 8 ') hw'k. 
die find und f. 88 ) whk. des k. ntc. f. «n-r. u. und waz dem riche 
schedelichen ist s. und virwisen (an allen stucken m) die dem keis. etc. m c b. 
Sf ) n. s. Der ritter sal auch o. ere sal 8. 40 ) e. erlaten h. verlalen o. 
irlossen etc. c b. 41 ) vorgeschrebin c e. 42 ) in. s. mensche h. ritter mo. 
43 ) anders m s. 44 ) h. s. sal wesen h. wil syn u m s. sal sin o. 45 ) d. r. 
dieselven st. u. mit den vorgn. stucken (denselben sachen s) ms. 4ä ) d — d. 
heisset sie des k. m o. ror-k. und hetet vor dem k. h. 4 ') k. d. neit umso. 



largifluum in honestatc, strenuum in 
virili probitate pro fide catholica cor- 
pus audacter exponere (parati), vhluas 
pupillos aut orphanos in eorum neces- 
sitate protegere, injusta bella vitare, 
pro liberatione cujuslibet innocentis bel- 
lum inire, imperatori romanorum re- 
verenter in temporalibus obedhre , rem- 
publicam illibatam in vigore suo per- 
mittcre, — ac irreprehensibiliter apud 



denm et homines in hoc mundo vivere 
Regula vet. milit. ordin. Colon. 1247. 
6e ) ut secundum ritum imperatorum 
christicolarum miles fieret anteqnam dia- 
dema suseiperet ßeka in Otton. III. p. 77. 
magn. Chron. belg. ad ann. 1247. Petr. 
de Vin. 3. 19. — dux eques fieri vo- 
lens Heuter rer. austr. 1. 7. c. 7. Prin- 
cipe«, barones (et alii) milites c. 1221 
(IV. 346). - c. 5. not. 33. 
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daz 48 ) hat er den 4g ) man, der dise ding an im hat, ge- 
heizzen ein ritter, daz 50 ) ist als vil gesprochen , als ein man, 
der nit wandels 51 ) an im hat. vn hirvm hat der keiser den 
ritter 52 ) gemacht sin genoz, vnd hat im daz swert beuolhen; 
daz ist als uil, 63 ) als ein phleger* 4 ) des riches. Auch sint 66 ) 
man eim vollenkumen 56 ) manne keinen bezzern namen konde 
linden,* 7 ) dan ein ritter. 08 ) Sint in des riches rechte stet 
gesc.: 69 ) wen das riebe 60 ) an truwen 61 ) findet, der sal 
ritter wesin. 62 ) Auch stet anderswa gesc. 63 ) in des riches 
recht: 64 ) wer ritters namen beneidet, der sal des riches 
gut besitzin. Auch stet anderswa gesc.: 65 ) man sal 66 ) den 
ritter krönen vn 67 ) wirdigen mit des riches krönen. 

Von der ere und gnade der ritter. w. 
(De honore et gratia mllltum.) 

Cap. 5. 

S. Lahor. 2. 23. $. 1. 69. $. 1. Tgl. Sp. 1 , 16 ; 3 , 54. 72. 73. ScW. L. 1. 5 2 et 4. 3. 4. $. 2. 
Schwtp. 50. 51. 60. 218. 328. 275. 3. Vet. A. 1-7. Gl. 8 P . 1, 27. 3, 72. R. 28. I. P. 3. J. 2.7. 

II. F. 10. vgl. I. F. 1. $. 4 ; 16. 

Ein iglich mensche 1 ) sal wiszen, daz 2 ) der keiser die 102 
genade hat getan allen den, den got das beschert hat 3 ) uf 
disem ertrich, 4 ) das sie behalden 5 ) ritters namen, das nach 
irm tode 6 ) ir kint sin geedelt von des riches recht. 7 ) und 8 ) 



4e ) darumb so u. *•) ein iegliche u. *•) un-daz mso. 51 ) tc. h. 
M ) d. r. sie m. M ) gesprochen hmso. daz -als umb dot he soele 
sin u. S4 ) ein plege wh. beschirmer s. M ) a. s. Went ho. Sint ms. 
56 ) oinbescoillenen h. unwandelbaren m s. «yt verkaren o. 57 ) k f. mochte 
han fonden noch geben s. ") Auch-r. u'e. 59 ) Das stet g. h'e. das ist 
g. o. und darumbe so stet van in us. e0 ) d. r. der keyser s. •») ane ir- 
runge w. 62 ) sal-w. mach wol mit rechte ein r. w. U. eime r. glich sin 
mso. daz r-10. e. «^S.g.st. b. 81 ) i-r. hümeso. fl5 ) Auch-g. u. 
Wer — g* mso. ••) Darumb so sal m ü. * 7 ) /*r. «.whüme s. 

5. >) man ms. 2 ) daz f. *) allen- k. m. 4 ) uf-e. s. of ertr. o. 
*) 6. erben r. n. und etc. s. •) nach - 1. dan m. 7 ) van (na ü) des key- 
sers r. hmeso. •) u. Want it umeso. 



5. Nostris conatitutionibas cavealur, 
qood milites fieri nequeant (ad milita- 
rem honorem non accedant const. Sicula 
33. 2. b. Lindenbr. 814.) qui de genere 
inilitum non nascuntur const. Frid. (Conr. 
IV. ?) Golda. 3. 398. de ßliis quoque 
sacerdotum diaconorum et rusticorum 
statuimus, ne cingulum militare aliqua- 
tenus assumant const. 1187 (IV. 184). 
c. 1085. 1156 c. 12. Petr. de Vin. VI. 



17. — cum — pater suus miles — esset 
Dipl. Frid. Gold. 3. 398. (et) militis 
(ipse) fuerit filius C. Jacobi Arrae. 1204. 
cf. Otto Fris. 18. L. Luitpr. 126. legi- 
timus const. 1223. sc. si duxerit co- 
aequalem liberam i. e. neque ancillam 
neque censualem cf. not. 58. c. 6. 17. ■ 
(nam) generatio eorum Semper ad in- 
feriora declinetur L. Rip. 58. 11. cf. 
L. Sal. 14. 11. Cap. Clodv. ad L. Sal. 
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sal niman vber des riches gut sprechen , dan der ritter vn 
ritters') nachkumling. vnd sal auch niman des riches 10 ) gut 
besitzen von lehens wegen, 1 Mdan ein ritter, l2 )der von dem 13 ) 
geborn ist, daz sin stam von allen 14 ) sinen vier anen 16 ) hat 
gehört 16 ) in des riches ritterschaft* Sint der keiser nyman 
kein 17 ) genade tete dan den, die ritters 18 ) namen beilüden 
an dem riche. 1 *) vn darvm gab er in den namen, daz sie 
hiezzen des riches 20 ) dinstlute. Daz meint der keiser 21 ) also, 
daz si 22 ) vsirwelt 23 ) wem vor allen 24 ) luten, vn daz nie- 
man des riches gut von rechte 26 ) solde besitzen, dan des 
riches dinstlute, daz warn 26 ) die by dem keiser 27 ) vn die 
bi dem riche 28 ) lib vn gut liezzen durch des riches 28 *) willen, 
vn durch daz 29 ) diz riche an sinen eren belib. 30 ) Auch hat 
der keiser des richez dinstmanne 31 ) gefriet, daz sie keinen 
genoz 32 ) sullen haben. Sint gesc. stet in des riches recht: 33 ) 
dinstlute des riches sint des keisers genozzen. 34 ) Auch 36 ) 
hat der keiser 36 ) verboten vnd gesatzt, 37 ) daz ein 38 ) didst- 
man des riches sal sich 39 ) nit mit 40 ) geburte nidern von 
rechte, 41 ) durch das 42 ) er sin d inst lieh recht 43 ) icht verlise. 
vnd 44 ) sin kint mögen des riches gut 46 ) besitzen er6eclich, 46 ) 



•) r. ere üme. der-r. des ritters mund und des ritters n. w. ,0 ) des r. 
dos m. 1 ') von — w. ums. n ) c.r.MS. ,s ) riche hb. 14 )dem^a. m. 
dan-a. o. ,5 ) annen e. anden h'e. sine-a. ire fyeher anchen s. dat 
sye syn vier vierdel o. le ) sine - g. vier anen hat gehabt die das riche 
han angehört und w. ein-a. die ritter und ire naekomende die (von) 
iren vier anen sint geboren u. IT ) nym. k. ane neue manne h. keyme 
m'es. nyman o. ny e. ,s ) r. dez riches m. "jd-r.Mso. ") d. r. u. 
*>) d. k. er. s. ") d. ritter s. M ) vyt uercaren h c e. **) andern üm 1 e. 
* 5 ) r. r. um'es. *•) w. sint umso. ") waren c k. 18 ) un-r. umso. 
Mn ) rechten a. *•) un-d. op dat ho. 30 ) un-b. u. SI ) m. lutc ums. 
**) me u. ") i-r. ü. - die s. S4 ) Daz meint -g. K. S5 ) a. und 
darumbe s. *•) den dinstluden us. *') r-#. geboden umeso. m ) sich 
kein etc. m. *») ein-s. sy sich etc. c s. 40 ) mit der so. an h. 41 ) v. r. 
umso. 4l ) umbe d. s. op dat o. **) d. r. dinsl h. recht es. dinstrecht m e. 
**) r. op dat ho. 4S ) des-g. o. *•) h. erlich f. mit rechte m. er!, 
bes. mit rechte e. 



(IV. 1.) Wis. 3. 2. 2. L. Luilpr. 126. 
Si liber homo servam superduxerit — 
proles illa utriusque sexus matrem sequi 
debet et non patrem const. 1151. Golda. 
3. 331. cf. Conf. Henr. b. Cramer de 
aob. avit. 119. vgl. Gr. 325. qnod filii 
min. — cx liberis matribus pro<rcnRi — 
deheani esse min. Sent. lienr. 1190. 
cf. cap. 7.<30. — nullufl admitli possit 
(ad praebendam) nist de — militari 



genere cx utroque parente proereatus 
Slat. Halberst. 1300. - non concedatnr 
(facultas pugnandi in causa capitali) 
nisi probare possil , quod antiquitus ipse 
cum parentibus suis oatione legitimus 
miles existat const d. pac. lloo (IV. 
103). Ordinal torneam. b. Burgein. 
bibl. eq. p. 18. - L. Rip. 57. Wis 5. 7. 1. 
cf. cap. IV. 803. c 8. v. dcnarialis non 
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vn das icht verlisen. 47 ) Sint der keiser verboten hat vn 
gesatzt, 48 ) das des riches gut 49 ) nieman besitzen sal, dan 
des riches dinsüute vn ire kint, die von des riches dinst- 
luten 60 ) werden geborn. Sint in des riches recht 61 ) stet gesc: 
man sal diez riche nit nidern an den dinstluten. 62 ) Auch hat 
der keiser verboten vnd gesatzt, 63 ) daz vber daz gut, 5 *) das 
von dem riche ruret, nvmant sal kein recht han 66 ) zu sprechen 
oder zu bezugen, 66 ) dan der 67 ) dinstman, der sich* 8 ) be- 
haldet hat 09 ) an des riches recht, daz meinet der keiser 
also, daz sy*°) icht nemen zinshafter lute wib, 61 ) oder dy 62 ) 
von zinshafter luten wibin 63 ) sint geborn. wa die sint, die 
mögen des riches gut nit besitzen 84 ) mit rechte 5 8 ß ) wan 
wo die lute 88 ) wern, die des riches gut inne netten, 87 ) daz 
nem der keiser wol wider. 88 ) Sint nieman 89 ) hat recht, 70 ) 
des riches 71 ) gut zu besitzen erblich, 72 ) dan des riches 78 ) 
dinstman: mag 74 ) Fürsten ampte von rechte tragen 76 ) vn 
anders nieman me? wan der keiser machte von ersten fri 78 ) 
des riches dinstman. 77 ) Sint sie der keiser durch ir truwe 



* T ) un oik mer 0. daz es p. un-v. daz er kint er recht icht v. he'eo. 
ire kind icht irbelos werden s. erl.-v. m. 4t ) u. g. hme eo. verb-g. 
hat gesprochen s. Und $in-d. u. 4Ö ) gut e. 5o ) von-d. ü'es. 
van en he'e. - etlichen e. echtliken o. ewelich h (anders u). elich 
üm'e«. 5l ) r. r. keisers recht h. i-r. u. £2 ) daz r-d. des riches 
dinstlute n. n. mit der geburde us. der dinstlude 8. 51 ) it. g. ihr. bi 
sinen hulden heso. 5 *J hm'eo. alles das gud 3. 5S ) sol han hebbe hs. 
5 *) od-b. m. 5l ) des riches m. £s ) d. s. der sin ere hs. dy ire ere m. 

59 ) nnd sint (ist s) bestanden ms. *°) wh'es. 6I ) z-w. zinshafle 
wip whs. 62 ) h c e. 41 ) zinsh. wiben hw. •*) noch erben s. •*) m. r. m. 

60 ) tl. I. sye s. 67 ) die-h. und hellen sye icht gudes von dem riche 9. 
••) mit rechle h. daz mochte in d. k. nemen wan er wulde s. Auch 
h-ic. vm. sal k-n. 0. 70 ) r. macht h. Sint-r. Sint nymant 
mach elc. ü. Daz meynet der keiser also daz nym. sulle etc. m. 7I ) d. r. 
alsolich s. 72 ) erbt. hs. 73 ) r. keysers 0. d.r. u. 74 ) und darumb 
so moegent sy (mag er s) us. Des riches dinstman mag h'e. ,5 ) czu e. 
mitV r. t. v. r. s. 7e ) von - fri sie von erst uss mhso. 77 ) m. 
luten h'e so. un-d. u. 



teril usque quo ad tertiam generationem 
pervenerit. Concil. Toled. 9. 13. nati ex 
conjunetione libertonim libertae condi- 
tionis existebant L. Rip. 57. Wa. 5. 7. 1. 
cap. 793. c. 2. cap. 806. c. 6. 3 4 ) suae 
(regia) condilionis homines , duces > co- 
mites, barones milites Matth. Paris, ad 
a. 1213. cf. Senk 1129. b. Kopp. d. 
insi^n. diff. p. 363. c. 1192 (IV. 195). 
1235. 1299. ft9 ) proacriptuj — uni- 



verso jure honore et legalitate sua pri- 
vatus habetur, omni quoque jure feo- 
dali perpetuo carebit. c. 1187 (IV. 184). 
1220. 1235. 1281. 

(J. Dienstm. theonostm. Oslfr. 1. 19. 
3. v dyn. homo s. thinon Angls, thi- 
nian servire: homines liberi servitio ob- 
noxii Gl. Keron. miniäteriäles s. lat. 
Hincm. 3. 17. cf. Du Fresne v. min. 
leudes, fideles Sent. 1187. 1207 (IV. 
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geedelt 78 ) hat von allen loten/ 9 ) vn machte sie sin genoze: 
Wan 80 ) in des riches recht 81 ) stet gesc: das riche ist der 
dinstlute. 

Kein fürste sol dinstlute han von rechtv dan der heiser 

alleine. w. 

(Quod nullus prinripum debeat habere mlnlaterlales, 
preter Imperatorem Holum.) 

Cap, 6. 

Sp. 3, 41. 81. S. Lehiir. 63. 25. $. 6. 38. J. 1. 49. $. 1. 58. f. X Tl. 5- *. Sdiwtp. 48. f. 11 13. 
54. f . 9. 55. 64. $ 3. 55. 65. Scfaw. L. 115. Vel. A. 130. 131. I. F. 14. pr. $. 1. 16. IT. 

II. P. 34. V. F. 1. 

V 

, I 

Nyeman 1 ) mag gesprechen von den fursten: ich han 
dinstlute. 2 ) Sint nie 3 ) kein furstentum 4 ) von im selber ge- 
stirnt, 6 ) als das riche hat getan; wan waz von fursten je 
wart, 6 ) die sint glider 7 ) vnd dinstampte des riches. 8 ) wan 
kein furste hat der macht 9 ) nit von sinem ampte, 10 ) daz 
er dinstlute mug gemachen. Sint 11 ) alle furstentume 12 ) sint 
dinstampte des keisers, 13 ) vnd der 14 )Ionte den dinstluten 16 ) 
mit den ampten, 16 ) vn macht sie glider des riches. 17 ) Auch 18 ) 
enmag nieman kein sunderlich friheit 19 ) den luten geben, 20 ) 
dan der, 21 ) dem alle die werlt undertenig sin sal, 22 ) daz 



*") gedeylt o. *•) vor a. 1. vo. von-l. Md. Sint-L h. 80 ) w. des 
(und darumb so ü) stet van oen hüso. Il ) i-r. uo. Auch hat-d. b. 

6. >) en sal noeh en u. 2 ) ich-d. deeso. das sy habin d. m. 
*) S. n. wan nyman s. *) fuersten ue'es. 5 ) enestunt h. en best. um. 
•) to. geworden Mao. die das so. 7 ) geledemisse c e. 8 ) u. d. us. 
gl. d. r. und dinstm. hb. •) die macht he'e. gewalt noch m. s. 10 ) ü-«. 
ms. n ) S. dat um. Want s. n ) fursten ues. selver u. ,s ) riches u. 
14 ) der keiser so. Want d. k. e'e. ,5 ) d. d. yen s. den fursten hm 
eso. alle czyt m. eres dienstes mb s o. erer arbeit h. l *)mit-a. mso. 
mit dem ampte e. furstenampte wh'e. l7 )t£M-r. ms. und der -r. u. 
J *) enkan noch hums. >•) k-f. um. 20 ) dinsllnde to wesen o. 
kein - g. dinstlude recht geven h. 2i ) die ghene o. ") sin s. ist u m c e s o. 



183.- 218). a nexu ipso : aut vassi 
s.vasalli (infeodati) ch.1188. Lcbl.510. 
const. 1224. Uteri Juram. pac. 1083. 
1085. c. 1187. 1207 (IV. 183. 213). 
ingenui const. 1149. 1187 (IV. 184). 
1695. 1200. b. Strub, de min. p. 58. 
freie c. 1281 (IV. 428). aut ministe- 
riales. s. str. (familiäres c. 1231. cu- 
riales) Sent. 1200. 1283. Strub. 1. c. 
ch. 1241. Kies. 62. 



1231.- a servitio: wAmilitaresOxtan, 
Laurish. Henr.IV. p. 78 ch. 1142. 1255. 
b. Strub. 51. 59. etc. Schannat. clientel« 
Fuld. p. 15 etc. aut judidales Chron. 
b. Meib. 2. 145. Priv. Colon. 1180. 
const. 1232 (IV. 286). Sent. 1238 (IV. 
329) Mon. boic. 3. 171. Chron. Oldb. 
b. Meib. 2. 145. Const. Argent. 1270. 
aut palatini, dopifer, marescalcus, ca- 
merarius, pincerna c. 1230. etc. S. 1235 
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igt der keiner; der mag dinstlute machen, vn anders nie- 
man me. 28 ) Ez ist wol* 4 ) war, daz der Reiser zinshafte 
Jäte 26 ) beualch 26 ) den Fürsten vn andern lutea, den er es 
gonde, 27 ) mit solchem zins, den sie dem Reiser gaben , da« 
sie den solden uf heben, 20 ) vn anders nit; 2 *) wan der Reiser 
wolde nie keinen menschen 30 ) von dem riebe gescheiden. 31 ) 
8int der Reiser öffentlich in ahne sime rechten vehet: 32 ) 
die lute mag nieman von dem riche gescheiden* Auch stet 
nndcrswa 33 ) gesc. : die Inte sind des riches, vnd der Reiser 
ir 34 ) schirmer. hievon 35 ) sal nieman dinstlute 30 ) han, dan 
das riche, wan der 37 ) zins, den die 38 ) lute gaben, 39 ) den 
gab der Reiser 40 ) den gotzhusen 41 ) vn auch 42 ) den Fürsten, 
vnd die lute nit. 43 ) wan wer sich der lute ampte 44 ) annimt, 
der redet an 45 ) daz rieh, vn 46 ) glichet sich dem Reiser. 47 ) 
8int gesc. stet in des riches recht: die lute die sint gotes, 48 ) 
der ist daz riche, 49 ) vn der zins 50 ) des Reisers. Elzwa 
sint 01 ) lute, die sich annemen, 62 ) sie sin dinstlute 03 ) der 
forsten; des enist 54 ) nit, wan sie sint zinslute, 05 ) vn han 



21 ) Auch-me e. 24 ) Auch ist ms. und ist ouch b. 25 ) makede und h. 
2Ä ) der keyser b. 27 ) fürst -g. dinstluten ms. wanne er is in g. s. 
28 ) nemen e. opgeven ende oph. o. uffh. unde infordern s. 29 ) nie v. 
«. nymeri m. nymanl me s. so ) nie-m. dchein'E. nyraant so. 5I ) wolde 
-yesch. ave geschedde h. 32 ) spricht h m o. sprach s. - daz nymant ivi . 
keyn mensche etc. s. S3 ) Sint-a. ü. Sint i. d. r. r. steit u. 51 *) ir 
ist syn um. is een o. s& ) Her ome ho. und dar umb ums. se ) d. 
lute hmo. S7 ) der w. den c e. solichcn s. m ) etliche m. »•) dem 
keyser ese. 40 ) d. k. he u. ere fort s. 41 ) den gotishuse addir deu 
golhhuss r E. 42 ) «. deylte yn mit den Fürsten s. 4S ) nn-n. he eil 
gaff en aver d. I. n. us. kein mentschen m. 4 *) ampt. whuso. 4S ) r. 
an redet (daede u) wedder hu. 4ä ) red -im mso. - want he u. 
41 ) d. k. dem riche m. dem riche unde ouch dem k. *e. - der k. off-k. k. 
4S ).#. des riches s. * 9 ) c/-r. he. want (und s) das riche ist godes 
i; ms. god ist das riche e. 50 ) ist so. S1 ) Etwo b. Etwair o. an etzlichen 
enden um. somwegen sint etc. h. Iz sint auch etliche s. * 2 ) dat ho. 
53 ) demplutc C in margine dinstlude tinslute) h. - des riches und der s. 
* l ) doch so. 55 ) der vursten ue. off der godeshuser u. 



(IV. 315) nobile» Conv. 1212. adeo 
uobili.s «it liberac conditioni tomparen- 
tur Chron. Ebersh. I. c. vgl. GlafFey 
de min. indole p. 13. IT ) Rex cum 
suis prineipibus regnum rom. adntini- 
»trahit. Coron. Rud. 1273. r. 1275. elc. 
(IV. 392. 404.) 1) Episcopi abbates 
duces caeterique potentes sunt viscera 
regni Wippo in vita Conr. 462. regni 
ü. imperii procercs : pheodutarii Conv. 

Kndemftnn'* Kff»«*rreelit. 



1212. c. 1235. Testam.Frid. 1250 (IV. 
359). ministcrialex Dipl. 1129. b. 
Kopp. p. 363. c. 1230. 1232. 1234. ei 
al. cF. Cap. t. 34. c. 2. Itberi (domini) 
qui (et ipu a rege) vexillo imperii — 
regalibus — investiuntur Priv. Colon. 
1180. c. 1207. 1221 - 1230. 1240 (IV. 
330). 1281. - cf. L. Baj. 2. 10. Conv. 
851. 887. Cap. t. 16 c. 3. t. 18. c 6. 
cf. snpr. et II. 115. 2) vulgares s. iiv- 

13 
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*ick ft0 ) gebeiwsrt an dem gute oder mit* 7 ) dinste, 58 ) das 
der stifte oder der fürst, der iren zins nemen solde, 5 *) lies 
sie fri , ft0 ) oder ir wart vergessen, 61 ) dal sie skä annamcn« 2 ) 
dinstlute zn sin etzlicher 63 ) fursten oder eins stiftcs; durch 
daz, wan 64 ) sie sich anders nit erweren mobten, sie musten 
zinslote sin gewest. 6 *) Sint nie enwart oder nummer nie 
enwirt, 66 ) als es der Reiser hat bestetiget in des riches 
rechte , 6T ) d«» 68 ) zweier lute: 6 9 ) daz sint des riches dinst- 
man, 70 ) vn des riches zinshafte Inte. 71 ) die dinsthite , die 72 ) 
engab der keiser noch 73 ) enleih, noch 74 ) en mochte es nie 
getun 76 ) os des riches gewalt nieman: sunder 76 ) den zins, 
den teilt er mit gotzhusen vnd mit den fursten. 77 ) Auch 
stet anderswa gesc. 78 ) in des riches rechte: ir fursten, glider 
des riches, 79 ) beuolhen sint uch die lute 80 ) bie des riches 
hulden. 8 1 ) Auch stet anderswa gese. : 8 2 ) ir fursten , 8 3 ) wartet 
daz ir den lutea recht tut, das uch der keiser icht entsetze. 



*•) dar an ü. 5? ) mit'tz. (jude-m. riebe un nicht an dem d. m. eso. 
**) so dar h. 59 ) dai-s. dat sy die gifte off den tins nemen sullen o. 
wan so der fauvel solde yr zinse uffheben s. e0 ) l-f. unde ere sy dan 
fry liesze s. - Leitet hy die fry elc. o. - det linses u. 01 ) daz-v. 
also daz iss wirt virgessin ader daz si der fry losset der den zins uf- 
hebet M. <m-r. Want off sy der v. I. od w. lichte verg. der die gulde 
uilhevet etc. u. •*) iL und etc. v. daz-a. darumb so namen sie sich 
an s. M ) somiger ho. eins s. •*) d-w. won m'e. so h. •*) tjew. 
Mbo. daz der -ff. R. ••) dan zwcier'.cy lute 8. •*) gcrechlekeyt 
den etc. b. hu'e. als m. ••) dat z. 1. sin o. 70 ) d. Inte mhso. 
") afte lüde h. 7l ) d. k. ,s ) w. adder m. u ) n. adder e'k. wnn 
m'k. w ) en mochte es nit gesehen e E. er mochte iss nit gedün m. geven o. 
7fl ) us -s. noch uss des riches gewalt yemand gesundem m. mit des r. 
gew. o. it. s. wo dy abe gingen von todes wegen e. ,7 ) wan m. die 
zinshaflige lüde deylte er m. d. godish. u. fursten (den dinslluden un 
godeshusen myt dem zinse s) ms. d.i. das gud K. - u-f. k. 7ä ) Auch - //. 
stet gesc. u. 1f ) d. r. mso. 80 ) des riches zinsl. s. * ! ) des keisers 
h. *e. bi-h.9. Auch-k. Die dinstl-h. üb. "*) A-sc. Sint gese. 
st. b. Und dam mb so st. sc. v. M ) glieder m. 



feriores regii — quos rex alebat in terrii 
suis ch. b. Schilt. 2 IC. rap. 779. c. 15. 
cap. d. vill. c. 7. cap. 801. c 45. cap. 
2. 813. c. 4. const. de cxp. rem. cf. 
L. Sal. 32. 44. Rip. 11. 66. 3) prin- 
cipum L. Baj. 11. 15. Alem. 36. 5. 
Chr. Laurish. I. c. Sent. 1190. 1235. 
1240. 1261 (IV. 218.333. Sbz. 18.) ut 
— fidelitas promittatur nobis et unieui- 
que «eniori ad nostram utilüatem c. 2. 
805. c 19. 807. 877. c. 1. et jurabunt 
regi c. 1198 (IV. 201). nach dinst- 



mannen recht ch. 1314. b. Nies. 190. 
(qua) min. (mediati) imperii Sent. 1207. 
1240 (IV. 333). cum quibns mvestiun- 
tur Priv. Col. 1180. ch. 1241. b. Nie«. 
62. c 1232 (IV. 246). C. 1238 (IV.329). 

71 ) trifarie sceerniUir: ministerinliu, 
cenxualis et servilis Chron. Eberah. 
I. c. bona feodalia et censualia quae 
vulg-o leengut et lafgut appellantur ch. 
1177. Lcbl. 462. vasalli et homines Ii— 
beri cxeniti ab omni collecta Test. Frid. 
1250. nulltet — et nutici c 1085. et 
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Wie die diensHuie werden beroubet irer ere. 'e. 
(De mtni»t£rlalitiu*, i|ui prftantnr lionore.) 

Cap. 7. 

a. Uhnr. 29. f. 5. 76. f. 3. 6. vgl. 8. j. 2. 14. J. % 37. 5- * 50- f. 2. 59. $. 1. 67. J. f. 
Schw. L. 61. f. 38. vgl. 34. 42. 92. 97. 124. Vet. A. 58. 113. R. 4. 12. 19. 20. I V. 17 21. 
' II. F. 23. 24. J. 10. 31. 40 f. 3 

Eyn iglich man')sal wiszen, das*)' also grozze genade,*) UM 
als der keiser hat getan den dinstluten des riches; 4 ) daz sie 
grozzer vngenade gewinnen, 5 ) ab sie 6 ) Verliesen daz, daz 
in 7 ) der keiser gegeben bat, die wile sie ez behalden.*) 
Ist aber einer so 9 ) vnselig, daz ers 10 ) verlieset, der hat 1 V) 
allen den verlorn, die nach im komen, vnd vou im 
werden geborn, 12 ) vn muzzen sine kint 13 ) sines bruders 
kinden 14 ) zinshaft werden, 15 ) vn mögen auch nummer me 
grnoz werden sins bruders 16 ) nachkomelinge. Vn sin gut, 
daz er von dem riche hat, ist 17 ) sins bruders vn siner 
kinde, ab es in nach den genaden ergct. wil im aber der 
keiser tun nach dem dinlstr echte, 15 ) so wart nie engst- 
Jicher 19 ) gerichte uf dem ertriche. 20 ) Statin des riches recht 
stet geschiiben: wem der 21 ) keiser genadc hat getan von 22 ) 
dem riche, 23 ) wirt der an vntruwen funden, des glider 
sullen sunderlich sterben, aber 24 ) ditz urtel gibt der keiser 
vber die dinstlute nit, 25 ) die irn kinden han ir dinstrecht 



7. *) Aller mallich h. *) d. b. op erden neit u. 3 ) en ist t\ 4 ) d. r. 
Ever waut dat sy wedder dat riche doent u. 5 ) ff. soelcnt han m. 
Ä ) a. s. wo dat sy u. - mit ire misscdal u k. ') d. i. die (erc e) cre 
die üe. in v. 8 ) die-b. Aver dy sc beb. dy haben gross wirdekeyt e. 
•) he. 10 ) ers de (syn e) ere hb. n ) sc hb. 12 ) und-g, e'b. die 
werden geworpen uith deme rike (erme rechten e'e) he c e. ,3 ) und-A: 
und machen se kind unn e. !i ) kint e. lä ) w. e. ,6 ) i. b. synen b. 
,7 ) ist *e. 18 ) wil-d. e. ,0 ) anxllikcr h. i0 ) die teile -e. c. 21 ) wer 
dem f. 21 ) v. in h c e. 2i ) r-r. ub. von des riches gut he c e. **) Want u. 
**) neit r. 

illi Franci qui censum — ad partem dant Cap. Carol. 1. Conc. 1. 149. cap. IV. 
jegiam debent (et cum nostra licentia 44. qiricnnque ininisterialis — persona»» 
comiti) componant cap. 864. c. 26. cap. domini stii nequiler insequendo v* cap- 
III. 15. 86. IV. 26. rustici const. pac. tivando v. perfldo apoliaudo offenderit, 
1085. c. 1103. c. 1156. c. 12. (qui jure soo et officio privari debet, nist 
census) constitucrunt «e »oluturos c. de benei'olcnüa ~ relueretur Sent.Henr. 
1231 (IV. 282). advocatitii c. 1231. cf. 1223 (IV. 252). cf. const. 1037 (IV. 
cap. 801. c. 2. 802. c 7. 807. 812. 39.-V.F 1). 1039 - 56 (IV. 43.- V. F. 
c. 1. 9. — 811. c. 2. 864. c. 26. 27. 2. 3). 1196 (IV. 209. II. F. 57). 1235. 
de cxp. rom. — c. 8. 1253 (IV. 369). si — filius cobs 



7. cf. 1- 1 T ) & bassi nostri hoc non temnit, patre mortuo in feudum non 
implcverint, henefieium et honorem per- succedal, nisi priiw satisfaciat domino 
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virlorn 2 *) mit den zinshaften wiben: daz hat er jedem manne 
bevolhen, als in sin syne getragen. 27 ) Sint er hat irleubet 28 ) 
eim iglichem manne, an den dingen sin willen zu ton; aber 
das vorgesprochen 29 ) recht, daz heldet der keiser an den 
kinden, die zinshaft werden. 80 ) wan der keiser, der mag 
dem riche an den dingen 31 ) nk verlisen; wan 32 ) Verliesen 
sie wol ir dinstrecht, so ist dem riche 33 ) sin zins genieret, 
wan daz vorgesprochen 34 ) urteil hat der keiser den dinst- 
luten gegeben, die ez Verliesen mit der missetat, als sie 
der keiser 35 ) hat usgescheiden in dem rechtebuche; sint 
man an dem riche mag allcrubelst getun. 36 ) Sint in des 
riches recht 37 ) stet gesc: nie wart grozzer missetat, wan 
die 38 ) man an 39 ) dem riche tut. Auch stet anderswa gesc: 
nyman darf sie vrteilen, 40 ) die wider 41 ) dem riche tun, 42 ) 
wan sie sint vor verurteilt. 43 ) 

Von der besilxunge der leiten* 
(De feudi pofutesnione.) * 

Cap. 8. 

t. i..hnr 6. 11. »-22. 26. 32. 37 45. Tl. - 2. $ 3. 31. 56 75 ScW L. 14. 16. $. 6. 18. 42. - 
I. f . 6. 4. 3S. Tl. 108. 113. S 1. Vet. A. 44-51. 91. 119. - T. 129. R. 22. I. V. 8. 9 14 19 20. 
II. F. 11. 26. J. T-12. 36. 45. 50. 51. 84. 90. - I. F. 15. 24. It. F. II. 18. 30. 41. 

105 Kvn iglich ritter 1 ) sal wizzen vn 2 ) ein dinstman dez 
riches: 3 ) die 4 ) des riches gut 6 ) hau beseszcn, 6 ) von des 



26 ) han verl. Verliesen u. 1, j tragen € e. getragen hat e. syn sin dringet e. 
J ») gelovet h. M ) vorgeschrebin 'e. *°) daz hat-tr. r. 31 ) an-d. 
daran u. wan -verl. e. S2 ) w. E\er v. M ) r. keyser e. 3i J vorge- 
sch rebin f E. * 5 ) als-h. also he h. *•) wan-g. DB. ■*) i-r. u. 
»•) d. daz e. ") an c. 40 ) verorteiln übV 4i ) w. entgaen r. 4 *) mis- 
sedaent ü. 4S ) vor U. geordlt. E. 

8. ! ) man hi'mks'k. *) der ein ritler ist im hme. - wo us'b. 
■) d. r. m u. 4 ) die unde der m s. *) dat g. o. •) hat b. m. ynne 
hat 8. 



Sent. Frid. 1158 (IT. 114). »») Fa- 
cultates ip&ius et possessiones in fiscum 
redactae Regino ad a. 905. Cas. sct. 
Galt. 917. Dipl. Otton. 966 b. Honth. 
1.304. Wippo ad an. 1030. ch. 1130. 
Gud. 1.393. (ipsum autem contemtorem) 
judicio curiae condemnari vel e regno 
ejici praeeipintus Ep. Conr. 1148 (IV. 
85). cf. c. 1187. 1235. 1240 (IV. 184. 
316. 334). *°) quod null us min. — 
filio suo , qui suar condittoni* non est 



— polest vel debet concedere (l>enef.) 
Sent. Henr 1192 (IV. 195). Sent. Ru- 
dolfi 1282 (IV. 430). Albert. Schafn. 
ad a. 1070. vgl. c. 5. 

8. 1 *) vgl. cap. 4. 6. 48 ) vgl. c. 6. 
et II. 118. **) quae de feodo data- 
jure perpetuo habenda ch. Ludv. 1124. 
jure honorabilis feudi et investitnrae — 
in perpetuum (possessum) Dipl. 1195. 
b. Nur. 1. 393. ch. 1231. b. Nies. 61. 
Leg. Wilh. 55. b. Conc. 4. 351. — 
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keisers 7 ) genaden, 8 ) daz sie sint gebunden allezit 9 ) des 
riches schaden zu warnen 9 *) mit rechte vnd in 10 ) truwen, vn 
vm das 11 ) hat ine der keiser gegeben des riches gut zu 
besitzen, vn darnach 12 ) die wirdikeit, die 13 ) er us hat ge- 
scheiden in dem rechte, 1 *) das von den rittern saget: 13 ) 
auch hat der keiser den rittern und Iren erben, die sich 
behalten an dem dinstrechte des riches, die genade getan, 10 ) 
daz ir wibe mögen 17 ) mit rechte gewidmet werden 1 ö ) von 19 ) 
des riches gute 5 das sint aber wibe, 20 ) als sie der keiser 
hat usffescheiden in des riches rechte. Sint £esc stet in dez 

CT CT 

richez rechte: 21 ) das riche sal nit genidert werden. 22 ) Auch 
stet 23 ) gesc: des riches gut sal nieman besitzen, 24 ) dan 
des riches dinstinan. 26 ) Man sal auch wissen, daz 2Ä ) der 
keiser vi! luten vil 2r ) genade hat getan mit des riches gut; 
aber nit nach dem ritterrechte. 28 ) wan wo der keiser den 
luten,**) die nit cnsint von dem ritterrecht, 30 ) als es der 



*) riches o. •) hant un von sinen gn. m. g. wegen s. der sal wissen 
ms. •) daz-a. dat he is schuldig (verb. s) allzit ms. 9a ) dat riche 
"vur schaden z. w. umso. d. r. zu verwaren (hew. c e) vur sch. he. 
M ) r-in. gantzen humeso. n ) darumbe so so. n ) d. umeo. hat 
yn gegeben s. IS ) d. als 9. '*) whü». riche f. I4 ) r-s. ritler- 
rechte s. 1Ä ) Auch-g. Auch hat 'er keyser den ritlern und iren erben 
(ti - e. e) die ere (e e b) erc behaldan an dem dinstrechte (ricke o) e 
e 0. und hat en e. den hevet he 0. die gnade getan 'e e 0. - Auch hat 
er ire erben gefryhet die sich ere ere behaiden. An den hat d. k. die 
gn. gel. s. A. hat d. k. iren kindcn gegeben daz knaben sint und ere 
ere bchaldent daz sie des riches güd an ers vaters stat sullen besitzen und 
auch m. Und hat in d. gn. get. u. ,7 ) ir-nt. ir moget e. sie s. ,Ä ) w. 
sint s. ,tf ) dem riche und he'eo. u-g. h. 20 ) w. h. das sullent aber 
w. sin ms. ") Sint-r. hüe. daz ist m. umb dat elc. so. ") ge- 
hindert w. "e. sich nit nedernde sy werde h. enwerde o. en würde s. 
M ) anderswa ue. **) dan dat is war h. 25 ) Auch - d. s 0. 2e ) Auch - d. 
Auch hat m. 2t ) vil humeso. 2r ) gude r. h. naet w. nit mit d. r. 
r. e. daz ist (oik 0) mit dem r. r. ms o. 29 ) wan - /. Wen he gnade 
haed gedaen u. 50 ) die - r. und die niet enhoren .zu d. r. r. 11. und sie 
zu dem riche hant gehöret s. - r. r. riche - sie feo. 



1) Benef. — pro arbitrii volunlate (con- 
cessa) Conv. 587. Epist. episcop. ad 
Ludw. c. 15. ut fidem servaret Annal. 
Futd.88t. cf. Annal. Franc. 839. (irog. 
Tour. V. 3. 2) Beiief. — ad dies vitae 
niera liberalilate concessum Tab. A11- 
geriarense. 3. Tradit Fuld. 795. 848 etc. 
et iisiilYuctuario ordine iMarclf. 2. 5. 
form. vet. 38. b. Bai. neque privari 
absque legali sanctione aliquem nostro- 
rum fidcliuni voiumus beneficio Synod. 



Ticens. 855. (nain) non talia sunt bc- 
neficia , 11t pro luhitu rex illa dare vel 
tollere possit Epist. episc. 1. c. (sed) 
omnes noslri fldeles veraciter sint de 
nobis securi cap. 877. c. 1. etc. neque 
patiebatur (Geraldo) ut quilibet senior 
beneficium a vasso qualibet animi eom- 
niotione auferre possit Odo Cluniac. 1. 
17. 3) Si comes de isto regno obierit, , 
cujus fitius nobiscum est (in expcdii. 
rom.) (ilius nostcr cum — li»lclibu> or- 
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keiser den dinstloten 31 ) hat usgeschciden , auch") geoade 
bat getan; 33 ) das mag**) der keiser irwaudeln, 35 ) wan er 
wil. ir kint sint auch nit mit dem gute geerbet$ 36 ) wan wo 
die lute 37 ) sint, die da gut 38 ) han von gnaden, die stillen 
daz 39 ) wissen, daz des gutes 40 ) schare vn der nutz 41 ) uf- 
zu heben ist 42 ) nach des keisers genaden, vnd der lute nit. 43 ) 
mit solcher genade 44 ) hat der keiser 45 ) bedacht etzliches 
armut guter lute, 46 ) oder hat gelernt etzlicher 47 ) erbeit, die 
zu einer zit ist getan 5 48 ) wan was 49 ) 4er keiser hat dem 
dinstman 50 ) getan nach dem lehenrechte , 51 ) daz muz 5 *) 
eweclich wem, vn vellet 53 ) uf die kint, ab der dinstman 
ez nit 04 ) virwirket 56 ) gen dem riche. 66 ) wan lehenschaft 57 ) 
des riches daz ist als vil 50 ) als ein stetikeit . der truwe, 
davon 59 ) der lehenöari 60 ) man daz riche alleweg buwen sal. 
Auch sal man wiszen r daz der keiser hat 61 ) begnadet mit 
des riches gut 62 ) der dinstlute kinde/ 3 ) die iunefrowen sint, 64 ) 
das sie es 65 ) behalden von 66 ) des riches genaden, wan 67 ) 



* x ) d. d. k. Sl ) a. o. ein h. eyne e. - die-a. b. m ) hat g. getan k. 
als-g. U8. S4 ) ?w. F. 3S ) >vol w. humk. d- w. er w, w. s. '•) ir-g. 
oiich i. k. m. d. g. geerbin b. gut b. 87 ) l. b. Sb ) oder erbe s. 
39 ) d. M8K. 40 ) g. keysers s. 4I ) schaden und nutz me. gewin u. 
verlust us. * 2 ) und zu neinen von m. i. hl h. von s. u. i. op to 
borende i. h. leget an 1. 43 ) die f. und-d. ums. und des butteo 
nicht vv, und der bede k. die-d. o. - Want u. 4I ) m-g. mit alsulchen 
saken u. m. s. gäbe s. 45 ) h-k. he. d. k. Ii. 0. 4Ä ) etil-L solches 
arm. güder lüde k. etlicher (soiniger ho) guder 1. armut hi mso. 47 ) gu- 
der lüde 8. 4 *J gesehen cm». 49 J gnaden 8. 50 ) den dinstludeu s. 
*') w-r. e. 52 ) sal s. he jr. M ) foi'lun 'k. dan s. Si ) niet e. **) etz— v. 
mit rechte hcldet (hat behalden s) un mit gonst m 8. verdient m. - m. 
r. verdient m. gonsten v. o. 50 ) r. keyser k. lenbaft h'k o. **) ge- 
sprochen whümso. &0 ) d. und danimli so sal etc. u %. mus s. 80 ) leheu- 
here F. 0I ) Auch-h. A. hat d. k. s. ^)m'it-g. ms. 61 ) der-k. 
die dinstlude baden den keyscr dat he des riches gut wolde up ire kinde 
lacssen erfnen u. 64 ) s. weren u. 6& ) es s o. daz lehen m. von — g. 
des riches gut 8. v. des gn. o. das - g. v. 61 ) wan so war h. weer o. 
der w. 



dinet, qui ipsum comitatum praevideant, 
usque dum nobls renuooietur, ut filiiim 
illius qui nobisenm erit de honoribus 
illius honoremus — si vero filiiim non 
habuerit - praevideat - donec jussio 
nostra indc fiat, et — alteri, cui nobis 
plaeuerit dederinius. Similiter de vassis 
nostris faciendnm est. Et völumus ut 
caeteri fideles hoc erjja horaines suos 
siudcant servarc cap. 877. c. 1.3. Uto 
pennissu regis (benef.) quasi heredita- 



tem inter filios divisit Regino ad a. 940. 
in benef. non post louguni tempus — 
per proprietatem (aeeepit) in poste- 
rum ejus progeniem ch. Chuonr.957. per 
pactum firmum inter se condixerunt — ut 
filius benef. suseiperet ch. 1048. Tradt. 
Fuld. 606. iinpetravit ab iinperätore ut 
unus ex filiis sute ducatum nancisee- 
retur Ursp. ad a. 1098. concessimus — 
quanidiu ipsi et nascituri ex eis vixerint 
Tab. srt. Andreae cf. ch. b. Kopp. d. 
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die man 68 ) uimalo sterben oder irstorben sint,* 9 ) die des 
riches erben solden sin gewesen 70 ,) mit 71 ) rechte, dte genado 
so U nit 72 ) sin gewesen von recht, 73 ) wan das 74 ) die dtnst- 
lute gemeinlich 70 ) baten den keiser/ 6 ) daz er durch 77 ) des 
riches almusen willen 78 ) ir kint begnadete 79 ) die iunefrowen 
mm*/ 0 ) das sie icht erbelos worden bliben. 81 ) Da antwort 
in der keiser: 82 ) sint der keiser hat bestetiget mit des riches 
gut" den witwen 83 ) des riches dinstwiben; 84 ) vti en wolde 
es nit tun. 85 ) Do nam die keiserin Justina zwelf iunefrowen 
mit ir vnd 86 ) hundert dinstman, vn ging 87 ) für den keiser, 
vn viel im zu fuz 88 ) vn sprach: wir biden dich 89 ) gnaden 
herre durch 90 ) des riches almusen willen, vn auch gedenke, 91 ) 
daz dem riche 92 ) manig efliofc**) dinstman mag werden 94 ) 
von diser iunefrowen willen; 9 *) Do gewert 96 ) der keiser 
der edeln keiserin. 9r ) daz tet er aber 98 ) also, wo die man 
irsturben") zumale, da 100 ) solden die tochter lehenhaft sin 
durch 101 ) daz von in 2 ) menlich frucht worde geborn, 3 ) vn 
auch 4 ) daz sie solden sich nit nidern 5 ) mit den mannen 6 ) 



• 8 ) veder v. sterben ruh. irstorb. sint s. ,0 ) des-g. d. r. gut erben 
solden hmso. 7I ) von s. ,2 ) nit so. M ) g. h c e. r. r. o. mit r. 
wh*k. ,4 ) d. h*E8. da w. 75 ) g. s. ,6 ) um (dorch h) godes willen 
hm ko. ") daz-d. unde c EOM. umbe s. w. chji'eso. armuter 
w. w. daz er mb«. ™) wolde begnadigen mo. 80 ) weren mo. S1 ) w. 
u h. bl. mso. 82 ) &. a. da versaget es in d. k. und wolde es nyd 
dun s. * 3 ) w. wedemen h'e. 84 ) sint-d. umb daz er dez riches 
widemcu hatte bestediget an demselben gude m. die widewen hatt be- 
gnadiget von des riches dinslmannen s. die de$-w. u, 85 ) im-<. 
dair medc so sy yss (syn o) genoch h'e. so en wil ik oen die gnade 
nyet en doen o. *•) wacl u. 8 ') giengen etc. o. 88 ) un-f. 'b. 89 ) d, 
humso. 90 ) durch (umb so) god und h um so. umb. so. 91 ) un-g. 
das ir gedenket *e. gedenkent leber here s. M ) so s. 9J ) e. m 8. er- 
saine c k. •*) m. w. sal w. m. werde nao. * 5 ) w. hm'eso. geboren v. 
••) gewerde ir. gewerdiclite o. •') unde dy iongfrawen m«o. 9S ) e, a. 
aber der keyser s. a. m. dm - a. o. verst. h. 10 °) s. u. - da 
so/e. das dan elc. 9. 101 ) umb das 8. 2 ) vi! manchir m. s ) solde 
komen m. *) ist h. also'so. a ) solden-iu sich nit nederden hums. 
vornidderten c e. •) mit-m. mit der gebnrde hum'kso. 

L d. 129. Priv. 1156. Leib«. 1. 325. succedere Le*. Balduin. 1200. b. Du- 

4) const. Cour. 1037 (IV. 39. V. F. 1). rand. coli. 769. ut sivo filius sive ßlia 

ut n aKqtiis sne liberis decesserit — exstiterit — praedicta bona — habeat 

feoda revertantur Sent. Henr 1246 (IV. semper jure feodali oh. 1231. b. Kies. 

362). Test. Frid 1250. ch. h. Nies. 190. 61. Wo ein man ist, der len hat von 

vid. supr. — Bona feodalia et cetk>ua- unsein goteshuse — die len billig nnd 

lia c. 1177. Lcbl. 462. ,oa ) Si dux Wächter fallen und folgen sollen den 

sine heredc 6fio decederet, duentus ad sonen , dan den tochtern Fuld. Weisth. 

seniorem fiüatn devolvatur const. 1156 1292. 1303. b. Estor analect. I. $. 3. 

(IV. 100). filias.ubi irallu» film*, in fenda cf. dipt. b. Alteserra de feud. Oall. c. 2. 
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wan es solden dinstlute sin 107 ) durch daz,*) daz des riches 
gut 9 ) icht queme an fremde haut, 10 ) die es nit zu rechte 
solde han. 11 ) Sint in des riches recht stet gesc.: nvman 
sal des riches 12 ) gut lehenberlich 13 ) besitzen , dan des riches 
dinstman. Auch stet anderswa gesc: daz riche sa) nit gc- 
nidert werden. 14 ) Also erwarb 15 ) die edel keiserin den iunc- 
frovven, daz der keiser uf sie liez erben des riches gut, 
wan 16 ) die man zu male irstorben sint. 17 ) 

Von der kinde recht, die da han lehengut. 
(De liberift eoruiu, qui feudi» pogjgident.) * 

Cap. 9. 

8. Uhmr. '26. 56. 57. 58. 74. Schw. L. 18. $. 6. 13. |. 6. 24. f. 7. 27. 167. V«t. A. 61-6». 

166 Der keiser hat bestetigel, das des riches 1 ) dinstmanes 
kint 2 ) von dem dinstwibe 3 ) sullen glich teilen daz gut, 4 ) 
daz ir vater hat gelazzen von dem riche. Sint aber 5 ) die 
kint also iiing,*) daz mag 7 ) der eiste 8 ) nemen, der zu 
dem gut geborn ist, 9 ) diwilc die kint vnder irn zwelf iaren 
sint; 10 ) aber also das er den kinden 11 ) ire notdurft gebe. 12 ) 



107 ) wan -sin. dat sy zu den zinshaflen mannen (luden s) nit (icht onder 
sich also h c e) en griffen hum'eso. 8 ) darumbe g. 9 ) d. g. daz riche m. 
10 ) fremder lüde mso. eyne unrechte c e. 1 f ) wan /- /t. e. l2 ) lehen m. 
1S ) /. umso, leynheftiglichen e. u ) gehindert >v. e. - mit der gebürle m. 
IS ) venvarlf o. u ) daz ms. ") sijit weren ho. irsturhen ü. dal dan 
die dochtcr lenhaftig sontde rs. bliwen und in neme u. syn unib daz daz 
mcnlich frucht von ynen wordc geboren uude auch daz sy sich nicht 
nyddertcn mit der geburte s. - afso-s. e. 

9. ^ riehen e. *) h. sun u. - daz m. 3 ) den dinshvedewen K. d. 
dinstmaune h. r-ef. us. *j mit der moeder u. *) S. a. Want ist iss 
das s. 8 ) a alle ums. dat se alle under eren iaren sint soe h. *) d. m. 
so mag ez hmeso. 8 ) erben, under in u. •) ru-i. u. ,0 ) ditc. -t. 
also lange mit daz (bis dat u) die kint (wandern us) komen (zu iren 
dagen u) over ire zw. i. mls. n ) d. k. inen u. ,2 ) Abcr-g. sb. 

fin. Tiraquel de primg. 1. 23. Priv. const. Frid. 1158 (\\. 114). Sent. 1 156 

1309. b. Nies. 181. — Quod in gene- (IV. 82). Priv. Austr. 1156 (IV. 100). 

rali nulla mulier in aliquo feudo ratiooe S. 1223 (IV. 252). Ut nullus coraitatus 

heredilatis fratri suo succedere possit, sub romano imperio sine nostro con- 

ni.si de plenaria voluntate domini feudi sensu possit vel debeat dividi (i. e. vera 

et eonsensu Sent. 1299 (IV. 71). divisione quoad jus ipsum) Sent. Rudolf. 

9. 4 ) Ducatus marchia comitatus de 1283 (IV. 442). filios patema (feuda) 

cactero non dividantur. Aliud feudum inter se dividentes Sent. Frid. 1136 (IV. 

»i consorlcs voluerint dividatur ita ut 83). 17 ) vgl. II. 29. 32. arg. Sent. 

omnes, qui partem feudi habent jam 1213 (IV. 225). »•) Taüs foit lata 

divisi vel dividt-ndi lidelitntem faciant *e»tentia pro Hcnr. duce Brobanl. — , 
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wan aber die kint 13 ) kumen vber ir zweit' iar, so 14 ) nemen 
sie ir lehen 16 ) in ir hant, 16 ) vn mugen mit schikken, 17 ) waz 
sie wollen zu irm nuezc. 18 ) aber die wile sie 1 *) under im 20 ) 
iarn sint, so enhnnt sie nit 21 ) dan die notdurft. 22 ) han sie 
aber anders 23 ) also vil, daz sie des lehengutes enbern mugen; 
so stillen ez die nuezen, 24 ) die dem rieh mugen zu staten 
gesten, 2 *) biz daz sie quemen 26 ) biz an die zit, 27 ) daz sie 
dem riche mögen zu Staden gesten, vnd nueze gesin. 28 ) 
Sint in des riches recht gesc. stet: nieman sal des riche* 
gut nuezen, er si dan 29 ) dem riche frumlich. sint aber die - 
kint vnder iren 30 ) iaren, als sie der keiser hat gesatzt, 31 ) 
un enhan 32 ) zu dem gut kein erben, daz 33 ) da ruret von 
dem riche, 34 ) so mag der keiser den nuez nemen, 36 ) ab 
er wilj biz daz die kint kumen zu iren iaren. 36 ) 

% Von der vermnmnge der lehen. 

(De amiggione feudi propter negleetam 
persecutiotient.) * 

Cap. iO. 

9. Ldmr. 13. J. % J4. $. 1. 8. 25. 26. f. 11. 29. $. 4. 50. f. 1. Sefcw. L. 2t. 21. 25. 24. |. 2. 
24. 26. S 2- 32. 106. Vel. A. 5T 65. TO. 71. 78. R. 9. 14. II. F. 22. 26. f. 53. pr. 35. 

Der keiser hat 1 ) bestetiget allen den, die lehen han 167 
von dem riche, die 2 ) under im zwelf 3 ) iaren sint, 4 ) daz 



,3 ) w-k\ wan sy aber us. u ) Aber-so dan m. - mugen sie ums. 
,J ) /. gud im daz lehn m. deit I. u. IÄ ) in-h. m. ") damit treppen h. 
schaffen 'e o. doen ums. «nde lassen alles m. mit deine gute thun e. i8 ) fro- 
men b. orber o. iti-rt. heb. ,9 ) die kinder o. *°) u. i. oik binnen yrn o. 
11. i. zwelft s. 2I ) ine (?n. m) an dem gude humk'bso. ") d-n. dan 
(wan V) ere h'b. rechte n. umso. m ) gudes üs'ks. 24 ) ez-n. die gene 
erbern unde gebrnken o. * 5 ) mit ir arbeyde s. M ) die kinder kommen 
(quemen h) h m'e o. han sie - q. e. * 7 ) biz - 2. zu ere zit m. tot oeren 
iaren 0. w ) sie si (die kint c) komen üe. zu iren dagen und u. dat sy üb. 
zu- ff. nutze werden hume'e. mit erer arbeyde hü'e. erem dienste m. 
bis daz -g. s. *•) wert nu sy s. so ) zwelf s. 31 ) geseget 0. 32 ) se h s. 
S3 ) der s. 34 ) Sint-r. u. Ouch u. S5 ) up boen h. den-n. dat goede 
gebrnken 0. 3Ä ) dagen 0. i. der bescheydenheit un zu virnonft s. Sint - i, 
der keyser - riche ( vgl. den Anfang des Cap. Z. 1 — 3 ) e. 

10. l ) geboden und u. -) d. und sie noch s. *) zw. s. 4 ) dit-$. u. 

qnod de universis bonis, quac de du- Henr. 1222 (IV. 249). Dipl. 1326. b. 

catu siio moventur omnium herednm Mir. 2. 387. 1336. b. de Ludw. 5. 559. 

mortuis parentibus de jure lutor haheatur — dat de her geens huysmans kind 

S. Frid. 1218 (IV. 231). Duci adjudi- Vormunden salPriv.Marg. 1346. b. Bond, 

cat« tuiela usmt« ad XII. annum Coron. 87. vgl. c. 29. 



r 
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sie sich vil eben virsinnen,*) als sie komen vber zwelf iar 
biz an daz achtzchende 6 ) iar ? ab yman 7 ) irs lehens inne 
habe, 8 ) daz sie es wider heischen. 9 ) wil man ez in nit 
wider laszen, 10 ) so suüen sie es wider gewinnen 11 ) mit dem 
lehenrechte, daz ist 12 ) vor des keisers ougen mit 1 *) den 
dinstlute«i des riches. 14 ) tun sie des nit, so sullen sie wtszen, 
daz wan ez komet 16 ) vber daz achtzehende 16 ) iar, so en— 
mugen sie dan keinerley recht angesprechen an deme } X7 ) der 
daz leben 18 ) inne hat; ez en sy dan abhendig 19 ) gut, des 20 ) 
der keiser kein recht hat gegeben 21 ) zu haben. 22 ) Sint in 
des riches recht stet gesc: daz man 23 ) abhendig gut alle- 
weg 24 ) mag wider gewinnen; 26 ) wan' 16 ) daz abhendig gut, 
daz 27 ) lehen sal sin, daz sal einer haben, 28 ) an dem es 29 ) 
nieman wider 30 ) mag gewinnen 31 ) mit des keisers rechte, 
der 32 ) nit zu den lehen geborn ist zu teiln. 33 ) Hat es aber 
einer, 34 ) der das lehen hat geteilt 35 ) von geburte wegen, 
so en ist es nit 36 ) abhendig gut, so wil er es recht han 37 ) 



*) sullen o. v. vorscen humso. vorseyn e. •) d. a. die (lö o) achtzehen 
mks. *) ab don ymand sy der s. tö off y. o. - icht um es. 8 ) als-h. 
off it in is affpendich worden o. •) mit bescheidenheide hdmbso. 
10 ) /. geben mes. n ) teil-» ff. u. 12 ) mit-i. B. mit rechte, o. mit 
gewalt das ist mit rechte m. vor dem lehinhere or recht c b. des keysers 
recht s. ' n ) rbr-rn. und mit rade der clc. s. ,4 ) d. r. den dingo- 
lüden m'e. dinstl. s. - Wan m. s. ,5 ) k. beidet u. beydent ms. sie 
komen h. daz-k. komen sc e. 16 ) u. die achtzchen mkso. l *)«?«M-d. 
es nit (numer nie Es) weder Winnen (gew. ko. 'angew. m) mit nenerleye 
anspräche von deine (deine ane s. deine me) der etc. hme kso. - it 
dem keyser nil angew. mit engeynerl. nns[>. der etc. u. - dan nicht 
chainerley recht han dan antcsprcchcn dat das etc. w. 1S ) d.i. it vs. 

uhependig ms etc. dmi a. abepheudig e. 20 ) dar ober iimkso. 
2I ) //. g. wil geben hko. ") behaldcne umeso. Shit-g. s. 21 ) m. 
nymant mko. d. im. daz a. g. mag man etc. h. 2l ) <t. mkso. * 5 ) wid. 
ff. 'e. behalden m. u ) h'k. daz f. 2 ') daz-d. wan waz ms. daz so. 
**) c. h. nymant inne haben dan eyner s. * 9 ) an-e. deme es ms. 
der des o. so ) w. o. 5I ) angew. ms. st ) n. die un nyt eyner der 
nyt en ist s. **) r. t. m. s/m -f. sh. sint f. 3i ) ynne ms. daz f. 
3S ) der -g. dem iz ist worden zu deylunge 8. **) es n. nit h. geen o. 
a, J so-e. und er wil es ms. mit r. h. hso. so behelt er es mit r. 'k. 



10- 4 ) adolescentia a xn. anno in- 
eipit Vel. A. 65. die jujfit hebit sich nach 
deme rwelften itre (Jörl. Lchnr. 18. 
Scbnnnat fuld. Lehnhof N. 265. vgl. 
B. II. c. 17. 33. ll ) quod paeiioncs 
vel alias ordinaliones , quascuaque — in 
»uortim praejudicium fecisse dignosritur, 



nullum debet aliquo unquuin tempore 
praejudicium generali , quoininus feodo 
omnia et singula tencre debeat Seot. 
Kud. 1287 (IV. 453). et quod nuUus 
tulor possit vel debeat aliquid faoere 
vel disponere per quod ipsius pupilli 
deterioretur coadhio SenU 1287 (IV. 
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vn wirt versumet 88 ) biz an 09 ) daz achtzehende iar. 40 ) Sint 
in des riches recht stet gesc: vvan ir zu uren iaren kumet, 
so sullet ir warten , 41 ) daz die leben recht mit uch 42 ) geteilt 
werden. 43 ) wer aber 44 ) achtzehen iar alt ist, 4ii ) dem hat der 46 ) 
keiser daz versumnisse an dem lehen 47 ) gegeben, vn ge- 
satzt zu 48 ) glicher wise recht 49 ) als dem eygen.* 0 ) wan die 
sechs iar 61 ) von den gesatzten zwelf iaren 52 ) bis an daz 
achtzehende iar, 63 ) die 64 ) hat der keiser den kinden gege- 
ben 66 ) den die 66 )frunde erstorben 57 ) sint, ir lehen zu suchen, 68 ) 
vn wider zu gewinnen, da 59 ) ez in ist abgezogen 60 ) von 
den ganerben. 61 ) Sint in des riches recht stet gesc. 63 ) von 
den dinstkinden: 63 ) man sal den 64 ) kinden ir iar raeren, 
daz sie ir lehen icht verlisen. 66 ) 

Von der leilunge der lehen, 

(De divisione feudi communis.)* 

» 

Cap. ii. 

Suthi. Lchnr. 32. Schw. Lehnr. 37. 81. Vet. anet. 84. II. F. 26. $ T. 50. f . 2. cf. I. F. 12. 14. 

■ 

Da erben sin, die lehen haben mit einander, wil ez 1 ) 168 
der ein teiln oder mutscharen, 2 ) vnd der 3 ) ander nit; so 

— c 

»») uberbieden s. un-v. off it wort v. hm 8. wirt yss v. ko. s ») 6. a. 
tut h. uber ms. 40 ) dan l%ey-i. u. 41 ) s-w. wartet s. 4l ) r-ti. 
mit recht o. 4l ) Sint g. st. s. 44 ) die ums. 4s ) alt /. och ist n. 
beidet ms. *•) hcm'es. der hat dem f. 47 ) /. gude m'e, «/*-/. u. 
**) und das hat er klintlichen g. s. uiid-z.'fA. r. to verlunene h. 
czn verlysene c e s o. &0 ) als - e.' also das gut s. also dem eygen gude 
wi gewinnen un tzü verlisen m. un-e. u. 5I ) wan die c u. w. i. s. wo 
sy yss s. i. c e. 51 ) op den ges. zw. i. it. to den zw. i. u. den gcs. i. s. 
den g. o. 51 ) verswigen *e bis - ?. u. 54 ) die s. so o. 8S ) daz 
rechte 8. * 4 ) die cre ms. Ät ) verst. h. gest. 1 e. alTgest. o. S8 ) ir-z. 
daz sy ez in der zyt M. 5Ö ) da das w. wer h. off üms. *°) ange- 
wonnen s. 41 ) gagenerben anerb. h. •*) i. r. u. Auch st. a. s. dinst- 
luden c es o. von-k: u. •*) d. der dinstlude u. 45 ) i. v. moegen soeken 
unde Widergewinnen ü. man-v. sa! man den kinden (luden o) er gut 
alle zit («. z. s c e) meren mso. und nyt mynnern s. daz-v. e. 

11. ') w. e. und wil daz m. 2 ) od. m. umso, unn m. e. misschnren h. 

») HE. 

452). 1 40 ) inlra x. et vm. annos Sicul. 2. 39. Pax Constantiae §. 14. 

non sit legitimus hoino ad res suas alie- Aur. bull. IV. 7. 4. cf. II. 17. 50 ) Et 

nandas L. Luitpr. 19. II. F. 53. pr. C. in nono deeimo anno — quodeunque 

Frid. 1158. b. Radv. 2. 7. quo (xvm. fecerit vel judieaverit de rebus suis sta- 

anno) completo ipsos tarn in contracti- bili ordine debeat permanere vgL L. 

bus quam in judieiis et in omnibus per- Luitpr. 1. c. Roth. 155. vgl. II. 9uL 92. 
fectae aetati* voluniua reputari Const. 11. vgl. cap. 9. 25. 
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sal der, 4 ) der da gern gemn tschart hette,*) der sal 6 ) es 
irwinnen 7 ) mit des keisers geböte, 8 ) daz ist inwendig 9 ) 
viorzehen tagen, daz er mutscharn muz. 1 *) tut ers nit, 11 ) 
der keiser sal wm den nuez zumale antwrten 12 ) biz an die 
Kit, 13 ) daz er vi I 14 ) gerne mutschart. 1 *) versaget 16 ) er es 17 ) 
iar und tag, so hat er das 18 ) zumale verlorn cuweclich. 19 ) 
Sint in des riches recht 20 ) stet gesc: wer des keisers ge- 
bot 21 ) nit irfullet, 22 ) der hat 23 ) sin recht verlorn, wil aber 
ers 24 ) teiln nach des lehens recht, 26 ) so muz ers 26 ) tun 
mit den gesatzten tagen des keisers, vnd hat die frist ein 
iar. 2r ) Sint in der dinstlute 28 ) recht gesc. stet: die dinst- 
lute sullen ir lehen nit versumen 29 ) inwendig eirn^ iar. so ). 

♦ 

Von der behaldunge der lehen den erben. 
(De eonservatione feudi in dlviaiene eohaeredumO* 

Cap. i2. 

Saedi*. Uhnt. 8. 32. Scfaw. 37. 82. Ve(. «uct. 83-85. II. F. 18. 26. $. 7. SO. 95. I. F. 18. 

1(>9 Eyn iglich man der 1 ) sal wissen, der gemein 2 ) lehen 3 ) 
hat mit andern luten 4 ) oder mit sinen geborne/i magen,*) 
mutschart 6 ) er sy 7 ) mit des keisers gebot, wie es dan 
kumt, 8 ) so beliben 9 ) die lehen bi 10 ) den ganerben; teilt 

; 

4 ) yss der C K. so-d. s. *) mutscli. wil k. mulscharte hmo. •) d.s. 
hm. der-s. he u. 7 ) gew. me'es. 8 ) g. rechte meso. •) binnen o. 
,0 ) das ist-m. u. das er - sal mutsch. s. en u c h. wan ms. n ) l-n, 
wil ers n. doen m. ,2 ) im - anlw. f. iu vueren u. entphuren 8. ont 
ferren o. ,s ) blz-z. also lang u. M ) v. it ums. ,5 ) mulsch. (mis- 
schaerden h) wil meso. leist deilen u. '•) wedersaget o. verswyget s. 
17 ) unn v. e. den e. ,g ) syn deil humes. sin recht k. ,ft ) z. w. hb. 
e. um. 20 ) /. r. üs. ll ) <y. riches rechte s. n ) en vervüllet ho. 
2S ) alles m. 24 J he it aver h'e o. ") dem lchcnrecht s. des keysers 
r. c e. 20 ) das m. er l E0. 2< *) un-f. unde ouch der dinsllude das ist 
e. i. f E. und-i. umk. des-i. s. 2Ä ) d.d. des riches us. 29 ) ir 
lenrecht nit Verliesen u. ir 1. besitzen ms. ir len gesinnen o. ir recht 
neit versinnen h. 30 ) eyns iars frist u. 

12. ') der ums. 2 ) Ein - g. Wo ein man s. ') recht eo. *) m-l. 
eyme andern s. 5 ) Humes o. •) m. ms. muper o. wil he die mut- 
scharen u. der mag mutsch. e. ') ez. s. ez en sy e. so hlihe he by u. 
der blibe by dem k. u. s. g. s. 8 ) geit u. 9 ) doch u. en o. b. vor- 
leibent en e. 10 ) bel.-b. bleibt ime das erbe mit s. 

12. 10 ) muf scharen a. muten & rommunione juris ipsius Stat. Mülh. b. 

schare i. e. vicissinaria gubernatione pos- Grash. 246. Halta. 1382. 12. teilen 

sidere cf. Schilt, v. tnut i. c. sejungere (ad eilo expers) i. e. dividere quoad jus 

atque separate quoad cxercitiiim numentc ipsum (todttheilen). 



Digitized by Google 



Drittes Buch. Cap. 12. 13. 14 CNote). 205 



aber er sie nach des keisers 11 ) rechte, als er es dem lehen 
hat 12 ) gesatzt, 13 ) irstirbt dan die ein site; 14 ) sie vellet 16 ) 
in des keisers hant, vn han ez die 16 ) virlorn, von den es 
geteilt ist. Sint in des rieh es recht stet gesc: geteilt lehen 
sal dem riche ersterben. 17 ) 

Von der stal des lehem vn von dem gerichle. 
(Be foro in eausls feudalibus.)* 

» 

Cap. 13. 

S.ccU B . Lehar. 64 55. 71. f. 19. T2 Schw. L. 116. J 3. 118 160. Ve«. tuet. 1J2. 133. 

%, 1- 6. B. 5. T. 

Der keiser hat irleubet, 1 ) wo ein man vm lehen hat 170 
zu reden^ 2 ) zu gewinnen oder zu xivliten*) das mag er 4 ) 
tun vor dem richter, 5 ) vnder dem daz gut gelegen ist; 0 ) 
wan ein iglich richter sitzet an des keisers stat, vnd hat 
zum rechten des keisers gewalt. 7 ) aber 8 ) er muz die dinst- 
man bi im haben, die das 9 ) urteil geben sullen. 10 ) Sint in 
des riches recht stet gesc: nieman mag lehenrecht behal- 
den, 11 ) da sin dan bv die dinstmanne 12 ) des riches. 13 ) 



»') k. Ichens m. ,2 ) er-h. es der keyser hat um. dem k. ist s. >?) in 
d. r. r. Vm u ) na. r. s. syne h. irst -s. vorsterbin - sy ten k. l5 )so valletit 
se e. so vellet das leen h. m. dat eyne ertorvene deil v. so fye! iz s. ,6 ) h-d. 
ist k. I7 j an dat r. erslerb. u. dem keyser bleiben mso. ewecÜch. m. 

13. ! ) verleent o. 2 ) tro-r. wo man und wip wollen (w. s) gut 
\ir kr igen mso. 3 ) whcme. Verluste f. 4 ) r/a$-er sulle.1 sc m. 
das sol me k. das er das wol möge dun s. *) keyser v. •) un der-i. 
off dem it der keyser gegeben hat an syne stat zu sitzen v. un vor deme 
dem das güt ist geluwen ms. en dem d. g. verluwen i. o. 7 ) und -ff. k. 
■) a. Sünder o. •) d. dar over umeso. ,0 ) soelent sprechen u. 
11 ) leh-b. lein beh. hm Ks. over leen besagen u. n ) da-d. he en 
sy dan ein dinstm. umeo. dan dye dinstlude s. »*) d.r. e. d. keysers cm. 



13. I. C. 7. 10. vgl. cap. 14. 16. 

14. 1) II. 6. Comites (qnos rex 
elegerit ad justitiam et legem faciendam 
- de eaeteris rebus - de benefieiis autem 
secunduin rectum judteium compariutn 
Praecpt. Ilenr. 1081 (IV. 53). illius ci- 
vitatis v. epiacopatiis , in quo diseordia 
agitur Conc. imp. 1183 (IV 173). Co- 
ram libero comite apud pratum juxta 
Rede in loco legitimo banni renalis qui 
vulgo malstalt appellatur (feudi donatio) 
cf. ch. 1167. 1188. 1200. Lebt. 510. 



530. 567. 2) Si aliquis nobüis sive mi- 
nisterialis allodinm dneis de duee tenet 
in feodum , ipse dux ipsum eilare potest 
super illo allodio ad alium locum, tibi 
(dux) habet allodinm ubicunqne volue- 
rit; si vero illud feodum ab alio prin- 
cipe ohtentum, tunc dux suum feoda- 
larium citare poterit super quameunque 
partem illius feodi, quod ab illo prin- 
cipe descendit const. Frid. 1222 (IV. 
249) (et) nnllus clericus conveniatur in 
regno in civili vel criminali causa co- 
ram judice xeculari nisi super feodis 
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Von dem richter det lehem. 
(De Judice feudal!.)* 

Cap. 14. 

S. UUr. 4. $. 5. 18. 26. 43. $. 1. 43. $. 3. 65. $. 1. 61- 69. $.3. 73. — 23. 49. 68. f. 5. 76. 79 
Schw. L. 113. 116. 122. 144. 160-62. 94. J. 3. 17. 146. Vet. «uet. 129. 2. 43-48. H. 1. 4. 7. 

15-6. II. F. 15. 22. 46. 

171 E>n iglich man 1 ) sal wiszen, daz ein iglich vnwan- 
delber man hat 4 ) gcwalt 3 ) des keisers, den er an sin stat 
hat bescheiden zu richten 4 ) iedem manne /) als er die clag 
für in bringet f) es si vmb eygen oder vmb erbe oder vmb 
lehcn. 7 ) Sint in des riches recht 8 ) stet geschriben: ein iglich 
vnwandelber man, der sal g ) mit recht 10 ) sitzen an 11 ) des 
keisers stat. Auch stet anderswa geschriben: wen der keiser 
setzet an sin stat, der hat des keisers gewalt. 12 ) 

- 

* 

Wer ein furspreche mug sin vor dem keiser vm lehen* 
(De proloeutoribu* in rausis feudal ibua.r 

Cap. 15. 

S. Lebnr. 3. 12. 19. 68. Scfcw. L. 13. 83. 90. 121. S 5. 122. J. 5. 143. J. 5. 6. Vet. A. 37. 

2, 40—48. Riehst. 3. 9. 10. II. F. 3. $. 1. 

172 E.yn iglich 1 ) gut 2 )man der hat macht 3 ) vor des keisers 
ougen 4 ) zu sprechen, der vnwandelber ist, vmb alle die 



14. ! ) Alle dye weit 8. 2 ) wol mag han s. s ) macht ü. 4 ) den-r. 
der (den er e) an syner stat sitzet (seezet k) mit bescheidenheit zu r. 
mo. und er mag wol an - richten s. - stat ze besitzen mit besch. zu 
dem rechten und z. r. u. 5 ) dar nae um. mag richten s. •) als-b. 
als d. k. - komet E. 7 ) od-1. s. 8 ) i-r. u. 9 ) d. s. mach vs. 
,0 ) m. r. e. n ) s. a, wael besitzen u. **) Auch-g. mes'b. 

15. ! ) b. Man sal w. üe. E. i. u. *) g. h. unwandelbar cmo. 8 ) ge- 
walt o. gut-m. der macht hat e. 4 ) eines andern (mannes r) wort hüb. 

civililer conveniatur Tax eccl. 1230 (IV. dominum et väsallum Iis oritur, per pares 
272) c. 1253 (IV. 268). 3) Si domi- curiae sub debito lidelitatis conjuratos 



nus aliquis habet vasallura — coutra (sc. judice e comparihus constituto) 

quem habet jus agendi — ip*e dominus minelur const. 1158 (IY. 114). cf. c. 

suum vasailum praesentibus aliis vasallis 1195 (IV. 199). si rom. rex super bonis 

coram se ad Judicium potest vocare et imperialibus — et aliis injuriis regno v. 

cognosecre pro vel contra ipsum, prout rcgi irrogatis contra aliquem principuin 

diclaverit pracsentia vasallorum Sent. imperii haberet propouere aliquid quae- 

Bud. 1290 (IV. 455). 1295 (IV. 462). süonis Palatimw Rheni auetoritatem 

4) Si du feudo inter duos vasallos con- judicandi obtinuit et oblinet ex antiquo 

troversia sit, domini sit cognitio, et per const. 1274 (IV. 400). vgl. I. cap. 6. 

eum controvcftia terminetur (sc. ex sen- 15. vgl. II. cap. 12. Ad hoc in jure 



tentia parium cf. c. IG.) — si vero inter feodali nullus esse potest advocatus nisi 
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sache, die man vor dem k eiser handeln mag, 5 ) es sy vmb 
eygen vnd vmb erbe oder vmb lehen. 6 ) Ist aber 7 ) daz ein 
man 8 ) vor dem keiser*) hat zu reden, der sin wort selber 
nit 10 )kan furbringen, daz der keiser sin mcinunge wüste, 11 ) 
der mag ein andern nemen, der 12 ) sin wort vor dem keiser 
rede, 13 ) Sint in des riches recht 14 ) stet geschriben: wer 
sin notdurfte redet, den sal der keiser hören. Auch stet 
anderswa geschriben: sie sint? ft Jzii lobene, die das 10 ) ding 
vsrichten 17 ) mit irn worten. 18 ) 

Von den die da suüen urteil geben. 
(De »eabiitis in cauäi* feudalibus.)" 

Cap. 16. 

S. Lehnr. 2. 9. 13. 65. 69. J. 8. 71. J. 19. TT. Schw. L. 83. 84. 93. 94. 119. J.3. 122. 143. |. 5. 
Vet. A. 2. f. 43-48. Rieht.». 4. 7. 9. II. F. 16. 22. v. F. 1. «tc. 

Der 1 ) vmb lehen hat zu reden, der sal des gewarnt 173 
sin, daz er bie im 2 ) habe die wisen dinstlute*) des riches. 
Sint der keiser hat daz eweclich 4 ) besteliget, daz vber alles 
daz gut, das 5 ) lehen heizzel, nieman sprechen sal 6 ) zu 
gewinne oder zu Verluste, 7 ) dan des riches dinstman; 8 ) 
wan wem sie das lehen besagen, der ist ez 9 ) gewert vor 



*) der-nt. v. e ) /. andere sache d. 7 ) Ist a. Off it also komet u. 
») w. ein man u. ymand w'k. nyman e. •) ror-Ar. e. ,0 ) s. n. neit 
redeliken hb. n ) vor-v. nit wail reden en kan u. n ) d. dat he it. 
,s ) r. dae u. >*) t-r. m. ,s ) S. s. die sint wael um. »•) d. er r. 
") hervorbringen C B. 1Ä ) mit-tc. ub. 

16. >) Wer s. Wie o. *) dac ü. s ) die guden helhvisen d. c ß. de 
guden heyler de wysen lüde h. *) ew. so. *) alles -d. des riches 
gud das anders u. •) sp. s. e. solle reden ms. dan des riches dinstl. s. 
gein recht neit en sprechen sal dan des riches dinstl. u. iss sy u m st. 
') verluscn uo. orf-p. noch z. v. b. und tu verlysen s. 8 ) dan-m. 
ums. •) ez syn mso. 



sit ipsius ducis feodalarins. — Insuper 
epticunque exaetus est pro patrono cau- 
sae, ille exaclor tenetur proponere ver- 
bum illius , qui ipsum exigit, et negare 
non potest, dummodo sciat loqui u*ua- 
Ütcr Coron. Frid. 1222 (IV. 249). 

16. vgl. cap. 14. 20. C. II. 10. 8. 
*) parium laudatione c. 1039 (IV. 43). 
judicio Praecpt. llcar. 1081 (IV. 53). 
curiae const. 1158 (IV. 114). civitatis 
c. 1183 (IV. 173). sentent. parium et 
convasallorum Seilt; 1295 (IV. 402). 
praesenlia vasallor. S. 1290 (IV. 455). 



Lünig sp. II. 1022. cF. Radevic. 2. 5. 
rap. III. 812. c. 2. Ftilb. ep. 90. — 
1) judicio opUmatum Francor. diul. Otton. 
966. b. Boysen hist. Mag. 1. 107. pro- 
cerum c. 1158 (IV. 113). prineipum et 
nobilium Senl. 1170 (IV. 141). et al. 
(au comprovincialium ? vgl. diu!. 1086. 
b. Hüllin. deutsch. Furstenw. p. 78.) — 
Princip. et nobil. minist, et milit. Scnt. 
1299 (IV. 466). 2) fidelib. tarn liberis 
— infeodatis ch. 1180. Lclil. 510. — 
quam ministerialibus Sent. Henr. 1195 
(IV. 199}. Lcbl. 1. c. — militibus et 
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«fem keiser. 10 ) Sint der keiser hat gesatzt in dem ritter- 
recht: 11 ) wem dez riches 12 ) dinstman der lehin jehin, 13 ) 
dem sal es der keiser lihen. 14 ) Auch stet geschrieen 16 ) in 
des riches recht: 16 ) vber alle leiten sullen die dinstman dez 
riches des keisers 17 ) munt zu sprechen sin. 18 ) 

Von der lehen erwinnunge. 
(De vindlcatlone feudi.)* 

Cap. i7. 

S. L«hnr. U. 39. 40. 52. 68. Bchw. L 3 , 48. 49. 56 66. 78. 88. 123. Vet. A. N — 96. IM. 121. 

2, 49. II. F. 8. 12. $. 1. 26. $. 21. 43. x 

174 Den 1 ) da dunket, daz ieman 2 ) siner lehen icht 3 ) inne 
habe, 4 ) wil er daz Ä ) wider gewinnen, der 6 ) sal für des 
keisers ougen 7 ) kumen, da daz gut gelegen ist, 8 ) vnd sal 
der keiser ym heizzen furkumen ienen, 9 ) der da 10 ) gut hat 
inne, 11 ) zu rechter zit. 12 ) man sal es auch ym verboten 13 ) 
mit des keisers boten. 14 ) vnd sal gewarnet sin 10 ) uf den 
tag, als sich der vcrantwrten sal, der daz gut inne hat, 16 ) 



io) ror-Ä\ 8. n ) r. u. Sivt-r. Sint (i. d. r. r. u) geschrb. stet mit. 
") d. r. v. des keysers s. IS ) ghest h. begehen! ms. begunt u. be- 
kennen b. dat leen recht beseggen o. I4 ) lehin e. den sal d. k. belehnen 
ms. ") Darzu s. st. anderava hum^eo. »•) f-r. ü'es. ") rf. X*. h. 
,Ä ) Uber-s. An alle len sullen dinstm. des k. munt zu spr. han o. Alle 
leen sullen sten an der dinstl. munt z. spr. m. Alle die lehn hant die 
hant des riches mont z. spr. s. Die dinstm. hant macht vor d. k. alle 
leen zu besagen u. Die dinstm. d. k. han mund z. spr. b. 

17. ») D Wo ein man ist den m. Wen hwkso. ») enich (eyn 8) 
man hs. s ) sin - i. syn leen o. 4 ) und m. s ) d. die ums. •) daz k. 
7 ) den k. c k. •) da-i. K K. •) und -i un sal eil d. k. (und sal d. k. 
den ghenen ho) heissen vor (dair h. für sich o) komen. ebho, - 
und sal ym d. k. (d. k. dcmM) für sich gebieten heissen (dun darge- 
bieten m) SM. - doen vur sich geb. den v. ,0 ) da f. n ) do daz 
gut gelegen ist e. die-k. der dat leen inne hat u. ,2 ) zu-z. s. M ) vtir- 
pulle w. den ghenen beten vorboden der il absprechet H. man-t. OucU 
sal me en verb. (gebaden o) k. rnan-v. ums. u ) mit -b. he e. 
14 ) nnd-s. Ouch sal er g. werden s. ,e ) nf-k. der ghene der dat 
gut inne hat dat hy uf den dag da hy sich verantw. sal etc. o. f/er-tr. 



famulis ch. 1200. Lrbl. 567. Inventum 
et senlentioiiatum (enim) est — qnod in 
jure feodali omnis niinisterialts feodata- 
ritis aeque judicare possit super feodis 
nobilinm et ministerialimn , exceptio ta- 
rnen feodis prineipum Sent. 1222 (IV. 
249). cf. cap. 3. 8 12. c. 2. 823. c. 26. 

t 



Annal. Fuld. 873. Plac. 941. b. Mur. 
147. dipl. 1231. I». Honth. 1. 707. — 
1o ) dominus — stabil sententia, quam 
ii (compares conva>alli) duxerint pro- 
ferendam Sent. Kndolfi 1295 (IV. 462). 

17. vjrl. cap. 14. H.-c. 91. 104. 
Sent. 1222 (IV. 249). 
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das er by im habe des keisers 17 ) dinstman, 18 ) vnd ab sie 
es nit wollen tun 19 ) durch sinen willen, 20 ) so sal er sie 
twingen mit des keisers geböte. 21 ) Sint in des riches recht 
stet gesc: ir dinstman, 22 ) ir sullet für den keiser kumen, 
daz man die lute 23 ) verrichte. 

■ 

Von der verlmt der lehen. 
(De amisjgione feudi per contumaciam.) * 

Cap. 18. 

9. Uhnr. 24. 41. 68. Sehw. L. 19. 51. 116. 117. J. 7. 121. Vet. A. 53 — 66. 57. 101. 102 

2. S- 40 - 42. Eichtet, e. 10. U. F. 22. 

Ein iglich man, 1 ) der lehenber ist, vnd auch lehen 175 
inne hat, das man 2 ) ansprichet nach des keisers satzunge,') 
der sal warten 4 ) siner tage, die im der keiser setzet, 5 ) 
vnd er sal sich verantwrten 6 ) nach des keisers recht, tut 
er des nit, vnd hat iener 7 ) wol vnrecht der in anspricht, 
er gewinnet 8 ) im an. 9 ) vn wer er wol ein solch man, daz 
er der lehen 10 ) nit haben solde, er erwunne 11 ) ez den gan- 
erben 5 12 ) hat er aber 13 ) der ganerben nit, er gewint iz 
dem keiser. 14 ) Sint in des riches recht 16 ) stet geschriben: 
wer des keisers gebot nit enwartet, 16 ) der sal verlustig 17 ) sin. 



so iener des gerichtes sal warten der-h. s. uf d. t. w. uf-hat m. 
17 ) d.k, des riches us. ls ) so er züge yme sal sin an gerichte m. '•) und-t. 
und ab sie nit wollten (wulden aber die dinstlude nit m) by eme gesin 
(da syn s) ums. 20 ) d-w. dem andern zu lieve u. Jl ) g. rechte H 
ümseo. ") ms. M ) d. L uch me so. - richte w. berichte b. 

18. l ) sal wissen \va ein man ist m. *) ön o. 8 ) rechte u. 4 ) wäer 
nemen o. 5 ) hat ges. whme'e. 6 ) und-v. sich zu veranlw. hu 
eso. syne daghe o. ') ien, dan de gene h. d. dar m 8 ) w h u. 
dat lehn m. dat lenrechte o. °) yss im an *b. oen äff o. ez eme abe 
vor dem keyser e. ,0 ) dy I. *E. lenrechte um. ll ) er e. doch so 
gew. u. gew. whm *e. it dan o. 12 ) an m. sonder o. IS ) a. t B. oik o. 
1A ) iz - k. den k. o. un-k. e. 1S ) i-r. u. ,e ) enwaeret o. des-e. 
den keyser nicht forchtet *e. 17 ) lustich H. 

18. vgl. cap. 10. 19. n. f. II. 91. tare Sent. Hcnr. 1196 (IV. 199). Ut 
qui negligit causam, perdat agrum. quilibet — feodatarius a domino suo in 
liegin. 1. 40. arg. cap. V. 37. jure feodali prima citatione ad quinde- 

19. vgl. II. 15. •) 0«od (dominus) nam possit citari Sent. 1222 (IV. 249). 
homines suos super feodo ad ziv. dies (et sie porro) ad sex septimanas et tres 
tantum per ternam vocationem vel ad dies a die judicü (in quo citatio definita) 
vi. septimanas peremtorie teneatur ci- numerandos Sent. Hudolfi 1274 (IV. 400). 

BiMtan&nn'» KcUcrrecht. 14 
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Wie lange man den tag stille machen vmb die lehen %u 

Udingen an gerichte. 

(De riiebus diseeptationi forensi rirea feuda 

definiendisO* 

Cap. 19. 

9. 4. 84. 41. 64. 66. Schw. L. 5-9. 19. 51. 74. 116 — 18. vgl Sdwp. 23. 99. 
Tel. A. 16 — 18. 53 — 56. 101. 103. Richtet. 6. 7. 10. 14. 27. 

176 Eyn iglich man, 1 ) der an des keisers stat sitzet, 2 ) vnd 
man vor im vmb lehen claget, 3 ) der sal wiszen, daz er 
mit 4 ) der dinstmanne mnnde dem cleger 5 ) tag sal 6 ) machen 
von dem morgen 7 ) biz daz die sunne iren schin verluset, 8 ) 
vber dri tag vnd sechs wochen; vnd sal das dri werbe tun 
mit 9 ) der dinstlute munde vn anders nit. Der cleger vnd 10 ) 
der, den man ansprichit, willekurn die dan 11 ) einen 12 ) tag, 
tun auch sie daz an 13 ) vnderscheit des keisers rechtes, 14 ) 
wie sich dan ir rede verstozzet, 13 ) so enist in 16 ) der keiser 
nit me 17 ) schuldig zu tun, oder vmb das furbaz 18 ) zu ant- 
wrten. 19 ) Sint in des riches recht 20 ) stet gesc: wer sich 
vor dem keiser versumet, der ist eweclich versumet. 

Ba% allein die dinstlute sullen urteil geben vor dem richc. 

(Ct miniftteriale* «ententiam ferant in curia 

feudali.)* 

Cap. 20. 

6 Lehnt. 4. $. 4. 24. f. 9. 42 65. 66. 71. $.jl8. 79. 80. 8chw. L. 51. 74. 116. 118. 160. 
119. f. 3. r f l. 8ch«p. 96. Vet. A. 16-18. 2. $. 7-10. II. P. 15. 82. 

177 Eyn iglich dinstman dez riches 1 ) sal wiszen, daz 2 ) wa 
zwen man clagen gen 3 ) einandir vor dez keisers stule, 



19. *) sal w. mb. *) s. o. s ) vor-cL aver oen van I. cl. o. und-cl. 
der mag vor eme um lehen clagen b. 4 ) m. uff g. uss ueo. des riches dinstm. 
etc. m. 8 ) d. cL eynen m. den e o. •) mach ü o. mag b. 7 ) an u. 8 ) bis - o, 
bis uff der sunnen undergange k. •) m. us ho. 10 ) der-u. und der cl. e. 
die claget u. o. 1 >) willk. dan who. verwillk. se dan e. und-d. machen 
aber sy zwene dan u. ,l ) andern u. ,s ) sonder o. I4 ) r. gericlitcs m o. 
gerichte e. tun-r. die die sache anget u. 15 ) vorlouft e. virleufiet ader 
atuszet M. tr- v. ir dink verkouffet off verst. u. 1Ä ) in eme b. 11 ) me B. 
* 8 ) u—f, e. darumb uhm'e. om o. 1Ä ) verantw. B. *°) i-r. u. 

80. l ) d. r. cb. *) daz e. s ) g. van üm'e. 

Sent. Wilh. 1281 (IV. 366). 1 •) Si 20. vgl. cap. 16. Si dux scntentiam 

citatus non comparet ad primam (et ab aliquo requisierit, ille requisitus di- 

secundam) citationcm, emendam solvere cere debet scntentiam infra terminum, 

tenetur, quae bota vocatur Sent. 1222. quo dux sedet pro tribunali illo die, 

(ad tertiam) peremtorie responsorus nisi ipse dux de gratia sibi dimittat Sent. 

Sent. Rudolfi 1274 (IV. 400). 1222 l. c. — Vassua ducis aut comitis 
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welchem dinstmanne 4 ) der keiser dan dar 6 ) gehütet, daz er 
an siner stat sitze, kumet er dar 6 ) nit, der hat allez daz 
verlorn, daz 7 ) er von dem riche hat, ez en vnderneme 8 ) 
yme dan ehaftig not$ die sal 9 ) er auch beschinen 10 ) mit 
eim werltlichen 1 1 ) boten. Sint in des riches recht 12 ) stet 
geschriben: in aller wise sal sich der dinstman gen dem 
riche bewarn, 13 ) wan man im gebutet. 14 ) Auch stet anderswa 
gesc: 16 ) dez riches 16 ) dinstlute sulien alle sache scheiden. 17 ) 

Wie man lehen wider gewinnen sal ane clage. 
(Quomodo quis feuduni reponcit Rbgque actione.)* 

Cap. 2i. 

8. L*W. 5. 13. 24. 42. - 38. 39. Schw. L. 51. 74-76. - 44. 5 3. Vet. A. 23. 103. 104. - 9t. 

Wan 1 ) ein man 2 ) lehen weiz in eins andern 3 ) mannes 178 
hant, 4 ) die er 6 ) wider wil 6 ) gewinnen ane clage /) der 8 ) 
zu sinen tagen kumen ist, 9 ) vn enhat nit 10 ) des keisers zit 
versumet; 11 ) vn weiz ez der keiser un zwen 12 ) dinstmanne, 
daz daz des keisers 13 ) von rechte sin sal, 14 ) vn nit des, 16 ) 
der ez inne mit vnrecht hat; 16 ) so gewinnet er es 17 ) wider 
inwendig 18 ) vierzehen nachten 10 ) mit des keisers rechte. 20 ) 



') den e. dan o. man de dair dinstm. it h. *) dan eo. dar daz 'e. 
•) Jrum-d. cn dcut he des da um. *) gudes m. *) beneme ümeo. 
•) d. s. und dat moes u. daz sal o. 10 ) bewisen hdm. bescheiden o. 
kuntlich machen e. n ) werlichen w. waren h. gewissen um. klintlichen e. 
n ) i-r. u. 1S ) bew. bewesen h. verantworten e. bew. und verant- 
werden u. gen - b. verantw. gen dem k. und bew. m. voir d. k. ver- 
antw. gen dem riche und sich bew. o. u ) wan-g. want he is eme 
verbunden um. sint he eme verb. (gheb. h'e o) ist es. m. er f. 1S ) Auch 
-g- 0. lfl ) d. r. die at. n ) richten m. Auch-$. e. 

21. l ) Wae u. Wair h. Wo m. Da so. a ) is der u. s ) vremden o. 
4 ) tveii hat - dye syn ist gewest s. 5 ) unde he die us. •) sal e. 
7 ) a, cl. ue. •) wan he u. so er m 8. 9 ) der iare s. nit er dan 0. 
11 ) overbeiden um. nyt uberbuden 8. 12 ) zw. h. siner m. ,s ) d. k. s. 
syn u. das gut des m. 14 ) des die clage ist m. der es fordert s. 15 ) genen 0. 
16 ) gehabt e. mit-n. hat ums. ,7 ) wol ms. 18 ) binnen 0. l9 ) dagen 
umso. ao ) mit-r. uso. 

(non) negligat ad placitum venire L. eimus, ut romitibus ad justitias facienda« 
Alem. 36. 5. Baj. 2. 15. Ut nullus alius adjutorcs stlis cap. 823. c. 3. 9. cap. V. 
de liberis hominibus ad placitum vel ad 819. c. 26. et qui interpellatus est, ut 
mallum venire cogatur exceptis scabinis aliquam causam debeat definire, hic stet 
et vassis comitum cap. IIL 51. V. 204. usqnequo definita sit cap. 864. ap 
vassis noitris et omnibus fidelibus di- c. 2. vgl. flacit. b. Bai. 2. 287. 
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Sint in des riches recht stet geschriben: waz der kciser 
vnrechtes weiz ? daz sal er richten ane* 1 ) clage. 

Von den gezugen der lehen. 

(De testibus feudalibus.)* 

Cap. 218. 

S. Uhnr. % $ 8 1, 7. $.%., 12. 38. 5- 3-, © $.X, Tl. f.»., 72. vgl. 26. 5.4. 39. 47. Sek L 
2. 7. 19. 44. Ol. 143. $. 6. vgl. 24. 26. 119. $. 3. Vet. A. 6. 8. 53. 74. 97. Rieht««. 10. 13 14 

II. F. 2. 32. vgl. 33. $. 5. 

179 Der 1 ) ein lehen wider 2 ) gewinnen wil, daz ein ander 
in siner hant hat, 3 ) der 4 ) gezuges darf$ Ä ) der sal wiszen, 
daz vmb lehen nieman bezugen mag, 6 ) dan 7 ) des riches 
dinstraan. Sint in des riches recht 8 ) stet geschriben: vor 
dem keiser sal die warheit aller dinge 9 ) sten in der dinst- 
lute munde. 

Von der versetzunge der lehen. 
(De oppignoratione feudi.)* 

Cap. 23. 

Stfeht. L. 26. $.9., 55. f. 6-8., 69. 8ch. L. 28. 32. J. 6., 70. $. 5.. 72. 124. V«t. A, 78., 2. 50. 

Richtet. 29. I. F. 5. $. 1. II. F. 8. $. ult., 55. pr. 

180 Eyn iglich man 1 ) sal wiszen, daz er 2 ) sin lehen nit 
versetzen mag mit keinerlei sache, 8 ) daz man 4 ) habende 5 ) 
daran mug gesinj 6 ) wan den gevai 7 ) von dem gut 8 ) lezzet 



J1 ) a. sunder 'eo. - alle u. 

22. x ) Wae ein man is d. u. Wer ms. *) w. m. s ) in-h. under 
sinen henden (onder h. *e) mo. in syner gewelde s. man ynne b. u. 
*) der unde he um g. 5 ) dair to bedarf humes. dar tö behoefft o. 
•) sal h. umb-m. me umb een lehin nymandes b. m. e. über I. nieman 
sal redden ader bez. s. by dat 1. mit nim. bez. m. o. 7 ) mit m. o. 
•) t-r. ms. •) a. d. b. 

23. 1 ) dinstman u. *) er keyn man s. s ) dinge m. also rums. 
*) man die gene dent hyt versette o. 5 ) e. hebendig w. hebbendich H. 
vasteuMO. festes, abhendig V •) m. g. sy hm es. t ) das gefeile B. 
wat gevelle h. was gefellit c e. die gulde u. •) von - g. u. 

897. b. Mar. 145. milit. scab. cl farauli nec ministerialis , qai non habet bene- 

1200. Lcbl. 567. etc. cf.Auct.de scab. §. 3. ficium a domino, debet ferre testimo- 

21. vgl. cap. 17. Sent. 1274 (IV. 400). nium pro beneficiato in causa feodaU 

22. vgl. 1. cap. 18. 19. Data est sen- contra benefieiatum vel contra dominum 
tentia et a fidelibus tarn liberis quam Sent. Henr. 1195 (IV. 199). vgl. const. 
ministerialibus approbata, quod nec liber 1039 (IV. 43). 1235 (IV. 316). 
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einer wol 9 ) ufheben 10 ) einen siner schuldgenoz, 1 1 ) alz lang 
als er es besitzet. 12 ) Wan der keiser enwolt nie 13 ) gestaien, 
daz man kein 14 ) leben versatzte, 15 ) durch daz 16 ) daz dicz 1T ) 
lehen von hant zu hant icht irsturbe 18 ) in phandes wise, 19 ) 
daz ez zu male 20 ) den rechten erben icht enpfremdct werde f l ) 
vn durch daz daz ez 22 ) zu leste mug abhendig werden 28 ) 
dem riche. 24 ) Sint er ez nit enphahen dorfte, 2Ä ) dem ez 
phandes stunde, 26 ) un ez nit en hette ane dank 2r ) des kei- 
sers. 28 ) Sint in des riches recht stet gesc.: 29 ) man sal des 
riches gut nit virsetzin, darumb daz ez dem riche icht ab- 
hendig 30 ) werde. 31 ) 

Von dei* gebung der leiten. 
(De ee*flione feudi pro »ndivimo po»HCft»l.)* 

Cap, 24. 

Sa»rh.. L. M. f. 2. Sehw. L. 108. I. F. 13. $.3. Arj. II. F. 3. f. I. , ■. f I 

I 

Ejn iglich man 1 ) mag sin gemutscharte 2 ) lehen 8 ) geben 181 
mit rechte 4 ) sinen ganerben an des keisers hant. 5 ) Sint in 



*) lez - te. mag hc wol lassen ü. ,0 ) opboren n. n ) tcan-$. wan ein 
man mag m s. wol die gtilde lan fallen uff eynen sinr. schultgen m. syn 
scholtgen wol lan die gulde davon uffheben s. wan wöneer dat it geviel 
dat die gene van dem lengöde iettet an stravet sö ist it ledich den rechten 
erven o. ,l ) 0/5-6. his dat sy bezalet werdent u. ,s ) neit u. nyman 
Biso. u ) k. m c e. enich h. einge o. l5 ) vers. solide o. darumb Mg. 
op 0. 17 ) rf. eo. iz g. dass c E. 4I ) ich queme ms.' »•) in abependiger 
w. mbs. icht-to. nyet afhendig werde 0. ,0 ) 2. wi. s. und zu leste m. 
icht (nicht 's) z. m. e c e. icht-m. u. 21 ) t-tr. worde ontferdighet h. 
entvurt um. entpherret 1 e. virstoln s. - abephendig w. b. M ) un-es. 
und d. r. etc. ums. en alsoe 0. ss ) zu-w. zumale m. abh. worde ums. 
gemacht u. * 4 ) d. r. s. 2S ) endorfte h. *•) steit h. stehit V 1t ) a. d. med 
willen *e. 2s ) Sint-k. ums. Aver mits plechtige dorpere die it beleent 
hebe off den it to pande steet en nyet inne en halte mit w. des k. o. 
und nit-k. e. ,0 ) Sint-g. Darumb st. gsc. m. Auch stet andersw. gsc. s. 
•°) abphendig e. S1 ) dar-w. mo. Sint-w. Ouch stet anderswa gsc. 
das gemeine leen mach man richten an des keisers hant u. 

24. ') sal wissen dat he humes'e. 2 ) ghmisscarde h. s ) gut umo. 
A ) wem dat he wel off c. 5 ) h. willen und al re manliches u. an-h. h. 
mit - h. wem he wil an d. k. hant (stat s) sinen neheslen «so. 

23. vgl. cap. 30. 32. Nemo aeeipiet in (Vf. 292). c. 1154. II. K. bb. 
pignore bona, quibus quis infeodatus sit, 24. vgl. cap. 9 — 12. cap. 32. hn. 
sine cousensu et manu doniini c. 1232 ch. 1389. b. Schilt, comm. p. 338. 
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des riches recht geschriben stet: daz gemein lehen daz mag 
man reichen 6 ) an dez keisers hant. 7 ) 

Von der vergißung de» lehen gutes. 
(De «ranelationc feudi dl viel.)* 

Cap. 25. 

Stech«. L. c 32. 5 1 Bchw. L ST. f. 14. 87. Ytt. A. 85 — 85. I.F. 18. f. 1. U.F. «4. f. 11 

44. J. 1. 83. 

182 Eyn iglich man sal wiszen, der gut hat zu 1 ) lehen; 
hat er ez 2 ) geteilt von 8 ) sinem bruder 4 ) nach 6 ) dez keisers 
rechte, oder 6 ) von andern 7 ) luten, die sin gemein 8 ) warn,*) 
daz er daz gut 10 ) nieman mag gegeben 11 ) an dez keisers 
hant. 12 ) Sint in des riches recht stet gesc: daz geteilt 
lehen sal zum richo gevallen. 18 ) 

Von der kouffunge der lehen. 
(Sie emtione feudi pro indivieo possessio* 

■ 

Cap. «6. 

S.ech.. f.. c. 33. |. 2 8chw. L. 37. 5- 5. 6. 108. I. F. 13. J. 1 II. F. 1 $. 9. f. 1. 

183 Eyn iglich man sal wissen, daz er Mit rechte mag 
kouflen l ) alles daz lehen, daz er gemein hat, 2 ) an dez 
keisers hant, 3 ) nach 4 ) dem vrteil, daz er hat geben von 
dem lehen, 6 ) daz gemein ist: 6 ) wie man daz 7 ) virgiften 8 ) 
mag nach des riches recht. 9 ) 



•) r. richten e s o. geven h m. sinen nehesleu n. leh - r. machet die riehen 's. 
*) Sint - h. ü. - Auch stet anderswa gesc. das gedeylt leen sal dem riebe 
fallen m. 

25. ! ) gut-z. 9. 2 ) hevet h. hat-e. das er l E. 2M-r. s. 8 ) v. mit u. 
*) off mit anderer lüde u. *) nach und hat das gedan mit s. •) unn B. 
*) a. den h. •) an dem gude h. •) sin gewest o. oder-w. es. 10 ) sya 
gut e. dat h. n ) daz -g. so mag ere syn dcyl Cgoit o) geben so. 
weme er wyl s. >*) heb. wissene u. ") zum-g. dem keyser verbliven u. 

26. ! ) gelden u. verkopen h. 2 ) da er gemeinschaft anc hat s. *) ane-h. 
HU eso. 4 ) 7i. mit übo. er sal iz aber dun myt s. 5 ) /. e. daz-l. H. 
c ) daz er-l. des gemeynen *E. vor alle den dy deyle etwa hat und der iz 
gemeine ist s. ') dy e. de leen h. 8 ) verkopen n. wie-v. dat man 
v. o. So mag man es v. s. •) des keysers r. es. des k. bescheiden- 
heide u. nach-r h. 

25. vgl. cap. 12. 26. 32. Ut nullus quem infeodare nossit praeter assensum 
de Iiis quae spectant ad regalia — ali- noslruin. Scnt 1234 (IV. 304). 

26. vgl. cap. 24. 
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Von der verkauffunge der lehen. 

(De alienatione feudi.) * 

Cap, 27. 

S*«eb«. L. SO. 32. f. 2. J., 33. 56. Schw. L. 34. ST. 10. f. 4., 71. 81. Vti. A. 80. 10T. 

II .F.8. $.1, 26. S-24 , 39. pr. 

Eyn iglich man, 1 ) der lehen hat, 2 ) wil er daz ver- 184 
kouffen, daz muz er tun mit des keisers hant 8 ) nach dem 
vrteil, 4 ) ist ez ö ) uf in zumal 6 ) irstorben. hat ers aber 7 ) 
geteilt von 8 ) sinen ganerben, so muz ers aber tun mit des 
keisers hant, 9 ) vn mit der ganerben hant, 10 ) sal ez 11 ) 
kumen in ein fremde hant. 12 ) Sint in des riches recht stet 
geschriben: waz man wandeln sal, daz sal man tun 13 ) mit 
dez keisers rechte vn 14 ) wissen. 

Da% ein man hat recht sin lehen %u virkouffen* 
(De Jure alienandi ex causa neeesaitatis.) *. 

Cap. 28. 

Saeehs. h. 32. 1. e. 33. Tgl. 2. 41. Schw. L. 3T. 38. 67. 82. vgl. Schsp. 134. J. 5. 6- Vei. A. 

83-87. II. F. 3. 5- 1-, 26. f. 13. 46. 

Eyn iglich man sal wiszeu daz , daz der keiser genade 185 
den dinstluten 1 ) hat getan, daz sie durch not mögen vir- 
kouffen ir lehen irm genozzen an alle Widerrede. 2 ) Aber 8 ) 
die ganerben han 4 ) kore, ab sie ez vmb daz selbe gelt 6 ) 
wollen nemen, daz 6 ) ein fremder 7 ) darumb geben wolle. 8 ) 
wollen aber sie es nit, 9 ) so gibt er ez wol mit dez keisers 



27. 1 ) sal w. humes. a ) und um. s ) vor d. k. ougen m. 4 ) nach-u. 
hu mo. *) Ist e. off it anders zumale ums. •) z. s. *) «. o. vor h. 
•) v. e. mit o. •) h. h. wissende u. vor d. k. ongen ms. 10 ) und-h. 
h'kso. n ) anders o. obe is a. etc. s. n ) $al-h. h. nacA-Ä. B. 
1S ) wandelen iieo. u ) r. u. umo. hant und h. 

88. ') den d. he. l ) widerspräche hüb. s ) Adder m. 4 ) wael 
die u. *) gud m. •) an n. ') e. f. fremde m. 8 ) to. m. •) also 
nemen u. 



5£7. vgl. cap. 11. 12. Si aliquis va- 
sallus vel ministerialis habens feuda — 
si non habeat heredes — possit ip- 
sum feudum liberum donando — re— 
portare, dummodo feodum hujusmodi 
non pro radiviso cum atiis possideat 
Sent. 1297 GV. 466). Sed quod nequa- 
quam firmura ac stabile deberet aut pos- 



set permanere, si quid — (ab anteces- 
soribus) fuisset alienatum, nulla prao- 
scriptione temporis opponenda Sent. 
1117 GV. 143). Und das er das getau 
helle — in den czyten , da er mit sinem 
Vetter markgrafe Rudolfe in geraein- 
fichaft sazz derselven lehen one desz 
verhengnisse er es nicht getun mochte, 



• 
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hant, 10 ) wer ez vmb in 11 ) kouffen wil. 12 ) daz sal aber sin 
an arglist, daz er die ganerben icht wolle enterben, die 
ez nit virwirket han. 13 ) Sint in des riches recht stet gesc: 
mit des keisers wissen sal der dinstman durch 14 ) not sin 
Iehen verkouffen. 

Von der enphaunge der iehen. 
- (De reeeptione feudi per aenlorem.)', 

Cap. 29. 

Wh». L. 21. 25 29 22. S«hw. L. 24. 30. 32. 37. vgl. 9. 15. 18. % Y %. 20. SO. 40 82 

V.l. A. 57. 75-79. 83-85. 

186 Da die 1 ) lute sin, die gemein Iehen han, die sullen 
wissen, 3 ) daz sie 3 ) die eldeste hant 4 ) mag enphahen 6 ) den 
andern allen nach des keisers rechte, daz sie ez gewert 
sint. Sint in des riches recht gesc. 6 ) stet: daz vngeteilt gut 
mag ein 7 ) hant mit truwen von dem keiser 8 ) enphahen. 9 ) 

Zu welcher »it man die Iehen sulle enphahen. 
(De feudo Intra anni spatium reei pi en do.)* 

i 

Cap. 30. 

Saech«. L 22. 25. f. 2-5., 20. 27. 29. $ 4 , 42. 44. 48. 50. 51. ef. 8p. 1. 28. Vct. A. 57. 61-69. 
72. 77. 113. 118. 120. 8chw. L. 18. 21. 23. 29. 30. $. 1.2., 33. 5-2., 52. 54. 61. f. 3-«., 64. 65. 
80. 103. S 14-, 136. 152. Btehut 10. I.F. 22. 11. F. 9. $.1. 24. 40. 52. $. ult. 55. 

187 Der keiser hat allen den 1 ) gesatzt, 3 ) die zu iren \aren 



l0 ) gibt-h. mach he it üe. mit d. k. rechte geven zu verkouffen ü. 
virkouffen mit d. k. wissende b. ») u. i. b. weder ene h. ,ä ) toer-vo. 
wem dat he w. u. ,3 ) verwrocht h. h. die - v. so sy it unverschuldet h. ü. 
an-h. ane ganerben e. u ) syne h. d. sine c B. 

29. l ) Wo mb 8. *) hmo. d. s. w. (daz e) d. g. I. h. (A. b.) s ) sie 
iz 8. 4 ) dat o. die Iehen m. & ) hant - e. han czu emphonde e. •) Auch 
st. a. gesc. 8. 7 ) e. die eldeste b. gut-e. Iehen das sal die eldeste s. 
•) mit - k. c e. ein - k. die eldeste m. der eiste v. d. k. e. •) es sal aber 
syn mit wissende vn virhengnisse der andern alzumale s. 

30. l ) d. luden hue. gcboden un ums. czut c e. *) daz dy 'e. 

gloss. 1. „antiqua consuetudo" b. kern. 
N. 3. 

29. vgl. cap. 11. 

30. Si post mortem domini vasallu* 
vel post mortem vasalli heredes ejua, 
per annum et diem steterint, qnod do- 
minum vel heredcm ejus non adierint 
fidelitatem pollicendo, si tale sit benef. 



daz sie keine craft haben mochte ch. 
1362. b. Schilt. 338. mit willen sines 
brnders (ganerben) der mit ihm das 
lehn gemein helle ch. 1310. eod. et al. 

28. vtf. II. cap. 18. 49. 102. const. 
Frid. 1239 (TV. 332. et V. F. 13). vgl. 
eonst. Romani b. Cujas ad V. F. in oppb. 
IV. p. 781. Molin. cons. Pari«. $. 13. 
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komen sint, und inwendig landes sint, 3 ) daz sie ir lehen 4 ) 
inwendig 6 ) einer iarsfrist sollen enphahen, 6 ) uf die ez ge~ 
vellet, 7 ) daz sie ez 8 ) besitzen sullen. 9 ) wer daz versumet 
ane 10 ) ehaftig not, der erkennet sich, 11 ) daz ers von recht 
nit halden 12 ) solde, vnd daz ez dez keisers si. 18 ) Sint in 
des riches recht 14 ) stet gesc: wer dez keisers gesalzte zit 16 ) 
versumet, der enhat kein recht me. 16 ) 

Von der kouffungc der lehen. 
(De parte feudo alienato aeerescente«) * 

Cap. 3i. 

Saech«. L. 28. 32. Vet. A. 83-86. Sehw. L. 3t. 29. J. 4. 

Da 1 ) zwen bruder sint, vn hant lehen mit einander,*) 188 
vn benotigt den einen, 8 ) daz er sin lehen 4 ) verkouffet 5 ) eim 
fremden manne, 6 ) der sal wissen: 7 ) ab der bruder stirbet, 



9 ) und leben ufF sie feilet m. 4 ) daz - /. b. dy sulIen i. 1. entph. etc. 'b. 
dat se ere leen sullen entph. hm 8. op de it willen h. *) in b. binnen 
e. iare o. •) s. e. ums'b. *) uff- f. um 8. uff wen e. g. o. 8 ) d-e. 
de id h'e. eer syt e. o. •) das-s. ms. 10 ) sonder o. 11 ) bek. s. H. 
sich e. ll ) haben bo. 1S ) und-s. eo. der-s. der wisse daz er daz 
versumnisse hat an dem lehn m. der en sal nyt me rechtes dar zu han s. 
daz sie-s. u. u ) t-r. h. l5 ) ff. z. rechte zit umeeso. recht h. 
'•) k. r. keine me e. - zu den andern lehen s. 

i 

31. *) Do h. Wo eso. *) dy - han meb. s ) ir eynen benot. 8. 
dem eynen not dät o. 4 ) /. deyl h. *) verk. moes ües. un-v. und 
ir eyner sin deil musz virkeuflen armuts wegen m. •) e-m. u. 7 ) wisse s. 

ut fidelitas praestanda sit inveatiluram Ieivenherben et dominus ipsa feuda sibi 

petendo ipsum perdat const. Chuonr. attraxil; eaque per annum et diem pos- 

1037 (IV. 38. II. F. 40). si major xiv. cedit sicut sua propria pacifice et quiete, 

(cod. Paris xxv.) annis c. 1158 (IV. et extunc aliquis venit dicens, se in 

113). et existens in provincia, facultatem dictis feudis jus habere — domino pos- 

habeat dominum adeundi Sent. 1276 sessio anni et diei suffragatur Sent. 1299 



(TV. 406). — 1) Quod omnes — prin- (IV. 472). 3) Si vasallus — infra unius 

cipatus et feoda infra annum et diem auni spatiuin feodum non requirit — 

— a nobis requirere tenebantur Sent. (dominus) feodum hujusmodi a vasallo 

Wilh. 1252 OV. 366). qui per annum sibi retrahere valeat , detinendum unius 



et diem sua incuria vel negligentia — anni spatium , ut infra dicti temporia 

(dolose c. 1127.) non petierit const. spatium veniente vasallo et feodum ob- 

1037. - sine causa legitiraa contumaciter tinente legitime, idem feodum suum 

supersederit — i. e. qui moniti et re- absque deminutione recuperet — quod 

quisiti — ut reciperent intra sex sep- etsi vasallus feodum hujusmodi in alium 

timanas et tres dies post monitionem transtulerit , nihilominus tarnen feodi 

neglexerint Sent. Wilh. 1252. — ipso dominus ad se hujusmodi feodum revo- 

lapsu temporis cecidit ab omni jure cabit. Et si ob potentiam possessoris 

feodorum suoram Sent. 1274 (IV. 399). feodi — illud commode revocare non 

2) Si quis tenens feudum — moriatur valeat — auctoritate regia — assistere 



absque heredibus, qui vulgo dicuntur debeamus Sent. Rudol6 1275 (IV. 407). 
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der dez lehen 8 ) nit verkouffet, 9 ) ane lehens erben, daz sint 10 ) 
kint die von im geborn werden, 11 ) daz daz lehen 12 ) vellet 
uf den, der sich in die lehen 13 ) gekoufft 14 ) hat, vn nit vf 
den bruder, der sin lehenrecht an dem gute 15 ) hat ver~ 
kouft. 18 ) Sint in des riches recht gesc. stet: wer sich in lehen 
kouffet 17 ) mit des keisers rechte, der sal lehen recht haben. 18 ) 

Von der vcrkouffunge der lehen. 
(De allcnatione feudi illieita.)* 

Cap. 32. 

Stech*. L. 30. Yet. A. 80. 8chw. 116. 395. Schw. L. 34. 87. 92. Richtat. 8. 20. I. F. 5. II. F. 
9. 52. 55. 83. cf. I. F. 8. 13. $. 2. II. F. IT. pr. , 24. 28. $. 18., 38. 39. 42. pr., 144. 

18SJ Der 1 ) gut hat von dem riche, 2 ) vn verkouffot daz ane 3 ) 
dez keisers wiszen 4 ) eim andern 6 ) für cygen, 6 ) waz der 
me gutes hat zu lehen 7 ) von dem riche, daz ist sinen erben 
ledig 8 ) worden, als 9 ) ab sie vnschuldig 10 ) sin an dem 
kouflfe 11 ) mit rate oder mit täte oder mit wiszen 5 ia ) hat 
aber er der erben nit, 13 ) so ist ez demkeiser 14 ) ledig wor- 
den. 15 ) Sint in des riches recht stet gesc: wer dem riche 18 ) 
sin gut abhendig machet, 17 ) der hat sin recht verlorn. 18 ) 

») d. L syn 1. eo. syn deil ums. •) hevct 0. ld ) ane-s. gonder o. 
ll ) syn C K. die-w, u. ane-w. und er nit kinle hat noch a. erben m. 
ll ) dez 1. c e. des deil u. und hat er der neyt so v. d. 1. s. ,s ) das I. he. 
daryn s. u ) gedulden u. ,5 J lehnr.-g. deil u. 1Ä ) hue*e. gekoufft f. 
wie wael dat sin broeder doet ist u. un-v. ms. it ) guldet u. 1Ä ) der-k. 
der sal (ez b) beleent sin mit (van os) des riches (keysers he'eso) 
gude uh-o. von des k. gnaden m'e. 

32. 1 ) E. i. m. s. w. wer um. Wer ho. a ) r. keyser 8. 8 ) sonder 0. 
*) wetenheide h. ane-w. ß. £ ) manne 8. •) f. e. m. ') s. /. üb. 
•) leding e. loess c e. •) als hu so. also w. 10 ) nicht sch. c e. schuldig s. 
11 ) als-k. e. obe se nit darumb enwissent m. ll ) mit rat -10. mit 
rate oder mit wissen oder mit rede w. mit rede oder mit dede m. m. 
reden od. m. rade o. 1S ) hat-n. Wanne en hat er der hdffe nit s. 
Ji ) riche c e. ") Hat-w. e. *•) keyser 9. 17 ) wil machen ums. 
l% ) gar verl. m. der-v. der sal verlustig sin 9. 



Ut liceat domints omnes aKe- vel impignorare vel quoquo modo alie- 

nationes feudi factas nulla obstante prae- nare sine permissione illius doraini ad 

scriptione revocare const. Cbuonr. 1037 quem feudum spectare dignoscitur const. 

(IV. 38). Nemini Heere beneßeia, quae Frid, 1154. const. 1158 (IV. 113. cf. 

a suis senioribus habet, absque eormn II. F. 55). Pact. 1206 (IV. 209). ne 

permissu distrahere, et si quis ad hujus- ministerialis de bonis suis sive patrimo- 

modi illicitum commercium accesserit — nialibus sive feodalibus aliquid possit 

preüo et beneficio se cariturum cognoscat aUenare sine manu et domini sui licentia 

const. Loth. 1 136 (IV. 84. cf. II. F. 52). Sent. 1207- 1216. 1223. 1224 (IV. 227. 

Sent. 1153 (IV. 95). Ut nulli liceat feu- 252. 254) — et feudi dominus ad se 

dum totum vel partem aliquam vendere feudum bujusmodi revocabit Sent. 1275 
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Von der m&rgengabe , damit die wibe getoidmet werden, vn 
die morgengabe de% riches lehen ist. 
(De vidualitio in feudo r onatituto.) * 

Cap. 33. 

»p. I. 21., 3. 75. Schw. 305. 306. S. Lebnr. 2. $ 3. , 31. 56. J.5., 5T. Sohw. L. 36. 103. 101. 

Bichut. e. 25. II. F. 30. f. 2., 39. 

Der 1 ) sin wib widemen wil, 2 ) also daz die widemunge 8 ) 190 
veste si 4 ) mit des richez gut, 6 ) der sal suchen 6 ) gut, daz 
nit 7 ) ganerben habe oder keinerley kummersal. 8 ) vn sal daz 
bezugen selbe dritte gezugberer dinstlute 9 ) vor dem keiser, 10 ) 
daz daz gut sin 11 ) ledig lchen si vor dem riche, vn daz 
er da inne geseszin habe 12 ) nach dez keisers rechte, 13 ) vnd 
daz er kein bi im wisze 14 ) an dem gute, vn daz 16 ) der 
keiser sin wib 16 ) möge mit widemen 17 ) ane alle flecken. 18 ) 
vnd sol 19 ) dan daz gut geben 20 ) uz siner hant dem keiser, 
vn sal 21 ) der keiser ez 22 ) der frowen lihen nach widemen 
recht, 23 ) vnd sal ir darüber geben sinen bricf, 24 ) vn sal es 
die frowe furbaz 26 ) besitzin nach irm willen, vn nit 26 ) der 
man. wer sie 27 ) also gewidmet von 28 ) des keisers hant, 29 ) 



33. *) Wer umso. Wo ein man ist der s. *) sal o. myt des keysers 
(riches s) gud hs, 8 ) der wedeme e'h. *) daz-si. dat sy veste (daran u) 
stee ums. *) mit -g. hs. 6 ) sal. s. seke h. suche s. - alsulch u. 
das s. 1 ) nene h. gecn c e. 8 ) kumersaken H. krudesal u. hindersal ms. 
•) g. d. b. dinstl. ca. gezugb. lute meo. 10 ) vor-fc. s. 1 1 ) s. e 1 k o. 
leben sy und sy etc. 8. n ) un-h. mm. ,s ) nach-r. des k. gude s. 
14 ) k-w. keine by funde ader w. c e. geinen bi vund w. u. byfrundo 
finde w. e. - nene kumer en vinde noch en \v. h. keine bose funde 
noch stucke a. d. g. (nyet en s) wisse mso. ,5 ) u. d. wan (dan o) als 
ümo. lf ) wol so. 17 ) m. w. o. da mydde w. 8. w. med demselben 
gude e. I8 ) befleckunge E. 19 ) er sal d. k. etc. s. 20 ) und uff eren B. 
21 ) u. s. und (so s) sal ez den (d. 'b. dan s) b. m ) ei dat guit u. 
darnae üo. darnach c ee. m ) nach-r. mit w. r. e. geben in yre hant 
das sye da mydde möge dun unde lassen was sy wolle s. 24 ) einen b. 
g. c e. l5 ) f. hume'e. m ) w. ouch e. * 7 ) wert s. heb. wirt eyn 
wip m. w. s. oik o. ,8 ) v. mit h. noch s. lt ) v. Ä. von dem k. m. 

(IV. 406). a quoconqne nossessore vin- Sicul. 16. b. Conc. IV. 359. cf. cap. IV. 

dicare potest Scnt. 1309 (IV. 498). et 133. — 1) pecunia in feudo constitula 

de ipso ordinäre de suae voluntatis lu- Gud. III. 244. Kopp. Proben, p. 80. 82. 

bitu Sent. 1290 (IV. 456). 2) praedium ipsum dotis causa „per 

investituram" Gud. II. 1154. „Iradiüo- 

33. vgl. II. 51. 98. Si qnis baro vel nem u Leibn. rer. Bruns. 1. 194. Leiunge 

miles — tria feuda hnbuerit , licet ei und Beweisunge ch. b. Kopp. 226. con- 

unum in dotarium uxori suae constituere, cessura „ut jure feodali teneal u ch. 1200. 

si aulcm pauciora habet secundum feu- Gud. V. 567. geliehen zu einem rechten 

dorum qualitatem — dotarium ci in wedemen ch. 1334. Kopp. 125. Lüni* 

pecunia constituere permittimus const. 1. 590. 637. Estor an dotalitium etc. 
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vn besitzet sie ex auch, 80 ) so ist sie sunder sorge , S1 ) daz 
ir ir libgedinge 32 ) vmmer ieman 33 ) angewinne 34 ) nach dez 
keisers recht. 36 ) wil aber ein man sin 36 ) wib widmen mit 
gute, da ganerben zu gehorn, da muz er alle die 37 )hende 
zu haben, 38 ) die an dem gute 30 ) gemein sint von lehens 
wegen einmutiklich, 40 ) die muszen alle für den keiser ? 41 ) vn 
muszen alle einmutiklich vor dem keiser 42 ) by des riches hulden 
besagen, 43 ) daz kein erbe 44 ) me darzu 40 ) gehöre, vn daz 
daz wib vnbetrogen sy, vn daz nieman 46 ) darzu gehöre, 
der vnder sinen iaren sy, 47 ) oder uzwendig landes. 48 ) vnd 49 ) 
muszen es 60 ) mit gemeiner hant ufgeben dem keiser, daz 
er daz wib mit widme. 61 ) vn sal sie dan mit tun, 62 ) alz 
vor gesprochen ist. 63 ) Sint in des riches recht stet gesc: 
kein wib ist veste an der widemen, 64 ) dan nach des kei- 
sers recht. 66 ) vn wie man daz wib 66 ) anders widemet^ so 
ist sie betrogen, wan niman kan 67 ) kein widemen 68 ) be- 
zugen, dan mit ligendem 69 ) urchunde des keisers der lehen. 60 ) 

so ) a. auch also *e. also meo. wer-a. u. un s.-a. s. S1 ) so-s. 
want sy is dan sicher u. n ) ir i. I. it ir ü. ir daz güd msb. eer dal 
leen tot an eer Iyff gedinghe h. ss J m. i. nummer nymant b. daz - 1. dat 
leen en sal ör ör leve lank geduere also dat ör dat nymant o. ir levedage s. 
SA ) moege angewinnen mo. a. werde s. S5 ) nach-r. u. S6 ) s. ein 1 e. 
S7 ) d. ire mso. S8 ) muz-h. moessent alle d. h. zu legen ums. 59 ) zu 
dem leen u s. lehen gude m. *°) eymundelich etc. c e. eendreehtelicken o. 
von-e. m. 4I ) komen o. von-k. ums. 42 ) un-k. eymodelike un möten h. 
- und sie müssen daz alle mit einander (eyn mundeglich s) dun vor dez key- 
sers ougen un müssen ms. darumbe 8. - un soelent u. 4S ) bi-s. seggen o. 
auch besagen s. by dem eyde (uff eren eyd m) besagen um. **) d-c. off 
enige erbe o. ob yeman m. 4s ) zu dem gude m. 4ä ) mer 'e. 4<7 ) un-sy. 
mso. 48 ) sy h. od-l. ob yeman m. unde oik off ymant o. u. I. und 
das auch u. I. nymand 8. sy der sie an dem (lehen m) güde möge gehindern 
mso. 49 ) sie H8. 50 ) das gud 8. 5l ) daz-w. m. so sal it dan der keiser 
der vrawen geven u. M ) un- 1. dat sy (daz wip m) mit dem sehen guede 
(deme g. m) moege tun um unde lassen m. 5S ) geschreben stet wmo. in 
d. r. r. w. wil ab-i. e. * 4 ) dem w. e. - it en geschee u. ss ) dan-r. 
4ie anders gewidmet wordt dan die keyser in des rikes rechte gesät hevet o. 
*•) d. to. sy umo. * 7 ) nene (keine e) lüde en kunnen h'e. konet e. nyman 
mag m. &8 ) k. w. einige w. o. lehen m. - beseggen ader H. 59 ) Uggen- 
den h. liehenden m. *°) d. I. umb. uffgeb.-L s. 

c. 4. §. 8. a) ad tempora vitae suae täte domini nostri ch. 1283. b. Kopp, 

ch. 1272. Kopp. p. 80. Lünig 1. c. p. 62. accedente permissione coheredum 

Schertz de dotalitio §. 9. et al. n) he- in argumentum dotü ch. 1291. Gud. 

reditario beneBcio uxori concesso Cod. V. 776. ch. 1286. b. Kopp. 1. c. Prob. 

Hirsg. 75. — jure perpetuo possidenda — N. 2. mit verhengnus miner ganerben, 

nec quisquam aliquid juris de cetero und sullen unser her konig bitten das 

habebit in iisdem bonis ch. 1285. b. Gud. — er leih zu rechtem widemen cb. 1314. 

•yll. N. 20. •») cum manu et volun- b. Kopp. 235. 
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Viertes Buch. 

Hie begint das Vierde buch, und saget von des 
riches Steden und erer vriheid. (h.u.) 



Von der burger rechte, 
(De Jure cl vium.) • 

# 

Cap. i. 

8p. 1. «6., 2. 60., 3. TO. 8chw. e. 7. 13. 49. IM. 239. Wwcfeb. Priril. et A. 10. 13. 16. Gört. 111. 
FryB. Stadtrachtab. e. 1. 2. 4. 24. — Wcichb. 27. Görl. 47. Mönch. 10. 47. 290. Trja. 80. — 
Weicbb. 104. 105. G6rl. 79. MOnob. 85. 251. — 9p. 2. 71. f. 5. Sohw. 39. 40. Weichb. 46. 
Ery«. 1. 2. 100. — Weicbb. 34. 45. Görl. 19. 136. Ery«. 111. — Vet. »uct. UI. 3. «te. 

Da 1 ) der keiser gesach, daz die werlt 2 ) mit untruwen 191 
wart 3 ) gemischet 4 ) vnd gefullet, 5 ) vnd sich die lute ye baz 
vnd baz 6 ) zugen von dem riche , un daz daz riehe 7 ) mit den 
gueden lutea 9 ) an mangen enden vnd manchen dingen 9 ) 
wurde vbergriffen 10 ) vnd ym 11 ) wenig ieman 12 ) bystund$ 13 ) 
do wart er 14 ) zu rate mit den reinen 1 *) luten, den da 16 ) 



1. >) Da u. Ende so h. *) d.w. dat riche cm. wart hescediget 
und d. w. h. s ) was hmo. waz e. 4 ) gemenget u. 5 ) u. g. ume. 
•) ie-b. ie (io e. y'e) me unde me hüme'e. wo langh wö mer o. 
*) hme'eo. ')hmüeo. un-l.v. 9 )un-d. m. mit vil d. u. 10 ) un- 
bescheidelichen wart angegriffen umeo. an obirgr. 'e. ll ) dem keyser 
umso. u. y. h. n ) Leo. nemen h. 1S ) c b. by best. fb. bestund c e. 
l *) der keyser u. l5 ) getruwen vruhden u. 1Ä ) dat hmeo. 

1. Const. Rudolfi 1274 (IV. 402). tem possit locare et exponere in terra 

cf. Confirmat. Wilh. 1255. Boehm. p. 95. sua. 1 7 ) Flecken vicus Wacht. 457. 

— Ut nullus prineeps vel dominus polest st at v. stan , stare , consistere i. e. 

oppido libertatem conferre absque manu locus mansionibus parattis ch. 791.801. 

et expresso consensu regis Sent. Henr. b. Grandidier 2. 80. 81. s. str. com- 

1310. cf. c. 1111. 1122. 1153. 1251. plexus mansionum libertate s. secu- 

1282. 1293 GV. 66. 75. 93. 286.460). ritate et pace speriali munitus. — 

Acta Henr. b. Docn. p. 41. Wittech. Condita est urbs ut libera (franka) sit 

Corb. b. Meib. 1. 639. — conimunita- Stat. Argent. c. 1. §. 1. Freib* §. 1. 
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we tct, daz ditz heilig riche 17 ) geschertet wart 18 ) an vil 
enden, 19 ) vn die ir truwe 20 ) an 21 ) dem riche hatten behalten 5 
daz er macht 22 ) in allen den landen, 23 ) daz 24 ) dem riche 
aller nuezt was. 25 ) und gab in da friheit, 26 ) vnd allen den, 
die darin kerten, 27 ) vnd dez riches genade 28 ) gerten, vn 
wolten bie dem riche beliben, daz sie uzwendig des richez 29 ) 
flecken, die zu des riches 30 ) steten wurden gemachet, 31 ) 
nieman sullen antwrten 32 ) mit keinerlei sache, 33 ) oder nit 34 ) 
vor dem keiser; 36 ) wann waz man in hat zuzusprechen, 
daz sullen sie vorantwrten 36 ) vor eim 37 ) amptman, der über 
*ie 38 ) phleger ist von des keisers wegen 39 ) vn in der stat, 40 ) 
da sie inne sin gesezzin. 41 ) der keiser hat sie awcA 42 ) 



") d. h. r. dritte *e. daz r. umeo. ") geschediget m. geschiket K. 
geslucket wart o. shcyt hatte e. also an wart gegriffen u. - ghesterket 
w. h. ,9 ) an-e. meo. 20 ) und-t. to dat geschach welche dae ir 
Iruw. ü. - dy dye wulle c e. ll ) an ym und m. Tl ) daz- m. den makede 
hc hu ml so. - daz e. dat n. dat goit 0. 13 ) in-l. mo. vor allen 
luden k. ai ) da ez f. dat id k. 2i ) ist waz e. aller -w. nutte ende 
orber ende oik den luden was 0. da-w. daz iss allen lüden nütz und 
güt waz m. ,e ) richeid 'e. dez e'e. die fr. 0. en voert h. 1T ) und-k. 
dat alle die zu im kerden u. - horten Mi. kertin eo. *•) gn. meo. 
gut's. *•) </. r. der hmeo. 30 ) flecken un e. 3l ) dat se 0. M ) en 
sculdc ansprechen u. ss ) mil-s. m. w ) od-n. onch mit u'e. dan 
Mol 3& ) des keysers ougen m. Sft ) daz-v. dat man dat doe u. S1 ) v. e. 
vor irme uo. dem m. mit enem h'b. 88 ) hümke. die f. dae um. 
ein u. 8ft ) von-w. mk. *°) off in dem dorpe um. * l ) da-g. m. 
42 ) MBU OK. 

Cora Brugens. b. Wk. 2. Nr. 150. 152; 
ita quod omnis homo securus et sal- 
vus sit. Cons. Geb. in mon. soc. d'historie 
de Genova II. 312. Gr. 1. 846. secu- 
ritatem et pacem (sc. specialem) in 
ca habeat Freib. 5. Argent. 1. Ord. de 
Ypem 1186. §. 63. des Furnes 1149. 
St. Omer 1. 9. s. treugani Keure v. Gent. 
1192. §. 7. quam qui violaverit lx sol. 
wadiabit Jus Susat. 1121. §. 24. 56. 
Stat. Hasp. 31. Salf. 113. Erf. 12. 42. — 
Ad libertatem eorum spectat 1) oppi- 
dum muris vallis et quacunque 
voluerint munitione firmare Keur. 
v. Gent. I. c. Seibertz 3. 72. Gr. 1. 848. 
Lebt. 474. cf. Sigb. Gembl. ad ann. 925. 
Lamb. Ardens. 1074. b. Ludw. 8. 519. 
quatenus in pace discerent , quid contra 
hostes (externos) in necessitate facere 
debuissent Wittech. Corb. I. c. Jus Susat. 
22. Placit. Flacent 1 183 (IV. 167). — 
nulli autem licere munitionem (wieborg) 
engere nisi comitis (epsepi) licentia Scnt. 
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1180 (IV. 164). Sent. 1231. 174 (IV. 
283. 401). — si est murata; — si mu- 
ro carcat c. 1235. c. 13. Landfr. 1287. 
§. 40. 2) Et ut cioes (corefratres) 
offensum a violentia in cicitate 
de f ender e possint et debeant Cons. 
Geb. 1. c. und sol iederman laufen , der 
den schrei hört, und frid und Stellung 
nemen OefTn. v. Wedekon b. Schaub. 
1. 20. Stat. v. Medeb. 1220. Sbz. 2. 
107. St. Omer Wk. 1. 9. qui eum non 
adjuvabit emeodabit Keure v. Popermg. 
Wk. 190. et tota villa solvat Cora des 
Furnes §.11 Wk. 160. Mon. boic. 30. 
83. vgl. cap. 12. 3) rectamque Ju- 
stitium habeat St. Omer 1. c. scabi- 
nagium et legem villae Priv. Brugens. 
1241. Wk. 152. cf.const. 1183 (IV. 179). 
ita ut 3a ) a) nullus comes vel ju- 
dex vel alia persona judiciaria in 
eimtate ullam deineeps exerceat 
potestatem Prir. Colon. 965. Apol. 2. 
et in marlta ei adjacente Priv. Spir. 989. 
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eweclich gefriet, 43 ) daz sie nieman mag geladen für daz 
riche 44 ) uz der stat, da sie innc sint geseszin, 45 ) oder 
anderswar nirgen, 46 )die wile 47 ) des riches burger 48 ) rechtes 49 ) 
wollen gehorsam sin irm amptmanne. 00 ) So en sal man 
anderswae keynen kumer an sy legin, 61 ) weder an ir lyp> 
noch an ir gut. 62 ) Die fryheid gab der keyser des riches 
bürgern,**) durch 64 ) daz, daz der keiser 66 ) nit enwolde, 66 ) 
daz ieman 57 ) vber iren üb vn vber ir gut irgen hefte kein 
rechte zu sprechen, 68 ) dan vor irm amptmannc, 69 ) vn in 
dez riches steten, 60 ) vnd durch 61 ) ir genoz 62 ) mit dem 
burkrecht. 6 *) wan solden ander lute sprechen vber ir 64 ) gut, 
vnd solde man sie bekumern 66 ) in fremden gerichten, so 
wer des riches friheit nit an in verfangen. 66 ) Auch sint 67 ) 
dez riches burger gefriet, daz sie dez riches 68 ) dinstman 



4S ) niem-g. E. 41 ) gerichte h. 4S ) siezin e'b 0. **) od-n. umo. **) se eo. 
d.w. und m. 4Ä ) sint ehok. unde moi. *•) czu rechte m. 5o ) des-a. 
dat sy des keisers amtm. wollen geh. sin u. M ) hdoik 0. S2 ) u. nocU-g. 
h-k. M ) h-ok. **) umb m. **) d. k. er hm c b. 5Ä ) daz-w. uk. 
M ) d. u dat nieman (hy neyt 0. sy neyt k) richten en solde (wolde 0 k) ü. 
&6 ) * r ffd ~ s P r - ( cn °) ny mai >t hette r. t. spr. o k. on dat nieman k. r. 
over sy neit en haene u. - rechtez-spr e. *•) dan - a. dan des key- 
sers amtman u. - dan wer in irgend hat zuzusprechen , der sal is doen 
in des riches steten und vor irm amptm. m. 60 ) da soelent sy zu rechte 
staen u. Ä1 ) h. d. han e. auch p. umb w. ea ) nener g. h. 65 ) mit-b. u. 
«w-6. m'e. eA ) h-o. üp ader m. 6S ) solden sy komen 'e. ••) bc- 
vangen m k. bevaghen 0. •*) s. hat er u. Ä8 ) d. r. der c b. 



b. Lehm. 279. 529. ad placitum haben- 
dum Priv. Spir. 1. c causas audiendas 
aut homines liberos v. ecclesiasticos, 
malman v. colonos distringendos Priv. 
Wind. b. Lehm. 276. — Quodsi forte 
contulimus forum annale in quocanque 
loco , quod conies aut alius judex illius 
provinciae [dux s. raarchio Priv. Havelb. 
1176. b. Riedel 440. landrichter Statut. 
Vienn. b. Skb. vis. 285. Freib. 39. ad- 
vocatus major. Sent. 1180 (IV. 164). 
terrae, s. landvogt Havelb. 1. c. Augsb. 
5. 9. et occultum illud judicium quod 
vulgo vebma sive vridinch appellari 
consuevit Priv. Brilon Sbz. 236. Padb. 
eod. 290. aut quis officialium nostrorum 
(const. 1220. c. 10.)] non debet habere 
jurisdictionem aliquam vel potestatem 
puniendi const. 1213. 1234 (IV. 229. 
303). Stat. Nördl. 31. b. Skb. vis. 355. 
Pact. Piacent. 1183 (IV. 168). — nisi 
imperator Argent. 3. 1. b) sed 

jurisdictionem (proprium) habeat 



Concess. imp. 1183 (IV. 179). ut (quis- 
que) coram ipsius civitatis judieibus im- 
petat et respondeat Priv. Argent. 1129. 
b. Schilt, p. 731. vgl. a) (mit königs- 
bann) a) Praefectus s. vicarius regia 
Statut. Moden. Piacent. etc. Mon.70. u.f. 
des kunicks amtmann Nördl. 31. ad- 
vocatus a rege constitutus ne opus 
esset curiam regis toties appellare Stat. 
v. Hirtzenach b. Lcbl. 365 (adv. civi- 
tatis qui dicitur wievogt. Priv. Otton. 
b. Donandt. 94. statvogt Augsb. 5. 9). 
scultetuH auetoritate regia Priv. 
Francof. 1257. b. B. 117. Freienstein 
1287. b. Riedel. 262. Sent. 1222. b. B. 
p. 34. 44. b) officiatus Sent. 1234 
(\W.3Qb).8.advocatus a domino (ter- 
rae, civitatis) constitutum concesso ipsi 
ab imperatore banno Priv. Spir. 989. 
Argent. §. 6. Erf. 3. praefectus : Jura 
munieip. 1256. b. Riedl. 4. 283. bailhf, 
ammann Wk. 2. 80. 190. burggraf 
Augsb. 10. 365. Schff. U. b. Z. f. 18. 
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noch nieman bezagen mag, daz in an ir IIb noch an ir 
gut noch an ir ere 69 ) mug geen, ab alle die werlt sehe 70 ; 
von ir eime alsulche tat/ 1 ) damit man lib und gut mpcht 
virwirken; 72 ) wan daz 73 ) hat der keiser in vor aller der 
werlt vn vor sin selbs kinden 74 ) uzgescheiden, 75 ) ab ir 
einere alsulche tat tete, damit man den lib mocht vir- 
wirken 9 76 ) vn man in beweldiget 77 ) an frischer tat, vnd 
-wurde für den keiser bracht, 78 ) vber den richte er 79 ) alz 
vber einen andern man. 80 ) Sint gesc. stet: als ich dich 
finde, als richte ich vber dich, wirt er aber nit begriffen 
an frischer tat, vn ist doch schuldig; 81 ) wirt er der tat 82 ) 
angesprochen, er sal sich ez 83 ) wol mit sim eyde 84 ) ent- 
schuldigen vor dem keiser, ab er wil. 85 ) Auch hat sie der 
keiser 86 ) dez kamphes gefriet 87 ) sunderlich, darzu 88 ) daz er 



••) w. ere h o. gut - i. r, ,0 ) sege u. sachte o. 71 ) van eme ir eim u. 
alsulke dat h. ein dink üok. ei* eyn bosheyt thun E. **) virtisen ük. - 
dat en hulpe (allet üo. se b c b) neit h. to betugen o. wan me mag sy 
(er e) nit betugen he c e. 73 ) to. d. De vriheit h. dese v. u. dy selbe v. B. 
74 ) un-k. e. vor-k. u. - des rickes borgern h o k. 7S ) gegeben üb. 
des riches burgern und iren kinden u. - hat-u. sal ussscheiden e. 
»•) ab-v. hueeo. Auch-r. m. ") un-b. Wan (also u. als. vele he) 
wurde ein des riches (worden d. r. o) borger begrepcn hümeeo. ,8 ) ge- 
furt e. '•) ober den (iene man u) gebe er (der keyscr m) ordeyl e. nae 
synre missedat (thatB) ho. 80 ) menschen M. 8l ) dair an h. •*) din 
d. t. e. d. t. dan h. darumb umk. dar voir o. 8S ) he mach sich hm 
bo. dae mach h. s. u. **) m-e. he. 85 ) vor-w. m. vur die misdaet u. 
*•) sie-k. er sie m o. auch sind des riches burger u. 87 ) g. fry gemacht e. 
••) d. wie wael um. s -d. e. 



2. 17. u. A. camerarius Act. Mogunt. 
1256 (IV. 376). ch. 1277. 1285. b. Gud. 
II. 440. scultetus Laud. Boppard. 1294. 
GünVh. 2. 480. o) advocatus s. judex 
a civitate electus Priv. y. Kiritz 1275. 
b. Riedel. 93. (quem) tarn nos quam 
consule* (constituimus) Stat. Bril. 1290. 
Arnsb. 1306. b. Sbz. 2. 525. 3. 35. a 
podesla Stat. Nie. 1197. Jan. et al. 
Mon. 44. 71. 307. Doen. 177. 203. — 
Consules quibus merum vel mixtum 
imperium concessum est const. 1313. 
b. Doen. 203. Vieno. 33. Susat. 52. 
SchfT. U. b. Z. 2. 25. — b) (ohne koe- 
nigsbann) scultetus (qui judicat pro 
furto, frevela et geldschulda) s. subadv. 
■b advocato Argent.4. Susat. I.e. bnrg- 
ffravio Schff. U. 1. 13. camerario? Act. 
1256. I.e. Gud. 11.440. domino Medeb. 
18. civitate et scabinis Stat. b. Wk. 149. 
Scbff. U. 1. 18. positus —judices (pro 



geldschulda) — burrichter, a sculteto 
Argent. 3. 2. adv. ciritate et cet. no- 
minati ch. 1254 (IV. 257). 1256. 1277etc. 
Gud. 1. c. c) (Eigenrichter) praepo- 
situs: Susat. §. 3. villicus Mideb. ia 
Sent. 1275. major, scultetus etc. 
Sent. 1294. b. Donandt. I.e. ao ) c) Ut 
nullus extra civitatem injudicium 
vocetur Mandt. Rudolfi 1274 (civitates 
enim jurisdictionem ultra civitatis ambi- 
tum non extendnnt const. Frid. 1231). 
uff dehein werltlieh gericht, diweil 
sie irem rechten richter gehorsam seint 
Landfr. 1303 (IV. 482). Stat. Taurin. 
Mon. 547. neque ad placitum quod vulgo 
thinch appellatur Argent. 3. neque ad 
vridinch vuleo vehme Priv. Brilon 1251. 
Rüden Sbz. 3. 69. neque in spiritualibus 
Priv. Grünb. 1271. b. Hahn 61. Würt- 
wein ix. 250. Keure v. Gent. 1192. N. 6. 
§. 6. — ane uns und unse boverichter 
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aller der werlt ist virboten 89 ) in dem keiser recbte, 90 ) 
durch daz 91 ) ein gelibet 92 ) starker böser man des riches 
burger icht betwinge mit keinerlei sache, 93 ) daz er im icht 
wölflich 94 ) aberdreuwet 96 ) sin gut. Auch hat der keiser 
in die friheit gegeben, daz nieman sie mag 96 ) bereden mit 
keinen luten, 97 ) dan^jnit^ljurgern, die in der j> 9 ) stat 
geseszin jint, 100 ) da auch der 101 ) inne geseszen ist, den 
man bereden 2 ) sal. vn sullen kuntlich 3 ) dem keiser haben 
gehuldet, vn 4 ) der stat, da der inne silzet, den man be- 
reden wil, 6 ) vn sullen 6 ) vnbeflecket 7 ) sin an dem burger- 
ampte, 8 ) vn sullen 9 ) komen sin zu irn iaren, die der kei- 
ser hat gegeben 10 ) der bcscheidenheit, 1 *) daz ist vier vn 
zweinzig 12 ) iar. Sint in des riches recht stet gesc: vor 



i. hat verb. c e. das v. hevet o. *°) in-r. u. des riches r. b o. •*) darnmb 
d. umeo. w ) g. 'b. gelevek h. geleveder ü m. geliber b. beleeffl o. 
stark versoight k. •») mit-s, ümk. •*) w. ümo. w. neyt k. wulflike m. 
•*) ab erdraete w. äff en dreyge c b. thegen em druwe om s. g. h. daz-g. e. 
••) m. kan p.o. nicbtes h. ° 7 ) b. bedingen betzugen k. mit-l. hum 
eo. ires selves ümo. ••) sehen ho k. 10 °) syczin e. wonachtich 
s. o. wönafftich sint H. dic-s. und an der stat um. 101 ) da (doselben 
ouch e) derselve man hob. s ) dem m. czusprechen e. s ) k. ouch e. 
ok "b. 4 ) un in b. *) deme me czusprechin wel. b. un s-w. buk. 
•) Se s. oik he. *) unbefl. lüde hüme ei. s ) an-a. da an (in m) 
der stat off an (in m) dem dorpe dat (da m) sy den man (ghenen m) 
eoelen bereden dm. •) Ouch sollen se uhmb'e. ,0 ) gesaczt b. die -ff. m. 
J1 ) als iss d. k. hat gcsast m. **) v. veir und vierzich u. n ) A. be- 
haldeu um. haben m. 



Landfr. 1302. c. 9 (IV. 482). Stat. 
Frcf. 2. Erf. 41. vgl". Priv. Arnsb. §. 18. 
Colon. Apol. 16. 328. Plaeenl. 1183 (IV. 
168). **) et ut nullus ririum pro 
aliqun pe runin rapiatur Conf. 1287. 
B. 117. St. Susat. 6. ncc ipsorum bona 
aliquatenus arrestari possint extra op- 
pidum Priv. Engelb. 1272. b. Sbz.p 440. 
Stade 1209. b. Orig. Guelph. 3. 784. 
Gosl. b. Goesh. Z. 5. Lueb. b. Hach. 
436. Nördl. 13. nisi justitia dcnegata 
ait (infra oppidum) Leg. Hasp. I. c. 
Ampi. 892. Conf. pac. 1258. b. B. 105. 
Stat. Nordh. 29. b. Skb. p. 346. nam 
tanc capiatur ubi videtur Frcf. A. 25. 
Erf. 41. 86 ) et per xcabino* (pares 
civitatis) Cons. 1183 (IV. 173). Sent. 
Colon. 1259. 1375. Apol. 39. 115. cho- 
remannos Keure v. Pop. 1147. 1233. 
b. Wk. 188. 190. judicantur et con- 
vtncuntur Ord. d. Waes. 1241. 33. 
47. J. Lueb. 3. 51. Hamb. 354. 

# K«y.erwcht. 



b. Hach 519; nam (forefactum) veri- 
tate scabinormn agnoscitu» Keure v. 
Brügge 1172. Vpern 1190. Wk. 1. 12. 
Ord. I. c. et quod nullus contra nos 
facere aliquod testimonium , vel probare 
teslibus quibuscunque possit, quod ait 
in praejudicium nostrorum corporum vel 
bonorum Sl. Frcf. A. 1. an ere un truwe 
daz er da deheinen czug um dulden sol 
St. Vienn. §. 6. man sol den vorwinnen 
mit sechs rat mannen und dem lichter 
Hamb. 301. mit czwen radmannen 
Eschw. per scab. Sentent. 1259. Apol. 
39. 115. si pur scabinos convinci non 
possit (tacita, occulta veritas) expur- 
gatione praestata über et indemnis eriL 
Stat. Brisach. 1275. vergl. not. 86. 
— nisi manifeste comprehensus fuerit, 
tunc (enim) non exspectato scabinorum 
judicio cedit in partem comitis Leg. 
Hasp. 1. c. Münch, gel. Zt. 1840. p. 851. 
Treuga Henr. 1220. Salf. 138. Erf. 12. 

15 
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dem keiser ensal nie man bezugen, dan die da kalden") 
dez keisers e. 14 ) Auch hat in der keiser die genade getan, 
daz sie mugen dez riches gut 16 ) besitzen zu JeJuenxecht 16 ) 
glich des riches 17 ) dinstmanne, die wile sie des riches 
burger sint. 

Van der vrüieite des riches bürgere u. 
(De Immunität« ©ivium.)* 

Cap. 2. 

Weickb. SO. 81. 69. 99. G*rl. 63. Manch. 53. M. 267. 403. Wtyt. 69. 

Bjn iglich man, der des riches 1 ) burger is, der sal 
wissen: wirt eme 2 ) uff sjn gut geclaget, 3 ) ez sy ejgen 
off erbe , daz en sal he nit verantvverten 4 ) mit Worten noch 
mit werken, man habe in dan vur userclaget vor 6 ) syme 
amtmanne. Sint gesc. stet: als der keyser des riches Ste- 
den 6 ) das recht hat gegeben, also sol man ez ouch 7 ) halden. 
Want hebet he sin gut an zu verantwerten , 8 ) so musz he 
ez ouch 9 ) vollen vuren. Sint gesc. stet: 10 ) wer sich anhebet 11 ) 
zu verantwerten, der sol ez vollen vuren, 12 ) off he wirt 
verlustich. 



i») h. behalden um. haben m. u ) ee ach w. ewe o. gebode b. 1S ) d-g. 
dal riebe dho. ouch d. r. b. «•) z-/. u. mit 1. b. l7 ) r. keysers hb. 

2. *) keysers H. 2 ) e. b o. e. u. h. s ) becl. h. - vor dem keyser 
daz ez sin lehen sy, un spricht der borger eygens, der uff sin gut claget B. 
«) dat - f>. dat he idt (ez b. dat o) neit v. s. he o. *) it - e. den von 
erste usgedingt (vordingt V) vor he'eo. - mit u. •) des -st. o. den 
Steden hmb. 7 ) a. e. 8 ) Hebet er aber die antwrte an vor (ome ho) 
sin güd mh'eo. 9 ) i. o. se o. ,0 ) A. st. a. g. B. ») ane nympt b. 
«) v. v. fortfaren m. 

d'Achery spie. 3. 419. Weisthum b. (ipse) jarabit J. Lueb. 54. b. H. 202. — 
Tschoppe p. 272. vgl. B. 1. c. 7. - jurabit sine „vara" Priv. Frid. 1173. 
• o) c) libertas nostra est talis, quod Wk. 1.14. suo simplici juramento StaL 
nullus vocare nos potest ad duellum v. Ratingen 1276. — Quod quicunque 
Stat. Frcf. A. 3. nec ad duellum nee pugna duellionis, quod vulgo dicitur 
ad ienitis ferri au* aquae Judicium Stat. kamprecht, praestando jurisjurandi sa- 
Ypern. 1116. Wk. 2. 75. L. Balduin, cramento (se expurget) Sent. 1290 (IV. 
1068. 1190. Wk. 164. Stat. v. Omar 455). lla ) Nullus ejrtraneum de- 
Wk. 1. 9. 28. Jus Susat. 41. Keure v. bet adducere in testimonium sed 
Waes. Wk. 2. 220.-: sed v. (vn. Stat. per burgenses suam probare tenelur in- 
Vienn 9. xii. Lueb. 54.) manu se ex- tenlionem Priv. Gosl. 1219. b. Goesch. 
purget. Stat. Ypern 1116. Wk. 2. 75. 42. St. Nördl. 4. Erf. 27. selb dritt mit 
Kicuport 1163. Wk. 167; si vero ami- zwen man, die borger sin. Salf. 145. 
coruiu vel parentum carentiam habuerit, Augsb. 323. umbe schuld und up erve 
in quoteunque ei deficit tot juramenta St. Hamb. cod. III. H. 370. Keure V. 
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Von den burgern } die da gut kouffen. 
(De elvlbua qul bona liahent aequialta.) * 

Cap. 3. 

Schw. 8T. $.4. 94. Sohw. Lohnr. 122. Weiohb. 39. V.t. Au«. 3. $.3. Fryg. 81. 

Da ein burger 1 ) gut bat gekouft, 2 ) vn sitzet da mne, 3 ) 192 
oder ist ez uf in erstorben, 4 ) vn komet 6 ) ieman vn klaget 
vor dem keiser, daz cz sin 6 ) lehen si: vn gibet der burger, 
ez si sin ejgen, 7 ) so ensal 8 ) der burger nit kein entwrt 
tun. 9 ) Sint gesc. stet: wer gut 10 ) hat beseszen in ejgens 
wis, der sal es verantwrten ll ) in evgens wis, 12 ) vn an- 
ders nit. 13 ) 

Von dem krieg, den %wene burger hau, e% sy um gut, 

oder umb ander $ache. 

(He lite iuter cives aive de bomls slve de alia 

peragenda.)* 

Cap. 4. 

Scfcw. 116. f. 2. 194. 395. f. 2. Weiohb. 28. 39. 42. 50. 98. Mfineh. 62. 54. 499. 

'S 

,Da zwen 1 ) mit einander 2 ) kriegen, 8 ) die burger sint, 4 ) 193 
vm gut oder vmb ander sache, die ensal man nirgen 5 ) wisen 

8. >) b. man s. Wo ein man burger 'b* *) gegulden u. h. g. copet h. 
verkoufft e. ») und-L u. *) ist~e. sy eme ufferst. e. *) dan s. 
•) gued off u. 7 ) un-e. h. un icht (spricht e) der bürg eygens wb. 
des burgers eygen (e v) üsol un neit recht 10. 8 ) eme e. •) t. 
geven usk. 10 ) iar und dach u. ,! ) besagen oder v. w. ia ) m-tr. 
vor cyghen huesok. gued u. ,s ) un-n. uk. 

4. ') burger uesok. 2 ) m. e. uh. s ) k. twy o. «) die-s. heb. 
*) neit us. m. n. nymant ot. 

Gent. Wk. 15. nec (ministerialis) te- dem statrichter Stat. Vienn. z. Augsb. 
stimonio possit ofTendi, nisi dominus Ii- 258. Priv. Mind. Lehm. 276. vgl. jedoch 
berum eum dimUerit Stat. Freib. 36. 38. Stat. Brün. Skb. 309. ausserhalb so sof- 
ft. Gaup. 295. vgl. Stat. 1291. b. Günth. len sie antwrten vor dem landrichter 



480. 1 1 6 ) Wir verleihen auch den Jus Austr. 4. 42. sub cujus jnris 

purgern — len zu nemen St. Vienn. bona consistunt Confirm. pac. 1265. 

22. Salf. 158. Nordh. 33. Stat. Januens. Boehm.134. si de ipsa possessione causa 

mon. patr. 242. cf. p. 89. ch. 1294. movetur Sent. 1149. const. 1235. c.l. — 

Gud. 1.873. ch. 1315. 1306. b. Boehm. Sed causa in civitate contestata non 

371. 1345. b. Riedel 2. 79 u. 145. — episcopus aut alia potestas exlra civi- 

Sent. 1224. const. 1231. 1292. Keure tatem deterininari compellat Priv. 1182. 

v. Omer 1127. Wk. 1. 9. vgl. HüHmann Lehm. 529. 

Th. 2. S. 171 etc. 3. vgl. cap. 2. 5. - et IV. hominib. 

2. Umb eigen — das im purchfriede terrae quos scabini ad hoc eligent causa * 

leit sol man von erst verantworten vor illa terminanda relinquitur B. I. c, 

15* 
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iis der stat, da sie ione geseszcn sin« Waa iederman 6 ) sal 
sin recht vn sin bescheidenheit 7 ) bringen für die, dj der 
stete bescheidenheit phlegen, 8 ) vn die 9 ) sullen ir sache 10 ) 
verhorn 11 ) nach dem rechten, vn wem sie dan daz recht 
geben, der sal ez haben. 12 ) Sint in dcz riches recht 13 ) stet 
gesc.: wa die lute 14 ) in des riches steten kriegen, daz sal 
scheiden 15 ) des riches stet 16 ) rat, von des keisers wegen. 

Von der ansprach, da bürgern ir gut ansprach tcirt. 

(De vindieatione praedii a rive «Ive ex eausa pro- 
prietati« ml\e emphyteuaeos Tel feudi 
Jure possessio* 

Cap. 5. 

Weichb. 20. 60. 61. » . M0a«k. S67. r g L 116. 131. 159. Vet. A. HI. 1 9. Ery». 96. r C l. 81-9J. 

Wan man 1 ) von eim*) burger claget 8 ) vm eygen vn' 
vm erbe vor sim amptman oder vm lehen, 4 ) den sal man 
umb eygen 5 ) wisen für die hubener, 6 ) da daz gut gelegen 
ist: und vmb daz erbe in den hof, da ez in höret; 7 ) vmb 
iehen für den heren, 8 ) von dem si gent. 9 ) Sint gesc. stet: 



•) yr iglicher s. ecn ygelik man o. ') gebreche c. •) br-ph. s. 
vorbringen den luden die der siede besch. waldent (besiUen o. vurbringent x.) 
hb. un plegent h. - den it bevolcn is zu richten u. - walden unde 
plegin vor dem rathe 'e. •) die e. wan d. 'b. ,0 ) t. s. sy beide hü 
e ksk. se o. n ) und (soclent sy so) darnae bescheiden (sie) to (czu 
B s. thent o. noch *e) dem rechten hok. und sölent sy darnae verrichten 
als sie die sache vindent u. I2 ) h. behaldcu o. 1S ) r. us. l4 ) med 
ein ander k. etc. hb. twyen o. '*) die s. sch. esok. die-sch. h. 
,Ä ) des-r. der rad ek. der sletc rat whü'es. 

6. *) E. i. m. s. w. wer u. wer he 8. die o. *) des rikes h. s ) it sy c. 
4 ) die under en hören r. orf-/. i'mks. dat ehko. s ) vor den keyscr 
unn d. h. b. •) den hiibn. o. *) in h. daz in den hoff höret es. uinb-h. 
der hof da er in h. u. *) u-h. und vur den lehen heren v. 9 ) s. g. to 



4. vgl. can. 6 et 13. Quod nulfus 
vos — mono duetltco extra civi- 
tatem possit vel debeat erorare 
Priv. Francf. 1294. Bochm. 287. Stat. 
Bern. 1218. A. 31. Salf. 8. Freib. 27. 
(Scholl 224.) Angsb. 165. Wk. 2. 164. 
— nemo coneivem — ad congressionera 
duelli provocare audeat cf. J.Susat. 41. 

5. Si actio est pro hereditate , mon- 
strabimus in ctiriam , si pro proprietate 
mon&trahimns in civitatem , ubi bona 
sita sunt, si est pro feudo ostendimus 



ad dominum feodi St. Frcf. A. 3. l)umb 
eigen vur dem statrichter J. Austr. 42. 
vgl. c. 2. 2) (um erbe) vor dem hern 
des das gilt ist Austr. 43. Stat. Vienn.20. 
Augsb. 275. 336. cujus nomine possi- 
detur Sent. 1199. 1231. 1234. 1294 
(IV. 460). 3) und die leen vor dem 
lenheren solen gerichtet werden Stat. 
Vienn. 1. c. Salf. 158. Angsb. 275. Sent. 
1231. (doch) sol in der vogt (inmit- 
telst) in der gewer schirmen Aug>b.375. 
Conv. 1107. b. Wk. 178., 1151 ad 181. 
Stat. Januens. in Mon. Patr. 242. 
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man sal eygen vnd erbe unde lehn 10 ) verantwrten Dach 
ircm rechte. 11 ) 

Von der reinunge der siele von bösen lulen. 

(De omni nequlti» a eivitate defeiidenda ae pro- 

pulsanda.) * 

■ 

Cap. 6. 

Schw. 116. J. 10. 395. 5,3. W.)ehb. 19. 42. 43. Görl. 2. Münch. 280. 281. 

Der keiser hat gewalt gegeben allen den, die in 1 ) des 195 
riches steten 2 ) sitzen, 3 ) vn darzu sin uzerkorn, daz sie der 
stete sorge sullen tragen; daz sie 4 ) alle vnbescheidenheit 5 ) 
mögen abtun von dez keisers wegen, cz sin vnrecht lute 6 ) 
oder vnrecht buwe 7 ) oder vnrecht gewonheit. Sint gesc. 
stet: man sal daz bose 8 ) krut uz 9 ) ieten, daz daz gut 10 ) 
sin phlantz muge gehaben. 

Von des rechte, der von sins heren getwange mu% wichen 

in ein slaL 

(De eo qui propter insidias a domino patrimunial! 
sibi struetas in civitatem ue co ufert et 

ibi reeipitur.)* 

Cap. 7. 

Schw. S4. 5. 5. 14., 64. 2., 65. Mönch. 423. Görl. L. R. 31. f. 2. 

Em iglich man sal wissen, daz wer 1 ) in des riches 2 ) 196 
stat 3 ) komet gefarn, vn wirdet darinne 4 ) zu burger enphan- 



lene geit h. dy lcliin geyn eo. dat gut komt ü. um-L da die leen von 
koraen s. ,0 ) whbsok. j1 ) t. r. dem rechte als iz ist gesatzt s. 

6. l ) allen -in in alle e. *) den dy dynne e. 9 ) s. wonen s. 
4 ) f. die s. 5 ) u. undoget s. 8 ) l. ghelude h. 7 ) od-b. ubsok. 
») 6. un s. •) dem garden i. des. veden h. tycn o. 10 ) kruet hüso. 

7. ! ) d. w. wae umso. *) d. r. ene h. s ) eyner d. eyn man m. 
4 ) un - d. die mach da ynBe z. b. c. werden K. den mach man etc. o. 

6. Qui infregerit quod civitatis de- Piacent. 1183. 
creverunt consules, judicabunt consules 7. vgl. cap. 18. — Si fori« peceaverit 

J. Lueb. 28. b. H. 193. Stat. 1256. b. - obediens et paratus ad judicium existat 

Riedel. 4. 283. Erf. 12. Salf. 128. 1) von Argent. c. 1. §. 2. — Si dominus super 

gebuwen sol he dem rate genugtun St. promissione sibi facta — inculpat ali- 

Nordh. b. Skb. 339. Hamb. 169. b. H. quem nostrum coneivem et non possit 

333. Cod. III. 413. cf. Stat. Eschw. 31. probare promissionem (sponte) sibi fac- 

Augsb. 231. 2) omnis mensura - et tarn — ille secundum consuetudinem 

omne pondus consulum erit Freib. 20. civitatis recedet suo juramento St. Fr. 

J.Susat.36. Arnsb.Sbz.3.35.Medeb.20. 31. Sent. Henr. 1231. - nisi habeat - 

Augsb. 223. 3) detestandae consuetu- pignora ve) fidejussores St. Frcf. 23. 

dine« Cassat. 1226. Sent. 1231. Pact. vtf . cap. 8. 
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gen in 6 ) dez riehes gnaden; hat er kein verworket*) getan 
keinem 7 ) manne, daz er ledig ist, 8 ) er habe sich 9 ) auch 
mit ejden 10 ) oder mit bürgen virbunden. 11 ) Sint 12 ) gesc. 
stet: , wen der keiser enphahet in sin genade, der sal 13 ) 
allez dinstes 14 ) ledig sin. hat er aber vnbetwungen oder 15 ) 
von gerichtes wegen icht 16 ) gelobet, daz sal er leisten je: 17 ) 
dez en l8 )mag in der keiser nit ledig gemachen. 19 ) Sintgesc. 
stet: waz daz gerichte tut, 20 ) vn ein iglich man vnbetwun- 
gen, 21 ) daz sal stete wesen. 22 ) 

Daz ein iglich mensche ledig ist aller der gelubde > dar%u 

es getwnngen wirL 
(De eo qul tojngte cogitur ut me constrlngat 

In praedlo.)* 

Cap. 8. 

Sotw. c.7. Weicht». 78. 

Evn iglich mensche 1 ) sal wissen: wer eyn 2 ) mensche 
betwinget, daz er im bürgen setzen 3 ) muz, daz er us sim 
dinste icht fare , oder us dem dorffe , da er inne ist geseszin, 4 ) 
daz er IIb vnd gul hat*) verlorn mit rechte 0 ) gen dem keiser, 



*) in zu es'e. •) p. vunvorchte enigen vorwarde h. k. vorwort e. 
ondat mo. ondogent s. verbutnisse H. *) k. einigem andern o. *) daz-i. 
daz er der I. si h. der is (heu) ledig Müs. •) er-$. er en habe 
sich dan he. oder er h. s. m. ob er s. Ii. s. dal hy s. o. ,0 ) e. gelobe- 
den'K. 11 ) init-v. myt ede ghebonden oder myt worden h. med dem 
eyde verwarcht ader verb. ader mit bürgen b. ll ) i. d. r. r. ms. ,s ) des 
riehes friedden han und s. u ) d. dinges r. aller verbuntnisse ü. ") od.*B. 
»•) ghe daen ende ok. ") /. halden ue. yerst. I. o. - eer (e u. ee m. 
er e. he (zu burger s) entfanghen werde hümeeok. 18 ) d. e. want der 
gelobede um'e?ok. dez-g. b. l0 ) t. deilet u. ai ) unbethwinglich b. 
un - u. u. xt ) «?. syu 8 o. ane alle geverde m. 

8. l ) m. man so. *) kein f. s ) ghelove moet ader b. s. h. 4 ) der 
slat off us. i. g. sitzet u. 5 ) daz er-h. der hat etc. meso. •) m, r. h. 



8. Si quis effieitur noster coneivis, et 
aliquis impingit ei dominus, quod ipse 
sit eidem ligatua v. adstrictus, et cogit 
eum violenter, quod se obliget ei per 
tormenta, quod fid«jussorcs statuat, ne 
recadat ab eo ; si ille homo potest pro- 
bare per lalcs persona«, quae vulgo 
nuoctipontur f/ebttseme , siciit est con- 
suetudinis civitatis nostrae, nos illum 
civam juvare tenemur et propulsare in- 
juriam sibi irrogatam pro posse nostro 
Stat. Frcf. A. 29. — cf. Freib.'öl. 



Angab. 355. — Si reeeptas negaverit 
querenti domino attinere, reeeptor pro 
ipso coram judice competente respon- 
deal; si vero non iufitiatur — diroittat 
et restituat eum sine mora Pax. 1276 
(IV. 411). nam homines quocunque ge- 
nere servitutis aUinentes — non reci- 
piantur in praejudicium (dottiini) consU 
1220. 1231 (IV. 243. 282). 1232. Skb. 
17. et qui in oppido se reeeperunt red- 
danlur const. 1226 (IV. 257). cum sup- 
peHecÜKch.H42.b.Lpb. Quodsi bürgen- 
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wan er nimt sich an, daz er here 7 ) sy vber den keiser. 
Sint er offcnlich iehet 8 ) in alm sim rechten, daz er kein 
recht habe zu dem 9 ) menschen, vnd 10 ) im auch nicht sy 
gebunden 11 ) wider sim willen; 12 ) dan als vil daz der mensche 
sal dez riches finde dem keiser helfen sterken 13 ) zu rechter 
bescheidenheit. 14 ) Sint gesc. stet: der mensche ist dcz riches, 
vn der keiser ist sin schirmer 5 vnd auch sint der keiser 16 ) 
nie kein menschen dem andern gegab also, daz er sin 16 ) 
wer, vn 17 ) mit im tete, 18 ) was er tun wolde, 19 ) wan 20 ) 
er enmochte ez nit getun. 21 ) Vnd vmb daz so enwart nie 
kein mensche dez andern, 22 ) vn 28 ) ez enmag auch kein 
mensche 24 ) gesprechen : 25 ) der mensche ist min; 26 ) wan wes 
der keiser nit haben sal, daz ensal 27 ) nieman haben. 28 ) 
Darumb wer dem menschen besperret daz, 29 ) daz er in 30 ) 
dez riches stete 31 ) icht far, der nimt sich an ; 82 ) daz er 
got sj vn 33 ) herre vber den keiser. 34 ) Sint gesc. stet: 
Got ist daz riche, 36 ) vn der mensche ist gotes, 36 ) vnd 
der keiser sitzet an gotes stat dez menschen schirmer. 87 ) 
Hievon sal 38 ) ein iglich mensche wiszen, der betwungen 



7 ) ein h. es. er sy eyn h. e'e. 8 ) Sint-L Sint gesc. stet, dat der 
keyscr openbare giut h. - dat sich der keyser bekennet u 8. vyndet 0 K. 
dat d. k. spricht me. •) z. d. over den umo. ie ) heu. u. noch s. 
") verb. s. sy - unverb. m. n ) icht zu dünde m. 18 ) unde meren 8. 
,4 ) r. b. toe rechtverdicheyt der h. nae r. b. u. 15 ) und-k. wan 
(Sint dat k) got mso. ie ) vör eyghcn h. ") das er s. 18 ) t möchte 
dün ms. mit - w. nyet syns selves 0. 20 ) w. unn b. *») wan-g. 
msk. «) eghen h. umb-a. darum so mag kein - gesin msk. toan-a. o. 
und auch-a. u. ") u. want de. dar om o. 24 ) vor recht h. un-m. 
also das er möge 8. 25 ) mit recht eo. *•) eygen s. 2 ') s. mag e. 
M ) h. ynne han m. *•) b. d. dat besperret h. virsperret 1 b. versparet u. 
beswcirtoK. besprichet m. so ) in uss m. S1 ) in -st, us sime dienst u. 
M ) n-fl. wenit u. 3S ) kein m. S4 ) Darumb — k. e. 3s ) Got-r. e. 
das riche ist godes u. SÄ ) un-g. u. Got-g. der mensche ist dez 
riches und daz riche ist godes m. S7 ) zu beschirmen den m. uns. dat 
m. k. to besarmen h. * 8 ) Huer -s.w. Darumb so wisse m. 



sibus ignorantibus moram facere voluerit 
in anno primo liret domino ejus recla- 
rnare Priv. Alost. 1174. Wk 211. tres 
annos Gr. 1. 845. — Versuraet sich aber 
(der her) in dem iar , so weleibet (der 
aygenmaa) in der stat, er mag den 
bereden daz er sein nicht gewizzet hab 
Const. 1281 (IV. 427). 1303. c. 9. — 
vgl. Grim. 337. u. Keure v. Nieupoort 
1163. Wk. 167. Ord. de Genov. 1185. 
Wk. 2. et Uber manebit in perpetuum 



Priv. 1189. Wk. 207. ctsi poslca in 
villam seti Petri se contulerit Ord. de 
Genov. 1185. Wk. 4. — Ex quo aliquU 
hereditatem in oppido acquisiverit, — 
Über erit cujuscumque condiüonis fuerit 
Keure v. Graminont 1068. Wk. 213.— 
Quod omnes qui de alienis terris veniunt 
manere in villa mea - liberi erunt Priv, 
de Curtraco Wk. 202. de Aldenarde 
Wk. 207. — nullus hominem habeat 
nisi de faida et feodo: qui habucrit, 
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wirt , wan er koraet in des riches stat , daz er ledig ist aller 
der 39 ) dinge, der er sieh verbunden hat 40 ) von gewclde 
wegen, 41 ) vn wo dez nit geschee, 42 ) da ist der keiser 
schuldig**) den menschen ledig zu machen. 44 ) Sint gesc. 
stet: 46 ) den gebunden menschen wider dem rechten, 46 ) dea 
sal der keiser ledig machen. 47 ) 

Von der gelubde die dez riche* vesten %\vu oder me %u 

huffe tun. 

(De coufoederatlone quam duae vel plurea 

civitate* iiieunt*)* 

- 

Cap. 9. 

Sp. S 6u.9. Bcfcw. 5. Schilt. 243. Fryi. e. S-19. 

198 Da 1 ) zwu bürge oder stete zu huffe sich machen ein- 
mutik 2 ) irr sache vn ir not mit einander zu tragene, vn 
tun daz mit^dez J^teers warheit , daz ist als vil gesprochen 
als ein gelubde mit gantzer truwe: get der stete ein not 
an, also daz man sy 3 ) angriffet gemeinlich, die in der stat 
geseszen sin, und wollten rechtes gehorsam sin*) dem } 
der ez von in nemen wolde; so ist die ander stat ir schuldig 
zu helfen mit aller der macht, die sie vermag. Wif aber 
die stat nit gehorsam sin rechles, die die not anget, vn 
wil durch iren 5 ) vbermut oder durch ir inaht oder durch 6 ) 
ire gewalt vnrecht tun, so enist ir die ander stat oder die 
bürg nit schuldig zu helfen 7 ) nach des keisers recht. Sint 
gesc. stet: wer vnrecht tut, wer dem hulf, der hat dez 
keisers huide verlorn. 

■ 

»•) d. «'so. 40 ) hat dan o. 41 ) der-w. m. * l ) g. waer geschie- 
den o. 4t ) ok. dem menschen schuldig den menschen h. 4 *) wn-m. m. 
**) S-st. A. st. andersw. gesc. m. *•) den-r. waz unwandelbar ist 
wok. * 7 ) /. m. richten h. dat sal-r. mok. Sint-m. c e. Hie-m. üb. 
Wan wes-m. n. 

9. ! ) Wo w. l ) b-e* oder zwe siede oder zway dorff sich machint 
ainmüttig w. 3 ) w. sin f. 4 ) \v. 4 ) willen w. •) w. 7 ) z. h. zc ton hilffe w. 



erit in misericordia comitis de LX. lib. 
Ord. de Gen. §. 6. Wk. 2. vgl. B. 2 cap. 

9. Acta confoed. civitat. Rhen. 1254- 
55. b. Boehm. p. 93. 1273 (IV. 283). 
1303. Cum terrarum pericula et viarura 
discrimina nonnullos ex nostris jam per 
multum temporis discursum destruxerint 
penitus , et plerosque bonos et idoneos 
traxerint in ruinam, ut innocentes op- 



primerentur sine calculo rationis, — ad 
obviandum hujusmodi tempestatibus, mo- 
dum oportuit perquiri, per quem nostri 
saltem termini possint ad pacis orbitara 
revocari,- eonvenimus unaniroiter obliga- 
tione praestiti juramenti, (jufod fide re- 
eiproea tenemur esse conjuneti auxilio 
et consilio contra quoscunque Conf.1254. 
domioo nostro rege et archieps — exceptio 



■ 
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Von der xweitmg , die »ick hebet vnder dem riches vesten. 
(De dUcordia inter ginguloa cive« plurlum 

elvitatum orta«)* 

Cap. iO. 

8p. 2. 71. f. 5. Wtichb. 61. 83. Münch. 15. 35. 62. 258. 395. 

Komt ez aber also, daz vnder in ein ding geschietl99 
von den luten, daz ein persone der andern ab hat gebor^eJ 1 ) 
ir gut, oder hat gelihen sin gelt, oder gen mit einander 
suchen einen kouf, un werden der sinne irreloz, daz sie 
mit vnbescheiden Worten kumen darzu ; daz ir einer den an- 
dern dirslehet 2 ) oder vorheldet sin gut, daz er von rechte 
haben sal; dez enhan 3 ) die bürge oder die stete nit gen 
einander zu rechtfertigen, wan der vn die sinen, dem der 
schade gescheen ist, sullen ez vordem mit des keisers rechte, 
daz ist mit gerichte. Sint gesc. stet: was wandelbcr ist, 
daz sal der keiser richten. 



Von dem rechten, da% de% keisers vesten han. 
(De Jure eivitatum imperii eonfoederatarumO * 

Cap. H. 

Welchb. 45. 88. 98. Görl. 4. 5. 7. 18. 44. — W. 81—83. Mflaeh. 499. 501. Pry«. 19. 21. 24. 27. 

Der keiser hat irleubet vn 1 ) gantze gewalt gegeben, 800 
vn hat aucb die 2 ) besteliget in aller der werlt, daz alle 3 ) 
bürge vn alle 4 ) stete vn alle dorff mugen machen fridber 
ding, aber 5 ) also, daz sie 6 ) der_keiser _wisze , vn werden 7 ) 
für in brachte. 8 ) wo er dann daz gesalzt ding hat 9 ) irleubet, 
wo daz 10 ) geschiet, daz mögen die bürge 11 ) oder die stete 



10. ! ) w. gebrochen f. *) d. 

11. ») hevetH. 2 ) daz b. s ) a. 
*) sie-w. d. k. wissende werde e. 
I0 ) w. d. wat dair h. waz do b. 

1255. Et si aliqua civitatnm fuerit gra- 
▼ata, ipsa si potent per ae vindicabit, 
6in auteni, viciniores sibi convocabit, qui 
si non poterunt procedere, nos omnes 
totis viribus adunatis insurgemus 1256. 
B. 109. Conf. b. Riedel, p. 65. ac Semper 
ernnt parati in equis et arm» contra pa- 
cta et justitiae turbatores — - et babe- 
bunt stipendiarios qui suldnere, di- 



*. ersiecht w. 8 ) enhat w. 

hl'. *) a.Hü. 5 ) a. u. •) s. it h. 
8 ) zu den gesatzten dagen u. °) h. s. 
n ) borger e. od. un etc. h'e. 

cuntur, ut ad loca remota transmittantur 
1254. B. 97. cf. 1273. 1285. 1316. B. 
161.122.427. - Sed si (civitas) in- 
tendit — injuriam irrojjare — debemus 
avertere 1285. B. 222. — cf. Sent. 
1231 (IV. 279). 

10. vgl. cap. 11. 12. Si quis causam 
Iiabeat contra civem — persequatur 
Conf. 1255. 
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oder die dorfe 1 *) scheiden vn slichten, 18 ) ob sie wollen, mit 
dez keisers rechte. 14 ) Sint 15 ) gesc. stet: was der keiser 
irleubet hat, daz mag man tun ab man wil. 16 ) Korat ez 
aber also, 17 ) daz zwei bürge oder zwei stete oder zwei dorff 
han gelubde getan mit 18 ) einander, also daz dez keisers 
verhengnisse enist daby nit gewesen, 19 ) vn geschiet in zu 
schänden 20 ) keincrley sache, 21 ) daz sie verirret werden; 
der mögen sie sich beruften vor den keiser, vn sint der 
bürge 22 ) zehen, vn sint einmutig, 23 ) und ist 24 ) die eiltte 
wider die zehen, se enhat 2 *) doch ir gelubde nit gebrochen, 
sie enwüste 26 ) dan für war, daz sie 27 ) vnrecht hette. 28 ) Sint 
gesc. stet: wie veste 29 ) sich die lute verbinden by 30 ) dez 
keisers warheit 31 ) ane des keisers wiszen, werden die 
kriegende, 32 ) die mugen sich beruffen 33 ) vor dez keisers 
ougen. 34 ) Auch stet anderswa gesc: ane dez keisers leube 
ensal 3 *) nit gescheen, 36 ) wan waz man machet ane den 
keiser, 37 ) daz ist vnstete. 38 ) Wan werden aber 39 ) personen 
kriegende in disen vorgnanten steten, 40 ) also daz ez die 
gemeinde zumal nit anget in den steten 41 ) itzweder sitin, 42 ) 
uinb irn gewin oder vmb ir geluhen gelt, 43 ) oder vm ir 
erbe; daz sullcn sie fordern 44 ) mit dez keisers recht, ab sie 
sich nit kunnen entscheiden 45 ) mit fruntschaft. vnd quem 



12 ) wol e B. od-d. e. IS ) u. s. k. 14 ) wo-r. v. ,5 j i. d. r. r. b. 
,e ) daz-w. daz herthnn e. 17 ) Ob cz oiich komt e. ") im. onder he. 
widder 'e. 19 ) nit- ff. K. I0 ) cnlwisschcn w. 21 ) in-«, tuisschen 
desser vorgcnanlen (vorgeschrebin c e) sieden borge» oder (im e'e) dorpen 
einigerleye (keinerlcy e) twyunge he'e. ") b. h. m ) un-e. cyn- 
trechtig e. **) ist e. 2S ) un hat f. un hon e'e. 2fl ) enwolden e. 
*') sie her e. «) hellen V ") v. e. *°) wh b. die f. 51 ) d, k. h. 
n ) die k. sich dy zewigen adder krigen c E. - die sc e. ss ) s. b. es 
waerffen w. ") ab m-o. u. ss ) e. s. mag e. S6 ) n. ff. man nett 
doen ü. s ') waz-k. idt h. waz ane en (dar over. u) geschiet ed. 
88 ) u. neit vasle üb. '•) aber diese vorgcnanle k. Wan-a. Werden 
oik h. 40 ) st. borgen stelcn ader dorflen h. st. b. a. d. e. 41 ) st. h. 
42 ) i. op ichlike syde h. uff alle sylhin e. 4S ) ff. ff. ghelonede g. n. 
od- ff. c e. 41 ) verdon w. Ihun e. 4s ) scheiden h. gesch. c e. vercyncii e. 

11. *) Concordi consensu et maturo terminabunt 1256. 2) si pax violala 

consilio ordinavitnuf haec statuta pro fuerit — super, negoüo tractabnnt, et 

reverentia imperii et ad salutem popnli si discindere nequiverint — coram no- 

1256. B. 101. 1 •) 1) accedentc con- bis recto judicio prosequantur Conf. 

sensu regis Conf. 1255. 1257. B. 109. Worm. 1255. «•) Conf. 1255. B.101. 

117. cf. 1256. B. 93. — 1303. b. Sbz. Civ. Flandr. et Colon. Warnk. 1. 117. 

3. 108. viros elegimus, qni auctoritale 194. Keure v. Omer §. 20. Wk. 1. 9. 

tttriusque civitatis omnes qtiaestiones et *°) Hoc stataimtts ut nulli — qui ne- 
negotia - amicabiliter vel per justi 
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es also, daz ein stat verböte 46 ) durch irr gelubde 47 ) willen 
eim, der ez vergezze, daz er sin gut oder sin geluhen 
gelt 48 ) nit erfordert 49 ) von dem, der in der stat wer ge- 
seszen, dez en sal er doch nit Iazzen, wil ers tun; er 
fordert sin gejt, und brichet nit der zweier stete gelubde. 60 ) 
Hint gesc. stet: wem icht wirdet, 61 ) der sal ez dem keiser 
clagen. Ist iz aber dez keisers loub 6 *) gewest, daz sich die 
bürge oder die stete han mit einander gesaczt einmuticlich, 58 ) 
vnd in loube hat gegeben 64 ) allen werren vn allen uflouf 
vnder in 66 ) zu richten, 66 ) so muzzen die personen nemen 
recht, alz sie die stete heizzen, daz hat furgang. 67 ) Sint 
gesc. stet: 68 ) waz der keiser heizzet, daz hat furgang. 69 ) 

Von der helfe, die man sal tun den litten, die da wonen 

in des riches vesten. 

(De anxilio civitatis singulo elvi propter ipsiu« 

Itteslonem f er endo.)* 

• Cap. 12. (13.) 

8 P . 2. W. S 2. 4., 3. 60. 66. f. 4., 68. ScW. 238. f. 5. Frys. 19. 2T. 

Der keiser hat virboten 1 ) in aller der werlt, ez si in 201 
bürgen oder in steten oder in dorfTen, 2 ) ab ieman darinne 
sy, dem etzwaz si zu schaden komen oder 8 ) gescheen, oder 
habe ein sache 4 ) zu fordern, daz man des 6 ) clage sulle 8 ) 
verhorn; vnd aber nit die 7 ) helfe 8 ) tun, es sy dan 9 ) uz- 



**) vorbode hb. gebode c b. 4r ) gelobecze 'e. glielonede H. 48 ) goM c e. 
gbclonede ghelt h. gut-g. gelih. gut e. 4 *) nit-v. late h. 50 ) gebod e. 
er-g.'s. 5I ) werret hk c e. * 2 ) gheorlove h. m ) g. t. also ghesatet 
an ene emodicheyt h. gehabt eyne cynuuge alle loufTene ding czu rech- 
tene C B. **) und-g. h. **) ufl-i. 'b. oplopende dink u. i. wh. 5e ) r. 
czu entschichtigen 'n. &7 ) Ist -f. ub. ") Auch st. a. g* de. *•) sal 
voertgang haben he'b. 

i2. ! ) v. geb. ms. *) od-d. m. 8 ) l\ o. nuMBSOX. stehe adder 
sy c e. 4 ) e. s. eynichc s. o. etzwat u. 5 ) d. die o. •) s. e c e. 7 ) v. d. 
eine d. ü. en oik (docliK) geen o. die do b. der e. 8 ) cn sal o. 
°) cz-d. man in habe dan den andern auch verkort und sy s. 

detur Conv.1256. B.97. 1285. B.221. judices Conf. 1316. B. 427. et si per 

Conf. civ. Westphal. b. Sbz. 2. 168. 3. negligentiam judicis non possint justi- 

159. Slavon. b. Riedel, p. 165 etc. tiam obtinere — hosüliter procedant 

(civitates) Conf. 1255. et (burgensea) 

12. Si inter duarum civilatum eives communiter injuriam fratris sui in eo 

nliqua discordia s. quae^tio oriatur — vindicabunt Keure v. Omer §. 20. Wk. 

hujusmodi dücordiara decidere debebunt 1. 9. vgl. eap. 1 et 10. 
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getragen, 10 ) daz er recht habe, vn en konde nit dez keisers 
recht haben vn bekomen, 11 ) vn habe gerickte 12 ) gefordert 
vor des keisers ougen, vnd en isJ_ejLjjQLjJ|^^ 
scheen; so hat der keiser irlcubet 14 ) der bürge, daz sie 
des keisers burkman 15 ) beschirme, vnd die 16 ) stat des keisers 
burger, 17 ) vnd anders nit. 18 ) Sint gesc. stet: 19 ) der keiser 
hat virboten alle hilffe vnd alle 20 ) gewalt, da manjgerichte 
findet. 21 ) Ist ez aber, daz sich ein 22 ) bürg mit irre 23 ) ge- 
walt annimt zu helfen 24 ) durch liebe 25 ) eins burkmans willen, 
dem schade ist gescheen, 26 ) vn enhat daz nit usgctragen 
mit 27 ) dez keisers recht, daz ime vnrecht gescheen *t// 28 ) 
so hat der keiser geboten, daz man die bürg ab sal tun. 29 ) 
Sint gesc. stet: der keiser sal sin selbs kint todin mit sin 
selbes hant, 30 ) ab es vnrecht tut, vnd 31 ) hat die burkman 32 ) 
hcizzen vertriben uz dem riche. 33 ) Sint gesc. stet: 34 ) wer 
von der stat des riches 35 ) hilfet vnrecht tun, der sal ge- 
todet 36 ) werden. 

Von der %\cciung y die sich hebet in da riches vesten, 

wie man damit ge winde. 
(De oflfensione quae intra septa civitatis oritur.)* 

Cap. 13. (14.) 

8ch. 110. 5. 10., 395. f. 3. Weichb. 42. 81—83. Manch. 310. 501. Fry.. 19. 69. 

202 Der keiser hat virboten 1 ) aller der 2 ) werlt uf de» 3 ) 

* r 

10 ) bevunden K. n ) un-b. her en kunnc (unn cnkunle her e) des key- 
sers (recht m) nicht nee. geniszm hne ( b. noch (sich k) des rechlin 
(sich neit rechtes h) bek. hk'eoi. des keysers noch des r. bek. u. 
n ) 0' ü. recht h. ,3 ) en-n. ist im doch nicht e. eme sy neit recht u. 
u ) irL verleent den borgern o. bcvolen k. 1S ) des k. (riches ms) 
borger msok. ,6 ) d. der e. 17 ) czu beschirmen E. bürg besch. 0. 
nnd-b. in der stat n. ") me 8. und die-n. m. ,9 ) der b-st. u. 
Da hact der keiser erloubet dat man die gewalt soele ave doen. Want u. 
20 ) hilf-a. u. ai ) /*. fordert ms. habt c e. wo m. (anders s) recht (ger.s) 
vindet es. - dem riche gehorsam is u. 21 ) e. een h. einige o. kein borger 
ader s. 2S ) durch ere h'eok (e. e). ,4 ) 2. h. h. daz-h. daz man k. 
bürg nimt zu helfen durch gew. s. daz ene ein bürg wolde behalden mit 
gewalt m. * 5 ) oder d. 1. hs. und zu 1. m. om lieffden 0. *•) vil Hehle 
etwas ist zu s.g. m. - eme to helpene hm. wil-g. e. *') daz-u. nit recht 
gefordert nach m. mit nach s. l8 ) msok. g. were h. i9 ) s. t. sole abe 
brechen 0. Ist ez-t. ü. so ) mit-h. u m b 0. ") ere s. SJ ) L burglüde ms. 
M ) und-r. u. Sint-r. h. 3i ) A. st. a. g. um. w ) t>-r. der stat d. r. E. 
van des keisers sladt h. *•) «7. gewroget ur. gerüghot mo. gerurt b. 
geriret s. 

13. >) v. geb. hb. l ) a. d. in allir b. 3 ) «. d. in es. it sy in um. 
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bürgen vnd in den steten 4 ) oder in den dorffen,*) sie haben 
zu einander 6 ) gesworn mit des keisers warheit 7 ) oder nit, 
ob ez also kumet, daz in einer stat ob in zween 8 ) krieg uf- 
leuft*) zwischen zwein mannen 10 ) vmb etzlich 1 *) sache, daz 12 ) 
die gemeinde 13 ) der zweir bürge noch der zweier irsal 14 ) sol 
nit sich 16 ) vnderwinden, irn krieg 16 ) zu scheiden, 17 ) ez ensi 
dan 1 *) iv beider vnbetwunger 19 ) wille, der 20 ) der krig 
ist; 21 ) wan er hat sie gcheizzen wisen 22 ) vor dez riches 
ougen, 23 ) vn wer da beneidet daz recht, der sal haben des 
keisers recht vn hilfe. 24 ) Sint gesc. stet: wa zwen 25 ) krie- 
gen, 26 ) die sal man bringen 27 ) für den keiser, der sal ir 
recht 28 ) verhorn, vnd sal sie scheiden 29 ) mit der wisen 
lute 30 ) rate, die er 81 ) hat irwelt. 

Von der personen ^ die da gehorsam ist de% riches testen, 

(De personte, qui Juri «»bedientes inveniuittur 

in clvltate.) 

Cap. i4, (15.) 

Schw. 88. 96. 101. Scl»w. Lehnr. 152. vgl. 93. 101. 157. Wcichb. 28. 99. Goerl. 63. 

Manch. 47. 497. Fry«. 80. 

Der keiser hat verboten 1 ) vn bestetigit mit der 2 ) kei- 303 
serlichen gewalt 3 ) in aller der werlt, 4 ) daz rat oder eyde 



4 ) un-$t. eoi. 5 ) oder-d. ms. •) zu häuft" s. tosamen o. 7 ) mit-to. 
humesok. 8 ) ob-zw. UMsK. oder i. zw. hb. 9 ) u. uffstet es. 
off twistunge geschiet o. ,0 ) m. burgern 8. n ) e. u. eine o. somighe h. 
") dan Biso. 1S ) in der stat it. da ynne s. >«) der-i. ms. der zweyer 
errunge noch der zw. personen e. d. zw. manne noch d. zw. personen 'e. 
der zw. personen eder borgher h. der zw. burger m. der zweir bürge 
der zw. personen irrsal k. van den twecn borgere - na den tween per- 
sonen o. ,5 ) h ms. nyet en sal vragen sich to o. le ) Ä\ k. off öreo 
twiste o. twydriht h. czorn *e. czins e. i. k. m. n ) s. richten umks. 
der 2. b-$. o. 18 ) hker. ib ) u. ümo. 20 ) whe. dez o. wan d. 
dez f. 2I ) der i. die d. krig (die sach m) anget um. 22 ) tean-w. 
Wan sie sollent (man sal s) sye w. m s. Und en is das neit so sal man 
sy w. ü. 23 ) des keysers ohm'eso. den k. m. 24 ) r-h. hulpe h. 
helffe m e s. un w — h. u. 25 ) manne m. 2ft ) off twisten o. 11 ) wisen m s. 
28 ) t. r. sy ü. ir beyder rede ms. 2 *) med der lüde wissen un e. 
so ) w. I. scheffen m. lüde k. si ) e. der keiser huek. darzu hat erw. v. 
hat usserw. e. uitverkaren o. - die darzu sint uisirkoren s. die-e.M. 

14. ! ) t>. geb. mso. 2 ) mit (by ms) siner he. s ) un-g. u. *) in-w. 
aller der w. me. over alle die w. u. 

13. Qtiocunque loco discordiaverint, der rat der sachwaldigen dheynen dozu 
possunt reconciliari per amicos et cet. solle heyschen noch twingen Salf. 27. 
Keure 1241. Wk. 220. §. 35. also dar 161. Augsb. 194. 
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oder kein satzunge 5 ) ensal vber nieman gen, noch nieman 
betwingen 6 ) in allem dem riche, 7 ) der da lebet in 8 ) des 
keisers e. 9 ) Sint 'gesc. stet: wer do helt des keisers ge- 
böte, den sal me vericinnen mit des keisers e/°) ob 
man zu im icht zu sprechen hat. 11 ) wan wie der man sitzet, 12 ) 
der rechtes ist gehorsam, 13 ) er hab recht oder unrecht, 14 ) 
dem sal man 15 ) zusprechen mit des keisers recht. 16 ) vnd 17 ) 
darvmb hat der keiser die lute 18 ) gefriet, die rechtes 19 ) 
sint gehorsam, 20 ) vor allen luten, 21 ) daz kein satzunge sie 
sal sumliche werfen uz irem gut oder recht, 22 ) die gerichtes 
gehorsam sint. 23 ) Sint gesc. stet: wer inne hat dez keisers 
gut mit vnrecht, 24 ) un dem rechten 25 ) ist gehorsam, dem 
sal ez der keiser lazzen, 26 ) biz daz ers im angewinnet 
nach dez riches rechte. 27 ) dan also vil, 28 ) ab ein man ist 
komen 29 ) zu den 30 ) iaren der bescheidenheit, 31 ) hat er sich 
ichtes verbunden, 32 ) den enmag nit gehelfen 33 ) dez keisers 
rechtj er muz tun, 84 ) daz er gelobt hat, er sal aber sin 35 ) 



*) rat - s. gein rat noch satzunge (eydc s) um. - rad un eyd «der er 
satzunge e. niet eder eedt eder nen satunge h. *)noch-b. u. ')nocA-r. o. 
») i. nach hb. onder o. w ) echte w. 10 ) h. ee w. rechte c e. Sint-ee. e. 
»») ob- h. ob ymand (icht e) eme ezuezuspr. h. e c k. ob hy off im etc. o. 
n ) wo der (ein u) man sittet (is u) hue. wair (wie k.) man den man vindet 
bi. ,s ) dez rechtin e. den rechten des keysers ist geh. o. M ) er-u. u. 
15 ) neit ü. ,6 ) wan-r. ms. I7 ) «. want hüe c b. ,b ) d. I. alle 
die v. dem - /. der is o. *•) d, r. dem rechten h. dem riche e. m ) der-g. 
mit des keysers ee gevryet, die des rechten sint geh. k. * ! ) und-L 
wan wa man die menschen (wen man s) findet gefryet mit des keisers 
ee ms. und der dem rechten ist geh. s. n ) daz-r. dar ynnen sal 
man sie auch lan bliben m. - die en mag (daz se e k) kein recht (keine sache 
heeoi) ader (noch o. ader nene h) satzunge (gesetze k) us (usser yrre 
g. un usser k.. uss erme gude ader uss e) irem recht (sette h) gedryben 
(mag gedriven werden k) he'ek. - daz k. satzunge hindern en magh en 
dat hy mit sym recht uwt gedrewen en mach werden o. dass k. s. in 
schadin sal*E. vor-r. u. M ) die-s. hue'es ok. 24 ) m. «. u. inne-u. 
8K. inne hat eynich gut d. k. m. u. o. ") r. unrechten ok. ,6 ) er-/, 
man nicht unrecht dun s. ez d. k. also lang lassen. 2r ) biz - r. biz daz 
er untruwe (unrechte ding m) an eme vindet um. - r. r. keisers r. iieok. 
*•) vil bescheidelich u. *•) dan-i. Wan ist ein man m. so ) synen 
me so. 3I ) d- b. M9K. S2 ) h. i. und hat sich der ichts v. ms. sich 
des rechten hat v. c e. w es sich der verbindet u. M ) g. beschirmen u. 
dem en mag nit geholfen werden mit mo. **) t. halden u. leisten m. 
h-s. H. 

14. Noo captivabunt nec pignora ca- perseqtiantur Conf. 1255; sed si fidem 
piant nec procedant ad vindictam , sed violaverit tcr comqionilus , creditor pot- 
corara nolis — justo judicio (eum) est eum per judicem civitatis pignorare 
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vnbetwungen. 86 ) Sint gesc. stet: wes sich der man vnbe- 
twungen selber 37 ) virbiodet, der zu den 88 ) iaren ist komen 
der beschcidenheit, 39 ) dez enmag in 40 ) der keiser nit be- 
schirmen. 41 ) 

Von aller fryheit die dy hant, die sich %ihent in de% 

riches stat. w. 
(De übertat© eorum, qul *e eontulerunt 
In civitatem imperii.)* 

Cap. 15. 

Saech«. W.lchb. 61. A. 23. Mflncfc. 423. Gört. L. R. 31. f. 2. 

Alle dielute, die uff erden leben ,') die solen wiszen, 
daz der keiser allen den 2 ) gnade hat getan, 3 ) die in sine 
vesten varen, 4 ) ez sin bürge ader stede 6 ) ader dorffe, den 
he sunderliche gnade hat getan 6 ) mit der vriheit des riches; 
und hat daz 7 ) getan allen den , die in sinen vesten 8 ) kerent 
czu wonen 9 ) ungebonden und ungefangen 10 ) und des libcs 11 ) 
unverworcht, 12 ) die hat der keiser alle genomen 13 ) in daz- 
selbe recht und denselben friden, den 14 ) die han, die da 
ynne hant gewont 15 ) vur vilen iaren. 16 ) Sint in dez rieh es 
recht stet geschrebin: 17 ) alle die czu dem keiser komen 
dorch frede 18 ) un dorch gnade , die sullcn des keisers fride 
un gnade habin. Ouch hat den 19 ) der keiser das gesaezt, 



*•) er-tc. un iss ist auch unbetwinglich m. St ) selb, mheoi. 88 ) d. 
synen heo. 3 ») d. b. heok, der zu-b. m. 40 ) f. t. e. 4i ) er- 6. us. 

15. >) us. Allez daz ho. Das k. Waz c b. Wer uf e. lebet h-o. 
*) a. d. niet allein w e. med all den (luden o) 'e. s ) gn - g. fryheit 
hat gegebin den dinstlutten des riches, er hat gnade und fryheit gedan 
allen den w. 4 ) kürent zu wonende w. in sine stete kerent 8. in sinen 
vesten wonen heo. *) hue. off dorpe u m s. e ) ho. und-g.B. Es 
sy den daz be-g. e. und het dat gedan um. ') it u. se m. 8 ) Steden s. 
•) ums. k-w. ghent to wonene h. wonen e. v-tc. dat sie sullen hebbon 
dat telve recht waneer se sich kerent darinne z. w. o. ez sin-w. w. 
10 ) hweso. unbedwinglichen u. n ) levens u. n ) unverworcht h. 
,5 ) heissen nemen um. u ) uml-den dat ums. ,5 ) gesissen sint whe. 
dynne siezin e. in-g. o. ,6 ) nir-i. e. ") Sint-g. h. ") fr. 
vriheit h. *•) uh'e. und -iL den h. e. Oik hevet o. 

Conf. 1. c. Keuro v. Omer 1. c. Salf. 42. (alii) habitatores Priv. Alost. 1174. Wk. 

48. vel si sit de familia domini. Jura de 211. Advenas ab omni consiietudme 

Chatelblanc. Gr. 1. 6^46. — Augtb. adveoatus liberos penitus dimisi, et ean- 

115. 344. dem prorstis libertatem concessi, quam 

15. De parlibus adventans alienis — habent bürgendes (originarii) Priv. Ar- 

otunimodam obtinebit libertatem sicut denb.213. Freib.21. Augsb.57. omnes 
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daz se sullen stete sin; daz meynet he 20 ) also, daz se sich 
stellen 21 ) mit den borgern 22 ) Üep und leyt czu tragen, 23 ) 
die in der stat wonhaftig sin. Sint in dez riches recht stet 
gcschrcbin: waz liep unde leyt wel liden dorch dez riches 24 ) 
fredes willen, daz 25 ) sol der keiser beschermen. 

Wen man sal entfaen in dez riches gnaden unde czu der 

fryheyt. m. h. 
(De iis qui recipiendi sunt in Imniunitatem imperü.)* 

i 

Cap. i 6. 

Sp. 2. 72. Sdiwap. e. 102. f 7. Tgl. cap. 7. Münch. 423. 

Wen man in des riches gnaden sal entphaen, 1 ) der 
sal sin ein man, daz er sunder forchte aller tnisscwende 2 ) 
froelich vor den keiser möge gan , und he sal sin ein man, 
daz nymant keine clage mag von eme tun, 8 ) daz he eme 
sin gut habe emphurt, 4 ) ader ander eyn 6 ) bosheit habe 
getan, die noch böser sy; 6 ) wan he sal sin ein man ane 7 ) 
wandel. 8 ) kumet ein sulch man czu emphain dez riches 
gnaden, 9 ) den sal man entphain czu dez riches fryheyt 10 ) 
ane alle wederrede. 1 ! ) Sint in dez riches recht stet ge- 
schrebin: man sal alle die enphaen in dez riches gnaden 
un fryheyt, 12 ) die nit beflicket sint mit missetat. 13 ) 



*°) der keyser w. 21 ) biem hue. - sullen o. M ) zu begere w. to 
blivende en to begane h. czu legene *e. und- 6. e. m ) fr. lyden o. 
S4 ) det rechten willen und det rickes. M ) d. den w. 

16. I ) zu burger m. - Man sal neman in d. r. gn. emph. er en sy etc. w. 
2 ) sonder -m. ane sochle m. ane föchte s. ane missetaete w. eynigcrley 
gebreck. o. s ) op en daet o. enda also m. gedaen s. 4 ) ont foert h. 
entpherret 'e. virstoln m. s ) etliche andre m. e, so. gein ü. •) so. 
die-s. um. *) a. sunder e. •) wan-w. ms. •) dez-g. ums. 
10 ) m. gnade o. gn. und friheit w. in d. r. r. e. n ) an-w. o. sonder alle 
vorspreke h. ane missewende un misserede e. n ) un f. e o. ") roisso- 
wende e. 



qni habitant et habitaturi sunt Keure v« 
Omer 1127. §. 29. — *») das he ge- 
tryger burger hie si wil mit uns zc liden 
ubel und £iit — mit uns heb und leg 
Augsb. 57. 88. Stat. ISiciae Monum. 47. 

IG. nisi sit für aut raubator vel de 
terra aliqua, contra quam civitas aliquod 
jus habuerit Stat. Niciae 1. c. Augsb. 
B8. 89. — In civitalibus nostris nemo 
damnosus vel a judice daranatus vel 



proscriptus rcripiatur et reeeptus eji- 
ciatur const. Frid. 1231 (Vi. 282). 

17. 1) Consilium de novo electum 
a rege vel per illos, quos rex elogit 
Pax. 1313. b. Doen. 1. 6. a vicario 
(sc. consil. sapientum) Piacent 1313. 
Robü 1313. et al. üoen. 2. 71. 122. — 
non extra episepi consensum Priv. Basil. 
1218. 2) Communes magistratus civi- 
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Van denen die man in den ral sal kynen. u. 
(De Ulis qul eliguiitur in conailium civitatift.) 

Cap. 17. 

Schw. o. 166. $. 5. Woiohb. art. 19. Manch. 464. 

Der keiser hat allen den bevolen, die da macht han 
lüde 1 ) czu kysen in eynen rat, 2 ) daz se sich vorsehin, 3 ) 
und alsulche 4 ) lüde kysen in der gemeinde rat, 5 ) damit 
dez keysers 6 ) und der stede ere 7 ) bevvart sy. want 8 ) der 
keyser hat geboten, daz man sy sulle 9 ) kysen 10 ) by dez 
riches hulden mit 11 ) dem eyde. Ouch hat der keyser ge- 
boten, 12 ) den nummer me czu wandeln, 13 ) der alsus ge- 
koren wirt mit 14 ) dem evde an 15 ) dez keysers rat. 10 ) und 
ob er wol were 17 ) ein man sonder wisen rat, 18 ) dorum 
sol me en doch nicht verstoszen, 19 ) und siner eren beruben, 20 ) 
er vorwirke ez dan 21 ) mit rechter 22 ) raissetat; so sol me 
en abetun, 23 ) und der ere von der stat 24 ) verstoszen, do 
he ratman ist gewesin, ez kerne 26 ) dan von tumheyt, 96 ) 



17. ] ) /. M8E0. 2 ) iw-r. mso. den r. u. s ) also v. HB 6. *) u. a. 
daz ze a. k. sich - a. die ms. *) w h. den r. meso. den - r. u. 
*) ere hko. '") h m s h 'e o. des - e. des keysers kamer u. *) to. darum» 
hat 8. 9 ) geb-s. sy heissen s. I0 ) sy-k. sie alle kyse c b. - mit 
» isheit un h. n ) dez-m. ms. ia ) g. gesät hb. geb. u. ges. 8. 
13 ) muberme und w. u. ver\v. u. u ) na ho. noch e. 15 ) an un nach so. 
1Ä ) r. stat m. mit - r. S - he en verdiene it dan mit siner misdede u. 
I7 ) w. is wh so. 1Ä ) wid-r. e. l9 ) r. affsetzen u. *•) whm'eo. 
Verstössen u. und-b. es. 21 ) verdyne c. d. s. - verwerkit heidt h. 
M ) syner s. l1 ) entsetzen m. 2i ) hs'eo. d. c. un der stat m. und sol 
in von der stat v. e. **) k. en sy m. geschec yine s. M ) dumheit h. 
kuneit c E unwissenheyt s. onwysheide o. 

tatis spectant ad epi potestateni Richerzechcde vocati ex antiqua con- 
Argent. 1. 5. cf. Com. 1263. b. Schilt. suetudine Priv. Colon. 1169. cf. Seilt. 
729. eleelione comhis nec aliter Cora 1257. 1258. 1377. Apol. 16. 19. 328. 
de Gendavo 1176. 24. cf. Conv. 1192. 132. vgl. Eichh. Zeitschr. 1. N.8. Gaupp. 
Wk.3.6. des Furnes 1240. Wk.2.160. 320. Stat. Freib. 1. — electorcs crunt^ 
daz unse herschaft alle iar sulle kizen in conventiculis , <nii vulgo ty dicuntur, 
einen rat Salf. 100. vgl. 64. 3) ut universale sc. eligente, juralis vero 
(abbas) consulum ordinalioni intersit: sederitibus et nihil facientibus ad eos- 
f/uod.si fucere recusftvertt cives — dem Conv. Susat. 1259. Sbz. 2. 391. 
statuendi et eligendi consules liberam salvo elcctoribus per omni» jure suo 
habrant pote>tatcm Spruch v. Weissen- Conv. 1283. Sbz. 3. 493. cf. Jus Susat. 
bürg 1275. Gr. 1. 765. Cor. de Gen- 1120. §.61. Padb. 1290. Brilon 1290. 
dova 1228. Wk. 2. 18» fin. — a nobis Sbz. 522. 525. Arnsb. 3. 35. — Con- 
et successoribus nostris et scabinis silium (generale) pro medietate ab Al- 
— assumatur Colon. 1259. Apol. 32S. berto Scoto cum suis , et pro altera 
a) von der gemeine Slat. Yienn. 23. medietate ab Uberto de Lando et suis, 
a communi Stat. Jan. 1143. Mon. 114. Piacent. 1313. Hobii 1313. et al. c) con- 
Taurin eod. 543. b) a fralernitate sules cum consilio eligent (novum con- 

Kndemiinn'* Keuerrccbt. [Q 

f 

Digitized by Google 



242 



Viertes Buch. Cap. 17. 18. 



daz sine ere 27 ) onbeflecket worde.* 8 ) Sint in dez riclies 
recht 29 ) stet geschrebin, me en sal nymandes keischin 30 ) 
in dez kejsers kamern, 31 ) he en sy es 32 ) den wert. Auch 
stet anderswo geschrebin: die czu dem rate sollen hören, 
dj sullen wise syn an allen stucken. 33 ) 



Werne eine stat teort bevolhen ere gesche/fte to bewaren. h. 

(De eommiggione allqua.) 

Cap. 18. (24.) 

Weichb. 19. 80. vgl. 7«. 8 P . 2. 32., 3. 6. 

204 Alle lute sullen wiszen, 1 ) wo ein stat oder ein dorf 2 ) 
eim manne bevilliet ir gescheftid zu bewarn, 3 ) daz der nit 
me gewalt 4 ) hat zu tun mit der stete oder dez dorffes gut, 6 ) 
dan 6 ) ein ander man. 7 ) Wan als vil waz die stat anget 
oder daz dorflT, daz sal er ein merer 8 ) sin vn ein phleger, 
vn sal ez bringen für die, die im die gewalt han bevolhen 5 9 ) 



17 ) davon Ms. czu k. toe 11. sine ere mskh. sin eyd*E. l8 ) bevlecket h. 
*•) i-r. u. 30 ) kycsen s. Sl ) d-k. den rat s. S1 ) sin u. w ) an-st. whe'e. 

18. *) Alle dye werlt sal wissen w. *) is die us. *) bewarnde c E. 
eim-b. eim manne wirt bevolen (bev. ist ex) also dat die lute dcmselven 
( nacmelichen u) manne (naemlich e) haent alle ir geschellt bevolen zu 
bewaren (z. b. ni) vm kso. (und u. daz vi) iren gemeinen nutz (anget. m) 
umso. - glich cm selver e. - der sal w. ms. 4 ) y. macht e. *) 111-g. 
dar oever u s. med dilte vorgenante guede mh. - dm - g. un dar Over 
neit me gewclde zu tun k. der en sal dar aver geen gew. meer han 0. 
•) d. als mh. 7 ) m. under dan umsok. *) m. mere w. maner H. 
ynnhemer e. bewarer u. mumpar msok. •) b. gegeven hümkesoi. 



siliura) Stat. Niciae 1197. Mon. 44: — 
qui nunc sunt eligent (novo«) Urd. 
des. Furncs 1228. Wk. 3. 160. Ypern 
1227. Wk. 83. Gendavo 1228. Wk. 18. 
Augsb. 87. vgl. 3. 82. 93. 230. Münch. 
Anh. VII. 8. 10. Eschw. Franknb. b. 
Schm. 2. 680 et al. 7 ) ad conserva- 
tionein juris et honoris (eligantur) magis 
idonei Susat. 1. c. meliores et utiiiores 
Cor. des Furnes Wk. 2. 18. die wiz- 
zigesten Augsb. 3. Hamb. b. H. 3. 242. 
— elich geboren un an oren fry un 
ungeswecht eres leumundes wyse stille 
by en selves un nicht gerne trunken, 
unkeyshe — verworren und krygisch, 
un über czwene uz den hantwerken 
sal ine nit kysen, daz se ereynnunge 
nU Sterken Eschw. I. c. Lueb. b. H. 2. 



42. Hamb. b. H. 3. 242. l0 ) adstricti 
juramento ad conservationem juris et 
honoris civitatis J. Susat. 1. c. Stat. 
Niciae 1197. Mon. 44. Augsb. 68. der 
stat un des Herren ere Eschw. I. c. 
Conv. Argent. b. Schotter 729. Colon. 
1257. Apol. 16. Erf. 1. Salf. 81. salvo 
tarnen Semper jure et reservato primae 
fidelitatis debito, in quo nostrae (regiae) 
majestati tenentur Stat. v. Parma Doen. 
195. Pisa 1311. Padna 1311 et al. cf. 
Doen. 1. 6. Sent. 1282. 1293. Landfr. 
1303. c. 38 (IV. 441. 460. 488). — 
9 7 ) Quod nullus — auferri aut mutari 
posset de officio, nisi convictus esset 
de culpa Stat. Taurin. Mon. 543. propter 
excessuum evidenUam SeoL Colon. 1259. 
Apol. 39. 41. Cora de Gendavo A. 24. 



Digitized by Google 



Viertes Buch. Cap. 18. 19. 20 (Note). 



243 



wcz sie im dan furbaz gewalt geben, 10 ) dez hat er macht 
zu tun, vn andersj.it. Sint gesc. stet in dez riches recht: 11 ) 
wem der keiser sin ding 12 ) beuolhen hat, der ensal nit 13 ) 
tun, er tu ez 14 ) dan mit dez keisers rqte, so beheldet c?* 
des keisers gewalt. 16 ) 

Wer gut hat %u shiem übe, und gedenket das den rechten 

erben mit listen zu enfremden. w. 

(»e uii© fftii poftgidet bona ad tempora vite «uc, et 
rum fr au de intendit ea alienare \erlm Iteredibus.) 

■4 

Cap. 19. 

8 P . 2. 21. 68., 3. 38. $ 4. 8rhw. 278. 302 - 5. Manch. 196. 

Der 1 ) gut hat besezzin, daz er sin lebtag besitzen 205 
vn 2 ) nutzen sal, vn anders nit, wil ez der mit schalkheit 
enphremden dem, der ez nach sinem tode mit recht 3 ) haben 
sal; wirt man ez 4 ) an im gewar mit warer schulde, man 
sal im daz gut uf der stat nemen, vn sal ez dem wider 
geben, der sin wartin ist nach dez tode, der ez nutzinde 
ist. Sint gesc. stet: wer dem keiser sin gut wil abhondig 
machen, dem sal man ez nemen, vn sal ez dem keiser 
wider geben. An wem man auch solch ding befindet, der 
sal wiszen, daz in der keiser mit recht pvniget. Sint gesc. 
stet: an wem man findet vbeltat, den sal der keiser fu- 
gen, uf daz daz ez ft ) ein ander hüte. 



>°) wez-g. HUMK80K. ") i-r. u. ,2 ) </. ine gewalt m. n ) me ms. 
»*) er-ez um. <1. anders k. ,ä ) g. holde e. eriu-g. milden yene 
d. k. hat irleubet s. 

19. ! ) Wer. w. 2 ) b. v. w. 3 ) m. r. w. A ) cz sein w. 5 ) ez sich w. 



delauyaulees contre la ville Keiire de 
Courtoi Wk. 205. — (tunc) amittant 
honorem Freib. 79. Augsb. 206. 

18. Syndicus Doen. 1. 6 — 10. nia 
gister census Susat. 35. Kaemmerer Erf. 
42. ctaviarii — tenentur custodire res 
communes. nec possint (alienare vel) 
mutuum pro communi facerc (nisi cuin 
oonsilii probatione) Susat. 1. c. 

19. vgl. B. 2. Günth. II. 208. 

20. vgl. B. II. c. 55. 119. «) in 
der mark Stetten und merkten Gr. 3. 
638. (10 dorfe Dürstorf, M. Gr. 1. 590., 
12 dorfe Carob. Gr. 1. 575. 580. Bu- 
dinger Skb. v. 7. u. A.): das stat und 



dorf 
L.R 



' iro abgescheiden mark habe Rheing, 
. Gr. 1. 534. — Silva in marcha sita 
eh. 1142. Günth. 1. 262. ad marchiam 
perlinens 1230. eod. 2. 166. — 
Mark u. Wald Meischn. 2. 895. jus ne- 
mo ris quod marcha appellatur eh. 1274* 
1275. Günth. 261.398. universitatis eod. 
2. 295. conimunio Iignorum ch. 1203. 
eod. 758. almeinde Weissenb. 1275. b. 
Gr. 1. 764 , 2. 513., 3. 343. gemeinde 
eh. 1271. Günth. 2. 366. 372. •) in- 
habitatores qui communione Iignorum 
utebantur ch. 1203.*TJunth. 2. 78. — 
(oppidani 1275. eod. 2. 398. die haus 
rauchen bant. Gr. 1. 256: mansionarii 

16* 
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* 

Von rechte das die tcaelde hant. w. 

- 

(De Jure Hilvnrtiiii.) 

Cap. 20. 

Sp. f. 61. 62 Sch. 356. 

206 Da 1 ) ein vvalt oder ein mark ist,' 2 ) darin sechs dorffe 
9d^!L_^ e lf e3 ) oJer^me oder minner 4 ) gehorn, da han^alTer 
die lute 6 ) macht vn recht, die mark zu behüten vn 6 ) zu 
besetzen 7 ) zu aller der zit, als ez in fuget. 8 ) vn sin etzlich 
lute uzwendig 9 ) geseszin, die in der mark han gut Iigende, 10 ) 
die en han dez nit zu tun, wie 11 ) die iiigesezzin lute 12 ) 
ir mark bestellen. Aber 13 ) also daz die mark uz irr fechten 14 ) 
terminunge usluten icht werde gegeben. 15 ) un auch beschei- 
denlich werde gehouwen 16 ) ane wiistungc. 1 7 ) auch sint die 
merker, die in der mark geseszin sint 8 ) die mark schuldig 
zu__iy_nrn 19 ) allen den luten, die sie angriffen 20 ) wider dem 
rechten. 21 ) aber also, daz sie die lute nit 22 ) dar dringen 23 ) 
sullen, die Jiswendig der marke 2 *) sint geseszin , vn doch 26 ) 
gut han ügendc in der mark. 26 ) wan als vil ab ez queme 
also, 27 ) daz die ingesessin merker 28 ) gemeinlich anfingen, 
vn 29 ) wollten ir marlTteleiden , 30 ) vn gewunnen dan wider- 



20. ') E. i. m. s. w. wo u. *) i. lieget s. ein - i. waelde ofF gemnrkcn 
sint u. s ) o. z. ü. 4 ) w. m. h. darin sess dorffe adder ine, zwelff dorffe adder 
minre geh. c k. 5 ) da-l. die hant alle s. c ) i. h. ?/. uecvk. ') die-b. 
m s. •) ?. f. sich fuget v k. gebocgit u. even koemt o. 9 ) der marke u s. 
,0 ) und sy doch etc. u. und irs guts da ynne han 8. /. merkere u. ") wie 
cvk. wo h. n ) sullen v. 13 ) A. vn. und ouch u. dan o. umb ck. 
li ) i. r. der o. 1& ) nsi.-y. icht werde gezogen s. 16 ) <j. c. gehalten u v. 
,7 ) werde verwuslet und unbescheidenlich gehalten s. nyet en werde gewu- 
5let en to nyet gemaect o. 18 ) die-s. s. die eingesessen merkere u. die 
marklude die in der m. g. s. ck. die markere uszwendig der mark ge- 
sessene k. *•) waren e. bewaren vor v. beschudden s. I0 ) annemen o. 
21 ) unde wydder bescheydenheyt v. allen -r. off ieman ir mark off weyde 
woulde angr. wid. r. u. M ) aber-n. und sy en sollen doch (auch s) nyet 
die lüde v s. 2S ) dar zo»dr. u. vordringen V dannen dr. e. 2I ) </. in. f. 
M ) u. d. und u. wie wole sye s. 2 *) da yune h. I. es. ai ) oft oick also 
.queme o. dan also off it geschege c. ez-also s. 28 ) i. m. dy ingesessen 
der marke k. 29 ) g -vn ms. so ) /r-6. die es. cyne um«, mark 

ch. 1214. b. Miraei dipl. 2. 77. Gr. 1. ben als gut recht zu hnten rügen — und 

583.692. Sbr.. 1.3. geeigent und ge- zu pfenden als die gesrhwornen Schützen 

erbet Gr. 575. cohaeredes Güulh. 2. Gr. 1. 453. 583. »cf. 513. 537. ,ü ) ire 

366. 457. erfgenote Binterim 3. 124. notdurft in holz in der almeinde (zu 

holzgenoze, con&ilvani ch. 1271. Günth. suchen) Gr. 1. 651. zu bestellen Gr. 1. 

411. forestarii sive maremanni Kiesert. 534. nach des dorfmeisters rat Gr. 3. 

2. 161. vgl. Gr. 1. 213. 295.) — ha- 738. 862. (aber) nicht zn verkaufen 
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satzunge 31 ) von etzlichen lutcn, 3 *) daz sie 38 ) von gewelde 
wegen 34 ) musten die beleidunge 36 ) nider legen, 36 ) so sullen 
sie 37 ) wider kern, vn sullen allen den dar ruften, 38 ) die 
gut han in der mark ligende, 39 ) vn sullen dan die usge-_ 
seszen 40 ) mcrker mit den ingeseszin 41 ) ir mark beleiden, 42 ) 
alz verre 43 ) als sie ir macht 44 ) getragen mag. 46 ) vn wer 
dan da nit enwerc, dem ez verkunt wurde, vn nit dar- 
queme, 46 ) dez gut hat sin m arkrecht yj ggjorn« die wil ez 
sin ist, ez ennem im dan cheftig 47 ) not, 4 *) die er auch 
vor den merkern^ beweren 49 ) sal mit dem eyde. Quem ez 
aber "also, daz der sin gut virkoufte, der der mark vn den 
merkern die_j(olge nit hette helfen tun, 50 ) so hat diz gut 
wider sin A1 ) recht als e. Ä2 ) 



beleydin me*. geleyden cok. beledigen o. belegen v. also Yerrc a's sie 
ire macht mochte ged ragen u. 31 ) widerstoisze ck. vn-w. waz sye dan 
von der satzunge gewonnen s. * 2 ) v. I. m. von (andern o) sittlichen I. h. 
**) die merkers. **) wegen y. v-w. darumb u. S5 ) leydunge weis. 
geleidinge c. die marke und dat geleyde o. 38 ) m. lassen liegen u. sie-l. 
die b. - muste nider ligen mhecv. Si ) sie die ck. die ingesessen 
merkere u. 38 ) dar zu ruffen m. dar gebieden s. 39 ) /. o. liegen u. 
40 ) gesessen e. ingesessen v. *') m-i. ev hock, un-i. un sullen eu 
dan helffcn m s. und soelent in heissen u. 42 ) d. m. helpen b. u. - he- 
leutten w. vollenfurcn s. #> im. v. 41 ) a. r. whsov. 4I ) marke e. 
m. und craflt ms. 4S ) also -vi. u. also sys macht haben o. 40 ) im -ff. 
>vcr dan das neit endede u. w. d. do nit inne were e. w. d. dair nit en were 
(nit dar in queme s) deine it verkündiget were hsoc. und en were auch 
eyner nit do deine etc. v. 47 ) ehafte uh. rechte o. 4R ) c. und v. und die 
sal etc. um« vh. muss s. 49 ) bewisen u. bescheinen \v k. bescheiden c e v. 
bestaden n. besweren c K. gemeinlich msoc. vur den merkern gem. r. 
50 ) n-t. betten c. der hclpe neit bette gedaen v. dez volge nyel entiden s. 
d. v. en huife Ihun e. wan endede er des nit un daz der marke die hilfe nit 
geschee m. *') w. s. e. 52 ) a. e. also voer 11. also vorgesegel o. - »So 
lege doch das gut zo Verluste als vur. c. So were sin (ir s) recht als e ms. 
so hette ere das gut als e v. 



aus der mark Gr. 508. 1. 235. 537. 
651. und die mark nirht zu vergiftigen 
Gr. 1. 575. Günih. 272 294. 25 ) zu 
„rechtfertigen und zn beleiden Gr. 3. 484. 
Kopp, btippl. N. 3. — usmerker — die 
in der mark gegründet sint Merkergcd. 
b. Gr. 1. 575. cf. 525. 590. jus ha- 
bentes in marrhia rntjftny nnim»rxitatin 
ch. 1230 Günih.^66. cf. 272. 372. 
8 °) und die macht alzu gross wäre — 
der foyd. Salzb. Gr. 1. 573. 

21. 4 ) Si quis Ripuarius in silva 
communi — vel alicujus locata (loca- 



tum Edit.Tilii) materiamen v. Hgna fissa 
abstulerit xv. sol. culp;il>i!is judicclur 
L. Rip. 76 cf. L. Burg. 28. 1.2. Cora 
de Wais Wk. 2. 220. emendare lc:tetur 
1260. Gr. 3. 862. Kindl. 2. 382. (und 
mögen ihn) uf dem markgelendc pfen- 
den Camb. W. §. 14. (ir. 1. 575. 651. 
3. 862. R. 515. vgl. c. 20. — et omnia 
perdit quae adduxit Weist, v. Süstern 
1260. Gr. 3.862. wagen und pfertObercl. 
W. Gr. 516. cf. L.W. 8. 3. 8. v. cur- 
rum et vehiciihim — praesumtor amiltat. 
1Ä ) folgen bis an den weg (der feld 
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Von den uss htden dy do holl% honicen. e. 

(De extraneis qui »ecani ligim.) 

Cap. 2i. 

9f. I. ». f. 1-1. rgl. 1 58. $.1., 1. 54. $ S. 8.hw. «21. 207. 244. Münch. 74. 149. 315. 

Fry.. 41. 

207 Ein iglich man sal wiszen, wer in ein mark nit en 
höret, wirt er darinne begriffen houwende, 1 ) daz er mit 
recht 2 ) sal gefangen sin 3 ) der merker, vn hat virlorn, 4 ) 
waz er da bv im hat; kumt 6 ) er aber für 6 ) den walt an 
daz feit, vn kumen dan die lute, die da 7 ) huter sint dez 
waldes; 8 ) oder die lute, die in die mark horn, 9 ) die en 
sullen in 10 ) nit angrifen oder phenden; wan 11 ) sie sullcn 
im zusprechen mit des kejsers recht, daz ist 1 ' 2 ) mit gerichte, 
vn tun sie anders icht darzu, 13 ) so mag er sie 14 ) beclagen 
für einen roub. 1 *) komt er aber 16 ) uz der mark terminunge, 17 ) 
also daz sie im die vol ge nit ha mingetan, 18 ) vn quemen 
dan 19 ) alle Tie,"d\e in die 20 ) mark horent, er ensal 21 ) in 
kein antwrt gebin, 22 ) vn 23 ) en hat nit mit cne 2 *) zu schaf- 
fen; 26 ) ez en wer dan, daz er hollz hette geladen, daz 
ein ander hette gehouwen 26 ) nach der mark rechte, 27 ) vn 
sold ez verbuen 2ö )'nf sin gut, 29 ) oder an einen gemeinen 
nuez der werlt. 30 ) wirt er damit 31 ) begriffen in der mark 



21. l ) holz zu heuwen üms. a ) daz - r. der v. 3 ) sal-tin ist 8. 
A ) alles daz v. m s. u. h. Auch hat der keyser geboden v. *)' Ist iss aber 
dasz er etc. tu. 8 ) für us uo. von v. ') lutc-d. ck. hubener sind 
ader m. 8 ) hueden dez waldes eo. - ader der marke k. olT körnen I. 
die huder sin des velds o. oder die huder des veltz 8. •) odei'-k. mh. 
so in sullen si in etc. m. 10 ) us. sy ocv. n ) mer ck. ll ) mit-i. 
v'e. rechte 8. 1S ) aber icht dar über m. ym anders s. '*) Müs. sie 
bccl. der ghene h. ,5 ) der den schaden haet gedaen huock. vur einen 
rouü dhe. ntr-r. c e. ,6 ) zumalc u. ,7 ) dat is dair die mark cynde 
nemet o. ,8 ) gedan üh. im-a. neyt gevolget en hebben o. kond-a. u. 
10 ) uoc. 20 ) in d. czu der e. 21 ) sal darff yn dar umb u. ,l ) g. 
von en e. darumb s. nae des keysers rechte u. **) want oc. a4 ) mhe. 
2 *) schicken msv. **) f/el-g. gehouwen v. gehouw. unde geladen 8. 
**) mich-r. der (in co) der mark (ayn c. gein o) recht hette msc. 
* 8 ) verbonwen e. off vertymern o. nach-v. h. *•) eygen g. m. off in 
synen orber verdoen o. nf-y. an sinen noitz s. so ) w. werklude v. 
oder -to. soc. 31 ) teirt-d. wer anders damede w. wirt-m, cu. 

und wald scheidet) den mülbach clc. vier richesstette Büdingen* W. Gr. 517. 

Gr. 1. 667. entrinnet er über den mül- so verre die grafschaft gel Kaltenholzh. 

bach, den sal er laten gan Gr. 1. c. Gr. 516. «uss der mark — und wer 

u. bringet er es hinweg so hat ers es zu limburg — uff der brücken Fos- 

Herrenb. 47. — bis an die pforten der sonheld. W. Gr. 1. 583. bi der dritten 
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oder uz der mark, 32 ) er mnz ez antwrt geben nach des 
landes recht. 33 ) Sint gesc. stet: 34 ) wer dein andern daz 
sin nirnt, der sal ez im 35 ) antwrt geben vor dem keiser, 36 ) 
ab er im zusprichet. 37 ) hat aber er 38 ) daz holtz selber 
gehouwen von dem stamme, oder hat ez gelesen 39 ) zu 
burnen, 40 ) so beheldet er e# wacA 41 ) der mark 42 ) recht. 
Sint gesc. stet: alz der keiser daz recht den weiden hat 
gegeben vnd gesaezt, alz sal man ez halden. 

Von der rechte, die da sint wall forster. 
(De eorum Jurlbus, qui foreatarii lunt.)* 

Cap. 22. 

Schw. 35«. Arg. 61. Sp. Sp. 2. 40., S. S. Münch. 49. Görl. L. R. 381. 

Ein iglich man sal wiszen, 1 ) der eines waldes hütet, 2 ) 208 
daz er schuldig ist antwrt zu geben 3 ) allcz dez 4 ) schaden, 
der in dem walde geschiet; 5 ) ane allein dez daz by slaflfen 
diet geschiet. 6 ) ez en wer dan, daz ein schade geschc, die 
wile er were an dez keisers noten, 7 ) oder an der gemein 
not 8 ) were, der die mark were, 9 ) oder ab er 10 ) were dez 
libes krank ansichticlich. 11 ) Sint 12 ) gesc. stet: wem ein ding 
bevolhen wirt, der sal ez warten, wan wirt ez virlorn, 
er sal ez zu recht gelten. 13 ) 



51 ) od-m. s o. oder buissen c. M ) /. r. keysers recht m 8 - v. richters 
r. H. un en hat - r. u. **) i. d. r. r. h ü. ss ) dair von a. g. dem k. o. 
8e ) d. gerichle v. Sr ) czu czusprechen hat e. man eme darumb zuspricht u. 
oem dar om toe gespraken wordt q. sr ) Want hat he ü. S9 ) von dem 
stamme b. 40 ) ader-b. ü. ader lan hauwen msoc. zu verbuwen off" 
zu birnen u. 4l ) h. * l ) ir erc. 

22. l ) s. w. u. 3 ) h. sal huden e. ein fursler ist des waldes in. 5 ) azg. 
tu antworten s. *) gudes und etc. v. 5 ) schad- g. inne ys c. umb alles 
(des schades de u) daz da ynne geschiet msov. •) dez d.-g. umvso. 
*) et-n. ader in des keysers noet h. ane all. ob iss (not u) geschee 
(zu des k. noden u) von des keysers wegen huvo. *) dem gem. notz 
m'ksü. orber o. •) dy zu der mark hören 'evh. to der mark gehö- 
rende o. oder an-to. ü. 10 ) er hoider u. ») angesichtlichen *eh. 
a. umsoc. oder-a. oder obe yme were eyn ding bevolen des lybes 
krafft ane gesiohtlich v. ane allein- g. e. n ) i. d. r. r. u. u ) sal-g. 
ist iss schuldig zu bezalen m. sal it von rechts wegen bez. v. von recht b. c. 

sonnen Kortrupp. W. Gr. 516. in eines 22. *) förstcr vgl. Du Fresne v. 

andern hof Gr. 515., 1. 575. und haus- forestare (custodes Gr. 1. 764. Günth. 

suchung tun Gr. 1. 667. «') gehauen 2. 366. schützen Gr. 1. 453. 583.) 

bolz genominen ist eine dieberei Hcrrenb. sollen hüten rügen pfenden Gr. 583 etc. 

Gr. 515. furtum J. Lueb. 38. H. 197 wo sie das nit en deden, so solden 

(kein frevel). sie das bessern und den merkern den 
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Wa% rechten darnach ge } ob ein forsler gibet hoü% enweg 

ane der merker laube. 

(Quid Juri« alt, ml forte forestariug ligna conccaserit 
auferenda abBcjue roneiviuiti perniiasione.) * 

Cap; 23. 

Sp. 3. 28. Schw. 221. Manch. 74. 

Ein iglich man 1 ) si des gewarnt, 2 ) ab ym ein 3 ) forster 
eines waldes 4 ) gibt 5 ) einen wagen vol holcz; 6 ) holt ers 7 ) 
ane laub der merker, wirt er 8 ) begriffen von eim, der in 
die mark hört an ieder stat, 9 ) alz ez uzgescheiden ist in 
dem waltrechte, 10 ) daz er 1 i ) verlustig ist worden, 12 ) recht 
als im 13 ) der huter 14 ) nit hette gegeben. 16 ) Sint gesc. stet: 
wem dicz 1 *) ding bevolhen ist, 17 ) der en hat nit me macht, 18 ) 
dan alz im ist erlcubet 19 ) von dem, der ez macht hat. 20 ) 

Das ist der Juden ayde. m. 
(Vi juramento Judaeor um.)* 

Cap. 24. 

Schw. c* P . 350. Weicht». 137. 

Dis ist der Juden eyd , wie sie da sollent swern umb ain 
y glich dinge, dorumb man In zuspricht. Zu dem ersten 1 ) so 
sol er stau uf einner swine nen hudt 2 ) und sal 3 ) die rechte hand 



23. l ) wisse und sal des g. sin vb. *) gcwaert o. s ) e. der s-c. 
4 ) e. w. dmh'e. des we. 5 ) //. b. •) h. w. des holtzes oder waldcs*B. 
ein deil eins waldes , einen waen vol ( holczes miici) oder nie u. - 
deylc des w. da er das holze mag abehauen s. ') und ledet (holet k) 
ok den (das s) mksock. heuwet he dat houltz u. *) dan u. da myddc s. 
•) an -st. u. yder staet h. an der stad eo. dair hy Verliesen mach o. 
10 ) w. markrechte w. an-r. ms. !i ) darnmb c. ir ) thiz-w. so ist 
er also verl. w. sck. hy verliest der mede o. also dike als ym daz ge- 
scheit so ist er verl. w. m. vor dem rechten 'e. ,3 ) recht -i. als ob 
ys im m c esck. glicherwisc als off ime u. u ) h. vorsler uo. wald- 
vorster h. zumale u. ,s ) g. ertaubet m. u ) iL ein um. das esock. 
,7 ) i. wirt u esc. wordte ho. - der sal syn warteu e. i8 ) m. recht m. 
daran us. 19 ) e. bevolen h. georlolTl ck. verleent wordl o. 20 ) von-h. Ii. 

24. ') male u. zu- so. Er s. l ) suwe off swinsh, und man sol die 
vuff bochen here moysis vur eme ligen han u. s ) eme vt&g. 



schaden keren Gr. 1515. °) bi lichtem 
tage ist die axt ein rufer kein dieb 
Gr. 47. — wen nie vtindc nachtweise 
te houwen — sal men hauwen dem 
hauwer op dem stamme sin havet ab 
l)i einem blase Spellerw. Ordel. Gr. 516. 



23. Salf. 107. Gr. 507. 1 . 43 1 . 536. 761. 

34. Duranti speeuhim lib. II. pari. 11. 
de juramento calumniae §. 5. Nr. 17. — 
Grat, ad c. 16. q. 1. C. 22. — judaei 
juraverant per deuni verum. — 9 ) dis 
ist ein phantasey GIoss. z. Weichb. I. «•. 
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in ein 4 ) buch legen*) bisz an die riste,*) un ane dem buch 7 ) 
sollent^singeschriben die fünft* buch 9 ) moysi. Und der so! also 
sprechen, der Ime x den cvd. gipt 10 ), und sol Ime der Jude da 
nachsprechen: 1 f ) umb so getan ding 12 ), als dich diser man da 
anzvhet, 13 ) das du des nit habest noch nit wissest noch in 
dinen gewalt nve gewönnest, 14 ) noch in kein dein haft 15 ) 
under erden begraben , noch in muren verborgen noch in slos- 
sen verslossen. 16 ) Do dir helf der got, der hymelle und erd 
beschüffe, dal berg wald lob und gras, und so dir helif die 
ee, 17 ) die got selber 1 ") schreib mit siner hand, und gab sy 
hern moysi uff dem berg Synay. 19 ) ifnd so du nymer mer 
einbissest, 20 ) du müssest dich gar 21 ) beschissen als der konig 
von babilone tat, und so das swebel und das bech uff dinen 
halsz musz regnen 22 ) als is ober Sodoma und gomarra re- 
gente. 23 )ünd sodasselb beche dich musz verbrennen 24 ), das zu 
babilonien 2fi ) zwene hundert man verbrandt oder mer. Und so 
dich die erde müsse 16 ) verslinden, als sy tat dathan and abiron. 27 ) 
Und so din erde nvmer kome zu andern erden, und so dyn 
grese 28 ) nymer en kome zu anderm grese 28 ) an dem borne 29 ) 
her abrahams, das du da war und recht habest. 30 ) So dir helff 
adonay du habest war was du gesworn habest, oder du 
muszest werden malade 31 ), als es tetJess do er umb Ingen alda 
uszsetzig ward durch onrechtes guts willen. 32 ) Und so dich 
der slag müsse angan, der das ysraelitisch volk erslug und an- 
gieng ine egyptentand, 33 ) es ist war. 34 ) So das blut und der 



4 ) c. die u. 5 ) han liegen m. •) an-r. an den ellenboegcn c. ») in 
demselben b. m. *) 'tot-«, dat soelen umber u. •) heren m. 10 ) gibt m. 
stapt u. n ) dieselben worte m. ,2 ) und gnet ü. ,s ) anspricht g. 
1A ) en quam u. ,s ) behalt u. u ) - noch geyne mynsche in dinem 
name u. ") e. ere g. ,s ) do geschöff und u. ,9 ) und so dir helpe 
die vunfT bucher moysy u. 20 ) m. e. masz me e. g. neit en moesen 
bissen v. in biszen m. 21 ) g. alse v. 22 ) louflen un rannen u. ver- 
brennen G. M ) verbrnndtc g. **) overrynen u. ") overrann u. 26 ) er- 
vallen und u. 27 ) da than un ebron o. 28 ) gryffze m. gryff g. 29 ) boren g. 
baren at. 30 ) das-h. so haess du war und r. u. Sl ) malaet u. malctz m. - 
schik als etc. g. S2 ) do-w. u. M ) /. c. doe sy van egipten lande 
voereu u. u ) e. i. w. u. 



5J5. L. Alamann. tit. 82. L. Bajuv. 
Ui. 19. ! ) qui illum duclorein qui ho- 
iiiinem sequentem docit quem /offihunt 
-dicunt furaverit XII. sol. componat L. 
AJem. I. c. §. 2. *) seucem doctum 
quem triphunt vocant III. sol. L. 
Baj. 1. c. §. 2. •) seucium qui in li- 



eamine vestigium tenet quem spuri- 
nunrf dicunt — VI. sol. L. Baj. §. 3. 
•) veltrem leporatem f — Hl. sol. 
L. Alem. §. 4. 8 ) de his canibus qui 
— majores feras, quod suarzuvild di- 
eimus , persequuntur — VI. sol. L. Baj. 
§. 7. - 
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fluch da ymm'er an dir were, 36 ) das din geschlechte im selb 
wunschete, do sy Jhcsum Xum martrotend 36 ) und sprachen 
also: syn blut kome über uns un uff unse kind, es ist war das 
du gesworn hast. 37 ) So dir helff der got, der da ersehyne 
her moysen in ainem brynnendem boschen. 38 ) Och ist war der 
aide 39 ) by der sele die du an dem jüngsten tag für got must 
bringen by got 40 ) abraham, by got 40 ) ysaken, by got Ja- 
coben; 40 ) esist war, das dir helff der alrnachtig got und der 
eyd/ 1 ) den du gesworn hast. 

Von hundert*, teer die stylt oder schlecht. 
(De eamibug in rat in vel oeeiftls*)* 

Cap. 25. 

Schw. cap. 387 — 369. Schilt. 328-331. Sp. 3. 47. | 2. 

Wer eynen leydhund stilt oder sieht zu tode, der sol 
seinem hern 1 ) da eynen also gutten geben und sechs Schilling 
dortzu. Wer eynen driphund 2 ) stilt oder schlecht , 3 ) der sal 
im eynen also gutten geben 4 ) un dry Schilling dortzu: und 
wer eynen spürhund 5 ) stylt oder schlecht ze tode, der sol 
im eynen also gutten geben und sechs* Schilling dortzu. Vur 
eynen leppen 0 ) hunt sol man gelten eynen also gutten und 
sechs Schilling dortzu, 7 ) dasselbe sol man ouch tun für die 8 ) 
iaghunde. Das rechte satzte der heylig konigk karly, herre 
über alle andere herren , under 9 ) ander rechte die hie var 10 ) in 
disem buch beschriben sint. 11 ) 



»«) wachse s. weren moisse un dich aen gaen u. *•) verdeilten oever 
sich und martelden u. S7 ) es-h. et is war u. M ) der doch unver- 
brant bleiff u. *•) den du geswoere haes u. 40 ) b. g. v. per deum m. 
41 ) den ayde g. bi dem e. U. der eit. Ansp. 

25. ! ) *. h. ome umg. *) d. driffhund v. dribh. g. s ) zu dode 
ersleit v m. *) gelden u. *) *. drubehund g. •) u. lebben m. 7 ) Vur-d. g. 
») u. eb. die gm. •) u. und alle u. 10 ) unde nach umg. ») g* st. 
stund und sint G. 



v §>^ JE*DE 
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i%mtmann als Rechtspfleger einer Reichsstadt IV, 1. Ausdehnung 

und Beschränkung seiner Macht IV, 18. 
Ansprechen Jemanden um ein Gut , auf welches man Recht zu haben 

glaubt II, 107. Hülfe des Gerichts, wenn jener die Herausgabe 

weigert, ebend. 

Bauen, zu gemeinnützigen Bauten soll Jeder heilragen II, 74. 
Betrug, Strafe desselben je nach der Grösse des dadurch gestifteten 

Schadens II, 63. 
Bote eines Gerichts; Vereidung desselben I, 11. 
Burg, siehe Stadt. 

Bürge, wann er seine Bürgschaft zu leisten verpflichtet ist Il y 80, B., 

der seine Pflicht versäumt II, 45. 
Bürger einer Stadt des Reiches wird nur in seiner Stadt von seinem 

Amtmann gerichtet IV, 1. IV, 2. IV, 4; ausser wenn er auf frischer 

That ertappt wird IV, 1. 
Biet» stahl eines Pferdes II, 64 , D. oder Tödtung eines Hundes IV, 25. 
Biiigstudeln I, 33. 
Borf, siehe Stadt. 

Ehe ; Bestimmung über den , welcher einem Weibe die Ehe versprochen 

hat und sein Verspechen nicht halten will II, 86. 
Ehebrecher auf der That ertappt, darf vom Manne nicht bestraft 

werden II, 22. 

Ehefrau., die zu einem andern Manne geht 11, 22, darf von ihrem 
Manne Verstössen werden II , 23 ; wann erlangt sie ihr Recht wie- 
der , ebend. 

Ehemann, der sich ohne Rechtsgrund von seiner Frau loszumachen 
sucht II , 84 , der seine Frau verlässt und eine andere hciralhet II, 85. 
Ehre, siehe Verläumden. 

Eid, Prüfling dessen, welcher schwören soll I, 41.- Reinigung durch 
den E. , ebend. Wen man nicht zum E. zulassen darf, ebend. 
Eid der Juden, Formel desselben IV, 24. Vgl. auch Meineid. 

Erbrecht, der Meineidige hat keins II, 3; wechselseitiges E. zwi- 
schen Vater und Kind II, 13. II, 97. E. der Enkel II, 14. II, 
34. wann der Sohn sein E. verliert II, 16. Strafe dessen, der 
seine Miterben enterbt II, 18. Vergl. Gut. 

Erbt heil der Kinder zweier Frauen II, 53. Erbe getheilt zwischen 
Kindern und Kindeskindern II, 70. E. , welches bei fehlenden Ver- 
wandten dem Kaiser zufällt II, 95. Strafe dessen, welcher den 
rechtmässigen Erben ein Gut zu entfremden sucht IV, 19. Vgl. Lehen. 
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Finder, wie er sich zu verhalten habe II, 40. verhehlen des gefun- 
denen Gutes zieht den Tod nach sich, ebend. 

Förster, Verantwortlichkeit desselben IV, 22, F., welcher ohne Er- 
laubniss des Besitzers Holz aus dem Walde verschenkt IV, 23. 

Freiheit, was darunter zu verstehen sei und wie weit sie gehe II, 72; 

F. der Städte, siehe Stadt und Bürger. 

Fürst ist ein Glied und Vasall des Reiches III, 6. darf keine Dienst- 
leute (Ritter) haben , ebd. Zinsleute der Fürsten x die sich mit (Jiir 
recht Dienstleute der Fürsten nennen, ebd. F. haben wohl Recht 
über den Zins, nicht aber über die Leute, ebd. 

Gelübde, zu welchem man gezwungen wird IV, 8. 

Gemeinde, Eigenlhum einer G. , welches Jemand widerrechtlich an 
sich reisst II , 56. Schmälerung des Gutes einer G. II , 73. Ver- 
äusserung desselben ohne des Reiches Willen, ebd. 

derieht, Ort desselben I, 5. Schweigen vor dem G. , ebend. von 
dem, welcher dem G. ungehorsam ist I, 27. Anfang und Ende 
des G. 1, 37. G. in Lehensangelegenheilen HI, 13. 

GSerielitMjEewMlt, verbunden mit einem Lehen, getrennt davon II, 1 18. 
wenn einer die Ger. über ein Dorf sich angemaasst hat II, 119. 
Gränzen der G , ebd. 

Gerielitgstätte (des Kaisers Stuhl) mehreren Dörfern gemeinschaft- 
lich II, 119. 

CSeschworne, siehe Schöffen. 

Gesinde, Recht des G. gegen den Herrn und umgekehrt II, 28. 

G. , welches das Gut des Herrn veruntreut hat II, 29. H, 30. 
Gewohnheit, unrechte G. soll bestraft werden; ebenso wer u. G. 

nicht anzeigt II, 47. unrechte G. muss gehindert werden II, 48. 

Gezug, siehe Zeuge. 

Gläubiger darf sein Gut nicht gewaltsam wiedernehmen 11,20. darf 
einem Andern eine Schuld nicht ohne Vorwissen des Schuldners 
übertragen II, 38. 

Gotteshaus, Erlaubniss, ein G. zu bedenken II, 73. 

Gut, in wie fern man mit seinem Gule schallen dürfe II, 35. II, 90. 
Verschenkung des G. II, 36. II, 37. Wiedererlangung des verlor- 
nen G. II, 90. wie man vor Gericht sein Gut beanspruchen soll 
II, 91. Verteidigung des eigenen Guts vor Gericht bei mehrmals 
angesetzter Frist, ebd. wann der Mann sein Gut ohne seiner Frau 
Wissen vergeben darf II, 100. wann man Recht auf Anderer Gut 
gewinnt II, 109. Strafe dessen, der Unrechtes Gut besitzt, ebend. 
Gut, welches zu einem Hofe gehört II, 112. welches zu einem 
kaiserlichen Hofe in einem andern Dorfe gehört II, 114. Bestim- 
mung über das Gut, welches Mann und Frau einander zugebracht 
haben, bei kinderlosem Absterben beider II, 96. das liegende G. 
des Mannes geht bei seinem Tode auf seine Kinder über II, 98. 
Vererben des G. nur mit Einstimmung der (mündig gewordenen) 
Kinder erlaubt II, 102. Wiederfordern des zur Zeil der Unmün- 
digkeit widerrechtlich vererbten G. , ebend. Verjährung desselben, 
ebend. — Gemeinschaftliches Gut soll von jedem der Besitzer ge- 
schützt werden II, 94. der eine der Besitzer darf seinen Anlheil, 
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wenn Noth ihn drängt, verkaufen II, 106. Verfahren, wenn zwei 

sich um ein Gut streiten II, 108. 
Handveste, schriftliche Versicherung; überalt gültig, sowohl vom 

Reiche, als vom Privatmann ausgestellt II, 27. 
Handwerlter, Zwiste der entschieden durch die Geschwornen II, 43. 
Haus , wer im eignen Hause angefallen wird, darf sich zur Wehr 

setzen II, QfL 

Hindern, einen andern II, 4Ü. II, 68* Unrecht zu verhindern ist 

Jeder verpflichtet II, 
Jude, Eid der J. , wie er geleistet werden soll IV, 2A, 
«Jungfrau, wer mit einer „geordeten u J. sündigt, wird enthauptet 

II, hJL 

Kailler , Einrichtung des Gerichts durch ihn 1^ 2* wann darf er Reichs- 
güter wieder einziehen II, 2Ü. hat nur über des Verbrechers 
Leben Recht II, 51L ist, wenn er Unrecht Ihut, dem Geringsten 
gleich II, 1 1 7. sitzt an Gottes Statt als der Menschen Schirmer IV, 8« 

Kampf, Zweikampf verboten II, 69. 

Kauf nach eidlicher Versicherung, dass der Verkäufer die Sache mit 
Recht besitze II, 92, Kauf von Lehen erlaubt HI, 21L Recht, 
welches man durch den K. eines gemeinschaftlichen Lehens erwirbt 

III, äi. Gut, welches ein Rürger erkauft hat IV, iL 

Klage um ein widerrechtlich occupirtes Lehen III, LL III, 18. nur 
den Gegenwärtigen darf man verklagen I, 2iL dieselbe K. darf 
nur einmal vor Gericht gebracht werden L, 4. 

Kläger, Termin Tür den K. , verschieden bei Klagen um fahrende 
Habe , um liegendes Gut , um Lehen, 1_, LL Folgen für ihn, wenn 
er seine Sache liegen tässt 1, iL Strafe' dessen , welcher ein ihm 
widerfahrenes Unrecht nicht vor Gericht bringt Ij LL Strafe des 
Angeklagten, welcher sich nicht stellt !_> LL Der K. muss seine 
Zeugen mitbringen 1^ ÜL darf den böswillig ausbleibenden Zeugen 
durch den Boten zu kommen zwingen, ebd. muss Bürgen stellen, 
dass er die Klage vollführe L 2_L muss schwören, dass er eine 
gerechte Sache vorbringe, ebend. Verhalten bei gewonnener Sache 

I. 21. L ^ 

Kneelit, darf über seines Herren Gut kein Urlheil abgeben II, 24. 
Vergl. Gesinde. 

Ijand, wer ausser Landes ist, verliert sein Gut daheim nicht II, LL 
H, Ü£L erhait es zurückgekehrt wieder H, LL verliert es, wenn 
er es vor Gericht nicht beansprucht, ebd. 

lieben , Niemand hat Recht auf das Leben eines Anderen II, SIL IV, & 
Niemand darf Hand an sich legen I_j 38* 1^ ^ nocn nn einen 
Anderen L 4AL nur, wer des Reiches Frieden gebrochen hat, soll 
getödtet werden 1^ 28* II, 88. 

liehen , erblich II, 1 13. Verlust des L. , ebd. L. geht nur auf ritter- 
bürtige Kinder III, IL bei Aussterben der männlichen Erben auf 
die weiblichen über III, 8± unter welcher Bedingung, ebd. Ver- 
waltung des L. , wenn die Erben ihre Jahre noch nicht haben III, £L 
Zur Wiedererlangung des L. ist die Zeit vom 12. bis zum liL Jahre 
gesetzt III, LQ. Theilung der L. III, LL wenn gelheilte L. aus- 
sterben, fallen sie an den Kaiser zurück HI, LL wann und wem 
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L. cedirt werden dürfen III, 24. wann nicht III, 2Zl der älteste 
empfängt das L. von dem Kaiser III, 2iL Frist eines Jahres ist 
den mündig Gewordenen zum Empfang des L. festgesetzt III, äü. 

Ijeihgedinge, Leibzucht, Strafe dessen, welcher einem Anderen sein 
L. verzehrt II, ZfL 

Ijohn Tür das Gesinde ; Schaden, entstanden durch Verweigerung des L., 
muss durch den Herrn ersetzt werden 11, HO. 

Mark , welche mehreren Dörfern gehört IV, 2iL Hechte der M., ebd. 
Hechle derer, welche ausserhalb der M. wohnen, und doch einen 
Aul heil an ihr haben, ebd. Strafe dessen, welcher widerrechtlich 
Holz in der M. fallt IV, 2L 

Meineid, Strafe des M. L 4L H, 1 H, SL 

Mündigkeit, Zeit der M. für den Sohn l_2_j für die Tochter L4 Jahr 

II, LL nur der Mündige ist verantwortlich II, iL II, h& wer 
mündig ist, darf sich selbst einen Vormund wählen II, &L 

Oeeupation fahrenden Gutes l_j 3l. L 32. 

Pacht, Bestimmung über die Zurücknahme des Gutes, welches man 
vom Kaiser in P. hat II, 1 1 1. II, 1 1 .'). Verbesserungen, welche 
man auf einem Pachtgut gemacht hat II, III. 

Pfand , was man damit anfangen soll l_j 2iL Lehen dürfen nicht ver- 
pfändet werden HI, 23. 

Rath der Stadt IV, iL 

Recht , Strafe für den , welcher es nicht pflegt 1 , 2, Ableitung des 
R. von Gott I, 1. wer dem R. gehorsam ist, geuicsst dessen Schutz 

I, 2£L allgemeines R. II, L Strafe dessen, welcher nach einejn 
andern , als des Kaisers R. richtet H , 89. 

Rechtlos wird, wer auf die Vorladung nicht erscheint I^ 2iL wer 
- sich vom Kampfe in gemeinsamer Noth atisschÜesst II , Zä, 

Richter, Eigenschaften desselben l_j fL Pflicht und Gewalt 1^ 2. 
Strafe dessen, welcher dem Richter nicht beisteht, ebd. Strafe des 
iiugcreiiilcn R. I_j 9. Strafe des H. , welcher die Zeit des Gerichts 
beschränkt 1^ ÜL R. in Lehenssachen ist bloss der Ritter III, L4- 

III, 21L Strafe des R., wenn er auf Aufforderung nicht richtet III, 120. 
Ritter (Dienslmanu) , wer sich den Namen eines R. anmaasst, verwirkt 

Leib und Gut 111, 2. nur, wenn er es unwissend gewinn hal, erhält 
er Gnade, ebd. Pflichten und Eigenschaften des H. III, 4. Ueber- 
gehen des -Adels auf die Kinder HI , iL nur R. von mindestens 
4 Ahnen dürfen Lehen vom Heich besitzen, ebd. IL sind des Kai- 
sers Genossen III, L HI, 4, HI, 5, R. sollen ein Schirm und Schutz 
gegen alles Böse sein , welches dem Kaiser nicht ziemt und dem 
Reiche schadet HI, 4* H. dürren sich nicht mit züishaften Weibern 
verheirathen HI, 5, 

Ritterstand, Entstehung desselben HI, t. Beweis des R. III, 3, 
nur der Kaiser darf Ritter haben und machen HI, ü, Ansstossung 
aus dem R. Hl, L 

Schaden, von einem Andern zugefügt, darf mau nicht selbst rächen 

II, 44* Strafe dessen, der S. zufügt II, 54. 

Schöffen (gesworn, Scheffen), als Beigeordnete der Richter I_j L 
müssen untadelig sein 1, 8. Pflichten derselben I, liL Ausstossung 
der S., ebd. Rechte , Alter derselben, ebd. S. in Lehenssachen III, liL 
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Schulden, Behandlung dessen, welcher Schulden halber eingesperrt 
ist I, 25. Strafe dessen , welcher Hin übel behandelt , ebd. S., die 
am Erbe haften II, 41L II, 8Z, S. des verstorbenen Mannes hat 
die Frau nicht zu bezahlen (I, ML 

Schuldner soll zuerst vor seinem Richter angeklagt werden 1^ 34. 
bei Nichterlangung des Rechts vor jedem anderen Richter, ebd. 

Belbstraehe, verboten II, TL. 

Sinnloser, was ein S. thut, hat keine Rechtsgültigkeil II, SiL 

Sohn, welcher der väterlichen Zucht entwachsen ist II, (L welcher 
sich an seinem Vater vergreift II, (L II, 8. Recht des Sohnes 
gegen den Vater, welcher sein Gut verschleudert II, LL 

Spital, Erlaubniss einem Spitale etwas zu vermachen II, Zä* 

Stadt, des Reiches, Entstehung derseiben und ihrer Freiheiten IV, L 
Recht dessen, welcher in eine S. aufgenommen ist IV, L IV, 8. 
Gerichtsgewalt der S. IV, LL Schutz der Bürger in der S. IV, 14. 
Aufnahme in die S. und Ertheilung des Bürgerrechts IV, UL wen 
mau in die S. aufnehmen soll IV, lü, wann eine S. der andern 
zu helfen verbunden ist IV, Ü, wann die S. einem Bürger , der 
Unrecht erlitten hat, mit ihrer Gewalt helfen dürfe IV, 12* Ver- 
fahren, wenn zwischen zwei Bürgern Streit entsteht IV, UL Rei- 
nigung der S. von Uebellhätern IV, (L 

Tay, zu seinen Tagen oder Jahren kommen, mündig werden, siehe 
Mündigkeit. Tag des Gerichts darf verlegt werden II, L Tag 
zur Einklage von widerrechtlich occupirten Lehen III, 19. 

Taglohn, muss gleich ausbezahlt werden II, 31. 

Thciluiig, der Lehen, siehe Lehen. 

Ueberf ühren , zwei Verdächtige, von denen nur einer schuldig, und 

die nicht überfuhrt werden können, soll man beide frei lassen II, 60. 
Unehelich, U. Kind kann nicht Zeuge sein L, UL 
Ungerechte Sache, Strafe dessen, welcher eine ungerechte Sache 

führt, und bei dreimaliger Warnung nicht ablässt 11, 82. 
Unrechtes Gut, Strafe Tür den, welcher es besitzt 11, 2& II, 42. 

vererbtes u. G. geht den Erben verloren auf Aussage dreier Zeugen 

II, 104. bei u. G. keine Verjährung, ebd. 

Unwahrheit, Strafe dessen, welcher Einen vor Gericht mit U. an- 
greift II, OL 

Urtheil, ohne vorhergehende Klage 14, friedliche Entscheidung 
einer Sache II, L U. ohne Klage in Lehnssachen III, 21. 

Vater, der seinen Sohn mit Unrecht übel behandelt II, £L darf sein 
Kind nicht nach Willkür enterben, II, iL wann er seinen Sohn 
enterben darf II, 10. wann er das Erbe seiner Kinder angreifen 
darf II, 12* darf sich nicht an seinem erwachsenen Sohne ver- 
greifen II, UL Erziehung der Kinder II, 4* Bestrafung der Kinder 
II, (L 

Verantworten, wie sich der Angeklagte verantworten müsse I, 22. 

Verbrecher, der nicht auf frischer That ertappt werden kann 11, 2. 
Verfahren gegen den, welcher im Begriffest, Unrecht zu thun II, 19, 
V. sollen von Jedem verfolgt werden II , 62, wer einen V. nicht 
vor Gericht bringt, ist desselben Verbrechens schuldig II, (kl 
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Verführung einer Jungfrau unter dem Versprechen der Ehe bestraft 
mit 6 Monaten Hüft II, 63. verweigert dann die Jungfrau, den Ver- 
führer zum Manne zu nehmen , so trifft ihn lebenslängliche Haft, ebd. 

Verheilter, fremden Gutes als Dieb betrachtet II, 41. 

Verkauf, Recht des V. des eigenen Gutes II, 35. V. des Erbes 
ohne Einwilligung des Erben, ungültig II, 103. Bürgen auf ein Jahr 
bei V. eines Gutes II, 106. V. eines Lehens als eigenes Gut un- 
gültig II, III?. V. eines Lehens, wann gültig III, 27. III, 29. 
Widerrechtlicher Verkauf des Lehens HI, 32. 

Verleumder, Strafe des V. II, 21. II, 79. 

Veraehtveigen , einer üebelthat, von der man Zeuge gewesen II, 66. 
11, 67. oder, welche man selbst erlitten hat II, 66. 

Verspreehen muss gehalten werden II, 39. 

Vogt, erhebt Zins, Guide II, 115. ist ein Knecht, ebd. II, 116. II, 
1 1 7. soll nicht Herr werden über des Kaisers Hof oder den Lehns- 
mann II, 115. ist ein Me der unrechter Dinge, ebd. Verlust seines 
Amtes, ebd. darf sein Amt nicht überschreiten II, 117. Strafe 
des untreuen Vogtes, Absetzung durch den Lehnsmann II, 116. 

Vorladen, wann man Einen nicht vorladen soll I, 36. 

Vor in und, der Waisen soll aus des Vaters Verwandtschaft genommen 
werden II, 32. V., welchen der Lehnsmann sich nimmt 11, 117. 

Vorspreelier, wem ein V. zugestanden wird I, 12. V. in Lehns- 
angelegenheilen III, 15. Strafe des Rechtsverdrehers 1, 12. 

Wald, siehe Mark. 

Warnung, dessen, welcher Unrecht thuen will n, 68. 

Wegfertig man, der den anderen w. m. verklagt I, IC. der einen 
gesessenen Mann verklagt I, 17. 

WÜthiim, darf der Frau nicht angetastet werden II, 50. II, 52. 
worin es bestehen soll II, 52. W. der Ritlerfrau \on dem Gute 
des Reiches III, 8. Lehen als W. III, 33. 

Zank, in Worten oder Thalen; straffällig ist, wer ihn erhoben hat 11,78. 

Zeuge, Termin zur Beibringung der Z. I, 18. Verlust des Rechts für 
den Kläger bei Versäumniss des Termincs, ebd. Strafe für den Z,, 
welcher zu kommen sieh weigert, ebd. Z. muss ein untadeliger 
Mann, dem Richter und den Geschworeneu bekannt sein I, 19. muss v 
die „Tage der Bescheidenheit" haben, ebd. in Lehnssachen darf 
nur der Riller Z. sein III, 22. Zahl der Z. auf drei festgesetzt 

I, 20. anstatt des dritten fehlenden Z. kann der Kläger eintreten, ebd. 
Zeugnis», bei streitigen Gütern oder Rechten gilt das Z. der Insassen, 

nicht das der Dienstleute des Kaisers II, 1 1 l a . II, 114. II, 119. 
Zins, welcher auf einer Erbschaft lastet, darf nicht versäumt werden 

II, 99. Folgen der Versäumniss, ebd. Vererben des Z. nur mit 
Vorwissen des Eigners II, 101. wer den Z. nicht bezahlt II, 117. 

Zweikampf, siehe Kampf. 
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This book should be returned to 
the Library on or before the last date 
stamped below. 

A fine is incurred by retaining it 
beyond the specified time. 

Please return promptly. 




